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Als  wir  im  Herbste  des  Jahres  1850  gemeinsam  Wien  besuch- 
ten, um  in  deQ  dortigen  literarischen  Sammlungen  für  gewisse 
Epochen  der  Byzantinischen  Geschichte  entweder  von  Andern 
Angedeutetes  zu  prüfen,  oder,  wo  möglich.  Neues  zu  entdecken, 
erfüllte  uns  der  Reichthum  jener  berühmten  Anstalten  auch  in 
diesem  Belang  mit  lebhafter  Bewunderung.  Rasch  gestaltete  sich 
in  uns  der  Entschluss,  für  die  Geschichte  des  Mittelalters,  soweit 
sie  rornämlich  von  Venedig  und  Constantinopel  als  zwei 
machtig  wirkenden  Polen  bestimmt  und  getragen  erscheint, 
nach  dem  Höhepunkt  der  historisch -philologischen  Wissen- 
schaft ein  Urkundenbuch  zusammenzustellen  und  zu  veröffent- 
lichen. 

Dieser  Entschluss,  oder  vielmehr  dieser  Wunsch  fand  in 
dem  ermunternden  Beifall  und  in  der  hochgesinnten  Zuvor- 
kommenheit des  Vice-Directors  des  k.  k.  Haus-,  Hof-  und 
Staatsarchives,  Herrn  Regierungsrathes  Josepu  von  Chhel  sofort 
eine  feste  Grundlage :  diesem  treuen  Priester  der  historischen 
Muse  verdanken  wir  es,  dass  wir  gleich  damals  eine  Probe  der 
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.Fontes  rerum  Venetarum*  ausarbeiten  und  der  k.  k.  Aka- 
demie der  Wissenschaften  in  geziemender  Weise  vorlegen 
konnten*). 

Als  diese  hohe  wissenschaftliehe  Societat  mit  edler  Bereit- 
willigkeit und  ohne  Verzug  die  Aufnahme  des  Werkes  in  die 
Reihe  ihrer  .Fontes'  ausgesprochen  hatte,  war  der  Anfang,  so 
oft  das  schwerste  der  Dinge,  so  beruhigend,  als  ehrenvoll 
überwunden. 

Während  hierauf  zunächst  in  den  Venezianischen  Quellen- 
sammlungen, welche  das  k.  k.  Archiv  bewahrt,  fQr  unsere 
Zwecke  abgesehrieben  wurde,  war  es  unsere  weitere  Aufgabe, 
auf  einem  zum  Theil  ganz  neuen  und  dunkeln  Felde  jene 
Sicherheit  und  Vertrautheit  zu  erlangen,  ohne  welche  ein  solcher 
Codex  diplomaticus,  auch  bei  beschränkterem  Umfange, 
nur  ein  loses  Stückwerk,  eine  Mosaik  bleibt,  ohne  festes  Gefuge 
und  lebendigen,  kräftigen  Ausdruck. 

Eben  diese  Studien  aber  belehrten  uns  gar  bald ,  wie  zer- 
streut oder  entstellt,  wie  mangelhaft  oder  abgelegen  fast  alle 
Elemente  wären,  die  wir  zum  Baue  selbst  oder  zu  seiner  Siche- 
rung und  Ausstattung  vonnöthen  hätten.  Hatten  wir  schon 
ursprünglich  unser  Unternehmen  als  die  „Bearbeitung  der 
wichtigsten  diplomatischen  Urkunden  der  Vene- 
zianischen Handels-  und  Staatsgeschichte,  mit 
besonderer  Beziehung  zur  Levaute,  vom  XI.  und  XII. 


*)  Priedeni-  und  HindeUvertrtg  des  Griechischen  Ksisers 
Hichaei  PiUeologns  mit  der  Republik  Venedig  vom  Jahre 
i26S.  (Probe  einer  Auag&be  der  .Fontes  rerum  Venetaruro'.)  Heransge- 
gefaen  von  den  Hitgliedern  der  k.  buyer.  Akademie  G.  L,  F.  Tafel  und 
G.  H.  Thomas.  Octoberheft  des  J.  18S0  der  Sitiangsherichte  der  philos.- 
histor.  Cl.  der  k.  k.  Akademie  der  Wissensehaften. 
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bis  zur  Mitte  des  XV.  Jahrhunderts*' °)  angekündigt, 
mit  dem  Vorhaben,  uns  hiebe!  mögh'chst  auf  den  heutigen 
Standpunkt  der  historisch-philologischen  Kritik  zu  stellen,  so 
trat  uns  nach  dem  Angriffe  der  Arbeit  selbst  eine  Erweiterung 
des  Planes,  oder,  besser  gesagt,  eine  tiefere  Begründung  als 
unerlässliche  Pflicht  vor  die  Seele. 

Sollten  die  .Fontes  rerum  Venetarum'  für  die 
Geschichte  Venedigs  insbesondere,  und  die  des  Mittelalters  über- 
haupt eine  neue  und  lichtrolle  Durchsicht  gewinnen  lassen,  so 
mussten  erstlich  alle  bieher  bezügliche  Documente,  welche 
in  alten  oder  kostbaren  Werken  wie  verborgen  liegen,  in  eine 
geordnete  Folge  gebracht,  und,  soweit  als  nur  möglich,  sei  es 
durch  neue  Collationen  oder  durch  Anwendung  der  kritischen 
Methode,  lesbar  und  verständlich  gemacht  werden.  Dann  aber 
war  es  unumgänglich,  den  Zusammenhang  Venedigs  und  des 
Orients,  das  Wechsel verhältniss  zwischen  der  Lagunenstadt  und 
dem  Byzantinischen  Imperium  bis  in  die  älteste  Zeit  der  Repu- 
blik urkundlich  nachzuweisen,  und  die  allmähliche  politische 
Machtentwickelung  des  Adriatischen  Karthago  nach  dieser  Seite 
hin  Schritt  für  Schritt  zu  verfolgen  und  zu  belegen. 

Dieses  Verfahren  heischte  der  historische  Sinn  und  die 
von  ihm  getragene  Wissenschaft.  Eben  jener  Weg  aber  war 
auch  vorgezeichnet  durch  die  grossen  Urkundensammlungen, 
welche  der  Doge  Andreas  Dandolo  mit  hellem  Geiste  und 
emsiger  Sorgfalt  angelegt  und  zur  Nachahmung  als  Muster 
überliefert  hat"). 


*)  Vgl.  die  eben  mgesogene  Probe  p.  13. 

**)  Vergl.  .Der   Doge   Andreas   Dandolo   und   die   von   ihm  auge- 
legten   Urkundensammlungen   snr  Staats-   und    Handels- 
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Soviel  zur  Geschichte  des  Uoteniehmens ,  dies  als  allge- 
meioer  Äufriss  des  Planes.  Es  ist  unser  Bestrebeo ,  die  ange- 
deutete Epoche  der  Handels-  und  Staatsgeschicbte  Venedigs 
in  der  Form  wirklicher  Regestea  auszuprägen,  so  dass  dem 
Forscher  jener  rei^ngeuen  merkwürdigen  Dinge  die  Einschau 
in  die  rielarmigen  Zweige  der  Venezianischen  Handelspolitik, 
gleichsam  wie  auf  einem  Reliefbitde,  ohne  Mühe  gestattet  ist. 

Wo  daher  eine  Spur  von  diplomatischer  Anknüpfung  oder 
auswärtiger  Thatigkeit  bei  einem  glaubhaften  Autor  oder  in 
einem  aodern  bewahrten  Zeugnisse  sich  vorfand,  wurde  sie  mit 
in  der  Reihe  unserer  Regesten  aufgeführt,  wenn  auch  kein 
beschriebenes  Pergament  je  vorhanden  gewesen ,  oder  das 
Actenstück  verloren  gegangen,  oder  uns  wenigstens  unenthüUt 
geblieben  ist.  Einen  trefilicfaen  Ersatz  bot  hierin  häufig  die 
Chronik  des  Andreas  Dandolo.  Diese  ist  grossentheils 
aus  authentischen  Acten  geschöpft.  Daher  hielten  wir  es  für 
sehr  zweckdienlich  und  gerecht,  allen  Stücken,  wozu  wir  hei 
Andreas  Dandolo  eine  Andeutung  trafen,  die  Worte  des 
berühmten  Annalisten  als  Einleitung  vorauszuschicken. 

Bei  der  Abgezogenheit  und  Dunkelheit  vieler  Verhältnisse, 
welche  unsere  Urkunden,  vorzüglich  die  älteren,  berühren,  war 
es  zugleich  eine  unabweisbare,  wenn  schon  schwierige  Forde- 
rung, mancher  Einleitung  ausser  der  gewöhnlichen  biblio- 
graphischen Zuthat  auch  einen  historischen  Hintergrund  zu 
geben,  theils  um  den  Zusammenhang  im  grossen  Laufe  der 


geschieht«  Venedigs'.  Hit  den  Origiaal-Regiitero  des  Liher  Albus, 
des  Litter  BUncas  und  der  Libri  Pactorum  am  dem  Wiener  Arehiv.  Von 
Dr.  G.  L.  F.  Tafel  und  Dr.  G.  H.  Thomas.  Aus  den  Akhandl.  der 
k.  bayer.  Akad.  d.  W.  IIL  Gl.  VIII.  Bd.  I.  Abth.  Uünchen.  185t». 
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Begebenheiteo  zu  beleucliten,  theils  um  Eiozelnes  in  den  Acten 
zu  erörtern  imri  zu  erklären. 

Daäg  wir  hiob^ider  noch  dürftig  angebauten  Geographie 
lies  Mittelalters  ein  bevorzugtes  Interesse  zugewendet, 
uikd  ausserdem  ans  seltenen  Chroniken  oder  auch  Handschriften 
mehr  als  blos  schtnuckhaften  Apparat  zusammengetragen  haben, 
darüber  versehea  wir  una  keines  tittlehiiien  Urtlieils.  Unser 
Verfahren  in  den  zwei  letatbe röhrten  Punkten  will  i^erade  als 
ein  nacheifernswerther  Versuch  hingenommen  werden. 

Die  Fassung  der  Noten  uncj  der  einleitenden  Erklä- 
ruQgtn  in  das  Lateinische  [diom  rechtfertig:t  sich  von  selbst. 
Was  endlich  die  Kritik  der  Teste  betrilTt,  so  galt  es 
einfach  die  Gesetze  der  classisehen  Schule  bei  spateren  Denk- 
mälern irt  geschickte  Anwendung  zu  bringen;  die  Sprache 
selbst  freilieh  verlangt  ihr  eigenes  Stiiditim.  Demgeniäss  wurden 
wirkliehe  Urschriften  oder  solche  Abschrffteu,  welche  ihre 
unmittelbare  Herkunft  aus  jenen  bezeugten,  mit  strenger  Gewis- 
senhaftigkeit t>is  zur  Wahrung  der  Schreibart  wiedergegeben. 
Spätere  Copien  hingegen  oder  in  Druck  gelegte  Stücke,  von 
denen  gerade  die  meisten  der  gründlichsten  Recension  bedurf- 
ten, erhielten  nach  den  Normen  deutsch-philologischer  Kritik 
Aufbesserung  und  Wiederherstellung  der  ursprünglichen  Gestalt. 
Wichtigere  Veränderungen  sind  im  Test  oder  in  den  Noten 
angedeutet,  hingegen  hunderte  von  leichteren  oder  gleichsam 
in  die  Hand  springenden  Verbesserungen  haben  wir  auf  unser 
Gewissen  stille  tn  den  Text  genommen;  wir  wollten  weder  den 
Raum  vergeuden,  noch  ein  Gepränge  mit  Conjecturen  halten. 
Rechenschaft  über  die  Auswahl  der  Stücke,  wie 
über  ihre  Geltung  wird  die  historische  Einleitung 


gebeo.  Diese  selbst,  wie  die  Geoeral-Register  über  Personen, 
Orte  und  Sachen,  und  ein  Glossar  müssen  wir  dem  Äbschluss 
der  ersten,  in  sich  begrenzten  Reihe  von  Urkunden  rorbehalten. 
Eben  dorthin  versparen  wir  alle  Verbesserungen  und  Zusätze, 
obwohl  uns  schon  zum  ersten  Bande  eine  nicht  unbeträchtliche 
Zahl  vorliegt:  denn  wir  werden  bis  zu  jenem  Ziele  über  vieles 
besser  unterrichtet  sein  und  unser  Urtheil  um  so  bündiger  aus- 
sprechen können.  Da  der  Druck  ununterbrochen  fortgesetzt 
wird,  so  haben  wir  gegründete  Aussicht,  jene  erste  Äbtheilung, 
welche  das  XIIl.  Jahrhundert  abschliesst,  innerhalb  Jahresfrist 
zu  veröffentlichen. 

Manche  schätzbare  Notiz,  manches  wichtige  Stück  —  wir 
fühlen  das  im  voraus  —  wird  uns  entgangen  sein;  mussten 
wir  doch  manche  Lücke  wissentlich,  wenn  auch  ungerne,  offen 
lassen,  weil  uns  einzelne  seltene  Werke  in  den  nächsten  Biblio- 
theken, selbst  der  kostbaren  Münchner,  nicht  zu  Händen  waren. 
Die  freieste  und  förderlichste  Benützung  dieses  grossen  Schatz- 
hauses gewährte  uns  jedoch  das  freundschaftliche  Wohlwollen 
des  Bibliothekars,  Herrn  Geokg  Krabingeh. 

Wir  leisteten,  was  wir  konnten:  soweit  Mittel  und  Müsse, 
Kraft  und  Vermögen  zweier  Deutscher  Professoren  reichten, 
sparten  wir  uicht,  das  Material  zu  sammeln  und  zu  sichten,  zu 
ordnen  und  zu  vereinigen.  Dabei  darf  es  wohl  erwähnt  werden, 
dass  dem  Jüngeren  von  uns  ein  öffentliches  Schulamt  mit  mehr 
als  Mannesarbeit  nur  den  sparsamen  Rest  abgerissener  Stunden 
für  dieses  wissenschaftliche  Unternehmen  übrig  Hess,  und  dass 
ihm  als  erbetene  Müsse  nichts  gegönnt  wurde,  als  die  vorsichtig 
verbrauchbare  Zeit  kaum  gehoffter  Wiedergenesung.  Und  doch 
reichte  sie  in  beharrlichem  Entschluss  aus,  Wien  abermals  und 
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Venedig  (im  Sommer  des  Jahres  1853)  zu  besuchen,  die 
Abschriften  zu  vergleichen,  neue  zu  machen  und  einen  reichen 
Vorrath  ftir  das  liebgewonDeoe  Werk  nach  Hause  zu  tragen. 

Wenn  nun  doch  ein  Material  von  Urkunden  bewältigt  und 
dem  Drucke  übergeben  ist,  welches  zuvorderst  die  Venezianisch- 
Orientalische  Geschichte  von  den  früheren  Zeiten  bis  zum  Ende 
des  XIII.  Jahrhunderts  umfasst,  so  erkennen  wir  freudig  an, 
dass  dies  nicht  allein  auf  unsere  Anstrengung  zu  rechnen  ist. 
Es  ist  die  hervorragende  Theilnahme  der  k.  k.  Akademie  und 
der  historischen  Coramission;  die  auszeichnende  Empfehlung 
eben  jener  und  des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern;  das  freund- 
lichste Entgegenkommen  in  Venedig:  die  allbekannte  werktha- 
tige  Humanität  des  Directors  der  Marciana,  Herrn  Giuseppb 
VALENTiflELLi ;  dic  Gefälligkeit  des  Vorstandes  des  Archivio  gene- 
rale Herrn  Cavaliere  Fabio  Mutinslli;  der  liberale  Edelsinn  des 
um  seine  Vaterstadt  hochverdienteu  Cavaliere  Herrn  Emmanuele 
Cico&iia;  die  bereitwillige  Dienstfertigkeit  des  Herrn  Archiv- 
secretärs  Cesar  Foucabd,  was  uns  den  Erwerb  von  Urkunden  und 
die  Bereicheruug  unseres  Werkes  in  hohem  Grade  erleichtert 
und  gefordert  hat. 

Auch  bei  der  Bearbeitung  fehlte  es  uns  nicht  an  treulichem 
Beistand.  Vor  Allen  nennen  wir  hier  Herrn  Oberpräceptor  a.  D. 
CoHtsTtAN  NussER  in  Ulm.  Dieser  treffliche  Byzantolog  half  uns 
bei  der  Herstellung  der  Teite,  sodann  bei  der  Correctur  der 
Druckbogen  mit  unverdrossenem  Eifer,  als  wie  an  einem 
Werke  der  eigenen  Hände :  seine  Belesenheit,  seine  Sprach-  und 
Sachkenntniss,  sein  Scharfsinn  hat  diesem  Buche  Unschätzbares 
zugeführt.  Bei  jenen  Urkunden  —  sie  bringt  zumeist  die 
folgende  Abtheilung  —  welche  sich  auf  die  Moslimischen  und 
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TflrkischeD  Reiche  beziehen,  haben  uns  eqirobte  Freunde,  die 
Akademiker  PuiLrpp  Jac.  Fallmekatu  and  Marccs  Jos.  MOlleb  in 
München,  wesentliche  Dienste  geleistet  Die  Durchsicht  und 
SSuberung  der  Romanischen  Texte  fibernahm  gefallig  Herr 
Professor  Kokiad  HoniAKii  in  München.  Diesen  Körperschaften, 
wie  den  Einzelnen,  sei  hier  öffentlich  ein  für  allemal  aufrich- 
tiger Dank  gesagt! 

Echt  wissenschaftliches  Streben,  das  keine  Nebenabsichten 
kennt,  trägt  in  sich  selbst  den  reichsten  Lohn,  denn  es  führt 
mit  jedem  Ei^ebnisse,  das  es  thatsachlich  begründet,  zur 
erhabenen  Überzeugung,  der  Erkenntniss  und  der  Wahrheit 
eine  Stelle  mehr  gewonnen  zu  haben.  Dieser  stillen  Ehre, 
welche  weder  von  schwankender  Gunst  abhängig  ist,  noch  dem 
dunkeln  Neide  sich  aussetzt,  dürfen  auch  wir  uns  rühmen.  Die 
klare  Überzeugung,  mit  unserer  Forschung  für  einen  ebenso 
tief  eingreifenden,  als  weit  reichenden  Theil  der  Geschichte  des 
Mittelalters  den  Plan  mehr  geebnet  und  neue  Bahnen  gelegt 
zu  haben,  hebt  und  steigert  sich  durch  das  Bewusstsein,  den 
Pflichten,  welche  heute  die  historisch -philologische  Wissenschaft 
auferlegt,  ,nach  Kriiften'  genfigt  zu  haben. 

Fremder  Beifall  und  fremder  Deirath  werden  diesen  wie 
immer  beschränkten  Kräften  neuen  Schwung  und  frische 
Spannung  verleihen. 

U I m  und  München  am  Ausgange  des Decembers  1 8SS. 

Dr.  e.  l,  1,  Tafel. 
Dr.  ft.  I.  JUmu. 
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Comilis  sancti  Paoli,  epislolft  de  cipttg^nata  p^i^  Latlnos 
Canstunlinopoli.  GpüFTroj  dn  Ville-HarilDUjn  de  La  cou- 
qii«Ble  de  ConstiiDtiiK^ple.  Le  LiiYe  de  la  i-omiueate  de 
la   Noree.     Croisad«    de    Coastantinople.     Chrooiifuiii 

Gallicum  incditum 3E>3 

LXXXEX.  Savr^nienlirm  nuntiQniin  Baldulni.   Coinitifi  FlaiidrEiCi  raelum 
iat^lita  Aoniiüo  Heni:ici>  Dunilulo',  Uuci  Venetia.-,  pro   pnssagiD 

Terraaanctffi,  A.d.iZUl.  Apr.  . 3S8 

XC'  SaCramönlumThenbaM),  CDmititTrecenais  C:t  PiLtatini,  Tactuin 

domioD  Duci,  Heun>?g  Dnndulo,  A.  d.  1201,  Apr .    3S0 

XCI.  Sacramentuin    LddAvii^i ,    Ccimitis    ßlescnirs    et    Clarncnontis, 

fuEluiii  duiiiini)  iluiiricu  üundulo.  Duci  Vcnelis.  A.  d.  1201.  Apr.  361 
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xvin 


xtu 


XClll. 


XCIV. 


xcv. 

xcvi. 

U'VII. 
XCVIU. 


cm. 

c\v. 


CV. 

CVI. 
CVH. 


CXI. 


CXIl 


CoNAFECTUS. 

Pactum  domiai  ÜAlduim  Comriis  Klanürensia.  et  Theobaldi  Camilia 
Trei;east§,  et  LüJovici  C<>inlti«  BLes^n^is,  ruclum  cum  doininu 
Hvnrivo   Dandulo,  Duce  V(.'netin>.   pro   piiBnt'io  Terrce  ABJictae. 

A.  d.  1201.  Apr 362 

Puciuni  iniltim  inier  äainmuni  Hearicuni  Dandulum,  Duicem  Veae- 
ti»,  el  Bahifacium,  Uitrcliionem  AI antis Terra ti,  et  Balduinuin,  Comi- 
t«iin  FCondrcnseni,  cl  LoilDvicum,  Cornitem  BleAenBem.  in  ciptiaao 

urlii»  CoiisUritiEiojiotllBiia>.  A.  dt  12(11.  Apr 3&2 

Privil«ijiuin  Loauis  11,  rei^b  ArmoDiorum,  nloDaliouis  et  canceaEioniis 
fncli?  doiiiiiio  Henrioo  Danduln,  Diici  Voaeliaruin,  pro  s«curilate 
Venctoruin  in  suis  partibus  cuiivcrsnnliucn.  A.  d,  t201.  Dee.  .    .    .    373 

Obligatio  EtHiauini,  Corailis  Flaiiilriif.  A.  d.  ViOl.  Oot.  .....     385 

Pucluni  Ti.-rg«Bliiiic  civilatifl.  A.  (].  t^02.  ä.  Oct.    .......    386 

PactiiiJi  Hugl».  A,  d.  taOZ.  Od 396 

[nnuceniius  III  Papa  Aleiio  III.  Iinperatari  Greconim.  A.  d.  1202. 

16.  No» 403 

Pactum  Aleiii.  Isaacii  linp.  G3ii,  etVeaetorum  de  recuperanda  reg:Do 

Gr»co.  A.  d.l202 W7 

Innocentius  III  Pitpu  eiereiluj   CrucAsi^aatorum.    De  eaptione 

Jadira.  A.  d.  1203 , WT 

lonoc^entius  lU  Cotnitlbus,  Baronibuj  et  aliii  Cfuceäigaatis,  tint 

taluiativnt.  Ä,  d,  1203 -    409 

Lilcra'  Crueeäigaatoruni  ad  Papam.  De  abtolatittne  facti  Jadertr, 

A.d.  1203.  Apr.  .  , 411 

Literie  BonifHcii,  Marcbitin.ii  Hnnlisf^rmli,  iA  Papiim.    A.  d.  1203  413 
lnnDConliu.1 111  MirchiooL  Motitia Terra ti,  Galüiuina  FUndrii«.  Loilo- 
vicD  BlesQQ»)  cl  [fugoni  sancti  Pauli,  CanniLibus.    Ut  itt  guhtiiitum 

Terrv  nancttF  trnnsfre(eNl.  A.  d.  1203 415 

liinai^entius  III  Crucesigtinlia.  ContUium,  ^uod  Papa  ipsia  miflit 

tüie  buUa.  A.  d.  1203 417 

Pactum  Jadrolinorum.  Ad.  1203 *lfl 

Paetuni  Aleiii  IV,  iBBacii  Imp.  lillii,  el  VeBelerum  de  recuperando 

regno  GtKoo  iterniiir.  Ad.  Ii503  . 424 

Literu  InnocGDtii   III  Papn  pro  eecleiia   anncti  Harei  de  Tyro. 

A.d.  1203.  30  Mai .    424 

Veneti  pactum  cum  Alexio  IV,  Istacji  Imp.  6lio,  atque  ipso  Isaacio 

Imp^ratare  conlirniant.  A.  d.  1203.  Aug 42^ 

Litera  Aleiii  \\\  Impcrntoris  Oriccüriiiij,  ad  Papom.  Recßffnoecit 
Romunum  Pautifiei-m  eaput  anh'Brtitiif  ficcfew'w,     p(  jurat 

derotimem.  A.  d.  l203.'iS  A[i|r. 42€ 

Lilorie  Crucesignutorum  ad  Pupam.  ETrifiim»  Jader«,  ef  Imperii 
ab  Isaacii  Occigorifiiig  öccupati  r-enliltitia  Ale.üio  tmperatori,  Ifui 

pramiltit  revereiitiam  EMleaia  Rvmance.  A.d.  1203 42ä 

Liters   iDDocefitii   !I1   Alexis   IV,   liuperatori   Gracorum.  inuu. 

A.  d.  1203 »31 


CaHSTcrriM*. 


XIX 


Pifini 

CXnU  InnoiKntius  !ll  nabillbuB  rirts,  Boair&Qio  Mirdiioni  t^onlisremlt,  el 
Bfildumo  Flunitria.',  Ladovii;^  blesemsi  et  Hu^oni  aani^ti  Pnuli, 
Comitibui,  el  nlii^  Bartmjbus,  et  Müitibu»  cruc«sigttulis,  tpiri- 

fiim  coiuUn  laniorU.  A.  d.  1203 433 

CXtV,  InoooentiuB  III  Episcopii  Sucssioneusi  et  Trecensi.  A.  J.  t20J    .    435 

CXV.  tnnocenliua  III  Risdcni.  A.  d.  1203 436 

CXVI.  Clirjsvbulliuni  Sodlani  Turct«  (Ruin),  OKujuseddia  KeieliosrewI, 

dalum  VtoetJs.  A.  d.  1203 -1211 438 

CXVII.  Innoeenlins  nt  Petro,  liluli  Banrti  MDrcelli  presliytero  Cordinflli. 

apäfitali<;x  Sedis  Lc^nt«.  A.  d.  nOV  23  J»n 439 

JXVill.  ltitiuven(Jiis  III  DobiÜ  riro,    llenHi-n  Dandulo,    Ddc!  Venelorum, 

Bfiirilum  cantUU  aatitufu.  A.  d.  1204.  'ii  Febt 441 

CXU.  CXX.  A.  I'hcIh  inita  inter  dominum  llcnrkum  Dandulutn  Ducem 
Venetise,  et  Banifacium  Marcbioriein  MonliArerruli  ^  eX 
Bulduinum  Cc^niiterti  Flundrenaem,  «t  Lodofieuni  Comi- 
tem  BlesGDsem,  in  cBpliome  ürbia  ConatitiitinopolitiinBS. 

A.  d.  iSti*.  Mari 444 

B.  Psctmn  inlur  IltDricum  Duncluluni  Ducein  Venetis,  et 
BD'nirndum  Msruhinnein  Monttsforrali,  ac  Baldiitiium 
Comitcm  Ptandri»,  cl  Lodoricum  Comilem  Blesensem, 
pro    captioQ'P    urbis   ConatanLintipollLUns,   A.  <1.  1204. 

Mart .    449 

CXII.  Parlilio  repii  Greci.  A.  d.  1204 452 

Para  priinn  domini  Dhcfs  et  comiminift  Venetiie        ,    .    .    .    .    4S4 

Pars  lecunda  domirti  Du^^is  el  camniDDis  Venetiir 46S 

Pars  ppiiiia  4omini  ljn|ierfitoris 473 

Pars  secunda  domini  IitijterBtoris 47S 

Pars  primn  pene^rinonim ,,.......    480 

Pa.rs  set'Dnda  peregrinöruin 488 

EpLiuetruni  I  ad  antecedons  diplomn:  Libvlltii  partilioni» 

lalinitHti  et  GnCcilall  rcddiju» 469 

Epi  m^truni  II  ad  anl^redeiis  diploniii:  Libelli  parttlionis 

»elus  versio  Francognllica 493 

Epimotrum  III  nd  aniccedens  dipLomiti   Marini  Sanuli 

ThPBSulica 49S 

CXXIL  Literit  Batdumi  Imperitlaris  ad  Papmn.  fiiffnificat  ei,  fuo  modo 
ConitanlinopoiUaiium     Imperium     oreupatttm    nit  a    LatiuU, 

A.  d.  i'iOA äOi 

cum.  ft^futalio  Cret»,  «t  de  centnni  millibuj  hyperperoruni,  et  feado, 
itl  Tbeasalonipa  ciritate.  «t  nonnullii  possoitiünlbiis,  Tscta  per 
BoDifaciiiTD  Uari'hiDnBn]  Muntisfcrfati  in  Mnrco  Sanuto  el  Bavano 
de  Verona,    nunliis  el  [srocuratoribua  dontini    Henrici    Dunduli. 

Ducii  Veoetlarum.  A.  d.  1204,  l'i  Aug;-    • 511! 

CXXiV,  lonocentiu*  lll  ßalduinü,  illiutci  Con^tantitkopoliUno  Imperatnri. 

A,  d.  I?04.  7  No* 316 

h* 


XX  CoNsPRCTun.  ^^^^^ 

CXJCV.  Innoceutiui  111  Episcopii,  Abbitiiiiis  celerisque  clerici»,  im 
GKercitu  Crudesigniilorum  ngiuJ  C-OD^tunltnopalim  eiislenlikus. 
Graiulatur,  a  Grtecis  ad  Lalinoji  Iradvctuta  ease  Imperitim, 
et  de  Gracorum  circa  fidem. errore  dUterit-ft.d.  1204.  IJNov,  filS 
CXXVl.  iKDaccntiuB  IJI  EpUcD|iis  cl  AiibnlEbuB,  in  CTeri^ttii  Cbrisliüno 
apuil  Conslnniiaupolim  constilutis.  Ul  ''"  EcrletÜa  a  Grai-u 
reticCU  taceräotes  Litdni  canttiJuaniui;  ft  rertotem  faclant 

eligere.  A.  d.  12Ü4.  7  Dec Si9 

CXXVII.  BfllUuiiii  Iniperulfrris  ad  Piptm  e|iis1(>la.  Paetorum  iatcr  titm 

et  Veiittoi  initorum  coufirmalionem  paxtulal,   A.  d.  1205     .     570 
CXXVEU.  Hearici  Uiniluli,  Puciä  Vcüiülorum,  id  I'apitm  cpiatol«.  Exiratut 
ae  dt  ej^eiaa  Jadera,  et  de  ej'/inifHata  Cimsli'Titi'iifpoti  ritiw- 
HfiM  rediHt;  eJtiude  suftidiciit ,  ul  pEiitinaeii ,  i(tim  ei  faeit^ 

per  miutiot  fiemgne  ejtaudial.  A.  d.  !30S 521 

CXXIX.  lnaoi;eiiliua  lll  Kpiaeopis  et  AltLulibus  i^ctcrisqut  flericisi  mpud 
ConslaiiUntipolim  eiiat^Jitilms.  Lirtatuii-  ih'  reilitu  tceicsic 
fouetaMlinoyülilaiia  <id  of/edietifiaM  apotlaÜca  Sedis.  rt 
fifeelioticv  fairiareho!  ab  tpait  ficlunt  deceriieaa  irrttavi, 
eundeui  aucioriiate  apottMii-a  tUgü.  A.  it.  ISUJi.  21  Jan.  .  .  &%i 
CXUL.  lanocvDliu»  lll  U^ildiiino,  illualrj  CoQsUnlino|iuli1ano  Impera- 
tori.     De    tDu/irmatitfHe    l'altitLichie   Cougtantinopotilani. 

A.d.  130S.2IJiin.    . S30 

CXXXl.  Idhoceatius  lll  iiobilii  viro  lloArico.  Duei  Veiieloruiti.  Heijiandet 
ijni  petcnti.  pacdanca  inler  FrnnviM  ei  Venriat  iniiaa  emi- 

prtnari.  iK.A.  1205.  2« -Un - 529 

CSKXII.  Imiüccutius  III  noliili  viro  Hunri'UO,  Duoi  Veaetoruju.    tpilua 

absolMiionem  cunprmai.  A.  A.  l'iiHi.  211  J;tn S32 

CKXXIU.  InoacenliuB  lll  Ualduiuo,  iUusLri  ConsUnlmoiioliiiino  li[i[ieru- 
tori-  PactioiUM,  tjuaad  dioitioiitM  poife»twnnm  eeelaiatti' 

earum.  irritat.  A.  d.  120S.  8  Febr 5^2 

CXXXlVt  Lilera  hiuncentü  Ul  fi^iiie,  jnis»n  Kuyneno  llaotlulo,  i'iceni  fuD- 
t^ejill  ilomiiti  Ilvnirid,  patria  ojus,  l>u>cis  Vcnclii«.  pro  conlirma- 
liouc  TJiomtü  !Uj)uruct:iii.  electi  Pulriarcba*  CunslaotiuQjiDlitenir 

A.  d.  1205,  Ö  Febr.  .    .    . 534 

CUX.V.  Liieru  liiuociinliiL  lll  Pupe,  Kayoerio   Ütindulo  inisaa,  rccoiiL- 

nieildeaa  eundciu   Ptilrinrchaiu  elcctum.    A.  d.  124J3.  30  MarC.    S3ä 
CXXXVI.  luuocuulius  lll  TbuMiH>,  I'atriarvibie  CvnaluotiuapoliLana.  Agit 
de  citHsecratioae  PalriafchieContlaiiiiuopolitani.  A.d.  120ti< 

3Q.  ItUrt ä3» 

CXXSVII.  [nnoceEitiua  lll  Thoini«,  Pitlrinrcbn^  CaDalanliDopollUna.  Cün- 
cedit  faoutiatem  abmleeiidi  a  eemurie  ob  perseeittianem 
^eriti,  rf  inangenfli  Impuratorem  Cp.  A.d.  12<J5,  SOiMarl.  541 
CXXXVCI.  Inaocenlius  III  Tiiom«,  Palriarnba;  Coustnatinopolituno.  Dai 
faeitltuttfn  pr^vthendi  ad  ordines,  et  idoncoM  in  miuUitria 
prtrficieiidi.  A.  d.  1205.  30  Marl S43 


CXXXIX.  Ihuucciilius  III  Thoinw,  Palrinr^^ha;  ConstntLCinopaliUno.  Ut  de. 
contilit)  pfudenfum  viroram  ttaittere  valent,  prent  viiierit 
Aepediff.  de  lionia  E^^cte»itF  ttio-.  quin  eeatttUM  eupef  hia 

haheai  nd  Sedem  aposioUcnm.  A.  <1.  n'f'S.  30  ti\art £43 

CXL.  IniioctnUus  III  Tlmiiiii-,  Pulrmrühif  CuiiStfinlinujioliUrio,  Staiuit^ 
tfuid  s!t  a^nnduiii  in  etediovc.  Fatriareharnm  Eecleaice  Cuu- 

tfantiaopalilana.  K.  A.  iiO'j.  30  !Aarl £44 

CXLI.  InBouentiü*  111  Tii&nia;,  Palriarchiri  CotislutifiriDpolltano.  Ppr- 
mUlit  »aeerdolinruAi  releHlivnclm,  et  k(  fiossit  uti  optra  t:leri~ 
coriim,  i/tti  gevuin  ad  fjartta  iilas  acceKsere.  A.  (J.  ÜOS,  3U  Marl.  S4S 
CXLII.  Innoeendus  Ul  Thonw,  l'alriarchK  C(»nitBnttnnj)ol!tano.  A'e  ex 
eo,  ipiaä  ip*e  FontiftJ!  Palriarcham  elegit.  Eecletiat  Con- 
slantimipolitauff  jufibba  derogtlftr.  A.  d,  1205,  3t>  M»rt.  .    .    546 

CXLni.  iaiKiC'UiiLiLis  III  Oradoiiüi  PulrisiL'ctiü'  el  sull'^uganefg  ejus.  Cer- 
tiorem  enm  rciidii,  a  sc  deerctum  fititxe,  »e  cleriei,  i/ui  »trnt 
ajtud  Patriafcham  ConttuHtiuopolilanum.  aacerdolia  amit- 
iunt  A.d.  1203.  3Ü  Marl 3W 

CXLIV.  SBcnnientuin  ennciiiicorutTi  ileputntdruiii  ia  ßcciesin  ptlriarclmli 

ConataaliDopolltana.  A.  d.  i'iUä.  &  Mai ,    ,     547 

CSLV,  Sacrarocntum  presbyteri  l'hoodi.  ulerli  cunotiifi  iit  palriurcliuli 

Eli;q|ü$.ii|  Const'jntinapolitaiin.  A.  d.  1205.  14  Mai.    .,.,,,     SS^Q 

€XLVL  Thamas  Mauroicenus^  PatrUr^^ha  l^onsiuntinopolitiinua,  Ecclt^aia* 
Vcnelorum,  Cuas^LunÜnopoll  posilas'  ei  Palriarchm;  ürudensn  teil 
altli  Prielnlls  Venvtb  iuEijcclo«,  uEi  ojiirü  PaLrinri^lia;  CunsLnnti- 
nopolitaal  hulijectiouu  cicitiplms  essQ  deularat.  A.tl.  121)0,  15  Mai.    SSI 

CXLVII.  InouceaÜus  III  Conj^LantinupdiUno  luipeniluri.  Trantmitiit  ntl 
GrtBcoK  Uenedhium.  tifiiti  fam'itp  .kSuiuririu-  prcabyterum 
VardinaieiH.  aposfoUciif  Seilig  a  latere  Legatuat,  illamtfut 

Imperatori  mmniuHdaf.  A,  i.  I2(>!i.  13  Mai SS3 

CXLVIIL  InuoreJitiui  III  Arcliiopiscopis,  EpiscopU  el  universia  Pra-Iatis  in 
IiDperio  CoDstaDtinopoliluiiu  «onslilutis.  Mandat,  ul  Legatum 
Sedit  afoxtelicrF  hciiignc  rtvipiiiut  et  honorifiee  pertrarttnU 
rjuifftie  etittHia  observent.  A.  d.  1205-  Mai. BS6 

CXL-IX.  Innoccnlius  111  Mnii'cLiiani  Mantisfcrraii.  L'i  Homanam  EceleMtam 

diligal  et  honaret.  A.  d.  I305.  Mai SSfi 

CL,  Marchip  Monlisferroti  Innocentio  111,  De  *'io  erga  ßcclemam 
Uomaiiam  autore  ef  ohteqaia  orafarem  ad  l'apam  mlttil,  et 
eum  de  rebus  apud  CenvtaiilihQpolim  iftttii  cerCivrem  faetf, 

A.  d.  1205.  iUi SSU 

CLL  lonoceDlius  III  Beavdicto.  tiluli  sancio;  Susaimtc  presbjtero 
Cardinali,  api>sl(ilicGt  Sedis  Let^aLö.  luduiffetitr ,  ifiiott,  tiiti 
Palriarfha  Cemtanttiiopolilumta  in  EccleMu  Cotutaatino- 
potitana  idoictos  inroK  agsumttt.  ipir  riVus  litcratoa  et  kane- 
ttoa  iititituaC  in  dii:(a  Eci^lesia,  jjrottt  viderit  espfdire, 
A.d.  iaiJ5.aOM«i 53T 


XXII  CONSPECTDS. 

P>|ilit 

CLil.  InnoceDtins  III  uDirerso  elero  et  populo  in  ChmtiiDo  exercitu 

apud  ConaUotiDOpolim  eonatitoto.  A.  d.  120$.  Mai 558 

CLin.  InDoeentiua  1)1  Pafriarche  et  uairerao  cI«ro  CoDsUntinapolitano. 

A.  d.  i206.  Hai KS8 

CLIV.  CoDSrroatio  feudorum  iottitutonim  per  Htrinum  Geno,  Potestatem 

ConstaatinopoliUaum.  A.  d.  1205.  3  Jun 558 

CLY.  InnoceDtius  III  Harchioai  Montisferrati.  Ut  defentUii  et  tuaaur 
lubjugatum  CotutantütopolUanum  Imperium,  donec  Papa 
fntrit    meliMi    inrti-Kehu.     an    id    hyuria    fiterü    factum. 

A,  d.  1205.  Sept 561 

CLVL  Innoeeatiuain  Beoedicto,  tituli  Banet»  Susamue  preabytero  Car- 
dinali,  apostolk«  Sedia  Le^to.  Ut  (fuatdam  ordinationa  in 
Bettetia  Conätantinopolitana  juxta  paetiotua  facta«  eonfirmct. 

A.  d.  1205.  Sept 5fi6 

CLVII.  Electio    Marini  Geoo  ia  Poteatatem  CoaataQtinopolitaDum   post 

obitum  demini  Henrici  Oandnli.  A.  d.  120S.  2  Sept 566 

CLVin.  Inoocentins  III  Thonue,  Patriarch«  CoDStaotiDopolitBoo.  üt  Hen- 
rieum,  elericum,  ir  eanomcum  EccUtia  3.  Sophiai  redpi 

faciat.  A.  d.  1205.  7  Sept 560 

CLIX.  Refiitatio  Marini  Geno,    facta  communi  Venetis  de  Corfu  et 

Durachio  et  aliis  locia  Imperii.  A.  d.  1205.  Oct 569 

CLX.  Coofirmatio  partitioais  per  domiaum  Henricum ,  fratrem  Impera- 

toris  CoDatantiaopolitani,  et  Mariaum.  A.  d.  1206.  Oet ii71 


LkOK»  T  TMP.  CHnTaOBVLtlDM  OK  AESTAOB.  S.  ZaC«A£IA  »onAST.  TENCro. 


ItttnU  T  Amtnll  6rnf«rain  Inperativrt«  cbry^ifthnlUiim  de  HsUnrAtido 

msBBBlerlo  S.  ZncIiaHc  propbeta!  La  chitale  Vcnctlamm. 

A.  d.  814—820. 

Ipsnin  [mperatüris  clirysobullium  inleriisae  videtur.  Quod  nos 
evulgamus ,  esE  decretum  Jiistinlanl ,  Venetorum  Ducts  iQitio 
seeuM  IX  (827 — 829).  Hoc  primus  cdidit  BüBzoni  in  Silentio  di 
S.  Zaccariii  snodalo  Ven^t.  1G78-  p.  44.  Es  archiro  Venelo  rcpetiit 
Lebret  in  Gesch.  d.  Rep.  Venedig,  T.  I,  p.  148.  De  hoc  decreto  siTe 
declai-atione  Dncis  Veneti  ita  Andreas  Dandulus  In  chronico  (Murat. 
Scnplt  rer.  Ital.  T.  XU,  p.  1ß5):  Per  kos  dies  [circa  aanum  814] 
Angelug  Dm;,  vir  catholicm,  a  Leone  Imperalore  smccpit  corpus 
nancti  Zacfiariee  propkette  et  partetn  ligni  crucif  et  imlumentorum 
Christi  et  matris  ejus  aim  plurimis  tkettnuris;  et  mib  sancti 
Zachari«  vocabuh,  non  procul  a  paiaiio  «uo,  tnonasterUtm  fahrt- 
ctteitf  quod  monialium  esse  decreeit,  et  terras  et  aquas  »ibi  coad- 
hierentes  plene  coucesaii^  et  Teliquiaa  susceplas  tn  eadem  ecclesia 
deposuil.  Ad  quem  Dnnduli  locutn  ita  Muraturius  I.  c:  ^in  marg^ine 
cod.  Aciibros.  haäc  uolantur:  En  dio  codic»  sequiinliir  hxc  verba: 
sunt  aliqui,  qui  non  ab  Angelo,  sed  a  .Tiiätlniahu  reiiquiaa  suseeptas 
et  monasterium  aedißuatum  scribunt.  (^Miibua  auflfragatur  tenor  coa- 
cessionts  faclx:  dicto  monastcrio,  bujus  tenoris  scilleet:  cogmtiim 
sit  omnibue  Ckrigtianis  cett.,  ut  alibi,  et  in  calce  Leonis  cett. 
Itaque  placuisse  videtiir  monasterium  couatructum  fuisse  de  bonis 
impemUbü'^  per  JusUnianum  ducem''^  Et  bwc  recEe  Muratorius. 
Eiusdem  rei  mentio  facta  est  In  llbro  siagulari  ac  rarissimo: 
„Squttinio  delia  liberta  Veneta.  Nel  quäle  si  adducono  ancbe  le 
raggioiii  deir  tinpero  Romano  sopra  la  cilta  et  signoria  di  Venetia.  Stam- 
pato  in  Mirundola,  appresso  Giouanni  Benincn^a.  M.DC.XU".  Ibi  p.52 
bsc  leguntur:  „L^^mno  ä20  fu  ucciso  Leone  Arnieno  Imperatoi-  di 
Constantinopoli.  A  tempo  di  costui,  e  di  espresso  suo  comm»ndiimento 
fu  fabricato  ü  monasterlo  di  S.  Zaccaria  in  Vinella,  Sojira  che  ai  legge, 
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corae  affirmni  i|  Sansouino,  commettendo  pcrä  errore  nelli  nnni,  iina 
attestatiüne  Hcritia  in  Littwo  di  manu  del  Doge  Giustiano  Pariici- 
patio,  che  pur  dotirii  csser  crrduta,  dcl  scguentc  tenore.  altenendoci 
all»  IraBiatione  di  esso  Sansouino.  Sta  noto  a  ciaacuno  Chrütiano 
et  ffdefe  tfffi  Santo  Ramnno  Imperüh  tartto  n  eoJiiro  t-he  «ono  pre- 
sentif  quauto  u  coiovo  che  rerraiiiw  doppn  not,  co*i  Dogi  come 
Patriarchi,  Vescoui,  et  nltri  huomiiii  principtrli,  qualmaile  ia  Giu- 
utimnna  Ipttfo  Imperiale  et  Doge  dt  ll/ietia,  per  reselatione  äel 
•Siffnor  iiOHtro  onnipotetit*',  et  por  coiHiiutndnmenio  del  Serenuitimo 
Imperatotv  et  comtfruutore  dflla  pnce  di  tiifto  tt  mondo,  doppo 
mofti  hcncfici  a  nal  coiiceesi,  fed  queeio  monislfrio  d*  vergini  in 
Vlnfitiii.  Securtdo  che  easo  vallt'  si  edißL'usee  delta  prupria  Camera 
Imperiale  etc.  Questa  scrittura  vo|a  aiieiianD-'iilti  gli  üogi  nel  Rcgtstro 
dclli  fodeli  dflP  Imperio.  et  esseciilo  dt  mauo  d&l  Doge,  che  confcssa 
hnuer  operalo  per  commandamento  delj' Itnperidtore,  non  admette 
oppiiKitiniie  ne  si  piiö  Jmiihislrare."  Cgit  de  hoc  documenio  iiiiperrinie 
lioriiaciin  in  slurJa  di  Veiiezia  I,  p.  Ili2,  348. 

Do  unliqiiioribus  rebus  Veiieto-Greci«,  aicuU  de  pristino  statu 
ytncluriiu)  dciiuc  nilJonibus,  quie  inter  eus  atquc  iilios  populos  prisco 
»To  intoi'cessere,  :i  nobis  aclum  est  in  prserdtiotie-  Adde  Wilken  um 
iu  KrcuÄzügf'  T.  II,  p.  186  sq.,  pag.  189  sq. 

Gognituii)  s!t  omalhus  Christi ')  et  sancti  Romani  Imperü 
lldclibus,  tarn  preseiitibus,  quam  el  illis,  qui  post  nos  futitri 
fTiint,  tarn  d(i<:ibus,  quam  patriarchis  atque  episcopis  seu  ctferis 
lialibus,  <[uia  ego'')  Jitstiuianus^,  imperialls  lljpatus  et  Veue- 
tTRniiii  Oux,  per  revelutionem  dorniui  nosfri  omnipotentis  et 
jUH«iüiie  dr>mlni  serenissimi  Imperatoris  seil  el  conservaloris 
(ütiiis  mutidi,  Leouis,  post  muEta  nobis  beneficiu  concessa  feci 
hoc  monastenum  rrrginum  hie  in  Vouetia,  secundum  quod  tpse 
jussil  edificare  de  propHs  camera  imp^riali,  et  secundum  quod 
jusjiit  mihi  stat!m  e.uncta  necessaria  aurl  sive  argenti  dari^}. 

Tunc  etiam  oobis  reliquias  sancti  Zaccariaj  prophetie  et 
KgDum   cnieU    domini    atque   sanots  Mari»  pannum   sive   de 


1)  Chriitianis  Murnl. 
")  qiii  ergo  Bge.  cl  \ai\it. 


*)  rtiipe  lirbr. 


VbTIITOIIDH  LI€ATie  Co^TSTAnTINDPOtlH  HIStA, 

restimentis  Salvatoria  et  alias  reliquiaa  Sanclorum  oobis  ad 
ecclesiam  saiictam  oonsecrandam  dari  fecit. 

Ad  necce89aria  hujus  optris  ettam  magi?tros  tribuif,  ut  citiua 
opus  explerenl,  et  expleto  opcre  congregaLio  sancta  IncessüQter 
pro  salule  serenisisiini  Imperatoris  et  suorum  heretiuni  orarent. 

De  the8auro  vero .  qiiod  majiil'estat  sua  carta  cum  literi^ 
aureis,  et  totum  daiium,  i|iiod  in  hoc  loco  ipse  Iraosmissit,  ia 
ipsa  comera  salvum  esse  statutmus. 

Tarnen  ipsam  cartain  in  camera  nostri  palaÜi  voTumus  ut 
semper  permaneat,  et  ut  uon  valcat  aliquis  hoc  dicere,  quod 
illud  monasterium  sancti  Zaccarix  de  aücujusi  thesauro  esset 
constructum ,  nisi  de  sanctissimi  domini  nostri  Imperatoris 
Leonis, 

n. 

VeDrlorun  legatio  rvnstiiiitlQopoliii  tninsA, 
A.  d.  81Ö  (?> 

Andr«a»  Dandnlus  in  chronico  I.  I.  p.  164:  Hie  Dax 
(i.  e.  Angelas  Particiacus  seu  polius  Partecipazio)  cum 
dtias  (HioB  hnberet.  Juslimmium  Consfantinopolm  mtsttf  qui  ab  Im- 
peralore  Leune  votivc  sitsceptita,  hojiDrem  Hypatt  seu  imperiatis 
Cansulis  obthiuU.  Cfr.  Lebret  T.  I,  p.  137.  Marin  in  Storia  civile 
e  yotUica  del  cofttmercio  äe   Veneziiuii.  T,  U,  p,  9- 

III. 

Le»  T  Armenins  firxesram  Tniperatir  et  Dm  VenetirDin  snbdltls  sola 
««Dimprclaiu  Sarncenoram  laterdlctuit. 

K.  A.  81»— 820. 

De  bis  ita  Dandnlus.  in  ciironieo  (Miiratnri  t.  c.  p.  167):  Boc 
tempore  cum  confii^hssH,  foca  m»Ha,  ijttfp  crant  llicrovotymia,  pro- 
fannri,  Leo  cum  fiHo,  imperatores  auffusti,  edictvm  prnposuerunt, 
ne  quia  in  Syriam  rd  Aegifplnm  nccedcre  auäeret;  quod  catkolici 
Ducen  Venetiartim  npprfihante»  »ubiliii«  snis  parlier  whifmerunt. 

Quod  InttTdicium  (ipsn  itnperatoruni  ducumque  deereta  non- 
dum  Tidimua)  brevt  post  a  Veaetts  negleelum  fuisae,  ei  eodem  Dan- 
ilulo  I.  c.  p.  171,  apparet. 


VxHETOIlCn  LEQATI4  COHSTArtTINOPOLIN  WISSK. 


TeHetinii  legatl»  rgsstanllnepolin  misaa. 
A.  d.  8^1, 

Andreas  Dandulus  in  clironico  p.  i67.  ed.  cit.:  Hie  entm 
imperio  subHnmiis  (Michaele  el  Tlneophilo  a.  d.  821)  Duccs  Vene- 
Haruia  Angelimu  Justin'mni  natiim^  cui  nobUis  focmina,  Romana 
nomine,  xuror  erat,  legafionh  cansa  ConsiaTiiin^poUn  dir^-xferunt. 
Cfr.  LeLret  T.  I.  p.  139.  Marin  T.  II.  p.  14. 


V. 

Imperalorh  RIchAells  N  de  aoitllo  in  Saraeeaes  a  Tcnells  prrestnDda 

rctinisEtJo. 

A.  d.  82S. 

Andreas  Dandulus  ed.  cit  p.  170:  „Justinianus  PartlciactiS' 
(^ParteciptrzioJ  DiLV  genitai'e  defnncto  soha  äiicaptf  n.  (l.hCCCXXWL 
Hie  DiLv  imperialis  Comul  ab  Imperntote  rcquisitu*  quuuiam  btll^^^ 
conae  iinr.ea  contra  Saraceno»,  qui  Stciliam  invaserant,  dcuthutvit, 
qtive  uua  Cum  GriecHruvi  stolo  uemidog  suos  non  inpenmifes,  Ye/ialias 
redieranf^.  Et p.  172:  „requlrenie  demio  Mickiicle  Imperatore  Dticea 
naeei  plnrimn»  belto  aptai  in  Sieiliam  miaerunt,  qua;  aliquem 
Iriumphum  mimniß  congi'qni  tfalnenud'* .  Cfr.  Lebret  T.  I,  p.  141. 
Marin  T.  II,  p.  IS.  Lebeaü  Kistoire  du  Baa-Empire  par  Saint-j 
MarliaT,  XIII,  p.  73— 75. 

VI. 

Imperalorls  C«nslanliD«potItaQi  legatlt  Teoellas  missa. 
A.  d.  840. 

Andreas  Dandulus  in  chronieo  p.  17S  ed.  cÜ.:  Per  kos  dies 
Theodfishis  Fatricius  Vtiuetiaa  veniens  imperiali  nomine  Pelnmt 
(bc.  Trandojiieo)  ßricem  Spalaririm  imperii  constihiiU  et  Vi'iietos 
rvquijfieit.  Hl  coHlta  Satacenos  apparatum  betdcum  miltere  veloci- 
ter  procurartuü.  Cfr.  Lebret  T.  I,  p.  165.  Marin  T.  I!.  p.  21. 
Lebeau  Histoire  du  Bas-Empire  par  Saint-Martiu  T.  XIU, 
additions  p.  477. 


Drrretuiti  Ven^toram  dp  nlirogiLndft  mnndplornm  commcrdo. 
A.  d.  878. 

Andreas  Dandulus  in  chronieci  1.  c.  p.  186:  Quo  temp&re 
(Diice  Ursw  Participacio  I)  mcreatares  Veneti  lucri  cttpidi  n  piratis 
et  laifunculia  mancipia  comparatiant,  et  traiisfretnntes  de  eis  eom- 
mercium  faciehant.  Cm  mttmfcsta  factnnri  Diices  obvmre  dhpositi 
tum  cum  ciero  et  pupulo  Ve/ietinrum  pw  äecreventnt,  ne  qiiis  de 
maiicipÜB  commercium  faciatt  vd  in  uavibua  recipia[n]t,  impo- 
neafes  gratei  ptfenas  contrafacienltbus. 

PEus  ^emel  hoc  Üecretum  postero  tempore  repetifum  fuisse, 
sequentitim  docuoienlürum  et  diplomatum  quxdam  demonstrnnt.  Vide 
oros.  XU,  Xlll  bujua  Cullectionis, 

vni. 

TeBelffruDi  if^gallo  CoasttiDllnopolin  mläsa. 
A.  d.  012. 
Andreas  Diindulus  in  chrotiico  p.  IflS  ed.  cit.:  Urms  Par- 
ticinciut  grcundm  laridatur  Dax  anno  domi/ti  DCCCCXII,  Nie  .  . 
fiiium  sHttm  Petritm  ConslantinopoUm  destinaflt,  qtti  cum  hmiore 
susceptaSf  ar  imperiali  mumßei'Jttia  Protaspiitarms  f actus  füHsque 
receptis  donis,  repatriare  disposidL  Cfr,  Lebret  T.  I,  p.  188. 
Marin  T.  11,  p.  15. 

VeBclomm  Lcgalio  CdnstaDÜnopoUD  misss. 

A.  d.  933. 
'Äflidreas  Dandulus  in  ehronico  p,  201  cd.  cjt.;  Petrus  Can- 
dia/ius  sccundus  Dux  eleeattis  est  a/mo  domini  DCCCCXXXil  .  . 
Ute  Dux  illico  ßtum  suutn  sibi  wquivoctim  ComUtntUttßpoUm  drte- 
gnvit,  rt  e^  imperiali  llheruUtafc  sedcm  Protospritarü  cum  donis 
pluribus  obiinuit.  Cfr.  Leb  ret  T.  I,  p.  191.  Marin  T,  U,  p.  153. 

X, 

Paefam  JaslInftponiRnnm. 

A-d.03ä,di£i  14.  TD. Jan. 
Über  Albus  ful.  260.    Cod.  Trensan.  S,  Marci  fol.  49.   Edidit 
Car li  in  Antichllä  Italiclie.  Appendici,  p.  13,  e  cod,  Treris^oeo;  cfr 
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eundem  T,  IV,  p.  130.  Postea  Lebret  I,  p.  193,  qui  diploma  ipsum. 
inspexit,  emctidiitiuH,  oinissis  tarnen  testium  numiiübus.  Primus  Iiod 
pactum  memoriit  DanJulus  chroii.  p.  202  ed,  Muralorii  hia  verbis: 
per  idem  tcmptts  Audebertue  tocopositim  et  Joannes  scavimis, 
Furagarius  aäoocatus  totius  populi  civitatis  Jasliiiopofü,  knie  Duci 
(Pelru  C;indiano  H)  urbem  mam  fipderalam  et  cemualem  exhibue- 
rnnt,  promitfentea  unoqiioqae  anno  dnre  centum  amphoras  vint,  et 
Venelos  in  fo(o  ähtrictu  eito  difcndere  et  conservure, 
Eiccrpsit  suo  more  boc  pactum  Maria  T.  11,  p.  160, 

In  nomine  domini  nostri  Yhesu  Christi.  Regnante  doininio 
nostro  Hugone'jl  serenissimo  regfe,  anno  VI  die  XIIII  meüsis 
Januarii,  indictione  V.  Actum  in  civilale  JtsTiNoroM. 

Opera  cafitatis  et  früctus  optime  voluntalis  semp<?r  aninrnm 
ad  relributionem')  sihi  (e()  obsequiiim  deliel  acceodere,  muxime 
erga  eos,  qiii  graluilum  semper  et  salutis  impendunt  auxüium. 
Ideo(jue,  quia  divina  gratia  insjiirante  vos  dominus  Petrus,  im- 
perialis  Proti>spatarius  etgloriosuH  Vcneticorum  Dux,  filiiis  Pelro 
Ducl  Candiano'),  omnibus  vesh'ia  (emporihus  et  usque  ad  pre- 
sens  populum  eiritati  uostre  suprascrlptu  Justluopolini^)  menta 
benirola  protexisÜs,  ul  de  iiostra  aalvatiune  curain  semper  tan- 
quatn  pastor  optinui»  hybui^tis,  et  deambulavinrns  semper  cum 
securiliite  üt  pace  per  vesEros  ftnes,  luillumque  graramen  Jieef 
viüleiiliam  \]»  perpessi  sumiis:  jani  anlea  de  vestris  debuiinus 
cogitare  honorihus,  acd  per  noslra  negligentia  hoc  remausit^). 

Nunc  igitur,  tpiamvis  larde,  preyidimiis  omnea  de  civitate 
preilit'ln  nostni  optima  voluntale,  nulla  iiilerveiiiente  violcntia 
neque  dJstrieüone»  et  nemine  umiiuam  togente  aut  suadenle, 
set  leto  corde  et  animo,   ut  juita  i[uod  possumuB^}  vel  de 
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')  U^one  Lehret. 

')  e  relr ILuLionc  w.  ob«.  Carli, 

L*bret. 
')  Pelrl  DdgU  CLtiidiani  C«r]i 
et  Leilhr. 


*)  civitfliis  n.  b.  Juatinopoli« 

Carli  el  Lebr. 
*}  rem.  hoc  Carli  et  Lebr. 
*)  pQssemus  CarÜ  et  Lehr. 
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fruotibiis  terre  nostre  vicem  g^Iorie  vestre  'J  recompeDsemus,  et 
hunorem  in  äJiquo  impeiid&mus, 

Quapi'opter  nos  quidem  Audebertus  locopositus  et  Johan- 
ne» scavinus,  Favagarius  advocatus  tocius  populi,  Andreas 
scariDUä^  filius  Concordi,  Petrus  scavinus  de  Johannone^  Domi- 
nicus  scavinus  de  A/iristasia,  Amelgericus,  AJadertnm^'),  Petrus 
dl'  Baratonf'o^}^  Domtnicus  Venetirus,  Johannes  filius  Gisei- 
pergi,  Dummkna  filius  Felki  de  lUratonnio^},  Johmtne»  de 
Jnstane^),  Fakardus''''),  Johannes  de  Magnarie,  Leo  frater 
ejus,  Petrus  de  Digimne*},  Jokunnes  Ciimponago^},  Vitafis 
fraler  ejus.  Sahbalinus,  filius  Vüali  Carsanino^'},  cumconseosu 
tucius  populi  nostri  et  nostra  spontanea  volunlate  legatloiiis 
istius  causa  ad  vestram  presenliam  venimus,  promittcntes,  nos 
Vobis  per  omnem  annum,  usquedum  in  hoc  seculo  vixeritis,  nos 
umnes  supraseripti.  in&iniH]  cum  populo,  honoris  causa  donare"*} 
vmi  bom")  anphoras  ceatumi  per  tempus  rindemie,  sive  de 
nostro,  sive  de  populi  parte,  yei  ijuocuoque  modo  potuerimus, 
iU  ut  nulla  iudc  in  nobls'')  sit  negligentia. 

Et  hoc  libei-are  promitlimus  infra  dies  decem"),  quoniam 
justumet  rectum^*),  proptcrquodmultambeniguiitatemet  ömaem 
boQitätein  circa  nos  Remper  inpenditis. 

Quodai  hoc  observare  negtexeriinus,  et  diehus  vite  vestre'") 
ipauni  vinum  vobis  siiiglllos  auiios  per  tempus  vlndemie  dod 
dederimus,  dupluni  vobis  dare  promiUimua. 


')  nostrae  Ciirli  cl  Lehr 

')  Maodericus  Cnrli  et  Lebr. 

')  BarNnlonia  CarH  et  Lebr. 

*)  Birn'to'innio  Carli. 

*y  Justauntt  Carli. 

■)  Folcliardus  fnrli. 

'')  Ui  gnogne  Carli. 

')  Ca  inponego  Carli. 


')  Vitslra  Caraonnino  Carli. 
•0)  dare  Lebpet. 
"}  vtnum  hottum  Carli  et  Lebr. 
'")  inde  nobis  Carli. 
''Jl  deceni  diea  Carli  et  Lebr- 
^*)  rrctiim  est  Carii  «t  Lebr. 
'*)  iio»lr«  L.  A. 
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Ideoque    promittentes    promittimu9,    ut    scmpcr    ve&trüi 
populum  salvare  et  dufensarc  delteamus  a  cunctls  advcrsltatibus,! 
ita  ut  nullas  al)  iiüquo  Icsiones  ')  vel  forcias  patiauiur. 

FA  quicquid  du  nohis  vel   populo  nostro  iiliqiiod  dehitum 
ti*ahere  debet  Vel  Ifliinlea  vestri  [eis]  ")  auara  crediilerint  causam,. 
gUie  iiitcrmis^lone  liberare  debeanius. 

Quodsi  ex  nobis  hoc  aliquis  non  observaverimus,  componi'} 
proDiittlmus  auri  libras  V. 

An(ho*J,  filius  JohannI  de  Mctlnda^  conscnticns. 
.Benedietus,  gener  Jobannaceni  ^),  consenticns. 

Andreas,  cognatus  ejus,  coDstntiens. 

Benedietus,  füius  Petro  de  llualtrao"},  CDUsentieus. 

Maurici  de  Justino,  consentiens. 

Sergius,  fUlua  GUelberg;!,  conscnticns. 

Benedietus,  nepos  Fuscani^},  consenticns. 

Sergius,  rUius  Natalie^},  eoiisentieos. 

Martiuus,  fdms  Vital!  de  Peti'o^),  coüsentiens, 

Altercartus  consentiens. 

Jobaones,  gener  Petronie  de  Senatorc,  conseotJens- 

Jobanncs,  gecer  Männo,  consentien». 

Abo'"),  fiiius  Goderam"),  eoQsentiens. 

JohanDes,  fdius  Teupaldo,  consentiens, 

Juliianus,  niius  Martlno  de  Juslino,  consentiens. 

LVsus  de  Douane'")  consentiens. 

Joliannaci,  filius  Passivo"),  consentiens. 

Johannes,  filius  Fellcitati'*)  de  Melinda,  consentiens. 


')  nullam  —  iKsioDem  Carli  et 

Lebr. 
*)  vcBtri  siian»  Csrli  et  Lebr. 
')coiDpi>Derc  Carli  st  LeJir. 
*]  Antonius  Carli. 
^)  Joaniioiii  CarLt. 
')  Hai«  ra  furli. 
')  Fulghanv  Carli. 


«JNalftli»  Carli. 

*J  fil.Vitalia  Carli. 
"'>Alo  Carli. 

'*)  Goilerlini  Carli;  an  Gaderami? 
^")Bonpan«  Carli.  ■ 

")  JoannaiKi  ril.  PftAsiviCirli. 
'*)  Pelicinni  Cwli. 


Pactum  Jostinopolitanuh. 
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Martinus,  filius  Gregori,  coDseatiens, 

Audebertus,  gener  Johannani  de  Piagueoto  *) ,  consentieDs. 

Johannes,  filius  Theodosie'),  consentiens. 

Dominicas,  filius  Gaipergani  ^},  consentiens. 

Dominicus,  filius  Heleni*},  consentiens. 

Aeorsus^),  et  frater  ejus  Folcardo,  consentiens. 

Dominicus  de  Limperga'}  consentiens. 

Latinus  consentiens. 

Johannes  de  Serragogutia^)  consentiens. 

Teuden'). 

Ursus  Citula. 

Martinus  Cabacurdo. 

Dominicus  Vitalis  de  Rebraciadino"). 

Ursus  GlutiHi^'V 

Johannaci  de  Alfigunda"). 

Dominicus  de  Histria  Ciontariautusi"). 

Petrus,  filius  Petro  JuTcntino. 

Dominatrino. 

Daniel  ministerialis. 

Georgius  de  Armentressa*^)  de  Insula. 

Acius")  Lucianus. 

Bonellus"). 

Dominicus,  frater  ejus. 

Laurentius  de  Calcariola. 

Mauricius. 


')JoanDaEii  dePia^DimoCarli. 

■)Theodoiii  Carli. 

*)  Gaspergani  Carli. 

*)Haleni  Carli. 

*)AcciuB    frater    Polchardi 

Carli. 
*)  Liporga  Carli. 
">)  Settagogutia  Carli. 


")  Teudericus  Carli. 

*)  Rabtutadino  Carli. 
io)GutillusCarlL 
*t)  Jonasei  Carli. 
")  CioDtori  Antici  CarU 
**)  Armenusa  Carli. 
")Acciu8  Carli. 
>>3  Bonelus  Carli. 
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Pactum  JosTutoroLiTAHOM. 


Stefanus  de  Canneto*). 

Bonaldus,  filius  Teudereni*). 

BoDolago. 

Ravenoago '). 

Vitalis  Capud. 

Durio. 

Decrilisiano*). 

Rotecausus. 

Johannes  Scitodera'). 

Lubucius. 

Johannes,  frater  ejus^). 

Johannes  de  Bonutulo^). 

Dominicus,  filius  Marciano  de  Lupardo. 

Barantinus  et 

Augustus  de  Montanario"). 

Ego  Georgius^,  dynconua  et  notarius,  per  conseosu 
populorum  acripsi  atque  6rmavi. 

XI. 

PaetiH  JastlitptlltaiaH. 

A.  d.  933,  d.  12.  m.  Hartii. 

Li'ber  Albus  fol.  261  t.  Cod.  Trevisan.  S.  Marci  fol.  50.  Edidit 

LQnig  in  cod.  Itali»  diplom.  II,  1946;  Carli  Append.  p.  10  sg.  e 

codice  Trerisaneo.   Cfr.  eundem  T.  IV,  p.  136  sq.    Nuper  ridebis 

hoc  diploma  repetitum   apud  Romamnum,  storia  documeatata  di 

Venezia  I,  p.  367,  sqq. 

Daadulus  cbron.  p.  202  ed.  Muratori:  Bis  diebus  cum  Win- 
tkerius,  Marchio  htria,  inaolitas  exactionee  ab  hominibus  Yene- 
tiarum  exlorquerety  et  incolü  in  eorttm  posaessionibit»  degenübua 


')  Cannero  Carli. 

•)  Teudoreni  Carli. 

*)  Bon.  Ravennate  Carli. 

*)Vit.  Cap.  ducisdeCuliaiano 

Carli. 
')  Roncangus     Joinn.     Jerto- 

delta  Carli. 


*)  LubritiuB,  Joh.fr.  eius  Carli. 

^)  Bonnisilio  Carli. 

")  BarantiuaA.  de  Hontenario 

Carli. 
')  Gregoriaa  Carli. 
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eollectm  et  angarim  impoueret,  ei  Venetis  iura  petf.Titifms  denegnret 
iuat{fiafn;  ideo  conlra  eum  ei  siihditoe  mos  Dux  (i.  e.  Petrus  Catt- 
djaiiiis  II)  xaiuberrimum  sancivif  cdictum.  inhibena  Vcnefin,  ne  in 
htriam  pergere)tf,  et  hlriensibus,  ne  Venalia»  accedere  audereni, 
fitad  iandem  Du.v  remocit  prectbun  delenitus  Marmi,  PalricrrcfiiB 
Gradeusis,  qui  »uppUcntione  Marchtoms  nt  popiiH  Istrim  se  media- 
torem  oppasurt.  promffii'utibus  Ulis  Diici,  Veneios  et  eiyrum  bona 
in  8UO  districht  cnniseniare^  et  inufdUas  exactioiws  removere,  et  si 
itueip  regafie  adeenertt,  ui  coitti'a  Veuetos  allqiUd  taalt  affotur,  eo» 
pnetüos  rvddere,  ne  quid  damnl  i«  personts  vcl  rebus  snh  paH 
taUant.  Cfr.  Lebret  T.  I,  p.  194.  Marin  T.  11,  p.  ISl  e(  180. 
Verba  diplomatia  rnUere  corruptu  coniesCarli  saepiuscule  emeiidavit, 
e  coQJectura,  ut  videtur.  Nos  iniiHum  mcdicam  rnrius  admavlcnus, 
quum  t>arhura  Uta  Latins  et  Ilalictp  üngus  mixlirra,  ctiju3  formam  hoo 
seculi  il4!cim]  monumenliirEh  prx  sc  fertt  originiiiria  fulase  puluerit. 
AntecedeD»  tameti  diplum^  Istrierise,  eodem  tempore  conceptum, 
niendis  multu  rarioribus  faedatur. 

tn  Qomijie  domlnJ  iiostri  Yhcsu  CrUti.  Regnante  domino 
nostro  Ugone,  serenissimo ')  rege,  anno  septimo^  Lotliarlo  filto 
eju8  in  dei  autem  iiornioe  i'Cfjnante  aimo  seoundo,  die  duode- 
cirao,  menae  Harcio,  imUctione  seila.  Actum  Rivoalto, 

Cum  nos  Uuiiitherlus  et  homini?s  nosln  iuvnsimus  res  proprie- 
Utum  Je  palriarohntu  vestro  Gradecise  sancti  Hermacore'), 
quas  in  finilius  Polaiie  et  Ystrte  Labet,  et  sfmiliter  res  palatii 
vestri  Veneciaruni  et  de  eplseopatilms'')  Veiieciarum,  quos  ipae 
pfilatius  et  siii  episcopati  \n  Pola  d  in  omni'bus  finibus  Hystrie 
habent,  et  debita,  quae  Hystrienses  ad  Veneticos  aolvere  debe- 
bant,  detiiiebainuä,  iil  jusütias  ruluime  invenlre  poterant  Vene- 
tici,  et  80prapositas  ei3  per  civitates  impoQebamus,  etiam  [et]') 
nayea  eorum  comprehendJmus  et  depredavimus  et  homlcidia  in 
Veneticos  fecimus  (unde  niaiima  litis^)  iüter  aoa  et  Venetieos 
adcr«vit);  propter  hoc  malum,  quod  ia  Veoeticos  exercuimus, 

I      *)  0  m.  Carli,  bene. 

>)  11s  Carli.   Eat  illa  quoque  forOM 
iusta. 


*y  siaetiasfmo  Carli. 
■)  Hermaj^orK  CfHi. 
*)  episcihputu  Carli. 


iZ 


Pactum  IrsTiKOPffli-iTJiinjK, 


dominus  Pelrus.  gloriosus  Dui  VeDetlconim.  prccepit^  ut  nullus 
Vendieus  Ystriatn ')  perj^ertt,  nee  Ystrieoses Venetias  adrenirent. 

Hoc  videntes  nos  Uuintlierius  Marchlo  niissos  direximus 
ad  dominum  Marinuni  PafrJarchaai,  ut  [>ro  dei  omnipoteDtia 
amore  intermitteret  se  ad  dominum  Petrumt  emineulissimum 
Ducem,  ut  pax  cum  iiobis  et  cum  nostro  populo  esset*),  et  negocia 
Venetici  cum  Yetricusibus  exercerc[n]t.  sJcul  soliti  fuerant 
facere.  Tunc  predictus  dominus  Marinus,  Palriarclia  egreg^ius, 
exiit  a  sua  civilatc  Gradense,  venitquc  ad  suum  Seniorem,  domi- 
num Pctrum,  emiiientissimum  Ducem,  et  admonuit^}  eum,  ut 
pro  Christi  amore  pacem  faceret^  et  malum  pro  malo  non 
redderet,  sed,  <[ui  in  contra^}  legem  factum  haberet,  secuudum 
sententiam  pacti^)  emcodaret. 

Ad  hec  nionita  menle  domini  Pctri  piissimi  et  gioriosissimi 
Ducis  compuncta  eoudoluit.  Unde  ipse  deniquc  dominus  Petrus 
Dux  amonitusdivina  et  apostollca  precepta,  et")  de¥oeioue(nj)  ac 
promi8sione(m)  Hystriensium  esse  devota(m),  per  hanc  carlam 
mia.  mia/)  et  per  sanctas  dci  ecclesias,  et  pauperlbus  Christi 
ad  pacem  et  concordiain  sua(»j)  meDtc(}»)  reduxil,  etomne  malum. 
quod  contra  suos  Ystrienses  deg-erunt,  pro  divvno  amore  reliquit. 

Ideo  ego  Uuinterius  Marchio,  una  cum  Johanne  episcopo 
urbis  Poiane  et  cum  ceteris  Hystriensium  epiacopis  et  cum 
omni  populo  Ystriense  prona  tnente  et  spontanea  voluntate  pro- 
inittentes  promiltimus,  ut")  amodo  et  deinceps  in  nullas  pro- 
prietates  de  vestro  patriarebatu  Gradense  saucti  Hermagore, 
nee  de  Ülaa  de  vestro  palaeio,  nee  de  eunctas  res  sauctarum 
eeclesiarum  dei,  quas  io  restro8  ep  Esc  opatos  Yen  ecie^)  perlinel. 


1)  TstrieLA;  Islri  am  Carli. 
■*)  pBCCffl...f«ci>ret  Carli- 
')  Kiaovll  Cddox;  adniDDuitCarli. 
*)  quod  coli  trn  CaHi. 
^}  luLA  ciMiip^iidiumi  aavepa,  scire 
pirti  Carli. 


')  10  di'r.  Carli. 
'']  miseri cardio  motus  Carli. 
"]   0 1  Carti. 

")  yeilro    epi$crapAiu   Venet. 
Carla. 


Pactum  JüsinroFOLiTAiniM. 


in  totis  finibus  Polane  et  Tstrie,  quas  !IIe  et  Veoetici  ubi- 
cunifjue  haLere  et  possidere  vis?  suot  in  finibus  Ystrie,  nullo 
unquan»  tempore  nos  fn  eas  intromittere,  nee  in  aliquot')  occu- 
pare  debeamus;  sed  semper  in  siio  statu  et  iq  veatra  domina- 
tione  nian^re  debeant,  ita  ut  non  per  dos,  neque  per  sumissa 
[a]  persona')  ab  abquo  mab  patiactur,  set  semper  ab  omnibus 
noatris,  qui  sub  aostra  potestate  degunt,  defense  ipse  proprfe- 
tato»  et  homines  veslros^)  maneant,  et  vestra  dominatio  per 
vestros*)  fidelea  in^)  ipsos  eolonos  discurrat. 

Sirnili  modo  promlttimus'^)  de  omne  debitum,  tjiiod  Ystrien- 
868  a  [d]  Veneticos ')  sol vere  debentf  annuatira  justltias  faciamua'^). 

Itemque*)  promittimus  de  oninea  suprapositas,  quas'")  facte 
fuerunt,  ut  in  etemumnoarememorentur^'),  aedaecundum  anti- 
qiiain  constietiidinem  per  unaniquarnque  personam'*)  ripattca  et 
tbolonea  solvaritur,  ita  ut  amptjus  eis  non  impünantiir. 

Ilerumqiie'^)  promittimus,  ut  nullo  umqiiam  tempore  cum 
Dostre  naves  super  vestre")  in  contrarium  ire  non  debeamua, 
ut")  vestri  Venetici  mala  patiantur,  sed  omni  tempore  in  pace 
et  caritate'^)  ab  invicein  vobiacum  mauere  debeatnus,  ut") 
omnem  legem  et  juslitiam  a^*)  vestris  Veneticis  observare 
promittimus. 

Super  hec'°)  autem  pollicemur,  ut,  si  jussIoreglsTenerat"), 
ut  contra  Veneticos  aliquid  mali  agaul^'),  primitua,   cum  nos 


')  a  1 1  q  u  o  Carli,  baae. 

'J  sumisHaiQ  iierGonam  Carli. 

')  »eiilri  C»rli,  rode, 

*)  nostras  Cftrli. 

*}  e t  ips.  Cnrli. 

')  promittenles   prom.    quod 

omne  ile  b.  Carlü 
')  Ven^tic  is  Ciirli. 
*}  facere  ilcboamus   Carü. 
•)  usqu  e  rnrli. 
*")  quBO  Carl!,  benc. 
")  non  lade  memoretur  Carti. 


^*)pro     unaquaque     civitaCe 

ripal.  Carli. 
")  Itemque  Carti,  ben«. 
'*)  resfris  Carli. 
»)  no  Carli. 
")  tcmp.  fiyncorc  et  cum  cor. 

Ct,r\i. 
")  et  Carlr. 
'»}  a  om.  Carii. 
»)  hoc  Carli. 
=")  »en»ril  Carli. 
^')  aliqugd  m.  iig'atur  CbHL 
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PacTOM  JrSTIWörOLJTJlNUKi 


potuertmus,  scire  eos  faciamus'),   ut  iilesi  ed  auam   patrinm 
revertuntur. 

Hec^)  iaviolahiiitcr  oiiservare  promittimtis  nos  cum  uostrisl 
fiuceessoribus  et  proheredibus"*). 

Quodsi  ipiocumque  tempore  p«i-  \m  res*)  proprietätum^} 
dß  vcstro  p'dtriarchtitu  (jrmlense  »aneti  ({ermagore  aut  <le  palatio 
vestro  »ut  de  äanctarum  ecclo^aiaium  vestrarum  dei*)  aut  de 
vcstris  fidetlbus  invadcre  presumpüerlmus,  incurramus  in  Ira^) 
omnipotc'iitis  dei  et  sauctorum  eius,  rjuorum  res  invadere  pre- 
Bumpaerimus. 

Kt  insiiper  componere  promiUliBUä  cum  nostris  hercdibtu' 
vobis  et  in  palatio  vestro  »uro  fulro  libras  ccutum,  medietatem, 
cuique*)  forcia  (acta  fuerit,  et  medietateni  pulaiin  regis  Italif-o 
regao  prc&identi. 

Et  hec  promisHJoaia  earta  maneat  in  sua  finnitate.  Quam^} 
Tero  carLani  reprornissionis  tradidimus  scribendam  Goorgio 
dyacono  et  notario  de  civitate  Justinopolim, 

Acta  vero  Rwoallo.    Sig;num   manus   domino  Uuinlerio'^J 
Marchioni,  qui  boe  Heri  rogavit. 

-{-  Ego  Johannes  epi$copu$  Polane  ecclesie  mmss. 

Ego  Firminus  episcopufi  mmss. 

Signum  manu8  Rocioni  de  civitate  Polana  ad  onuüa  consent.] 

Signum  meum  Amautino"),  fii.  Constäntino,  cöüs. 

Ego  Adebertus'^)  locoposltus  de  civitate  Justinopolim  cons. 

Signum  meum  Leoui,  lilii  Passivo,  cons, 

Signum  meum  Dominico^  locopositü  de  Trigeste,  cons. 

Signum  meum  Johann!,  (ilü  Olive  de  Trigeste. 


■)  ftfioraus  Carli. 

*)  ei  lioc  Carli, 

')  sc  herpdibusji«  proh.  Ciirli. 

*)  nos  CnrSi- 

')  pri>pri(<tatein  Carli. 


'')  iram  Carli. 

■)  cui  Carli. 

* )  h  B  n  r  Carli 

"J  Winkclierii  Cirli. 

")  S.  matiufl  Martini  ril„   Carli.] 

"•)  Andchertus  Carli, 


Pactum  JuBTIflOPOLlTANUM. 
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SigDum  meum  Andreade')  scavioo«  filio  Dominico  Pepolo*) 
de  Tergeste. 

Signum  meum  Dominico,  filio  Olie^)  de  Castro  Mugla  cods. 

Si^iini  meum  Juliano  de  Mugla  cons. 

Signum  meum  Venerio  de  Aug-usto  de  Castro  Pirano*)  cons. 

Signum  meum  Felix,  fdii  Rävemii  de  Piriano")  cods. 

Signum  meum  Dominico  scavino  de  Anastasia  cons, 

Signum  meum  MauTöceiii,  filii  Mauroceui'')  de  Justino  eons. 

Signum  meum  Jobaoni  de  JustaDe')  cons, 

Signum  meum  Andreati^),  fratri  domino  Johanni  episcopo 
cons. 

Signum  meum  Lanüberto^),  cui  cognomento  Populmo^"), 
eons. 

Ego  Georgius,  dyaconus  et  notarius  de  civitate  Justinopo- 
lim,  ei  jussione  domini  Uuialerii,  Marcb!oui&,  haoc  repromis- 
siouis  cartam  seripsi^  complevi  atqiie  Hrmavi. 
De  eivitate  Pola")  juret") 

Rociua. 

Amantinus'^). 

Leo,  fiJius  Passivo  et  Johannes  Basiliacus  de  Pai'entjo. 

Leo  de  Huualteramo. 

Dominico  de  Juuentioo. 

Odelricus. 
_      Theodorus.  tribuuus. 
De  Cieitate  Nova: 

Leonianus  et  Johannes,  eognatus  Formiuo,  cpiscopo. 


')  Aad«radi  Cirli. 

*j  Dnrninici    Pepnlo  Cirli. 

*)  OlivK  Carli. 

•)  Piritno  C«rli. 

')  Pirano  Cirli. 

*)  9.1D.  Mnurocini  d«  Jutt,  Curli.. 

')  Ju  itinap.  Carli. 


^)  Ander&di  Carli. 

")  Ubertf  Carli, 
i«J  Peputina  Ctrli. 
»»}  PolwCurU. 
")  suntCjirli. 

")  Roncius     MantinuB    Trext 
Racins,  MartinnB  Carli. 
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■actom  JDSTERAMLITjIHDM. 


De  Pir/mo: 

Felii  scavinus. 
Andreas  Justulag'o. 
Crissus'J. 
Änsaldus, 

De  cimiate  Capros: 
Auditiertus*),  locoposilus. 
Aodreaa  Atpiabeolus^), 
Domiiiieus  Je  AiKislasia, 
Petrus  de  Janane*). 

De  Mttgia: 
Venerius  Boncidiniis^). 
Dominious  de  OliuancJus^). 

De  Trigesie: 
Domiiiicus,  locopOBitii»,  fdiüs  Seaadri. 
Aiulrt-aa,  iiliiis  Domiiieco  Pciiolo. 
Johaaues  de  Solivo  Kotliicberiue'^» 

XII. 

Decretom  Tenetorniii  de  abragando  mancipiorDiii  commerci*. 
A.  d.  94!!.  Jun. 

In  codtee  Latino  S.  Marci  class.  XiV.  cod.  XXXIX.  Nro.  1  de 
pftcCo  anhl  9üQ  hxc  leguntur: 

„94S.  Giuff.  Giovanni  Molino  sottoscrive  conaUridet  com.  del 
comun  di  Yenetta  un  decrcto,  che  proibiBce  la  mercmilta  de  aciam 
et  il  portar  ietiere  hindnde  di  Levante  in  Ponente  senxa  il  Pub. 
consenao." 

Hffc  inscriptio.  quamquam  proprio  ad  sequens  documentuni  per- 
tinet,  tarnen  nobis  et  altcrum  Indicare  risa  est;  simul  eliiim  ratio 
temporum,  quic  in  pnclo  ünni  dGO  ofTertuPr  minime  conTenit.  Illic 
eaim  ab  iaitjo  liac  teguolur;    „in  nomine  domini  etc.  Imperanto 


1)  llissiis  Cnrii. 

»)  A  n  d  i  b  e  r  l  u  ä  Trcv.  et  C«rli. 

')  Aqualircolua  Ci.rli, 

*)  Zunani  Curli.  , 


*)  Gu  tolinus  Carli. 

']  de  OlivH  Antiui   Carli. 

^)  Olivo  ftosideriuB  Carll 
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domino  Romano,  gloriosUslmo  Imperutore,  (tnno  autetn  (mperii  £iu» 
XXIIII,  meuse  Jimii,  indictione  III.  RivoaUo,  in  curte  palatW^  elc. 

In  bis  jtlura  offensui  sunt,  aut  certe  dubitationem  movent.  Constat 
nimirum  es  ipso  diplomatis  t&nore.  dccrstuin  hoc  Üe  cornmercio  man- 
cipiorum  proiiuntlatum  fuisse  a  duce  Fetro  CandlaDo  IV,  qui  prsfuit 
Venetis  inde  ab  959  usque  976;  et  quia  indjctio  terlia  nobis  »nnuin 
p.  Cbr.  960  suggGrit.  non  possuraiis,  quin  huic  ipsi  Cajidiano  slatutum 
uäsigDemu^;  idque  etiam  priores  scnptoi-es  fere  coiistaater  secuti 
sunt.  AI  huie  pacto  iinn  quadrat  aniiits  imperii  Rum-iini  vigeäimus 
quartus.  Regnnbat  tum  quidem  Romanus  II  anno,  et  quo  solus  impcrita- 
bat,  secundo  (9^9 — '963) :  de  Romnuo  I  cogtiomine  Lecupeni  hoc  loco 
noD  potesl  cogitari,  qui  inde  a  919 — 944  gubernacula  teouerat. 
Reclittd  Eipud  rghelium  et  in  cöd.  Trevisaneo,  item  »pud  Dandulum 
io  chroiiico  p.  206  arinus  triidlitur  deciinus  quarCus:  Romanus  scilicel 
a  patre  vivo  iam  coronatus  futt,  iiti  referl  idem  Danduius  1. 1.  p.  204: 
„eoiiem  tempore  CunslaiiHiius  Imperatar  CoustarttinopoHtanus 
Ramanwn  ßHum  suuni  coiisortem  sibi  coronari  fccit;''  id  vero 
factum  ar  948-  Pauiulum  igilur  aberrarit  chronisla,  quum  decretutn 
Candiani  IV  decimo  quarto  anno  Romani  coronati  ascriberet,  non,  ut 
par  erat,  decimo  tertio. 

Simul  ».Ltern  non  oninino  absonum  cat.  etlam  anno  945  simUe 
decretum,  etiams^i  minus  distiiictum,  apud  Venetos  factum  et  promul- 
gatum  fuisse.  Idcirco  nostra;  Colkctionl  et  lioc  pactum  inseruimus. 
non  liittgantes,  si  quis  conlenderit,  proximi  cycli  Icidictioncna  tertiam, 
qus  in  annum  945  caderet,  ad  crrorem  deduxiss&  canpellariam. 


XUI. 

Deeretom  Tenetftnini  de  Bbragando  mancipIarDm  eiminerclo. 
A.  <l.  U&O,  lu.  Jiinio. 

Cod.  Lat.  S.  Marci  class.  XIV.  cod.  XXXIX.  Nro.  1.  Cod.  ei  Treris. 
S.Marctrol.56.  Edidit  Lünigin  codJtaI.dipl.IVJ522;  Ughelli  in 
italia  Sacra  T,  V,p.  ISIO,  ed.  II,  Coleti;  ubi  baec  prsmttlufitur;  pctrm 
episcoptts,  nattone  Venetiis,  ex  patra  Theodmio  Mariurio,  sedit 
artnof8e.t  Dantiiilo,  ab  anno  videUcet  DS5  adannum  96-i.  Stibscripail 
amto  960  decreiOf  quod  Petrus  Dax  edidit  de  mancipm  Ckristianis 
et  defatione  epistolantm ,  qnat  ah  italh  s^^u  Ahinanim  milterenlur 
GrtEcis  vel  eorttm  Imperaloribus.  Exlat  documeatum,  qtwd  inmtU 
ßandiÜHS^  eTSiTiptum  in  satpe  latidalo  Trivisaneo  codice>  mendosß 
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quitimt  it  comtpte,  in  hime  modum  cett.  —  Do  Veqeto  DomenJi 
Treeisaiii,  a  quo  tum  codex  siipra  notaliis  Treris..  lum  iilii  nonien 
trillere,  vido  Blumii  Itor  Ilalicimi  T.  I,  p.   127;  T.  IV.  p.  186^ 
Repetiit  nuper  lioc  decretum  e  cod.  Trevis,  Romanio  1. 1.  p.  370  «qffl 

De  decreto  anni  960  Ha  Dandulus  I.  e.  p.  206:   Anno  XIV 
Jiomani  Imperatoris,  iffdicthne  III,  üi^  Dii.t  [Petrus  Candiantis  IVJ 
cum  BoTiü  Pafriarctia.  Vetro  pptscopo  Olk-oleiise,  Joanne  ephcopa 
Torceliano  et  ceterit  episcopis,  clero  ac  poptth  Veneto  deereluli^^ 
ab  Ursone  Duce  cojiditmn  renovantts  aan.vere,  vihibenim  commpr- 
cium  de  mancipii»  Cfiristiauiii  et  deiationem  epist&torum,  qiitF  ab 
IlaUcis  seit  Äiemamm  miifercnttir  Grtecis  vei  eorum  Imperalari, 
infltgcnfes  coHtrafadentibus  poeimm  gpiritualcm  et  temporalem. 
Quod  d?cretum  mox  ad  foed&rjs  Veneto-Grasci  formam  et  sanclimo- 
niaiii  cvpctiini  fuisse,  vix  diiliilRndum  videtiir.   S(?d  Tuere  pia,.  non 
»Hud,   desidcria  et  conamina.    Vencti  enim  toto  sero   medio  omoüfl 
geoeris  mannipin  linbere  non  deslitenirit;  id  quod  maxime  ex  pri?i- 
logiis  quibuädam  piitcl,  qun;  imperatorutn  Gennaniconim  utius  et  altera 
monasteriü  S,  Zachari*  Veiieliarurn  conrosserimt.  qua  de  reyjde  cal^B 
ccm\\\ni\\\i U ailenÜQ  di S. ZaecariagHodato.\enet  1678.  Adde Hill !- 
m anni  Geschichte  des  Lyzynl.  Handels.  iSOS,  p.  130  sqq.  Deppinig. 
in  libro :  Histolre  du  commcriji  enlre  Ic  Leriint  et  1'  Europe  depuis  les 
croisadesjusqu'äla  fondationdiescoloniesd'Ann^rique.  T.l,  p.S6;  TAI, 
p.  170 sqq..  297  et  321  sqq.  Carlo  Pagano  delle  impre.se e de]  domi 
nici  de!  Genovesi  nell»  Grecla  libri  quatlrn.  Genova  1S46.  Illustrazione 
veHtJssimasecOnda,  p.20j  sqq.  EliedelaPrim;iudaie  eludes  surle 
commerce  au  moyen  a^e.  Paris  1843,  p.  1 37  sqq.  Neque  omittendus  virB 
clarissimus,  Mutinplli  Venetus  in  Lessico  Venetiip.3(>üs.v.  Schiavi; 

In  onta  alle  scomuniche  rciteratamenle  scagliate  dul  Valicano, 
da  immcmorabile  tempo  c  con  snmmo  lucro,  si  mercanlegg;iö  a  Vcnezia 
di  schiari :  anatemJKznva  il  papa,  ed  intanto,  i'  »mar  del  guadagiio  dopcr- 
chiando  lo  scrupolo.  tranquilliinieute  i  Vcncziani  caricavano  i  naviglt 
loro  di  scliiavi  nel  pürto  stesso  di  Oätia.  tauto  prosso  Ma  ci(t»  d'oitde 
partirano  le  scomutiiche.  Or,  considerati  gli  scblari  come  qualsivu^lia 
altrn  masaeriÄia,  per  decrelo  del  .<ienato  3  geniiaio  1438  esatto  veniva 
il  dazLo  di  ducati  cicique  per  ciascheduno  scbiavo  che  vülulo  ai  avesse 
esportfireda  Venezia,  avendagiä  disposto  il  Magginr  Consiglio  sin  dal 
dldii^cuihre  1270  n^.---quodquiciimquedecffitero  aliquemsclayum.vel 
sciavam  allerius  traxcrit  de  domo  domiiii  sui  seu  acceperit,  perdera. 


i 
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4Jebeat  libras  qujnquaginta  de  sciavo  siye  sclara,  et  de  rebus,  quas 
acceperit,  el  si  noii  poterit  solvere.  ponatur  la  maiori  CHrcere,  in  quo 
siet  donec  solvent,  et  si  fugerit,  debeikt  pcrpeluo  bannizari",  La  pro- 
cedura relallra  ,  per  decreto  dello  stesso  Maggior  Consiglio  S  aprile 
i278.  afBdata  erü  ai  Signori  d  j  Notte. 

Quid  fuerit,  quod  Veneti  litteranirti  commercium  inter  Gvfficos 
et  Germanos  dirumperent,  id  intclliges  call.  Lcbeau  libr.  LXXIV, 
cap.  43,  Saxones  et  äaiöarii  cur  dicaßtur,  docet  Reiskiu»  »d  CoD^t. 
Porph.  Tom.  11,  p.  813  ed.  Bonn.  — 

la  nomine  domiDi  dei  et  saluatoris  nostri  Jesu  Christi^). 

Impcrante  domino  Romano  glonosiasimo  Imperatore, 
aono  autem  imperii  eins  [X]XIIÜ^),  luense  Junii,  indJctione  U\, 
RivoALTO,  in  curtti  palatli^). 

In  precedentibus*)  temporibus  in  hac  nostro  proumcia  cum 
mandpiorum  captiuitas  lieret  a  nostris"),  ob  hoc  peccatum  mulle 
tribulationes  nobis  uenere;  et  dominus'')  Ursns  Bonus  Dux, 
una  cum  Joanue,  filio  sno,  haue  malittam  dilucrunl,  et  slatuurunt 
ita«  ut  DuiJus  e.v  aobis  mancipia  renderet.  Sed  de  grauiUte  maligni 
et  inuidi  hoatis  ista  constftutio  ^)  corrupta  eilitüet  transgressa"^). 

Tunc  quadam  die,  residente  nobis  quidem  Petro,  deo 
auxiliaute  Duce,  cum  domino  Petro  Duce  Candiano,  una  cum 
domino  Bono  e^re^Joque")  Patriarcha,  et  cum  venerabüibus 
episcopis  et  primatibns  nostris  in  publico  palatio  diltintmus  atque 
statuimus  haoc  optlmam  constitutionem,  quo  a  predictis  nostris 
antecessoribus  facta  est,  nunquain  aliquando  coirumpatur"'),  sed 
finnetur  et  inuiolabiliter  obseruetur. 


*)  d  o  m  i  n  i  A  m  e  n  Tr.  UgH. 

*)  qHartodei;imo  Tr.  Ugli.,  ben», 

coli.  Dandulo  supra  landal». 
')  Aliter    locurn    cornjfit    Rvmq- 

uin  I.  I. 
*)  cum      pFceedentibus      Tr. 

Ugh. 
•)  et  DOstpisTf.  Ugh. 
•)  tril».  fiorent  &t  nohis  ere- 

ntrenl  (lom.  ügh. 


^)  mnneipii  venderel,  aed  itn 

gravis,  maligaus  etinvidua 
hostis  con&tilutimTr.  Ugh., 
nisi  quod  is  grnvia  omillLt. 

^)  corrupta    el    transgresati 
est  Tr.  VgU, 

*}  I.  cgre^io;  et  dorn.  P.Ugh. 
*"}  ccrrumpend  gm.     Supradi- 
etiis  elc.Ugli.,qiiaein[nedio9unt, 
oniis^Es. 
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Nain  et  nos  supradictus  Bodus,  diuino  munere  Patriarcha, 
cum  ceteris  episcopis  hoc  in  conventum  nostrum  sancte  Gra- 
densJs  ecelesis  per  sacrorum  canoDum  auctoritatem'}  reperimi 
ut  quicunque  hoimuera  aut  in  captmitatem   duierit  >  ,  ,  , 
ipBe  in  captiuitaten)  jre  disponatur. 

Unde  unines  pariter  statnentes  statuimus  et  ßnniter  coofir- 
taatnus,  ut  nulluj  maior  aut  minor  ntancipia  ad  ueDuadandtim 
emere  Don')  debeat,  nee  aüquis  precium  ad  siios  eraptorios*) 
Aare  debeat  propter  mancipia  comparanda  aut  veDunidanda  ^3» 
quia  grauissirnum  malum  «st.  Scimus*)  omnes,  quia  deus  omni- 
potens  misericordia  plenus  eat,  et,  ei  emendauerimus ,  dimittet. 
nobis  peccata  nostra. 

Itcm^  precipimus,  ut,  <jutcunque  in  nauibus  nostris  nau- 
elerus  fuerit"),  nullaleous  debeat")  in  naui  sua  leuare  man- 
cipia, neque  de  Venetiis,  neque  de  Histria,  neque  de  Dalmalt», 
tieque  de  alüa  locis'^}  p<?r  nulluni  ingcnium,  nee  etiam  aliquis 
bomincm  negrociantem ")  ucl  Judeum  in  nauI  sua  leuare  non'') 
dcbeat. 

Item")  statuentes  statxiimus,   ut   nullus  Veneticus  suunj 
precium '*3    ad    quemJÜbet    Grecum    bominem     dare    debeat, 
unde  mancipia  emant.  Et  nultus  Vencticus  audeat  ultra  Polam 
mancipia  detrasportare'*),  neque  in  teiram'^)  Grecopum,  neque  fl 
in  uullis  locis  ea  donare'^),  excepto,  si  acciderit,   ut  de  sua 


*)  pro..aiiGlori(«le  U|^li. 

')  nie  Ughelli.  Lacunun  iiidicoviinus, 
sie  ter»  eiptendHoi :  aut  v »u u  m- 
ded^ril;  ut  u  quortiaiiaa 
homjne  Tr.  ut  ijun(!(ini|  ue 
«DDo  «ut  in  ciptivitalem 
Cod.  S.  H. 

•>  om.  ITgb. 

*)  «mplores  tigh. 

')  But  venumdanila  srfdit  Vgh. 

*)  Sacietimuniis  Tr  Bjm4  l'gli. 
lacana. 


^)  ItiqueUgh. 

^Jl  nauclerum  fecerit  Ug'b. 

"I  nulLa  laineD  ilebeitUt^h. 
'0)  nuHis  iliis  l.  Ugb. 
")  Degacialorem  Ugh. 
'*}  noa  ono.  ü^b. 
'»)  (taiue  Ugb. 
**)  ul    Tfil    D.    Yen.    pecuaijiin 

■  uiiD  Ugh- 
*')  IranApoi'tBrs  ügK. 
*')  i  u  terra  L'gh- 
"^)  «•  doiiftr«;  »pud  ügh.  Ucum. 


captluitate  ee  rediniere  tiebeat ,  aut  pro  tali  causa,  unde  dam- 
num'}  adcrescat  in  patria,  aut  pro  causa  palatli. 

Similiter  autem  statuenfes  slatiiimus,  ut  aullus  Vcneticus 
de  quoUbet  Greco  bomine  uel  terra  ßeneuenti,  aut  de  aliis^) 
locis  preciuni  tollere  presumat  propter  mnucipia  illuc  porlanda"}. 

Aliud*)  autcm  hoc  malum  et  inusifatum  uicitim  in  nostra 
creuit^)  pstria^  quia  nostri  homioes  acclpiebant  epistolas  {ab 
hnminibus)  de  infra  Regno'')  Italico  et  de  Daloaria,  siuiiliter 
ei  de  Saxonia^  et  de  altis  partibus,  et  eais  ad  Conslantinupoiim 
ad  Imperatorem  deferebant.  Cndc  magna  uituperatio  erat  tn 
nobis  et  in  nostra  palria,  et  dishonOrem^)  in  uostras  cartulas, 
([uas  ad  Imperatorcm  pro  sahiationc  nostre  patrie  consueti 
eramus^)  Irans mittere.  Ad  magfriam  utilitatem  erant  recepfet 
et  pro  nibilo  eas  habebant. 

Nunc  autem  oninea  pariter  hoc  malum  emendare  decreui- 
mus,  et  statueotes  statuimus,  ut  nullus  Veneticus  epistolam  de 
Longobardia,  oec  de  Baioaria,  neijue  de  Saxonia,  neque  de 
ulits  aliis  loeis  iam  lütra*^  Constantinopoiim  portare  presumat^ 
non  ad'^')  Imporalorem,  nee  ad  ullum  alium  Grecum  homincm, 
QJjii  tantum  illas,  que  consuetudo  est  de  uosCro  palatio. 

Si  quis  auleni  hanc  oostram  constilutiomem  corrumpere 
uoluerit,  aut  in  talibus  supradietis  factia  se  implEcare  presumpse- 
rit,  super  quem  oulpa  declarata  fuerit,  componat  tu  palatio 
uoatro  auro  obrizo")  quinque  libras;  et  qui  itoa'^}  habuerit. 


^)  gundamnum  Tr,   inde  gua- 

dagnum  Lfgh. 
*)  ad  «{ueinliljet  Criecum   hO' 

niEoiini  vel  <lc  noitrv.. .  .  uat 

de  allii  Ugh. 
•)  in«nc,  indo  illue  p.  Ogh» 
*)  nl  iler  Uph. 
')  excrevil   Ugli. 
')  epistolas    ab    honiiiiibus   In 

regno  Tr.     de    homine^    de 


infrt    reg'no  Ugli.    In  cod.  S. 
M.  lacuna. 
')  d  islionOre  Ug'h. 
^J  iiostrn    tatine   consuevcra- 

muB  Ugh. 
■)  in  ultra  Ugh. 
")  noc  nd  I7g!i. 
")  auri  obriEi  Tr.  Ugh. 
")  et  si  no  n  Ugh. 
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■miicnh 


que  runiponnt*  nmtftnt  uitatn  aut  memlira;  et  oinoJa  sua  \a 
puMiodtn  reiligaiitur. 

Et  iusuper  nos  Bonus  Patriarclia  cum  nosti'is  confratri- 
bus  et  epispopis')  ita  Mntiilmus,  qula  homo  Ule«  qui  hoc 
feceril,  aut  conseasum  facieüdi")  prebuerit,  excefita  palutii  causa, 
cril  ftiiatfiei»atiz«tEis  e(  alienus  a  corpore  et  sangqitie  domiiti,  et 
ab  ingressu  ecciesie  separatus;  nee  noa  et  cum  impüssima 
Juda,  (niditorc  domiiii  nostri  Jesu  Christi,  in  eterniun  incen- 
dium  concremarP),  et  suam  Qunquam  sit  meritiis  »dimplere 
tiolunbtein. 

Ego  Petrus  Dux. 

Kgo  Bonus  immerito  Sancte  Gradensis  ecciesie  Patriarcha. 

Eg^o  Petrus  indigßusepiscopus  Sancte  Oliuolensis*)  ecciesie. 

K^o  Joannes  Torcellanus^)  episcopua. 

Ego  Petrus")  Eradiciisis  Gradensis  episcopus^). 

Ego  Laureiitius  Cajpinus^). 

Sign:,  manus  Sleplmni  Scalbooi'}. 

Dom.  Petro  Duci  Candiano"). 

.Sign,  mfinits  Joaaiiis  Scularii. 

Sij^n.  mniius  Joannis  Longo. 

Si^n.  maims  Leonis  Petri  Longo. 

Epo  ürsüs  Bragadino. 

Ego  Stephanus  Cnndiano. 

E^o  Joimnes  Grndonico. 

Sign,  manus  Valcntini  Gaudario"). 

Ego  Joannes  Maurocenus. 


')  frafribui    et    ep.    ü^b.    et 

epitcopifl  Tr, 
*)  racicndo  U^h, 
*)  (■onorcmatiirTr.  Ugh.  1,  c o a- 

creraetiir. 
*)  Olireosi«  Tr. 
*)  Torcellens!«    ectlcaie  Tr. 


">  P.  gratiR  doi  ep.  Ugh. 

^J  in    luur^ine:    Eracl.;   Gradi 

episo.  Tf, 
^)  Caloiirinu»  Ugh. 
'}  Sti   filii  honi   llgh.  iino  leoare 

cum  sL'quG'QUbu». 
'0)  O.   Pätri    CaBdisni   ducia. 


ObCRBTDM  VcMBTOlim  Dt  AIBOOANDO  HANClFIOaDM  COHHUOIO.         23 

Ego  Äurius  .  . . 

Ego  Petrus  Maurocenus. 

Sign.  manu8  Dominici  Carimano. 

Ego  Bonus  Gaudario'). 

Ego  Dominicas  Maurocenus. 

Ego  Petrus*). 

Ego  Petrus  Bragadinus. 

Ego  Dominicus  Bragadinus. 

Ego  Dominicus  Calpinus'). 

Ego  Laurentius  .  .  . 

Ego  Joannes  Albani. 

Ego  Martinus  Theodorus*), 

Sign,  manus  Stephani  Mauroceni. 

Ego  Ursus  .  .  . 

Ego  Stephanus  Caloprinus'*) 

Ego  Vitalis  Candiano. 

Sign,  manus  Dominici  Flabiani^. 

Ego  Petrus  Ursiolo. 

Ego  Petrus  Flabiano. 

Ego  Petrus  Memmo. 

Sign,  manus  ^)  .  .  . 

Ego  Älbinus')  .  .  . 

Ego  Dominicus  Petri  Longo. 

Ego  Petrus  Baduarius. 

Ego  Joannes  Contarenus. 

Sign,  manus  Martini  Rapedello  ^ 

et  Joannis  de  Dulcia'"). 


*)  Sgandacio  Ugh. 
*)  Atticani  add.  Ugh. 
*)  Calpinoma  Ugh. 
•)  TheodosiusUgh. 
»)  ColaprtDoTr. 


')  FabianiTr. 
^)  Pricii  add.  Ugh. 
')  om.  Ugh. 

*)  RambadeUiTr.,RapraltUgh. 
")  DulcioTr.,  Duleiügfa. 


24        DEOUTOM  VkNETOBDII  DB  A8R09AHD0  MAHCIFIOSCH  COHHBKCtO. 


Leonis  Bonoalto'}, 

et  Dominico  Valaresso*}. 

Leonis  de  Sucugallo') 

et  Leonis  Gaudario*} 

et  Joannis  Longo, 

Dominiei  Godico^), 

Petri  Grausuni  ^, 

Joannis  Calbo, 

Fuscari  Bonoaldo^), 

Dominiei  Terundello") 

et  Marino  Cospario, 

Vitalis  Capello, 

Truno  Pigianico*), 

Joannis  Baffani*"), 

Boni  Daadaco*'), 

Georgio  de  Sucogallo  "), 

Joannace  Helliadi"), 

Joannis  Damolino, 

Joannis  de  Dulcia^*}, 

Dominico  Valaresso"), 

Leonis  Gaudario  *°), 

Joannis  Antonino"), 

Petro  Baffoni"),  qui  hoc  fieri  rogauit. 

Ego  Dominicus  Casiolo'^. 


*)  Bonaldo  Ugh. 

*)  Tnraleaio  Ugb. 

*)  SuccogaMo  Ugb. 

*)  Lei  SgBudacii  Ugh. 

')  om.  Ugh. 

*)  Gaassoni  Ugh.  GrkSBoni  Tr. 

^)  Bonaldo  Ugh. 

<)  TflreDduli  Ugh. 

•)  TurnoP.U.PetriPigiagiciTr. 
")  Baaaani  Ugh.,  Bastoni  Tr. 
")  B.DeasdatoUgh.,BandatoTr. 


»*)  Succag.  Ugh. 

*■)  Joannaceni     Neliadi     Ugh., 

Joannactni  Tr. 
»)  DuicioTr.  Ugh. 
»»)  Taraleaai  Ugh. 
■•)  Gaudacio  Ugh. 
")  Angolini  Ugh. 
")  Bastoni  Tr. 
'*)  ..Casiolo,  Ego  Dominicus 

Gradonicns.  Ego  Dominieai 

Zapolo  Tr.  Ugh. 


Ego  Marinus  Barbadico. 
E^o  Stephanus ')  .  ,  . 

Ego  Domimcua,  PresLlter  et  Cancellarius ,  ex  mandato 
domioi  Petn  Ducis,  Semoris  oostri,  compleui  et  roboraui. 

XIV. 
DeeretBRi  Tenelsrain  de  abragandA  SarAceiiärBin  töminerclo. 

A.  i.  971,  m.  Juiiu. 

Edidit  Lünig  in  cod.  Ital.  dipl.  IV,  1S26;  niiperrinie  e  eodice 
TriTbaneo  Romania  1.  I.  p.  373  ^qq.  Nos  passim  emendatius. 
Andr.  Dandulus  in  chron.  I.  e.  p.  210: 

Anno  Duck  [Petri  Cand.  IV]  XUI  idem  citm  Vitale  Patrtarcha, 
Jifio  auo,  et  Marino,  eplscopo  OUeole-nsi,  et  ceten's  episeopis,  clero 
et  popitlo  Veiietmrum  itelö  catfio/iva:  fiilei ,  cupienteg  Comtanllno- 
ipnlitanis  imperatorlfniH  satUfaccre  y  qui  ad  recuperandam  tcrram 
snnctam  opcram  dare  prnposuerantj  pie  gfatucriutft  ne  /fuis  (tubdi- 
tua  vet  ftdeii»  Venetua  audeat  vel  prmaumat  mittere  vel  dcferre  ad 
terras  seti  loca  Snrncenornm  armn,  ferrwnt  Ugnaniina  vel  aVta,  cum 
quibas  pojfsint  impugnare  CUristianoe,  vel  ab  ek  se  defendere,  sub 
poena  librnrnm  centnm  auri,  Dtici  vel  sticcessoribus  atiis  appUcan- 
darum.  Et  st  conirrtfftcUm  non  habtierit,  unde  wtval,  capUatem 
debeat  subire  aententiam. 

Cfp.  Lehret,  T.  I,  pag.  218.  Marin.  T.  ü,  p.  163,  ita  e  cod. 
Trevisaneo  largius  paulo  excerpsU:  Si  radunö  beu  tosto  H  Maggiore 
CoDsiglio  colla  ppesidpiiza  del  Doge,  e  coli'  inlervento  de!  Patriarca, 
del  VescoTO  di  OHtöIo.  e  di  lulli  g'li  allri  Prelati  de^Ua  prorincia, 
asiante  in  eorum  prißgentia  magna  parte  popidi,  maioree  videlicet, 
medloeres  et  minores,  tloh  itobiü,  cjttadiiai,  e  plebe;  o  Tu  concluso, 
che  fosse  vietalo  il  mercimonio  col  seguente  editto,  o  carta  di  pro- 
mUsione  da  promulgarsi  in  tutti  i  luoghi  d&Elo  Stato; 

Che  neäBtmo  ardisca  diportar  armi  in  terre  de'  Saraceni  o  per 
tendere^aper  donarCf  nklegname  da  coatnizionedi  navif  non  loriche, 
nh  tcudi,    Ti^  »padv.  ni  lande,  ni  quftkuique  nUra  arma  possibtle- 

Sia  iecüo  soUanlo  dt  poriar  qiwlla  qnanttta  d'  armi,  che  baati 
n  difesa  degU  eqmpatjgi,  ondß  posaa/iü  ripulsar  un  attaccof  e 
nemmeno  di  queste  si  posaa  far  vendita,  o  dona  a  que  barbari. 


')  Stephcnua  Zapulo.  Tr.  ITgh.  nisi  quod  Zopula. 


I 


26        DbOUTÜU  VeNSTORÜM  de  ADROGANDÖ  SAAACKMAftr»  caMMKKCIO. 

Circa  a'  legnami  ntin  si  porfhto  olmi  da  costrutioae ^  o  legno 
qttnluH^ue  Itivarnlo  ad  ugo  di  nnvi.  St  pcrmelte  Aohanio,  che  poe- 
soHO  i  Veneli  legni  portare  tnvolv  dt  frassino  di  Innghezia  dt  piedi 
eitt^tte,  e  tnetzo  di  larghezza,  iatäo,  e  non  pih;  e  cotiche,  e  vasi, 
e  catiiii,  e  htcckieri  di  tvgno,  escvdeile.  E  si  romanda.  che  nesgtmo 
sortito  dai  porti  di  Veiiezia  posna  in  nltri  porti  caricnr  navi  di 
leymtmi  proibifi  per  darii  n'  Barbari  in  quäl  »i  sia  occasione, 

E  In  promesm  fatta  e  soltoKcrUta  da  prindpaU  nobifi  c  popo- 
lari  pre&cnti  sia  osxervata,  come  Ä  etata  scritta  e  roborata  da  Marino 
Hiacono  Nofajo,  t»  pena  di  cento  lire  d"  ora  o  äelta  vUa.  Debba 
aoere  in  oltre  qitcsta  carta  in  perpctua  fermezza  inalterabile.  J 

E  come  si  ^  fuffo  noio,  che  primu  deiia  vemita  delV  Ambaeda- 
tore  KprdUo  dal  S.  Impero,  eratw  »täte  preae  tre  uaet  a  noleggio, 
una  per  Trip^li,  e  due  per  Megalla^  constdtfrando  ta  povertä  di  ■ 
qiicgli  nomini,  si  diu  lora  licema  dl  partare  a  quelle  parti  alcuni 
minitti  lavori  dt  Icgno,  aaci,  scodelfe,  conche,  ec.  non  gia  it 
proibito  legname.  E  nessuiin  da  t/uesto  momento  nrdixca  di  partar 
in  terre  Saracenicke  attro  legname,  che  quelh  ch'  &  pemieeeo 
tiefta  carta. 

De  hoc  (lecreto  simulque  de  lignorum  apud  Venetos  mercahi 
egitetiam  Depping  1.1.  T.  1,  p,  &8.  T.  II,  p,  184,  185,  296.  297; 
qiiod  si  liic  (1I>  18^)  huius  decrcti  annum  constituit  9^9,  id  nescio 
quo  eirore  factum  videtur.  Cfr.  etiam  R&mariin  l  l  248. 

In  nomme  dei  et  süluatoris  nostri  Jesu  Christi,  fmperantc 
domino  JoanDe,  m»gno  Inipcratore^  snno  »utein  in)p«rii  eiua 
secundo,  mcnse  Julio,  indictionc  dectma  qiiarta.  Ritoilto. 

Cum  Jenique  per hanc  praedictam  indictiouetn  imperiales  missi 
ab  Joanne,  Varaillo  Q.  e.  Baailio)  et  Constantino,  saQctissitnis  Im- 
peratoribus,  ad  nos  fuissent  directi,.  ioqulrentea  de  liguamine  rel 
armts,  quae  nostrae  navea  in  Saracenorum  terras  portabaut,  et 
terribiütcr  minaiites  per  g;Ioriosis8]mi  liuperatoris  verhum,  «t,  si  de 
tali  lig^iiainine  barbaris  adiutorium  prebereiit,  quae  ad  digaitatem 
{(lamni(aiem'i)  imperii  et  ChriistiamimpopuJumruisseQl,  navea  cum 
I  homitiibusetsLirnptisijuaeinvemrent.ignecremarefacerent — tunc 
qiiadani  die  residente  domirxo  Petro,  excellentJssiino  Duce,  Seniore 


QOti  et  Marino,  rcvercndisalnio  Olivoleasia  ecckaiae  episcopo, 
et  cum  retiquis  suae  provlnciae  episcopis,  astant'S  iu  eoruna 
prxsentia  magaa  parte  popull,  maiores  videlicet,  mediocrcs  et 
minores,  copenint  consiliurti  agere,  qiialiter  vel  quomodo  dein- 
ceps  Lnim  liuperatons  plucarc  potuisäent,  et  ab  liac  eius  m&lä 
consuetudine  peccandi  reeedant. 

Et  quia  magnum  certissime  ease  peccaiuro  scimus,  tale 
admtorium  paganae  genti  prebere,  quae  cum  eo  Tel  auperare 
vcl  Docere  valeant  Christianos,  tunc  dirma  miserieordia  inspi- 
mute  omnes  paritei-  pertractaviiniis  et  conlirmavimus,  atque  hoc 
per  vinculum  promisslönls  proniittimus  com  nostris  haeredibus 
robis^  domino  Petro,  cmmeDtissimo  Duei,  Scniori  ooslro,  et 
vestris  auceesaoribus ,  ut  a  modo  in  antea  nullus  audeat  arma 
iü  S&racenorum  terras  ad  Teimndandum  vel  tlonandum  portare, 
aut  li^namen  ad  naves  facicadum,  quae  aii  damDitateiu  posset 
ease  populo  Christia^o^  nou  loricas,  non  elypeos,  non  spatas  vel 
laüceas,  neqiie  alia  arma,  cum  quil>us  porcuten?  possiitt  Christi- 
anos,  nisi  taiitum  portent  arma,  eum  quibus  se  defendere  possint 
ab  inimiels,  et  illa  nutlo  modo  vendere  barbaris  nee  donare. 

De  lignamiiie  autem  perntittimus,  ut  portare  non  debeamua 
ubnos,  astres(n»serps)j8patulas,  reraoraa,  astas,  ncc  aliud  Itgna- 
men,  quod  ad  noeumentum  sit  Cliristiaiiis.  nisi  tautum  portare  de- 
beamus  iusubloa  de  fraxino,  qui  sunt  long!  pedes  quiiique  et  lati  uno 
semiase  tanLum,  non  amplius,  et  conchas,  eatrnos  et  napos»  et 
asses  de  alharo  simititer  iongos  ped^s  quinquc  et  semüse. 

Et  de  nullis  locis,  poatquam  de  porlu  vealro  Venetiae  eiiui- 
mus,  li^amen  sumere  nondebeamus,qiiodadutilitatemnavi8  esse 
possit,  quae  veiiundare  barbarls  valeamus  per  aliquam  occasionem. 

Qüodai  ullo  tempore  contra  praeseotem  promisaionem  ire 
tentaverimus,  et  arrna  vel  lignamen  in  Saracenorum  ferram 
portare  praesumpscnmus  aliter,  ni^i  taQtum,  sicut  $upra  dictum 
est,  qüi  hoc  facere  praesumpserit  et  fuerit  clare  factum ,  com- 
ponat  vobis,  domino  Petro  Duci,  Seniori  nostro  et  successoribua 
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vestris  auri  obrizi  libras  centum;  et  si  eas  ail  componendum 
noii  kahiierit,  capitalem  subire  dcbcat  sententiam. 


1 


Et  hnec  prornissionls  carU  perpetualiter  tQ  sua  plenissi 


ma^ 


P&rmaneat  fimiitafe. 

Et  notum  siquidem  facimus,  cjuia  hoc  tempore,  antequam 
mlssus  sancti  imperii  ad  nos  venisaet,  erant  captac  tres  naves  ad 
amhnlandum,  duae  ad  MegaJia')  et  una  ad  Tripolim  —  cöoside- 
rantes  itaque  paupcrtatem  illorum  hominum  licentiam  tribiiimus 
portantli  insublos  et  astos  et  conrbaa  ac  scutellas  et  ca^'tera 
miuutalia;  aliud  autcin  lignamen.  quod  siiperius  leg^itur,  miAime 
eis  coiLcedimus  ad  portandum.  In  antea  vero  nullus  praesiiinat 
aJlud  lignamen  in  tcrras  Saracenorum  portare,  oisi  tale,  quäle  in  ista 
promissioais  carta  legitur.Et  »t  quiis  aÜter  facere  praesumpserit,  i 
frascripto  prosstmo  (j)rostimol}  vel  supremae  sententiaesubt&cea 

Eg;o  Vitalis  Patriarcha  m.  m.  ss. 

Ego  Marinug  episcopus  m.  m.  ss. 

Ego  Dominicus  Maiiroceno. 

Ego  Slepbanus  Colaprino, 

Ego  Dominicus  Urseolo. 

Ego  Petrus  Urseolo. 

Ego  Petrus  Bragadino. 

Ego  Joannes  Andrcadi. 

Ego  Doniinicus  Rorso. 

Ego  Albinus, 

Ego  Petrus  Florentio. 

Signum  manus  Dominici  Marignam,  qui  hoc  tieri  rogarit. 

Signum  manus  Juannls  Cassolo.  qui  hoc  fieri  rogavit, 

Signum  manus  Joannis  Mauro,  qui  Hdc  fieri  rogavit. 

Signum  manus  Dominici  Polaui,  qui  hue  fieri  rogarit. 

Signum  manus  LaureDcii(?)  StuTaSdi. 

Signum  manus  Magiscöli,  qui  boc  fieri  rogarit, 

^)  1.  e.  El-cnelidi«  Arabum,  Eurt^paeLs  Mahtdia,  Tuniiii  tuoC  url»  cipitalis. 
CTr.  M.  lebnroDdeSUtie  hiit.  des  Derberes  por  Ibn-Kholdoun.  I,  p.  XCIEI. 
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E^o  Joannes  .  .  . 

Ego  Petrus  ,  ,  , 

Ego  Ju'dDnes  .  .  . 

Ego  Dumioicus  Floreotius. 

Eg;o  Joannes  Faletro. 

Ego  Pantaleo  .  .  . 

SigDum  maous  Joanitii  Baio,  qui  hoc  ßeri  rog^avit. 

Signum  manus  Dominici  Barbarici,  qui  hoc  (ieri  rogavit. 

Signum  manus  P.  CaraDo,  qui  hoc  üeri  rog&vit. 

Signum  manus  Leo  Torcellensis. 

Signum  manus  Dominici  Duonico. 

Signum  manus  Joanuis  fratris  eius. 

Signum  manus  Martini  Vitaltani. 

Signum  manus  Dominici  Navigaioso. 

Signum  manus  Joannicii  Partedago, 

Sign,  manus  Dominici  Darbonl.. 

Sign.  man.  Tunei  Menii(?}. 

Sign,  mau,  Justi  Marignonl. 

Sign.  man.  Petri  Renzi. 

Sign.  man.  Dominici  NatalJs. 

Sign.  man.  Dominici  Joannacom. 

Sign.  man.  Petri,  filii  Petrl  Magistri,  qiii  hoc  öeri  rogaviL 

Sign.  man.  Bonontluni. 

Sign,  man.  Menga  de  Ceppo. 

Sign.  man.  Joannia  Fumaria. 

Sign.  man.  Nellobarino,  qui  hoc  fieri  rogavit. 

Sign,  man.  Joannis  Spesso. 

Sign.  man.  Joannis  Tarvisano. 

Sigo.  man.  Petri  Bondandini. 

Sign.  man.  Ursi  Barbarici, 

SigQ.  man.  Joannis  de  Figario. 

Sig.  man.  Vitalis  Marineschi, 

Sign.  man.  Joanms  Marini. 


^p 
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^^^H^^^^^^^B^^H^^^^^^                                ^^^^^^^1 

■             30      DecRETüM  Tenetordh  de  absogando  Saracendhuh  cohhercio.    ^H 

^B 

man. 

Dominici  Julian!.                                        ^^^H 

^H             Sign. 

man. 

Vifalis  Tentoretti.                                 ^^H 

^^H             Sign. 

man. 

Luparii,  Eilii  Joannis  Luparmi.                ^^^^| 

^H 

man. 

Viti,  filii  Joannis  Nepori.                        ^^^^| 

^H         s;^. 

man. 

Domenioi  Feoli.                                    ^^^H 

^H 

man. 

Petri  Fumaria.                                         ^^^^| 

^H 

man. 

Düminici  Marinesebi.                                ^^^H 

^H            Sign. 

maa. 

Joannis  Pleseghi.                                  ^^^H 

^H            Sign. 

man. 

Dominlci  Justi.                                           ^^^^| 

^H 

man. 

Leonis  Rosso.                                          ^^^^| 

^H 

man. 

Dominici  Stomato.                                   ^^^H 

^H 

man. 

Martini,  lilii  Joannis  Martini.                   ^^^^| 

^H 

man. 

Eritlarii.                                                   ^^^^| 

^H 

man. 

Joannij!,  ßlii  Joannis  Marani.                 ^^^H 

^H            Sign. 

maü. 

TInosanetoria.                                         |^^^^| 

^H 

man. 

Dominici  Succurullo.                              4^^^^| 

^H             Si^i. 

man. 

Joannis  Victoria.                                      ^^^H 

^^1             Sign. 

man. 

Jurdi  Macalcardo.                                    ^^^^| 

^1 

man. 

Jiistiniani  de  CasuHo.                              ^^^^| 

^H 

man. 

Lei  Cosparii.                                         ^^^^| 

^1 

man. 

Vitalis  r*artegenei(?}.                             ^^^^| 

^H             Sign. 

man. 

Dominici  Fuaehello,  qui  boc  fieri  rogavit.      ^M 

^H             Sign. 

man. 

Ji>»nnifl  da  Mollino.                                      ^M 

^H            Sign. 

m»n. 

Marini  Memnonü.                                            ^M 

^H            Si^- 

mau. 

Lei  Alberto.                                              ^^^M 

^H            Sign. 

man. 

Dominid  Malianoi.                                    ^^^H 

^H 

man. 

Mnrini  Molani.                                          ^^^H 

^H 

man. 

NeJii  Vigellii.                                               ^^M 

^H 

tnun. 

Joanni.4,  ßlü  Dominici  Pa^li  de  Dorsodnro.  ^H 

^H 

man. 

Dominici  PauH^  qiü  boc  Geri  rogavit.              ^| 

^H 

man. 

Marei  Pa^nnovii.                                                  ^| 

^^^^^      Kgo  JonnnoM  ile  s&ndo  Paulo  manu  mea  acripsi.            ^H 

^^^^H           Ego  Murinuä,  diaconua  et  notarius^  compleri  et  roborari. 

Pactum  JüsTirroPOLiTAituu. 
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XV. 

Factan  JnMIaopalltannm, 

A.  d.  977,  d.  12.  m.  Od. 

Liher  Albu-s  fol.  263.  Cod.  Trevisaneus  S.  Marci  cl.  X.  cod.CLXXXi, 
fol.  72.   Danduli  chronicon  ad  annum  977. 

Prtmus  edidi t  Mupatoriua (p. 233, chrociiei Dandulei) ;  post cum 
Lünig  incijd.Ilal-di|d.  [\^  1537  et  come.s  C;irti  in  Aiiilicbitä  Itiilicbe, 
AppenJ.  p.  16,  sed  ei  alio  eiemptari  satis  a  rcliquis  direrso,  id  quod 
etiameisuhscriptinne  nolan'i  elucet.nepetiit Roman iti  1.1.  p.  37l>jiq<|. 

Ergo  Andreas  Dundtilus  chroii.  I.  c:  Sectmdo  Ducis  [Petri 
Ursioli  tj  anno  inter  Vcriefüs  et  Sicardum  comilem  ac  popttium 
Justinopulifano!  nobin  jnm  iiata  dlscordia  de  novo  cmitracto  foedere 
paclfcata  est,  cujus  Umor  taVis  est  ce(t.  Cfr.  Miirin  T.  II,  p.  187. 
Lebret  T.  I,  p.  2Sä.  Sermonts  s(|üaIorein  saeculum  exuuset. 

In  nomine  domini  nostri  Yhesu  Christi,  [mper^nte  domino 
fiostro  Otone,  sereoissimo  Imperafore,  aQiio  quarto,  die  duo- 
decimo,  mcDse  Octubrio,  iudictioue  quinta.  Actum  in  ciritate 

Jl^BTin&POLIU. 

Deniqiie  dum')  oos  omnes,  Sigartha  Cornea  una')  cum 
cimctis  habitantibus  iß  civitate  Justinopolim^)^  tarn  maiores^ 
quam  et  minores  vel  mediocres*),  eonvenieutibus")  una  vobis- 
cum  Petro  Ursuolo^)  g'IorioslssiniD  domino,  Veneciarum  Duce, 
quamque  et  cum  euncto  vestro  pojiulo  post  dicessum  tili  anle- 
cessori'),  Polri  CandianiDuei,  constet^J  cunctas  esse  cartulas 
ab  igne  crematas,  tarn  vestras,  quam  simillter  et  nostras,  iterum 
ob^}  rcformandam  pacem  et  convenieDtiam  et  pro  amore  dilectionis 


*_)   pam  CnrLi. 

'3  am.  Dand. 

')  ciuitalis  J  u  9  tEllcip«|ii)(  n  fe 
Dand. 

^y  Ifini  m^ioribiiSi  qunm  me- 
diocribus  el  minoribua 
cun  venie  n  (ib  US  Dand.  (|ueni 
med.  quam  min.  Carli. 


')  Uraör&loTreF.üraeoloCsrli. 

')  propier    d^cessijni    >ii(9- 

cesHoris  tui    P.    Curli.    cum 

tui  Danil. 
')  coHsteL  Omd.  ciini  LA,  ei  C. 
■)  ad  Dand. 


3ä 


PACTDM  JvSTINOrOLITANTTK. 


et  carJtatis ,  cuncta  a  nobis  purgata  discordia  pre(erita^), 
per  hanc  prcsentcm  coDvenientiam  et  constitutionem  plcnissime 
adürmgmus,  ut  omnibtis  prorutuHs  temporibus  amodo  iDantea 
vestris  fidelibus*)  ad  nostra  loca  supradJcta  civilate  Justt- 
nopoliin^)  ire  et  reilire  vcl  oegociare')  securiter  absque  alicuÜus 
ex  nobia  contraHetate  debeant. 

NuUum  vero  toloDeum")  ab  eis  nicbil  sumere  debeamus,  seil 
pacificc  remeare  ad  sua  debeant  propriu^),  quia  ros  a  restra 
digoa  mercede  ila  (a)')  nostris  de  prefata  nostra*)  civitaa 
ostendere  di^uati  estis. 

Undenos  (ad)**)  vestris  predecessoribus  soliti  facere  fuimus 
servitium  anforas'")  de  vioo  centum;  et  iterum  simili  modo") 
dare  et  adimplere  per  omnique  anno")  debcauitis  tarn  vobis, 
quam  et  a  (Ji^ff-  eltam}  vestris  successoribus  usque")  in  per- 
petuum;  et  in  nostra  civitate  habuerit  hominem'*),  Cetenim 
autem  si  vel  unura  '*)  ex  vestris  Veneticis  ad  aostra  loca  mo- 
rando ,  tegem  inquirere  voluerit ,  secunduiu  consuetudinem 
iio«train  et  vestram  facere  debeamus. 

Sin  autern ,  quod  absit ,  omnes  babitantibus'^)  Ystrie 
vobiscum  aliqiia  turbantia  vel  molestia'^)  babuerint,  noa  rero 
absque  eo'^  predictas  centum  amphoras  de  vino,  quod  rectum 
est,     quemadniodum    (ad}'^)     pristinis     temporibus     factum 


*)  pret.  (lUc.  Oarli  et  Daucl. 

')  in  nnteä  oirDci  u&siri  fidfr- 

ie»  Tfpv.  et  CArli  et  DtnA. 
*)acl      lue.     ooalr.     cÜvilatia 

Ju>tiao|tälit  CitrU  H  Da  ad. 
'*)  et  n  ei^vl  iari  C»rli  el  DiOiJ- 
')  ül  nuNuiii  tel.  Carli, 
*)  ad  (jri'iir.  di^b.  Carli  el  Daitd. 
^)  nm.  l'Arli  et  [tun^i. 
*)  «)ii>iH   cir.  t'arli  el  Dand, 
•J   om.  Cirli  el  Dand. 
y  de   centum   «mplioria    vini 

Cu-Ii  et  llADd. 


")  siin.  mod.  am.  Carli. 

^')  quoll bet  anna  C«rli  et  P«»i). 

'*)  quam  su  ce.  vcstr.  C*rli  et  D. 

")  el . . .  hom.  om.  Datid. 

'*)  cet.  8  1  aliquis  ci  V.  venerit 

Aal  ].  n.  Carli  et   Dand.  aisi  quod 

ex  r.  Vcn  e  t  ieia. 
")   liabitantes  ChtIi,  quod  neoesae 

est;  liabi  latorea  Dund, 
")   aliquum     turbantiam     vel 

moleEtiatti  Carli  et  Dand. 
'"}  ei»  Diind. 
■*)  am.  Carli  et  Oanil. 


)i6  peraorvere  üeüearaus  iibsfpie  ufia  oecmoüt 
proponenda. 

El  si  omnes  civitatea  Ystrie,  ut  diximus,  inier  vos  et  illos 
rixa  et  coutentio  altqua  orta  fuerit,  vel  aeciderit'}  ad  iovicem, 
QOstra  eivitas^,  cuncto')  populo  ia  ea  conira[em]oraiite,  vobis- 
cum  in  uDa(ni3  debeamus  persistcre  pacem  et  vmssiniam 
caritatem*). 

Et  si  veP)  UDU3  ex  iioslra  civitatum")  de  foris  consisteo- 
tibus  iii  aliijuo  insurgere  in')  contra  vestros  presumpscrit,  uoa 
aiitem  in*}  corile  et  anlmo  omnes  adjutores  et  defensores  esse 
debeamus^). 

Itemque  slatnimtis ,  ul  ipsi  honiinibus'")  (sie)  de  predicta 
nostra  eivitate  nuüura  "}  de  aliqiio  loeo  vel  civltate  (in)  '^)  vestra 
secum  adducere  debont(add,ii^)potestalcm,  vclaliquo  ordiue") 
inlroducere  ad  emendiim  aliqua'*). 

Legem  inter  utrasqiie  partes  mv^cem  adimplere  debeamus, 
ut  semper  solilum  extltit  a  uostiis  predece&soribus'^). 

Hec  cuncta,  ut  supra  eonlinet,  oninibus  profuluris  lempo- 
ribus  obaervare  et  adimplere  proraittiraus  absque  jussioiie  Im- 
pentoris.  Oüodsi  nonobservareriinua  ciuicta,  ut  supra  cemltur, 
et  fuerit  darefactum,  coniponert;  proniittimus  omncs  nos  una 
cum    noetris  beredibus"^)   Vobis,    doinino  Petro  Duci  tertius 


>)  rnerit  Curli. 

')  mit  conl.  vel  abiurgatio 
BCcid.  Oorli;  ohiurg.  DnnJ. 

*)  eancuiiclo  Curli  et  apud  Mu- 
ni, cod.  Ambras. 

*)  TobiscMm  oiservar«  de- 
befimua  pacfm  et  rerissi- 
uiflm  C4irit«tern  Cvrii  et 
Daod. 

*)  om.  Carli-  Hund, 

*)  eivitate  Dund. 

^)  am-  Cerli.  DbdiI, 

Foalet.  Xn. 


')  anc  Carli  et  Daod. 

•)  ileU  Si  igitnr  «^tc.  In  hisdesioit 

Uacifl. 
'*)  ho  mine»  Cnrli, 
*')  null,  aliura  hömincm  de  al. 

Carli. 
'^)  äiri.  Carli;  nos  tmnspasuimus  ro- 

'*)  al.  modo  et  ord.  Carli. 
'*)  aliquem  Carli;  aptlus. 
*^)  priEcessoribua  Carli. 
**)  hoiDinibn»  Carli. 
3 
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succ.')(sic)  (an  et  oestris  succesanribus^^)  auro  libras  quinqiie. 
Et  hec  carta  nostra  conlirmationo')  omntbus  profuturis  tem- 
püribus,  Duei  et  Christi  ailjutorlo  in  sua  maneiUo")  pk-nissitna 
firm  i  tat  Cr 

Actum  in  civitale  JrsTiNoroLiM  die  et  Imperatore*)  ve]  in- 
(lictione  secunda  ^)  felicitcr. 

SigDum  manus  domiao  Sicardo")  incllto  coniitc  manu  sua 
scribi  rog-. 

Signum  manus  Petro  locoposlto  tt.  ss.  '^M 

Ego  Petrus  m.  m.  scr. 

Signum  manus  Albini,  genero  Johanni  de  Justane'), 
tcstia. 

Signum  manus  Olmanno,  scauiuo,  testis. 

Signum  manus  Benedicto  Nepus,  qui  fuit  Andreadi  sca- 
riQO^),  testis. 

Signum  manus  Vualtram').  frater  ejus,  testis  suhseripsi. 

Signum  manus  Johannis  fil.  Marie  de  Johanne '"),  testis 
subscripsi. 

Signum  manus  Arbunco  fil.  Maderico"),  testis. 

Signum  manus  Johannis,  qui  fuit  Andreati  de  CüncorQa"3» 
testis. 

Signum  manus  Mauroceni,  fil.  Dominieo  de  Heina  '*}, 
testis.  , 

Signum  manu«  Argauso'*)  teslia. 

Signum  manus  Juliano  testis. 


')  slaucccssarihusauri  Carli. 

')  nostrac  cmirirmtitiaDiB  C- 

')  m  a  II  u  a  L  CurÜ. 

*)  imp.' i,  0.  iinpcriu  Trevis. 

")  diu  ..  .  scc.  incl.  fei.  Cnrli. 

•)  SygBrdi  Cnrli. 

')  Jounn.  (Icilurtsue  Cirli. 

')  Ne|iU9 ecHvinotJin.  Carli. 


')  Ümhribni  Carii, 
■")  de  NohiB  Carli. 
")  Ardundi  fil.  Muderi  CüpÜ. 
'*)  Andre^undi  test.  Carl], 
>>]  Manrici     f.    D.     de    Seivut. 

Csrli. 
'*)  Argousti  Ciirii. 
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SIgtium  manus  de  Dominico  (!e  dd. ')  teatiä,                                ^^^| 

Signum  manus  Dominico  de  Johanaci ')  testi».                                ^^^| 

Si^um  miiEius  Martino  de  Teuden^)  testis.                                        ^H 

Signum  manus  Serzicis  testis  subscHpsP).                                          ^H 

Sig'num  manus  Johannis  de  Paula  testis  subacripai.                         ^^^M 

Sig'uum  maniis  Au^usti  testis.                                                          ^^^| 

Sig^nuni  manus  Marceilo,  fratris  ejus,  testis')«                              ^^^| 

Signum    manus    Johanni,     fdü    FeHcitati    de    Meliada^J,            ^^^H 

lestia.                                                                                                            ^H 

Signum  maaus  Marcello  testis.                                                     ^^^| 

Sig'num  VJtali,  fratris  ejus,  testjs,                                                    ^^^H 

Sip:num  nianus  Johanne,  genero  ejus,  testis  subscripsi,                     ^^M 

Signum  manus  Johannis,  frutris  ejus,  testis  subscHpsi.                       ^H 

Signum  manus  Felix  ^),  fdiua  ejus,  testis  subscripsi.                           ^H 

Signimi  manus  Juliuuni,  ülii  Asti'O,  qui  fuit  Johann!  Ciampo-                ^^ä 

f^nago,  testis'*).                                                                                            ^H 

Signum  manus  Vitafc,  diu  Samhatino^},  testis.                                   ^H 

Signum  mnnu«  Vitaliano  testis,                                                            ^H 

Signum  nianiis  de  Atiastasio  testis.                                                      ^^M 

Signum  maiius  PauHo  de  Dignanc  testis^").                                    ^^^H 

Signum  manus  Johanin.  Hlii  Bertoci  Jugatorl,  testis"),               ^^^| 

Signum  manus   Martino,    lilü   Petro  Cursia    dono,   testis           ^^^| 

subserijisi ").                                                                                                ^^M 

Ego  Kotepertus,  dj'aconus'^}  et  notarius  huius  ciritatts                ^H 

Justinopolim,  manu  mea  propria  scripsi  atque  firmavi.                                ^H 

■}  deDeilisCarli. 

«)  9.  in,  PeUi  t«stis  qui  UH                  ^H 

')  Dom.  Joaniiaci  Ciirli. 

Jäann.  Zampunago  t.  C«1i.                      ^^M 

')  d  Q  T  ü  u  il  c  11  oin.  Carl  i. 

*)  SabbatUiCurli.                                             ^M 

*)  om.  Carli, 

<")  tolujii  Am.  Carti.                                                 ^H 

*)  oin,  Carli. 

^^)  lotum  um.  Carli.                                            ^^| 

*)  Ae  MdIsiuU  Cudi. 

■-J  S.in.fEliil'ctriilcCrusiat.  C.                     ^H 

')  felicis  Carli. 

■>)  Petrus  Diaconui  Cnrli.                              ^^| 

m.              i 

VCKETOKDH  LBOATIflMES  AT»  PSIUCires  S«8A«I«flltCM  MISSA«> 


XVL 

TeneterHin  Ugatlanes  nd  prladpen  .Saraceitniiii  mlssft. 
A.  (1,  Ü9i. 

Andreas  DanJul  us  in  <!'hrimicfl  p.  2ä3.  eil.  cit. :  Omncs  etiam 
Sarnccnorum  prmcijtc»  siiin  ifgitlhmibu»  sibi  benen^olog  ei  amicos 
feclt  [Peti-us  Ursiolo  D  Dux  Vetieliiiniin  A.  H.  991  stj!].]. 

XVII. 

Ckrjsrtballlam  Imprrniorum  GDrcornm  BasUit  et  tonslantlJiJ,  VeDetemn 

■erciiloribiis  libertnics  concedens. 

A.  d.  991. 

Codex  dipluiimticiisSßli  Marci  Treviaunoua  elasji.X.  cüd.CLXXXI. 
fol,  8,  ubi  ndditm-:  «anim,  ut  ptito  &9I'*.  Eshibait  nuper  eliiim 
Ituniaiiin  I.  I.  ],k  381  s<\(\. 

Andrcae  Danduli  ehronicuii  L  <?.  p.  223:  Pelrun  ÜtmIoIo  // 
D\LV  stabiUlm  est  anno  ilomhii  ItrCCCXCI  .  ,  .  llic  in  exurdin  ««t 
duc.atus  legntos  mittif  Hmillu  et  Comtnntinn ,  hiipnnfnr!frm  Cuti- 
utanÜHnpolituniit,  c.(  ntt  eis  crifsoöüliiini  übtlnuit.  coiiluieHn  Ufierltttes 
et  inmiuiitates  favorabiles,  cfinccssas  Vaaclh  naviqfrnii/iua  scu  mer- 
cimoaia  ercrcentifins  in  omni  cttninte  ci  iotu  shu  impfrio  sitl/Jeciis. 
lll>i  Mur»toriiis:  „in  Ji]]ir[,'irie  cudieis  Aniljru.siaiii  liii.'c  ailnotiuihir: 
alibiest  legiTe,  o  Banlliu  et  Alcxio,  uon  C»3txtiinthn)  impetraUimju» 
agendicommej'cia  in  Thraciii  nhnqut; goltdionn^ .  Tempora  siilis  dirersa 
in  lioc  lemmüte  cüiifiindi  puU-t.  De  chrysoluillirt  Alo\iiit]<i  vide  nog  detn- 
ceps..  "^  Authenticurn  originale,  i.  e.  Griccum,  ul  ii]il>i,  iiondum  depre- 
liendimus.  Version!  veteria  interprclis  Latiiie  ({uidcin,  sed  perqitam 
barbnre  fact^  et  a  lilfrariis  mügis  ytiam  (lc|)i-av:>ia?  maouin  medie;uii 
atiquolies  admuvimus,  ii  pluriniEs  Uimc^n  abstinentes.  Cfr.  Lehret 
T.  I,  p.  233;  Marin  T.  [[.  p.  210  sqq.  Pi  imiiudine  audes  sur  le 
coiiimerce  au  moyen  äge  p.  34,  33. 


lu  nomine  pjitris  etc. 

BasiHus  et  Coimianlinna  uinues  (1.  mnnibun)^  quibus  istud 
piuin  nostruni  sij:^iltiini  <U'monsli-etur.  (ideles  in  deo  lm[iienilore8 
Itoiimnoium. 


\ 


Non  aolüm  rofrationibii^ .  ([iite  sub  mnnu  Dostra  sunt, 
uhüiulire  misericordiüsissinuin)  et  lauihibile  est,  seil  eoim  et 
extraueos  (e^Uraneisf }  tt  pertinente  publice  obiiiidire  rogä- 
tur  cum  pi'üriiiüiilia  (et}  pict:tte ;  rniJccfue  cnini  et  pielas 
suflicieiilk^r  ad  niiseilaiu  propitius  (prup/li'n'i }  denionstretur ; 
loni(iiimi[iio  {Jonginque}  eteiilui  cum  pielate  Iniperiali  delur 
significatin. 

A  qua  (I.  rt  quo  a.  wqne)  etiim  et  Dax  Veaetieorum,  et  qui 
sab  illu  est,  et  cani  otnais  pfebis  intercessione  cum  prsecatio- 
nem  ad  uoslruai  receraiil  Iniporium  ,  ut  unu$i|uisque  (/^fr)  saun:! 
iiarÜiuni,  quuil  de  sua  pruvjaciu,  sed  cnim  et  ab  aHu  proviiictä 
et  civitale  cum  iieflfütio  vcEiiendo,  aJliil  altiirl  duiiare,  sed  soHdos 
(iiios  diccbant;  etcnim  ab  hact^^nus  tantam  doiiai'ti  quäntitutem. 
Bt  tdeo  mulLos  commcscbiibios  ().  commerciarios)  inteiro- 
gantes,  mventum  est  magis«  iiua!  ut  {quod'l}  plus  de  30  solidis 
dabaiit  uiuisqaisque  (ptoi}  iiavigio  [a]  tlcdt  coron&to  laipeno 
iiustro '). 

Unum  t^iiirn,  a  quo  et  Christiaaoi-um  g'cns  fieudo,  et  deum 
iioblscuni  fido,  alJum  aiit(fw)  pro  pronüssionc,  quiB  antiqultus 
t'eeerunt.  ut  uoii  soluni  ad  isla  de(o)  data  couservata  ciritate 
inrentiu-l,  secundiiin  antiquas  coasuetudincä  cum  pronipta  volua- 
tulc  indefeäsi»  servitiis,  et  fursitaii  ambulant  uostrum  Empcriiim 
in  Lon^i^oiTibardiani,  diii^eru  illeus  kariratconcs,  operare  ciini  »\ih 
navigils,  et  iinllam  occasionrni  aiit  niemoriam  m  isto  facere 
senitio. 

Ideö  exaiidiunt  eurum  düpi-ccatloiicm  et  juäsu  per  Istum 
suuni  clirisobolum,  ut  unusquisque  {perY)  suum  iiavlgium* 
qiiod  ex  Venctia  et  ah  allis  pai-tfbus  veniret  citm  suis  negotiis, 
ulliil  aJiud  doiiare  ad  ipaum  publicum  pro  baricatione  de  ÄLido 


<)  Marin,   cfui   iiunc   bcuin   eiGCri^iail:  niiigls  quam  trigiatu  solidcia 

dlbaL  11  n.  na  vigi  I  iuB  a.  <l.  c.  i.  n. 
')  per  ailclit  Murin. 
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venienle  soüdos  duos.  et  iHscedemtes  eos^)  »  siia  provincia" 
quindecrm  tanliim,  ut  perveaJrent  omnem  donationem  iinum^^^ 
quemqiic  navlg-iiim  XVH.  hB 

Et  ipsi  «oliti  addiicerc  ipsi  Venetici  ...  de  domo,  qui  illo 
tempore  erit;  et  Ule  (1.  il/ig)  detur  ab  ipso  coininerciario,  et 
cando  illos    ipse   commcrciarios,  qiiandoqne  revertere  voll 
rUDt  (I.  voltcertJit)  ad  suam  proviiiciam. 

Nc  auttim  habere  (I.  habereni)  üceiitiam  pro  ciipiditatc  tenei 
illos  plus  diebus  tribus,  et  illud  fieret,  quaiidoque  nepcssitat[(«^ 
(m)ea  occasio  est,  quod  debet  viam  (I.  vim)  ejus  contraire,    a^ 

Et  ipsi  autem  Venetici  pro  occasione  defensionis  eorum 
alioqiiin  (sie),  qiiod  nen;otii]m  hahent  de  Constantinopolin  in 
suisnavigils  levare  scilicot  Amalfitanos.  Judeos,  Longombardus, 
de  civitate  Bari  et  alioritni,  seil  solum  illorum  iiegocium  ad- 
dujteriDt.  Quodsi  hoe  faeiunt.  noii  solum  illos  defemlere  potuer 
rint,  «ed  et  siium  justum  pcrdiderunt').  ^^^ 

tosuper  et  hoc  jubemus,  ut  per  sohim  Logolheta(m),  qui 
tempore  illo  erit  de  diorao  (I.  rförno)'),  ista  navin-ia  de  islis 
Veiieticis  et  ipsi  Venetici  scrutcnlur.  et  peuseHtur  et  judiceHtur, 
secundutn  quod  ab  '.inti([uo  füll  coH.suetudo;  et  quibus  Judicium 
forsitan  Inter  Ulus  aut  cum  allls  creacetur,  scrutari  et  judicare 


^)  eos  omittit  Mnnn. 

')  In  riiarg[nffl:  in  originali  incorrepla(sic)  reperilur, ätsic  icriprt. 
Cfr.  Unr  in  T-  II,  p.  äl'J:  Mavome  i  VcEiofiani  puCcvano  ubiisBritvIl'  inilullu 
C  cnncar  ii<?  praprj  bu^ltincnli  le  ni(;rci  altrui  spm^ct.iiKlule  eoma  prjprie,  ]a 
dl«  BTfebbe  apportalo  nun  poco  [lanno  alle  doganc^  Imperial,  proveiic  il 
diploma  aldorratidic  con  queste  parule,  Is  quali  riporto  emen- 
dhte,  nun  rom  c  soiio  ncl  testu  picno  di  scorrc  Eioni: 

Non  ticeat  VentJU  lei'arc  ueffOiittm  Amalphiianoruin ,  JndtrorNm, 
liOngebardorum  de  civilate  Bari,  et  aliorl^m^  sed  solum  proprium 
negotiJtM  addmiani.  Quud  gi  con(ra  Aor  facU'iil,  iion  tolum  a7iL'jiUi7i 
ätfendere  fmterint,  3ed  el  emim  proprium  iustum  perdiderint- 

')  Logothota  de  iloirio  erit  laittäivi}i  ^Sjv  oiKnaKrby ,  a.raü  idixov,  de  quo 
V.  OuCaagß  Cunst.  eliHsl.  Hb.  U,  p.  Iä4. 
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pro  ipso  solo  logrothfta,  et  non  pro  aÜo  judice  qunleincumque 
iinqii»m.  lilco  iul>cmiis  et  omnihiis  miinilainus  .  .  .  ipsi  cartularii 
qui  sufi  iUo  Stint  et  notarii  parohalasari,  luminarchi,  epolo^erni, 
et  illi  (üpmiliir  silocnlaini,  cominerclarÜ  ile  Aiildo,  out  aliios  homi- 
ncs,  qiii  rcdiicliis  iit  impcriiiü  seriiitiu  ii,sque  in  miiilmo  sorullio '). 
Verum  de  puLlico  etinm  nullum  hominem  habere  licentiam 
iinquani  tempore  per  qiudenieiinque  oecasionßm  aul  tpsj[Ä]  Vc- 
netici[a']  aiit  illo[rHm]  navfEfiis  teutare  »ut  taiigere,  aiit  scrutari, 
aiit  dioere  illis  pro  qufhua  aiit  qnaleoHmqiie  ocea.iione  perqui- 
rere,  nostro  Imperio  commendabit*)  illos  esse  sub  manu  de 
]og;othetis  de  diorno  solo,  et  ab  illo  solo  illus  pensefur  i  obser- 
vaodo  et  illos  omuia,  quit  suprascnpta  sunt,  et  cum  aliis  servi- 
tiis  operare  Q,  operando)  cum  suis  narigiis  pro  karicatlone  de 
nostro  hoste,  qui  lorsitan  vult  nostrofum)  Iriiperio(i/nj)  in 
lionf;onibardf!i(m)  dirigere;  pensando  omues  et  expectando, 
qui  au&us  fuisset  contrariom,  quie  uos  jussimus  et  hec  scripsi- 
nni8.  pro  quovis  prcvaricare  et  contraire  faciunt,  super  cum 
venire  disdig;nationem  et  iram  de  nostro  Imperio.  sufftciendo 
omni  demonstratione  sola  de  nostro  tpso  chrisobulli  slgillo;  quod 
faetcirn  est  in  mense  Marlio  iadictionc  quinta;  im  quo  et 
no8lro(Hm}  pioQjHW»)  et  a  deo  ordinato  fl.  coronatum) 
]mperio(u;}0  confirmavit.  Amen. 


*)  Hunc  voctim  rern[ni[ue  aquAl-oreni  ilA  emendäntua:  ideo  iabeuiii  £t 
omaihus  mandanius,  Ivi^otlioti»  ipai,  cartularns  qui  aub  iilo 
BUnl,  cl  Dülarii«  pnrät  liu  Uasarus,  Ü  id  enarchi  s,  hypologis 
getiic^i,  cl  illi»  qui  dtcuntur  lylDValjimi,  camm  er  (riarti  de 
Auidoaut^lius  homiDCs.quiredilusprocurBut  in  imperiali 
seruitio  cic.  t>e  Lis  rcdituum  üiipDriuliuin  adminiatraloribus,  qucc  alFcrri 
piplerantiaategiinua  &d  chrysobullluni  EmanueEts  Imptralom  a.  1148,  kuiua 
CollFcli«ni8  110.  LT. 

*]  Sic  fQrc  iiffiC  Iransponas:  aut  scrutari  aul  qualicumque  oceaBion« 
perquirere,  aul  dicere  illis.  pro  quiiius  nostrum  Imperiuni 
cioininendabitr  illoa  eaae  &iib  manu  de  logotlieflS'  d«  domo 
■  alft,  et«billosoloiliniipeaBetur. 
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xvm. 

Tineloruin  Xv^Mi»  ConatatilJtLiipolii  aUu. 
A.  (i.  897. 
Andreas  Dandulus  ia  ehronico  p,  22G  ed.  cit. :  Inferea  isfe 
Dus  [Petrus  Ursiol«  II]  lonnnem  ßlUim.  requmlw  a  BasiUo  et  Coit- 
staittino  Imperaloribu«,  misit  Coiistanfinnpolim,  qui  honore  et  mtine- 
ribiis  ah  eis  decoratus  ad  patretn  rtiinf.  Hnc  fei'c  anno  hanc  lo^a- 
UoncmConsl»titiriü[iOlin)  adij»ig.e,  inde  elueet.  quod  üand  ulu9  interea 
factum  id  esse  nan-id,  quum  Gi-egoriiis  V  a  Crescentio  Roma  eipul- 
SU9  denuo  auxilio  Ottoiiis  [II  Imperatoris  r«»tUuer«tur,  qui  et  in 
Cresccnlium  et  iaPapacn  ab  hoc  crealum  Joaimem  XVI  crudelUcr 
aniToadvertit. 

XIX. 

T«Detl  ab  Impfrutorlban  tirffiirk  dominium  Uiilinntiie  impetranL 

A.  d.  Ö08.  flsa. 

Lebret  T.  I.  p.  244.  Marin  T.  H,  p.  204. 

Andreas  Daiidultis  in  clirnnico  p.  2.27  ed.  cit.:  floc  tempore, 
ntorluo  Tfßrpimirt},  rege  Cronlorum,  inter  ßUot,  Mucimtrum  et 
Siirigiiam,  cupuiUate  regnandi  arta  contentto  scliisma  rnngaum  in 
illa  rei/ioue  fferteraüit.  Macimtrus  tarnen  prmvalc/ts ,  plurimis  in 
rehi'ilione  püsith,  regntim  obtimiU,  dam>m  lufcrcua  marttimis  ctci- 
taiibitg  Dalmatiie.  Qita  de  causa  Vcneti,  ab  Ulis  evQCati.  cum  pef- 
ftitsüone  Bastln  et  Consfnnlini,  Itnperatonwi  Coiislttiitinopotitano- 
ra■m^  n  qnibns  reffen  Uli  »veplrum  antiqmttts  recognoverant ,  dami- 
ninra  Dalmadtg  primitus  acccpentiti,  ut  Uistoria,  quam,  reperimtis 
in  antiquiasintis  Grtecorum  et  Vateforttm  cmlictbua  .  .  aerioae 
^^eelatai-  Idem  ihidcJ»  p.  230:  Itide  Dilv  prwdictas  civittties  repc- 
tendo  remvanH  pari  o7nuium  consemu  Dticem  Dalnmtia?  ae  primitus 
liominavitt  et  ad  Vcnctiam  iamdem  cum  tali  triimpho  regreasm  est. 

XX. 

Venetorum  LcgAll«  (onstBatlniipaUa  in!ssa. 

A.  d. 1004. 

Lebret  T.  l.  p.  249;  Marin  T.  II,  p.  265. 

Andreaa  Dandulusin  ehronico  ed.  cit.  p.  223 :  Petrm  Vrstoh  U 

Du.p  stafiilitm  est  anno  dotnini  DCCCCXCL  Idem  p.  233 ;  hte  Du£ 

etiam  contra  Saraeeiios,  qui  Bare/iaent  nrbem  Apulicn  obaessam 
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DALMATtMORUM  PB0HIS8IO  DB  NON  ADMITT.  IN  DA(,M.  Nir(lMANK[S.        4l 

tlfttjigbanf,  cum  nnvaii  stoUo  perrecclt,  et  urbetn  üilratifr  et  vlcttta- 
tibus  mitnit,  et  cicm  Grpijarii) ')  catapano  Iwpcnnli  nrhe^)  cvieutt 
de  Saracems  victoriam  habnil,  et  liherttta  urhc  ab  ithsUHime  Veue- 

lias  rediit.  Post  Ducis  rediliim.  anno  viddicel *),  Joaimem 

ßncem  cum  Ottone  frufrc  mittit  Cun^atitinopoUm  (td  Basilium  et 
Consinnlinnm  Impm'atorHe .  qm  cum  lionore  gundjiu'nteif  iUiim 
ifünawi*)  ex  sorore  ueptt^m,  ßliam  ual/ilis  viri  Argiropolis  [Argy- 
ropuli},  satü  splendide  dotalam  slbi  in  conjtiffem  tradidere,  »ta- 
iüloque  die  nuptiaritm  enttjuges  in  capella  imperiaU  a  pniriarchn 
Ctiuslantlnopoliliiiiii  mnnns  benedictioim  et  ah  Imperator ihus 
aurea  diadematn  captUbm  tum  »H»ceperv.  Cetebratls  H(trjne  cum 
hoTtare  nuptüs  Jumme»  ad  reputriaudam  dinpositua  rogatu 
Basilii  caiilis  contra  iJnitj/ai'os  tiKfpic.  ad  ejus  rceei'xiauem  in 
urbe  ctitn  uxurc  rcmatmt.  lieversiis  tjuoiiue  Bnsiiim  Jaaunem 
Ducem  patrietnm  fecit,  et  supplicnnti  iicpii  ctirpug  sanetfK  Barhnrte. 
ßlia  DioHCori,  graiiase  concetait.  Quibiu  (rbtentis  Joannes  cum 
lurore  et  fralre  Veuctinx  rediit  f  a  patre  et  Veneiis  cum  ffaiulio 
rcceptus,  ei  t'w  cnpi'lla  duca/i  corpiii  saneta^  BnrtfaTts  depQStttl- 
Cajus  conjuiT  fitium  iii  Cunsinnlinoptilim  cttuceptum  peperit,  avun- 
cuii  itti  Baxilii  Homine.  vocalam. 

XXi. 

BiilnialiflDram    pronils<^io   TrnelU     pra^slilii    dt    oon    ndniiltnndls   In 
DalmaltHiu  Normajiiiia. 

A.  d.  107S,  J,S..  m-  Febniar. 

Ex  codice  dip]oiii»licuTrfvisu>icaS.  MurtM,  4!tasseX.,  cod.LKXXC, 
foL.  113.  uhi  legiturlemm»:  JQ75  0x1,87."  Liibrot  T.  I,  p.  273; 
Mariti  T.  II,  p.  290.  „La  carlsi  obbligalt^rin,  rogaia  da  Pielr»  Knlio 
üiacunn  di  S.  Marcu  c  Cnpiielluno  del  Do^c,  e  sutto-sicriUji  du  pii'i  di 
UD  Prchifo  di  quell»  pi'uviaL'ia,  sla  registrala  coi  [iiilti  iici]  codice 
TrcTisaneo".  Romaniti  I.  I.  p.  391. 

Aadreas  Datidulus  in  chroiiico  I.  c.  p.  248:  In  quo  tempore 
Normamii  Daimatiuomm  fnes  inoaduni  et  deatruuut.  Bux  igttur 


'}  Mural.:  in  raargine  cod.  Anihr.:  „qIÜs  HieroDj'mo' 

*)  CoD9laatint)|)o]i. 

'Jl  Lncuna  in  ediliqnc  Muralorjaiia, 

*)  Narat.;  Codex  Ambros.  Mnrlham  seniper. 


42      DAiuATtiaottiTM  moMtssio  DE  tifiy  admitt.  in  Dalm.  Kimimakkts. 

[Dominicua  Sylviiis]  t\greseiig  eos  abire  cocytl.  et  ab  iitcüüs  goUtlitm 
ftiiciitati'm  cum  prifmigsione  tum  adducemti  NormannoB  tu  Unthmt- 
tiam  «uitcepil.  Cum  his  confer  nnm.  XIX.  hiijus  CoKeclIoiiis,  abi 
Vfdctos  äh  Imperatoribiis.  Gripcis,  Venetwrum  udliiicliiin  hominis,  sab 
anntiin  991  dominium  DEiImnLtse  impctrnüsc  nai-rntiir. 

la  nomine  domini  dei  etenii  ut  süivatoria  noslri  Jesu  Christi. 
Anao  all  inearnaHuno  ejusilem  107S,  mense  Februarii,  dte  8'. 
mdictlüDfi  XV.  (?XIII)  Dalwatia  et  Cbo*ti.h.  Promltlcntes  pro- 
mittimiis  nos  Prior  Spalalmae  civitatis,  Yideücet  Stephaiiiis  Vua- 
liza  nomioo,  atrjiie  Gauilinu.';  Tiihunus,  Dom.  Marra,  Jo.  Peri- 
pano,  Petrus  fiüus  Dominicl,  Desa  filiiis  Cocini.  allusque  Desa 
Mifhael,  Stepliauus  N'iehiforiis,  Dominiciis  Drasl,  Forminus 
Saktus  cum  universis  uostns  concivüiiis,  majoribiis  et  mlnori- 
bus,  nee  non  et  Prior  Traguriiis&  civitatis,  Vilulis  nomine,  et 
Potrus  Bello,  Geor^Iiis  Bog^aliüiri.  Joannes  Chuüi,  Sabaiidieius 
Arehidiaconus,  Desa  Andreas  Dominiciis.  cum  cimctis  nostris 
conoivilius,  maioribiid  et  miiioribtis,  noütre  civitatis,  alqiie  Cän- 
iliduSj  Prior  Jailrcnsis  civitatis,  et  MadiusSeg;«  judex,  Nichoforiis 
Selius  Zell».  Madius  Gallus,  Datim  Striocia,  Joannes  Spatarius. 
Cantiidutus,  LampridÜus  Madinus  Martini,  Valentinus  Speri,  An- 
dreas Camcrarii  ac  universi  uostri  concives,  maioreH  et  minores, 
atque  Prior  de  Relgrado,  Justus  Veneticus.  Gregoriua,  frater 
episcopi,  Drago  de  Crustina,  Micliael  de  Utica,  Prcstantius  Pe- 
trigna  Anastasii,  Michael  de  Diacli  Vlro  [Durar/iio'i],  atque 
onines  concives  uoslre  civitatis,  vobis  domino  Dominico  Silvio^ 
Duci  Venetiae  et  Dalmatl»,  ac  Imperiali  prothofodro  (I.  proto- 
fu'äro}  et  Seniori  nostro,  tit  ali  hac  die  in  antea,  quarum  nullus 
nostrorum  civium  audent  adduceru  Nortmuunoa  aut  extrancos 
in  Duliiiatiam,  aut  per  sc  ipsum,  vel  quovis  ingenio. 

Si  quis  aulem  bujus  sceleris  pra^varicator  inventus  fuerit, 
et  se  legitime  excusare  non  patcrit,  amittat  vitam  suain,  et 
quidquid  possidet  in  hoc  seculo,  niedietatcm  in  caniera  Ducis, 
et  medictatem  eivilius,  qua  ia  civitate  prsvaricator  inventus 


Do^rxTlo  Ai-KJtn  I  YemutisÖp.  facta. 
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fnerit  per  judicem  et  per  Romaiiani  legem.  qu«e  Iq  prxsenti 
pa^'na  scripta  esse  riileatiir  in  qunrtii  eiipitiilo  ejusdem  legis. 
()uia,  si  quis  iniinlciis(o»)  infra  provinciüm  invitavcrit  aiit  iiitro- 
(luxcrit,  aiiimx  siia;  incuiTiil  perioiilum,  et  res  ejus  inferantur'). 

Signum  manii8  Prioris  Spahtiiife  clvitütis  Stephani  Vsilizw, 
qui  hne  rogavit  fieri.  Et  successere  omnes,  qui  supraaominati, 
istTilmutt  ut  supra,  imie  in  caice. 

Ego  Luiirenlius,  saiictie  Snloiiitaiia;  eeclesia3  archicpiscopus, 
r&t'ifico  et  confirmo, 

Ego  Furminiia,  Novensia  eplscopus.  ratifico  et  conHrmO. 

Ego  Joannes,  alibassancti  BarthoIomiEi,  ralilicu  et  confirmo. 

Ego  Prfestantius,  episeopus  Dolgraderisi,  p?itifico  et  eonfirmo. 

Petrus  Hencius,  Sancti  Marci  diaconus  et  Ducis  VenetisB, 
^Jomrni  Sütü,  capellanus,  rogatus  a  dielis  liominibus,  scripslE  et 
romplevit  fcüciter. 

xxri. 

Donatl»  Alfill  I  Imperatorls  Ten«lls  l^j^tlifRDl«  faft«. 

(A.  J.  lOSl  —  lOOO.) 

Cfr.  diploma  anni   1(190,  nr.  XXV.  huius  Colleclionis:  „rfnmw» 

....  eidem  monasterio  b.  Georgii  .  .  .  tantum  de  Hostria  propric- 

iatititia  .  .  .  ,  qicttntiim  uan  ab  Imperalore  Ale.vto  ineenimus'^  ..... 

„scilicct  äamita   in  prifato  munaxleno  S.  GeorgU  tp^um  CaptfUi» 

Kttw/i cmn  fotia  eius  habentm  ei  perüitevtiis  ab  intus  et 

farig,  »ecmidtim  quod  nobitt  adeenit  a  premcmornlt  Alej'ii  Impera' 

ioris.'^ dttiiius  ....  poteatatcm.  sfciindiim  quod  dLrimus,  ei 

ah  prememorato  Imperatore  Älexio  iiobis  adoemt  per  iam  dietas 
imperiale»  cartulns'*. 

XXIIE. 

nirfsabnlllam  iteill  I  ItnpcratnrU  »aclU  contru  itornmnnos  socifüj 

conceäüiiin. 
A.  A.  t082,  in.  Miiia. 
Andreas    Dniidalus   chron.   1.    c.    p.    240:    Sumpto    tgitur 
Imperio  ei  eivilme  bcne  diapaaitis  Älexius  cwn  iitgerdi  mtlitia  et 


*)  S«i|.  in  ter&riu  m.  In  cod.  i  nfe?. 
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CuBtSäirLLlÜM  ALtKII   [. 


Veai-Iarutn  cUiase  eoatra  Rahertum  ^).  qtii  jam  atl  Imperii  damna 

redierat,  e</re4»U9  cirfn  Dnrttrhoitu  heffui»  lotiiuti/iit,  in  qno  r.r  »iiif 
et  Veneiis  miitlU  accisia  et  captU  aaccumhcna  fugam  arripuii. 

Qiiae  tiic  brcTilcr  iidtnodum  »tquc  frusCiitim  allpgunlur,  juvüt  ex 
Grfficis  scrijiluriliiiN  Jllustrare.  Ne^ue  esl  r|Uü(I  cKciisandi  graliii  quid 
proferainus.  Quippe  lioi;  i[isum  clirysiiliultiiim  lonj^e  el  amplissimuni 
est  el  gTitTissimum;  et  qiise  poslhac  a  Grscorum  Imperatoribiis  ood- 
ccssa  sunt  Vtiiclis  privilcgiiL  ,f.  cliry.sobulliii.  e»  uiniiia  in  hoc  ut  in 
fundameiiCo  posita  el  slahilita  sunt.  Itaqiie  ei  Anna  Cumncna  duos 
locosliiu  Iransponendus  dustmus,  eosquG  Grxüß  el  Liilirie  eKliibemus. 


Anna  Coinricna  4,  2  (ed.  Ha- 
ns. |i.  105;  ed-üonn.T-l.p.  191): 
'O  5:^  a-JrMpärw!?  (Alexiua  I  Coni- 

1 1  stXatoki'/vj  dva^'.Qax,^sii ,  ->tai 
ÜTt  xatä  TQK  'ieii>vt5V  fir^va  ma- 

ua-jaydti»    x^TOL'^yjSiig     xsü     oTot 

OTokri,  äXXä  TÖv  AüXxöva  (lerä 
Twv  ai/v  atJrtfi  Tuvs^SivTuivi^  ifi- 
&yj  nxTiiys,  nai  ÖJiw;  a'j^i^  attav- 

J^eifAipijldi,  xat  -si  xo^ji^z/Ziptt  röv 
Eivttt    riv     /Sa^iXta    fftarnjovre^ 

ßXiK^üv   fxiyi^o^.     Kvt    rw;    vtt' 


Imperator  de  his  omnibus  per 
litenis  PhIxüIü^i  educlus,  ileni, 
quod  tncnsc  Junio,  ut  siipra  rela- 
tum  est,  Irajecisset,  et  quütnviä 
maxima  tempeätuLc  »c  naun-ngio 
intciTeplus  ili>^tque  in  aftlictiis, 
non  iibstcrritus  esset,  scd  Aulo- 
11cm  cum  suis  üomitibus  prlino 
impclu  repissel^  qiiodque  innu- 
itiurse  undeeuEique  copisc  iiivhim 
instar  hiematium  denuo  ad  eum 
tronnuerenl ,  levlorcsquc  ariimo, 
l'HlsinannTiis  Micbaelem  rerera  pro 
Iruperutore  babcnles.  ad  Rnbertuni 
HceeüereiiU  sollicilatus  es.t,  difii- 
ciiltatcmpruposili^ecuiii  repuUins. 
i'utnque  suas  copias  nc  multüsi- 
mom  quidem  parltin  llr>berti  co- 
piiirum  xquuie  animudverleret, 
e\  Orii'ülo  'I'ureos  arcessendos 
dmit,  idque  Sultiino  eo  tempore 


')  Ulli  MiinUarluü':  in  citilicb  Ambro«! um)  mtirg'inL'  Ikarc  le^imtiir:  nlibi  ext 
legete,,  Sitnio  Duce  Aicviiaii  «  VtHi-li»  im/wlratte  vittssi'm  tiaviam  one- 
rariarum  XXXVI,  {rirfmittm  XIV,  gaicütaritm  IX  contra  Rifhertutn  Nor- 
mamittiH,  fjui  fiaefiu  tmic  malnU  cum  Alcxlä.  llar/rie  VemHni  A!r'j:io 
domuin  rcmissi  iiigcfiiia  ilutm,  inter  /fuir  mrjJvra ^aimtovrim,  et  alias 
Kantlajt  i-rli/iiiinn .  iicfnuii  et  hirgirm  (Tirifguhnllium  uh  Iiupcralor^ 
Oraeo  enm  gratUuiiitie  rq'oriarnut. 


CuHraoBULLiuH  Albxii  1. 


2Ö7&V  ^'•jvdft.sts  iJ.yiii  TQ  nsXÄoarov 
T'MV  wo  'PojJJiJpTsu  tHriC^iioaf  xa- 

7(r">'jiv,  Ofsv  £xpEVtv  ix  r^ij  i^a<j 

(iV  ri  i'jjipcijjtcv  x«racXo:p£(v,  ij>' 
ü  rgüro  /jl£v  u^i/Aa^ac,  jUfrac  ä^  t«ö 

TjT-rii'jÄ^^KE  niJÄE.wiv.  Kaiiixara 

f&tfya,  ÜTfffp  E!  xarä  x^oär^f  ivi- 
xij'Sav.  'AWa  x«c  <S;rä^a  te5v  -Ss- 
üiijKtTwv   aOrciv  ;;.»?  inrflyaÄyj  TJi 

pw^Tovrai .  dtä  ^p-j'S'jßQuXAmv 
Hytav  ipjzeStji^hiric.  t)i  3i  rcii- 
7WV  äÄ5J7fl.vrig  jzävra ,  'j'jo.ni'^ 
■fl^fiov,  «ü^-tf  i^a  nf^i^ßswv  ifat- 

Äajjj?avou7i.      T«vwaüra     roivuv 

ff'>ÄA:p.  Kai  II5/iovi  (I.  fT5^>«s)  ') 
«Jlc'J.S'SustJtätVYi^afAJveixariAajSov 


signilicavil,  Vemiit  etiam  Vene- 
los .  .  pollivitationibiis  donisque 
in  aiixilium  vocavit,  ulia  proinit- 
teiiBp  alia  slalim  olTerens,  Jiiin- 
modi)  omnc»  teri'se  suw  copias. 
naviklea  arniare  et  Dyrrachiiim 
celerrimp  pelere  velli3nt,  ul  liant; 
urhuni  (utrentur,  o(  «um  cIusäb 
Roberli  ucri  priielio  conteHd«- 
rcril.  Smjii«  seeiindiim  esi,  qiiae 
eis  usaeni  .sigtiiliculu,  egi&sejil, 
sive  deo  JHVfinte  victüilam  repor- 
tasaent,  sire  .  .  »uperati  essent, 
oadcni  illa  seeiinilinn  promissm- 
nein  iiccepluros  esse,  acai  poten- 
ter (hosten)  vicissetit.  Prffitepeü 
etiain.  quKCiUKiiie  ciiperent,  qua- 
tcniis  sLilva  repulilica  Ronian;! 
convedi  pusseiil.  Wi.  luillis  fiureis 
lirmat^i,  priBslituiii  fri.  li  vlto 
liis  Kiulilis.  (nia'cunqiii;  vülebaal, 
per  legatos  dciiuu  pci»tulan(cs. 
lidc^m  pi'omissioniini  nccppcrunl. 
,}aiiiquu  cliissß  omiiis  gcneris  na- 
vig-iis  «mahl  DymiK^hiiim  ordini- 
snlii^  buD'j  suLviiHt,  mullaquc  spit- 
tia  emonHi  appellunt  ad  tcmplum 
in  nomine  matris  ik»i  supftrifiima- 
(jtihilffi  ulini  ex.striH-tum,  in  locu. 
fjui  Pflllia  Vüoiilur,  a  Etobei-li 
cnstris,  «xtr«  D^rracliium  puslIJs, 
octocfctim  fepc  stadiorurn  sp:ilia. 
Cuiiii|ue  Roberli  tl;issem  eis  Djt- 
racliium  nrbem  omni  ins1runi<?n' 
torum  beHtcfinim  genere  niuni- 
tiini    coii&peijäsent,    animuiii    »d 


•}  EJ.  ßünii.:  ,lBg*  itfXö-fOUi.  Vide  ■nnot«l.'*{?J 
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CaBTSOBULLiuM  Alejiii  I, 


9exa.  ÖE5tsä;i£vor  5c  rä  vauriKÖv 
iuj3pa;;C('iu?ravT5/u£W£!rt5X£|J.cK'i>v 

5>;5cäi5  5e  rr,v  TO'JTdiv  fXi'j'Jt'V  6 
'PofAffipTCS  niftnei  töv  vi'^iv  ayrsö 

Mi;(Ä-^A  x«i  aüräv  töv  'P^jJinafTav. 
Ol  "5^  Elf  VEwro;  t^v  !Tjpr3(j.fav  itii»jp- 
rwjv.  'E^Hcjoa?  5e  xaTaiaß&'JOT^f, 

ifTEi  ovÄ  iv^v  «iJraTff  rat;  anraFs' 
np'iinsT.dicct.  VY)V£[Aia';  w^/S, 
(TjvapTrjjavTES    tä    neit'uva    twv 

xai    riv   ).S7fl|i£V5v    jrsXa7'0^cjjiiva 

a  vv«7r«|ST!7avTf ;,  nüf  yflüi  T-s  c^'jÄ!- 

WOUJ  hl  T5tf    JffTBtf  aÜTÖlV    0iX5'?5- 

f^£fläpi£va|v.4x^ääxärist.  "Euri^ije 
TOioöTWv  üv'Jpa?  iv6n),oug  ütiafci- 
yivT£?,  ^ijXii  TF  irajf'jTor«  ei'^  fJ^^f  *5 

ivdff,  uiSvii'iyj;  -nXvj?  o^rts   ^fi- 

"Il^i^ai  ik  Tj'iyi  ätijyat.r,(äTr,^,  Jta- 
TaXa^ßävet    6  Bai^ovvrss,    r^v 

T^i/  nwywva  aJrö-J  iyujSpcTavrdJV, 
TiüTi  d  IlatjU^üvic;  fj.19  iveyxwv,  aü- 
T^/S  rrpwro^  xar'  avröjw  £^ap/Ari<7a;, 


pr<iolii)in  demitteliHtil,  Cögctito 
eorum  adventu  Robertus  filiuin 
siiiim  BoJ'niundum  cum  cljtsse  ad 
eos  miltil,  Michaeli  luiperatori 
ipsiquo  Roberto  fausta  apprecari 
jiibens;  quam  il]i  ^ipprecationem 
iüi  cnistinum  Jis(ulere.  Vesper» 
v^i'o  »iipolehto,  cum  litloribiia 
appticfirc  noii  liceret ,  eessaale 
vonlft,  miijüi'a  navigia  nidcntibus 
Golligantes  portumqiie,  quem  di- 
cunt.  marltimiim  efUcientes,  et 
lurres  ]Igiieas  in  mnlis  eorum 
exslfUGnt&s,  funibus  scnplisis  mi- 
nores. <i»^  singulas  tiaves  seque 
bnntiir,  sublime  tnihebant  In  haa 
voro  viros  armatns  imponiinl,  sti- 
pitesqiic  crassissinios  in  loiigi- 
tudinem  culiiti,  nun  amplins,  dis.- 
secaiites ,  acutis  inGxis  clavis 
fecreis,  Francicac  classis  adven- 
tum  Qp^eriuntnr.  Jiimqae  tuce 
uboj-la  Ouemunduü  adreiitHt,  ut 
fausta  acclamafent,  poscena.  At 
illi  cum  in  Taiüicin  eum  illuitcrent, 
jd  Boämundus  iLon  ferens,  ipse 
prijnus  in  eos  inrehifur,  mmxima 
eiinim  navig-ja  ag'gressu»;  dein 
ctiam  cetera  ciassis.  Alroci  vero 
nxaj-ta  ptigiia,  cum  Boütnundua 
gravius  illos  impugnaret,  una 
lignorum.  qiw  dixi,  dt^jccto,  na- 
vem,  in  qua  Boemiindus  forte 
erat,  stutim  perforant.  Qux  sub- 
euiitc  aqua  cnm  in  60  esset,  ut 
niergei'etui'.  aiii  navcm  egressi, 
LEb  id  ipsuni,  quod  fugicbant, 
rueiiloa     mergnolur ;     alii    cum 
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wie  jUl£7!5'r'Ji?  Tüw  aiJTfflv  rtÄ&Eojv 

saOVj  ivf/  i  BMj/jL5üvros-irü'/;(av£w 
rEOTTov  xat  Iß^j.äi^'jvz'i,  atSi}j.STä 

7uvä-^ovT£?  X«!  rsieiciis  jtaraTpo- 
'A/xct    Se    TW   rj    X^f''^'^  niXdlcn 

i^ElS^M  xat  aOris  «n-d  T'^öxatarpou 

fFape^|353.Äf  y3«aavroe,  ^xel3-£v 

»oti  jTHpaväXüifx«  ^(jscSv  '/eyi- 
»IV.  Of  Äiüev^r«',i£  Xfiav  reoÄ^r)'-' 

£Ts£t7cv.     'II;u:£jSa5    yQÜV    Ttvn^   31 


Venelis  pugnanles  occidunUir, 
Ule  Tcro,  Jn  discrimen  jam  ad- 
ducliis,  in  aliud  nnvigiorutn  Quo- 
rum insiltens  hoc  iniravil.  V'ctieti 
alucriores  fncti  acrius  cum  illis 
cotilendunt ,  cosqiie  plane  in 
Aigatn  versoa  usque  ad  fio- 
berti  tenlorium  ii<c}r3e(|uunlur. 
Cumque  tcrrffi  eonlineoti  appro- 
pinquassent,  di^siiicriEcs  siliud 
prüelium  cum  Roberto  conäenint. 
Quos  conspicaEus  Pala^ologus, 
eruptione  et  ipse  ex  urbe  Dyr- 
rachio  fucta  itrma  ciim  Ulis  jungit. 
Cumquc  gravis  ciorlsi  pugiia  ad 
Robcrli  usqiie  castra  proeessis- 
set,  mulli  hinc  in  fugnni  aguntur; 
multi  etiam  gliidiis  olitruncantur. 
Veneli,  mngiia  pradü  potiü,  navea 
suas  redeuntcs  intranl;  Pulteuto- 
giis  vero  in  urbem  ae  recipil. 
Poslfniam  alifjunl  dies  f]ULe(i  in- 
dulserunt,  Veneti  miss'ia  ad  Irii- 
pci'ütorem  legatJä«  e»,  qu»  acci- 
deranl^,  imriEiiiiit.  III?  benevole, 
ut  par  erat,  cscpptoa  inriumei'is- 
quc  bcneHcüii  dignntos  dlmiltit, 
una  cuin  illis  ainpla  munera  cum 
ad  Diicem  VeniBlia?  riiiEtens,  tum 
ad  mugislialu»  sub  eu  fungeutes. 
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dfitiaac    cbiiiyiev,     äir^^rsttas 

rc  riv  ^vJKU  ItEVcria;   xsl    nü^ 

f'  aü-riv  äf/'/'jVTag. 
Au{\\\  rumnena  (i.  S  (l-iI.  ['nris. 
p.tCi.ed.Hori(i.T.I.p.28Ss<].|.): 

peTa  jrifiUvOS  o'jväjxe'jif  xara  tiO 
"Pcjttnefirou  ^j;;^6VTai.  Kai  'jvj  xa- 

uiiv  ai/rs";  I'i'Jvv  xal  ttiv  ipe-jvirtv 
xarifl^^Ov  Vätita-J,    Kai  väi;v  xar' 

peöiw  Jtai  r(;j.jj^,  xsi  aiÜTiv  rdv 
piffTwv  Ä^tüiixart  lisrä  ty,^  dva- 
^i  xai  Tai»  nrar,5iH5/»iv  tj'süv  jj^imte 

ofa^?  j^fiUTr-.»  n-ojoTiira  «svüiv 
erj;3!(jfi  S'favsi/xaj^-si  äjt<l  rcüv 
jSa(Kj.«wv  ra/iAtfC'jjv  hUi'j'Jt.  Tji 


CnüyMBVLLiirM  A(,Kxii  L 


Brevi  tumporc  [irKlerlapso 
Veneti,  in&tructU  dronionibu«  et 
triremibus  noonullisque  uliispar- 
vis  et  veldciliMs  narigiiä,  cum 
niaioribus  viribus  ailrersus  Ro- 
bertiim  egrediiintiir.  Cumque  in 
eiim,  \tTupif  UuiSiroiu]»  slatiunem 
liiLliuiitcm,  incidisserit.  pruello 
Goiiimjs.'ta  gtuviicr  eum  vincuiil, 
miilliä  ciesLS.  pluribus  ctiam  iner- 
sis;  nfi;  rnultum  abfuit,  i]uin 
ipsuRi  niiuFCk  eJHs  t;eriii;inuin,  Gt- 
duin,  et  Gii'itam  corijugem  cape- 
rent.  Splcndidaque  ex  ipsu  re- 
portül»  victitriii,  Impenilori  rem 
omiiom  nunliimN  Qüi  muitis  cos 
niuneribus  el  tioimribus  iifOcicns, 
fpsum  qitoque  Uuceiii  Venetice 
Prulos^i'biislüruiii  (tignitale.  cum 
suliirio  (TJtigruentc,  ornavil^  et 
pAlriarclix  canirn  llypertimi  litu- 
lum,  cum  solariu  congruente. 
cotieesäil.  Quill  et  oninibus  in 
urbe  Vvitiitiu  ecdesüs  auri  sum- 
miitn  liirgum  quatannis  t\  icrurio 
Impcrulorio  di^tribui  j>iissit.  Vr«:- 
Icrea  cuclesia;,  Jii  noiiien  cruiigeli- 
atiE  apostaliquü  Marcicondilx.ve- 
cligales  feciLomncs  Amalpbitanos, 
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/u>76£  irr'  <Sv6}J.a.Ti  ro-j  rJa-yyeXi- 
ffroö  (ndde  xai)  «irsTriÄ^u  Mäp- 
Ä^i-J  ixx/i^triqt  ^Jr^^äpov?  «7raVT5t? 
rsüg"  £x  McAf^qg  [I.  IC  '.^jUäÄ^T;^], 

|x^;(jS(      rfii     xaX<tU}iiv»ig     Biy\a.g 

täwprj^aro  *«£  ivifxav  ROÄAtSv 
axivnruv  Sbipein;  iv  te  t^  ßatrc- 

xat  orrot  ?roT'  «v  ijisTvcK  iiljTnsavro, 
Td  ^i  S'fi  fi,£Li^ov  riii'  l/in-op(av 
aJrwv  ixf:^(j,(ov  lrt5ifv]7£V  äv^coiomj 
r-xt»  yffd  Tviv  i^'>urjiay  'P(ijjj.a(<iiv 

nvig  «OTtpriftewg  njj  ^'wfLotrCw 
ecTxofiifofi^v»;^  7r«jSfi);c(y  «3;^!  Kai 

'Pwjxai'xns  ^C^vfftac  ')■  j 

ChrysobuUium  inaum,  necautograpliumGraiicijm,  nficapograpläum 
Lalinum  auttiecLticum,  deprclicndcre  nobis  coiiligjl.  Latet  haud  duhie 
inter  ingeules  necdum  apertos  seu  potiiiä  cligestos  ai'chivi  genemlis 
»pud  Venetos  thesauros,  quos  —  veluslions  imprimi^  aevi—  disponere 
iusloque  modo  collocare  vix  inceperunt.  Qui  diplomn  vidit  et  in  usutn 
suum  convertit,  opümus  Lebrel,  tilius  nonnisi  fragiiifeuta  margini 
operia  sui  adposuit,  T.  1,  p,  27S.  j^tlameii  forte  furLuna  iltud  privl- 
legiam  inaerlutnestchrysobuHio  Emamtelia  Imperatoris  a,  1148,  litiius 
Collectionis  or.  LI,  ex  quo  deinde  adücielur;  antea,  ne  quid  deside- 
reli:t',  fragmenla  iIIji  uori  ah  omni  parte  nottlro  diftlomati  cojinona, 
hie  suo  ordtne  sequantur  Ipsc  Lübret  dcsumiiia  huiuspririlegii  hiec: 


qui  Conslaniirtopoli  ofTrcinas  fea- 
bebant;  iifficinaa  qnnque  donnvit, 
a  veferi  Ebi-plca  scab  usque  ad 
Biglam,  quic  dicitur,  perlinentes, 
item  scalaa  intra  hoc  spatiuin 
sttas,  RiidUisque  ali:is  res  immo- 
biles cum  in  sede  Imperatoria, 
tum  in  urbe  DyrrscEiio,  el  ubicun- 
que  illi  expeterent,  Quod  yeru 
majiia  est:  mt'rciituram  illorum 
vectigali  immuneiE)  fecit  in  omni- 
bu9  regionibus  Imperio  ilomano 
stibjectiis,  ita  ut  libere  suoque 
ai-bitrio  mercalum  facerent,  alquu 
commercii  aliusre  tributi  st'ario 
prasliiiidi  nomine  ne  obolura  qui- 
dem  darenf,  sed  umni  Fomanorum 
pot'estate  exemti  essent. 
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-Die  Venetianer  erhielten  tii^rdurch  nicht  nar  die  nneinp 
schränkte  Handlungsfreiheit  im  ganzen  griechischen  Reiche  und  in 
den  wichtigsten  Seehäfen,  sondern  sie  wurden  aaeh  von  aileD  Fiscal- 
anforderungcn  losgesprochen,  die  Ktrchc  des  hpil.  Markus  erlangte 
gewisse  Gcßlle  in  Consta nlinopel  selbst,  und  der  Doge  wurde  mit 
dem  präcbligen  Titel  eines  Prolosehasten»  der  Palriarrh  von  Venedig 
mit  der  Würde  eines  Hyperlenos  (l  B^pertimta)  beschenket. "  — ^| 
„Diese  nnch  unbekannte  rrkundc  setzt  den  renetianischen  nnd 
griechischen  Sieg  «her  den  Etnbert,  welchen  Homnaldus  von  Salerno 
rerschweigt,  und  Malalerra  trocken  Obergeht.  Wilhelm  von  Apulien 
aber  und  Annn  Comncna  bezengen,  an&ser  Zweifel  Der  Freiheitsbrief 
fängt  an:" 

Et  qaid  unqnam  est  eommutalia  eerum,  qus  sircrra;  dilectioQis 
et  6dei  sunt ')  .  .  .  qvaliter  autcm  mirifieis  construetis  navihas  Epi^f 
damnutn,  quod  nos  Dyrrhfichiuin  Tocamu^,  vencrint,  et  riros  navi 
pugnantes  in  uuiilium  nobis  oblulerint.  prDprioqne  st&to  scelerosi 
stolum  iltius  p^atenter  dericeritit,  fierdentes  cum  ipsis  riris.  qualitcrque 
adhnc  nobis  farcnlea  pcrmimeanl,  etalia,  qua>  in  mari  lahoranlibics 
his  videlicct  virj,i  peracta  sunt,  et  qua?  cnrrecia  omnes  novcrunt  ■  .  *  ') 
tempore  erogatiri  aeeipere  solemnium  viginti  libras,  qnalenu«  per 
ecciesias  distribuant  proprias  ■  -  - ')  constitnii  serenttas  nostra 
aanctissimani  Ecclesi;ini  S,  Apostoli  et  Evangelistä)  Miirci  VeneÜi* 
esislentem  ab  unoquotiuc  Amalphitanorum  Conslanlinopoli  et  in  tola 
Romania  crgastcria*^)  habenlinm.  et  suh  potestatc  dicti  PiitHtiati 
GxiRtcnliura  unoqiiotjue  ainiio  aeeipere  numismata  Hyperpera  tria.  Ad 
htec  largitur  eis  ergasleria  in  Embolo  Peramatis,  iil  est  traasitus, 
exislentia,  cum  etTiim  soliiciis,  qufe  introttuni  cl  csitum  habent  versus 
Embolum,  progredientia  ah  llebrüica  usque  ad  Iticum,  qui  diciturVigla. 
Concessit  aulem  Celsitudö  nöstrü,  cos  universas  mercari  species  in 
Omnibus  Romanix  partibus.  videlieet  apud  magna;Eri  Laodiceaui,  An- 
tiocbiam,    Mamistram^)  ....  et  apud   ip.sam  maguam  urbcm.  et 


;  Lebr. 
Lebt 


')  „hahi  hertiach  hexsst  et":  Lelirct. 

')  „At-TMncA  teirU  den  A7rcAf  <  rou  Vetu-^ig  ei«  Almown  ausgrtttit" 
*)  i,/it^r  iSf.  Mfii-eii»k%rche.  werden  hesondere  GefiiUe  vorhehaUeu" 
')  „(J^rnutiädeii"}:  Lehret. 

*)  „(hifr  wrdi^ii  nlte  Seehäfen  genannt,   uro  die   Venetianer  einfahren 
kÖHHenJ*^-,  Lebrcl- 
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simpliciler  in  omnibu-s  partibiia  sab  potestate^  aojtra^  pi£  tranquilütatls 

eiisleiiUbus,  non  prfcbeiiles  qiiui{iic>  modo  pro  (jiialibet  propria  inerce 
r|iii(]qu:iin  commercij  gratia,  vcl  Etlicuius  aliu^  conditionts,  qus  fisco 
debeatur  >), 

„et  quid  un(pi»m  sit  eonim,  que  sunt  commutatio  pure 
amicitte  3C  Sdei?  Quid  uero  araicia  et  ministrisT  periculis  se 
obicere  pro  amicis  et  dorainis  eligentibus,  reddet  quis  equi  pon- 
deris  et  maxime,  qiiando  spontaoee  pro  liis  in  contamina  in  hiis, 
que  contra  hoste»  sunt,  preliis  hi  ueuerint?  Nostre  quidem 
Studium  uoiuatatis  magnam  liunc  rem  ponens,  niclül  ad  digDara 
itiTenit  remiuieratianem.  Reddlt  uero,  quanta  dat  temporisj  et 
quc  amicis  et  miaistris  sunt  placentia,  Sunt  autcni,  que  retri- 
buuntur  üdei  et  pure  servitutis  preinia,  nostra  quidem  atudiosa 
uoluntate  et  spontaDco  animo  minora  sc  pauciora,  noD  igno- 
biliü  uero  qucdam,  nee  amicis  et  seruis  indigna.  Sed  quid  mich! 
proemium  uidt?  Ea,  que  fidclium  Ueneticorum  sunt,  iiullus 
omniura  ignorauit,  et  quo  modo  ueneruot  coustiuctis  multiferis 
nauibtis  ad  Epidamnum^  quod  Dyrrachiura  iiocamus  nos ;  et 
quomodo  uiros  oaui  pugniantes  innumeros  in  auxilium  nobis  pre- 
sentaueruot;  quodque  proprio  stollo  scelesti  stoliim  ui  supcrare, 
perdeiiLes  cum  ipais  uiri»;  et  quod  auoe  quoque  nobis  auxilian- 
tes  perseuerant;  et  alla,  que  a  thaladocopis,  i.  e.  in  niari  iabo- 
raatibus  uiris  acta  suat;  et  que  correcta  nouerunt  omues,  et  si 


')  Hie  fra^incnLi  finiunüur.  Rem  plurtbuA  aUingit  Pri  inauilaiD  etud«  sur 
le  commerce  au  inoyen  3ge  p.  36,  37,  qui  iure  moDet:  „a  compter  de  ce 
jour.  Im  retnliaiis  paliliquos  et  coniracrcialej  entre  Ics  deiri  Etats  de^- 
vinreitl  plus  ttL'oit^s  cl  plus  fiüijucolea.  üa  granil  nonibre  de  Vtinitiens 
s'cUblirent  A  CitnsLuntinoplc  elepoiiserent  des  filles  defumilles  disting^uccs. 
Venise  donna  une  plus  tfrond  aclivild  ä  sa  marin«,  «I,  ü  l'uüle  des  prifili'i^cs 
qu'elle  arait  oblenus,  sampara  jxiu  it  peu  i!ü  tout  le  C4immer«fi  de  l'emjjire 
grec".  Cotifereiidui  cüam  Lodovioo  Saul!  della  calania  dei  Gcnovesi  i'n 
Galata  T<  I,  p.  II  s*|q.  Hesa  dobert«  GuiscarJo  ffcaUs  et  AIciÜ  Impcra- 
loHs  de  :iiiiillü  linpeliuniti)  tuiitaniiiiii  illustiavil  E,  liauttLer  Ll'Arc, 
btsloire  dp«  conquiUea  des  Normanda  eie.  Parrs  1830,  lifero  III^  clmp.  I 
Ip-  323  »t|q.]. 
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nos  non  dtcamus.  Unde  et  in  remuneratione  huiusmodi  ipsorum 
scrvitionim  benc  uoltiit  Imperium  meum  per  prcseus  chrysobul- 
lioQ  sermonem,  accipere  cos  aanuc  in  tempore  roge  solempuium 
libraruiii  XX.  et  ut  distribu^ntur  hec  in  proprias  ecciesias  secua- 
dum  ipsorum  uello.  Hoiiorarit  autem  et  nobilein  Diicem  eorum 
uenerabilissimg  Protosebast!  di^nitute  cum  roga  etiam  sua  plc- 
uissima.  Non  iu  persona  uero  ipsius  determinauit  lioiiorom;  sett 
iiiilcsinenlem  esse  atifue  perpetuum  et  per  successiones  iis,  ijui 
seeundum  üeiiieepsfiieriDt,  Ducibiis  traiismittJ  tlejinitiuis.  in  urbe. 
Uonorauit  <ei  patrlarcbam  eorunt  Hypertimon,  i.  e.  superbonora- 
bilem,  cum  roga  librarum  uiginti.  Et  bunc  uero  honorem  per 
«iiceessionem  in  eos,  qui  deincepa  fuorint,  patnarchas  transmisit, 
ut  hie   quotjue  sit  Indesmens  atque  pcrpetuiis,   et  non  täntum 
persona  eius.  Constiluit  uero  Imperium  meum,  et  sanctissimam 
eccieaiam  sancti  apostoli  et  evangeliateMiarci,  qui  est  in  L'enetia, 
ab  uno  quoque  in  magna  clvitate  et  omni  Romania  tenentium 
ergasteria  Amalpliitanoiiini  omnium,  qui  sunt  snb  potestate  eiua 
quidcm  patriciatus,  acciperc  per  unumquein(|uc  annum  numis- 
mata  tria.  Ad  hoc  donat  eia  et  ergasleria,  que  sunt  in  embolo 
Peramatis  cum  soSörüs  suis,  que  balient  introUum  üt  exltum  in 
lolum,  quod  prucedit  ab  Ebraica  usquead  Ci^'lan,  queque  habi- 
lautiir  et  que  non  liabitantiir,  et  iü  quüiua  üenctici  permanent 
et  Orcci  sieut  ergasterüa;  et  maritimas  Hl  scalas,  que  iß  pre- 
dielo  spatio  terniinantor.  Donat  autem  et  sancto  Akindino  man- 
kipium,  I,  e.  pislrinnrn,  quod  est  in  ipsius  ccciesie  lütere,  quod 
pertinet  ad  domuni  Pelrij,  et  habet  penaionem  Byzzantinorum  XX. 
Similiter  dat  et  ecciesiam  sancli  iipostoli  Andree,  que  est  in 
Dyrrachio  cum  ibidem  existeutibus  tmperialibus  pensionalibua 
praeter  in  k  repositam  apheain,  que  debet  dar!  ad  chclandia, 
Coneessit  autem  eia  et  negotiari  in  omnes  partes  Itonianie  Spe- 
eres universjs,  uidcücet  circa  m&gnam  Laodieiam,  Antiochiam, 
et  Mamisiram»  Ailanam,  Tarson,  Alaliam,  Strouilon,  Chion, 
Theologun,  Phooian,DjTrachionfAu]onem,Chorlphus,  Bondiiam, 
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[ethoiiem.  Coronem,  Nauplloii,  Curintliion,  TlieWs.  Äthenas, 
EuripoD«  Demetriadä,  Tliesäalonicam,  ClirysupoliD,  Pei'itheorion^ 
Abydon,  Redeston,  Adriaiiopolin.  Apron,  Eracliam,  Selibriam, 
et  per  ipsam  Megaloj)olin ,  et  simpliciter  in  omnes  partes  sub 
potestaLe  nostre  pie  maiiHuctudLnis,    non  prebeotiliiis  omnino 
pro  qiialiliet   prupria   iiegotJacione   quidlibet   comniercü   gratia 
uel  cuiusuis  alius  conditionta,  que  dcmosio  fiifertur,  pacti,  quasi 
xilocälami,  Imicnatici,  porifitici,  eani^kli,  oxafolUos,  archontichü 
et  aliorum  tiibutorum  causa  eoniiu,  rpie  debent  negociari.  In 
Omnibus  enim  negotlacionjä  loels  data  est  licentia  eis  üb  Impc- 
rio  meo,  superioris  esse  debere  et  ipsa  requisitione,  EKcidcnt 
iiero  et  ab  ipso  eparclio  parathalussite,  eleoparocbo,  genico, 
chiirtidariis,  hypulogis,  et  omnibus.  qiai  huiusmoili  sunt,  nullo 
eorum,  qui  per  loca  sitnt  principiim  uel  aliorum  scruitmm  com- 
munis traclantium.  coriitempnere  quid  eomm,  que  bic  difllnita 
sunt,  presumcnte.  Omnlum  emrnr  quas  quis  dicat,  spccioriim  ac 
rerum  concessa  est  bis  negotiaeio,  et  oiiinium  emptionem  in 
potestate  habebunt  facere,  süperiores  existentes  uniuersa  datiooe. 
Hec  ita  cum  dispensaucrit  Imperii  micbi  pietas  sancta,  atque 
diflGnit,  Dullum  resisteve  eis  sicut  rccUs  et  ueris  dulis  eius^  et 
contra  iaimlcos  adiutorit»u$,  et  usque  ad  finem  secuH  tales  se 
esse  prnmittentibus,  nee  quemquani  omnino  contraria  scntlre 
hiis  tülibus^  nee  actiones  aliquis  iiduersus  omnes  exercere  proptor 
tradicta  eius  ergastei-la,  et  sealas  istic.  Qualiscuuque  euim  juris 
bic  existunt  siue  ecclesiastic! ,  siue  priuati  siiue   public],  siue 
Bsncte  domuB  siut,   bec  iiullatcnus  continget,  que  nunc  sunt 
fidelium   dulorum   Imperii  mii;hi   ITenellcorum  et  in  posterum 
futurorum,  quum  multam  beniuolentiam  et  rectum  aiiimum  erga 
Romaniam,  et  erga  Imperium  meum  oatcuderunt,  et  toto  animo 
bec  seruare  promittunt  Ju  perpetuum,  et  pugnarc  pro  Itomeo- 
rum  statu,  et  Christianis  pro  parte  uoluut  et  protestantur.  Et 
contra  talea  uiros  quis  conträdicet,  uel  contra  cos  Judicium 
mouebit  abquando?   Unde  nee  secretnin  PetijJ  uel  Mireleu,  nee 
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etiam  priuatus  qulsque ,  sed  aec  monasterium  ue]  tcmplimi 
sanctunt,  qulbus  ulddicct  duiiata  ergasleria  pertinent  aCque 
Scale,  contra  hos  moueiiunt.  Eruut  atitcm  siltiutes  et  in  dispen- 
sadoue  ac  donatione  Iinperii  mei  manentes  uere.  Nam  sl  uolun- 
t»ria  iioa  donamus  dig^Jiis  aceipere,  seu  qui  uiriliter  egerunt  ei 
uiriliter  agere  student  atque  stiidebunt»  quibim  aliis  donabimus 
aliquando?  Ergo  et  donabuMur  donatorum  sibi  immobilium 
siae  ablatione  et  sme  turbatioue  m  deinicups  omiiia  et  pcrpctua 
tempora  secundum  contmeiitiam  debiti  eiponi  sibt  praclici  tra- 
ditionis  eonim  a  proto  anthypato  Gcor^io  et  notario  Imperii 
mei  tu  Machitariu,  quod  et  Brmmu  erit  «t  stabile  ac  inuiobbile 
in  Omnibus,  que  continebuntur  in  eo,  debeus  et  boc  ia  illis 
subastipulari  seeretis,  in  qiiihus  et  preseas  suhastipulatunn  est 
chr^sobullion  Imperii  nostri  in  noticiam  eoruci,  que  donata  sunt 
rectis  duiis  Imperii  mei  Ueneticis  et  ad  deorUitiunem  tcmpfau- 
tium  hos  molestare  eorum  causa.  Erunt  igitur,  que  hie  difTmita 
suüt,  semota  (irmaque  incorrupta  et  a  nullo  coatenipta.  Si  uero 
quis  contempscrit  forsitan  quid  eorum,  que  im  hoc  chiysobullto 
di&posita  sunt,  irrcmissibiliter  exigetur  a  seereto  ton  oichiacon 
aurum  libras  X,  et  quantitatem  eius,  qiiod  ablatum  fiierit  ei  eis, 
pei'solvet  in  quatruplum,  quia  iirmo  acsecuro  existente  preseate 
pio  clu^sobulbo,  facto  circa  Maium  meusem,  qninte  liidictionis, 
io  anno  sex  mileaimo  quimgentesimo  nonagesimo,  in  quo  et 
nostrum  pium  et  a  deo  promotum  snbsiguauit  Imperium". 

XXIV. 
Chrjaobnlllnm   llexll    I,   TeDctinram   Dncl  tltnlum  Protos^basl] 

c»RC«driitiji. 

A.  (i.  1084. 

AndrccB  Danduli  chroiilcon  p.  249  sq.: 

Vitalin  Pkaledvo  D\lv  approbnlur  anno  d&mini  nosiri  Jctu 

Christi  taiffesimf}  orlogeaiiiio  quartu.   Qui  Atigusti  (Alexn  I  Comu.) 

hortfitionc  Atitii'fmn  Michnilcm,  Domimcum  Dandnfo  et  Jatoftum 

Auria  fegutos  ConHa/ilinopofim  mistt,  nt  jjnrisäictione«  üaimatiw 


DoriAf  lo  Dücis  VeHeT. 
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et  CroafitE  »ibi  ab  incolia  tfittlilas  ubtinuret,  f/u/ia  ConataniinopnU' 
taiio  imperio  perti/iei'e  uuccrai-. .,  (junm  in  juirtitione  ijuperii  inter 
Carolam  et  Nicephortan  per  dfcrctum  sancUum  Curohis  orieiUi» 
imperin  habere  peitnisif;  tt  itlam  usqne  ad  tempust  BasUn  et  Con- 
sttttifini  reges  et  principea  prit'sideHtes  immtne  ipsms  te/iüenmi. — ■ 
Eunteg  aufem  Ipgafi  ab  Aleirto  alncrüer  i'ht  crngohufiwn  Dnhnaila'- 
et  Cruatm  et  sedh  (?)  Pro  lose  vastos  obitaiwnmt.  QniOits  poetva 
reeereis  Diu:  siio  addidit  lUulo:  Dalmatim  atque  Croatioi  et 
imperialit  Prot  ose  vasios. 

Cfr.  Lebret  T.  l,  p.  278.  sq,  !!oc  diito  eljrysobiiUio  Veneti 
arlueli  fuere  dcnuu  ut  nrma  confeiTcnt  cum  Nurmatiiüs ;  uti  Andr.  D  a  n  d« 
il)iil.  p.  251 :  Rogalu  Älexti  Vu^t  [Vitalis  Plialcdro,  iib  tmno  1084] 
eon/ra  Hitherhtm  aiobim  mittif.  ffui  mm  cum  GriBcia  a  Roherto  apiid 
Saiiitum  superatüs  coufusus  redüt. 

XXV. 

Dtnallo  Dari^  Venetln  Tllnlh  FniHri,  Tmelis  rpolhaola  Utta. 

A.  d.  I09O.  m.  Julia. 
Cod.  Lnt.  S.  Marc!  clas,i.  XIV,  cod.  XXXVII,  fol.  1,  in  quo  sie 
inseriptum:  KKosmiro  Si'Iolin  sottoscrive  una  donatione  falla  dal  Doge 
VituI  Michele  »  Kai'imano  ubb.  et  n\  rnttaaslcro  di  S.  Giorgio  Maggiore 
äi  slcuoe  t^rre  e  cyse  nelEa  citlä  di  Cospol". 

Edidit  Miipatorius  in  Aiitiqq.  Ital.  T.  I,  p.  900,  901,  et 
Flamin.  Cürncl.  In  Eecles.  Venct.  dec.  XI,  P,  II.  p.  2|2  «x  »uto- 
grapho  in  Archiro  Monnslerü  S.  Georgii  maions. 

In  nomine  domliii  dei  et  salratorls  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  al)  incarnacione  ejusdem  redemtons  nostri  millesimo  nona- 
g-esimo'),  indictionc  XIII.  Rivoalto. 

Omnes  Christi  Hdcles,  secularibus  curls  duditös,  op<?m  det 
eitollere  indiislna  oportefj  qiintenus  lale  aliquid  a^ant,  quo  se 
elerne  remuncrüfionis  premhim  adeptiiros  confidant,  Igifiir  nos 
quidem  Vitaüs  Fnlctrus  de  Donis^),  dei  gratia  Venetie  et  Dal- 
macie  Dux  et  impcrialis  Protosevastos,  una  cum  nostris  judici- 
bu8  et  aliis   honis   liominibus   nostris   ßdelrbus.   cum   nostris 


')  nonig.,  men^is  Juüi  Com- 


*)  Fftletro VenseiirumChroi 
eie  iti|ne  Dalm.  eett.  Coro^ 


Dnun»  Kcu  Ti 


soceesMribtu  et  keredibus,  nollo  peaitns  cogente  ant  soadente 
a«t  Tira  inferarte*),  aed  jnste  ToluntatisponstttiilioDe,  et  oratione 
ALbatis  ac  monacborniQ  ejus  conunoti,  optima  et  spontauea 
ooatra  volunlate  pro  remedio  animamia  Doatnmm,  tempore 
domini  Karimani,  veoerabilis  Abbatis  monasterii  b.  Gwr^i, 
daama,  domnii»,  roneedimo«  et  contradimm,  offerimus  et 
transaetamiu  eidem  monasterio  b.  Georgii  e(  preQomtnato  ejus 
Abbatj  domioo  Rarimano  saisqae  su«ee5soribii3  id  peqtetuum 
tantom  d«  oostris  proprietatibus  terrarum  et  casarum,  coopertis 
et  discoopertis,  aitis  iafra  urbem  CoastaatinopolitaDaro,  quarum 
nos'}  ab  Imperatore  Alcxio  inreaiiDus  pro  ^rossouoH  et  pra- 
tico'}  cartulas,  quaDturo  cootiaet  a  comprehenso  aacro*}  de 
Vigia,  qui  percurrit  ad  portam  Perame')  usijue  ad  Judecam 
extra  illud  ioluoi^  quod  oos  datum  habemus  ad  moDasterium 
sancti  Nicolai,  per  cartulas  firmilaÜs,  sicut  in  eis  le^tur. 

Scilicet  damus  iQ  [le^,  iam]  prefato  moDästerio  S.  Georgii 
ipsum  capytlio  situni  juxta  latus  de  suprascrlpto  sa^ro  Vigle, 
aicut  tenet  udo  ejus  capite  in  ipso  Qostro  deambulo^),  atqoe 
cum  tota  8ua  longltudiae  et  latitudine,  cum  capitibus  et  lateribua 
suis,  nee  noa  cum  totis  suis  editieiis^  petriuis  et  ligueis,  sire 
cum  totis  ejus  habeutiis  et  pertiacuüis  ab  lotus  et  foris,  secuo- 
dum  quod  Dobis  advcnit  a  premeniorati  Alexii  Imperatoris. 

EtLam  damus  ergasterium^)  uuum  situm  juxta  latus  de  pre- 
nominato  capyllio.  Bleut  respicit  ejus  frous  in  jaiu  dicto  uostro 
deainbulo*). 

Secuudum  ergasterium  simlliler  damus,  secundum  ijuod  est 
prositum  juxta  proprietatcm,  que  tuuc  fuit  Ooiuiaici  Ueruardi, 
«X  alto  latere  Ormante  io  proprietate,  que  nunc  eal  S.  Nicolai. 


*)  But     modo     q^uolibet    nlio 

operanl«,  seil  Coru. 
^)  i|ua8  DOS  Carn. 
")  ^^Ü'  P^'  clirysobuli  et  pra- 

e  1  i  c  i. 


*J  compr.  sara  Coro. 

*J  permel  Com. 

')  emhulo  Com. 

^)  ur  gaalerium  canslanCer  Corn, 

^J  el&mliu  lo  Com. 
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Tertium  quoque  erg-asheriuni  simililer  ti'jinsactanius,  sicut 
est  situm  justa  ipsuni  ergasterium,  <juod  timc  fuit  Visonis  bon 
Georgia^),  altero  ejus  latere  firmanli?  justa  ipaiim  sacrum")  .  .  . 

Hoc  namqLie  tolum,  ut:  (lietuni  est,  a  eoinjtrelienso  dicto  sacro 
us([ue  adveniente  ad  prefatam  Judeeam,  seciindum  qiiod  nimc 
ftdes^e  vi'letur  totum.  sioiit  est  po^itum  docoalra  Stamno'). 

Omnia  in  omiiibus,  sicut  desig'iiatum  est,  cum  toto  buo 
edilicio,  petrino  et  lig-neo ,  cooperto  vel  discooperto ,  cum  suis 
solariis,  in  quantum  se  ibi  comprchcndit,  cum  accessu  et  egrcssu 
;  BUO,  cum  otnnihus  suis  babentüs  et  pertlneDlüs  ab  intu^  et  exira, 
sicut  predesignatuEn  est  transacte,  in  prefati  inoiiastcrii  S.  Gcor- 
g;ii  suique  prenomiiiatL  Abbatis  et  ejus  successomm  plenissimam 
perpetuo  damus,  concedimua  et  offerlmus  potestatem*),  secun- 
dura  quod  disimua,  et  ab  prememorato  Impcratore  Alexio  nobis 
Bilvenit  per  jam  dictas  imperiales  cartulas,  ut  in  eis  continetur, 
et  secuodum  quod  ad  noatnim  jus  hactenus  poeseasum  ftiit,  60 
modo,'  ut  preilesignatuni  est  transacte,  m  veslra  permaneat  pote- 
statc  habendi,  leiiendi»  erg^a&terJa  coiistruendi,  faborandi,  rcgcndl, 
meliorandi  et  in  perpetuum  possidendi,  minime  autein  ab  ipso 
mouasterlo  subtrahcndi  vd  altenandi  iu  alia  parte;  sed  ad  sal- 
vafionem  et  utjlitatem  ejusdem  monasterü  in  perpetuum  perma- 
neadi. 

Verum  tarnen  atatutum  est  inter  nos  et  vos  prenominatum 
dominum  KarimanumAbbalem.  ut  ipsa  scbala,  que  dicllur  W/^/a 
matoTt  quam  ad  noslrum  usum  retinurmus ,  semper  habeat 
ascensum  et  deaceusum  sine  vcstra  et  succcssorum  veatrorum 
coulradictione. 

ünde  promittentes  promittimus,  ut  nullo  unquam  tempore 
contra  preseatem  oblationis  cartulam,  quam  proDO  fecimus  auimo. 


')  Urionis  Dang«orgii  Com. 
*)  Uctittn  elratn  ii[iud  Corn. 
*}  SD  SCeno? 


*J  |>leni  siima     pcrpotua 
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ire  debeaniiis  nee  per  nosmet  ipsos,  ne<jue  per  nosiros  8uc< 
sores  vel  hereiles,  qula  In  legibus  euiiluiii  aUjuu  preceptum  est. 
ut  id,  quod  ')  sciQul  ilutui',  vel  doimltim  aut  oLtiaLuiu  fuerit,  nullo 
inodo  revocetur, 

Hec  omnia  observare  et  atlimplere  promittimus. 

Et  vos»  doniiDC  prenominate  Karimane  Abbas  et  vestri  snt 
cessorcs,  observare^)  dcbeatls  in  perpetuum  hoc,  qiiocl  inti 
nüs  staluUii»  kabemus,  ut  supra  legitur,  de  prefTäta  schala, 

Quodsi  quocuuquc  tempore  contra  hanc  oblationis  eartu-' 
lam  ire  temptarerimus,  aut  aliqnod  inde  subtrahere  vel  minuere 
prcsiimserlmus ,  vel  atiquod  refro  doniim  aut  merittim  ioctifl 
inquisierimus,  recte  vos  observare,  ut^)  dictum  est,  de  jam 
dicta  scula,  tiinc  noii  solum  reatum  meudacii  iiieurramus,  verum 
etiam  proslinium*)  solvere  proraJUimus  cum  nnstris  succcssori- 
bua  et  beredibus  in  supruscripto  monasterio  S.  GcorgÜ  et  pre-  , 
dicto  Abbati  Karimano  ac  succossoribiis  ejus  auri  libras  deceni.V 

Et  hec  preaens  oblalio  et  alüfi^atiü  chartule  infrascriplo 
ordine  ex  iitraqiie  parte  iu  sua  aemper  maueat  firmltate,  quam 
scribere  rogavimus  Aiidream ,  presbitcrum,  Martiuacium,  nota- 
rium  et  8.  Joannis  baptistc  plebanum,  iji  meiise  et  indictione 
supraseripta  tertia  deciiiia. 

E^o  VitaJIs  Faletro,  de!  gratia  Dux,  manu  mea  subscripsi. 

Kgo  Joannes  Itaduurio  judex:. 

Ego  Kenricus  LTrsoyoilo  judes. 

Effo  Joannes  Mawoceim«  judex  idd.  Oonv. 

Ego  ßadouarius  Aurio  judex. 

Ego  Joannes  firadoiuco  judex. 

Com.  addii:  Ego  Vit/tUs  Adoaldo. 

Ego  Aurio  BassadeUo. 


*)  ut.  cum  quid  Corn. 

■)  Dtvdimpicredeb.  Ci>rn. 

>)  VDB  obaenriLate  Com, 


H 


•^"^^^ 


*)  pronlinuni  Coro.:  nt  est  Gr»- 


Ef^o  Berengerius. 

Ego  Johannes  fiapedeilo. 

Ego  Dommicus  Roao. 

Ego  P.  FiolaHui  Flahianicus. 

Ego  Pelrus  Badouario  Da  Spinale. 

(Ego  Petrus  Badouario  Da  Spinale.) 

Ego  Dominicus  Basilio. 

Ego  Petrus  Cerliano. 

Ego  Joannes  Mdiaoo. 

Ego  Petrus  Mauro. 

Egö  Badouarius  Bragniiino. 

Ego  Sebaslianus  Cernario'). 

Ego  ßonfilius  Storlato. 

Ego  Joannes  Sgaldano'J. 

Ego  Dominicus  Da  Canal«?. 

Ego  Stephanus  Mauro. 

Ego  Joannes  Pantaleo. 

Ego  Tribunus  Caroso. 

Ego  Dominicus  Vitaüano. 

Ego  Dominicus  Michael. 

(Ego  Dominicus  Michael.) 

Ego  Ambrosiuä  Justo"). 

Ego  Joannes  Navigajoao. 

Ego  Fuscari  Fnscareni. 

Po»tF«»c.  Coro,  addii:  Ego  Joannes  Fuscarmi. 

Ego  Domiaicus  Superantio. 

Ego  Petrus  Contareni» 

Ego  Petrus  Calbani. 

Ego  Stcphanus  Ziani. 

Ego  Trasaritum  (?)  .  . . 


')  Cnri>narro  Com. 
■J  Sgalaliri  0  Corn. 


')  Joato  DTH.  Com. 
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Trano  de  Orio  fiambasirica'). 
Ego  Petrus  Bauzigressus*). 
Ego  Domiiiicus  Nanuo. 
Ego  Joannen  Dona. 
Ego  Petrus  Benibo, 
Ego  Petrus  Mactamano. 
Ego  Joannes  Adoaldo. 
E^o  Vitalis  Viüiliano. 
Eg'o  Andrea«  Michael, 
Ego  Petrus  Matiroceni. 
Ego  Dominicus  Stornato. 
Ego  Joannes  Monetario. 

Ego  Joaofles  Caivo"), 

Ego  Petrus  Grecus. 

Ego  Petrus  Juato. 

Ego  Dominicus  Contareni. 

Ego  Vitalis  Michael. 

Ego  Dominicus  Cirino. 

Ego  Vitalis  Calvo. 

Ego  Petrus  Michael  de  capile  Riuoalto. 

Ego  Petrus  Üonoaldo. 

Ego  Joannes  Justinianus. 

Ego  Petrus  Gradonico- 

Ego  Dominicus  Ijadouario  de  Spinale. 

Ego  Petrus  Cerrosus*). 

Ego  Stephiinus  Zopulo"). 

Ego  Marcus  Ziaui. 

Ego  Marcus  Gradonicus. 

Ego  Petrus  Faletro. 


^)Egg      TrA^uriilus     Ucoriü 

Gambeiiriea  Corn. 
"}  Qu  ny  geatu»  Corn. 


'J  ScIdvo  Com. 
*]  Cxrosus  Corn. 
*)  Theuputo  Com- 
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Ego  Joannes  Cupo. 
Ego  Foscaruä  Michael. 
F/go  Dailouarius  ßonoaldo. 
Ego  Dominicas  Ääbani'). 
Ego  Mnrcus  Manfedro"). 
Ego  Joaüiies  norboni'). 
Ego  Felix  Barbaromani*). 
Ego  Vitalis  Zopulo. 
Ego  Petrus  Cerosiis"). 
Eg'o  Dominicus  Regini. 
Ego  FJorentiua  Juliane^}. 
Eg-o  Marinus  da  Borea'). 
Ego  Joannes  Vasallo. 
Ego  Martinus  Nanno. 
Kgo  Oominicus  ßonoaldo. 
Ego  Leo  Saniido. 
Ego  Heioricus  Da  Ponte. 
Ego  Joannes  Guriani. 
Ego  Bonofiliiis  Aurifen. 
Ego  Petrus  Panuifo "). 
Ego  Joannes  (Ircgorius. 
Ego  Joannes  lUiirtinacJus^J. 
Ego  Petrus  MarcelJo. 
Ego  Joannes  Dondi'"). 
Ego  Joannes  Faletro. 
Ego  Oominicus  Ritibolo. 
Ego  Dominicus  Da  Puteo, 
Kgo  Joannes  Dauro. 


')  AbbaniCarn. 
*)  Miri^ivJro  Cum. 
•)  Qiirbahi  Com- 
*)  Burbiini'  C'Orn. 
^)  Carosus  Cafn. 


•)  Vilion.  Corn. 

^)  Dnbui'di  Corn. 

*}  Firulfu  Corn. 

')  .Vtarlinuft  . , .  Carn. 

")  Dind  ...Corn. 


Ego  Petrus  Salomone. 
Ego  Gregorius  Magno'). 
Ego  Dominicus  Vitalta. 
Ego  Bommicus  Calbo. 
Ego  Dominicas  Qufrino"}. 
Ego  Stet*hanii8  Peneani^). 
Ego  Hcinncua  Vftaliano*). 
Ego  Mariiios  Capillus^). 
Ego  Fiiscari  Gaiissoni"^). 
Ego  Petrus  Venerio. 
Ego  Vitalin  Ma^siilo. 
Ego  Andreas  Daptizzo. 

Ego  Andreas,  preshlter  et  ootarius,  compleri  et  roboravi. 

xxvr. 

Framifiälo  Tacla  dfimlD*  Vllall  primc  Michaeli  DncI  Tcoet«  &  SpilaLlnls. 

A.  d- 10&7, 
Cod.  <3i[ilorn.  Trevisan.  fol.  117.  Rem  allingere  lidelur  Doii- 
ituhts  in  cliron.  p.  25ß,  cd,  Miinilnr..  hiscc:  ,,qHO  (Vifttii  M'tckele 
DitecJ  erent^i  Vetieit  critcem  tiMtimenies  auftsidium  in  (WquisUione 
lerne  sanctw  rntttere  dccreecrunl,  et  per  legnlos  anos,  Baduarium 
da  Spinale  et  Phntedvnm  Sfoftiatu,  Dalmatiuoa  ut  conferaut  requi- 
riint.  Uli  nnfew  fidei  zeh  et  pronmmc  fideUtntis  assenfitinl", 

Nos  Spalatiiif  Priores,  acilicet  Senior  et  Junior,  cum  cuncto 
popiilo,  m^iioribiis  et  mmoribu$,  promittimus  vubis  domlno  nostro, 
VilaJi  MLcliaeli,  glorioao  Duci  Venetia:  atque  Dalmatiae  sivc 
Chroatlfe  et  imperiulc  Protliosevastori,  ut,  cum  veiierit  stolus 
vestcr  Spalatum,  nos  praepitrare  debeamus  unam  saginam  vel 
(Iuris  gälleas  alias  ad  vcniendum  vobiscum ;  tantum  tameo  in 
Providentia  veslra  sit,   quas  illarura  vobiseum   ilucere  velilJs. 


')  (j  e  n  o  Corn. 

')  (lUfira  Cum. 

*)  Pentani  Corn. 

*)  Henr^  Mndacto  Com. 


*)  Capell..  Corn. 
")  bis;     alLcrum     t'usc.     Gaus». 
OD).  Corß. 
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Quodst  hoc  Don  observaverlmus,  tunc  componere  Hebeamus 
in  catiiera  vcstri  palalii  soüdos  Romanatos  mille.  Et  hec  promis- 
sionis  cartuta  in  siin  finnitate  permancat. 

Sig;num  manus  Petri  Senioris»  qui  hoc  rogavit  fieri, 

Signum  manua  Aloymi  Prioris,  qiü  hoc  rogavit  fieri. 

Signum  manua  An4lrefe  et  Petri,  qui  hoc  rogavit  fiert. 

Signum  mnniis  (»aiidii  judicis,  qui  hoc  fieri  rogavit. 

Signum  maiius  Andrea?,  qui  hoc  (iort  rogavit- 

Signum  maiiiis  Peti'i,  fratris  Prions,  qui  hoc  Geri  rogavit. 

Signum  manua  Chirnechiie,  qui  hoc  lieri  rng-arit. 

Signum  manus  Pauli,  Perdumi,  Draghi  et  Luehari. 

Rgo  Petrus,  subillaconus,  rogatiis  a  suprascriptis,  com- 
plevi  et  roboravi. 

IIiEC  promissio  fncts  est  pr^esenlibus  legatls  vestris,  dorn!- 
nis  scilicet  Daduario  da  Spinale  et  Faletro  Storn^to. 

XXVIT. 

Nemiqdl  1  prlncEpIa  Intiecbenl  prlTlIcgliiiii  Ten«llfl  canct-üssn. 
A.  (1,  iOÖS— 1Ü9'J. 

Hoc  prirüegiitm  memorat  Rninaldus,  Autiochia;  princeps,  Eo  pri- 
vilegio  VeniOtis  A.  D.  tlS3  concesso,  Nr.  LV  hujus  Cüllecliotus:  ■ 
y^rgn  Rainnhlus  ■  ■  .  imtiqnc  Constantia  .  .  .  coitdoriamtis  et  ubsque 
nUit  iiiqnietiitione  iiiperpetuum  ffimittinntn  Vencticis  per  Äntioehe- 
rttia  fines  transewiUbus  et  m  Aniiuchia  manentibtts  omnes  consuetu-  I 
t/i/ies  tUaSt  qttna  Antkichcni  pi'incipes  BuüminiiluH  primiia  .  .  .  lUta 
comfoHiiKcnuif  et  aticlnrllntc  prititegli  sui  conßrmai^eriutt^' .  Boe- 
niuMiti  nuali'i  res  ciLarrul  Wilkenus  in  Kreuzzüge.  T.  I,  p.  2  pa£s.irn. 

Idem  princeps  Jiinuenäihus  pliit-a  largitus  est.  CFr  Pagano 
I.  I.  p.  207. 

xKVin. 

frtTlIItglaD  Tenetifl  a  Gotlfred«  dncc  CrnceslgiiRt*ram  ia  Paljcsdoft 

concesaBin. 
A.  d.  1100. 
Andre^as  Dandulus  cliron.  p.  238:  Exercittia  itaqMe  Veneto- 
nun  ad  terram  promiasittnis  profevtus,  in  portu  Jopem,  quemjam 
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Chriatiaiti  acqumverant,  dimisso  navigio  cum  tuta  custodia,  sepul- 
chrum  domint  nostri  Jesu  Christi  oiaitavit,  Postea  deliberato  con- 
»ilio  Ächaron,  fortissimum  cmtrum  paganorum,  quod  nee  Ckriatiani, 
aegue  Saracenomm  Soldanus  ohtinere  potmt,  expugnare  disponunt. 
Capta  aiUem  urbe  Franci  ad  custodiam  remanent.  —  Caipham  deinde, 
qiUB  alio  nomine  Porphpria  dtcifnr,  in  litore  maria  sub  prima  parte 
montis  Carmeli  guatuor  distantem  stadiia  et  nono  milliario  ab  Acoh, 
conformiter  acceperunt.  Poslea  immuuitatum  obtento  privilegio, 
jam  mortuo  Gotifredo ^},  Vcnelias  redeunt.  Cfr.  LebretT.I,p.286. 
Laurentius  de  Monacis  I.  V,  p.  83,  84. 

XXIX. 
Vtedis  CcUaui  regia  Iiigartc  factin  eam  Teietls  ctatra  NcmaaBts. 

A.  d.  1101. 

Andreas  Oaiidulusl.  I.  p.  2S9:  „hoc  tempore  Colomanus^  rex 
Bungariee,  misit  exercitum  in  Dalmatiam  .  .  .  et  per  legatos  suo» 
cum  Veiietorum  Duce  (sc.  Vitali  Miehaete)  foedus  itiHt  contra  Nor- 
mannos".  Cfr.  Lebret  T.  I.  p.  286.  Mario  T.  111,  p.  32  sqq..  qui 
charlse  ipsius  iiiilium  atque  finem  e  eodice  Treviaaneo  descripsit. 
Ineipit  scilicet: 

Calomamu,  divinn  favente  dementia  Ungarorum  rex,  Vitali 
Michaeli  strenuissimo  Venetorum  Duci  suisgue  optimatibtts  »alutem 
amiciiiasgue  perpetuas. 

Fioitur  ita: 

Convenientia  amicitiae,  gwe  facta  est  inter  regem  Ungarorttm 
et  Ducem  Venetorum.  Ego  Colomanus,  Ungarorum  rex,  per  memet- 
ipsum,  et  per  meos  omnes  tecum,  Vitali  Michaele,  Veneliee,  Dalma- 
tiee  et  Croatiw  Duce,  et  cuuctis  omnibus  proceribus  de  vestro 
ducatu,  veram  et  firmam  amicitiam  atque  concordtam  ab  hoc  die  in 
antea  obtinebo ,  et  te  ac  tuos,  et  cunctas  civilales  mbiectaa  ducatui 
tuo,  et  omnia  castella  et  loca  aubdita,  obedientia  potestati  tuce,  per 
me  et  per  meos  conservabo  et  nullo  modo  inquietabo. 

Sed  tttmen,  gnia  in  principibiia  meis  et  aeniortbus  dubium 
vületur,  ttlrum  te  Ducem  Croatiat  et  Dalmatite  nominaverim ,  poto, 
imo  desidero  pro  aervanda,  sicui  statutum  est,  amidtia,  ut  ate  et 


<)  Godofredus  dux  deceasit  aano  d.  1100. 
FonUi.  XII. 
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tuis,  et  ame  ae  meü  ita  omne  priiu  de  media  auferahtr  ambigtaim, 
ut,  itt  quocttmque  easu  tibi  per  atäece»»ore»  fuo»,  et  mihi  per 
meo»  ceria  eomprobatione  iustitia  fuerU,  alter  altert  nuüatetma 
advertetwr. 

XXX. 

frlTlle^ia  Teictts  »  laMiii*  I  rege  UereuljalUi«  wieMtmk 

A.  d.  1101-1104. 

Ipsius  privilegii  nulla  quidem  extat  memoria :  at  nemo  dubitabit, 
quin  Veneti  temere  a  Palästina  recesserint,  prioribus  libertatibus  a 
primo  rege  Hierosoljrmitano  non  ita  conßrmatis,  ut  de  commodis  suis 
nihil  ipsis  fimendum  foret.  Veri  simile  est,  Balduiuum  regem  coro- 
natum  ilico  sanxisse,  qux  antea  Venetis  concessa  essent  (cfr.  huiiu 
Colleetionis  Nr.  XXVIH);  idque  comprobareris  ex  loco  Danduli  ibi 
aUegato.  Possit  tarnen  et  statui.  Venetos  SDCCurrisse  Batduino  in 
obsidione  Ptolemaidis,  et  ea  arbe  capta  renovata  esse  pacta  Hierosoly- 
mitana.  De  ea  re  Dandulus  1.  I.  p.  259:  Tunc  Baldmnui,  reae 
Hienuatem,  peregrinorum  adiutus  prtesidio  Arsur  .  .  .  devicit  et 
CtBsaream  Palwstince  obsidens  iandem  devicit  ei  obtinuit.  Posten 
cum  Saraeenis  plurUtut  peractis  belli»  Achoa,  quee  Ptolemaida 
vocatur,  circnmvallavit .  .  .  Elapsis  atttem  viginli  diebuM  .  .  .  ea 
cotiditione  regi  oppidum  tradunt,  ut  salvis  personis  et  r^u$  Ubere 
abacedererü.  De  hac  Ptolemaidis  per  Balduinum  I  a.  d.  1104  facta 
expugnatione  adi  Wilken.  Kreuzzfige  T.  H,  p.  296.  Quum  igitur 
res  in  ambiguo  sit,  nee  anni  ipsius  ßxum  numerum  apposuimus. 

XXXI. 

Tucredi,    regil  iitlccheil  adatnlstrattrls ,    pHtIIc^im  Teietit 

encessDM. 
A.  d.  1103-1112. 

De  hoc  privilegio  ride  Privilegium  Raimundi,  Antiochia  princi- 
pis,  a.  d.  1153  Venetis  concessum,  Nr.  LV  hujus  Colleetionis:  „ego 
Rainaldus  ■  .  .  cottdonamuB  et .  .  .  dimittimus  Veneticis  .  ■  .  omne* 
contuetudinea  illa»,  quae  Antioeheni  prindpes  Boamundutprimua . . ., 
Tancredus  Ulis  condonaverunt  et  auctoritate  privilegii  »ui  confir- 
maverunt".  Tancredi  res  Syriacas  illustrat  Wilkenus  in  Kreuz- 
züge T.  I,  II,  passim. 
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XXXII. 

ftrdplaphns    Fnletr« ,    Dai    YrDellirnin ,    »Dcedtt   Joannl    GradiMilco 
P&trtftrchiie  6rad«näl  ecclcslam  S.  IrchidAul  i)  im  ConstaDtiuopaiJ  eHm 

Jarlbns  sah. 

A.  d.  1107,  Septembris. 

Flam.  Cornel  eccl.  Yen.  dec.  IV  (T.  TU,  p.  66).  Ex  Arcbivo 

Patriarcliali  Veneto, 

In  Nomine  Domini  Dei  et  Salvatoris  Nostri  Jesu  Christi. 
Anuo  Domnii  millcsiiDu  ceotesiinu  septiniu  mensia  Septemhris, 
[odictione  |irima^).   Rjvoalti. 

Cum  Omnibus  Ccdesiis  De!  debitum  honorem  ex  Chrlstiiiim 
derotione  inipendere  stiideamua,  et  eas  in  benefitiis  augeri 
summopere  dilig'arniifi,  ilhm  iniillo  nmpirus  niultoque  exeelJcntius 
sublimare  dcbemu«,  a  qua  et  ao$tri  honoris  seeptrum  et  perpe- 
tuae  satutis  gratiam  obtioeniuä. 

Quia  noa  quidem  Ordelafua  Faleti-ü,  ^atla  Del  Venetie  Dur, 
et  Imperialis  I^rotosi^vastos,  cum  nostris  suceessotihus  dare  et 
persokere  debuiinus  nostro  Gradeiisi  Patriarehatui  omni  anno 
de  roga  magistratus  nostri  pnlatil  Iibras  den^rionim  centum 
äcxag'inta,  sicut  continetur  in  pronmslonis  carta,  qu:)m  fecit 
Doniinicus  Silrius,  quoiidam  Dus,  cum  Cpiscupis  et  Abbatibus 
et  populo  Veuetiac,  et  alias  centum  tibras  deiiarioruni,  que 
fuerunt  de  camei-ätSancti  IVIsrci,  que  fiierunl  expense  pro  Johanne 
Saponario,  defuncto  Patriürcha^  de  quibua  vos  et  vestris  succes- 
soribus  prode  debcretis  habere: 

Idcirco  no5  praenominatus  Orddafus,  gpi'atia  Del  Vcnetiae 
Dux,  cum  nostris  Episcopia  et  judicihus  et  populü  Vcaetiae  cum 


')  Namen  depravatum  ex  A  kiiidy  n  i.  CTr.  Du  Oaoge  Constant.  chrisl.  lili.  [V. 

p.  H9.  ed.  pari*. 
*)  Adnolitt  CarneL.:    iWtWif)    i/tiiulailecima,    qua  «(/  a.   1107  spcifahai, 

Hh'oalfi  teu  Vfnetii*  mulaia  funrat  kidendu  Scptcmbiig  in  huiiclwnem 

fifimam, 
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nostris  successoribus  et  heredlbus,  ab  hodie  ia  aotea  damus  et 
coQcedimus  robis  quidem,  domno  Johanai  Gradonico,  Venerabili 
Gradensi  Patriarchae,  et  vestris  successoribus  in  perpetuum, 
videlicet  Ecciesiam  beati  Archidaoi  cum  omni  suo  territorio  et 
beoefitio,  positam  in  regali  urbe  Constantinopoli,  quae  est  anti- 
quitus  de  jure  et  possessione  nostri  palatü  secundum  Imperialis 
crisovoli  (i.  e.  chrysohuUit)  confirmationem. 

Hanc  namque  praenomtnalam  et  designatam  ecciesiam  cum 
toto  suo  thesauro  et  paliis  Q.paliiis)  et  libris  et  cum  omoibus 
suis  faabentiis  et  pertinentiis  ab  intus  et  foris,  quas  nunc  habet 
et  in  antea  aliquo  modo  habitura  est,  cum  suis  argasteriis 
(i.  e.  ergasteriis)  universis  et  cum  suo  mankipio  et  furno  et 
cum  Omnibus  stateris  et  rubis  et  ponderibus  et  cum  cunctis 
metris  tam  ad  oleum,  quam  ad  vinum,  et  cum  omnibus  nostris 
tabernis,  quae  in  praedicta  urbe  sub  nostra  potestate  esse 
videntur,  et  sicut  ab  antecessoribus  nostris  possessa  et  retenta, 
et  a  nobis  et  uostro  dominatu  hactenus  extitit  dominata,  ita  in 
vestram  et  Gradensis  Ecclesiae  et  successorum  vestrorum  damus 
atque  in  perpetuum  concedimus  plenissimam  potestatem  habendi, 
tenendi,  meliorandi,  edificandi,  fruendi,  ordioandi,  disponendi, 
inquirendi  et  in  perpetuum  possidendi. 

Itaque  nulla  alia  statera,  vel  rubus,  rcl  pondus  et  metrum 
in  Constantinopoli,  vel  in  imbolo  (s.  emholo)  sub  manu  alicujus 
esse  debeant,  nisi  statera  et  ruba  et  pondera  et  mctra  praedictae 
Ecclesiae;  salva  tarnen  illa  honorificentia,  quam  quondam  nostri 
communes  legati  in  eadem  ecclesia  et  tabernis  habuerunt. 

Quodsi  unquam  in  tempore  contra  presentis  nostrae  con- 
cessionis  cartulam  ire  vel  aliquid  exinde  minuere  aliquo  ingenio 
praesumpserlmus ,  salva  illa  honoriliceutia ,  sicut  praedictum 
est,  supercomponere  promittimus  cum  nostris  successoribus 
et  heredibus  vobis  et  vestris  successoribus  auri  obrici  libras 
decem;  et  hec  concessionis  pagina  perpetuo  in  sua  firmitate 
maneat. 
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*J-  Ego  Ordelaftis  Faledro,  de  Doraini  Dei  gratia  Dujc,  m.m.  ss. 

^  Ego  HenricusConLarenu.CasteJbnusEpiscopus,  m.m.  «i. 

■f*  Ego  SteplianiiaSilverius,  Oei  gratia  Torcellensia  Episco- 
ptis,  subscripsi. 

■^  Ego  Stejihanus  Badovarius,  Episcopus  Metamaucensis, 
m.  m.  SS. 

-f-  Ego  Johannen,  Civitatis  Nove  Episcopus,  in.  tq-  ss, 

^  Ego  Johannes,  Dei  gratia  Caprulensis  Episcopus^  m.m.s«. 

•f  Sin^niim  manus  Jutiannis  Faludri  jeidieis  ss. 

-j-  Ego  Pelrus  Marcello  judex  m.  m.  ss. 

•f  Ef-^ü  Johannes  Masterzati  m.  iii.  ss. 

•J"  Ego  Mauriliiia  Noele  in.  m.  ss. 

^  Ego  Petrus  Carosus  in.  m.  ss. 

-{-  Ego  Dominicus  DelGnus  m.  in.  ss. 

*}-  Ego  Marintis  Diiborea  m.  m.  ss. 

■\-  Ego  Leo  Sanudo  m.  m.  ss. 

■\-  Ego  Dominiciis  Cornario  m.  m.  ss. 

■f  Ego  Badovarius  Ijonoaldo  m.  ru.  ss. 

^  Ego  Petrus  Superaneius  m.  m.  ss. 

j;  Ego  Slefauiis  Maciainano  m.  m.  ss. 

■J-  Ego  Petrus  lladovario  m.  m.  ss. 

-J"  Ego  Pctnis  Sopulo  m.  m.  ss. 

'f  Ego  Pelrus  Cont;ii't;iiUs  m.  m.  es. 

^  Ego  Johannes  fjradunicus  tn.  m.  ss. 

-}-  Ego  Johannes  Monetano  m.  id.  ss. 

•{■  Ego  Vitalis  Piintaleo  m.  m.  ss. 

•^  Ego  Johannes  Suponario  m.  m.  ss. 

•J-  Ego  Stetanus  Navigajoso  m.  m.  ss. 

-j-  Ego  Doniiuicus  Dunduio  m.  m.  ss. 

-^  Ego  Petrus  Michael  m.  m.  ss. 

^  Ego  Petrus  Franco  m.  m.  ss. 

-j-  Ego  Johann«»  Cetso  tn.  m.  ss. 

-^  Ego  Dominieus  iMugno  m.  m.  ss. 


i 
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-}-  Ego  Goaifilius  Juten  m.  m.  ss. 

•f  Ego  ßoaifiJiits  Cnppo  m.  in.  «s. 

■f  Ego  Dominicus  lloriau^ego  m.  m.  es. 

■{•  Ego  Bodos  \oralario  m.  m.  ss. 

-]-  Ego  Johannes  Dumgeono  Gambuirigv  m,  m.  fis. 

-|-  Ego  BoQusfiJius  Fepo  m.  m.  ss. 

■f  Ego  Yitalis  Xatigajoso  m.  m-  ss. 

'f-  Ego  Tmno  Badorario  iii.iii.ss. 

^  Ego  Johafkoes  Greco  dl  m.  ss. 

-f-  Ego  Petrus  Dandiüo  m.  m.  ss. 

-{*  ^o  Bomiuiicus  Justinianus  ro.  m.  ss. 

'f*  Ego  JobsQQeii  Polan!  m.  tu.  5S. 

"j"  Ego  Domimcüs  Daoilula  in.  m.  ss. 

-f  Ego  Henricus  Yilaliauo  m.  m.  w< 

•f  Ego  Dontinicus  Belign«  m.  Q.  ». 

-{-  Ego  Johaunes  Gumbarto  m.  m.  ss. 

*!-  Ego  Petrus  Stamarius  m.  m.  as. 

-)-  Ego  Xataiis  Dandulo  iq,  m.  ss. 

-j-  Ego  .  .  .  Crancariolo  m.  m.  as. 

"f"  E^  Clupanieo  m.  id.  ss. 

i;  Ego  Fo»carenus  in.  ra.  ss. 

■f  Ego  Stephaciu!)  Giaüi  ni.  m.  ss. 

•f  Ego  Marinus  Juliano  ni.  m.  ss. 

■{•  Ego  Vitalis,  Abbas  S.  Nicolai,  m.  m.  s*. 

■j-  EgD  Dominicus,  Abbas  $.  Trioitati»,  m.  m.  ss. 

"t"  Ego  .  .  .  Grandi,  .-ibbmsS.Georgii  ile  Piaeto,  m.m.ss. 

*t*  Ego  Petrus,  nuln  Del  Abbas  SS.  T^arii  et  Befledicti»  m.  m.  ss. 

"f  Ego  Tribtums  An<lrii«ii  m.  m.  ss. 

-{*  Ego  DwninicM  Michael  in.  m.  as. 

•^  Ego  Uariaos  Hicbael  ni.  in.  s«. 

"f"  Ego  Bonus  Contareai  m.  m.  ss. 

•f  Ego  Petras  Üaiiro  u.  n.  ss. 

"h  Ego  Petras  Raso  m.  m.  ss. 
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Ego  Dominicus  da  Canale  m.  m.  »s. 

Ego  Gosmiro  ita  Muliuo  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Muälro[ietro  m.  m.  ss. 

Ego  lit'rengeriüs  ('oiitüreni  m,  m.  ss. 

Ego  Uto  Grailoniciis  m.  m.  ss. 

Ego  Petrus  Urstolo  m.  m.  ss. 

Ego  Aurio  JuÜani  m.  in.  s$. 

Ego  Leo  BadoYurio  m.  m.  ss. 

Ego  Johaniii^s  Fusourus  in.  m.  ss. 

Ego  Johnnnes  ßadovano,  ailvocato,  m.  m.  m. 

Ego  S.  Bädovario  iti.  m.  ss. 

Ego  Urso  Badorario  m.  m.  ss. 

Ego  Urso  Justiuianus  m.  m.  ss. 

l''go  Dominfeiis  Michael  m.  m,  ss. 

Ego  Jüstinianus  m.  m.  s». 

Ego  P.  Barbani  m.  m.  ss, 

Ego  Dominicus  Mauroceni  m.  m.  ss. 

I%o  Johannes  Honora  Dti\  ui.  m.  ss. 

Ego  Stephaaua  Stornatus  m*  m.  ss. 

Ego  Johannes  Miiiigo  m.  m,  as. 

Ego  Ludovicus  (Juput  jii  Collo  m.  m.  ss. 

Ego  Yilalis  Senator!  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  ürsojolo  m.  m.  ss. 

Ego  Doininicus  Pa.schalego  m.  m.  ss. 

Ego  Dominieus  Begiiit  m.  m.  as. 

Ego  Petrus  Vilari  m.  m.  SS, 

Ego  Marcus  Muripedro  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Mammi  m.  m.  ss. 

Ego  Marius  Julian!  m.  m.  ss. 

Ego  Domiiilcus  Mazarlon  m.  ra.  ss. 

Ego  Ambrosiiiä  Capellesii  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Albino  m.  m.  ss. 

Ego  Vitulis  Polun!  m.  m.  as. 
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-{-  Ego  Vitalis  Basilio  m.  m.  ss. 

•f  Ego  Johannes  Zopolus  m.  m.  ss. 

•f  Ego  Stephanus  FuscareDus  m.  m.  ss. 

•f  Ego  Marcus  Magistropetro  m.  m.  ss. 

-J-  Ego  Jacobus  Aurio  m.  m.  ss. 

-{*  Ego  Leo  M  .  .  .  m.  m.  ss. 

-}*  Ego  Petrus  Gradonico  m.  m.  ss. 

*{-  Ego  Asstrio  Batiauro  m.  m.  ss. 

-}*  Ego  Domioicus  Vilari  m.  m.  ss. 

-f*  Ego  Dominicus  Stornato  m.  m.  ss. 

-{-  Ego  Petrus  Stornato  m.  m.  ss. 

*{*  Ego  Dominicus  Vigilioni  m.  m.  ss. 

*}-  Ego  Dominicus  Senatori  m.  m.  as. 

*{*  Ego  Dominicus  Magno  m.  m.  ss. 

*}*  Ego  Dominicus  Grecus  m.  m.  ss. 

•f  Ego  Bonofilio  Justo  ra.  m.  ss. 

-}-  Ego  Johannes,  Diaconus,  Sancti  Mard  Primicerius, 
m.  m.  SS. 

-{-  Ego  Dominicus  Carosus,  Presb.  et  Capellanns,  m.  m.  ss. 

•\-  Ego  Dominicus  Decem  et  Norem  m.  m.  ss. 

■f  Ego  Magnus  Michael,  clericus  et  Capellanus,  m.  m.  ss. 

-}-  Ego  Dominicus  Naizo  m.  m.  ss. 

■f  Ego  Columbenus,  clericus  et  Capellanus,  m.  m.  ss. 

-}-  EgoMartinusSulmuhis,  Presb.  ricariusS.Apostoli,m.m.S8. 

*)-  Ego  Tribunus,  dei  gratia  Abbas  S.  Georgii,  m.  m.  ss. 

^  Ego  M.,  Presb.  Dacalomare,  m.  m.  ss. 

*{*  Ego  Marcus  Albinus,  Diaconus,  m.  m.  ss. 

•f  Ego  D.  Faledro,  Subdiac,  S.  Marc!  Capellanus,  m.m.  ss. 

•J*  Ego  Leo,  Archipresbyter  et  Primicerius,  m.  m.  ss. 

*1*  Ego  Vitalis,  Archipresbyter  Equilensis,  m.  m.  ss. 

*}*  Ego  Petrus,  Archipresbyter  Metamaucensis  ecclesia, 
n.  m,  SS. 

*t*  Ego  Contari  Contareni,  Capellanus  S.  Marci,  m.  m.  ss. 


Obdeiai^i  Paletsi  O&XOBBJMO. 
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■}■  Kg^o  Aureus,  clericiis  et  PJelianus  Miirianensis   ccciesife, 
n.  m.  9S. 

*J*    Ego    Stephanus    KTaiiroceTius^    Sitbdiac.    Capellnnits, 
m.  m.  8s. 

•[-  Ego  Johannen,  Pre&li.  Plebasus  ücde&i&e  S,  Pateruiani 
et  Xot.,  scrijisi. 

*}'  ^'^0  Grausso,  Diaeoaus  et  Capellanus,  suhscripsi. 

•J-  Ego  Dümiii!cu$  Flabianus,  S.  Martini  Plebanus,  ss, 

*i*  Ego  Tribunus,  clerÜcus  calvus  S.  Simeouis  PIcliaiius,  sa, 

•J-  Ego  Petrus  Ardicioiie  m.  m.  88. 

•J-  Ego  Ursus  Presb.  Barltadico,  Plebamis  S.  Gcrvasü,  ss. 

-J-  Ego  8.  Barastro,  Capellanus,  ni.  m,  ss. 

•f*  Ego  Dominicus^  Presb.  Cliristianua ,  S.  Zaehariae  Ple- 
banus,  85, 

■\-  Ego  Jitvcnatis  Stainarius  m.  m.  ss. 

•f  Ego   ■   .   .,  S.  Felicia  Pleb.,  m.  m.  ss. 

f  Ego  Michael  .  .  .,  Presb,  et  Not.,  m.  m.  ss, 

•f-  Ego  Johannes  Marigniini,  Subdtac.  et  ecclesjae  Sanctae 
Mnriae  Formosae  Plehanus,  m.  m.  ss. 

■f-  Ego  Petrus  Memo,  Diae.»  m.  m.  ss. 

•f  Eg^o  Vitalis,  Presb.  Mayatropetrus  et  Not.,  m.  m.  aa. 

•}•  Eg:o  Dominicus  Fabiatius  Ursojulo,  Subdiae.,  ra.  m.  ss. 

■\-  Ego  Juslus  Presb.  VatlessD,  VicuriusS.Stephaai,  m.m.  SS. 

•f  Ego  Aurius  Barbo  Gabrieli,  Subdiac.»  m.  m.  ss. 

"i"  Ego  Petrus,  Plebanus  S.  Martini,  m.  m.  ss. 

f  Ego  Johanocs,  Diue.  Pleb.  S.  .  .  ,,  m.  m.  ss. 

-J-  Ego  Marinus,  Presb.  S.  Angeli  Vicarius,  m.  m.  ss. 

•j-  Ego  TruJiius,  Presb.  Vicarius  S.  Cosme,  ni.  m.  ss. 

f  Ego  Dominicus,  Presb.  S.  üarlboloioei  Vicanus,  m.  m.  ss, 

"Y  Ego  Oomiiiieus  Urso,  Presb.,  m.  m.  ss. 

•J-  Ego  Leo,  Presb.  SyJvius,  majorts  Clugiae  et  sacri  palacii 
Not,,  m,  m.  88. 

'{-  Ego  Vitalia  Faleilrus,  Subdlac.,  m.  m.  ss. 
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•f  Ego  ßearicua  GrancarioluSt  Subdi&c«  S^  Marri  Capellanus, 
m.  m.  SS. 

*}*  Ego  Johannes,Diac.EcclesiaeS.HarciCapellanuB,ni.ni.88. 

•f  Ego  BoDifacius  Faledro«  clmcus^  S.  Marci  Capellaous, 
m.  m.  sa. 

-{-  Ego  Johannes  DamiaDua,  Presb.,  S.  Marc!  Capeilaous, 
m.  m.  SA. 

^  Ego  ßonuQicuB  Saturoinus,  Eeclesiae  S.  Casuani  Pleb., 

fn.    [Q.   BS. 

•f  Ego  Basiliua  id.  m.  ss. 

■J-  Ego  Jühaunea  Flublano  m.  m.  ss. 

-{-  Ego  Johamies  Contareni  m,  m.  68. 

'f  Ego  Heoricus  Cootareai  m.  m.  s&. 

-}*  Ego  Badovarius  Daspinale  m.  m.  &a, 

Ego  Urso,  Presb-  et  NoL,  complevt  et  roboravi. 

^  Ego  MarcuiS  SemiCeculo,  Diac.  «t  Xot.,  ut  vidi  in  matre, 
te&tis  sunt  id  Ulia. 

f  Ego  Reinerius  Delptiioua. 

L.S.  Ego  Paogracius  Rogo,  Preab.  et  Not.,  hoc  eiemplum 
exemplavi  anno  Domiai  millesimo  duceatesimo  duodccüno,  mensc 
Pebruarii,  Indictione  prima,  Rivoalti,  nicHü  addeas  vel  miDueos, 
quod  sententiam  mutet;  complevi  et  roboravi. 

xxxtu. 

Aleiii  I  lnpe»t«rU  «t  Teiet^rtn  cntr«   BtfnniJiini  IVtrmithBai 

«•BTtBtlt. 

A,  i,  (108. 

Andreas  Dandulus  chron.  p.  26f : 

Sexfo  .  .  Ducw  (Ordelaphi  Fhaledri)  anno  BoajmmdiiB  ÄnHo- 
chenus  Prmcepg  . .  ad  obtuieitdum  Durnchium  .  .  preceisit.  Alheim 
invaaionenx  mperü  senden«  üuctnn  t'eneimrum  reqttirit,  tU  de 
opportuno  subeidiu  aihi  placeat  aubnenire.  Dux  igittir,  iviperiali- 
busvotU  annttens,  cinssvm  Mnumeram  ad defensionem  imperü desti- 
navit.  Atcxitia  Üaqtit!  iiiart  lej-riique  Cüllecto  agmine  et  Venelorum 


Baldüiki  I  llieBAsoL.  FRtviii.  Vbn. 
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«lolo  conjimtUits  Bnamnudo  occtirrit  misiiquc  nunttae;  et  in  pacta 
tractatu  Btutmutulu^  rela-fatis  terris  relrocedeve,  Älexiui  entern 
pereffrim's  transenntiinu  se  fatorabitcm  exkibere  promitiuni. 

XXX  tv. 

FriTlIe^Eam   BaMnlnl    I    rcgiü    HlerasslymEtanl   TenetU    posi 

ac^nlaitUncm  Sldvnis  coDCCssttm. 

A.  A.  Uli. 

De  eo  vide  priril&gium  Balduini  II  n.  112S,  Nr.  XL!  hujua  Col- 
lectionis:  „prselerea  eiusdem  plate»  a.  rugs  Achon  partem,  quam 
primm  rex  Baldumus  beato  Marco  ei  fiitmino  ßuct  Ordelafo  suls- 
qtte  auccessQribus  in  acquisitione  Sido/its  dedtt,  eideil)  eiiangelislx 
Marco  .  .  .  per  prssentem  pagfnam  coHlirmamus"  elc.  —  Sidoncen 
antio  tllO  a  ßalduiito  1  rege  tlierosol.  cuplam  fuisae  cotLstat, 
coli.  Wilkeno  in  Kreuzzüge  T.  II.  p.  213—222.  Adeas  et  Pa- 
gano  [.  I.  illuatritzione  veritesima  quartii  p.  204,  205. 

Andrejs  D^ndulus  irt  chfgnico  I.  c-  p-  264 1 

SeqtreTtti(\.e.nQUQ)aJitw  />rf,r  (OrdeEapliusPliHledrü.qui  regnare 
coepit  anno  lt02)  stä  prasdeceasoris  exemplo,  terrfF  sanctw  compa- 
iSe»s.  atohtm  fere  nuvigiormn  ccntnm  de/itinnrü,  qni  a  Bafduino  rege 
alacrittr  vigi  uiia  cum  iUo  ad  obsidenäum  Sidonetn  processerunl , 
et  intrinsecoa  erectta  mnchima  el  aUia  tedißctis  hoatitibaa  taVUer 
efintermerwit,  quodin  breei  de  subsidio  non  cotifisi  tirbis  dominium 
talvis  personis  retji  li/ferc  tradidere.  Veadi  mcfem  zelv  fidci  vehe- 
mentcT  accc-nsl  pfitnes  Sdraceiios ,  erga  Christicolas  motienies,  in 
»trägem  auhmittunt  i  qttorvm  rex  opera  exp^tm  ecclaaiam,  rtigam, 
plateam,  potidera  et  mensuraH  ac  merum  et  7riixlitm  imperiiwi  inier 
i'eaetoB  in  Achon  residentes  et  alias  immunitates  in  Ilieroaofymituno 
regno  ipais  conccsaU.  Laurentius  de  Monacis  I.  V,  p.  84. 

XXXV. 

Aleiil  1  InperatuJs  «t  Venetsram  de  recaper&Ddu  ab  HaugarÜ!^  Dalnatia 

c»nTeatl«, 
A.d.utz. 
Andreas  Dandulus  cliron.  p.  26S:   /)ux  iV/'i^ur  (Ordclaphus 

PLaledro)  antw  X(ni2)  ad  Dalntaiiani  reciiperandnm  iniendem, 
PatriarcImmCoiiatantiiiopolimciim  XfVgfii^ia  Atcxio  Impei-ntüi-i  fega- 
titm  tftiitit,  et  regaleni  iiiva^ifi/ifm  pr<fnm»i  foederis  obliiam  cxponi 
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feeit,  ef  subgidivmoppm-tmmtn  nb  eo  aihiej-hiberi poshiiarit.  majrime 
qiua  npera  eomprobaverat .  kui  Impcrii  Vcnrtm  fnüfS£  intimos  abi' 
tores.  A'ttfufim  reqttmtioni  con»entit'rtitttd mtentum perßciendumdi- 
iationem  eousuluit,  et  itic  legahis  ol/tento  propoeitn  ad  Dttcem  rediU. 
Idcm  ibid.  p,  26G  (ad  aonum  llt6):  Dux  nuiem  in  proximo 
menge  Madii  gu»  undique  cot/ecto  exerciiu,  et  ffeuncf  Impin-atoria 
atqtte  Alejeü  ComtmittnopofUatti  adjuhtn  prtewäii^  c<fatra  Hnngnron, 
qui ad snbveriiendum  riivtnim  Judrtv  redierniä,  Dnimtü'utm  iii/yres- 
gtia  e»t  .  >  .  Ttiuc  rin/io  SICWlll  Alexiux  Imperator  eita  ce$sU; 
Calojani  autem  fitio  hnperium  remanaU. 

XXX  VL 

Üonatt*  Pt  iraditie    per   Ponltant   camiUm  TrlpoHlmiDni  fact&  best* 

Ilarc»  eTBag«ll6(«  de  qnttdaui  i^am  \a  Trfpvll  propr  porinni  marli 

sUiL&tA,  «lim  Dsrus  oiiDcspata. 

A.  ä.  1117,  mense  Febr. 

Liber  Albus  fol.  Id2.  Fl  am.  Cornel.  EccI.  Venet.  illustr.  X, 
P<  I,  p.  218,  hac  mscriptione:  „Pntttitts  Comes  Tripoitlanus  d&nal 
BasiUcte  S.  Marci  Venctianim  domitm  qtiamdam  pasitam  prape 
partum  Tripolis.  U17  Februarü.  Ex  velustissim«  codiee  pergameno", 

Muralori  in  chrün.  Andr.  Oand.  p.  167  ex  margine  cod.  Am- 
bro9.:  „Änuo  MCXVII  Pntitin»  comes  Tripolitanus  donai'it  beato 
Marco  domum  m  Tripoii,  n*catam  Darus,  sitam  prope  partum. 
pro  tinima  Raytmmdi  avt  sai  ac  Tiiairis  ann';  e.etat  dlploma  in 
Ubro  XI  pactontm"  etc. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Anno  millessimo 
centeäsimo  XVII,  ah  Incarnatione  OH&tL  indtctione  [Vllj  decima 
mensis  Februarü"). 

Ego  Pontius,  dei  gratia  comes  Tripoütaiuis,  dono,  concedo 
et  trado  deo  et  beato  MLircbo  eirnngeliste  qiiandam  domum.  que 
in  Tripoii  propu  portum  maris  Tripolitani  sita  est,  que  olim 
nuncupata  est  Darus,  luljaecnte  predicte  donuii  »b  uno  latere 
domo  ßertrandi  de  Itocca  maura,  et  ab  idio  latcre  domo  Pontii 
de  Pipinea'),  et  ab  alio  lülere  platea  et  alio  latere  qtiondam^} 


^)ia(liclioDe   X    mense    f«br 
Com.  red«. 


■)  Pirp[nii  Corn. 
')  quodam  Corn. 


rico,  pro  anim»  Raymundi.  art  mei,  nee  non  et  patrls  mei') 
Bertrandi,  et  matris  mee,  ut  deiis  misereatur  illoriim,  et  actus 
meus  dispuuat^  et  post  ohitum  aiiÜmam  mcam  ad  Celeste  rcgnum 
perdiicat,  tau  condlclione,  ut  perpetuo  provisores  sancti  Mai'ci 
ip&ain  habeant  et  possideant,  cum  DmiijbiEs  canieris  inferiurJbus*) 
et  exterioribus,  et  cum  alÜs  pertineiicüs  ita,  tit  eain  disponatit 
et  re^nt')  ad  utililatem  ccdesie  sancti  Marchl  Ven^^cie. 

Si  autem  ulla  persona  haue  donatioiiem  abstulerit,  iram  dei 
iticumit,  doiiec  inde  ad  sniisfactioüem  provisoribiis  sancti  Marci 
Venecie  perveniat*);  et  pariter,  si  quam  injuriam  eis  vel  con- 
trarietatcm  lütulerit. 

Signum  Poiitü  Tripolitanl  comitis,  qm  huoc  sci'ipluram 
doQatioiiis  licri  Jussit. 

Signum  ßo^erii')  conestabulärii. 

Signum  Petrl  de  Podio  I-uureiitii. 

Signum  Kaymundi  dapiTeri. 

Facta  est  hec  scriptum,  domno  Bt'niardo  cpiscopaiite 
Tripoli. 

Ist]  omnes  prescripti  hiijus  testes  sunt  doui"},  regnante 
Itiildüino^)  rege  Jerusalem. 

XXXVII. 

Tb««|ihitns  Zene,  Trnrlvrain  prlmns  In  Sji\ti  cfrit>igl. 
A.  d.  1117. 
Marco  FoscHrini  delUn  lotteralara  Veneziaiia  libii  otto 
|).  14,  IS  (ed.  nov.  1894,  4^  p.  25):  „Che  aebhene  il piu  rimoto  di 
tjHi-Hit  (ilut'iimeiiti)  sia  im  (raltato  dei  tnUle  cento  sfasiiniUHeUc  col 
Princijm  di  Äntiochm ;  cm  nun  o^tauit  i  Conxvfuii,  che  f'iinmo 
[•(■dilti  canihti'inre  tift/iifiHiii  prima  iiel/e  sfftlt  deW  OrieiUe,  fiinno 
proca  d' ori^tne  pik  atitica"- —  Ei\i^\\ü\i\'i'^:  mit  il  faltü  ^  attcora 
piii  maiiifegto  in  Teof'ilu  Zeno,  che  ammiitistrava  in  Soria 


')  mci  i»i[r);ini  iddilitm. 

•)  Id  lerioribus  Cum, 

*)  regnafit  Com. 

*)  p«rveiiiet  Com. 


^)  Itutgerii  Curn. 

')  i>  res  er.  lest,  lunt  donatäo- 

nis  Cimi. 
^)  Bfluiioiao  Coro. 
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qnesto    uffittn    nei   ////,    covie  si   eava    da    una   stn 
mentrt:  ni  ivi  ni  dice  che  ßas«  il primo.  Rem  attigit  Maria  T. 
p.  187.  De  instiliition«  Consulum  in  OrienÜN  pjirlibuscfr  SUvesIre 
de  Söcy  chrestomalhie  sirahe  T.  II,  p.  40  sqq. 

XXXVÜI. 

Inldnlai  11  regU  HlFroKtljrmKiiDl  legatU  ad  Dii«em  TcaetI«, 
A.  ci.  1119. 

Andreas  Daiidulus  I.  c.  p.  2&9:  „quo  tempore  ad  Papa 
Calirhim  et  Diicem  Vitictiarnm  (se.  Durninicnm  Michaelem),  p&sf 
calamitntem,  qum  Ilogerio,  princlpi  AntiorJiiie  coniigil,  in  orientaU 
i'cclcsia  coittiiiuis  Ttirchorum  et  Sfiraceiwrum  helUs  inqulctati, 
Antiochnttti  et  Hierosoffjmitnntvi  patriarcht^,  et  Balrfuirim  secun- 
diiit  re.v  Uiernaidttn  fcipüoH  misere  petente»,  uf.  sictU  necegsi'taa 
ex-igebat,  eh  providerenf.  et  aitjt'ifia  tieeeasana  ferrent.  Calixtug 
eiiam  per  mos  nuntios  Ducem  ad  hoc  i/idvcit,  fidetqite  scivUlum  ei 
ctmti'adidU.  Bux  igitur  Cliriatlanis  compntiena,  coneione  collecttt 
Vi  cnpeiln  S.  Murci  df  auhstdio  exkibendo  Venetoa  cxhortatug  est. 
Port  ergo  collaüdiititiue  rrut'cvj  nsHumnut,  et  änceiitum  inter  galeas 
et  naveH  heliicas  et  onerartaa  parari  äecernitur'^. 

M  um  tu  rill  s  I.  c:  In  eiidi«;!»  Ambi-osianl  margine  haec  adnula 
tur:  „ülibi  Icgltur ,  Ponti^cetri  /»ixisse  ad  Vi'ueiox  vexiUutn  cum 
imayine  dici  Pvlri,  in  quo  Diia^  Ve/uiormri  imignia  conmnxU,  quod 
in  hoites  ittirna  e.vplicaret.  Cfasgig  vero,  qitae  profectn  est  in 
Si/riani,  ftiit  IV  mtpiuw  oiwiitrianim  prtFgrandium.  in  quibiia  com~ 
metttiis,  maxime  armit  omitifarimn  impos'tta  sunt^  arnli  mtdti  ad 
deffffidos  eqnin/  al  »iitiies ,  et  XL  triremea  ütatructne:  quue 
secesaU  ex   Yenetüs  M/I  Aiign^tl  MCXW"   [leg.  MCXVIIIIJ. 

Dg  tpisti  lunc  pcrum  in  üi-iente  atatu,  inasime  de  Hogerii  rriorte 
funeata  V.  Wilken.  KreuzzLigcT.  II,  p.  421—436.  Michaud  Liblio- 
thgque  des  crolsudcs  T.  I,  %.  IX,  p.  39. 

XXXIX. 

D«inljilci  Hlvhaclk  Dacis  Ti'Jtplornni  b^atlt  ad  Jobanorm  ComDcnni 

loijifratorcm. 

A.  <1.  H19. 

Andreas  Dandulus  I.  c.  209:  „Ittierea  Calnjohamn  Aiu/usta 
Dax  leijatvs  mtfiif,  Hifttqiie  clirytofxrfium  a  pairc  coHCeasum  appfo-A 
bari  petiH.  Ule  omiasln  piitcriiis  et-sdgüs  id  facere  reiiuif.. 
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XL, 

rwtim  Wsrmnndi   ralrlarchic   BlerosoljmltRnl   Av   tvtilh  pxrte  Tjrl 

Teaetl»  «^«ncedenila. 

A.  il,  1133. 

Autographiim  puleherrimiim  eitat  in  cod.  S.Marci  Latino  class.  XI V, 
cod.  LXXI  (a):  ibidem  allerum  sieculo  fere  recentius  (ß).  Lib.  Alb. 
fo|.  l48 — 150  liac  inscHptiotie:  „priyileg'iuiii  pacti  Vnrniundl  Pa- 
Iriuriibe  Jcrosolomilani  sancto  Marco  et  d.  Dominico  Michaeli  suisque 
Äuccesson'hus  et  baronibus**.  Lib.  Pact.  I,  4ß.  Lilnig  1. 1.  IV,  1539. 
Rescriptum  huius  pririlegÜ  operi  suo  intcxuit  Giiil.  Tyr..  8icut  \n(rA 
uppareliit  Utres  ips^,  qiis  in  bac  Enemornbili  ßharta  referiiiiitur,  melius 
icl  cAülinUä  qiiaüi  cursu  perspirijuilur,  opont  protium  dnsimiH.  vftcres 
testes  suis  Tcrbis  Jjnc  loco  JoquL'iiles  indiicerp. 

PriEler  hos  cfr.  Lebret  T,  F.  p.  301  sqq,  Pii  uli  codice  diplo- 
inalico  del  sacro  mililare  ordine  Gero.solitnilani]  T.  I.  p.  435.  Bihlio- 
Üieqne  des  croisinipH  pwr  M,  Miflia  iid,  Quatricme  piiplie,  Chroniquea 
arabes,  tradnites  pt  mises  en  ordre  p:ni-  M.  Hei  iiaud  §.XI,  p.  4f?  sqq. 
Piec  omiltenda.  qiiie  prolulit  Ueugnot  (le  Comte)  Assisses  de 
JtErusiilcm  ou  Etecuci]  de$  ourr^g'es  de  jurispriidcncc  compos^s  pen- 
d»nt  I«  XIII'  siecl«  daii»  les  i-oyaume»  ile  Jerusalem  et  de  Cbypre. 
Tome  II.  Assisses  de  la  cour  des  l)ourgcois.  Paris  MÜCCCXLIEI.  In- 
troduetion  p.  XXl  sq.  et  p.  100,  101.  chiipitre  CXLVII.  Hoc  capitulum 
integrum  boc  loco  Iransseribere  ex  re  visiim  est,  quippe  (|iiud  in  hls 
ipsis  piäctis  partim  iniiilatiii'.  Tenor  istius  talis  est: 

tei  orrea  de  quel  ehose  ont  lea  coumunes  eort  entre  iuiia,  et  de 
quel  ehose  il  ne  devent  fäh-e  raison^  se  non  en  LaCortReau  et  non  autre. 

Dien  saches  que  nule  des  eoumunes,  si  eoume  sonl  Veneekns 
et  Genevds  et  Pisans,  nc  dcivcnt  avcc  nule  cort  entrciaus,  se  non  de 
teur«  ^ens  meysmes,  qui  ont  contrest  ensemble  de  vente  du  d'athet, 
üu  d''aucunes  aulres  couvenanees  qiiMI  ont  ensernbte.  Bien  les  peveut 
uoiidampner  leur  conteles  (i.  e.  coriBidea)  de  l'arer,  cc  il  le  forfotit, 
et  melre  en  Icur  priaou.  Mais  blen  aaches  ([ue  nui  coumune  n'a  cort 
de  sane,  ce  est  de  cop  aparant,  ni  de  nul  murtre  ni  de  Inrecici  nj  de 
Iräyson  nt  de  herezerle,  el  com  est  pateliii^  ou  herege,  ni  de  rvnte 


*}  Pal«lin  tn  GlnSAirio  operi  anacto  CTpooitur:  rea^gol.    Versio  lUliicB, 
qustn  edidil   Victor   Foncher    (T,   I,   1.  p.  34&J    c   eodk-e  S.  Marci 
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de  mutson  nl  d«  loi'i'ß  ni  <]e  vignc  ni  de  jardin  lü  de  casau,  mais  tonte| 
ce&  choses  se  deivent  juger  et  Giicr  et  vciidro  en  la  Cori  Reau, 
autre  part  ne  se  peut  faire  par  droit  ne  par  1'  assise  de  Jerosalen 
Et  se  iiul  dea  coumunes  jugel  ou  faiset  jugor  enire  iaus  imle«  Je  M 
choses  qiii  sont  dcs«s  defenflties,  si  ne  deit  riens  Taler,  par  dreil  nc 
par  Tassisse;  et  le  deil  (oiil  desfaire  la  Crttt  Reau,  et  ne  deirenl^ 
Boufrir  le  tort  de  La  cnuruune. 

Andreas  Oandiilus  cliion.  p.  270:   Post  hter  roffaadhus  baro 
nihuE  in  Puücmaitta  siVe  Ackoii ,  ut  Tyrum  obsiddaal,  taltler  con-^ 
VfnimU,  iil  in  omni  cieüate ,  quam  eapernnt ,   Vatefl  uimm  ragat 
franckam  habeani,  ecciesiam.  bafnenm,  cHbannin,  mensuras  etUit. 
hlath,  vini  et  ttlei,  r/ua'  omnia  H/ara  siitf^  siciit  propria  regis. 
ixRuper  unnimti'it  Irvcetilnm  Bi/saniin  In  f'csin  njwslolof^litn  Pelri 
Pauli  de  fundu  Tt^ri  habere  rfeficnt.   Et  «i  Yrnetu»  cum  Vencto  ctti 
»am  hahuerk.  scciiuiimn  ipsoriim  morciu  et  jtLsttiiam  judicahiturA 
Civifatum  cliitm  Tyyi  et  Ascahinw,   si  ean  capi  cojitiiferit,  ieriicimi 
ptirtem  cnm  suis  pertitifiHtiis  n-fpiUter  et  llherc  oliduebnttt ,  sicu 
rex  aVa»  dttas  parles;  H  expemas  in  ihfctmonc  poHent  pro  ratt 
Ha'C  hl  Rci'ipiiit,  niijWisi  f/  jitntwvittin  pnvhiUirnm  et  baroiium  coi 
firmata  «mm/.  El  addihn;  t/iuiii  lilicndns  de  atrcere  ir.r,  ant  Utk 
»nccessnr,  ktec  omnitt  coiiprmnhh;  qitnd  iti  fiwrre  rtrunapn'U, 
rege  ncqitnipiam  Ifahcbiinr. 

MarJiii  Syiiuti  seciTlii  lideliinii  urucis  3.  W,  10  (Gesln  dt 
per  Frmicos  ed.  ftung;ir.s.  T.  II.   p.  ISS);   ita;  deiuiic  AtUi»chittm\ 
profectuM,  dt'iibci'nitfme  Imbtla  mmttt  mm  pnlriarchis  Anthrhen^] 
ac  Jerosfthfmilarw,  r.r  pracdirti)  epcMn  nfpicttt  nimts  nricnta/i  eeclc' 
sia  mitit  legato»  ad  Cali/xiitm  Papam  sccHuditm  ninmUjtic  ad  Lonii-\ 
liicum  Miciiaciem,  Ve/te(ttm  Dnccm,  pelmdea,  lä  secaitdam  »ecea»i-\ 
tatis  exigeiitiam  eis  jirucidn'i'nt,   et  nectssaria  ferrtmt  au.vU*n.\ 
Parahtr  ititqttt-  crcrcftm,  citj  prat'dictun  Dn.v  Vcnvlus  pracftciiur. 
Ibiik-im  t'ii|i.  II    (p.  lü!)');    Ttinc  quo/juc  Dominicus  MichaeU  liti-j,' 
Vcnctiarum,  ad  teffie  mnctie  sttccunum  properam  propta-  reqni'\ 
aithinem  snptriuii  vapituhi  fartitm,  apiid  l'ijpniut,  de  Acgjjpliorum\ 
excrc'Uu   iHfarmaius,    Uabylnniauu    cltmueni    ineasit.     Ttutlus   ihi\ 


«xhibvt:  cviae  i  ile  l'infiilali  cl  heretici.  El  liic  editor  de  pnctift  s.  pri*| 
vJ3«|^lis,  <]uiL'  Veiicli,  Junueose»,  Pkant  in  Pulffistina  obtiiiueruiiU  plunj 
prutulit  ;;ag.  Z&Ü— aii^h, 
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mnguU  est  ejfiigm ,  nl  aqua  et  aSrie  elementa  corrupla  eint :  ibi 
Tarcfirum  caftititncns  occinus  est,  noimuUi  cero  fuget  tiiapsi  nuiif. 
Veafli  qunqiie  ticquaquam  continuo  raliere,  sed  versus  Aegypttim 
pracedcnten ,  n  forte  inimtch  Christiani  nomints  nocere  valerent, 
tutpie  ad  eicUatem  Larim  nitvigautcs,  decem  Turchomm  iiavea 
rept^rtuHt  onusta»  mct'aibus;  quarum  prfeda,  interfectis  hominibus, 
ditnti  sunt.  Jfuc  audlto  barouca  et  praduti  nimcius  ad  Uucein  mit- 
turtl  roffanles  post  satulationemy  ut  cum  noöitium  camiitva  Jervsa- 
lem  i-eftiaf.  }hi  n  etinctis  festifc  Sftncipiiur-  fnlerrognutföu«  vero. 
Ji  terrcB  eanctte  aubcenire  i/tteiideret  bellhquü  Saracenos  atterere, 
hoc  »ui  regpondit  esse  propoaiti  caueumque  adventus.  Tunc  detnum 
iffrra  marique  Tyntm  obsidere  dispomiid.  dmtenUmt  quoque  cum 
Dxtce  barttnes  i»  Pttdtimayda  urbt.  ut  in  omni  tcrbe.  quam  caperent 
Veiteti,  unaiu  riigam  qutetam  et  francam  kabeant,  uriam  ecdeniam, 
unum  baineum,  unum  cUbanum,  omniaque  sua  Hbera  et  franca, 
tirttt  Re.v;  in  I'tidomatjdn  qiioqne  facere  valeant  cllbnimm,  rmifen- 
di/tum,  babieum,  menaurns  blitdi,  virit  et  olei;  aimiia  isia  iUte  llbera, 
tictä  et  Regt  cancesta  aant.  De  Tyro  qaoque  aiinuatim  trecentog 
Bitaation  in  festo apüstulorum  Ptdri  et  Pauli  de  fondro  dnri  (\.  dai-e) 
debcnt.  Et  ai  Venetn»  cum  Vetiiitu  cauaam  hnbuerit,  »eenndum  ipao- 
rum  morem  et  justitiam  jiuticnbitur.  Civifatem  etiam  Tyi'i  et  Asca- 
iono:,  $i  ea»  cnpi  coatingat,  ferttam  partem  rqgaUter  et  libere  obti- 
iiehit/d ,  sicut  licx  alias  duus.  Vvntintamen  in  defe/isioiie  terra 
sancta^  secundam  guod  tertiw  partis  redditua  convenienter  Uderare 
posse/iit  in  commune  »ervitium  liegi»  defefisore^  habere  tenebantut- 
Faerunt  et  a/ia?  convenieiUitE  miiiita;,-  aed  ialaa  in  scriptts  redactw 
et  sigifiis  pnehstornm  ac  baronum  rnunitip.  ae  juramento  firmata:. 
Adjunctitmquc  eal,  quod  Uberatus  de  carcere  Hex  atit  illiinf  euccea- 
gnrinFC  om»in  cnnfirmabtt  ;  quad  ei  facere noluerii,  pro  liege  neqan- 
quamkabebilKr,  Iiäem  cap.  12^(p-  IGU):  r»(*iV(i/e(Tyro)  igitur perde- 
ditionemaccejytttt  inturribuepanmiturvexilia:  primoRegis,  aecundo 
Venetiarum  Ducti,  iertio  Tripolitani  Comiti»,  MCXXIV ultimo  Junii. 
Fulcherius  Carnotensis  in  Gestis  peregrinanlium  Fran- 
corum  cap.  LIV.  (Ge.sla  dei  per  Francos  ed.  Boiig-ars.  T.  J>  p.  433): 
Anno  a  dfmiito  Jesu  Christo  nato  milleslmo  ceiifeitinio  vigesimo 
qunrto  (lertioj.  cum  natale  salvatoria  tarn  in  Bethleem,  quam  in 
Jertüialem,  ut  decuit,  celehrassemtfs,  cut  cetebritaii  Dax  Veneticorum 
cum  tuis  devotis  interfuit,  confirmatum  est  communi  ^t  grntuita 
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veluntate  $itb  jurejurando,  ebndionem  eirea  T^^riMi  v«l  JßeluUonem 
fMut  Epipkaniam  agere.  Ita  tuqne  Aekon  profecH  düpotmenait 
WM  cum  Veneticü,  Tyrum  aäire  et  ob»idere,  Pairiareka  qmiäem 
mm  ««ü  gubdUü,  Dux  vero  tmm  nauHa  et  lupt&ti»  «n»/  quod  fke- 
fwn  est  deeimo  quinto  kalend.  Martii.  —  Ibid.  cap.  LVI,  p.  440: 
Expleti*  autem  apuä  l\/rum,  proiä  opotiuit,  negoHU  et  tripartita 
divisione  düpontis,  et  aguiparatione  eongrua^  duabu*  proportioni- 
btu  regia  tcilicet  poteMtati,  et  tertia  hereditario  Jure  Vemetieia  tarn 
in  urbe,  quam  in  portu  »igiitaiim  eontraditis,  reeesaemnt  owme»  ad 
»ua.  Adde  Hiatoriam  HieroaotfmitaDain  (Gesta  dei  per  Franeos  T.  I» 
p.  620). 

Guilielmus  Tyr.  12.  24  (Gesta  dei  per  Fnneos  ed.  Bon* 

gars.  T.  I,  p.  829  sq.):  Domimu  vero  Patriareha  Eierouoiymita- 

nu»  Gormundus*),  dominuM  quoque  Wiletmus  de  BuriM  regm 

etnutahulariu» et  procurator,  PaganunqitoqveregiM»eemceüarhu 

una  cum  Arehtepiseopi» ,  Epiteopi»  et  caterü  regni  proeeribn» 

audientes,  quod  Dux  Venetiee  cum  navali  exereitu  nottri»  ap^i- 

cuis$et  littorünt»  et  de  ko$ttius  ita  gloriose  triumphtutet,  müenpit 

nuneioa  ad  eum,  vires  prudentes  et  honestos,  qui  eum  et  populi 

Yenetorum    primores    esercitusque    capttaneos    ex 

parte  domini  Patriareha,  principum  et  populi  salu- 

tarent,et  conceptam  de  eorum  adventu  Icetitiamaigni- 

ficarent,    invitantes    eos,    ut   regni    eommoditatibu» 

indifferenter  tanquam  cive»  et   domesttci  frui   non 

duhitarent ;  paratos  se  esse  asserentes,  humanttati» 

legibus   et  pleno   hospitalitatts  gratia  Se  eos  teile 

tractare,  proul  deeebat,  habere propositum.  Duxergo, 

ut  et  loca  sancta  diu  ante  eoncepta  devotione  videret,  et  principi- 

bus,  qui  se  tarn  benigne  invitaverant,  loqueretur^  relictis,  qui  classe 

praeasenl,  viris  prudentibus,  ipse  cttm  maioribus  ejusdem  populi 

Hierosolymam  venit.    übt  honesfe  susceptus  et  cum  multa  tractatus 

honorißcentia  natale  domini  celebracit.   Cbi  etiam  a  regni  princi- 

pibu»  diligenter  eommonitua,  ut  Christi  servitio  et  incremento  regm 

ae  ad  tempus  aliquod  manciparet,  respondit,  quod  ad  hoe  spe- 

eiatiter  venerit,  et  ad  hoc  tota  ejus  dirigebatur  inten- 

tio.  Factum  est  ergo  de  communi  comilio,  quod  prcesente  domino 

')  ed.  a.  1564:  GnircmuDdua. 
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Patrinrcha  ci  reitqim  ejusdem  regni  principibm  convenit  inter  eoa. 
qnibu^dam  jtaciis  mtertreriii-iiilfitis,  ui  alft-rnm  de  maritmig  urbUms, 
Tyrum  videlicet  ei  Ä»cn! onam  (thsüteretit ;  nam  alitE  per  dei 
ffratiam  a  torrenic  Äegypti  iistjua  Autiuchiam  omiteg  in  nastram 
pervenerant  dicionem.  \'e?ut7n  hlc,  dum  nimtrorrim  voluntatcs  nd 
Irin  rapitiiilnr  dfintdei-ia,  re.s  in  perirntoxnm  pr»e  dfScenJH  iiUer- 
itionem.  Mam  Hifroat)  lymilK,  Ramatetrses.  Joppenses^ 
Neapoliiftni  et  qtti  in  ßnibuti  Horum  erani,  magnopere  nittihaU' 
tur,  ut  ad  oöxidendam  Äscnionam  proßciscerciitur ;  erat  enim 
ricinior.  et  minun  ialtari«  ei  mmpfnitm  ridebainr  e.vitfere.  At  vera 
Ac-canfnsc«,  Nmareiti,  Sijdonii,  ßerytense»,  Tyke- 
riadtntes,  Biblii  et  cetcTurum  marilinrnrinn  nrbium  hahitaiu^ 
res  P("r»f/R  Tyrum  dirigeudos  fsae  contciidehniit  t^j^crctfiia,  nUe- 
gnnltut,  quod,  cian  cii'itaji  enset  nabDi»  et  mimitistiim't,  (otis  inribux 
daborandum  erat,  tä  in  noalram  cederet  polegtiUem,  ne  aliquamlo 
hfistibu»  passet  esse  occasio,  iä  ad  not  gratia  recitperandtp.  regioni» 
et  tiilius  protinciw  per  enm  haberetä  ingreaattm.  Sic  ergo  per  httnc 
vatarum  dinsoiiantiam  res  in  pcrieuhsas,  nt  diximus,  jie»e  perventt 
inducias.  P/aciiit  tundcm,  quibitsdam  TnedinjiiibuXj  »orte  definirt 
hiijusmodi controversiam:  sariis  aulein  forma  non  multum  ah  hone- 
»taie  abhorrebnf.  Conncripserunl  enitn  in  membrmm  eoditiliog 
daos,  nftprvm  Tyri  rnentitinemt  alferum  AscaloTtas  cimlinenie», 
et  super  altare  chartiäas  iilaa  tocaticnirU t  assumentea  unani  de 
pueria  innocentihns  et  pare/tfes  non  habtmtem,  cid  data  e-ft  optio, 
ut,  quam  veltt  il/arurn,  asBiitnaf;  et  »trim  illariim  urbiam  nmnen 
secttm  attulerit ,  ad  illam  tüertpie  cvercitus  sine  quoislione  diriga- 
tur.  Cecidii  ergo  »ors  super  Tyriim.  ffa:r  n  ae»ioribfi8  tptif)tii<dam 
aiiffieimttH,  fpii  ctifr/ttanter  asserebaiit.  se  prwdieüs  omnibus  inter- 
fuisse.  Cortfirmato  ergo  koe  cotisiUc,  dominus  Patriareha  et  inclgtl 
reginnig  ilHus  nimul  dum  popitlo  uaiverso  in  eivitalem  conveniunt 
Acc  anCHaem;  nam  Veneiicorum  flassis  in  ejusdcm  porlu  civita- 
tis tutn  ütatiuue  fovata  erat.  Pra'bitis  ergo  corporaliler  jurameiitit,. 
quod.  in  finibus  paeforum  fide/Her  ab  iitraqae  parte  staretur,  prmor- 
dinatis,  qua-  ad  hujtmnodi  opus  solent  exse  neeessarta,  decimo 
quintu  kal.  3Iurtii  tirbem  pra;dictnm  genu'na  eaHaril  obsidtone. 

i^em  ibid.  eap.  20:  Sed  ut  niiiit  aatiquilatia  eorum,  quiB  inte- 
rim  occurruut,  prmtereamus.  Übet  rescriptum  privilegii,  consonan- 
tiam  parionim  inter  Vennioa   et  principe»  regni  Utero salymorutn 
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eontinetitis,  ad  tnaiorem  rerum  gettarum  emdentiam  ponere*  quod 
»ic  habet :  In  nomine  cett. 

Guilielraus  Tyr.  13,  14  (Gestade!  per  Francos  ed.  Bod- 
gars.  T.  I,  p.  841):  Tripartita  ergo  civUate  (Tyro),  duabu*  do- 
mitto  Regi,  tertia  Venetis,  secundum  quod  pacti»  priuM  fverat  inter- 
tum,  astignata,  cum  mutta  Itetitia  et  ptena  jueunditate  nnguli  ad 
propria  remeantnt.  Capta  est  autem  eadem  civitaa  et  nomim  retti- 
tuta  Christiano  tertio  kal.  Julii,  anno  ab  ineamatione  dommi 
M.  C.  XXIV.,  regni  vero  domini  Balduini,  regia  Hiero$oljfmorum 
aeamdi,  anno  aexto. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis,  patris  et  filü  et 
spirttua  sancti. 

Tempore,  quo  Papa  Calixtus')  aecundus  et  quintus')  Hen- 
rieus  Romanorum  Imperator  augustua,  pace  eodem  anno  inter 
regnum  et  sacerdotlum  super  annuli')  et  baculi  controuersia, 
celebrato  Rome  concilio,  deo  auxiliante  peracta,  alter*)  Roma- 
nam  ecciesiara,  alter*)  regnum  regebat*},  Dominieus  Michaelis, 
Veoetie  Dux,  Dalmatie  atque  Croatie  regni  princepa,  innumera 
classium  militieque  multitudioe,  prius  tarnen  ante  importuosas 
Aacalonis  ripas  paganorum  classium  regia  Babilonie  grauissima 
strage  facta,  demum  in  Jerusalem  partes  ad  necessarium  Chri- 
stianorum  patrocinium  uietoriosus  adrenit*}. 

Rex  quippe  Balduious  Jerusalem  secundus  tunc  temporis, 
peceatis  nostris  exigentibus,  sub  Balac,  principe  Parthorum,  pa- 
ganorum laqueo  cum  pluribus  alijs  captiuus  tenebatur.  Propter  ea 
nos  quidem  Warmundus '),  gracia  dei  sancte  eiuitatis  Jerusalem 


*)  Calixtui  ptpa  Bon^ars. 
*)  sicrecte  Bong.  quartuB  aß.  LA. 
'J  anuali  a  mana  prima;  correxit 
Sficunda  LA.;  anuli  LP. 


*)  alterqueß.  LA. 
')  sica.  Bonfrara.  re^ebant  ^.  LA. 
*)  Varmundas  LA.  Gornmadaa 
coDstanter  Bongars. 


*)  Lebret,  qui  hunc  locuni  allegat,  ila  legit:  Dom.  Mich.  Dux  Venetiarum 
algue  Dalmatia  et  regni  Jerutalem  princep»  ian.  el.  m.  m.  pr.  t-  a.  imp.  A. 
rip.  pag.  debettavit  elaatem  regU  Babglonia,  gr.  itr.  f.  d.  in  J.  p.  ad  nee. 
Chr.  vict,  adoenit. 
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Patriarcba,  cum  nostre  ecolesie  eoiifratribus  suffi-aganeis.  domino 
\\^leliT)o  de  ßurls')  constiibulurio,  et  Fagano  caacellario,  no- 
bificum  tocius  re;^ni  Jerusalem  socia  baronum  militJa  coniuiictn^ 
Achon'}  in  ecclesta  sancte  crucis  cüDueiiientes,  eiusdem  mgh 
Baliluini  promissioiies  secundiim  litlerarum  suärum  et  nuntiorum 
proIocutioDes,  quas  eidem  Veiietironim  Duci  siius  per  nuatios 
usque  VeDetiam  ipse  rex  mündauerat,  propri»  uoatra  et  episco- 
pomm  siuecaacellai'ij  manu  pacisqueosculo,  proutordo  noster'} 
exigit,  datis;  oinnes  uero  barones,  quoruni  numäiia  subscriptsi 
auBt,  super  sancta  L'uang-elia  subscriplas  depaetionum  conueu- 
tioues  aanetiasimo  euangeüste  Marco  predieto  Duei*)  suisrjue 
suecessoribus  atque  genti  Veueticorum,  siinul  statuentes  affir- 
ntamus,  qiiatinus  ame  RÜqua  contradictione,  que  dicta,  et  quem- 
admoduni  inferius  eubscripta  sunt,  ita  et  rata  et  in  futurum 
illibala  sibi  sueque  genti  imperpetuum  pcriiianeaiit.   Amen. 

In  oniurbus  sdlicet  supradicll  regis  elujique')  successorum 
8ul>^)  domiiiio  atque  oninium  suorum  baronum  ciuitatibus  ipst 
Veoetici  ecelesiam  et  iiitegrain  rugam  uiiaiiique  plaleam  siue 
batneum,  nee  nun  et  furnum  habeant,  jure  heredttario  imperpe- 
tuum possidenda,  ab  omni  exactioDe  libera,  sicut  sunt  regia  pro- 
pria.  Verum  in  plathea  Jerusalem  ümtum  ad  proprium  habeant, 
quautum  rex  habere  solilus  est,  Quodsi  apud  Aehon  furimm, 
inoleudinum,  balneum,  stateram,  modios  et  buzas,  ad  uinum, 
oleum  uel  nie]  meosujaiidum,  !n  uico  sito  Veiicti<?i  facere  uolue- 
riut,  Omnibus  iuibi  habitautibus  absque  contra diclione,  quieum- 
que  uoluerit,  poquere,  meiere,  batneare,  sicut  ad  regis  propria, 
libere  licent;  set  modiorum,  stalere  atquc  biize  mensura^)  hoc 
modo  uti  Jiceat.  Nam  quaado  Vt^netici  inter  se  negociantur  cum 


>)  Vtlielmc  d.  B.  t.V  Wiklmo 

d  eburi»  LP. 
*)  Acboai!  Bong. 
')  Btistpi  LA. 


*)  Ducisß. 

*)  sie  ß-  LA.  «iusdem  a- 

")  sub  om.  j3. 

^}  »(c  a.   merisuri  s  p.  LA. 
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proprijs ,  idem  Veneticonun  mensuris  mensnrare  debent  Ciiin 
uero  Venetici  res  suas  alijs  gentibus  uendaDt  oim  suis,  iden 
Veneticoruin  mensuris  proprijs  uendere  debent.  Qnindo  antem 
Venetici  ab  aliquibus  gentibus  eitraneis,  quam  Venet)<»s,  eon- 
mercio  aliquid  accipientes  comparant,  cum  regijs  mensuris  dato 
preeio  accipere  licet.  Ad  hec  Venetici  nullam  penitus  dationem 
uel  secundum  usum  uel  secundum  ullam  rationera,  nidelicet 
nullo  modo  intraado»  stando,  uendendo,  comparando  uel  mo- 
rando  aut  exenndo,  de  nulla  penitus  eausa  aliquam  dationem 
persoluere  debent,  nisi  solum,  quando  ueniunt  ant  exeunt  eun 
suis  nauibus  peregrinos  portantes.  Tunc  quippe  secundum  r^a 
coDsuetudinem  terciam  partem  ipsi  reg^  dare  debent;  undeipse 
rex  Jerusalem  et  nos  omnes  Duci  Venetlcorum  de  funda  Tyri 
ex  parte  regis  festo  apostolorum  Petri  et  Pauli  trecentos  in  ono 
quoque  anno'}  Bizantios  Sarraceuatos *)  ex  debiti  condidoae 
persoluere  debemns. 

Vobis  quoque  Duci  Venetie  et  uestre  goiti  promittimoa, 
quod  nichil  plus  accipiemus  ab  illis  gentibus,  que  uobisoim  ne- 
gociantur,  nisi  quantum  soliti  sunt  dare,  et  quanta  accipirous  ab 
illis,  qui  cum  alijs  negociantur  gentibus.  Preter  ea  illam  eiusdem 
rüge  Acbon  (platee ')  partem,  unum  caput  in  manstone  Petri  Zanni, 
aliud  uero  in  sancti  Dimitrii  monasterio  firmantem,  et  eiusdem 
rüge  aliam  partem,  unam  machomariam*}  et  duas  tapideas  roan- 
siones  habentea,  que  quondam  casule  de  Cannis  esse  solebantf 
quam  rex  Balduinus  Jerusalem  primus  beato  Marco  dommoque 
Duci  Ordolafo')  suisque  successoribus  in  Sidonis  acquisicione 


')  BIIDO  oin.  <c 

■)  S  aracenos  LP. 

')  sie  a,  platee  quasi  «xpoiitionis 
gntia  addttuin,  unde  ptrenthesin 
poauimui,  eiuidam  rugeque 
Achon  plafhe«  ß.  «isadem 
plathee     partem    rugeque 


AchoD   LA.    eiusdem  platea 

rugieqne      Accon       partem 

BoDg. 
*)  maehomeriam  ß.  LA.    mate- 

riariam  Bong, 
^}  ia   pergamenis    est    c«iapmdioin 

scriptune. 
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dedit,  ipsag,  inquam,  parteis  beato  Alarco  uobisque  Dominico 
Michaeli,  Venetie  Ducl,  uestneque  .siiccessoribus  per  preseotem 
paginam  confirmanius,  iiobisque  pote§tatem  conceiiimus  tencnd), 
possideQiJL  et  quicquid  uobis  Jnde  ptacuent,  imperpelmim 
faciendi. 

Stiper  eiuadem  autcm  rüge  alia  parte  a  domo  Bemardi  de 
NüUOe&stetlo,que  quondam  Johaiinis  fuernt  Julian!,  cisqiie  duinum 
Olliberti '}  de  Jopen,  g;eaeri8  Laude'),  recto  tr&mite  proce- 
deat«,  uobis  eandeni,  quam  r€x  habuerit,  potestatem  penitiis 
damus. 

Quin  etiam  nullus  Veneticorum  in  totius  terra  regis  siio- 
rumque  bftronum  dominio  aliquam  dationem  in  ingrediendo  oel 
ibi  morando  aut  exeundo  per  tillum  ingenium  dure  debeat; 
stit^}  sie  tiber,  sicut  in  ipsa  Venetia  sit. 

Si  iiero  aliquoil  placitutn  uel  aüeuius  nogocij  Htig^ationem 
Veneticu*  erga  Veneticum  habuerit,  in  curia  Veneticonim  diffl- 
niatur ;  iiei  si  aliquis  uersua  VcnelJcum  quercllam  aut  Hti^atio- 
iiem  se  habere  crediderit,  in  eadem  Veiietieoruni  curia  determi- 
uetur.  Verum  si  Veaeticus  super  quemlihet  alium  hominein, 
qUflm  Veneticum,  clamorem  fecerlt,  in  curia  regis  emendetur. 
insuper,  si  Venetlcus  ordinatus  uel  inordinatus,  quod  noa  sine 
Hn^iin  tliciniits,  obierit,  res  suc  in  poteatatem  Vcaeticoruiti 
reducantur. 

Si  uero  aliquis  VenetJcorum  naufragium  passus  fuerlt,  nul- 
luni de  suis  rebus  pntiatur  danipnum.  Si  naufragio  mortuus 
fuerit,  suis  Iieredibus  aut  alijs  Veneticis  res  sue  remaneiitea 
reddaotur. 


')  Gub«rti  Jopen  j3.  aest  lace- 

■)  >ic  Haagiri.  aßz  gbniitaAe. 
LA,:  gnilande.  hP-i  gfneri 
l>ani]e. 
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Preter  ea  super  cuiusque ')  geatis  burgemes  in  uieo  et  domi- 
bus  Venetorum  habitantes  eandem  tusticiam  et  cODSuetadines, 
quas  rex  saper  suos,  Venetici  habeant. 

Denique  duarum  ctuitatiun,  Tjii  et  AscalonU,  terciam  pw- 
tem  cum  suis  pertineaeijs ,  et  tertiam  partem  terrarum  omnium 
sibi  pertioencium  a  die  sauet!  Petri  Sarracenis  tantum  seruien- 
tium*),  que  non  sunt  in  Francorum  manibos,  alteram  quanun, 
uel,  si  deo  auiiliaute  utramque  per  eorum  auxiUum  aut  aliquod 
ingenium  in  Christianorum  potestatem  Spiritus  sanctus  tradere, 
uoluerit,  illam,  inquam*  terciam  partem,  sicut  dictum  est,  libere 
et  regaüter,  sicut  rex  alias  duas'},  Venetici  habituri  inperpetuum 
sine  alicuius  contradictionis  impeditione  iure  hereditario  pos- 
sideant 

Uniuers&liter  ig^tur  supradictas  conueotiones  ipsum  regon, 
deo  auxiliante,  si  aliquando  egressunis  de  captiuitate  est,  nos 
Warmundua  Jerusalem  Patriareha  eonfirmare  per  euangelium 
fiiciemus;  si  uero  alter  ad  Jerosolimitanum  regnum  in  reg^n 
promouendus  aduenerit,  aut  superius  ordtnatas  promissiones, 
aotequam  promoueatur,  sicut  ante  dictum  est*),  ipsum  Grmare 
faciemus;  alioquin  ipsum  nullo  modo  ad  regnum  prouehi  assen- 
tiemus.  Similiter  easdem  et  eodem  modo  confirmationes  baro- 
num  successores  et  noui  futuri  barones  faeient. 

De  causa  uero  Antiochena ,  quam  uobis  regem  Balduiaum 
secundum  aub  eadem  constitutionis  depactione  promiaisse  bene 
scimus,  in  Antiocheno  principatu  se  uobis  Veneticis  daturom, 
uidelicet  sie  in  Antiocbia ,  sicut  in  ceteris  re^s  ciuitatibos ,  si 
quidem  Antiocbeni  regalia  promissiünum  federa  uobis  attendere 
noluerint: 


*)  supereuius  BoDg. 
')  seruitiutn  o. 
•)  alias  add.  LA. 


*)  huoe  ante  dictnm  conln 
ctum  ips.  etc.  LA. 
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Nos  idem  Warmundus  Jerusalem  Patriareha  cum  nostris 
episcopiB,  clero,  barouibus  populoque  Jerusalem,  consilium 
et  auiilium  uobis  daotes,  quod  nobis  domioua  Papa  iode  sub- 
acripserit,  bona  fide  totum  adimplere,  et  hoc  et  omnia  auperiora 
ad  honorem  Veneticorum  facere*)  promittimus. 

Egt)  Warmundus,  dei  gracia  JeroaoUmorum  Patriareha, 
propria  nostra  manu  supradicta  confirmo. 

Ego  Ebremarus,  Cesariensis  archiepiscopus ,  bec  eadem 
similiter  confirmo. 

Ego  Bemardus'),  Nazarenus  episcopus ,  similiter  con- 
firmo. 

Ego  Asquitinus'),  Betheleemita  episcopus,  similiter  con- 
firmo. 

Ego  Rogerius*)  Liddeus,  sancti  Gregorii'}  episcopus,  simi- 
liter confirmo. 

Ego  Gildoinus,  abbaa  aancte  Marie  ualt.  Josaphe^),  simili- 
ter confirmo. 

Ego  Girardua^),  sancti  sepiUchri  prior,  similiter  confirmo. 

Ego  Aicardus^),  prior  templi  domini,  similiter  confirmo. 

Ego  Amaldus,  prior  montis  Syon,  similiter  affirmo. 

Ego  Willelmus  de  Buris,  regia  constabularius ,  similiter 
affirmo. 

Data  apud  Achon  per  manum  *)  Pagani ,  regia  Jerusalem 
cancellarij,  anno  Mf  CTxxMij.  Indictione  seeunda. 


')  fscer«  om.  ß.  LA. 

*)  Bernardus    LP.    BoDg.    Ben 

«J3.LA. 
*)  Aliquitinua  LA.  Alqaitinni 

LP. 
*)  Liddeui  Roger  LA.  Roglid- 

deot  LP,  RogeriuB  Liddeo- 

s  i  s  BoDig. 


■)  Georgii^.  LA. 

')  Josaphat  Bong. 

''}  Girartiulß.  am.  LA. 

•)  Dietrdiii<T)a.  Alicirdns^. 

9)  m  a  D  u  s  J3. 
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XLI. 
MtII^bh  (•■fesslvals  faetaa  per  ■■Udaaa  rrgcB  JerM•lflritual^ 
laact»  lam  et  Vacl  feaHlalca  llckaell  salsfae  saecMMrikii  «t 

banalhw. 

A.d.  li:»,M.lliio. 

Lib.  Alb.  fol.  150—152.  Üb.  Pact.  I,  48.  Ambrosiantis  cod. 
ad  calcem  H  u  ra  to  ri  p.  275.  Respicit  hoc  priTilegium  donatio  Vital!« 
Michaelisa.  1164.  Lfloig  1. 1.  IV,  p.  1529.  Cfr.  Martin  daCanal. 
la  cronique  des  Venieiens,  Arch.  slor.  ital.  MIl,  p.  298  sq. 

Andreas  Dandulus  ed.  cit.  p.  273:  „Moriuo  Balack,  Baldui- 
MMt  reje  ffienualem,  premi$$a  peeunia,  datüque  obndtbu*  pott 
eaptivUatem  XVIII  meruittm  liber  ArUiockiam  redüt,  et  eomtÜi» 
jHotea  Prmiatorwm  et  Baronnm  pacta  YemetU  promiua  integraliter 
approbarit". 

In  Domioe  sancte*)  et  indiuidue  trinitatia,  patris  et  filii 
et  Spiritus  saocti.  Amen. 

Hec  sunt  conuentiones,  quas  Balduinua,  rex  JerDsalem 
Latinorum  sccundus,  Tecit  sancto  Marco  et  Dominico  Michaeli 
suisque  successoribus  et  barooibua  secundum  prolocutionea  litte- 
rarum  et  nuntlorum  suorum ,  antequam  captus  esset,  eis  desti- 
oare,  coasllio  patriarcharum  et  antistitum  et  principis  Antioceni, 
nee  non  utrorumque  baronum,  videlicet  Jerosolimorum  et  An- 
tiochenorum,  postmodum  a  Varamundo ')  domino,  Jerosolimonun 
patriarchaf  et  episcopis  eiusdem  patriarehatus  secundum  suum 
ordinem  concessas'),  atque  a  baronibus  sacramentali  manu  con- 
ßrmatas*)  in  ecclessia  sancte  crucis  apud  Achon. 

In  Omnibus  scüicet  ciuitatibus  dominioque  predicti  regia  et 
omnium  baronum  suorom  Venetici  ecciesiam  et  integram  rugam 
unamque  platheam  et  balneum,  nee  non  et  furnum  habeant,  iure 
hereditario '}  possidenda,  ab  omni  exactione  Ubera,  sicut  sunt 
refps  propria. 


')  idd.  Ambros.  apud  Munt. 
*)Wermundo  LP.    Varmundo 
Hur. 


*)  eoncesst  Mar. 
*)  eoDfirmata  Hur. 
>)  hereditatisHor. 
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Id  ruga  uero  Jeriisaluni  Veoetict  tantum  ad  proprium  ha- 
beant,  <|UHnluni  ipsc  res  habere '}  soUtus  est.  Quod-ii  apud  Aehon 
furniini ,  inoleiulinum  aut  halneum ,  statcras  siue  modios  et 
buzam^)  nd  uiuum,  oleum  uel  mel  meDsurandum  in  ilIco  suo 
facere  uoltierintr  llbere  Jiceat  omnibus  inibi  habitantibus,  qui- 
cuioque  uoluerit  *),  absque  omni  coiitradlctione  pretio  suo  quo- 
quere,  möllere,  baJDeare  et  mensurare*).  Preterea  illam  eiusdem 
plathee  (seil)  rugue*)  Achon  partem,  quam  primus  rex  Baldni- 
nus  beato  Marcho  et  doniino  Duci  Ordelafo  suisque^)  auccea- 
soribus  in  acquisitione  Sydonis  dedit,  eidem  eiiang;eliste  Marco 
uobtsque  Dominieo'j  Michaeli,  Venetie  Duci,  uestrisque  Äucces- 
soribus  per  presenttrm  pagiiiam  confirmamus,  mgam  dico,  uniim 
L'aput  in  mansione  Petri  Zanni,  atind  uero  in  sancti  Dimitrij 
monaaterio  firmantem;  et  eiusdem  rug^e  aliam  partem,  unam 
machoTnariam  et  dtiai»  lapidea»  mansioncä  habentes,  que  quon- 
ilam  casule  de  Cannis  esse  solebant:  uobisque  potestatem  con- 
cedimns  teneudi^  possidendi  et  qiiieijiiid  iiobis  Jnde  pincnerit, 
imperpetuum  ^)  faciendi,  Super  4iMU9di>^ni  autem  nige  alin  parle 
a  domu  Dernardi^)  de  Nouocastello«  que  qiiondam  Jobannis 
fiierat  Jub'ani,  usque  domiim  Guberti  de  Jopen^*^),  generi 
Laude,  recto  tramitc  procedeiite,  iiobis  eaindem,  qiiam  rex  ha- 
liuerit"),  potestatem  penitiis  dainus.  Quin  eliam  nuUus  Vene- 
ticoruni  in  tola  terra  dorninioque  regia  auorunique  baronum 
Qullam  datioDem'^)  luoraudii  uel  egredieudo  per  ullum  ingeniuni 


')  om.  Mur. 

^)  i]ur*m  Mur. 

')  quic.   vo\.    omn.    in.    h.     LP. 

quie.   ytil.   in   otDti.   itiibi    li. 

Mur. 
*}  pr.    •.    co<[u«rft    moll.    bal- 

neari  et  m.  LP.  el  Uur. 
*)  rüg  e  LP.  et  Mur. 
'y  in  ingreiii'endo  nui  iu  fioMinia  rfgis  itiorumtfue  barifnujn  ititc  tdditUitr. 


')  Duci  .  .  .  suiaqu«  LP.    Dvd 

Oc. . .  a.  Mur. 

'')  diclo  Hur. 

*}  in  pcr|>,  plhcuorit  Mut. 

•)  Uernsriite  Mur. 
^"jl  Gumherlide  ^opea  Mur. 
")  orn.  Mur. 
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dare  debeat,  aet  über ')  ubique  dominij  regia  auoramque  baro- 
Dum  sicut  in  ipsa  Venetia  sit*),  eicepto,  quando  cum  nauibua 
exeuut  peregriDos  portantea.  Tone  quippe  aecundum  regia  con- 
suetudiuem  tereiam  partem  ipsi  regi  dare  debeat*);  unde  dos 
omnes  Duei  Veneticorum  de  fuuda  Tyri  ei  parte  regia  in  festo 
apoatolorum  Petri  et  Pauli  trecentoa  in  uno  quoque  anno  Bizau- 
tioa  Sarracen.  ex  debiti  condicione  persoluere  debemus. 

Si  uero  aliquod  placitum  uel  litigationem  Veneticua  erga*} 
Venetieum  habuerlt,  in  curia  Veneticorum  determinetur;  uel 
etiam,  ai  aliquis  hominum')  ueraua  Venetieum  querellam  aut 
litigationem  habuerit,  in  eadem  curia  Veneticorum  diffiniatur*). 
Verum  si  Veneticus  super  quemlibet  alium  hominem  quam  Vene- 
tieum clamorem  fecerit,  in  curia  regia  emendetur. 

Insuper  ai  Veneticua  ordinatus  uel  inordinatus ,  quod  noa 
sine  lingua  dicimus,  obierit,  res  aue  in  poteatatem  Veneticorum 
redeant 

Si  etiam  aliquis  Veneticorum  naulragium  paaaua  fuerit, 
de  rebua  suis  nullum  patiatur  dampaum;  set  si  in  ipso  naufra- 
gio  mortuua  fuerit,  heredibus  suis  aut  Veaetieia  res  aue  rema- 
neant 

Preterea  super  burgensea  cuiusque  gentis,  [n]  aint  in  uicis 
eorum')  habitantes,  et  super  domos  eorum  easdem  iusticiaa  et 
conauetudines,  quas  rex  super  auos  habet,  Venetici  habeanL 

Denique  duarum  ciuitatum,  Tyri  et  Aacalonis,  tereiam  par- 
tem cum  suis  pertinencijs,  et  terrarum  sibi  pertinencium  a  die 
aancti  Petri  Sarracenis  tantum  seruiencium,  que  non  sunt  in 
manibus  Francorum,  quas  deus  sua  misericordia  per  eorum 
auxilium  et  laborem  aut  aßquod  ingenium  Chriatianorum  manibua 


*)  liberi  Hnr. 
*)  »ic  exe.  Mur. 
*)  debeant  Hur. 
')  contriHur. 


*}  h  0  m  o  Mar, 

*)  determinetur  Tel  diff.  Hur, 

^)  %\  in  ricis  eor.  siat  b«b.  Hur. 
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b^diderit,  libere  et  regftHter  Venetici  habeant,  sicut  rei  alias 
duBS,  et  possideant. 

VenintameD  in  deffensione  terre,  secundum  quod  tercie 
partis  redditus  conueoienter  -  tollerare  poteruat'),  in  comune 
aeruitium  regis  defensores  habebunt*}. 

Ego  itaque  Balduinua,  per  dei  gratiam  rex  Jerasalem  Lati- 
norum  secundus ,  ad  regnum  Jerosolimitaaum  de  Anthiocena '} 
terra,  ubi  diu  post  meam  liberationem  moram  feceram,  ueniens, 
auditis  et  uisis  conuentionibus,  quas  me  absente  VarrouDdus*), 
Jherosolimorum  Patriarcha  cum  clero,  et  barones  cum  populo, 
Dominico  Michaeli,  Veoeto  Duci,  suisque  successoribus*')  secun- 
dum priuilegium  ipsorum  afGrmauerant,  quas  me  cooOrmaturum 
Ulis')  promiserant,  has  quidem  supradictas  uniuersaüter  coiii- 
uentiooes,  secundum  quod  priuilegium  hoc  continet,  concedo  et 
coafirmo ,  et  mee  auctorifatis  sigillo  obseruandum  corroboro, 
quatinus  nostro  nostrorumque  heredum  et  successorum  tempore 
imperpetuum  inuiolabiliter  permaneat^). 

Ego  Varmundus^),  dei  gracia  Jherosolimorum  patriarcha, 
propria  manu  supradicta  con6nno. 

Ego  Ebremanus"),  Cesarieasis  archiepiscopus ,  hec  eadem 
aimiliter  confirmo. 

Ego  Bemardus,  Nazarenus  episcopus*),  similiter  confinnio. 

Ego   Aquastinus "') ,   Betheleemita   [episcopug]  ^   similiter 
confirmo. 

Ego  Roeldeus,  episcopus")  similiter  confirmo. 

Ego  Henfredus  de  Corone")  similiter  affirmo. 


*)  p  0 1  e  r  i  n  t  Hur. 

*)  hebeant  Hur. 

*)  Antiochent  LP.  Mur. 

*)  Wermundus  LP. 

■)  i Mi  Mur. 

*)  permaneant  Mar. 

0  Werte.  LP. 

■)  et  Venet.  adicit  Mnr. 


■)  Ebremarus  Mur. 
*)  archi  ep.  Hur. 
*")  Aquiit  LP.  AsquetinusHur. 
*■)  RoaldusTiberiensia  ep.  LP. 

Rogerus  LideDaia  ep.  Mur. 
*>)  Enfredus  de  Torooe  ep.  ■. 
Hur. 
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Ego  Guido  Miliaco ')  similiter  sffirmo. 

Ego  Radus  de  Fontanellis')  similiter  affirmo. 

Ego  Goifredus  Tortus')  similiter  affirmo. 

Ego  Rainerius  de  Bniso  *)  similiter  affirmo. 

Ego  Guido,  Lidensis')  dominus,  similiter  affinno. 

Ego  Guipertus  de  Caipha")  similiter  affirmo. 

Ego  Balduinus '),  abbas  sancte  Marie  de  Josaphat,  similiter 
affirmo. 

Ego  Gerardus,  sancti  sepulchri  prior,  similiter  eonfirmo. 

Ego  Aicardus'},  prior  templi  domini,  similiter  affinno. 

Ego  Amaldus*),  prior  montis  Sjon,  similiter  affirmo**). 

Ego  Raimandus,  procurator  hospitalis  Jerusalem ,  similiter 
affirmo. 

Ego  Guilielmus  de  Buris"),  Tyberiadis  "),  similiter  affirmo. 

Ego  Jopensis«  Jugir  '^)  dominus,  similiter  affinno. 

Ego  Gualterius  Brisebarre,  Berritti")  dominus,  similiter 
affirmo. 

Ego  Eustachius  Granerius  similiter  affirmo. 

Ego  Romanus  de  Podio  similiter  affirmo. 

Ego  Hugo")  de  Sagano"),  magister  militum  templi,  simi- 
liter affirmo. 

Data  apod  Acbon  per  manus  Pagani,  regis  Jherusalem 
euMHarij,  anno  domini  millesimo  eeotesimo  ixr?*'),  indictione 
tarda,  aezto  nonas  Madij. 


Killiaeollar. 

inlfat  de  F.  LP.   Rodul- 

••dAP.Har. 

Mar. 

Bargo  Mar. 

(«Lad.  Mar. 

•pkiilliir. 

ldHMaB...vtUUJot.M. 

■iliirdaBHir. 

u4mB  Nor. 


**)  Maldini  »dacript  Sioo. 

**)  VbII.  deBujersMur. 

»»)  Tib.LP. 

*•)  Jop«n»ius    Vigir    LP.    ügo 

JoppeDsisdom.  Hur. 
**)  BeritbüLP.  Valterina  Bri- 

btre  Benthy  dorn.  Mar. 
»)  UgoLP.  Hur. 
••)  Ptgtno  Mar. 
")  HCXXI.  Hnr. 
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XLII. 
BMKuil  II,  regil  Aatitebeil  adnlilstnttrls,  priTlleglia  Teietls 

«•■cessin. 
A.d.  1126-1131. 

Huius  pririlegii  mentioDetn  facit  Raimundus,  Antioehis  princeps, 
10  pririlegio  Venetis  a.  d.  11S3  concesso,  Nr.  LV.  huins  Collectioais : 
„ego  Rainaldus  .  . .  condonamus  et  ,  .  .  dimittimua  Venettda  .  .  . 
omnes  conmetudine»  illas,  guaa  Anitockent  principe»  Boatnun- 
du8  primua  et  secundus  .  .  .  Ulis  condonaverunt  et  auctoritate 
frivilegii  sui  confirmaverunf^.  BoemuDdi  nostn  rea  enarmt  Wil- 
kenus  ia  KreuxzQge  T.  II,  p.  632  sqq. 

XUH. 
f  tederti  Alexlaal  per  JaaHca  €•■■»■■  reatTatit. 

A.  d.  1126,  m.  Aagusto. 

Aadreas  Dandulus  chron.  p.  269  sqq.:  Interea  Calojoanni 
Augusto  Dux  (Dominicus  Michael)  tegatofs  mittit,  sibique  erysobo- 
lium  a  paire  concessum  approbare  petüt.  Ute  omissis  patemi» 
veatigiis  id  facere  reniUt  .  .  .  Dum  hac  [in  Palästina]  agereniur, 
Yenetonim  parato  stolio,  Dux  in  menee  Auguati  (1122),  Ducatus 
tut  anno  quinto  potenter  egresgu» ,  Dalmatiam  intravit ,  et  ex  Ulis 
assumptis  ad  obsidendum  Corpkü,  gut  pro  Jmperatore  Constanti- 
nopolitano  tenebatur,  accessit.  Sed  dum  intrinseci  diris  insultibut 
cotUinue  urgerentur,  nuntius  de  Syria  superveniena,  atoUum,  dimiaaa 
obsidione,  antecedere  fecit  .  .  ■  Tunc  Duo;,  ad  Chriatianorum  sub- 
sidium  adveniena ,  prope  Jopen  Babylonicam  claaaem  aeptuaghüa 
galearum  et  plurium  natigiorum  invasit  ei  in  conflictum  poauii, 
occisoque  eorum  capitaneo  aqum  et  aSria  elementa  prm  nimio 
eruore  corrupta  statt ... 

Wem  ibid.  p.  271 :  .  .  .  certioratua  Dux,  Imperatorem  Con- 
stoHtinopoUtanum  ad  damna  iniendere  Venetorum,  cum  illorum  (prie- 
latörum  et  baronum)  conaensu  recedena  (Syria)  Rkodum  appUcuit . . . 

Idem  ibid.  p.  273:  Anno  Ducia  nono  (1126)  stolue  XIV galea- 
rum contra  Imperatorem  ConstantinopoUtanum  ei  ad  Venetorvm 
tuUionem  egresaua  oppidum  CoephalonuB  secus  Epirum  eapit. 
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Id.  p.  274:  Hujus  ([mpenitoris  GoflstaatiDopoIifaDi)  a»hUiam 
Venetis  odientibtt*  Dux  reparama  galetu  atsidue  pro  ivtela  natti- 
gantium  mittU,  mutuügue  offen»ioHibu$  aucto  jam  »chiamtUe  deere- 
tum  fuit,  vt  Yeneti,  qui  hueusgue  nutriveraat  barboM,  de  cetera 
imberbe»  efßciantur. 

Ibid. :  Tantdem  Augustu»  ad  cor  redien»  Daeem  requirit,  ut 
sibi  legatog  mittat,  poiUcen»  ergsoboliwn  Veneticum  pletmu  toUto 
condonare.  Ideoque  Du.v  annuen»  per  tuo»  nvntioa  obtinait,  ei 
foediis  redtniegratur. 

Teste  L  e  b  r  e  t.  T.  I.  p.  309,  ipsum  priTilegium  Ittet  id  arcfairo 
Veneto;  ipse  haec  pauca  iDde  excerpsit  in  notula:  „Dieter  Brief  i$t 
noch  im  Archive  vorhanden:  Kalojan  erkennet  die  Verdieiute 
der  Venetianer  gegen  die  Griechen:  Pericula  pro  Romani»  »vbeum- 
tes  et  toto  corde,  non  ambigua  »trenuitaie  pugnanie»  contra  koate$f 
et  quoniam  petientnt  idem  Chrysobolum  ipsis  factum  B.  Imperaio- 
ris  ac  palri»  nostri  corrigi  aibique  Herum  dariy  dementia  noetra 
eoa  exaadivit  u.  a.  w.,  worauf  daa  Chrysobolum  des  Alexiu»  einge- 
schaltet wird."  Nos  oflerimus  chrysübullium  eicerptum  e  diploroate 
huius  Collectionis  Nr.  LI,  i.  e.  ex  chrysobullio  Emanuelis  Imperatorü 
a.  1148. 

^Solet  multociens  antiquior  fides  atque  benmolentia  poste- 
riorem maliuolentiam  contegere  ac  delere,  uictis  dominis  et 
amicis  memoria  prioris  subjectorum  et  amiconim  bonitatis ;  uelat 
nunc  quoque  In  Veneticos  contigit.  Reminiseens  enim  Imperium 
meum  antique  eorum  beniuolentie  et  ßdei,  quam  erga  semper 
memorabilem  Imperatorem  et  dilectissimum  patrem  elua  osten- 
derunt,  obicientes  se  perieulis  toto  animo  pro  Romania,  et  cum 
strenuitate  indubitanter  certantes  contra  inimicos,  qui  tum  exer- 
cltum  eduxerant  contra  eam,  que  pauIo  ante  ab  eis  male  gesta 
sunt,  non  reputault,  et  conuersionem  eorum  aecepit  et  nutum 
eis  ostendit  ilarem  et  accedentes  in  ulnas  suas  auscepit,  et  con- 
sequenter  quidem  indulgentia  hos  dignos  habuit ,  ut  nequaquam 
iam  lesioni  cuiusuis  subicerentur,  quantumlibet  super  quibus 
Imperium  meum  et  Romaniam  offenderunt  (ex  demoniaca  sicut 
uidetur  uiolentia),  sed  perpetuo  indulgentiam  haberent  Impery 
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mef,  que  per  presena  ciirysobullion  (ionata  est»  sicut  promitten- 
tibus  rursusqae  toio  animo  pro  Romania  pugnare  et  omni  sub 
Imperio  meo  Christianieo  ordinei  simul  aiilem  et  propria  que- 
dam  seruitia  per  scriptum  et  jusjurandum  conuenientes  seruire 
Imperio  meo  et  Romanio,   uelut   facta  ab  apocrisiarijs  eorura 
sympboiiia  lufiiis  de  bis  tractat.  Quoniam  uero  (|ucsmeruiit,  ante 
factum   sibi  chrysobullion  iieati  dornini  et  patrls  linperij  md 
recorrigi  ruraus  et  dari  sibi,  uebit  qui  jam  exciderint  ex  ipiso 
propter  culpas,  que  contingcrant,  exaudiuit  omnes  Imperium 
rneum  et  iminnfafe  jussit  hoc  tarnen  serihi  ponique  hie,  Habens 
sie:  tluiusmodi  ergo  clirysoliullioii  confirm^n.s  Imperium  meum, 
bene  uiiU  et  idem  habere  effeetum,  siciit  expositum  est  a  prin- 
cipio,  quando  eis  donatum  est,  ita  ut  et  solempnonim  philofimia 
proueniat  et  deinccpa  imminute  et  lionores  digTiitatuin  liabeant 
nobiliasinuis   Dui  et  sacen-imus  PatriEsrcba    corum.    Accipiant 
tantiim  et  rogcts;  ucrum  etfam  poases&ioncin  et  fruitionem  dona- 
torura  et  tradilorum  sibi  er^steriorum  et  scalarum  haheant  sine 
ablationc.  Siiiiilitcr  et  habeaut  ipsi  s^ine  prohibiÜone  et  nego- 
ciuri  sine  commercio  et  datioiie  qualicumque  altera  in  omnibus 
dinumeratis  in  prefacto  chrysobulHo  üiuitatibiis  et  regionibua, 
que  sub  potestate  Imperij  noslrl  sunt.  Verum  etlam  ut  ab  erga- 
sleriis  Amalpbilanorum,  que  per  cbrysübulbon  constituta  sunt 
sanctissime  ecciesie  apostüli  et  euaugelisle  Marci,  qui  est  in 
Venetia,  dcntiir  ad  cam  sine  minutiüiie.  Qiiunn  ucro  ante  annos 
non  paucos  coutiglt  eos ,  qui  ueudetiant  Veuetleis  In  Romaieis 
reg:ioaibu8  negocialiones  aliquas,  commercium  de  ipsis  exigi,  et 
opiinuit  mos  'dtiuis  multis,  ut  dictum  est,  rog;auerunt  autem  et 
de  boe  Imperium  meum  fieri  dilccüasimi  duH  et  amici  eius  Vene- 
tici,  quateruis  eorrigerctur  huiusuiodi  iiuoque  capitulum,  et  dona- 
rentur  sibi  et  ab  bis  potestiia  et  libertas,  cumpleuit  et  hanc 
pcticionem   Imperium  meum,   et  definit  per  presens  chryso- 
bulliuu,  nulluni  eorum,  qui  sub  potestate  Imperij  nosiri,  Grecis 

roau«.  XU.  7 


98  Michaelis  archiep.  Lehni  oohatio. 

uegociantibus  cum  Veneticis  in  omnlbus  reg^onibus  Romani«, 
uel  quaado  uendit  ad  eos «  uel  quando  emit  ab  aliquo  eorum, 
dare  pro  commercio  quidUbet,  uel  pro  altera  quavis  exactiooe; 
sed  ut  excusentur  et  ipst,  sicut  et  hij,  qui  cum  commerciU  De- 
gociantur.  Verum  tameD  debent  et  Venettci  eam,  que  per  factam 
scripto  conueutionem  a  legatis  eorum  promissa  sunt,  jurejurando 
Imperio  meo  firma  seruare  incorrupta.  In  quo  erunt  eorum,  que 
per  presens  chrysobullion  donata  sunt  ipsis  Iura,  donantes  sine 
ablatlone  in  seuum  omne,  ut  firmum  et  securum  ioesse.  Presens 
chrysobullion  factum  per  Augustum  mensem  quarte  Indictionis 
sex  millesimi  (sexcentesimij  XXXIIII.  anni,  in  quo  et  nostrum 
pium  et  a  deo  promotum  subsignauit  Imperium**. 

XLIV. 

Ilcbael  Archieplsecpns   lemni  dtaat  Btiasterl*  8.  Ae*rgtl  Hi^viis 
•ratarliB  a.  Blasll  sltan  in  lasala  IcmbI. 

A.  d.  1136,  m.  Julio. 

Flaminius  Cornelius,  ecciesiae  Venetae  antiqua moaumeota, 
decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  219  sqq. 

Ex  autograplio  in  monasterio  s.  Georgii  majoris. 

Michael  vilis  archiepiscopus  Lemnensis  praescripsi. 

Quoniam  quidcm  adest  nostre  ecciesie  sanctissimi  episco- 
patus  in  insula  Lemni  cum  aliis  pertinens  Oratorium  roinimum, 
fuudatum  in  nomine  s.  Blasii,  situm  in  loco,  qui  cognominatur 
Cocini;  et  cum  solicitudo  non  modica  nobis  adesset  invenire 
allquem ,  et  commendare  ei  hoc  in  memoriam  nostri  et  omnis 
christianissimi  populi ,  inrenti  autem  estis  ros  et  pretiosissimus 
monaehus  D.  Petrus  et  prior  ejus  (adde  ecciesie)^  que  est  in 
magna  civitate  sancti  et  famosissimi  apostoli  Marc!  Vcneticorum, 
quod  subjaeet  ei,  quod  est  in  Venetia,  magno  monasterio  sancti 
magni  martyris  Georgii,  et  monacbi  et  principes,  qui  Venetieo- 
rum  primores  sunt,  advenientesque  rogastis,  me  donare  Tobis 
et  restro  monasterio  hujusmodi  Oratorium  cum  pertinente  etiam 
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sibi  locello,  cujus  circiiihis,  (adde:  ad  quem)  per  presena 
pervenire  ilebetis  commentum  locaüter  (ad)  vobis  triidendum, 
manifeste  deelarnbitiir;  iiicipiens  a  summo  acpoterii  Q.acrolerüi) 
lilLoris,  tenens  summa  maritim!,  et  ftscenilens  usqite  ad  eollc(m), 
ubi  et  oampatiarium  ilcbet  hciliticari,  funiciiti')  III,  passus  VI, 
fnL'ipii;ns  a  bareto  fa  boren? J  et  desiueiis  ad  meridiem.  Fumcu- 
lus  I,  passus  Vin,  sctiicct  ad  litiis  (]uasg  a(i^)  oce;i5U(9)  lisque 
ad  mare,  Fiiiilciili  II.  passus  IUI,  preter  jura  (titnra'? )  mim^. 

PromUtentos  aiitem  vos  monachi«  scilicet  pars  Venefieorum, 
ad  Bacerrimtim  archiepiscopiim  insiilc  Lemni  diDminum  Michaeiem 
et  partcm  sanciissimi  archiejiist!:opatiis  bedÜicare  in  ipsa  topo- 
thesi(n)a  a  domo  vestra  et  ex  proprÜH  eipendtis  et  sumptibus 
ecclesiam  in  glorJam  et  honorem  sancti  magni  niartyris  Georgii. 

Conveuimus  aulem  ad  te  reltgiosisaimiim  arehiepiscopum  et 
oimnern  psirtem  sanctissimi  arehiepiscopatus,  iion  ef^redi  extrn 
prediclam  meiiaiiram  ei  (L  eius)y  quod  est  traditum  nobi»,  sed 
servare  hanc,  ut  prcdictuui  est,  nee  llcentiam  habere  noceridi 
vel  ledendi  proiirnati^in  et  üdjacentcm  nobis  terram  saüctissimi 
arebiepiscopatus. 

Sed  et  si  quo»  a  parte  oostra,  scüicct  Vcneticorum,  iiive- 
aeriinus  nocivos  ad  coadiacentes  iocellos,  ut  per  correptionem 
cmendenius  eos,  ne  nDceaut  aut  ledant  partem  sauetiäsimi 
archiepiseopalus. 

Super  hec  auteni  et  sine  utia  occasione  dare  annue  veatro 
sauetissimo  archiepiscopatui  causa  hemphytheumatis  ^)  oleum 
purum  metnim  (1.  metra)  thalasia  duo  immiuute. 

Yoluimus  autem  et  nos  complacilum  habeütea  hoc  facere, 
hioc  bona  utüifate  superveniente  nostro  sanctissimo  archiepisco- 
patui. et  ecce  acquicseentes  preci  vestre  donamua  per  preseoa 
nostrum  commentum  donatorium   predicto   vestro   monasterio 


'}  nTuniculi  mensura  qnsdam  terne'  ConLel. 
')  aCmphyt^umBtii  seu  «mplij-teusis'  Cornei. 
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suicti  apostoli  Marc!  Veneticonim ,  et  per  ipsam  principali  mo- 
nasterio  predictum  nostro  archiepiscopatui  Lemoi  pertinens 
Oratorium,  cum  coadjacente  sibi  locello,  qui  et  habet  mensaram 
in  circuitu  funiculos  VII  (1.  //f),  passus  VI.  Debetis  aatem 
rehedilieare  in  ipso  predicto  locello  ecclesiam  per  restra  pro- 
pria  stipendia  secundum  relle  restnim  in  nomine  s.  magni  mar- 
tyris  Georgii,  et  uti  et  possidere  ipsum  omnino  sine  prohibitione, 
donee  mmidus  iste  coostiterit;  dare  rero  annue  ad  nostrum 
sanctissimum  archiepiscopatum  et  partem  ejus  causa  hemphy- 
theumatis  oleum  purum  roetra  duo  thalasia ,  ut  sit  omnino  nee 
minutum,  oec  auctum,  et  recipere  apodoiin. 

Spondemus  enim  in  spiritu  sancto,  omnes  post  nos  Tenturos 
archiepiscopos  et  clericos  et  omnes  sub  nostro  arcbiepiscopato» 
qut  agere  rel  dicere  possunt,  obserrare  preseos  donatirum  no- 
strum  commentum,  et  omnia,  que  meo ')  annuntiata  sunt,  incor- 
rupta  et  imminuta,  nisi  forte  velint  succidere  pontificalibus  et 
canonicis  correptionibus,  et  ipsis  qunque  maledictionibus  CCCto- 
nim  XVIII.  cleiferonim  patrum. 

Ad  hoc  entm  et  presens  nostrum  commentum  consuete 
ßrmatum  et  subsig^natum  plumbea  bulla  nostra  traditum  est  mense 
Julio  iadictioae  XIIII»  anno  sex  millesimo  deeimo  (1.  VPmo^ 
i.  e.  sexcentesimo)  XLmo  Illlto'),  textu  scripto  manu  Michaelis, 
diacoai  et  notarii  insule  Lemni  domestici,  coram  subscriptis 
testibus. 

Leo  Presb.  et  Protopapas  sanctissimi  Archiepiscopatus 
presens  ad  presens  donatorium  commentum  et  testis  subscripsi. 

Johannes  Presb.  et  Deutereron  Hodranos  et  ipse  presens 
similiter  et  testis  ss. 


')  M.  commeptoBname? 

*)  Corn.  idnotat:  legendum  videtur  anno  »exmätetimo,  te^eeniftimOt 
quadragentHO  quarlo.  Aera  e*t  Cpolitarta,  et  annug  ara  vutgarü 
tl36,  qui  etiam  tTU^mtuM  ineedebal  indictione  XIV.  Addit  deinde 
Com.  Michielein  Leqnienam  Or.  chrisL  T.  I,  p.  9tE4. 
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Johannes  Presb.  et  Clerieus  Oaprikiotes  et  ipse  testis  sub- 
scripsi. 

Eustachins  Presb.  et  Clerieus  Overtellides  et  !pse  testis 
subscripsi. 

Johannes  Presb.  et  Clerieus  Opetrinos  et  ipse  testis  sub- 
scripsl. 

Georgius  Presb.  et  Clerieus  Oecolarthes  testis  subscripsi. 

Christophorus  Presb.  et  Clerieus  et  ipse  testis  subscripsi. 

Johannes  Diac.  et  Clerieus  Onadanites  et  ipse  testis  suV 
scripsi. 

Bficfaael  Diac.  et  Clerieus  et  Not.  insule  Lemn!  Odomesticos 
et  ipse  sie  seriptor  totius  testis  subscripsi. 

XLV. 

PriTlIegtBH  Itgerli  II  regts  SleiU»  ccBceHsui  Teoetls. 

A.  d.  1139? 

Huius  privilegii,  quo  Venetis  plura  in  comraerciis  commoda  im- 
monitatesTe  Tidentur  fuisse  coRces8a,meDtio  fit  in  pririlegio  Guilielmi  tl 
a.  1176.  huius  Collectionis  nro.  LXVI:  „.  .  .  concedimtts,  ut  Venetici 
venieräe»  in  regnwn  nosfrum  de  navibua  et  merciltus  eorum,  qua» 
in  regnum  attulerint,  vel  a  regno  reportaverint,  de  imtitüs,  guat 
temporibu»  domini  gloriosiaaimi  regia  Rogerii,  avi 
nostri  et  domini  thagnificeräisaimi ,  regia  WiUielmi,  patris  noatri 
hone  memorie  dare  aotiti  sint,  a  modo  nonniai  medietatem  taiUum 
dent"  etc. 

liiaoi  conTentionem  fere  anno  1 1 39  factam  esse,  inde  statuendum 
pataTimus,  quod  tunv  Rogerius  omnibus  devictis  hostibus  et  capto 
Innocentio  II  Papa  quasi  ad  faatigiuni  potentiae  erectus,  ab  hoc  ipso 
rex  appellatus,  neminem  pr»  se  dominum  habebat,  id  modo  attendens, 
nt  Imperii  et  Sne.i  et  opes  augeret. 


1  02  RaTHCNDI  AmTIOCB.  COMCE88IO. 

XLVI. 
PriTliegiia  nncessitnU  et  senritatlB  per  tajnudm,   AntiMhlae 
priielpea,  etUatum  «BilkiB  Tetctls. 
A.  d.  1140.  Hai. 
Liber  Albos  fol.  183— 1S4.  Liber  Pactorum  II,  10. 
Hoc  Privilegium  raemorat  Rainaldus,  AntiochiEe  princeps.  id  pri- 
TÜegio  Venetis  a.  d.  11S3  concesso,  buius  Collectioais  nro.  LV:  „ego 
Rainaldus  .  .  .  eondonamus  et  abtque  uUa  vnqmetaüone  inperpe- 
tuum  dmitiimvs  Veneticis  .  .  .  omnes  contuetudine»  iÜas,  guas  An- 
tiockeni  principea  .  .  .  et  Raimundua  iÜta  coTidonavertmt  et 
auctoritate  privilegii  sut  conßrmavenaW*. 

DeRaimundo  nostro,  a.  d.  1131  ad  throaum  Antiochenum  electo, 
Tide  Wilkenum  io  Kreuzzüge  T.  D,  p.  607  sqq.  T.  lU.  parte  I, 
p.  225  sqq.,  parte  IT,  p.  3. 

In  nomioe  patris  et  filü  et  spiritus  sancti.  Amen. 

Ego  Raimuodus,  dei  gratia  Aotiochie  princeps,  concedo 
Omnibus  Venetis,  ut  secure  in  totam  terram  meam  veniant,  et 
secure  in  ea  maneant,  et  secure  per  totam  terram  meam  vadant, 
et  secure  per  mare  vadant  et  veniant,  et  carates  sint  eis  qutete 
et  solute  in  Antioclua. 

Concedo  quoque  eis  in  portu  Suidin')  duos  somarioa  pro 
uno  camello.  Et  pro  nullo  forisfacto,  quod  in  man  gens  eorum 
quondam  fecerit  vel  in  futurum  factet,  negociatores  Venetici 
QuUo  modo  impediantur  rel  disturbentur;  et  si  oaufragium  in 
terra  mea  seu  in  terra  baronum  meorum  passi  fuerint,  de  rebus 
suis  nichil  perdant,  salre,  quanto  melius  possint,  et  narem 
et  omnia  sua  recoligant.  Et  si  in  terra  mea  forisfactum  fece- 
rint,  unde  ad  justitiam  venerint,  lege  et  juditio  Veneticorum 
judicentur. 

Preterea  concedo  eis  fundicium  et  gardinum  et  domos,  juita 
fuodicium  positas»  libere  et  quiete  habendas  et  possideudas. 


')  De  boc  portu ,  hodie  Sudi,  olim  Seleucie  portu,  t.  tibulam  geographicsm 
regoi  Uierosolomttani  ad  caiceu  libri  Wilkeniaoi  Kreuufige  Tomo  VIL 
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sicut  hodie  tenent,  scilicet  mense  Apnli,  VII*  mei  principatus 
anno,  eo  tempore  Aimerico  existeote  patriarcha,  Rogerio  cod- 
stabulario«  Leone  Maiopolo*)  duce,  Thoma  viceeomite. 

Conauetudioes,  sicut  in  tempore  domini  Tancredi  sunt  dare 
consueti,  michi  tribuant. 

Remitto  quoque  eis  ea,  quse  dominus  Boamundus  junior 
remisit,  pro  eonürmatione  et  stabilitate  huitis  mee  eoncessionis. 

Hoc  Privilegium  inde  factum  sigillo  mee  auctoritatis  con- 
firmo  atque  inviolabiliter  corroboro. 

Facta  est  hiec  concessio,  exigente  a  me  Johanne  Boaudo*) 
Venetico,  bis  coram  testibus: 

Odone  cancellario, 

Leone  Maiopolo  duce, 

Rogerio  constabulario, 

Martino  pincerna, 

Johanne  Neapolitano, 

Guiterio  de  Moceone. 

XLVn. 

Fetru  NUbds  Dax  TnetlarBM  »icedlt  priTÜegla  Abbatl  et  ■•oasterl* 
Micti    Ge*r^l    B^trtB    pr»    fiadan    ipstnn    ecclesla  pssita   U 

ttdlst«. 

A.  d.  li4S,  m.  Septembri. 

Flaminius  Cornelius,  Ecciesiae  Venetae antiqua  monumenta, 
decadis  XI  parte  posteriore  pag.  221. 

Ex  autographo  in  archiro  s.  Georgii  majoris. 

In  nomine  domini  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi,  anno 
incarnationis  ejusdem  redemptoris  nostri  millestmo  centesimo 
quadragesimo    quinto ,    mensis    Septembris ,    indicttone    nona, 

RlTOALTO. 


1)  Miopolo  LP. 

*)  Boado  primi  manus  LA.;  Beaudo  aecunda  maaus. 
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Quorum  Titam  in  sublimi  positun  esse  noTimus,  non  solum 
de  communi,  Terum  etiam  de  proprio  eorum  sancte  cousenra- 
tiooi  necessaria  sununiaistrare  pieque  largitionis  benefitium  im- 
partire  debemus ,  ne  forte  preseatium  rerum  deficientibus  sub- 
sidiis  di>iDum  obsequium  ne  sie  muius  devote  fieri  possit. 

Quapropter  nos  quidem  Petrus  PoIbdus,  dei  gratia  Vene- 
tianim,  Dalmatie  atque  Cbroatie  Dux,  cum  nostris  judicibus  et 
populo  Veoetiarum,  cum  nostris  successoribus  et  beredibus, 
cognoscentes  quidem  rerum  quanmidam  necessitatem  nostri 
deroti  mouasterü  S.  Georgii,  quibus  in  cujusdam  sue  obedientie 
ecciesla  in  Rodisto  posita  agebat,  supplicante  nobis  ac  posto- 
lante  domino  venerabili,  Otone,  abbate  ejusdem  monasterii  cum 
sua  monachorum  caterva,  necessarium  duximus,  presentis  con- 
cessionis  stabilimento  eorum  petitionem  confirmare  in  perpetuum. 
Ea  propter  statueotes  statuimus  atque  coneedentes  pleniter 
concedimus,  tibi  namque  prefafo  domno,  Otoni|  venerabili 
s.  Geoi^i  abbati,  atque  Dominico  presb. ,  tuo  monacho,  prae- 
dictae  ecclesiae  in  Rodisto  priori,  vestrisque  successoribus ,  In 
perpetuum  possidendum,  ut  videlicet  amodo  in  antea  ipsa  dei 
ecclesia  vestri  monasterii  obedientia  suas  proprias  nibos  et  me- 
tras atque  modia  sua  propria  possessione  babeat,  possideat  et 
in  suo  et  omnium  hominum  serricio,  qui  tibi  (l.guidibt)  placue- 
rit,  exercenda  teneat  et  ad  mensurandum  exbibeat,  et  exinde, 
quecunque  bis  prefatis  mensuris  lucrari  potent,  ipsius  tue  pre- 
fate  ecclesiae  tuique  monasterii  juris  sine  omnium  hominum 
contradietione  permaoserit. 

Insuper  etiam ,  ut  ista  omnia  majori  securitate  possidere 
valeat  ipsa  tua  ecclesia,  omnibus  hominibus  nostris  6delibus 
coutradicimus  et  prohibemus,  ut  in  ipsa  terra  Rodisto  nuUas 
alias  mensuras  facere  nee  habere  presumant,  preter  istas,  quas 
huic  prefate  ecclesiae  babemus  coocessas,  ut  cum  isUs  supra- 
scriptis  mensuris  solununodo  et  non  cum  alüs  omnibus  mensunu'e 
debeant. 


Pactum  Justinopolitanuu.  IOS 

Ämodo  iD  antea  vos  vestrumque  moDasterium  cum  sua  pre- 
fata  obedientia  et  vestros  successores  eiinde  securos  et  quietos 
reddimus  in  perpetuum. 

Ego  Petrus  Polani,  del  gratia  Dux  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Aurio,  Judex  m.  m.  ss. 

Ego  Basilius  m,  m.  ss. 

Ego  Dominicus  Badovario,  Judex  m.  m.  ss. 

Ego  Marcus  a  Corame  m.  m.  ss. 

Ego  Petrus  Äurio  m.  m.  ss. 

Ego  Johannes  Willari  m.  m.  ss. 

Ego  Dominicus  Michael  m.  m.  ss. 

Ego  Martinus  Gorio  m.  m.  ss. 

Ego  Alexander  Bragadiuo  m.  m.  ss. 

Ego  Marinus,  Presb.  et  Not,  compleri  et  roboravi. 

XLVIII. 

FtetiB  jBstio*p»ll,  ^Btd  dleltar  Capat  Tstrlae. 

A.  d.  1145,  m.  Decembri. 

Liber  Albus fol. 268.  Lib.Pact. II.  fot. 230.  Romanin  1.1. II, 4SS. 

In  nomine  domini  nostri  Yhesu  Christi.  Anno  domini  mille- 
simo  centesimoquadragesimo  quinto,  mensis  Decembris,  iudictione 
nona.  Hivoalto. 

Hoc  est  capitulare  et  pactum,  quod  pepegit')  Almericus 
gastaldio,  et  Adalperus  notarius,  et  Rantulfus  judex,  et  populus 
Justinopolis,  id  est  Caput  Jstriae,  et  cum  lasula,  et  cum  domino 
Qostro  Petro  Polano*),  dei  gracia  Duce  Venetiarum,  Dalmatis 
atque  Chroaiiae,  et  cum  suis  successoribus  perpetualiter. 

Primum  itaque^)  debet  unusquisque  coacivis  et  habitator 
eiusdem  Justinopolis  et  prefatse  Insuls  facere  fidelitatem  Saneto 
Marco  et  Duci  Venetiarum. 


*)  pepigi^  ^^-  !      *)  igitur  I'P* 

■)  Polani  LP. 
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Saoe  stabiÜtnm  est  iater  nos ,  qaod ,  qoandoeomqne  Veoe- 
tias  maDdarerit  quindecim  galeas,  et  nobis  DoÜfieatnm  famt  a 
Duee  VeDetiamiD,  quod  dos  debemus  renire  io  Veoetias,  et 
recipere  unam  galeam  sarcin^tam,  si  illam  nobis  dederit,  et 
armare  illam  debemus  cum  oostro  expendio,  et  ire  com  ceteris 
galeis  in  serritium  Venetianim,  ubicumqne  ipss  Trerhit. 

Si  rero  Veoetia  amplius  fecerit,  nos  tantnm  nnam  galeam 
armare  debemus. 

Verum  si  Dux  ve)  suus  missns  iverit  per')  commune  ad 
preliandum  de  Venetiis  usque*)  ad  Ragosiom,  et  de  Yenetiis 
usque  ad  Aaconam  et  infra  easdem  partes,  eodem  modo  nos 
homines  suprascripts  Justioopolis  et  Insulse  secondum  nostnun 
posse  cum  eis  in  serritium  Venetiarum  ire  debemns. 

Homines  quidem  Venetiarum  cum  illorum  habere  et  bonis 
saivi  et  securi  debent  esse  in  omnibus  pertinentüs  nostris.  Si 
vero  aliquis  Venettcus  passus  fuerit  aliquam  incommoditatem  a 
nostris  concivibus,  secundum  morem  nostrae  terrae  illts  emenda- 
tum  esse  debet. 

Homines  itaque  suprascript»  Justinopolis  et  Insulae  fideti- 
tatem  Ducibus,  qui  perpetualiter  erunt  in  Venetiis,  jurare  debent, 
ut  suprascripta  sunt. 

Bannum  vero,  quod  Venetia  collocarerit  de  omni  genere 
frumenti  et  leguminis,  sicut  Venetici  constricti  erunt  per  sacra- 
mentum,  eodem  modo  per  sacramentum  debemus  observare.  Si 
quis  igitur  nostrorum  de  predicto  frumento  et  leguminibus  com- 
paraverit  infra  supraseriptum  bannum,  jurare  debet,  quod  extra- 
neis  homliiibus  illud  vendere  ooa  debeat,  sed  pro  utilitate  sua 
et  suorum  eoncivtum,  nisi  forte  permissum  fuerit  a  Duce  Vene- 
tiarum vel  suo  misso. 

Actum  est  io  curia  domini  nostri  Petri  Polani  Ducis,  in 
presentia  judicum  et  sapientium  ejus. 

'}  itrn  IJ*.  I      ')  LA.  om.  u>qae. 


LBfiATi  Yen.  ad  Imp.  Gharcdu. 
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Ego  nartholomeus.  sacri  paktii  Notarius,  hoc  eTempliim 
suniptutn  es  autentico  sigillo  cereo  sigiJlato  bona  Tide,  ut  com- 
perii,  scripsi  et  exemplavi^  nil  aüilens  vel  miuuens,  quoil  senleii- 
(fam  mutet,  Cuirente  anno  domini  millesimo  ducentesimo  trig^e- 
simo  quaiio,  indictioDe  septimEi.  meiise  Üctiibris. 

XLIX. 

It^üU   TrnclvniRi   apttd   Impcrntnrrni    tiranrimi    riecnlloni    mi&dlarl 
pra«eiplant  prlTlIcgla  a  felrtt  Polana  Uuce  cancesKa  eccleslae  S.  tievrgJl 

de  RodUto. 
A.  d.  1147,  m.  Scptembri. 
FlamiTiiusCornelitis,  EccIesiaeVenetBeantlqunmonnmeTjtn, 
dpcailis  XI  piirte  posteriore  pag^.  2S2. 

Ei  aulograptio  in  urchJvu  monasterii  .s.  Georgü  majoris. 

Dommicufi  Maurocenus  atqiie  Andreas  Genus,  le^ti  doniinl 
nostri  Petri  Polani,  gloriüsi  Ducis,  tofiusque  nostri  communis, 
ad  D,  HemäQuelem  [mperatorem  direeli,  omuibus  Veneticls  de 
Redesto  noüim  fierj  volumusj  tpioniam  ante  nostram  et  nliorum 
bonorum  virorum  presentiam  veniens,  Dominicus'  fiabilonius, 
Prior  ecciesiae  s.  Georg^ii  de  eodem  Redesto ,  ostcndit  nobis, 
quod  Veuetidf  qui  ibidem  niorantur  et  negociautur,  contra 
coQcessioDls  cartulam ,  quam  prefatus  domtous  nostcr  Dux  sibi 
fecerat,  agere  disponebaot. 

Quo  audito  partem  quorumdam  Venetieortini  de  Redesto 
Dostro  pubbcae  curle  cum  predicto  Friere  in  audientia  communi 
pro  eodcm  negocio  venire  fecimus. 

Quibus  ligiUntibus  mitnum  ambarum  parcium  tulimus,  ut, 
(|uiequjd  super  hoc  concorditer  dicere  velitnus,  utraquc  pars 
obedlens  foret:  metra'J  quhdem  et  rubos  et  stateras  ibJ  supra- 
scripts  eccicsia  babcat,  sjcut  in  concessionis  carta  dominl  nostri 
Ducis  continetur. 


^)  „metruni  iijttn  rortnsse  est  »c  met  r«  ta  .  .  .  meine tfl  vss  erut  ad  m^A- 
aumm  LanLJnens  (^cnlum  viginti  lilirnä  aqu4ic  ye\  rlni"  Com. 
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Ad  baec  sUtaentcs  sUtuimiis  et  confimnuido  eonfinnunus, 
at  VenetieuA  pro  anoquoqae  mUiario ')  supnseripto  Priori ,  et 
qui  per  successioDes  ibidem  fueriot,  daos  stamines')  persol- 
vat,  et  Grecus  quattuor  tarn  de  statera,  qnam  et  de  mbo 
et  miliare  olei ;  si  ?ero  necesse  fuerJt,  babeat  Venetiens  medium 
metrum  et  rubum  apud  se,  et  cum  ipso  veadat  usqne  ad  quin- 
quaginta  Ubras,  et  si  ultra  Ipsas  quinquaginta  libras  vendere 
voluerit,  tollat  metrum  de  predicta  ecclesia ,  et  pro  uooquoque 
metro  persolvat  ei  unum  tetartaro"),  et  [gij  pensaverit  per 
minutum  ultra  quinquaginta  libras,  debeat  de  ecclesia  supra- 
scripta  tollere  rubum,  et  dare,  sicut  per  racionem  advenerit, 
stamioes  duos  per  miliare  absqoe  omni  contentione. 

Quisquis  autem  huic  aetioni  contraire  presnmpserit,  non  solom 
ut  honoris  patrie  dimlnutor  contemptorque  erit  reprobandos, 
sed  et  baudum  curie  doroini  oostri  Ducis  seiet  se  emendafaimm. 

Utque  verius  credatur,  nos  compooi  fecisse  has  litteras, 
propria  quoque  manu  subscripsimus. 

Ego  Dominieus  Maurocenus  m.  m.  sb. 

Ego  Andreas  Geno  m.  m.  ss. 

Ego  Rainerius  Entius  tt.  ss. 

Ego  Marcus  Maurocenus  tt.  ss. 

Ego  Otto  Contarenus  tt.  ss. 

Ego  Stephanus  Pantaleo  tt.  ss. 

Ego  Johannes  .  .  .  tt.  ss. 

Ego  Johannes  da  Noale ,  Subdiac.  et  Not.,  ex  jussione 
suprascriptorum  legatorum  complevi  et  roboravi,  anno  donuoi 
millesimo  centesimo  quadragesimo  septimo,  mense  Septembris, 
indictiooe  undeeima,  Comstahtinopoli. 


')  „milliarium  oenipe  pundus  mille  libramm"  Coro. 
')  „stamioa  seil  stamena  parva  moneta  enea"  Com. 
')  „tetartarum  nummua  erat  sneui,  quartfe  pari!  <lenarii  equiTalens,  qni 
etiDm  aliquando  DoiDinatus  ioreoitur  Tartaronum"  Coro.  Bat  Graecorum 


ClIRTaUI1ILI.[UM  KmANUBLES  lUfKK. 


lon 


Egn  OogodüDo  Buflovario,   vidi  In  matre^  te&tiilcor  In  filia. 

Ego  Stephanus  Venerius,  sicut  vidi  in  matre,  ita  testificor 
in  filia. 

Ego  Aurio  Mastropetro,  vidi  in  matre^  teslis  sum  in  filia. 
Ego  Vitalis,  Presli.  fii  Not  exemplaYi  Iioc  ex-eni|diini 
ei  Ulm  alia  mutre,  porcurrenic  anno  domini  millesimu  oonti'siino 
i|uadran:csimo  nono,  indictioiie  duodccima,  Rüdeato,  ncc  ininui 
nee  ampliavt,  compleri  et  roboravi. 

L. 

Cbryssbaliiam    GmnnDeliü    Imprralarls    eoiires>ian   Tenetls  de   loci» 

CtnstftntlAOpvIl  po^^idcddh- 

A-  ä.  iU»,  in.  Martin. 

R'epetitur  hoc  priyile^um  ab  Isitnicio  An»elo  in  doctimento  finni 
1187,  huius  Colleeliunis  Nr.  LXXl,  e\  ([un  liic  siin  loco  inseruimus. 
De  r&rum  ne\u  ^giitii;s  ad  sequons  einsdem  Imperaloris  (tocLifnentum. 

„Si  eos,  qui  fide  et  devofinne  optimi  sunt  tir^a  illos«  qiii 
per  tempora  optincnt  Inipertj  giihcrnacula ,  oppoEliinum  est, 
larg;a  heuelifia  ab  ipsis  conseqiif,  niag^Is  autem,  si  contig:erit,  eos 
anime  statum  generosum  habere  atqiic  aiidacem,  nt  ad  siniilem 
zelum  rpliqiii  irritentur,  el  ne,  huiusmodi  virtute  in  hoTiore  per- 
sistoiife  et  cuiitrario  ei  vitit)  reprehensionem  invenieiite,  raritas 
ualde  necessariarurni  prerogaliuarum  a  deo  salvatu  Romanürtim 
exercitui  Hat,  ncqtiaquam«  quod  a  deo  est,  Inipcrium  nu»trum 
ingenuos  »aulas  et  Hdolissimos  ccisitudinis  nostre  Venelieos,  in 
banc  Imperatoriam  iirbem  venieute»,  decet  prorsus  spemere,  a 
petielone  decedenti^s,  quam  nunc  Impcriü  nostro  porrcxerunt. 
quum  et  Ipsl  eonsuetas  geinloribus  suis  fideni  et  dcvotionem 
erga  Romaniani  et  celsitudineni  nostram  rursum  ostendernnt, 
et  ab  Imperio  oostro  uocati  in  cong^cssum  contra  euni,  qui 
fotcstatem  habet  Sicilie,  et  oTnnimodam  pugnam  contra  eum  et 
slolum  eins,  nee  uon  et  terram  elus,  parati  et  prompt!  appa- 
ruerunt. 


110  Chtsorclliüm  Emasckus  Imvbb. 

L't  eDiiB  predietns  SieiGe  dommiis  R<^eriu  di£dt,  inoi- 
stoditu  fore  partes  Imperij  nostri,  ipie  ärAk  GrecnuD  et 
PeiopoDisum  suot,  et  insulu  temsqae  Imperii  Dostii,  que  dra 
easdem  tems  smit,  dum  sablimitas  nostn  ncaret  sosceptioni 
et  dacatai  eanim,  qoe  paalo  ante  per  temm  Imperij  Dostri 
tnnsienint,  inaumerabiliuni  expedifa'onuro .  Alemannoniin  nide- 
licet  et  Franchoram,  et  parandnm  cum  ipais  esset  contra 
impios  AgarenoA  ad  eipedieiooein  faciendnm  per  stolij  missto- 
oem,  ejusmodi  regionem  eelsitudinis  Dostre,  secundum  qaod  ei 
possibile  fuit,  depopulatus  est;  camqae,  quod  faetom  est,  ad 
predietoruro  Veneticorum  aures  perreDisset,  hij  hoc  tanqaam 
proprium  darapnum  repatarerunt,  et  confestim  ad  apparatom 
cooperandi,  ut  id,  quod  foctum  est,  omDimode  aindicetur,  coa- 
surreierunt,  et  suum  serritium  prompte  celsitodiiu  nostre 
spopondeniDt.  Porroet  in  reliqiias  regiones  Imperij  nostri  tran^ 
miserunt,  quatenus,  qoi  inTeoirentur  campatrlote  eoruro,  nenirent, 
et  seruirent  et  ipsi  in  eiusmodi  Romanie  et  Imperij  nostri  ser- 
uitio  usque  ad  eomplementum  tocius  meosis  Scptembris  futuri 
cum  deo  iodielionis  duodeeime. 

Ad  remanerationera  igitur  huiusmodi  eorum  serritij,  quod, 
ut  dictum  est,  promiserunt,  quoniam  petierunt  majores  rice 
uniuerse,  que  per  tempora  huc  uenit,  Veneticorum  multitudinis, 
adaugen  sibi  et  mansiones  et  embolum  et  scalas,  in  qutbus 
naues  eorum  in  portu  staut,  certificantes,  se  non  modicum 
angustiari,  et  quod  ooo  possint  hijs  solis,  que  ipsis  data  sunt 
a  beate  memorie  Imperatore  et  auo  Imperij  nostri  in  hac  eioi- 
tatum  Imperatrice  eontenti  esse,  largitur  eis  Imperium  nostrum 
per  presens  chrysobulum  suum,  que  petierunt,  habitacula  et 
libera  loca  et  litoralem  scalaro,  que  cxpresse  numeranda  et 
scribenda  sunt  in  eo,  quod  iussum  est  lieri,  praetico  traditionis 
eorum  corporalls,  ab  aedesimotato  Epiphanio  Tuglica,  certifieari 
debeote  per  subscriptionem  familiaris  hominis  eelsitudinis  nostre 
Johannis  Pepagomeni,  et  sterni  in  coogniis  secretis,  in  quibus 
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fit  presens  noslre  serentlatis  clirysobulum  stärni  ttebet,  quate- 
nus  et  hec  optineant,  sicitt  et  que  prius  a  scmper  memonindo 
Imperatore  et  auo  (mperij  nostri  eis  data  sunt,  seniire  ilelien- 
titms,  ut  superiu!^  tuonätratiim  est. 

Oeterminalio  ipiitiir  coriinit  ([iie  piT  chrysobulum  preseiitls 
Script!  ei*  cuHata  sunt,  habet  sie: 

Incipit  ab  i|isa  Vigb  et  prucodit  versus  orieDfem.  Tenet 
embolum  et  quc  versus  »cptentrioncrn  et  meridiem  sunt  ciim 
solarljs  liabilacula,  et  procedit  iisqiie  ad  fornicem  conjiinclutn 
iQura  hospitalis  siuieli  Mni'ciuni,  ciimprehendcns  el  locn,  in  i]Lii- 
hiLS  stant  oclo  numiilanoruin  labule.  Ascendit  pauliilutn  uorsus 
meridiem  ab  ip&a  Vigia,  Tenet  ad  modicum  et  iiliiid  emboluni» 
et  pervenit  usque  ad  primum  rornicem  eiusiiem  eniboli,  com- 
prohendens  tiii-linanuni  alfum  domieilium  Mili,  Versus  oricntem 
eiiisdem  emboli  sccutidum  diias  pnrtes  liuniilem  domtmiculam 
cum  acclini  tecto  eiusdem  munaslei-lj,  et  qne  in  eqiiali  hujus 
est,  modicam  cnriam,  quc  dicitiir  Amtini,  et  h;ibcl  longitudinem 
brachiorum  oelo  eum  diinidio  et  latitudlitcm  Septem  eum  tcrcia. 
Preter  ea,  quc  sunt  ucrsiis  orienteiii  habitacula  diaeoni  Preeur- 
soris,  debcnlibtis  obturari  Januis  luijusmodi  hubltäculonim,  qiie 
educunt  in  manifestam  curlam.  Versus  aqtiilonem  tria  crgasleria 
cerulariumm,  Ycanati  duas  sLatiooes,  in  quibus  et  loca  tabula- 
rum  duarum  numularioruin  eiusdem  munasterlj  Mili,  Inetpit 
rursum  ab  ipso  foruice  predieti  hospitalis;  lenet  publicam  viam, 
qiie  uersuä  occasum  est  eiusdem  hospitatJs,  et  progreditiir  usque 
ad  portam,  que  est  ju\^ta  pariiiim  templum  Precursoris.  Exinde 
rursus  dimitleiis  prenionsiratnm  porlani,  quasi  nersiis  orientenv 
transit  per  murum  civitatis,  et  pervenit  iisque  ad  semitam,  que 
dividit  Jura  monasterij  AkimUeru.  Exinde  ascendit  modieuiii 
uerstis  meridiem  j  teiiens  eancicm  pnblieam  semilamt  habentem 
in  latitudine  braehia  tria,  et  ut  dictum  est,  dividentem  mansiones 
mona^terlj  Akimitero,  et  perveniens  usque  ud  üuvm  domicilij 
eccicsie  Perieleuti,  ita  ut  a  muro  civitatis  per  equalitaleui  eiusmudi 
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seniite  usque  ad  finem  domicilij  sint  brachia  viginfi  sei.  Flecli- 
lirr  versus  orientem,  knens  murcim  pcclesie  sancti  N'icholai, 
ri'Imt[iicns  »  cleslris  quidein  monasleriiim  san«tt  Nicholai,  a  sini- 
fitris  vero  domiciÜHm  niüiiastmj  Pericieilti  et  prog;rediens  usque 
ail  ullcraiii  scmitam  tiersits  nrienlem  rnitrj  sancti  Nicholai.  Kur- 
sus flcclitur  et  aseendit  parumper  versus  meridietn  eandem  semi- 
lam,  et  ascendil  uersiis  uricntcm^  dividens  domicilia  sancti 
Nicliolai,  a  siniatria  pislorioiiin  ergasteriiim  sancli  MarcianI, 
1)111x1  et  jinirtiini  mansioiillni8  saneti  Ni'ciiolai.  Supergreilitiir 
niraus  allani  terlium  semUani.  ot  pcrvenit  iisqiie  ad  aqiie  ciirsum, 
qiie  a  Vigla  descendil.  rclinc|uei]B  n  dextris  ali»  habitacula  saocti 
Nichnlai,  a  ainistrls  domicilium  sancti  Marciani  et  pensionales 
ciomos  monasterlj  Parskymomeni.  Itcrum  progfeditiir  uersil* 
meritliem,  pomprehendens  vaciium  lociifn  eiusdem  mnnastcrij 
Parakyinnnieni ,  njui  uersus  orientem  jacct  domonim  sancli  Ni- 
chülal,  et  prut-iMlit  el  re«?rei!iti]r  iiaqiie  ad  Vig^lam.  unde  et  in- 
cepil,  dimlttens  quidem  a  dextrisdotnus  nnuiastcrij  sancti  Marci, 
n  ainistris  uero  nque  cursnm. 

Eiusmorli  dciterminationis  spatiü  compreiicndLmtiir  ea*  quel 
sunt  Heraus  orientem  aqiie  ctirsiis,  descmdcTiIis  n  Vigla  uersiis 
portam  Canavuci: 

Hahitaciila  etvarnus  magnua  locus,  qiii  iisqHe  ad  publicam 
(iiam  iiersus  öceidcntcm  progrediltir  sancti  Marciani  a  niuro 
civitatis  et  iiaque  ad cmlioinni.  per  prcsens  ehi-)sobnltirQ  uerbum 
datuiii.  ßt  ea»  qiie  sunt  uersiis  occidentem  aque  cursus  a  muro 
eivitiitis,  (]ii!  in  eqiiali  scmite  est,  diiddentis  jura  monaaterij 
Akimiton.  et  usque  ad  dointts  sancti  Nicholai  et  sancti  Marci, 
cum  paruü  vacun  loco  monhstenj  Pai-akymomeni.  Et  simplieiter 
iniinin,  ipie  inhabitantur,  et  que  non  inhabltantiir,  Iiabitacula  et 
UH^rna  loca.  in  predtcto  spatlo  conipreheusa.  Adliuc  cum  bis 
comprelienditiir  et,  qiie  est  in  litore,  scala  sancti  Marciani,  qu 
hodie  a  Clirysitd)asUio  posstdettir,  cum  uniuersa  eius  compreheti- 
■iorie  et  continentla,  et  que  in  ea  sunt,  domibus  et  ergasturijs 
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His  sie  ab  Imperio  nostro  donatis  per  presens  chrysobulum 
nerbum  celsttadinis  nostre,  exceptis  proximantibus  his  donatis, 
portis  aidelicet,  muris  et  cortinis  murorum  civitatis,  habebunt 
Venetic!  bec,  deuotionem  et  hdem,  quam  bnperio  nostro  debent, 
seroantes,  secundum  quod  et  per  ea,  que  prius  adepti  sunt, 
cfarysobula  hanc  seruare  teucntur,  cuiuscumque  juris  sint,  siue 
ecciesiaatici  juris,  siue  rei  publice,  siue  priuate,  siue  sancte 
domus,  uel  monastice,  nulta  actione  locum  exercendi  babente 
contra  eos  gratia  horum.  Si  uero  quispiam  forte  iufestationem 
eis  induxerit  gratia  conuineeodi,  aut  auferendi  quicquam  eorum, 
que  eis,  ut  dictum  est,  data  sunt,  inremissibiliter  multabitur  a 
secreto  epi  ton  ykiacon  in  decem  libris  aurt ,  firmo  et  rato 
existente  presente  chrysobulo  uerbo  dementie  nostre,  facto 
mense  Marcio  indictionis  undecime  sex  milesimi  sexcentesimi 
quinquagesimi  sexti  anni,  in  quo  et  nostrum  pium  et  a  deo 
promotum  subsignauit  Imperium**. 

U. 

Fsederis  AlexUal  per  iBtiacleB  CtBieiiH  reitratl«. 

A.  d.  Ii48,  m.  Octobri. 

Lib.  Alb.  fol.  2— 8  hoc titulo :  Privilegium  Emanuelt»  Imperatoris 
ConstantinopolUani,  habena  interctusa  privilegia  Jokannit  Imperaio- 
rig  CotutarUinopolitani  eins  patris  et  Aleani  Comniano  eitu  avi,  factum 
domino  Petro  Polani,  Duci  Venecie.  Lib.  Pact.  I,  99.  Et  inest  ia  Lib. 
Pact.  U.  1K7.  Quxdatnprotulit  Marin  T.  III.  p.  64.  6S;  ibid.  p.  197. 

Andreas  Dandulus  chron.  p.  282:  Dum  kac  fierent,  Rogeriua, 
reo!  SiciUm,  Emanueli»  Imperatori$  cemulua ,  incustoditaa  fore  Jm~ 
perU  parte»  agnoscen»,  apud  Idrontum  coUecto  exercitu,  Corpkien- 
$em  iiuulam  cepU  et  muniit,  procedenaque  Corinthum,  Thebas, 
NigropotUum  et  alia  Imperii  loca  devastavit  et  rediit.  Emanuel 
Uaque  vinäxctam  appetens  parato  exercitu  per  nuntios  suos  Veneto- 
rum  ntbsidia  petit,  et  uberiorem  cryaobolium  sotito  obtulit. —  Ob  hoc 
Dtupf  reeepto  cnfsobolio,  decimo  octavo  sui  ducatu»  anno'),  cum 


*)  Rflgnire  Petrus  PoUoua  coepU  anno  1130,  coli.  A.  Dand.  1.  c.  p.  275. 
Foalu.  XII.  8 
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potetUi  stolo  usgue  ad  Crapula»  pergit,  et  Venetü  i*  Romatiia  de- 
gentibua,  *ä  ad  exercitum  properent,  in  mandati»  dedit.  Sed  Dtue, 
ibi  languore  oppreasus,  Joaani  Polano  ejus  fratri  et  Raynerio  fiUo 
commiait  sfolian,  et  Venetia»  rediit.  Hi  naviganteg  tamdem  EmanueU 
Corfit  obsidenti  ne  obtulervnt*). 

Postero  tempore  hujus  pacti  tidem  ab  Emnnaele,  pulsis.  c  regno 
Venetis,  violatam  fuisse,  ad  atinum  domini  1172  (Nr.  LXII  fatüm  Col- 
lectionU)  uberius  exponetur,  ubi  ipsa  Joannis  Cinnami  et  Nicelse  Aco- 
minati  testimonia  de  foederis  Atexlaiii  per  seculum  XII  fatis  afferemui. 
Quid?  quod  damnum  Venetis  illatum  neque  ab  Emaiiuele.  rieque  a 
successüHbus  plene  uiiquam  restitutum  fuisse,  pacta  Isaacü,  Alexii  m 
et  IV  satis  doccnt;  quse  vide.  —  Annse  Comoense  de  pristino  pacfo 
Terba  dediinus  pag.  46  sqq.  bujus  roluminis  (Nr.  XXIII). 

Et  aliquis  firmioribus  quidem  urhium  munimea  uolens  appo- 
nere  secundas  turres  excogitauit,  et  custodibiis  custodes  et  mariB 
muros')  apposuit«  et  aduersarioruin  assultibus  opposuit  forti- 
tudinem;  verum  etiam  auri  cumulum  grauenn  propter  hoc  depo- 
nere  Don  renuit,  et  firmitatem  perfectioni  lempus  terere  longius, 
aliaque  plura  ad  urbis  augmentum  firmitatemque  atque  circum- 
tuitionem. 

Nos  uero,  et  Imperialem  cum  Deo  circumciocti  priiicipaüim, 
et  potestatcm  et  uirtutem  habentes  pecuoiarumque  thesauros, 
uhi  uidetur  et  opus  euocat,  iargius  nonne  donabimus  amieis  et 
seruis  et  fidelibus  et  gratis,  sermoueque  sermoDem  afllirmabimus, 
et  manum  dabimus  ministrare  stylo  ad  huius  firmitatem,  et  nal- 
lum  uallo  superponemus,  ut  olim  possessum  eis  muniraen  super- 
muniamiis  atque  firmemus?  Et  ubi  hoe  Imperialis  meutis  et 
uoluntatis?    Non  igitur  eis  ostia  obserabimus,  nee  auditus*} 


*)  Muratoril.  c-|)-283:  „in  cod.  Ambros.  rnnr^ine  hscadduntur:  In  jn-im» 
libro  poeforum  extat  privüegium  Manuell»  Imperatorü,  factuiH  Venetü, 
in  quo  confirmat  priritegia  patrU  Jokannü  et  avi  Alexii,  et  ei»  addit 
nonnulla  anno  ab  erhe  e.  6656,  quod  retpondet  anno  a  Ckritli  nsteli 
1149,  indiel.  XI.meuMiaOcfobrU^  Cfr.  LebretT.  I,p.3iS»q.  Lebein 
hisloire  du  bxs-einpire  cd.  S  t.  M  a  r  t  i  o  T.  XVI,  p.  1 19  sq. 

<)  meoa  LA.  |      *)  leg.  aditus? 
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ocdirdemiis,  sed  illariiisque  hos  respiciemus ,  et  peticionem 
eipJcbimiis.  (Juid  niichi  Särmoiiis  uuit  prolixilas?  Venetia') 
factus  est  {^uidem  et  üb  Imperatoribus,  niesmorabili  aiio  Imperii 
mci,  clirisobylirs  serma,  dunans  eis  dJuersa  dona.  Subsecufus 
uero  fueral  rursus  huuc  et  alter  uh  linperatoribus,  ter  Lcuto 
dilectissinio  domino  et  (tatre  [m|>erli  michl,  eadem  dr>nai)a  et 
apjtuiieiiä,  qiiod  tunc  petiueniiil  iu  redifÜcalioiium;  amboque 
CL>rte  ad  Imperium  eurum  suruiLuliä  atque  Jidülitutis  et  ad  Ko- 
[Dunlam  eonuente*)  itb  eis  seruari  pure  düectJunis  et  aiTcctus. 
Neccäsarium  ergo,  ambosque,  eis  ut  habchant  ipsis  dictiüoibiis, 
presenfe  Imperij  nostrj  sermone  niiüc  reuoiiare,  que  uelul  iirbem 
intersitam  suii)iTiital.ibuä  prcseotis  uidelicet  chriäobuli  scrmoiie 
umaino  colügemus  et  clrciEinmuniainus.  Ul")  nerü  chrysobylus 
scrma  meniorabilis  Impeiätoris  domini,  dominl  et  palris  Impcrl 
niiehü  sie; 

^So/et  rnullociens  antiqtiior  fiden  tttr/tte  beniuolenlin  po- 
Hleriorem  maiiuohntiam  coniegere  ac  delere,  uictk  dominis 
et  amicis  memoria  prioris  subieiiorum  et  amicorum  honitatisf 
xielut  nunc  qaoque  in  Venetia»  contigii,  ileminiscens  enim 
Ln/jerium  meurn  antüjue  eorum  benmofentie  etßdei,  quam  erga 
»emper  memoraUiem  Imperalorevt  et  dilectisümum  patrem 
eilig*)  ostendenmt,  obicientes  se  pericuHs  toto  ariimn  pro  [io- 
mania,  et  cum  sirettuitaie  indubiUinter  certantes  contra  mimi- 
co*,  qui  iune  exercUnm  edu.reranl  contra  earnt  qut  pauto  ante 
ab  eh  ma{e  geelti  $iiutt  non  reputautty  et  conuershnem  eorum 
accepit,  et  nutum  eis  onteiidit  ihrem,  et  accedetites  in  ufnas 
Huae  «uneepät  et  coneeqneuter  quidem  iitdu/gentinfmj  ^oä 
dignng  hahuit,  ut  nequaquam  iam  IcRiotü  cuitisnis  «ubicerentur, 


*)  Vc  netia  LA.  in  taCuna;  leg,  Ve- 
ne t  i  c  i  s. 
*)  cttntGDt'i?  Seil,  «hryiobuti  AAf- 

mon«. 


*)  hallet  LP.  rrcic. 
*)  Ec.  linpcrii  ni«i« 
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^uantnmlihet  super  quibus  Imperium  meum  et  Romattiam 
offenäeruHt  (ex  tlemoniaca  aicut  uidetur  uiolenfifij.  scd  per- 
petun  intfulf}i'nti<tm  haherettt  ftnperij  met,  que  per  prenens 
chry^ohuNion  donafa  ent  stcuf.  promiHeutibus  rurstisque  toto 
animo  pro  Romama  pugnure  et  omni  sub  fmperio  meo  Crittia- 
nico  ordtne ,  simul  autem  et  propria  quedtun  seruitia  per 
Uum  et  jus  iurondttm  cotiuenienteg  »erutre  hnperio  meo 
iomariie .  iiefui  facta  ah  apocri»iarijs  eonim  iiyiTtphonia 
/trfins  de  hü  fractat.  Qiwniam  uero  quesiuerunt  ante  factum 
sihi  chrysolmHion  hetiti  domhii  et  palrfs  imperij  meirecorrigi 
rni'HUs  et  dtiH  ftibi,  udut  qut  tarn  exciderint  ex  ipso  propler 
cuipüx^  que  coNtingerant.  erandiuil  omne»  Imperium  meittth  et 
intnutate  iussü  hoc  tarnen  xcrihi  jtonique  hie,  hahen«  sie: 

Et  quid  unquam  sit  eorum,  que  jsunt  eommutnlio  pttre 
amicitie  uc  fidei?  Quid  uero  amicin  et  mirii»in»,  pericuH»  »e 
ohicere  pro  amicis  et  dominix  eiligeutibus ,  reddet  quis  equis 
ponderis  '),  et  maximey  qtiaiido  »pontanee  pro  hi«  in  contamina 
in  hij*,  que  eontrn  fioxleg  sunt,  prelm  hi  ttenerinf?  Nostre 
qnidem  stvdium  volunlatis  mai/rtitm  hnnc  rem  poneHit,  nichtl 
ad  digtuim  inuenit  remuneraihnern.  Heddtt  nern  ^  qnnnla  dai 
tempnrh,  et  que  amicis  et  mhiififrh  stml  p/aceuda.  Srinf  autem, 
que  retribuiintiir  fidei  et  pure  xernitutia  premia,  tiostra  f/uidem 
«tudioia  uo/utttate  et  «pontuneo  animo  miftora  ae  paucioriif 
unn  ignobifia  uero  qrtedam,  nee  amicis  et  gertiis  indffftia.  Sed 
qnid  miehi  proemium  uult?  Eu ,  que  fidelium  l'enetieorum 
»UTtt,  unilns  omiiium  ignortiuit:  et  que  modo*^  uenerunt  con- 
Mructiit  muftiferis  uttuihu«  ad  Epidrtmunm.  qiwd  Dyrrwhiffm 
uoramuji  »os:  et  qtwmodo  uiros  naui  pugnantes  intnwieros  in 
au.n'fittm  tiobi»  pvesentauerunt ;  qnodque  proprio  stoih  scelesH 
ttoium*')  vi  «uperare*},  perdetite»  cum  ipsk  uirls;  et  qitod 


Ul'U't.'ll. 

*)  loif.  et  ijiiit  [II üd«. 


0  «tolüLA. 

*)  quomodoijDe 
ruulLP. 


su^iert- 
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nunc  qtwque  nobis  auxilUnte»  per9€ueranl ;  et  alia,  que  a  ifta- 
tiätocofiis*^,  i.  e.  in  mari  lufwranlifm^  uiri«  acta  sunt;  et  qiie 
correcta  ntmerunl  omneH,  etsi  nos  non  dicamun?  Unde  el  in 
remnnevatione  huiiatmodi  ipHorum  »eruitiorttm  heue  uofuft 
Imperium  mettm  per  presenif  cfirholmdhn  «ermonem  nccipere 
fos  annue  in  tempore  roge  BoUempiiium  (ihrar.  XX.,  et  nt  distri- 
hnanUir  hec  in  proprio»  ecc/esitis  secundum  ipsorum  uelfc. 
ffoHorauit  autem  et  nohileni  Ducem  eorrtm  nenerabüissima 
pratusebasli  dignilate  cum  roga  ettam  sua  plunwsima.  Nnn  in 
persona  uera  tpsiiut  detenntniiuit  honorem ,-  sed  indeshieutem 
egge  alqtie  perpefurim  et  per  eitccensionen  nsque  necundtim 
diem  fuerint'^),  Ducihu»  irunsmiui  definüiuix  in  utbe.  Ilono- 
rauit  et  Pafriarcfiam  eorum  hi/pertimon,  i.  e.  Huperbßrmrabi- 
iem,  cum  roga  tihrarum  uiginti.  Et  hunc  uero  honorem  per 
succe9S%onem  in  «oy,  qui  deincepn  fuerint,  Patriarchat  trans- 
misitt  ut  hie  quoqne  stt  indesinens  alqite  perpeiuus,  et  non 
lantum  persona  eins.  CojtKtftnit  vero  Imperium  meum  et 
gancti»tifnam  eccleüam  naticti  apoMoH  et  eutmtfeli^U  Marci, 
qui  est  in  Venetia^  ab  tmo  quoque  in  magna  ciuitate  et  omni 
Romania  tenentJum  ergasteria  Amaiphynoriim^)  omnium,  qui 
sunt  sub  potestate  eiun  quidem  patricatns*},  nccipere  per  unum 
quemgue  annum  nitmismafa  tria-  Ad  hoc  donat  eii  et  erffatte- 
ria,  qiie  .sunt  in  embofo  Peramatis  cum  solarijs  suifi.  que  habent 
mtroitnm  et  e.ritum  in  totiim,  qimd  procedit  ab  Ebraiea  nsque 
ad  Viglnn,  gueque  hubitanUir  et  que  non  habitantur,  et  in  qui- 
hus  Venetici  permanent  et  Greci  iicut  ergmteriß;  et  mariti- 
mas  III  »calttft,    que  in  predicto  gpacio   terminantur,   Donat 


')  tie  LA  ■  u  t  q  u  i  G  G  c,  etc.  LP-  leg- 
ii«.  qui  Becundam  dein- 
ceps  fuerint. 


')  i,    e.    Ainn!|thitftnoruin.     Ttt 

MHfi  (Apuliip  urbe  inierinn)  et 
Amlfi  (litori  Tyrrhenl  miris  im- 
pasila)  prntiB  Jistin^cndin,  »AI 
Theaialonicam  uoatrani  fa^.  47S. 
•)'  i.  8,  patricintua. 
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autem  et  saneto  Akindiiio  mamk^wm  i.  e.  früHmtm  *).  quod  ett 
in  ^U9  eeeiene  latere,  quod  perHmetaddomum  PeMj,  et  kiAet 
peimonrm  ßgtzamünorum  XX.  Simulier  dai  et  eedenamumeH 
apostoii  Andree^  que  est  in  Dyrraehio  cum  ibidem  eJsisietUibm» 
hnperiaithut  pennonalihu*  preter  im  t»  repotitam  (^pA««m*). 
que  debet  dari  ad  chelandia.  Coneeasit  amtem  eis  et  negeeiari 
in  omnes  partes  Ramanie  apeciee  uniuerta»,  uideHcet  eirea 
magnam  Laodiciam*),  Amthiochiam*')  et  MtmmiUam*'),  Ad»- 
tiam*)^  Tarson,  Attaiiim^'),  Strouilom^  Chion^  7%eoloffOH*)t 
nücian'),  Djßrraeküm^  Avhmem»  Coryphm»,  Bondieam'*), 
Methonem,  Coronem,  Nauption,  Corinthion,  Tebaa,  Athemu, 
Ettrippon,    Demetrida"),    Tkeatalonieam y    Chyri»op(^in^'^, 


*)  i.  e.  piitrinum,  at  LP. 

*)  quid  Sit  aphesia,  ez  pririlegio  lMacii(a.  1187)pttel,  obi  hce  ita  conTcrta 
suat  „tint  tumun  apfmmtm,  tfut  in  eU  repoMÜm  ett,  quati  deheiu  md 
ek^ndia";  chelandia,  ^i/x«Aia.  nKTiam  apeeiea  laadant  taxiea. 

')maf(nain  Laodiciam.  Sie  Mss.  In  raagBtm  latere  ridetar  na.riti- 
m  a  in.  SigniScatur  eniin  Syric  mantima  urbs  Aooitxita  ■f,  iic\  t^  daVärrf, 
coli.  Strab.  p.  731,752,  ed.  Atmal.  Cie.  ad.  dir.  12,  U.  NuseLadikia, 
Latakiacett. 

*)  Anthiochitm.  Sie  Mu.  Lege  Anfiochiam.  Ndoi  Antioehia  Sy- 
riK,  tive  Ant.  ad  Orontem  significetur,  an  Antioehia  CiMeitt  ad 
Pyrtmi  ostia  slta,  dubia  res.  Posterius  nobis  plaeet.  enm  in  hoe  diplonatia 
indice  (est  autem  qaaai  periplus  quidam)  urbes  maritimK  enomereatar,  non 
intus  sitK.  De  Antioehia  SyriK  t.  Stephanum  de  urbb.  a.  r. 

*)  Hanmistam.  Lege  Mamistram,  i.e.  MopsTeatiam,  Ciliei«  mart- 
time  urbem.  De  ea  r.  Forbigeri  Hendb.  d.  alt.  Geogr.  T.  2,  p.  285. 

*)  Adatiam  ex  Adanam  eorruptum  e»se  ridetnr.  Eat  Adana  (reteriboa 
'ASova,  TÄ),  CiliciK  urbs.  coli.  Forb.  I.  e.  p.  284. 

')  De  Attalia,  isaurie  urbe  maritima,  r.  nos  ad  Alexii  III  diplona;  ttea  da 
Strobilo,  Lyci«  s.  insula  s.  urbe  maritima. 

')  Theologua  quid  significet,  in  obscuro  esse  ridetur.  Estne  maria  Aegci 
insula  Patmos,  divi  Joannis  apoatoti  (theologt)  ultima  sedea? 

*)  Phoeiam  (Phoceam)  in  Aeolide  qnnras. 

*o)  Bondicam  (Bonditzam)  in  Epiro.  LP.  Bondiian. 

")  i.e.  Demetriada. 

<■)  Chyrisopolin  (Chrysopolin  LP.)  in  Haeedonia  iareoies,  prope  oatii 
Strymonis,  coli.  Thessalosiea  nostra  p.  i99  sq. 
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Peri(heorion^\  Ahydon,  ftedeHon,  AJt'iatiojm/fn,  Apro7i<,  Errn- 
ctiam,  Sefihriam,  et  per  ipsam  Megal»j>t>!iu ,  ei  simpliciter  in 
omnes  pnrfeti  snh  potesfate  tmxtre  pie  vinnsnetudiniff.  non  pre- 
hettttltufi  oiitniuo  pro  qnnlihef  prnpria  nefjotianoiie  quitilihet 
commerrij  ffraifa  uel  cuiusuiv  aliuH  cotuH/hnfi,  qne  (kmosio 
infertur^^  pacli  q%wtt  xihcalami^),  limenatfci^),  porteatici^^, 
caniikij^y,  exifeiteos^).  arrho7iticfnj^)   et  alUirum  trihuiorrim 

'1  Perillionriiim  la  Thrncta  mpridinaaili,  ad  mare  Aeffemn,  coll.Vin  EpDatiu, 
Comment,  II,  p.  4^  sq.  Rtllqua  in  npcrl«  esao  vi(]>pntur.  Totti»  notern  hiijus 
diplornaCis  elonchu»  gmgraphicirs,  quem  peripl-o  Müriui  8anuLi  ilc  rc-^no 
medii  »vi  CtEicw  admiDluni  siniilem  ess-e  vMJerniin,  ^a!ce  sie  s-onuiasc  vide- 
iur  .  . .  «tfiX  rifi  ini  rg  j»l.irT-ji  'Avnä^^iav  tr  x«l  MajifffTpav.  'A^ävsw, 
T«po'Ov,  *ATTdi).E«ni,  £;p!i|3t).ov,  Xiav,  %ta\&'^'iV,  4> ri j k oi c gcv ,  h\ifi^xftt,t, 
Aü^uva.  Hüfvf^  (Ko^ufisük).  Btiv^Lr^av.  Mi5wv»;v  (MoSwvijv),  Kopfuwi'*, 

BfOBKl-^viüii-».  XpuiiiToT'iv,  ITfptÄiripiM,  'A^u^o».   'PsiÄffrav.   'A5(>t«'vöv- 
troMW,    'Airptuv,    'UpEixXdnv,    lij^-uppiaK    aoti.  rrtpi  aüniv  r^n    Mf7aÄ.rj9riti')L(M 

•)  A  n  RH  Cum  ncQ  H  L  c.  fVI,  SJ:  (i-^te  [xi^v  ünip  xojifupx'!ou  ^  hipag  rivöj 
itTfcpaO^^?  ^^  di;|j,Qat'u  ei7xaf4.i^D(xiey>];  itapixiiv  etc. 

'J  quid  lit  liEocalajni,  i.  e.  ^LiXcixa-idf^''!»,  non  liquati  Uuiim  ^j1.g'ji  &(epifisime  »it 
lignuia.i.  e.  naria  (le[|>iio  IUI.),  et  in  hac  voL'einflHt  spocies  pripst  a- 
tioais  pro  nave:  sportula. 

')  limnnialici  LP.  II.  Le.  VifiiyactKov^  quod  erit  tributunt  pro  alülinne  in  pürtu. 

'J  But  Gr;econirn  nufnartxöv  lalel  [tri'iuti  9pi>cii-s  ]irD  niercium  Iran^idj 
vele*fr{!t)one  fDuCann:c)idqi]fi vcriusTtdelur.  quin  hifl  firtpcaiiöminaafre- 
runtur  (InTra  in  chrvaobtila  Isuncit  pa  rli  a  t  i  ei  le^ilur),  aiit  vok  derivata 
api^rtu,  ex  qua  plurea  tribiiti  gertus  eiprimunl,  ul  portiiln ticum, 
porluaij-iuin,  portorium,  de  quibus  vid.  Glou.  med.  et  inf.  Lalin-  ed. 
HeQschel. 

')  I.  e.  T*ü  KoniuKiou.  „Siiiiiitur  hiec  tih  apud  recenliores  Gr^poa  pro  ipor- 
tiila.lionDrario.  denn;  quin  d>onD  in  cunistris  defcrri  aolent  etc."  Du- 
CBng<>  Gloisar.  med.  et  inf.  Grivcil.  „xavlaxt  zA,  wtaxiai  rd,  prespnt» 
dono"  Aleüsio  da  Somavera.  Tesflro. 

'J  hKC  roi  novte  origjtiia  inTra  in  prirtEegio  Isaauü  acribitur  «xiroluni,  idqiie 
ootiua  est  i^iyjAi.tv,  „superindii^tuni  lei  folliuLii,  uti  IVuCeiige  sub 
b.  r.,  iDrentum  bp  impositum  ab  LoDn«>  Isniiro".  PolMs  vern  «st  genus 
nioD^tu' Dyiantiiiw.  Vid(!  Lesica.  ludu  noslro  )o(?>a  le^as:  e  laf  oleos.  i.  e, 
i^af^ifiti.  pari  si^nilicatii  «iuMlem  prieslolioniB. 

*3  i.  «.  äp^ovrixicFU,  fortussD  Iribututn  pro  arcKanle  pörtns,  a.  cuita- 
diliaa     porluum     mBrillinaruin^:  Jifuva.p';(üv.     cfi"'    DuCange     sub 
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causa  eorum»  que  debent  negociari.  In  omnibu»  enim  tuffocüh 
tionU  loci»  data  est  licenlia  ei»  ab  bnperio  meo,  auperioret 
e»»e  dehere  et  ipsa  requisitione.  Exddent  uero  ei  ab  ip»o 
eparcho  parathiäassite^')^  eleoparocho  Hominico''),  eommerkia- 
riis^%  cAarta/ariJs*'),  htpologis'}  et  omnibu» ,  qui  huiusmodi 
»untj  nttlio  eorum,  qui  per  loca  sunt  principum  uel  aliomm 
seruitium  communis  tractanftum^  contempnere  quid  eorum^  que 
hie  diffinita  sunt,  presumente.  Omittum  enim,  qua»  quis  dieaty 
specierum  ac  rerum  concessa  est  kijs  negociatio,  et  emnium 
emptionem  in  potestate  habebunt  facerct  superiores  existentes 
uniuersa  datione.  ffec  ita  cum  dispenaauerit  Imperij  miehi 
pietas  »anctOt  atque  difßnitt  nullum  resistere  eis  sicul  recii» 
et  ueri»  duiis  eiu»  et  contra  inimico»  adiutoribus  et  usque  ad 
finem  seeuli  tote»  se  esse  promittentibus,  nee  quemguam  omnmo 
contraria  sentire  hijs  taiibu»,  nee  actione»  aHqut»  aduereu» 
omne»  exercere  propter  tradicta  eis  erga»teria  et  scalas  tstic. 
Qualicumque  crom'}  iuris  hec  exiatunt  »iue  eccleHastici,  siue 
priuatiy  siue  pubiici,  »tue  »ancie  domus  sitit»  hec  nuilatenus 
contingef),  que  nunc  sunt  fidelium  duli'}  JmperiJ  michi  Vene' 
ticorum  et  in  posterum  futurorum»  quum  muitam  beniuolentiam 
et  rectum  animum  erga  Romaniam  et  erga  Imperium  meum 


*)  i.  e.  (tticö)  fffop^ov   mpe^»XciiraiTov  i.  itapaäeiicLaaUx/,   a  prsfeeto   r«i 

marilime:   qute  dignitaa  fuerit,  ignolum. 
'}  erit  iita7c<tp6y[av  iacerte  notJonia,  nee  tarnen  obscune;  sequana  toi  daper- 

dita.  Infra  in  privileffio  laaacü  recte  gen  ico,  i.  e.  ttrtwov  acil.  Xitfnäizov, 

de  qua  dignitate  logothete  aerarii  generalis  DuCange  egit  sab 

utraque  voce.  Scribas  igitur  tu  genikn. 
')  i.  e.  ToT;  KO(iL|upxie(f>coi;,  quoB  constat  fiiuse  tribatorum  pro  mercibut 

eiaetorea. 
*}  chartularü,  ^aprouXdi/MDt  h.  1.  enint  illi,  qui  Tocabantnr  )(<V'"'^^P'^*  ^^* 

')  i.  e.  i7to\iiQt(,  quorum  manita,  ut  notio  iadicat,  rttionea  publica«  apectaverit. 
*)  leg.  eDlm. 
*)  seil,  aliquia. 
*}  leg.  dulorum. 
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ogtenderunt,  et  toto  animo  hec  sei'uare  promittuni  in  perpe- 
tuum,  et  pugnare  pro  Romeo/u?»  Matu  et  Chrütianis  pro  parte 
uolunl  et  prntestantur.  Et  contra  ta/es  uiros  qnis  contnidicei^ 
fiel  contra  eo»  indithtm  mouehit  aiiqnando?  thide  nee  secre- 
tum  Petrin  uel Mirefeu.^),  nee  etiam  priuatu»  guisque^  sed  nee 
mojiagferinm  uei  templum  sancium,  quibu«  uideitcel  donata 
ergasteria  pertinent  atque  sca/Cj  contra  Ans  mouebuut.  Erunt 
aulem  silente»  et  in  düpen»ntione  ac  donatione  ImperiJ  mei 
maiienles  uere.  Natu  H  vohmlaria  iwn  donamns  dignis  acci- 
pere,  ceu  qui  uiriliter  egenttil  et  uiriHlur  agere  slndent  atque 
gtudebuntt  quihits  alijs  äattnbimus  ullquando?  Ergo  et  dona- 
hunlur  dotmtorum  siH  immohUium  sine  ahlatlone  el  üne  tur- 
batione  in  deinceps  omnia  et  perpetua  tempora  secundum  con- 
tinetitiam  deffiti  exporti  sibi  practicij  traditio nia^ )  eorum  a 
proto  nnthifpato  Georgio  et  mUario  ImpeviJ  mei  tu  Mnchitariu^), 
quod  fl  firmvm  ertt  et  stabile  ac  imdoUibik  in  ommbn»,  que 
conlinehuntur  in  eo,  deliens  et  hoc  tn  iffia  suhtiKiipuIari  seere- 
iia,  in  quibuH  et  presejia  JUibastipu/afum  est  chryaobgfion  Im^ 
perij  nogtri  in  noticiam  eorum,  que  dotiaia  sunt  rectü  duiis 
ImperiJ  mei  Veuetici»,  et  ad  deortacionem  temperatorum*^ 
hos  molestare  eorum  causa.  Erunt  igiiur,  que  hie  difßnita 
sunt,  semota  firmaque  ineorrupta  et  a  nullo  confempta.  Si 
Uero  quis  confempserit  forsilari  quid  eorum,  que  in  hoc  chrg- 
mbollia  disposUa  auni^  inremissihiiiter  exigetnr  a  secreto  ton 
Qichiacon^)  nurum  librtts  X.,  et quantitalem eitis^  quod  ablutum 

*)  i.  e.  ff/xpirov  rcü  Qrrpiou  ^  Hu{}f^^au,  de  secretii  seu  tribunftlibua 
iufidicifi  y.  DuCnnge  CuDstaal,  Christ,  U,  p.  lad.  Hsc  quidem 
namiDs  novo. 

*)  CCHüsIrue:  aecuDdur»  cont.  practici  [radltianis  eorum  Jflbiti  expoai  ■  proto' 
anthypnto  etc.  i'raüticum  tradilLon  is  essa  videlur.  ijund  rccentlbua 
landia  pragnialio,  (]uasiatith«nlicumcaDcesAiDiiisdiM:uinen(ui:ii> 

*)  plane  Grece:  rcü  MÄXHTctpi&y. 

*}  leg.  temptatDrum  aut  templaniluin. 

*)  i.  e.  Tbiu  aixniueüv;  secretum  dotnea tieorum.  DuCan^e  Cooit. 
cbrwt-  II.  p- 160,  101-  Et  \inc  loca  apparel,  esse  (fjbaiia!  pilntii  a.  damus 
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ftterü  ex  eis,  persoluet  in  quadruphtm,  quia  firmo  ae 
securo  existente  presente  pio  chrysohoUio,  fMto  ctrea  Maium 
mettsem,  quinte  Indictionis,  in  anno  sex  miäesimo  dueenie- 
«into'),  in  quo  et  nostrnm  pium  et  a  deo  promotum  subsigna- 
uit  hnperium.  Httitismodi  ergo  chrysohottion  confirmans 
Imperium  meum,  bene  uuft  et  item  habere  efflectum,  sicut 
expositum  est  a  principio ,  quando  eis  donatum  est,  ita  ut  et 
solempnorum  phalatimia*)  proueniat,  et  deinceps  imminnte  ei 
konores  dignitatum  haheant  nobilissimus  Dax  et  saeerrimus 
Pcdriarcha  eorum,  Accipiant  tantum  et  rogas,  uerum  etiam 
posessionem  et  fruitionem  donatorum  et  traditorum  sibt  erga- 
steriorum  et  scafarum  habeant  sine  ablatione,  Simiiiter  et 
habeant  tpsi  sine  prohibitione  et  negociari  sine  commercio  et 
datione  qualieumque  altera  in  omnibus  dinumeratis  in  pre- 
facto  chrysoboUio  ciuitatibns  et  regionibus,  que  sub  potestate 
Imperii  nostri  sunt  Ventm  etiam  ut  ab  ergasteriis  Amaipki- 
torum'^,  que  per  chrisoboUion  constititta  sunt  sanctissime 
eeclesie  apostoli  et  evangeliste  Marci,  qui  est  in  Venetia,  den- 
tur  ad  eam  sine  minutione.  Quum  uero  ante  annos  non  paucoa 
contigil  eos,  qui  uendebant  Veneticis  in  Romaici*  regionibus 
negociationes  aliquas,  commercium  de  tpsis  exigi,  et  optinuit 
hie*)  mos  annis  muHis,  et  dictum  est,  rogauerunt  autem  et  de 
hoc  Imperium  meum  ßeri  difectissimi  duli  et  amtci  eius  Vene- 
ticit  quatenus  corrigeretur^)  huiusmodi  quoque  capitttlum,  et 


regin;  nam  oLxtiazäsunt  privat*  linperBtorispafriinonii;ef.  6un- 

dem  in  Glossario  s.  h.  v. 
'}  annus  ei  prare  istellectis  numeris  Grscis  corruptus  est:  uti  indtctionia 

qn  i  n  t  e  docet  sdditameotum,  est  annua  mundi  6590=1082  p.  CSr.  isque 

prorsus  convenil. 
'}  leg.  philotimia,  \.  e.  fiinrmia,  beneficium,  s.  donatioi  nti   infhi  in 

ipso  diplomate  exponttur. 
')  leg.  Amatphitanarum. 
*)  hie  addidit  posterior  manus. 
*)  eorrigentnr  Mscr. 


FOGtlBHtS  ALBinANI  PER  EuAHtiEI.KM  CoMnENlTM  RBNOVATIO.  t23 


r  nun  tt  ab  Ais  potexfatt  et  llbcrUiB,  compleuit  et  banc 
peticio/iem  Imperium  meurrt,  et  d^ßnit  per presen»  c/iri/soboh'on, 
nttfhim  emiim,  qui  snb  poteKfate  Impfrij  iwslri,  Grecis  nego- 
ciantihus  cum  leueliriH  in  otnnihus  vegioiiihuH  Bomanie,  tcei 
quünt/o  uendit  ad  eoa,  uef  qttaiufn  emit  trh  n/iqiio')  eorum, 
dare^)  pro  commercio  quidÜbet ,  uel  pro  altera  quamuis 
exaclione;  sed  ut  e.rcusentur  ei  ipsi,  sietit  et  Ay,  qvi  cnm 
commercijg  uegociantur.  Verum  (amen  debent  ei  Venetki  ea> 
ffUe  per  fuctam  Hcripto  cnnuenlionem  a  legatis  eorum  prnmigsa 
gitnC,  iure  inrando  Impen'o  vteo  ßrma  Herunre  incorruptn.  In 
quo  erttnt  eormn,  qiie  per  presene  chryaohoIHnn  donata  nunt 
ipsis,  iura,  donantee  titie  abintione  in  euurn^')  omne,  ut  ßr/nttm 
et  tecuntm  in  esse, 

Presene  chrffsoboHon  factum  per  Auffitstiim  mensem 
qiiarte  Iiidictiom's  gez-mil/enimi  CCXXXIIU  anni''),  in  quo  et 
no^trum  pium  et  a  den  prmuotum  suiigi'qnauil  Imperium**. 

El  hec  quidem,  <|iic  a  lamlahili  Impcratore  et  auo  Impeptj 
mei  et  a  tcr  beuto  [iiipunitore  iJomino  at  pntre  Imperij  tiiel 
donat»  (idelissirnia  Imperio  nostro  Venetieis  per  chrysobollion 
illorum;  quoil  utiq^ue  chry$obolfioTi  nostrum  quoque  pium  Im- 
perium iii'niat  per  prcflentem<rhrysolic}||ion  aL-nnonem,  dininitqiie 
efliciitJam  auferre,  siciit  habebant  boc  et  iisc|ue  ad  mirrrationem 
ad  dominum  Imperatorls*)  laudafjills  et  ter  beati  domini  et 
patris  Imperij  iiiei.  tielut  eltam  Veiicticis  consiieta  sibi  sacra- 
mcnta  saera  habentihiis,  seruare  ad  Imperitim  meum  et  Roma- 
uium  lidem  et  seruitium  ipsJs  operihus")  piiram,  rerain,  rectam. 

*)  ttlitfim  Hscr. 

')  aic  scripsiniiia;  in  LA-  caiiLpcndiiim,  i|iiii>il  volercl  dtiiL  In  LP.  der  tun 

*]  L  e.  »Tum,  Uli  LC.  IL  in  LF.  1  lucuaa. 

^)  eliam  IpIc  aumr^rjt  d^prav^tu«  ust,  Le^endurii  sex  millea^imi  VI<  (^aeiceu- 

(esimi>  XXXNII,   ijui  annus  mundi    ri^^portifbt  anno   p.  Chriit.  tt2ti,  quem 

intlictLO  quoque  rcquiril. 
*J  Imperaloribus  LA^  In  Imi^trataribiis  LP.  I.  li. 
*)  0  p  i  b  u  e  in  mscr.  E^a,  qiie  aUtim  se<{uuiiLur,  in.  idsit.  dvpravata  «ut  decur- 

Ubt  le^untur. 
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Quia  tiero,  sieut  relatum  est  Imperio  mt;o  a  preseritibiis  in 
Meg^lopoli  niissta  Venetitnrum,  conseculi  quidem  sunt  Venetici 
preceptum  Impcr<i(oris  laudabilia  domiui  et  patris  Imperii  mei 
licenciam,  — -  his  donaris  improhibitc  etiam  per  insulas  Cj'pron  et 
Creten  negociari  et  sine  consortio  eos  ubi  terrariim')  [mperij 
mei  pro  liijs,  qu&  Ad  huiusmodi  insulas  neg;oclandc  sunt  af>  eia, 
omnimodiis  speciebus,  —  Don  contigit  autem,  que  in  hiiiusmodi 
preeepto  co»prebendirntur,  efTeclum  recipere,  uc  propter  hoc 
iisipie  nunc  per  huiusniodi  preceptum  donata  sibl  Slutimia,  i.  e. 
donatione  priuantur  uel  CArent,  Venetici  petiuenint  iiero  Impe- 
rium mcum  lilotimiam  qiiidem  hanc,  qiie  in  predicto  preeepto 
fertiir  laudsbilis  Imperatoris  dumiriii  et  patria  Impenj  mei,  in 
opus  uero  Venetleis  non  prouenit  ab  fmperio  meo  preclpi,  efH- 
eatiam  ab  boc  nunc  aiiferrei  Imperium  mei  propter  eam,  quam 
iid  ipsiim  et  lUimaiilam  monstrant.  uerum  etiam  dehJnc  monstrare 
promittunt,  tidoni  atque  seruitium,  buiusmodi  ipsoruni  peticione 
«uscepta  uult  ac  defmit,  eos  et  per  msulaa,  Cyprum  uid^licet 
Cre(eiii|Lie,  nefi^ociari,  nee  ab  aliquo  quidlibet  ciigi  borum  causa, 
seda  komerkieutlis^J  eos  conseruari  ubique  terrarum  Impenj  mei 
secundum  superius  tractatas  itistinotiones,  et  tit  babeant  hij  $ecu- 
ritatem  in  bis,  que  per  presentem  cbrysobolion  sermoncm  difi- 
nita  »unt. 

Preseaa  cxpositus  est  chrysobullius  sermo,  factus  per  men- 
sem  Octubrem,  Indictionis  undecime,  anni  sexies  milleslmi  seicen- 
tesimi  quinquagesslmi  sexti.  In  quo  et  Qostrum  pium  et  a  deo 
promotum  subsignauit  Imperium. 


')  expectas  hec  fere;  ei  siDt  cammerkia  eoa  ubique  terrArnm. 
'J   ■IIa?  conimercia  riii-   Ponna  novilia,  n  xojjtfupxevEvJäou  ducta. 
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LH. 

Slpphanas  Caprll«  filvlor,  ne  recepl&se  a  Prt»re  S.  Harri  de  embslls 

de  C»iLslii&tlD«poll  qnandam  pecuilae  »nnmam,  pra  qna  Uta  pign*rU 

tradJt  ei  Icrrai  posUas  In  Larmlro  de  CflBstaotlaspsll. 

A.  A.  1150,  m.  Decembri, 

Fliimiiiius  Cornelius,  Ecelesiae  Venetae  antiqiia  moniw 
m^tita,  df^Cädi.s  \I  parle  postOrinr^,  pug,  223  5<|. 

Ex  autfrgi'apho  in  archivo  moiiasterii  a.  Georgii  majuris. 

Id  nomine  domlni  dei  et  salvatori»  DostrI  Jesu  Christi,  anno 
domiiii  millesimo  eentesimo  quiaquag'esimo,  mensis  Decembris^ 
indictione  quarta  ilecima,  ConaTAFiTiNoroLL 

Manifestus  sum  egü  i|uidem  Stephanus  Capello  de  majo- 
ribus  cum  mefs  heredibus,  quin  recepi  de  te  quidem»  domno 
Petro,  moQacho  priori  S,  Marci,  noatri  embolf  de  Constanlino- 
poli,  et  luis  suceessoi  Ibiis  perperos  aitri  bonos  novos  pesautes'} 
octingentos  viginti  duos,  ([uos  tu  mihi  dedisti  et  presiitisti  in 
ineis  utilitätibus  et  oecessitatibus  perageadi«,  in  lall  rero  pla- 
cito  nostraque  conrenicDti(ia)t  »t  eos  apiid  nie  retinere  dcbeam 
atnodo  in  antea,  quod  est  primo  die  istiua  mcnsla  Dccembris 
usque  trig-inta  dies  completos. 

Cum  autcm  pervenuriinus  ad  trigiuta  predlctos  dies  com- 
plectos,  tunc  ipaos  tuos  suprascriptos  octingentoji  vigiuti  tuos 
perperoä  tturi  bonos  novos  pesantes  tibi^  sine  omni  intermis- 
sionc  aut  aliquo  intcrpositü  capitulo,  dare  et  deliberare  debeam. 

Qüodsi  tfi  ad  constitutum  fermlnum  non  deliberavero  et 
apagavcro,  tunc  ipsos  tuos  suiimsci-iplos  octin^enlos  viginti 
duos  perperos  aitri  bonos  iküvos  pesautes  4u  duplu  tibi  dare  et 
emendare  debeam,  ab«que  omni  contentJone  et  wl!a  ütigatione, 
et  inde  in  antea  lotum  capuC  et  duplum  prode  labui'are  debeat 
de  quiuque  sex  per  annum. 


'J  i.  e.  Uyiitnt  iiius  s.  B  «»iihcios. 
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Pro  majori  autem  firmitate  posui  rerutn  fiducie  et  loca 
pigDoris,  hoc  est  cuncta  et  super  tota  illa  mea  terra,  quam  ego 
quondam  tempore  eomparavi  in  Lanniro  de  Nicola  Pillari,  Greco 
babitatore  in  eodem  Ärmiro,  per  cartulam  Grece  scriptam,  ut 
iD  ea  legitur,  et  cum  omoibus  suis  mansiouibus  et  ediBcüs,  quae 
ego  super  eandem  terram  fieri  feci,  et  cum  omnibus  suis  faaben- 
tiis  et  pertiueDtiis  lotus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  que  tam 
subtus  terram,  quam  supra  terram  ibi  adessenoscuntur,  secun- 
dum  quod  ibi  iu  Larmiro  posila  est;  uno  suo  capite  firmante  in 
mare,  alio  suo  capite  firmante  in  terra  s.  Georgti  de  Larmiro, 
uno  suo  latere  firmante  in  calle  ejusdem  s.  Georgii,  et  alio  sao 
latere  firmante  in  terra,  que  fuit  Bonifatii  Betani. 

Hanc  talem  totam  mcam  suprascriptam  terram  cum  omni 
sua  longitudioe  et  latitudine,  cum  capitibus  et  lateribus  suis,, 
cum  omnibus  suis  mansionibus  et.edificüs,  que  ego  super  ean- 
dem terram  fieri  feci,  et  cum  omnibus  suis  habentiis  et  perti- 
nentiis,  intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  que  tam  sub  terra, 
quam  supra  terra  ibi  adesse  noscuntur,  tibi  obltgo  et  in  pignore 
poDo  pro  ipso  tuo  suprascripto  pretio  pru  capite  et  duplo  omnia 
in  duplum  valente,  ut  si  minime  fecero,  sciHcet  si  te  ad  consti- 
tutum terminum  noa  deliberavero  eo  ordine,  quo  supra  legitur, 
tuDC  perperos  in  duplum  et  prode  de  ipso  tuo  suprascripto 
precio,  tribuat  tibi  potestas,  decedere  et  dominare  ipsum  tuum 
pignus,  tanquam  per  legitimum  documentum,  nullo  tibi  homine 
contradicente. 

Sciendum  est  enim,  quod  ego  omnibus  diebus  vite  mee  per 
me  et  per  meum  missum  secundum  meam  propriam  voluntatem 
Stare  et  habitare  debeo,  et  mea  servicia  facere  diebus  et 
noctibus  in  ilHs  duobus  cuunclis  et  duabus  salis  cum  suis  elia- 
con  de  prsedictis  mansionibus,  et  in  illa  caneva,  que  posita  est 
juxta  s.  Georgium,  absque  omni  contradictione  precii. 

Ad  obitum  namque  meum  debent  hec  omnia  remanere  in  te, 
absque  omni  altercatione  et  contradictione,  et  tuis  successoribus. 


StKPHAM  CArtLht  TRADITIO  SMPUUORUH  Cp-  1  37 

Tarnen  ego  debeo  manutenere  predlctis  cuuiiclJa  ut  sali»  et 
eliacon  et  predictu  cauevu  Jo  tectis  et  io  ceterts  nectiSHurns. 

Signum  supruscripti  Stü^thaiii  C'dpcUo,  qiii  liec  rügavit  ßeri. 

Ego  Craton  Diindulü  tt.  ss, 

Egu  Ocüiviano  MurUiiatio  tt.  ss. 

Ego  Petrus  Pascale  tt.  ss. 

Ego  Ileurifius  Vyllaressus,  Presli.  et  Not.,  Plelt.  S-Akiiidioi, 
com(iJevi  et  roboravi, 

Ego  Kilipus  Michael,  sicut  vidi  ia  inatre,  testis  sitm  in  lilia. 

Ego  P.  NavigajosOt  vidi  in  iriutre,  teslitit^or  in  lilia. 

Ego  D.  Jeno,  vidi  in  inalre,  testilicor  in  lilia. 

Ego  Girlaiidü  Caruellö,,  Presb,  et  Pleban.  Eccl.  S.  Mar- 
tini Miauri»  Clugie,  hoe  exeinplum  e&ein[d:ivi,  in  inense  Januarii 
et  InditilJune  qnintadeeima  et  uiiuo  domini  niillesimo  centesimo 
quin ([ nag esimo  [trinio;  nee  miuiu  nee  ümpliavi,  complevi  et 
roboravi. 

LIII. 

S'tfphanas  fapello  tradit  «t  resalgnst  Priori  S,  lartl  de  embolts  de  {an- 
stantlnopoLI  quRsdsm  (crrA'j,  dr  qvibus  faletur  se  prellnm  receplsse. 
A.  (],  1150,  m.  Ducembri. 
FlaitLinius   Cornelius.    Ecciesiae  Veneliie   iintiquu  iiionu- 
menta.  decadls  XI  parte  prtstcriwe  p.  224  sq. 

El  aiitoßruplio  in  urnbivo  mocmsterü  a.  Grnrgii  mcijoris. 

In  nomünc  domini  dei  et  salvatoris  noMri  Jesu  Christi,  anno 
domini  mtlle.simo  eentesinio  i|iiiiiqiiagcsimo,  mensis  Decembria, 
indicliune  quartadeeima,  Oiwshntinoi-oli. 

Scrihere  rogavi  Heiiiiüuni  Valaressum,  Presb.  et  Notarium, 
Plebauüm  8.  Akyndlni,  hunc  documenli  paglnaiti. 

Ego  quidem  Stepbanus  Capello  de  niajoribus  cum  cneia 
heredibus  VL>nditor,  <]uam  cartulam  (radidi  et  eain  ad  scrilien- 
dum  instriixi,  ubi  propria  manu  subterfirmavi,  testcs  rogavi  ad 
subscribendum. 


128  STIP«A<n  CaPSLU  TBABrt»  CSBOLMCa  Cr. 

CoDsbt  «ün  me  ab  ho<Ee  sab  dnplo  (re)  rendidine  (et  ren- 
didi}  atqae  tndidisse  (trMiidi},  optiine  e!  absolute  sine  onü 
reprehensioae ,  tibi  qnidem,  doano  Petro  momefao,  I^iori 
8.  Marei,  nostri  emboli  de  CoDstantinopoH,  et  tnis  saeecssori- 
bas  sea  posteris  tuis,  ia  perpetnnm  posaidendiim ,  boc  est 
caneta  et  saper  tota  lUa  mea  terra,  quam  ego  qnoadam  tempore 
coroparaTi  in  Lanniro  de  Nicola  PfDari,  Greeo  babitafore  in 
eodem  Ärmlro,  per  cartnlam  Grece  seriptam,  nt  io  ea  legifar, 
et  cum  Omnibus  suis  mansionibus  et  edificiis,  que  ^o  snper 
eandem  terram  fieri  fect,  et  cum  omnibns  suis  habentiis  ti  per- 
tinentiis,  intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  qae  tarn  sobtoB 
terram,  quam  supra  tnram  ibidem  adesse  noseantvr,  secundom 
quod  ibi  io  Larmiro  posita  est ;  uno  sno  eapite  firmante  in  mare, 
alio  suo  eapite  firmante  in  terra  s.  Georgii  de  Larmiro;  uno 
suo  latere  firmante  in  ealle  ejusdem  s.  Georgii,  et  alio  sao  latere 
firmante  in  terra«  que  fuit  Bonifacii  Bettani. 

Haue  fotam  suprascriptam  meam  terram  cum  omni  soa 
longiludine  et  latitudine,  cum  capitibus  et  lateribus  suis,  et  cum 
Omnibus  suis  maosionibus  et  edifictis,  que  ego  super  eandan 
terram  fieri  feci,  et  cum  Omnibus  suis  habenciis  et  pertinentiis 
iatus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  qnae  tarn  subtus  terram, 
quam  supra  terram  tbi  adesse  noscuntur,  et  si  etiam  a  me 
hactenus  usque  modo  possessa  et  dominata  fiiit;  ita  ea  omnia 
tibi  et  in  tua  do  et  transacto  plenissima  potestate  habendi, 
tenendi,  veodendi,  dominandi,  coroutandi  et  in  perpetuum  pos- 
sideodi,  aut  quicquid  tibi  placuerit  faciendi,  nuUo  tibi  homine 
cootradicente. 

Precium  autem  placitum  ac  diffinitum  completum  de  te  inde 
recepi,  perperoa  auri  bonos  noTos  pesaates  octingeotos  viginti 
düos,  et  nihil  inde  remansit,  quod  te  amplius  requirere  debeamus. 

Insuper  autem  promittens  promitto  tibi,  amodo  in  antea 
usque  ad  quinque  annos  complectos  te  defensare  ab  omnibns 
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hominibus,  tibi  de  ipsa  predicta  terra  cum  oronibus  suis  man- 
sionibus  et  edificüs  proclamaatibus  et  calumniantibus ,  vel  te 
iade  expellere  volentibus,  ei  (1.  ex)  parte  vel  in  toto,  propter 
Tiolentiam  populi  et  seoioris. 

Quod  si  uaquam  tempore  aut  a  me  vel  ab  aliquibus  perso- 
nis  inde  pulsatus  vel  ejectus  fueris  et  minime  vos  inde  eo  ordioe, 
ut  predictum  est,  defensare  aoluero,  vel  aon  potuero  ab  bis,  qui 
te  iode  expellere  voluerint,  ex  parte  vel  ex  toto,  aut  contra  hanc 
cartulam  ire  temptavero,  tunc  compooere  promitto  cum  meis 
heredibus  et  tuis  successoribus  auri  libras  quinque,  simulque 
omoem  melioracionem,  que  in  eade{ffl)  terra  et  mansioQibus 
facta  fuerit;  et  post  solutum  prostimum  maneat  hec  documenti 
et  defeasionis  cartula  in  sua  firmitate. 

Sciendum  est  enim,  quod  ego  omnibus  diebus  vite  mee 
per  me  et  per  meum  missum  secundum  meam  propriam  volun- 
tatem  stare  et  babitare  debeo,  et  mea  servicia  facere  diebus  et 
Doctibus  in  illis  duobus  cuunclis  et  duabus  salis  et  cum  suis 
eliacon  de  predictis  mansionibus,  et  in  illa  caneva,  que  posita 
est  juxta  s.  Georgium,  absque  omni  contradictione  precii;  ad 
obitum  meum ')  hec  omnia  remanere  in  te  absque  omni  alterea- 
cione  et  contradictione  et  tuis  successoribus. 

Tamen  ego  debeo  mauutenere  predictis  cuunclis  et  salis  et 
eliacon  et  predicta  caneva  in  tectis  et  in  eeteris  necessariis. 

Signum  suprascripti  Stepbani  Capello,  qui  bec  rogavit  fieri. 

£go  Craton  Dandulo  tt.  ss. 

Ego  Octaviano  Martinacio  tt.  ss. 

Ego  Henricus  Valeressus,  Presb.  et  Not.,  Pleb.  S.  Aky- 
dani,  complevi  et  roboravi. 

Ego  P.  Navigarolo,  vidi  in  matre,  testificor  in  filia. 

Ego  Filippus  Michael,  sicut  vidi  in  matre,  testis  sum  in  filia. 

Ego  Petrus  Grilioni,  sicut  vidi  in  matre,  testis  sum  in  filia. 

')  ac.  d  e  b  e  D  t. 
FontM.  XII.  0 


1 30  STsrHANi  Capelli  traditio  ehbolobdh  Cr. 

Ego  Girlando  Carnello,  Presb.  et  Pleb.  EccI.  S.  Martini 
minoria  Clugiae  et  Not.,  hoc  exemplum  exemplsvi  inmeDse  Janoarü 
et  indictione  quintadeciroa  et  anno  domini  millesimo  eeDteaimo 
quinquagesimo  primo,  nee  ampliavi  nee  tninui,  complevi  et  roboniri. 

LIV. 

StephaiBB  CapclU  tra4lt  et  resigiat  PrUrl  S.  larcl  de  eHhtIta  de  €•■- 
gt«itla«pflU  qusdaai  terra«,  de  qaibns  fatetar  sc  pretiaH  receplsHe. 

A.  d.  1151,  m.  Januario. 

FlaminiusCornelius,  Ecciesiae  Venetae  antiqua  moaumeata, 
decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  225  sqq. 

Ex  autographo  in  archiro  monasterii  s.  Georgii  majoris. 

In  nomine  domini  dei  et  salratoris  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  dorn,  millesimo  centesimo  quinquagesimo  (add.  primo), 
mensis  Januarii,  indictione  quarfadecima,  Constantinopoli. 

Plenam  et  irrevocabilem  securitatem  facio,  ego  quidem 
Stephanus  Capello  de  majoribus,  cum  meis  heredibus  et  succes- 
soribus  tibi  quidem,  domno  Petro  monacho  priori  S.  Marci, 
nostri  emboli  de  Constantinopoli,  et  tuis  successoribus  seu  poste- 
ris  tuis  ad  possidendum  in  perpetuum,  rel  quicquid  vobis  pla- 
cuerit,  faciendi  de  cuncta  et  super  tota  illa  terra,  que  ego 
quondam  tempore  comparavi  in  Larmiro  de  Nicola  Pillari,  Greco 
habitatore  in  eodem  Armiro,  per  cartulam  Grece  scriptam,  ut  in 
ea  legitur,  et  cum  omnibus  suis  mansionibus  et  edificiis,  que 
ego  super  eandem  terram  ficri  fecl,  et  cum  omnibus  suis  haben- 
tiis  et  pcrtinentiis,  intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  quae  tam 
suptus  terram,  quam  supra  terram  ibi  adesse  noscuntur,  secun- 
dum  quod  ibi  in  Larmiro  posita  est;  uno  suo  capite  firmante 
in  mare,  alio  suo  capite  firmante  in  terra  s.  Georgü  de  Lar- 
miro, uno  suo  latere  firmante  in  calle  ejusdem  s.  Georgii,  alio 
suo  latere  firmante  in    terra,  que  fuit  Bonifacii  Betani. 

Ilanc  namque  totara  prenominatam  terram  eum  omni  sua 
longitudine  (et)  latitudinc,  cum  capitibus,  lateribus  suis  et  cum 
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Omnibus  suis  mfinalunilius  et  edißcÜA,  que  ego  super  e&ndem 
terram  tien  feci,  et  cum  onmibus  suis  habencils  et  pertineAtiis, 
intus  ei  foriSf  sursuin  et  deurs^um,  (|uefam  suptus  terram,  quam 
Bupru  terram  ibi  adesse  rkoseiiittiir,  tilif  in  [tignore  posui  per 
cautioiiiscartnlfinri,  quam  tibi  foci,  continentem  deeapit^nea  per- 
peros  iiurl  bonos  novos  pfHantem  üctinf^entos  viginti  duos. 

Sed  (]uta  iu  termino  conslituto  eKiiidc  te  minime  deliberavl 
vi  apagavi,  ideo  propter  eapud  et  duplum  de  ipso  tuo  siipra- 
scripto  precio  tola  prenominatn  terra,  cum  omnibussuia  prefa- 
tis  mansiuiiibus  et  edJIiciis,  copertES  et  discoperlis^  et  cum 
otnnjbus  suis  habentiis  et  pertinoDÜis,  infus  et  foris,  Hursum  et 
deorsum,  que  liiin  subtus  terram,  quam  siipra  terram  ibi  esse 
Doscuntur,  in  utroque  ordine,  sicut  ab  auctoribiis  et  proaucto- 
ribus  et  a  suprascjipto  Nicola  l*ill»n,  Grecu«  fuit  babita,  retetita, 
et  a  me  actenus  usque  modo  domiuata^  IIa  in  tua  et  successo- 
rum  tuonim  pleiiissima  remaneat  pntestwte  baheiidi,  leoendi, 
vendehdi.  donaadi,  comutandi  et  In  perpetuum  possideodl, 
aut  quicqiiirl  vobis  platnierit,  l'acieodi,  cum  omai  vigore  et 
robore  de  ipsa  suprascript»  cautioDis  cartula ,  quam  etiiim  de 
omnÜHis  cüi'tuüs  majoribus  ac  miiiüribus,  novis  et  veteribu«,  ad 
eandeia  terram.  et  niansiombus  eum  omnibus  suis  edificiis  per- 
tinentibiis.  nuÜo  vobrs  bomine  contradicente,  quia  ailül  iade 
remansit,  quod  vos  smplius  requirere  debe»miis. 

T»mcn  quia  vgo  umnibiiN  diebu»  vitae  mee  dcbeo  etarc  et 
liabilare  in  Ulis  duobits  euuncbs,  cum.  suis  sjsbs  et  cliacoii  de 
prt-dictis  munsionibus,  et  mea  seruicia  ibi  facere,  diebus  et 
tioetibiis,  per  me  et  per  meum  miasiim  sine  omni  dacione  prccü, 
e(  debeo  similiter  b^ibere  itla  caneva,  que  est  po»ita  prope 
8,  Georgium  de  Lanniro. 

Kgo  quuque  debeo  marmteoere  ipsts  duobus  cuiuiclls  et 
salis  et  eliacon  et  dicta  caneva  in  teclis  et  ceteris  neeessarüs, 
usque  dum  viiero;  ad  obitum  namque  meum  dehcnt  hec  omnia 
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remanere  in  robis  et  succesaoribus  vestris  sine  omni  coDtrt- 
dictione. 

lasuper  autem  ego  debeo  te  inde  defensare  a  modo  in 
antea  usque  ad  quinque  anoos  completos  ab  omnibus  homini- 
bus,  tibi  de  ipsa  predicta  terra  cum  omnibus  suis  mansionibus 
et  edi6cii8  prociamantibus  et  calumniantibus,  vel  te  inde  eqiel- 
lere  rolentibus,  ex  parte  vel  ex  toto,  propter  riolentiam  populi 
et  seoioris ;  et  nihil  inde  remansit,  quod  vos  ampliua  requirere 
debeamus.  Quod  si  quocunque  tempore  de  suprascriptis  omni- 
bus capitulis  aliquid  requirere  temptavero,  et  te  de  suprascripta 
terra  et  omnibus  suis  mansionibus  et  edi6ciis,  quantam  ad  eam 
pertinet,  ab  intus  et  foris,  sursum  et  deorsum,  in  utroque  ordine 
defensare  noluero,  vel  non  potuero  ab  omnibus  hominibus,  tibi 
inde  calumpniantibus  aut  te  inde  expellere  volentibus,  ex  parte 
vel  ex  toto,  propter  violeotiam  populi  et  senioris,  aut  eontra  haoc 
cartulam  ire  temptavero,  tunc  totum  suprascriptum  preeium, 
capud  et  duplum,  cum  meis  heredibus  et  successoribus  tibi  et 
tuis  successoribus  in  duplo  restituere  debe^m,  et  insuper  auri 
libras  quinque  vobis  emendare  promittimus,  simulque  omnem 
meliorationem,  que  in  eadem  terra  et  mansionibus  facta  fuerit; 
et  post  solutum  prostimum  maneat  hec  securitalis  et  defensionis 
cartula  in  sua  firmitate. 

Signum  suprascripti  Stephani  Capello,  qui  bec  rogavit  fieri. 

Ego  Petro  Mauroceno  tt.  ss, 

Ego  Craton  Dandulo  tt.  ss. 

Ego  Dominicus  .  .  .  tt.  ss. 

Ego  Henricus  Vallaressus,  Presb.  et  Not.,  Pleb.  S.  Aky- 
dani,  complevi  et  roborayi. 

Ego  Petrus  Bei igno,  sicut  vidi  in  matre,  ita  testificor  in  filia. 

Ego  Joannes  Lando,  sicut  vidi  iu  matre,  ita  testificor 
in  filia. 

Ego  P.  Navigarolo,  sicut  vidi  in  matre,  ita  testificor  in  filia. 
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Ego  Giriando  Carnello,  Presb.  et  Pleb.  EccI.  S.  Mar- 
tini minoris  Clugie  et  Not.,  hoc  exemplum  exemplavi  in  mense 
Jaouarii,  indictioae  quarta  deeima,  anno  domini  millesimo  cen- 
tesimo  qninquagesimo  primo,  nee  minui  nee  ampliari,  eompleri 
«t  roboravi. 

LV. 
Misldi,  AitUckeil  prlaelpis,  prlfilegliH  Tesetls  »leessaH. 

A.  d.  11S3,  m.  Maio. 
Lib.  Alb.  f.  1K3.   Lib.  Pact.  II,  10.   De  Raynaldo  et  Constantia 
adi  Gull.  Tp-.  XVII.  26. 

In  nomine  sancte  et  indiuidue  trinitatis,  patris  et  filij  et 
Spiritus  sancti.  Amen.  Vnluersis  sancte  matris  eeelesie  filijs, 
tarn  futuris,  quam  presentibus,  notificari  ac  manifestari  uolu- 
mus,  quod  ego  Rainaldus,  dei  graeia  Antiocbenorum  prineeps, 
unaque  Constantia  eorundem  prineipissa ,  Boamundi  iunioris 
filia,  condonamus  et  absque  ulla  iaquietatione  imperpetuum  di- 
mittimus  Veneticis  per  Antiocbenos  lines  transeuntibus  et  in 
Antio'chiam  manentibus  omnes  consuetudines  illas,  quas  Antio- 
chen!  prineeps  (\.  principea)  Boamundus,  primus  et  secundus, 
Tancredus,  yidelicet  et  Raimundus,  illis  condonauerunt,  et 
auctoritate  priuilegij  su!  confirmauerunt. 

Insuper  cum  de  siricis  et  Jineis  pannis  ex  C  Bisancijs  V  Bi- 
sancios,  et  de  alijs  negoeijs  ex  C  et ')  VII  BIsancios  in  Antiochia 
dare  soÜti  sint,  illustris  Ducis  ac  tocius  senatus  Venetie  amici- 
tias  adipiscl  cupientes,  nunc  Ulis  perhenni  iure  tenendum  con- 
eedimus,  quod  ulterius  in  Antiocbla  non  donent  ex  syricis  et 
lineis  pannis  ex  C  Bisancljs  nisi  quatuor,  et  de  alijs  negocia- 
tionibus  ex  C,  V  Bisaneios. 

Et  cum  in  exitu  portarum  Antiochie  de  summerio  unum 
Bisancium  et  VIII  denarios  et  de  camello  duos  Bisaneios  et 


')  dele  hoc  el. 
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dimidium  dare  soliti  sint,  a  modo  de  sumerio  Bisaaduin  tantam 
et  de  camello  duos  Bisancios  dabunt. 

Preterea  carates  Ulis  coDdouamus,  et  finna  auctoritate 
cODcedimua,  quod  nulla  occasiooe  quisquam  in  terra  nostr« 
Dcque  in  uiUa  nostra  illos  oprimere  uel  sua  aufferre  presomat. 
Nee  pro  uUa  forifacto,  quod  in  man  uel  alibi  gens  eonim  quon- 
dam  feeerit,  uel  rnfuturum  faciet,  negociatores  Veneti  uUo  modo 
impediantur  uel  disturbentur. 

Et  81  naufi-agium  in  terra  nostra  seu  in  terra  baronnm 
Qostromm  passi  fuerint,  de  rebus  suis  nichil  perdanL  Salue, 
quanto  melius  poteriot,  et  nauem  et  omnia  sua  recoligant. 

Preterea  coneedtmus  ipsis  Veoeticis  feuere  curiam  suam 
sancti  Marc!  in  fuiiditio  suo  in  Äntiocfaia,  et  faeere  iuditia  sua 
libere  et  quiete  secundum  legem  et  statuta  eorum,  ipsis'}  eis- 
dem  iudicantibus  de  quacumque  querela,  a  quibuscuraque  in  cau- 
sam prouocabuntur;  nee  alicui  nostrorum  licebit  perturbare  aut 
inquietare  ipsos  iudicantes  aut  iudieia  eorum ;  nee  alib!  per  totam 
nostram  terra  in,  nisi  in  curia  sancti  Marc!  sua  respondere  cogentur. 

Sciendum  est,  quod  nos  et  barones  nostri  ista,  ut*}  pre- 
scripta  sunt,  firriiiter  tenere  et  conseruare  iurauimus. 

Vt  autem  predicta  firma  et  rata  et  inuiolata  in  etemum 
permaneant,  bis  literis  anodari  testibusque  subacribi  ac  sigillo 
nostre  auctoritatis  corroborari  fecimus. 

Factum  est  autem  boc  priuilegium  per  manum  Gaufredi, 
cancellarij  mei,  anno  ab  incarnatione  domini  M.C.L.Iir  indi- 
ctione  prima. 

Facta  est  bec  concessio,  exigente  a  nobis  Dominico  Bono 
Venetico,  coram  testibus  bis: 

Renaldo  De  Margat'},  Garento  de  Saona,  Roberto  iilio 
Gaufredi ,    Galterio    de    Surda    valle    et    Roberto    Iilio    cius. 


*)  ipsis  «dditum.  l      ')  RenidvsdeHergat  LP. 

'}  ut  additum.  | 
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Archeobaldino ')  coastabulario»  Hugone  de  Bolera,  Tancredo 
Fr'enelli*},  Martioo  de  Margat,  Leone  Maiopoli')  Duee,  Mar- 
tine*) Galoo,  Petro  camerario. 

Ego  Gabriel  Paullnus,  notarius  et  ducalis  aule  Veaecie 
eancellarius,  auctenticum  huius  exempü  sigillo  plumbeo  sigilla- 
tam  uidi  et  legi,  et  sicut  in  autentico  eontinebatur,  ita  in  isto 
eontinetur  exemplo.  Ideoque  meo  proprio  signo  ipsum  corro- 
boraui  de  mandato  domiai  Jacobi  Teupuli,  iacliti  Dueis  Venetie, 
currente  aano  domiai  aostri  Jhesu  Christi  M"  ducentcsimo  qua- 
dragesimo  sexto,  mense  Maij,  indietione  IUI,  in  palacio  dueatus 
Vbrecib. 

LVI. 
?«edvs  Teiet«  •  NvniaHlMM  later  flallielHaH  1   et   Dtaialcia 

lameeuH. 

A.  d. 1154. 

Andreas  Dandulus  chron.  p.  286:  Dux  [Dominicus  Hauro- 
ceno.  qoi  regnare  coepit  a.  1148]  poatea,  pacta  fervidus,  cum  Gui- 
liebno  rege  ad  pacem  devenit,  terrasque  Venetorum  a  Bagusio  infra 
et  00$  aimiltter,  exceptie  Ulis,  guoa  in  favorem  Constantinopolitani 
Imperatoris  inveniret,  aecuros  reddit,  et  inmunitatea  plurimaa  in 
wo  regno  negotiatorUnia  Venetia  induhit. 

Cfr.  Lebret  T.  I.  p.  319.  Marin  T.  111.  p.  202.  De  libertati- 
bus  Venetis  a  Guilielmo  primo  concessis  fit  mentio  in  pririlegio  Gui- 
lielmi  secundi  a.  117S  huius  Collectlonls  nro.  LXVI:  „coticedimus 
»t  Ven^ici,  venientea  in  regnwn  noatrum,  de  naviima  et  mercibtta 
eorum,  quaa  in  regnum  attulerinf,  vel  a  regno  reportaverint ,  de 
iuatitiis,  quaa  temponbus  domini  glorioaiaaimi  regia  Rogerii,  avi 
nostri,  et  domini  magnificeniiaaimi,  regia  Willelmi^ 
patrtM  noatri  beata  memoria,  dare  aoliti  »int ,  amodo  non- 
nin mcdietatem  tantum  dent  de  hoc,  guod  hactenua  dare  aoliti 
nnt".  De  anno  huius  privilegii  rix  ambigi  potest:  concessum  est 
enini,  postquam  Hadrianus  IV  Imperatorem  Frederieum  in  ipsa  urbe  Roma 
coronarerat,  idque  accidit  a.  1154.    Huic  anno  pactum  illud  etiam 


^)  ArchembaldusLP.  i      >)  HiopoliLP. 

■)  Freoellas  LP.  |      *)  MartinuB  LP. 
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Morosini  assignat  (delP  historia  di  Yen.  I.  V,  p.  112  ^.  Veo. 
1637) :  „essendo  morto  Ruggieri  Bi  di  Sicilia .  .  .  suceedtäogli  nW 
Regno  il  figliuolo  Guglielmo,  mtrodottane  trattaiione  ai  conkuMe  e 
si  stabili  pace,  e  confederatione  etiandio,  col  mexzo  deüa  quäle 
oltennero  li  Mercanti  Venetiani  ne  suoi  regni  moÜa  immunitä  e 
privilegi". 

Hisce  temporibus  etiam  Januenses  in  FaTorem  Paaonnitan»  curia 
sese  insinuantea  plura  receperunt  privilegia.  Carlo  Pagano  delle 
imprese  e  del  dominio  dei  Genovesi  oella  Greeia,  itlustrazione  decima- 
seconda  p.  186,  187. 

LVII. 

NattlU  l«tail  daaat  ficclesUe  et  Prl»ri  S.  6e«rgU  de  Aralr*  um 
aedlflelin  a  se  eeistrietia. 

A.  d.  11S6,  m.  Hirtio. 

Flaminius  Cornelius,  Ecclesiae  Venetae  anüqua  monu- 
menta,  decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  227  sq. 

Ex  autograpbo  in  monasterio  s.  Georgii  maioris  Venetiarum. 

In  nomine  domini  dei  et  salratoris  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  dorn,  millesimo  centesimo  quinquagesimo  sexto ,  menae 
Marti),  indictione  quarta,  Armiho*). 

Magnus  donacionis  est  titulus,  ubi  casus  largitatis  nullus 
reperitur,  sed  ad  firmamentum  muneris  sufficit  animus  largien- 
tis.  Quapropter  ego  quidem  Natalis  Betani,  de  confinio  s.  Ra- 
faelis,  cum  meis  faeredibus,  nullo  penitus  cogente  aut  suadente, 
nee  vim  inferente,  sed  optima  et  spontanea  mea  bona  volun- 
tate,  et  pro  maximo  bono  et  remedio  anime  mee,  in  dei  et 
Christi  nomine  do,  dono,  concedo,  atque  transacto  ad  eccle- 
siam  dei  et  beati  Georgü  de  supraseripto  Armiro,  hoc  est: 
fabrica  una  petrinea  cooperta,  quam  ego  feci  super  terram  Elia 
Piglari  Greco,  que  suprascripta  fabrica  est  conjuncta  in  capite 
ordine  .  .  .  et  casarum,  quibus  ego  morabar;  —  de  qua  tota  et 
super  cuncta  prefata  fabrica  cum  sua  copertura,   tu  Marcus 


*)  Armirus  ("AX/iu^io;},  urbs  Thessali«  maritima.  Nunc  Volo. 
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Jiüianus,  Prior  suprascHpte  dei  ecciesie,  cum  tuis  successoribus 
potestatem  inde  habeas  in  pcrpetuum  profuturum  possidendum; 
ita  tibi  et  aiiprascripte  dei  ecclesie  do,  et  transactu  pleDissimam 
potestatem  habendi«  tenendi,  vendendi«  donaodi,  commutandi, 
et  quiequid  inde  tibi  placuerit,  faciendi,  nullo  tibi  homine  con- 
tradiceate:  uade  promittens  promitto,  ut  nullo  unquam  tempore 
contra  haue  meam  donacionis  cartulam,  quam  tibi  et  supra- 
scripte  ecclesie  bono  animo  feci,  ire  oon  debeam,  non  per  me 
ipsunit  neque  per  ceteros  meos  heredes,  neque  per  aliquam 
submissam  personam  hominum: 

Quoniam  in  legibus  piissimorum  Äugustorum  preceptum 
est,  ut,  quidem  (1.  guidguid)  semel  datum  vel  donatum  fuerit, 
nullo  modo  revocetur. 

Quod  si  uoquam  tempore  contra  hanc  presentem  donacio- 
nis cartulam  ire  temptarero,  aut  eam  corrumpere  vel  frangere 
presumpsero,  tunc  compunere  promitto  cum  meis  heredibus 
aori  libras  quinque  tibi  et  tuis  successoribus  et  suprascripte  dei 
ecclesie;  et  hec  dunationis  et  permissionis  cartula  maneat  in  sua 
firmitate. 

Signum  suprascripti  Natalis,  qui  hec  fieri  rogavit. 

Ego  Johannes  Venerio  tt.  ss. 

Ego  Marcus  Äurio  tt. 

Ego  Petrus  Urso  tt.  ss. 

Ego  Bonus  Senior  Faturninus,  Presb.  et  Not.,  com- 
plevi  et  roboravi. 

LVIII. 

Cg*  Abbu  S.  lariAe  ■■  Adrlaasp«!!  etaeedlt  mtissterl*  S.  6e«rgil 

■^•rts  TeietlariH  eeclrslam  S.  lariae  la  Radlsto  *). 

A.  d.  H57,   m.  Octobri. 
Flaminius    Cornelius,    Ecclesiae  Venetae  antiqiia  monu- 
menla,  decadis  XI  parte  posteriore,  pag.  228  et  229. 

Ex  autographo  in  archivo  monasterii  s.  Georgii  majoris. 

*)  I.  e.  Red  est  0,  Patffe^Tä;  veterum.  Nunc  Rodosto. 
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In  nomine  domini  dei  et  salratoris  nostri  Jesu  Christi.  Addo 
mtllesimo  centesimo  quinqnsgesimo  septimo,  meosis  Oetobris, 
indictione  sexta,  CoHSTAXTiifOPou. 

Ne  forte,  qnod  eonceditur,  oblivionis  eirore  fraudetor, 
expedit  seripture  testimonio  confirmari,  ne  inposteram  aliquid 
dissidium  rel  scandalum  exinde  raleat  oriri.  Igitnr  eg'O  quidem 
Ugo,  abbas  monasterii  s.  Mariae  in  Adrianopoli,  ac  omnis  eon- 
ventus  sub  dei  et  meo  regimine  degente«  in  prefeto  monasto^o, 
cum  nostris  successoribus  damus  atque  concedimus  roonasterio 
s.  Georgii  de  Veneciis,  et  tibi,  domno  Leonardo,  abbati  ejns- 
dem  monasterii  et  toto  tue  conrentui  et  vestria  successoribus 
unam  ecclesiam  ad  bonorem  s.  Mariae  conditam,  qnae  est  juris 
nostri  monasterii  posita  in  Rodisto  juxta  iocum,  qui  diciturFoB- 
tega  in  ruga  Francigenorum,  foras  muros  civitatis. 

Hanc  ergo  predesignatam  ecclesiam,  sicuti  est  posita  in 
prefato  loco,  seeundum  quod  a  nobis  et  a  nostris  predeeesso- 
ribus  dominata,  et  possessa,  et  retenta  fuit,  et  secundum  quod 
eam  habemiis  cum  suis  omnibus  mansionibus,  parris  et  magnis, 
superius  et  inferius,  cum  suo  hospitali,  et  cum  suo  horto,  et 
cum  omnibus  cartulis  novis  et  veteribus,  Grecis  et  Latinis,  ad 
eandem  ecclesiam  pertinentibus,  et  cum  omni  rigore  et  robore 
de  suprascriptis  cartulis,  nee  non  cum  omnibus  suis  habentiis 
et  pertinentiis,  ab  intus  et  foris,  ante  et  retro,  et  cum  omnibus 
suis  bedificiis,  que  tarn  subtus  terram,  quam  supra  terram  ibidem 
adesse  noscuntur: 

ffa  vcro.  ut  eandem  ecclesiam,  ut  supra  dictum  est,  amodo 
in  antea  perpetuis  temporibus  habere,  retinere,  et  possidere 
debeatis.  Et  per  omnia  inde  nos  foris  facimus,  et  in  Testro  mo- 
nasterio  rcfutamus ,  et  in  Testram  Ycstrorumquc  successorum 
potestatem  eam  damus  atque  transactamus  habendi,  tenendi, 
domlnandi  et  tanquam  per  legitimum  documentum  jure  perpetuo 
possidendi,  absque  nostra  et  omnium  successorum  nostrorum 
contranetate. 


Ugonis  Abbatis  conckssio.  139 

Salvo  tarnen  quod  .  .  .  per  »in^ulos  annos  in  mense  Sep- 
tembri  debeatis  dare  nostro  monasterio,  et  oobis  vel  nostro 
misso  per  vos  aut  per  vestrum  niissum,  tres  libras  olei  per 
luminaria. 

Et  quandocunque  pertransierimus  per  terram  prefate  Ro- 
dUfo,  DOS  vel  nostros  monachos,  nostrosque  successores  aut 
eorum  monachos,  debemus  habere  hospitium  et  albergationem 
in  prefata  ecclesta  s.  Mariae  sine  restro  expendio. 

Insuper  autem  promittentes  promittimus,  ut  nullo  unquam 
tempore«  Deque  per  nos  vel  per  nostros  successores,  vel  per 
aliquam  personam  a  nobis  submlssam,  vos  vel  vestros  succes- 
sores inquietare  vel  expellere  inde  debeamus.  Immo  a  nobis  et 
nostris  successoribus  semper  securi  et  quieti  iode  permaneatis, 
quia  nihil  inde  remansit,  unde  vos  amplius  requirere  debeamus. 
Salvo  tarnen  illud  quod  supradictum  est,  quod  nobis  et  nostris 
monasterio  persolvere  debetis. 

Quod  si  quocunque  tempore  contra  hanc  concessionis  car- 
tarn  ire  temptaverimus,  vel  s!  omnia  suprascripta  vobis  perfecte 
non  observaverimus,  tunc  emendare  debeamus  cum  nostris  suc- 
cessoribus vobis  et  vestris  successoribus  auri  übras  decem. 

Et  haec  concessionis  et  promissionis  ac  securltatis  carta 
maneat  in  sua  firmitate. 

Ego  Ugo,  Beatae  Mariae  Adrianopolis  Abbas,  mea  propria 
scripsi  manu. 

Ego  Severinus  Prior  mm.  ss. 

-{-  Signum  Wielmi  Monachi. 

Ego  Joannes  Teanus,   Presb.  et   Not.>   complev!    et 
roboravi. 


140  ViTALis  Michaelis  Dvcis  donatio. 

LIX. 

D«iati*  facU  eccieslae  S.  Iirel  TeaetisriM  a  TlUll  llehMle  iice 
de  btnis  qiibisdea  !■  tjn  f*\th. 

A.  d,  1164,  m.  Augusfi. 

Aiitogruphum  extat  in  codice  Latino  bibliothecte  S.  Marci 
class.  XIV,  cod.  LXXI,  nro.  V.  Eius  copia  ibidem  tiro.  Vf.  Alia  recen- 
tior  in  codice  Latino  S.  Marci  XXXIX,  fol.  IX.  A  tergo  aatograpbi 
legitiir:  Concessiokts  carla  de  ruga  de  Tyro,  de  Daro  . . .  (reliqua 
legi  noD  poterant).  Sequitur  ab  alia  manu:  1164.  l^o.  VIIL  In 
codiee  XXXIX:  1164.  Pro  Tyro  et  eccleaiaS.  Marci.  Petrus,  Fanr 
tinus,  Gonzo  da  Molino- 

jtespicitur  hoc  diploma  in  donatione  Sebastian!  Ziani  Ducis 
anno  domini  1176  (huius  Collectionis  nro.  LXQI),  quam  conferas. 

In  nomine  domini  dei  et  salvatoris  nostri  Jhesu  Christi. 
Anno  domini  millesimo  centesimo  sexagesimo  quarto,  mensis 
August!,  indictione  duodecima.  Rivoalti. 

Quotiens  possessiones  vel  prsedia  de  proprio  vel  comuni 
sanctis  ecck'siis  ofTeruntur,  tociens  oportet  id,  quod  oblatum 
est,  scripturc  vineulo  adnodari,  ne  decursus  temporum  a  me- 
moria tollat,  quod  derotio  optulit  pia. 

Quapropter  nos  quidem  Vitalis  Michael,  dei  gratia  Venetie, 
Dalmacie  atque  Chroacie  Dux,  cum  judicibus  et  sapieotibus  et 
populi  Veneti  pari  conscnsii  et  vüluotate  ab  hodie  inantea  cum 
nostria  successoribus  damus  et  oflferimus  operi  ecciesie  beatis- 
simi  apostüli  et  evangellste  atque  patroni  nostri  Marci,  in  tem- 
pore Leonard!  Fradelli,  ejusdein  operls  procuratoris,  videlicet 
illam  nostram  rugani  de  Tyro,  que  data  et  concessa  fuit  uostro 
comuni  pro  hospitatione  Venetorum,  quando  illuc  irent;  et 
postea  fuit  dimissa  propter  hediHicationem  ecciesie  Sancti  Marci 
de  Tyro ,  que  ecelcsia  edifßcata  fuit  ad  honorem  et  utilitatem 
operis  ecciesie  Sancti  Marc!  de  Venecia.  Que  videlicet  ruga 
stat  juxta  portam  Magistram  ad  tntroitum  ejus  juxta  portum  ad 
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latus  smistruin,  et  firmat  uQo  capite  in  ruga  Magistra,  et 
proteoditur  usque  ad  diTisionem  Regis  ab  utroque  latere. 

losuper  damus  et  offerimus  similiter  ipsi  operi  Sanctl  Marc! 
ab  hodie  in  antea  darum  et  furaum  de  Tripoli,  que  sunt  nostri 
comunis.  Hsc  omnia,  videlieet  rugam,  darum  et  furnum  cum 
Omnibus  Ulorum  habeutiis  et  pertinentüs,  ab  intus  et  foris,  ipsi 
operi  Saucti  Marci  perpetuo  damus,  offerimus  atque  transaeta- 
mus  imperpetuum  plenissima  potcstate  habendi,  tenendi,  fruendi, 
loeandi  et  omnes  redditus  de  ipsis  reciplendi,  nullo  unquam 
tempore  aliquo  homine  eontradieente.  Insuper  confirmamus  per 
preSentem  concessionis  cartam,  ut  opus  Sancti  Marci  perpetuo 
habeat  illos  treeentos  Bizantios,  quos  nostrum  comune  habere 
debet  aunualiter  de  funda  Regis,  sicut  continetur  in  privilegii 
cartula*),  quam  Balduynus  rex  hone  memorie  feeit  Dominieo 
Michaeli,  predecessori  nostri  Duci,  et  ejus  successoribus ;  qui 
Bizantii  postea  fuere  eoneessi  ad  catenam  portus  Acaronis.  Et 
ipsos  treeentos  Bizantios  nostri  predecessores  concesserunt  et 
obtuleruot  operi  Sancti  Marci.  Sed  Fulco,  booe  memorie  rex 
Jerusalem,  illos  subtraxit,  a  tempore  Rolandi  Contareni  usque 
in  presens  tempus.  De  quibus  trecentis  Bizantiis  plenissimam 
potestatem  damus  Leonardo  Fradello,  procuratori  operis  Sancti 
Marci  et  ejus  successoribus,  ut  ipsi  illos  Bizantios  inquirant  et 
eicuciant,  atque  iu  opere  Sancti  Marci  et  ad  operis  utilitatem 
et  honorem  expendant. 

Ita  hec  omnia  suprascripta  operi  ecclesisß  Sancti  Marci 
damus  et  offerimus,  ut  imperpetuum  illibata  et  integra  habeat, 
sine  retractatione,  sine  diminutione,  ut  per  eundem  Evaogeli- 
stam  gloriosum  in  celo  possimus  perfrui  etema  retributione.  Amen. 

■f-  Ego  Vitalis  Michael,  dei  gratia  Dui,  manu  mea  subscripsi. 

-J-  Ego  Sebastianus  Ziani  judex,  manu  mea  subscripsi. 

-{-  Ego  Auriomastro  Petro,  judex,  manu  mea  subscripsi. 


*)  Cfr.  Privilegium  BaMuini  II  >•  1125,  huius  Collecfionis  nro.  XLl. 
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-{*  Rgo  Marinus  Michael,  judex,  maou  mea  subscripsl. 

-}-  Kgo  Vitalis  Daadulo,  judex,  manu  mea  subscripsi. 

-{-  Vigo  Marcus  Maurecenus  manu  mea  subscripai. 

•f  Ego  Andreas  Geno  manu  mea  subscripsi. 

-|-  Ego  Petrus  Truncomihicus  manu  mea  subscripsi. 

*f  E^o  Amanias  Quirinus  manu  mea  subscripsi. 

■f  Ego  Craton  Dandulü  manu  mea  subscripsi. 

-f-  Ego  Dominicus  Gradonicus  »  ZncUo  mmsa. 

•f-  Ego  Dominicus  Celso  mmss. 

•j-  Ego  Dominicus  Maureceni,  dei  gratiacomes  Jadre,  mm» 

■f*  Ego  Petrus  Orsiulo  mmss. 

•f-  Ego  S.  Venerius')  mmss. 

•}•  Ego  Boniniio  Dilongo  mmss. 

-}-  Ego  Petrus  Bonoaldo  mmss. 

-}-  Ego  Garsadonius  Dauro  mmss. 

•f  Ego  Leonardo  Zopulo  mmss. 

■J-  Ego  Petrus  Uiadro  mmss. 

-J-  Ego  Dominicus  Barbari  mmss. 

•f  Ego  Oto  Tantani  mmss. 

-{-  Ego  Joannes  Mauro  mmss. 

•|-  Ego  Englepreto  Maurecenus  mmss. 

-J-  Ego  Jonafha  Fuscari  mmss. 

•J-  Ego  Joannes  Storlato  mmss. 

"i"  Ego  Viteelino  Geno  mmss. 

f  Ego  Uainero  Zeno')  mmss. 

•f  Ego  Bonifitius')  Dondi  mmss. 

"1-  Ego  Joannes  Badouarius  mmss. 

•j-  Ego  Pangracins  Uitaliano  mmss- 

-}•  Ego  Uuido  Sero  mmss. 

•J-  Ego  Otnvianns  Uituri  testis  subscripsi. 


<)  l>.  Vonorius  nr».  XWIX.  1      *)  BonusGlius,  V. 

')  (icno  nrtt.  V.  I 
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-}-  Ego  Andreas  Delphious  minss. 

f  Ego  Joannes  Capellexi  nimss, 

f  Ego  Gemolinus  Daponte  mmss. 

f  Ego  Oto  Minoto  mmss. 

"J"  Ego  Dominicus  Theodaldus  mmss. 

*}*  Ego  Henricus  Ciurano  mmss. 

f  Ego  Philippus  Deaiboles  mmss. 

■f  Ego  Marcus  Marango  mmss. 

•\-  Ego  Theophilus  Maurocenus  mmss. 

-{-  Ego  Marcus  Gradonlcus  mmss. 

-f-  Ego  Marcus  Bembo  mmss. 

-}*  Ego  Gradolon  Gradonigo  mmss. 

-{-  Ego  Petrus  Uilioni  mmss. 

^  Ego  Petrus  Acotaato  mmss. 

Ego  Viteclinus  Constantiaus  mmss. 

f  Ego  Dominicus  Qiroarcus  .  .  .*)  mmss. 

•j;  Ego  Dominicus  Gradonieus  mmss. 

f  Ego  J.  Naizo  mmss. 

■]-  Ego  Dominicus  Greco  mmss. 

-}-  Ego  Natali  Staniario  mmss. 

-{-  Ego  Vitalis  Faletro  mmss. 

•f-  Ego  Petrus  Quirino  mmss. 

-{-  Ego  Leonardi  Batiauro  mmss. 

*t*  Ego  Petrus  Urso  mmss. 

^  Ego  Fantino  Da  Molino  mmss. 

-J-  Ego  Stephanus  Justiniano  mmss. 

f  Ego  Fulgero  Betani  mmss. 

■f  Ego  Gonzo  DaMolino  mmss. 

*{*  Ego  Joannes  Faletro  mmss. 

*}*  Ego  Marcus  Aurio  mmss. 

-|-  Ego  Marinus  Michael  mmss. 


')  GrammBticus,  XXXIX.  Gimarcua,  V. 
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"t*  Ego  Jacobus  Ardicione  mmss. 

■{■  Ego  Vitalis  . . .  olo  mmss. 

*f-  Ego  P.  Quirinus  mmss. 

•j-  Ego  Stephanus  Baroci  mmss. 

■j-  Ego  Petrus  Anastasius  testis  subscripsi. 

■f-  Ego  Symon  Senator!  mmss. 

■f  Ego  Stephanus  DoDno  mmss. 

•J-  Ego  Petrus  DaMolino  mmss. 

f  Ego  Tribunus  Natalis  mmss. 

*{'  Egü  Stefanus  Signoto  mmss. 

"i"  Ego  Henricus  Detphinus  mmss. 

•\-  Ego  Vitalis  Memo  mm.  it.  ss. 

"f-  Ego  Guido  Quirino  mmss. 

•f-  Ego  Matheus  Tarvisianus  mmss. 

■J-  Ego  Andrea  Sealdario  testis  subscripsi. 

■f  Ego  Raincro  Gradonico  mmss. 

•f  Ego  Stefanus  Calbani  mmss. 

■{•  Ego  Marcus  Fiiscariui  mmss. 

-i*  Ego  Philipo  Greco  mmss. 

■\-  Ego  Petro  Mauro  mmss. 

•f  Ego  Henricus  Da  Canale  mmss. 

•\-  Ego  Dominicus,  Ven.  diaconus  et  notarius,  complevi 
et  roboravi. 

In  nro.  V].  hx  manus  proprise  adduntur: 

f  Ego  Pancracius  Rozo,  presbiter  et  notarius «  vidi  in 
matre,  testis  sum  in  ßlia. 

-{-  Ego  Marinus  Gradonicus,  judex,  vidi  in  matre,  testis 
sum  in  Olia. 

-f-  Ego  Nicolaus  Girardiis,  presbiter,  plebanus  ecclesie  sancti 
Moysi  et  notarius,  exemplavi  anno  domini  mülesimo  ducentesimo 
srxagcsimo,  mense  (macula),  Rivoalti,  nee  minui,  nee  ampliavi. 


PlIVtLKGlUH  CANrtllMATlONtä  AlEKAKUEI  )TI  FAPAE. 


LX. 

frlallffEiiiD  cenfirniAllDDU  AleiaDdri  IM  pnpe&d  ps^taUtlanem  domlal 

Tllalif  llcliKflis,  DdcU  Teaecie,  fftclnn  ecctrslc  bfatl  iarri  Id  Tjrensl 

cialtAti;  lam  d?  domilins,  qniiin  oonnallls  a.llU. 

A.  6.  llflS.  4.  13.  m.  MaiÜo. 

Liber  Albus  foL  15t.  Lib-  Pact.  I.  fol.  93. 

Gdidit  Fl  am.  Com.,  Eccies.  Yen.  Ü]u9tr.  X,  P,  1,  p.  219  sq. 
liac  itiscriplione: 

Alexander  III  Basiiicai  Veiiet«  Sfindi  Marc*  confirmat  eccle- 
sias  S.  Marci  T^rensis,  et  S.  Marci  Achonensia,  et  omnia  nlta  bona 
a  Baldtiino  /  Jerosoiymornm  rege  eidem  BmilicK  concesaa.  1166. 
13.  Maii.  —  Ex  T»bulario  Procui-iitorum  S.  Marci. 

Alesander  episcopus,  &eriius  seruorum  deJ^  dilecto  ßlio 
Leonardo,  protiiraturi  operis  ecciesie  sancti')  Marci  Veneten- 
sia')  sibiquc  iü  eodem  opere  succedentibus  impcrpetuum. 

Pie  postulatio*)  uoluiitJiitis  effectu  debet  prosequenle  eom- 
p[eri,  vt  et  ileuotionis  sinccritas  laudablliEer  enitescat,  et  iitiütas 
postulatu  iiirea  iiidubilanter  assumüt.  Ea  propter,  düectc:  in 
doininu  Uli*};,  pi>stulaLioi)iljus  dilecti  in  ChriäUü  ßiij  iiostri, 
Vilalis  Ducis  et  ciuiurn  Venetonim,  benignum  prebentes  assen- 
»uiii.  Eück'sium  beatl  Marci  in  Tyrensi  ciiiitate  cum  doinlbu» 
SUIS,  pistrino,  furao,  platea  et  cum  integra  ruga,  campjs,  terris 
et  Omnibus  ad  eandem  ecciesiam  et  ad  opus  sancti  Marci  pertl- 
Dent>bus;  Eectesimn  quo(|ue  sanut!  Marci  Acbonensis  cum  pi- 
Htriuo  et  ilomibiis  suis,  platea  et  ruga,  que  unum  caput  tenet 
in  mansione,  qtie  fnit  Petri  Zainti'),  aliud  \iero  UrTnfit  in  mona- 
stcrio  üm\v.W  tliniitri,  quani  iiidclicct  rugfarn  bone  menioric  Bal- 
dninus  primust  Jerosolimoruin  rei,  beato  Marco  et  Duci  Venecle 
suisqne  successoribus  in  aqulsitlonc  Sidonienais*)  ciiiitatls  ratio- 
nabUiter  contulil^); 


I)  beRti  Com. 

*)  PrepoBtulatio  LP. 
*)  Olli.  Com. 
PoniM.  X\\. 


*)  Ztani  Com. 

')  Sydan,  Com. 

'')  er.   iirivilej^iuni  a.   I12S.    huiu» 
ColIcctioDiB  Nro.  XLI. 
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omnea  etiam  terras,  qiiiis  in  Jcrosulimitana.Tnpülitana, 
Aotiocheaa  e(  Ciiyphas  ciiiitatibus  \iu\  c(  comuricYvnccie^  a  rege 
Jerosolimorum  sibi  concessas,  prerficto  operi  beati  Marc!  Ieg:it- 
time  contuIeruEit,  cum  omnibus  pcrtiDentijs  et  redditibus  auii 
eidem  operl  aucloritate  apostolica  conßrmanius,  et  presentU 
scripti  priullegio  comunimiis:  quemadEikodiim  e\  r»tioaab!Iitcr 
sunt  cüihte,  et  «icut  eas  in  presentiaruin  quiete  ac  päcißce 
iLoscitiir  poasidere,  statueiites,  ut  tum  prenominale  po^scssiones, 
siciit  superius  dictum  est,  quam  alia  bona,  que  in  presentiarum 
ad  utilitatem  eiusdcm  operi»  ratiouabiliter  possfdes'),  aut  in 
futurum  concessioue  pontilieum,  largitioneregum  uel  princlpum, 
oblatirmc  fideliumf  seu  alijs  iustb  modis  prestante  domtüo  pote- 
ris^j  adipisci,  llrma.  tibi  tuisque  successonbus  ad  utilitatei 
ipsiua  operis  et  iliibata  permaneaiit. 

Deeernimus  ergu,  utnultiomuinohuminumliceal  prefactas' 
eccleaias  temere  perturbare.  aut  eanim  uel  alias  possessioaf 
eidem  operi  deputatas  aiifferre»  uel  ublatas  retiuere,  minuere 
seu  quibusHbet  uei^atlonibus   fatig^are;    sed  omnia   illib&ta  4J 
integra  conseruentur,  supradicte  ecciesie  operi,  pro  cuius  utili- 
tate  concessB  sunt,  oniiiimodiB  profutüra,  salua  sedis  apostulict 
auctoritate  et  dioceslani  episeopi  cBiiouifa  iustitia. 

Si  qua  igitur  in  futurum  ecciesiastica  secularisue  persona 
haue  nostre  constltutionis  paginarn  sciens  contra  eam  temere 
uenire  temptauerit,  $t!Cundo  tercioue  commonita,  nisi  presump- 
tionem  suam  cungrua  satisfatione  currexerit,  potcstatis  hoQO^H 
risque  sui  dignllate  careat,  reanique  se  diuiuü  iuditio*}  exsistere 
de  perpetrata  iniquitate  cognoscat,  et  a  säcratis&imo  corpore  et 
sanguine  iWi  ac  domini  redemptoris  nostri  Jhesii  Christi  aliena 
fiat,  atque  in  extremo  examine  districte  subiaceat  uHioui. 


')  poaaident  Cnrn. 

'^)  poleaCarii l*A, ;  p v t e r  1 1 C'prn- 
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CuQCtis  aulem  operi  predicte  ecciesie  beati  Marci  sua  iura 
seru&ntibus  sit  pax  donxmi  noslri  JheBU  Chmti,  qiiafinus  et  hie 
früctum  bone  actioais  percipiiint,  et  spud  di^trlctum  iudicem 
premia  eterne  pacia  mueniant.  Amea. 

Ego  Alexander,  catbolice  ecciesie  episcopus^  s. 

Ego  Ubaldu5,  Oatieosis  epfscopua,  s. 

E^ü  Beniurdus,  PorlueDsis  et  saacte  Rußne  episeopus,  s. 

Ego  Gualferius,  Albauensis  episcopu9^  s. 

E^o  Hubadus'),  preabiter  cardinalis,  tt.  sancte  crucia  in 
Jerusalem,  s. 

Ego  Hem'Icus.  presbiter  cardin&tia,  tt.  sanctorum  Nerei  et 
Arehelai'),  b. 

Ego  Guilielmus,  presbiter  cardioalis,  tL  saiieti  Petri  ad 
Vincüllam^),  s. 

Ego  Jacobus,  diaconiis  cardinalis  Marie  in  Cosmidin*),  a. 

Ego  Octü'),  diaconus  sancti  Nicolai  in  carcere  Tul- 
liatto"),  s. 

Ego  BoBO^),  diaconus  cardinalis  sanctorum  Cosme  et 
Damiani,  s. 

Ego  Cynthius,  diaconus  cärdinalis  sanctJ  Adriam,  8. 

Ego  Petrus,  diaconus  cardiualia  sancti  Eustacbij  juxta 
templum  Agrippe,  h. 

Ego  Maiirrtiduü,  diacoDus  cardtoalis  «ancti  Georgij  ad 
uelum  aureum,  s. 

Data  BiruDin ")  per  manum  Hermani ,  sancte  Romane 
ecciesie  6 ubdiaconi  et  uotarJi,  lir  idu»  Madü,  indictione  XIII, 
incarnationis  dominicc  anno  millesimo  CLXV,  ponti&catus  uero 
domini  Alexandri  pape  HI,  anno  VT. 


•)  Httbaldus  LP.  et  Com. 

■)  AchiUei  LP.  eiCiKrn. 
•)  Vincul«  Coro. 
*)  ConBiuediD  Coro. 


»)  OttoCorn. 
")  Om.  Coro. 
')  Roio  Carn. 
")  Biturii  Com. 
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Frlfllci^aH  lMau41  III.  yriacifli  iatlMbcml,  iMSiitii^  ri  uiec»- 
«Uab  ic  BeJIeut«  «««iui.  c«ft«tf iMIhb  ^  ^b»  mutMimrt*  Tea^d 
haben  taMut  !■  iiilachia.  factaa  Ulaiiri  daKba  Hd  et  MHaal 

TncdarsBi. 
A.  iL  il«7. 
LJb.  Alb.  r.  15«.  Üb.  Pact  L  f.  Ut.  HaraUri  L  L  p.  292: 

efim«  XF  Bammmda*.  Primcfp»  ÄMti»ekir,  fiiüu  q.  Rmymmtü,  eem- 
eeuk  Yenetit  amno  prindpmtia  am  qmaft^,  td  im  prim»  Paetomm 
eh.  i69  rt  in  atemdo  Paetomm  dt.  «".  Cfr.  HariaT.Jap.  18S: 
^ti  trtMpa  regiMtrato  ml  It&ro  I  Paftomm  e.  iSS  f  nel  IJ  e.  8  me»- 
mincia:  Inclito  et  sirmno  Venetia  Duet  oaaüqtte  cüutUm  ciriiatü 
Menatui  atque  communis  aec  nom  ft  omnibta  VemefUi»'^ 

Iq  nomine  sancle  et  individue  trinitatis,  patm  et  filü  et 
spiritUA  sancti.  Amen. 

Notum  sit  omoibus  homioibu»,  tarn  preseDtibus^  quam  Ata- 
ris, quod  ego  Boamundus,  priucipis  Raimundi  Glius,  dei  ßratia 
prioceps  Aotiochenus.  coodono,  dimitto.  douo  et  coacedo  iocIUo 
et  fttreauo  Venetie  Duci  omaique  ejusdem  eivitalis  seaatui  atque 
comnni,  uec  non  et  omnibus  Veneticis  medietatem  ommum  cott" 
suetudiaum,  quas  mercatores  Venetici  eure')  solebant  in 
Aatiochia  et  in  omni  terra  mea. 

Preterea  quoque  dono  et  coocedo  eisdem  csrates  liberaa 
etabsoluias,  et  ßrma  auctoritate  concedo  üsdem,  tit  libere,  salve 
et  secore  atque  qinete  eant  et  veniant,  totrent  et  cxrant  in  An- 
tlochia  et  (otam  terram  meam,  ita.  quod  nuHa  occasione  <jui»- 
quam  eos  in  Aatiochia  ve)  in  omnia  terra  mea  opprimere  aut 
sua  Buferre  presumat;  neque  pro  uUo  farifaeto,  quod  m  mari 
seit  alibi  gen$  «orum  quocdam  fecerit,  sive  in  futurum  faciet, 
ne^ociatores  Venetici  ullo  modo  impedfantur  uel  diaturbentur. 

Et  si  naufragium  in  terra  mea  seu  barnnum  meorutn,  ubi- 
cuDque  dominatum  b&beo  uel  babuero,  passi  fueriDt,  de  rebuft 


I 
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suis  nichil  pcrdaot,  sct  salue,  quanto  melius  poteriat,  et  nauem 
et  omnia  sua  recülligiint. 

Super  hec  autetii  omniit  conccdo  ei^dem  teuere  curiam*) 
äaacti  (^Marci)  suam  iü  fundicio  suo  in  Antiochia,  et  facere 
riiditia  sua  libcre  et  quiete  secundum  legem  et  statuta  eorum, 
ipsis  iiidk'antibus  de  quacunque  querella,  i'n  quamcumqi]&  cau- 
sam protiocabuiltur;  nee  alJciii  licebit  umquain  perturbare  »ut 
iiiequielare  ipsoa  iudicantes.  sine  ludicia  eorum;  nee  alibi  per 
totam  terram  meam,  nisi  in  curia  sua  sancti  Marcl  ia  fundttlo 
suo  m  Aotiochia  re^poodere  cogentur. 

Hec  itaque  omnia  supradicta  dono  et  concedo  sercno  et 
Industrio  Venetie  Duci  ac  Veneticis  omnibus  eorumque  scnfitui 
atque  cümuni,  babenda  in  pace  et  sine  calumpnia,  impei'petuum 
possidenda. 

Vt  autem  hoc  donum  (irmum  Üät  stabEleque  consistat»  ifte- 
rarum  inscriptinue  prlnclpulisque  mei  sigilli  inipresione  inunio 
atque  cooßnno. 

Factum  est  ntique  hoc  donum  et  hec  concesslo,  exigente 
a  me  uoblli  et  elaro  uiro  Domiiiico  Bono  Veuetico  et 
diliecto  meo. 

'  Huiua    doni    bulusque    eoncesslouis   atque    condüuatiouis 
teste»  sunt: 

Siluestcr,  consanguineus  meua.  Reinaldus  de  Mai-gal.  Ro- 
bertus.  Htius  Gaufredi.  Eschmardus').  senescatcus.  Petrus 
Camerius.  Guillermua  TireiHi,  meresealcus.  Petrus  de  Hasar. 
Uotgenus^)  de  surda  iialle.  Bonablus  Baufredus*).  Petrus  de 
Melfa,  uicecomes. 

Datum  est  autem  priuilegium  islud  per  manuui  Bemardi 
caneeliarjj  anno  principatus  mei  qu&rto  et  ab  incarnationc 
dominiea  MCLXVII»  indietione  quinta  decima. 


»)  S.  Msrci  LP. 

>)  EUbiuardu«  LP. 


*)  Rol^reriaa  LP. 

'*)  B  a  u  fr  a  e  D  u  X  LP. 


150 


MaNUIL  ImP.  rOKDUS  VkNBTUM   KrMPFT.  W«  IKNaVAT. 


Ego  Gabriel  Paulinus,  notarius  et  ducalis  auk*  Veoecie 
caiiCtillarius,  auctentlcutn  Kuius  exempli,  sigiillo  plumbeo  «igilla- 
tum^  itidi  et  legi:  et  sicut  in  auctentico  cootinobatur,  ita  et  in 
fsto  contioetur  exemplö.  lileoi)ue  mea  propriü  signo  ipsum  cor- 
roboralii  dt  mandato  domini  Jäcobi  Teupuli,  incliti  Diicts  Vene- 
cie,  currente  aono  doniini  nostri  Jhesu  Christi  miilesimu  ducen- 
tesEmo  quadrag^esimo  sexto,  meose  MaiJ,  indictione  qu»rta,  in 
palutio  ducatus  Veoecie. 

Lxn, 

Huiel  Inperator  foedas  Tenetam  rampit,  ■«!  rentTat. 
A,  3,  1173-1175. 

Andreas  Datidulus  in  chronieo,  p>  291  sqq.:  Emanuel  Im- 
perator CoTtstantinopolitamis  suis  nunliis  cum  Guüielmo  regepncem 
CQmpQsiUt,  et  vinc'do  Jurameiili  Lariam  ejus  geiniani  regt  m  UJCO- 
rem  Iraderc  pronmit;  setl  cum  dtsiateret,  schiama  inter  ms  (Icnuo 
reviviscit.  Tunc  Emanuel  tres  legato»  cum  tribm  gatcü  taUtens 
Dttcem  reipiiril .  ut  noiitum  substdium  pro  Imperii  tuiefa  mittere 
velit.  Dax  ')  aatem  pacem  cum  GuUielmo  servarecuj>iem^  et  ma^rime 
intuUu  ecctesicB,  ül  facere  recmavit;  guod  Emanuel  graue  fereiis 
erga  Venetos  malum  in  corde  conceptt.  De  hoc  Daar  pravidetta  Ve- 
iieiis,  ne  in  ßonianiam  pergerent,  univermlitcr  interdixit  . . .  Boc 
tempore  Äitctinitam,  Emamtelis  obedienles  Impcrio.  Venetos  ttt  slbi 
amutds  eeperunt habere.. .  Emannett iinqne Spalaium,  Traguriicmet 
Ragnsium  ac  pmrte  tota  Balmatia  suöjugaiur.  Qui  etiam  inter  htPCf 
guod  doiose  coticeperat,  exeqttens.  per  Himlios  Dttcem  aUirit,  ut 
cw»  aiiiita  seeuritate  et  fruciu  Venetos  ad  ierras  Imper'U  mittat; 
ei  tic  Duie  ei  Veneti,  antiqum  earitati»  memarea  ei  nuntiorum  ver- 
bis  conßsi,  civitms  suin  licendam  tribitil ,  ul  cum  mercihus  sui»  in 
Romaiiinm  lihere  naingarcut.  Qui  lucri  nvidi,  et  Iniperü  loca  pro- 
pria  hafiitacnia  reptitantes,  cum  irtnumcroxiif  nnvibun,  homimbus  et 
mercHms  oneraiis,  ad  varia  loca  Grmcarum  perrexere;  et  cum  eis 
Sebasttanua  Ziaiw  et  Aurius  Masttro- Petra,  Ducis  nunlri,  ad  tmpe- 
ratorem,  at  illum  favürabiliifrem  redderent,  sedirigunt.  Qui  prima 
benigne  ab  eo  recepti,  poatea  de  sito  Holaso  proposito  infonnati, 
aä  eum  de/iuo  rediere.  Qui  licet  jam  mnnibusnibi  siibjectis  pariter 

■}  Se.  Vitalis  Michael  II  »b  n    I  I5ß. 
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prtPcepisset ,  ut  Venetos  cum  eorum  bam»  eadem  die  detiaerent, 
atiumen  aHathemalhando  aii,  eyga  ^os  /ut  malt  cogitasse-  Ann» 
Ducis  declmo  »exto.  die  dedmitsecnndn  Martu,  Grwci  exequentes 
mandafum  Venetas  dctlnent,  et  naeigla  et  bona  eorum  nufemni.  et 
Jmperatori  mitiunt.  Ciunqite  hoc  ßuci  et  Virnetin  inclarescit ,  timar 
imminet  nttiBersls:  et  Sapientmm  coimlio  decretum  ftiit ,  uf  let^ali 
mittaniar  hnperalori,  (jui  capiionis  camum  exquirant  ei  restitu- 
tioiieiit  procurent.  Superpeniuiit  iltieo  XX  napes  Ve7tetonim,  qni 
prtevm  in  Larimiro  (I.  Larrtiärö,  i.  e.  Armyro  Th<>ssalis)  tmtptio- 
]ietn  ifiatmn  evaserant,  et,  qiiod  geatitm  fitinfnt,  sej'wsim  narrtitit. 
Tunc  Veneti,  Quorum  darniia  pensantes.  Htm  in  repetiere  ptopnnen- 
teg,  quad  statutiim  fnerat,  pnriter  irritantni.  Et  postea  statmmt, 
ut  eenttim  galeip  et  i'igiiiti  ntifeg,  quie  excreitui  necessarta  deee- 
hant,  velociter  fuhrtcentur  et  omnibus  opporfnms  fielUco  iiperi  fnl- 
ciantur,  cum  qu'tbns  ad  viiuUcfam  tanto'  offensie  Du.v  personalifer 
accedere  debeat.  ei  quod  Leonardas  Micfinef  ejti8  naiua  vicea  ejtat 
in  Venetiis  tetieat.  Sed  ut,  qtiod  aancittim  erat,  ru-Uiter  exequcre- 
tur,  Du^  nhsentes  cieeg  per  edictttm  difmonuit,  ut  ante  katentißs 
measis  Septembria  VenetUs  intei-ease  debcrent:  btrlcisqae  et  Dul- 
matlnis  popuHg  prt^ceptum  dedit,  utjitj^ta  p^ae  eis  cüacetsuTn  te 
taliicr  prfppararent .  quod  illtic  appUcante  sfolo  cum  eo  pergere 
inveiiirentar  ßdeiti.  Fahrlcatis  igitttr  et  paratia  m  centum  diebns 
centiim  galeia  et  viginti  navibus.  Dux  de  me7ise  Septembria  cum  iis 
egredtens  deeetti  galeaa  Istrieiighim  et  Dahnntiunrum  nssumpait,  et 
contra  Tragurinm,  qut  Emnnuelt  sftbjecti  erant,  XXX  mtsit  galeas ; 
qua  urbern  heiligere  obtineates,  ut  pasteris  cedcret  ad  terrorem, 
non  eolum  pro  parte  eam  diruit  Q-  dipuerunt).  sed  etiam  proprOs 
thesauris  exäpoUavlt  (L  exspoliiiveruTit).  Dnx  autem,  cum  reliqua 
tfoii  parle  ultra  procedens,  Ragimnos,  poUicifiB  fidelitalis  imme- 
mores,  gcbi  rebcUea  f'ore  ineenit.  Erexerant  simititer  Impertatia 
Mxilla  in  turribu»  et  murii  mi»,  contemnentes  non  solnm  Ducem, 
quem  »ild  ab  anlitptis  lemporibus  in  dominum  elcgeraul  fionorare, 
»ed  ut  sibi  lemulo  artnata  mann  resiatere  pra'siünpserunt.  Diuv  hac 
indigne  feren»  heiiicis  instriimentia  urbcm  impugnari  jmsit,  Verteti 
auienii  quod  Jitaaum  fuerati  audacter  exequetdea^  coräinuia  iiisulii- 
itfti  eadfim  die  qnasdam  turres  ascenderunt .  et  deposifif  Imperia- 
libus  ingignibits  heati  Marci  evangetvitm  efßgicm  degnper  posnernni, 
Ctmque  alf$ra  die  üd  rriterandon  inmltus   Veneti  pararentiir. 
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cemmniiicato  coimlio  egreiiiau  Trihumts  Michael,  arckiepwcopi 

Ragmis  (L  Ragiisintis),  dertia  et  jwpitliis  tinirersita^  pminissia  er 

cibugf  Je  ciimmiaeis  venütm  poultUaruHt    Qtt»  ohttuita  Dii.r  ri 

hymnia  et  laudtbus  cmtatem  üitravit,  et  coitswix  fdditatuf  säet 

menta  renornrit:  tjamndtmuint!  Utrrim.  ijiia^  Impemtori  ferrnlmit 

ernnmuTtiimie  murui  limti  fectt,  Kt nrüiifpm'ufm».  comcuiieMtihx 

clcro  et  pupalo,  conieuUm  fuil  suam  ecclfsütm  »ni/jiccre  Grndci 

patriarchw,  sihoca  Papa  puterit  obtiaeri;  qnUmn  Dax  llayiterh 

Zatw    dfäit    in    comUem.      Pmlt-n    e.r    ris   secum    auttmti»    üi 

prosequf/is  Niffroptintem  pcrvciiit,   mntjittraU^imjnt'  ipsim  hisnlc 

cinütUenty  quc8  Grtßcomm  ej;ercitu  fulcita  erat,  imptiguare  coepii 

Ute  autem,  gui  ew  Imperatoris  junstt  exerdfui  prxerai,  de  VeneU 

rum  pott'ftüa  slupefnctus  Duri  priimisit^  qiwdy  st  ad  Imperaton 

Ugaloe  mUtcrfl,  resiitiitioiiriu  xtinrnm  civitim  ei  hoKortim  plcmn 

obtineret.    Cui   Dax  anniwn^  Mnguivum   Pasquutem,   episcopa 

Equilbtnm.  qtii  Groicam  lingitam  Hoveritt,  vt  Mauasutmi  Baduni 

Isgalos  Imperaftiri  miaii.  fixlnde  DrLV  abiens  Chium  navigavU 

urhftn  cum  lala  insuht  per  dedittonem  accepit,  et  Uti  »tionttn  nuf 

tiorum  reditam  crpecimm  hyemare  dispusuil.  El  de  pace  eoitfideus 

Jiuoft  a  Iffsione  ImpcrÜ  abslim^re  fecU.   Quod  hnpvnttor  cogttoxccm 

DniHifi'ü  nuutios  doloae  aimuhtionlbm  trahchat  in  tongnm.  Svd  itti 

a  Diice  adtnonitl,  cum  üetletit  recedsr^,  de  pace  fetuta  ah  Imprra- 

tove  fiducifim  suscepürttul.  Imperator  quidem  i-nm  legatia  rcdetm- 

titiiiB  nunfium  mitfit,  höh  ad  pactim,  «cd  ad  mortini,  et  ut  couJitto- 

7iem  e.rfrcifmt  iiUegnditpr  perscntinH.   Qni  ficlf   Diir.cm  alUclrus 

Uli  pemuasit.  ut  »ecum  legato»  hnperiUori  remUtcret;  qui  pavig 

aviiian  eoB,   qtson  primo  misorat.  ei  Phiiippuin  Unrcu  tegntoit  remi- 

sii.   Cum  igltur  Iuec  iigerctdur,  pcssimu  pestiH  in  Intitum  itivnlml, 

ut  paiuiia  irrtcrjertüf  dirbrta  fere  miitn  homiues  peremti  sini  ;  qiwd 

ereäitur  adveuisse  ex  usu  aquarum,  qua»  Imperator  fecernt  Ben«' 

nari.   Diu-  t/h  hoc  dv  pace  riart  credtihis,  accfpfi«  rt'iiqiiHt  ei  itlUg 

tkemuria  de  Chto  recvssit^  et  ad  imulatn  sani-tiv  Panayia.'  app/icttit, 

tibi  eadem  clade  plurimt  mortui  mnt.  Imperator  vero  de  his.  qme 

ejuercitui  acciderant ,  prwscitis  Ducis  legalm  andirc  reuuit  et  cum 

ei»  Kaum   mtatlnm  rcmisit,  qui  Ditci  crpasuit,  quam  grave,  quod 

gvttum  erat,  tmperatiiri  fuerat.   Tunc  Prudcntnm  cimaiUa  pro  obti- 

uimda  pace  Henricua  Öaiulri/o  el  PkHippus  Grteco  ettm  Uio  pariter 

remittunlur.  Postea  atultia  MclheUnum  venit,  deinde  Staliminum, 
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et  (lenique  impellenie  venia  Schirum;  ibtgue  iavalnsceitte  peale  in 
luctu  pmckalia  festa  peregit  .  .  .  Emanuel  itaque,  erga  Venetoa 
furore  accengus.  se  eos  ad  mliihim  rcdaciurum  tuij'nram,  in  let/U' 
to-ü,  dum  en.  qum  piici»  enmt,  reguireretUt  injuriuae  prorupit.  Cid 
Ifenricua  Dantiiilus,  pro  saiutf  patria:  cfmstanter  resistent,  vi»u 
aliqwtliier  ohteuebratuH  euL  (Jui  iUntnm  üijunnm  mth  disgtmula- 
tione  sctretam  lenens  uua  cum  socio  Venetias  redeu/it,  Ceterum 
Veuctis  de  cattaeqiwmUi  pace  data  spe  Dax  (Scbastiaiius  Zianus,  qui 
regnare  coepita.d,  1172)  dcnuüVittdcai Danduio, Mtmaman Badua- 
n'fl  et  Mialttn  Fnl^^dro  legnlo»  bnperttfari  niiilit,  qui,  cum  ah  eo  in 
longitm  pvtytfaitercfitur,  Ditvi  inninuntit.  Diix  ab  hoc  /leiiticHin 
banduto  et  Joannem  liudnai'io  GttHielmQ,  Sicilite  regt,  pro  nnione 
cotttra  Imperatorem  componetida  ambtiHcintntxs  delegat.  Qui,  dum 
trc/it,  tegatoK  redeuntes  cum  nimtÜs  Imperniori«  in  Slavoiiia  obvios 
knbtiere,  et  de  pace  conßai  cum  il/is  redcujit.  Horam  autem  lega- 
tonim  commissiQUt's ,  bulla  ßucafi  ptumheu  c<nnmumtat ,  vidi  et 
legi.  .  .  iVtmtj'i  itaque,  qtn  nb  EmuHUcIe  mimi  fncrunK  »on  ißitnata 
pace,  *ed  de  ^rmttnda  Dnci  apr  duiu.  cum  Vrtah-  Ufttidulti  et  Hen- 
rtco  NaeigiijoBii  rediiUHi ;  et  cum  nihil  ab  Impcraiore,  nini  muram 
obtinerent,  viortuu  iln  Vitale  Danduiit  alter  cum  duohus  hnperiaU- 
hns  JiHiiliis  ad  Ducfiti  veaif . . ,  Dtuii  itaqite  nunfÜ  Emanuelis,  qni  ad 
Ducem  veneiant,  sffpim  quü'eilam  paccm  effcctui  tton  maiidarent, 
Dujr  Atireiim  Mastropeti'itm  ei  Atireum  Dauro  pra  nutone  ejjequeiida 
CaUielmOt  regi  SiciÜK.  legato«  niittit,  Tunc  imperlnles  nutttii  rtu- 
jiffacli  Dttcem.  al  remittnt  Injntm^  horlali  sunt.  Ute  atmtiens  Leo- 
nardurii  Michaelf-m,  t'vmitem  Aiuvuri-,  et  Marinum  Micfiaciem  atqtu- 
Phiiippum  Grceeo  ambasviatoree  mioa  delegat;  et  hi  cum  apucry- 
»iariiji  EmaiiMelts  imperfectv  tmcfntu  n'dejmt-  He.v  {ruilieltnux, 
Ducin  fiuniiii»  alacriler  videns,  fnedtis  ctim  eis  ad  figitdi  annos  et 
plu»,  si  de  partium  comensii  pr»ccsserit,  c^mpasuit,  et  Vetietls  in 
regno  uegotiaiäibtiti  immuiutatee  contulit.  Et  heec  jmntü  redeuniea 
Duci  rcfariifit.  Et  fttnc  omnium  callaudatione  nmiiil  Etnamielie, 
j\u;ia  stditam  dilattoncs  exquirentea,  liceittiati  sunt. 

Idem  ibid.  p.  309:  Auuo MCLXXXIl  (immo  MCLXXX)  Emanuel 
anguBtiatua,  deuique  nwriens,  Atexium  Pürpfiprogenitum  heredem 
hnperii  iultioni  Andronici  c&mmisii ;  qui  sprcto  jiirameulo  postea 
Hlunt  suffueavil,  etJmperuior  f'actusest.  IJic  pro  finiiftiioite  fmpcrit,  uf 
Yenetoasibi  favorabiies  exhiberet,  mercatores  per  Emanueiem  capto». 
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requirenlf  Duce.    liberavit^    et  de  reaarcieitdh  damnis  annnaitn 
pramiasioftpm  fecii-  -  .  Dum  Aar  fiererU,  Andronicns  Imperator  nftl 
hacho.  Kmanuelia  nepote,  capUtir,  et  priraitis  oculo  et  mnnihu»^ 
sietU  daioat  egerat,   ila  ignommiose  rüam  fiaitU.   hachut  igitur 
Imperator  effectui  est. 

Mute  Dnx  (sc.  Jliireiis  Mastmpetro  ab  a.  1 1 78)  Petnim  Mlchat 
lern,   Octamauum  Q»irini>  et  Joannem  Mic/taelem  pro  reitovatinm 
terato»  criseboiii  ei    damnorum   reatitatione  mitten*   criaottolittuA 
obtinuit;  sed  de  nesarciendis  damnis  difationem  hnbuit, 

E't  sie  quidem  festes  uccideiilales,  i.  e.  Veneti. 

Jam  Tcro  anitiatur  altera  pars,  orienlalium  «.  Grxoofuni.    Brgo 

Joannes  Cinna  mus  11,  10 

(p.  163  ed.  Paris,  sq.,  p.  280  ed. 

Bonn,  sq.):  'Ev  Toür'ii  5l^)  »ai  i 

Tie^aifjxivfis   ^ri?  tri    BuChvtwv 

Te£itac£  ßaaiXfT  dtiafi'ikdyfixev. 
'Xni  TOÖTOV  röv  jfpüVSv  Kai  Oi>EV- 
vixwit  oai>e  ev  re  Bu^avriia  xati 
rai^      ö/rou     ö^rro«      'Piujiceiüiv 

^Xr)VT«<  ;^£upa!?,  ^T3,«05ii«{g  yfi5V- 

ipüv  fpj^'j^ai.  Oilfvvirwv  i^  X^P* 
xcTrai  /i^v  i;^  tsü  'IC'vfou  X'äXn'SU 

raiTÄf  äKTi^f  fiaxpöv  550V.  'Ev5a 

np{)iTi9ü9Gc  Kstipöv  jilv  riva  n^e^t- 

4i  auäii  dvaXii'ü-j'ja.  sRif^eurov 
JlCi'U'cänaat'uaLutJi  t£  xai!  dv-3püi;Q(^ 


Inter  lixc  Pnlxstin^  rex  By-i 
ztintiuni  vetiit,  preces  Imperator 

de  iis,  qLi£  in  votjs  habebaU  obh 
lunis;  irapetratisque  ii»,  qua?  po- 
poscpftit.  prEctcr  alia  multa  etiar 
serritiuni  professus  est.  Sub  idei 
tempus  et  Venelos,  quotqofll  By- 
zniitii  et  in  quibitscuiKiue  Ru- 
manorum  prorincüs  habttybant, 
publicis  carceribus  innndjivit, 
eorumque  bona  eonsignatn  fisco 
addtiU,  ob  eum,  quam  dicturua 
sum,  GHUsam.  Venetorum  regio  h 
eitremia  ainus  Jonii  partibtis  siti 
est,  mari  venu  circumflua  long-luar-' 
a  litore  paludes  proleodit,  quibug 
mare  »spius  per  dJem  iDtluensj 
certo  qundain  tempore  narlgabiU 
eaa  reddil;  cum  vero  rursum  re-'.l 
cedit,  inaccessus  prorsus  navibus 
et  bomiEiLbits  fncit.  E^st  gens  istt^H 
iniiribus  depravatci,  saerüegib,  al'^^ 
quit  alia,   et   illiberaüs^  utpote 


"4 

ms      ,1 


')  Circa  annum  Türe  1109,  cnll,  Witken.  Histor.  Cpmn.  png.  S99  sq. 
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ep-(<x^£Tat.  'Eon  äi  id  ä-5vo?  -fS^st 
|l^v  Stsy^opö?,  j3(*ift5i&;i;ov  (ndHe 

napa'T)(&ji.cv'n  7Ü{j^fi.ayQv.  inrjvixa 
'  Pfl^ni^T^s'    inelvog    i^   'Ir«Xia j 

atlfsif  iv  BuC'VTc'(i)    atrroTEraxTO, 

töötO  ras  ''ÄT^  tjj.tz'iplav  otxdza^ 

aXa?ov£(av   aOroii?  ^pev.    'Av^pJ 

xäv  T(ff  in-i  ffE^aorimn  iyjsdvEt, 
xäv  ^n'j  f^eifäv  ri  tTjAo^xe  tcüv  napa 
'Ptüiiai^ig  «jxvcuv.  'E^'  5??  ^a- 
Sijffüjvas  d  iSajiisOff  'Iwänwijs  Ix 
ffo^iiv  rn?  'Pwfnaiwv  «Jroüf 
iffonöffÄTO  ?ro^ir£taf.  'Evr£ü5'ev 
stfAi-ua^^H!  'PwfAaitjyg  5t«  ffnov- 
5-ii^  atJroEs  Äv>  2röÄov  oüv  «x-nj- 
väficv!}<  vtStv,  t*6t[i)v  ijT^J^w  rpi 
yp-  or£  dfi  Xfou  r«  fcAiv.  xai  'Pö- 
5&y  xai  A^clßsu  vi;<lii>v  xCtTiS^ajxov 
WülkSLiTiüv.  'Eni  llttkaiazivriv  T^ 
xaxecx^äivTcg  r^v  f^v  Tüpw  äfia 

otJdkjUfav  of  xaxgo'afjUOvK  äv3p<ü- 
Ruv    ^äjjLßawov     ^ii^blt.     Ai'    ä 


nuiiticis  plena  ineptiis.   Hi  quum 

Alexfo  Impepaloriqiiöndfimauiti- 
lio  veni8sent,quo  tempore  Robertus 
ille  ex  Italia  Dyrrhnchium  trans- 
missus,  regionem  iilam  inraserüt, 
remunerationis  loco  cum  »lia 
accepere,  tum  angipnftus  Ulis 
Byzantii  assignatua  TuU,  quem 
Embolntn  vulgo  appeltant,  solique 
omnluin  eam  ob  causam  decimas 
ex  mercatiim  nemini  Romanorum 
exinde  solrerunt,  Hinc  ia  immen- 
sum  locupletaCi  stalim  in  super- 
biam  erecti  sunt,  Siquidem  cires 
ut  maneipia  tractabant,  neque  eüs 
dumtaxat,  qui  de  inßma  pl^^be 
essent.  verum  etiam,  qui  de  Se- 
bastorutn  aut  alia  Sipud  Romanos 
mui'ore  gaudereril  dig'nilate.  Qui- 
bus  inilignnti]^  .loannes  Impe- 
rator a  Romanu  Imperio  eos  ex- 
pulerat.  Ende  a  Rumania  vindictam 
pepetere  cum  studio  enitetmnlur. 
Clas.se  igitur  ninviiim  constru«ta 
terram  eorura  invarfunt,  eiuo  tem- 
pore Chiiim  capiuiit,  et  Rliodum 
■dtque  Lesbum,  celebres  insulas, 
infestant.  In*|ue  Pulxstiiiurum  ter- 
ram  dcliiti  Tyrum  cum  illls  obsi- 
dione  cepiutit,  piraCicamque  iu 
anari  exercentes  nuUi  hominum 
scel^rati  p«'perc«re.  Quiipropler 
Imperator  üos  in  priorem  statum 
restiCuit,  quod  tarnen  ad  maiorem 
eos  snpecbiam  fastumque  eTesil; 
arrogiintia  enim  recte  faclorum 
opinione  inflata  in  improbitatem 
deflectere  aalet.  Unde  factum  est, 
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VQiav  ixfiptsä'ai  o'$£v.  'O^ev  xai 
rroÄi'jEi,"  7äiv  «j  ^s^Qvdrui«  pasiXi* 

K  iKi^svTo,  *a.l  äUuf  naperaTa 

iayTi/C'S  Hi'jvitxi^svrcf  xai  o^xitttj 
rai(  aiJrüv.  ü^rrzsp  of  nÄ^si  'Pu- 

li.lvr,i  aJjTili  avxiTptföi/.svui  Sia~ 

Tavoft^vedu  Ufiatv  anr,^^oiTQ.  Toü; 

aÜ7!iv  rtüv  Jtar'  e^Tüpiav  napa- 
ßaWvTtiJV  ÜuevvJridv  äiTo^ui'jjv 
Haup^tsidMi  7f  Aativwv  ^xäk^e 

ß&üXcfat.  Oü  jiQ^üi  rd  iv  ^£<9u>, 
xni  OOivysTgt  A«}i.Käp^'iii  firM^ 
tjavrii,  ärc  yvufjtri;  äit^ppayEtat 

xai  TÄf  oixiaj  elf  l^afOi  jia^£- 

|lEu7ttv.  '(>3tv  xsi  JRE  i^txyjv 
ölirüvt  xeiXi'Jtx';  i  ßanüiv^  r«s 
oi'xiac  tiaaOBii  Aa^näp^aii  iysi- 
pdcc  ii^iKalou,  5aa  tt  afht  mr.p- 


iit  mullts  nübiliuin  virurum  uli]i]e 
iFiiiidulüri  affioilale  juiicti>rum 
verbüia  iiifligcrent,  aliisque  eos 
gravissimis  iojuriis  aftScerenl.  Ni- 
liilo  lamen  secius  iiadem  fortutits 
!M  a  ri  II  e  1  i  s  quufjii^  Icmpitrlhus 
usi,  Rom^in»s([u[?  mulit^rcs  Ganmn- 
que  familias  aibi  jiingentes,  veäut 
eel^ri  Ftomani  exlrü  limJtes  sibi 
üb  impcratore  concessos  vcrsa- 
biiiitur.  Quie  cum  f^rre  arnpUus 
iinn  pojset,  [loerms  illis  peccalo- 
riira  infligerc  coepit.  Eos  ig-ilur 
Venetonim,  qui  Byzantii  hubitu- 
bant,  ab  illis^  qui  mercandi  causa 
iidventubaiit.  secernens  BiirgeiiRes 
Latinomm  sermunc  appeUuvit, 
üde  ipsi  d^ta  polHeHüs,  sg,  qiiuad 
vivereiit,  Romaiiis:  servatiiros  ob- 
sequiuiFi :  ca  enJm  apud  illoa 
istiuH  Yucabuli  est  significatio. 
IBrevi  lamcn  tempore  prsterliip^o 
Yeneti  Lombardis  auccensentes. 
(piod  i\  siiU  partibiiä  de.ociri&seiit, 
uos  invadiiiit,  »dibusque  corum 
funilltus  f-vitsh  grayissijna  eia 
daniim  jnlliguiil.  Quare  ia  jus 
YucatOK  Imperator  Lombardis 
xdeA  instaui'are,  qutcque  illis 
abÄt«)issetit,statimrestiti]€repro- 
lato  jiudicio  jasstt.  Veneti  tarnen 
nihil  eorurn  exseqiii  Tülcbtmt, 
ü'.imnaque  Romains  ^ravisslma 
se  illuturos  miiiabantur.  in  mc- 
inoriam  reducenlea,  qu»  super- 
slite  adhuc  Joanne  Imperatore 
perpetravisaent.  Qiis  cum  rjde- 
re(  Imperator,    cunctaK  amplius 
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OJcvverot    oütc    itpänety    c,\jSiv 

'Pcj^xBiQc^  Bvr,>;?7Ta  ffpÖTeiv,  dva- 
fLtfVirijaitovtti,    cüv    /rt    ßaaJ^u^ 

Tfltöra  ayvifwv  6  ßnaiXiiis  fxi})LiTi 

K  frava'/pw  Ta-JT5Vs  e;ii  r-öf  süt-^s 
ötj^ÄoiPeIv  5iav9>)3'iis  ypdi/.ixaTnx 
airavTa;^Yj  rüs  '  Pu^aiuv  c^eirefinE 

^ir{ßa?.sTv  *?£!.  Kai  Äsisiv  xstä 
raOröv  of  ^t  B'j^avrfw   r^rj   äva 

MVTO  Y^f  jppoupat  re  xai  kpä 
Tiiirroi/^  iSi^rjv-')  ypovrfOT/ipia. 
Kaipsürsiv'jv  5ta")(ey5fL^vo-j,  ^rtei- 

57fV6ji;wpf;E55a(     ff'jvsßatvE     räf 

äv5ftürt4üv  an;£7U'4ixÖTUV   ö-j^/aa- 

Kapai^QV-ig  ävsäfivai  twv  yps'j- 
pöv  lo^^uffav.  ^IIw  5^  rcff  iv  aJroTf 

?!a33ij9b)v.    O'jro?  }j.i-fx  rt   vüü; 

rlfii  xaTf,OE,  );p*i|«är'jijv  rÖt  5i;^c- 
tjiw  iRTjp.ntii'kTjxt  noÄXüv.  "O^ev 

ßa^i^i^bi;  ciriTerpa^ftaVO^  ouve- 
ßoCXrjMv    OivEwsTöi;,    ^fipävtai 

styrwv.  Oi^i  tw  äö^ov  «pjTH^ravTeSi 


noiuit.  Jtiique  velut  reit  illos 
eodem  die  circumvenire  s(&lu«iis, 
literas  per  torrain  riornaiiorum 
qüO(]i]>iir«rsu]n  mi^iit,  quibus  Iaco- 
rum  [titefectis  lempua  desigiia- 
bat,  quo  in  Venelos  manus  iaji- 
cere  debereril.  Protinus  eodem 
tempore,  t|ui  ByzaiiUi  erHiit, 
ijuiquo  in  linibua  Imperü  Ro- 
mani  degebant,  capti  aunt,  et 
in  Carceres  ac  i"  spcra  mona- 
ateria  conieGti.  Elapso  aliqiianlo 
tempore,  cum  tanta?  mulHlu- 
dini  custodia  noa  sufGcßrent, 
Venelj  (nihil  enim  hominibus 
deaperatis  inexpugnabilius  esse 
Tldelur)  hffic  fero  aggrediuntur. 
Eqi'uiii  iiiiusquisque  pro  unoquoque 
vadem  se  Impenitori  constituil, 
quo  facto  earceribus  eximi  illis 
conligit  Erat  autetn  inter  eos 
quidam  genere  nobilia  opibus- 
que  |irsepcillens;  is  iniii^ntB  nio- 
V\s  mavem,  eujuemodi  nunquum 
Byzanlium  appulerat,  multn  pe^ 
cunia  reipublicffi  vcndidit.  Ciijijg 
cui'a  cum  ei  ab  Imperatore  niKn- 
diita  esset ,  Venetis  consilium 
dedit,  iit  ilb  noctu  consceiisa  in 
puLi'iam  riavig^iireul.  Uli  an-epto 
consiHo,  retilum  nacti  »ecundum 
in  lllam  iiisiliunt  protlniisque 
aufugiunt.  Romaiii,  ubi  id  »drer- 
lere,  a  terg«  eos  eonsectati  et 
prope  frelijjn  Abydentim  assecuti 
igne  Medice  illiini  coinburere 
cünali  sunL  IUI  Teri>,  Ruma- 
norum     urtibus     a$sueti^     nare 
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cUa3i\t£*ot  zatcxor  svrdv  iSiw|^3V, 

'AßOdo'j  jtjnvri^  ntr^3pL4v  Mr^- 
iiKu  K-jpi  fXi^a  Stacvym.  'XiX' 

isWtVQE,  ä-Tf  7WV  'PuiJLSEExÜvi^Exi^f 

m^ieüi^3>£ref  rqv  vaCiv  ivriÄAsvTQ 
ji.T,ih  ävvaiiv  et/ov  (rd  7«^  Tnp 

Ti  »ai  KtXäTOU   Tili  ntk&t  dbio- 

VUTQ  irjrssvjj,  öafioxrM  av£)(üs');- 
öov.  OürkvcTVe  d(M/«e('f  jtc«f  äv  np 
ffysTi^a  ff^6fl;^övTj^,  «räilav  retrij- 

T»  }ih  BVV  ffpursv  Ei/sinu  sfiss- 
ißahn'   incc  d"    airex;i^-jnj5>;ffav, 

^niCFTV^ffOTrsf,  Eni  rrjv  vq(7ov  tfi- 
pwro  Xiov»  ivra-iS-d  rE  väti  vstüs 
ävsXAviavTs^  ini  «.araöpsp,^?:  (I- 

'AWä  duvd^iffi  ^laivTay^a  n'sprro- 
Xivrff.  np'ifj.Tt^tist  ßa.^tXi'üi  ini 
njv  vi53<j>  SiaßtiloLcig,  int'dr.ffjp 
(iV  X''^'"^  ^X^C'V.  nevJlBÜS  TS  TÜV 
ayrr^ptüw  dreimal«  JtaÄejiKii'rxjf 
«at  on-c7-3'öp^»)roi  öti  ?äs  vaüj 
i^ü^vjgsEV^  BaT(]lrJf  de  xat  nazi 
xpcctQf  ÖAdivai  rovrou$  dtavoo^- 


coactilibiu  accl«  oadefactifi  uode- 
qnaqne  cootecti  secnre  entvi^- 
runt-  lUifue  Rom^oi  (iguis  eniai 
e  longinqoo  nimis  in  narem 
projecto«  ad  «ain  aot  qod 
pert^l,  Mit  in  coaetilia  inci- 
dens  relro  agebutur,  cadensque 
to  aquam  exstiogucbalur)  re  iq- 
fecU  aEi3cess€runt.  Veneti  rero 
noa  multo  posi  in  patriim 
suam  appulsi  classe  fabricati 
adversiu  Romanos  proflctscun- 
tur.  Ac  primo  quidem  Euripura 
iuTadunt;,  repuUi  Tero  (Tmpe- 
ratvr  enioi  urbibus.  qus  ibi 
exlant,  idonea  mililum  prssidia 
impusuerat)  ad  Cfaium  iusulam 
b'ajiciunt  ibique  naviibus  sub- 
duf^tts  sd  rc^oaemd«popuUndain 
escejidunt.  Vertim  in  copia«. 
qux  Imper^torjs  prorideolii 
in  iDsatatn  trajeceraol,  ibi  quo- 
qiie  incideDles.  pro^lig  coneertA 
pluributque  suoruni  in  »eie  amis- 
sis,  retro  ad  nures  se  conlul^re. 
Imperator  ri  eos  compr^hen- 
dere,  et  terrestrem  navalem- 
que  eiercitum  adversua  illos 
mittere  conslituil.  Sed  erat 
qnidam.  qui  Acülulhi  dignitate 
tum  temporiä  fungcbatur,  Aaron 
Domine,  rir  superciliosiis  admo- 
duinque  arrogans.  Is  Impera- 
toris  rebus  semper  adversaba- 
tur,  prareque  legati^nea  obiisse 
perssppe  deprehensus  fuerat, 
et  artium  magicarum  iosimulaba- 
lur  .  .  ,    Tum    rero   Venelorura 


I 
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srpscräv  nlfutea  ii:    aÜTouc  oie- 

Xoü-^ftu  TisvEKaürse  Xicroü^'yTi^dE  iri- 
pMieEjicvQf,   ^AxpCtv  SvQfid,  (i.VTip 
fpiVTiftttilag  xa(  ^»vü;  scÄä^uv. 
'      Oüro?  öü^ouf  ratf  jSasiÄiwi  sei 

nAetsrcrxtf  ^oAu.  xai  Satjiavian; 

Tore  öJw  OiJevvfTtiiv  rö  i^st  sx- 

Twöv,  iy'  Ol  £15  riv  Ma.}.iav  '/£fO- 
vdf     (ÄXjSWT^ptOV     Si  iiJTlV    O'jrof 

;(;»li7«V  OiJrvv^Totf'  -^ot;  yap  iTrt- 
ffsfoi  "fi^av  TTf Off  Toö '  Pwjuafwv  i^i- 

!  'Ai^*  ^xcIvGi  rä  fi£v  Rjafif  rüv  iv 
TT,  viiofi)  jtataffidlefivi^cvrcs'  'I'tij- 
Iktiitav.  {ii^  rü>  jtXüc'vvi  roü  scOrüv 

räy  crröj^vv  i'fvcct  nV'S'dfj.cvoc,  Tki/uav- 

ärc^^ircov,  "Op-Spoü  ^^  d  'Pco/iccttov 
fTT&Xss  irti  AhßQv  ■^i.S'Ey*  imi^-ft 

ti  Täv  Qietxpliisii  QÜnroj  iSubri^i;, 
^cuyövTüiiv  Et»  nporpoK<kdr3V  tüv 
iroÄCjUtuv  rpi^pes'c  Js  KuTi.äti^ 
atürüv  oy|iAßH/övr«t  x«i  eiÄöv  y£ 
Kai  aOräv^pcus  Jtdrr^i^u^av,  at  i' 


genli  patefaclo  cvnsiÜo  conatum 
IniperatüHis   impediit.    Narigabaf 
enim    classb    RomaEia.     ut    iid 
Malcüin     üelA'd     {prümontorium 
liuc    esl     permultorum    dierum 
itinere   a   Cliiu  inaul»   dissitiim) 
Venelis    ibi    insitliaretxir;     jam 
enim   opttito   pervaserat.   eos   a 
pedfStri      Rotnanorum      exercitu 
repulsum  iri,    qui,    nt   itiximus, 
struclis  in  insula  insidii«,  juvante 
silu   kcDnini    cum   illis   dimicii- 
vcraL     Uli    vcro,    Inni    qiiod    a 
Romanis.    qui    in    insula    erant, 
viiiti  eratit,  uniissa  iiiüiiorc  parte 
sui   eiercitus.   tum   quod   eliam 
classem    adventare    perciperenti 
aero    diei    sublalis    ancoris   in- 
sulsm  reliquertint.    Mane  claasis 
Bomanorum     Lesbum      appulit, 
cunique     ea,     qus    acciderant, 
aceepit,  pone  jnsecuta  esl,  Pugna 
tameo  slataria  suininain  rei  de- 
cernere  nun  poluif,  efTusius  sem- 
per    fugientibus    hoslibus.    Cutti 
mulfis   autem   eorum    triremibus 
caiigressi      eas     ceperunt ,      et 
cum   ipais  recloribus  merscrunt; 
relitjuai    fuga    in    patriam    eva- 
sepe.  Periculum  vero  viris  adeo 
destitut^  elTugerunt,  ut  jpsariim 
etiam  navium,  qum  es  Eptdamno 
iis  occurrerant,   vi  capere  nul- 
lam  potuerint.   Et  Itunc   quidem 
arrogsntiffi    fructum    Vcneti    in- 
venere..-   Ii  vero  magna  classe 
Romanos    impugnare    non    aiisi, 
tD    'poHibu»    ei     ec>     tempore 
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Ouroi    f/£VT5!    öh'javSpfiü'jai  rdv      sobsidcnles     piraticam     cterce- 
xiväuvQv  ^pyysif,  üff  HiJrtäw  oü5(-     bant.    dunec    secuniJani    plagam 
/iiav  rc3v  i^  "En-(^«/j;.yov  £ls  X-*P*'S     acceperunt. 
^X3'0U{7üv    äAwvsct    Kttra    x^e£ro; 
irr*    aJ-at^.    OÜEvu^rcCb    fx^v    ouv 

Eiiiilaga  seciinila  VenclisindictnquxnamreTera  Tuerit  quandtH' 
quB  evenorit,  iü  .(oaiineH  Cinnamus  in  seqtiGntibus  non  aperil;  eum 
hoc  in  (ine  lihri  sui  deperditi  fecisse,  vero  haud  absimLie  putamus. 
Fuit  niitom  procul  dubio  cLades  illa,  quam  in  obsidione  Ancons 
(a.  d.  1174)  classem  eorum  pas^am  esse  coostal,  coli.  Nicela  in 
Manuele?,  1  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  2!)9  sqq.);  quod  etl»ni  Eustathius 
r«spicU  in  oratiobe  äd  Manu^lem  Imperatorem  habita  a.  d.  1174,  ubi 
hso  verba  oceurrunt  (De  TliessaLanica  ejusque  ngro  pag.  412):  B 

5-jv  (tva  fii^  ix  ftäv  iviTu'j^yijj^äTiiiv  npoaovsfiafffiii  «ti?  aväpaff)  öaa 

ÄEv^aro   ^fu.  Efitcve  '"it  ii-;  änrpaxTOV  Jcas  IvEXUftoviiffg  ^iv,  oiix  iTeXiff- 
fö^r.ae  Si,  äXX'  ili  xev&v  ü^ewe'  xai  sjjLn^svfl^aTO  ^a£v,  &ü  ^^vov  d£  sig 

^r3-£ajaT0,  TÄi-  T£  äV,v.-/yü.  xal  tiai  ö  ' Xy%'jiv  «vrct?  «vravirrpr^s. 
J,  e.  Vberittri  vcro  tinrrntinue  e.i-}iuritim,  qtne  bulta  Adriadca,  ner- 
periK  aquatilin  terresirimfua.  rana  patmiiii,  imrno  vcro  {ne  CJ3 
cnhmiintihu»  cMijuomcn  iitist  viris  impounm)  qwp  pirnfica  rjena 
Adriw  ihlosnm  ac  malrvobmt  iii  ntente  quidcin  fiabtiU.  eeentu  tarnen 
earuit :  amvi'pit  ijuidfin,  m-que  tvro  perffeif,  aeä  hicassum  partn-  , 
riit ;  machinata  est  quiäem,  ned  ad  ßriem  non  perdtixii,  imrno  artet  fl 
sibii'n  contrarium  ncrtiHs  vidif^  ri/ni  afihi,  tum  /[uas  Ancim  illinprfrlit.  ~ 

Jam  vero  nee  eam  liistürift!  Vetifelo-Grffifrsp  piirlem  ex  Xiannc 
Cinnamo  discimus.  qiine  recnncilialioneni  Manuelis  et  Venetorum 
flpeetat.  Eum  pra>^tstt  \  i  t  e  t  a  .t  A  c  o  ni  i  n  a  I  u  s  in  Manuele  5,  9  (Opp. 
ed.  Bonn,  p,  222-^226): 
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iOKiptoff ' K$plag  XeyiiLtvfig,  dva- 
^tapüv  fiiv  Toü  StxeXtxcO  ntXäyoug 
xed  otä  Ti  i^ipafxa  roü  'lovt'ou 
paO,  xei3'  iaurdv  j^cäCuv  xai  npig 
Boppäv  öcvEfxov  ^;rt;:oXi>  ?Uj9J/jievo?. 
ToÜTO'j  Ol  T&  /xujjaiTaT«  'Everot 
vifLOvrai,  o5$  xat  Bevet(xou$  e^ot 
T(ff  Äv  xarä  yXäÜTTi??  (SiiTnjTa, 
ävdptg  ^ocAärrTi;  rjsäjxjjLOc,  xaret 
<l>96'txaf  dyiiptat,  nem^Opyot  tä 
fpöv-nfj-ot.  'AXX'  ouT?[  'Pufiafot; 
«fffff00)5^r«ff  xarä  yjteiav  ^v  ore 
vau/i3(;(tx'nv ,  xarä  o/iVTjvvj  x.al 
foxplat  xTtV  KwvffravTivov  rSjff 
obuiai;  -ijiXi^avTQ-  53tv  ä/ravT«- 
XOö  T^ff  TtSv  'Poi/AÄicüv  inupa- 
rsiag  dtaanapivTeg  xai  |x<Svov  rö 
£E;rd  yivoug  svo^ia  napa(tefj.evtiK6g 
aijToXg  lyo'VTS^,  zä  5'  äXX«  5ü(i- 
uuXot  övre;  xal  ytXot  ffocvu  'Pu- 
fiawtff  «iJ^ävovTi  re  xai  ^;(u5ciiCov. 
OOxoüv  xal  neptßaXXinevot  nXvj- 
rov  noXi/v  aiiSädetäv  rc  xscf  ävai- 
Sttav  p.£Ti$i(i}xov,  üg  ft.i)  jxövov 
ivapaitag  i);eiv  'Pwfiatoef,  äiXä 
xai  Tüv  pacjeA(X(3v  ävcrrEarpö^bif 
oAftXwv  Tfi  xai  iiinXütv.  MsraX- 
XotoT  TOtvw  Tai  «ff'  aOrorj  p'jTiig 
ßatJtXs.iig'  xai  vOv  fiiv  toO  xarä 
Kipxvpa.v  p.€p.vr,ii.ivog  ipjiapotvrj- 
{tarog,  vüv  d'  äXXou  nei^av  Xa|A- 
jSävwv  xaxoü,  dcü-^is  ^'  hipoxi  xai 
j^cipovos  7tavoup7:^/i.aT9f  tiö"  ^xit- 
vou  iictppiniC^'vTog  ^u'/iiv ,  ets 
3T>/idv  ipp6ySr}'3ev  tüinzp  iiK6 
Ka(X(9U  ^  'Anaf>XT(0'J  oc^fz«;  xarai- 
ytfwdes  xai  äyptov  nviwTog.  Kai 
FonUs.  XII. 


Eist  sinus  quidam  maris  occi- 
dentalis,  Adria  dictu«,  a  Siculo 
pelago  recedens  et  Jonii  maris 
quasi  abscessus  separatus,  versus 
boream  reatum  maxime  protra- 
ctus.  Huius  ititima  Eneti  incolunt, 
quos  Beneticos  peculiari  sermone 
appellaveris,  viri  maris  aluoini. 
PhoeDicum  liialar  ragi,  rersuto 
prxditi  ingenio.  Hi  a  Romanis 
aliqnando  propter  belli  navalis 
necessitatem  familiariter  suacepti 
gregatim  atque  acervatim  reücta 
patria  in  urbe  CoostaatiDi  conse- 
deruut;  unde  in  omnibus  Iniperii 
Romaai  partibus  dispersi,  solo 
retento  gentili  nomine,  in  reliquis 
contribulea  admodumque  amici 
Romaois  effecti  crererunt  valde- 
que  sparsi  sunt.  Quare  magnas 
opes  nacti  arrogantiam  atque  im- 
pudeiitiam  sectabantur.  ut  non 
modo  Romanos  hosttliter  tructa- 
rent,  verum  etiam  mioas  Impera- 
torias  et  edicta  negjigerent.  Quare 
benevolentiam  erga  eos  Imperator 
mutat;  et  modo  Corcyre»  memor 
insoleutis,  modo  aliam  injuriam 
expertus,  raox  alio  et  pejore  faci- 
nore  animum  ejus  irritante,  in 
iram  eßerbuit,  queraadmodum 
sequor.  sseve  turbideque  spiranti- 
bus  Csecia  vel  Aparclia.  Cumque 
grassationes  eorum  intolerabiles 
illi  viderentur,  literse  in  omnes 
provincias  Romanaa  mittebantur, 
Veneticos  corripi  jubentes  diem- 
que  signiGcantes,  quo  htec  fieri 
11 
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initSii  rä  ro6rcüv  droniiixaTa 
i/nipctvrXd  ot  iii$oxTO,  7päjj.fjiara 
itpo'iTtav  xarä  n&axv  ina.pyiav 
'Pw(jia«)iv,  rriv  TÄv  Bcvctücüv 
xaTä(i;(C9iv  inttttvwxa  xat  rqv 
■fjfispav  ^(dc Tijji.ee ivgvr et ,  xad'  ^v 
{dE(  roöT?  fsvia^^at  xai  rec  ixec'vuv 
iffcFff^Ät  5>)fiiJta  j^fy/iaT«.  Ev- 
ordtJijff  ouv  rtii  jrpo5£(i;j.t«s  affotf 
(Juv«tA>3«T0*  xai  rüiv  ;ifpr//Adrtji)v  ixif- 
vG(f  rä  {Ltv  ei^t  rd  ßst^tXtxcv  .5^- 
aavpofuXdouov  ^uvivc^^ivra  67t6' 
3(v,  rä  nXtiui  ii  oi  TOff3[p;(oövTeff 
i^t^tüffdcvTO.  0(  di  hl  r^  n6Xtt 
T«;  oix^scif  l^wre^  Bcv^Tixot,  xat 

«CrTWV     JAäXtffT«     of     JLIT]      7«fiO(S 

wfjitX>;xÖT«5  Öpaff/iiv  ßoyXeüovrat. 
Kai  ^nnö'^  roF;  vempiai^  tvtäpixa 
T^ff  JTÖXeuf  vaöj  rtSv  Tptapfitvtwv, 
^5  SVj  no>lu);av5£5Tipav  ^  /xäXXov 
TÖ  fiiytS'-Ji  npofepeaTi(iav  oü  nore 
xatpoö  vaüXo;(f/ffetv  ^Xiye«,  Taü- 
TYjff  vyxrd?  i;r(ß«vre?  raj  re  «7x0- 
pa^  dvip-yjauv  x.al  rä  Xaifrj  rol; 
dvi}i.Qig  ätaKtTdiaVTS^  dntvö^T^- 
9w.  Kecredtüi^av  fisv  cuv  snlaco 
toCtuv  vtSs5  reupjoöpst  xai  rpc^jOcig 
ßatrdixat  nXr!p«ff  dvSpGtv,  oitouf 
JTGpgOTÖfxouf  ireXexct;  ini  rtSv 
wjLiuv  eevijjoufft.  Kai  npoariyytiav 
fiiy  T^  reXoiti),  oiJx  lu'xyoav  5\  Ö  Tt 
xai  Späaatev,  xai  toü  n^e^jxarog 
|xiv  T^v  v^ct  indyovTOi,  <!i^  azraa- 
^at  Sox£iv,  oO  vaiiriXXta^at,  änct- 

vnii  C^og  drEyy'Zg  dvaßstXvov 
diptov  xai  tg  äirovevoqfi^vojv  rüv 
i}i.nXt6vT(av.     Kai    rärc    fi^v    )^ 


bonaque  eoruin  »rario  pohlieo 
tradi  deberent.  iDstaote  igitur  die 
priestiluto  UDosqutsqae  compra- 
hensua  est;  eorumque  booa  pir- 
tim  flsco  IinperatoHo  ODdecoDqoe 
collecta  inr<^rebaatur .  maiorem 
rero  partem  pnesides  proTiDcia- 
rum  sibi  vindicvbant.  Veaetiei 
vpro  in  urbe  babitacula  habentea, 
et  horum  maiime  coelibes  fugam 
meditantur.  Cumqne  in  naTalibas 
urbis  navia  ex  prsgrandibns,  qaa 
nulla  unquam  aroplior  maiorre  ibt 
morala  dicebatur,  stationem  saam 
haberet,  ea  noctu  cooscensa  an- 
corisque  sablatis,  rela  ventis  com- 
mittentes  abierunt.  Hane  nares 
quidem  ignifere  et  triremes  Im- 
peratorix  a  tergo  insequebantnr, 
viris  plene ,  securea  ancipites 
humeris  gestare  solitis,  Daremqae 
assecutae  sunt,  neque  tarnen agere 
quidque  valebant;  ventus  enim 
narem  impellebat ,  ut  rolare 
Tideretur,  non  navigare;  maxi- 
meque  propter  navis  altitudi- 
nera  plane  insoHtam  et  Tectonun 
iliius  temeritatem  desperantes. 
Tum  igitur  patria  Veneta  eos 
excepit,  prospero  curau  usos. 
Anno  vero  insequente  classem 
instruentes  insulas  invaserunt, 
adque  Euboeam  appulsi  Euripum 
obsederunt;  eumque  partem  ejos 
capere  licuisset,  ignem  edificiis 
injecerunt.  Yere  illucescente  inde 
ancoris  solutis  Chium  inau- 
lam     appulere.     Qua    re    audita 
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Korplf  Etvtria  tty^E  roOrou; 
töJdvKXQTiaavtaS"  Kard  $i  räv 
iictövra  ivtaurdv  ar6Xov  xpocrüvav- 

r4v  ESßotov  c^mrXeOffccvrE;  i;TO- 
itApxow  rdv  Eüjstiiov,  xaf  fi-ipos 
n  TOÖTOU  x«Taff);crv  ^cffvvTjfA^vot 

iti  öiroyatvovTOff  ixer5cv  äivÄX-^- 
9av  Kai  ttpii  rfjv  vijaov  r^v  Xfov 
xari$pav.  'Effti  dj  ffO^otro  tetvrx 

lUyocv  $00X01,  viv  Kovroerr^^avov 
' Av9p6vtxiiv,  Tttpl  nov  TÄff  ^ardv 
xai  ncvrqxovra  rpiiiptig  i)(6vTa, 
Sri  fttiSi  Ttüv  B(vcrix(i>v  j  uröXof 
i^v  ivittuTtpos ,  ^  äXXci)^  rd  xa- 
nff;roudac7^ivov  l;((i)v  xoct  jj.'ti  xa- 
rqxptpu^vov  äv  anraot,  npt)^  yäp 
(kyäiva  {xiyav  xal  ävTaytiiviaräg 
'Pwp-afouff  IrotfJLaffä/ievrjt  eO  «nav- 
ra;i^ä3£v  igp^äff^iffav,  xat  ffu/jifisc- 
J^fda:;  ot)x  o^i'^aff  vf}ctg  iniiyovro 
«brö  T^f  Töiv  S.5XajSivtJiJv  Unopio- 
ätltjas  X^P^'i  ixslvoii.  Up6?  §i 
ri)v  nptiin]v  än;oxvai(j«vT£S  äxo'^v 
T^f  rwv  'PufLRixüv  H5ÄV  ann- 
irXofaff  jrapä  xünr/V  e^avov  ffävres 
xec(  xarEdctp3avov.  Tot'vuv  XOcrav- 
«S  ix  Xiou  ffpdf  hipa^  vr,<;9u? 
^ri^atvcv ,  xccxctvuv  änrccvurä- 
fuvot  x<9EJ  ä£(  feiz-^CiVTeg  aXXai^ 
JtpoaiTiXtov ,  ^g  TTpäYfiara  f^^iv 
x«x£(vouff  raff  i-rjrjovg  dneißiiVTag, 
xal  'Pcit/Jiatou?  iv  ^ecvü  Ti3'i<7.^at, 
ffrt  p.iq  tCp67}at  atfiatv  6  nXovg  17 
fcüv   ävTtnptüpot    TOig   Hevirixoig 


Manuel  Imperator  magnum  Du- 
cem,  Aadronicum  Contostepha- 
num  cum  triremibns  centum 
et  quinquaginta  mittit,  cum 
nee  Veneticorum  classis  minor 
esset,  vel  in  reliquis  negligeo- 
ter  instructa  deteriusque  om- 
nino  parata.  Nainque  ad  magnum 
certamen  et  contra  bostes  Roma- 
nos sese  accingentes  bonos  unde- 
quaque  apparatus  fecerant;  nares 
quoque  baud  paucas  sociaa,  e 
Sthlabinurum  terra  ipsis  ascitas, 
adduierant.  Ad  primam  rero 
famam  de  exitu  claaais  Romans 
timefacti  ad  remos  sedebaat,  om- 
nesque  deinde  somnum  capiebant. 
Mox  evecti  e  Chio  ad  alias  insu- 
las  transierunt ,  eisque  relictis 
fugiendo  semper  ad  alias  appli- 
cuerunt,  ut  et  ipsis  diseessus  ad 
alias  ex  aliis  insulas  laboriosus 
eraderet,  etRomaniaegre  ferrent, 
quod  navigatio  illia  minus  bene 
cederet,  vel  saltem  confligendi 
cum  Veoeticis  nulla  potestas  Geret. 
Ändronicus  cum  ad  ipsam  Maleam 
perrenisset,  persequens  reapse, 
quse  aaaequi  non  posset,  sive  a 
tergo  Argus  maria  perradens, 
curau  converso  in  portum  Byzan- 
tium  revertitur.  Venetici  verocum 
suam  per  bella  defensionem  minus 
sibi  proficere  viderent,  cum  rege 
Sicilis  pactum  inierunt,  ut  ipais 
inde  defensio  contingeret  auxi- 
liumque  baberent,  siRomaniarma 
ipsis  inferrent.  Horum  fama  baud 
li' 
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vixoff  ^v  otcixtdv  ävnxpuff  rä  aut- 
;(ijTa  ^  Ti}^  'Ap^oöff  öst'ou  nov- 
Tonopi^uv,  TcpO^vav  x^GUfffcjjievo^ 

0/  ^j  Bfv^Ttxot  rä  Jtä  noX^i^uv 
iauToTff  iTCdfiOvstv  oüxouv  et;  dcya- 
^dv  npo^afvov  iptöv«?,  jj^rä  toö 
P'Ti'jiq  ^TTTEt'ffavTg  Sixc^fa; ,  Fv' 
forcO^cv  ed^oiporro  roirotff  tä 
TÄ?  «(xiivr/f  xai  i-^oisv  töv  imxoii- 
pijoavra,  et  'Pw/Aatoi  xar'  aÜTüv 
^jTWto».  'OJi  ßajikeiis  oOx  dfpn- 
Ttarijaai  TOüruv  rcöv  äxou(jjLi.äTCt)v 
Kpös  rä?  nporipa^  jwrä  twv  Be- 
vcrtxcdv  ^uv^x«;  ä;rip)lE</>ev,  ü; 
ivfjv  fxhi,  ■/iyuivt'Jixivos  dxuj5üi(7a( 
rdtf  /xErä  roü  /änjyd?  2(X£X(a^  to6- 
rcriv  arcovSäs,  toütuv  öi  ;ji^  d3i- 
Tou^^vuv,  xai  oOroif  aOrcüf  iTii- 
anaaäittvoi ,  xsct  sivE^txaxtav  «^ 
Toufiivotf  xai  <p(Xiav  arpooeÄ(vet,u.«?. 
"Ooa  T51VÜV  iStfia  ^,v  a^rolg  ho- 
naXirat^    ouot    'Ptd/iacoif,    öva- 

yoöv  ärti5;(eT0,  äntp  rrig  oiiaf«? 
<T^üy  li  j3aaAe(0ff  ^ä^o:  fffTEyev. 
Ol  di  rqv  xcpda^^av  u;  ffinopoc 
fji))^'  «liroFs  xai  ßafftXei  dpyaXiav 
rpairJ^Evot,  rdv  ;a£v  ävadsc(7;iäv 
Twv  otxjftiJV  y^t^p.&rtiy»  yjxipav 
tlaiaay,  ooyturtxiv  t{  xai  Spaori]- 
ptov  hn>QT,aa.-vv£^'  in  ii  avfxfojvou 
ffuvryX3'0(7«v  Jixa  ffpdff  ToXg  n6vTt 
yßvtjiov  XijipetiSai  xsvtTjvdpta, 
Av^'  tüv  äntaXcactv  yj^niLdviav 
netvTodaniZv.  Kai  eiyov  raOra  oO;( 
&li.a,   noXXöaus   Si  j(opii-foüiLcva. 


negleeta  Imperator  ad  priora 
Veneticorum  foeden  animam 
altendit,  pactum  eorum  cum  rege 
SicilisB  irritum  facere  afudeoa, 
nee  iis  declinantibus  reniam- 
que  peteutibus  amicitiam  qaoque 
impertiena.  Quecumque  igitor, 
utpote  «quo  cum  RomaDis  jure 
virentes.  ex  more  antea  tenue- 
raDt,  renovans,  nee  ea  reddere 
detrectarit,  que  de  opibus  eoram 
in  fiacum  delata  fuerant.  Sed  ipsi 
lucrosaro  ut  mercatores  ratiooem, 
ueque  sibi  regique  grarem  secoti. 
pecunise  su»  repetitionem  omit- 
tunt,  eieogitato  sapienti  quodam 
et  fructuoso  subsidto.  Facta  enim 
conrentione  pepigeruot.  ut  auri 
quindecini  centenaria  pro  bonia 
omnimodia  aibi  ablatis  accipereot 
Quse  iis  noQ  aimul,  aed  pluribna 
pensionibua  aoluta  sunt. 
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Et  hxc  r[Utdein  lesi^s  Grsecürum.  occidcritKUiim  scriptaribus, 
i,  e.  Veiictis,  e  diametro  adversanläs.  HI  enlm  omii«m  sxviliie  laipe- 
raiorise  culpani  in  Grfficos  devolvunl;  Grffici  avapitiam  et  insoleriEiam 
mercatorum  Vencticorum  priino  laco  incusaiit.  Hiirum  criminntionuin 
uti'a  verlor  sit,  vlx  difücilc  erit  üetinit».  Venctis  Gmaiiuel  Itmpernior 
cnm  ob  causam  in  ipsorum  cives  ^rassatus  esse  vidctur,  (]Uod  fuctlus 
cum  eo  conti-a  r?g<.'in  NorniariiiDrtim  Siculorum  inire  noLuisseDt.  Tarent 
veru  iJdeiTi  de  Joaikiits  Imperaloris  s'^evilia  advcrsus  Veuetus  p/fmn 
etUem,  qui  eosdcm  VeneCos  ob  eandein  insolenliam  et  avarittam  « 
regno  suo  expulerat.  ubi  similis  cuusa  foetleris  rupii  a  Venetorum 
anrialistis  Hüu  memar»lur.  Res  oiiiiiis  nohb  i|uidemminime  in  obscuro 
pusita  videtur-  Kmanuel  tinper»tor  sseve  (juidem,  neu  \nmeu  änjuate 
Venelürum  mercalores  ut  puter  ipsius  e  rcg'tio  cipulit;  mox  Veneti 
cum  tege  Normannoriim  vindicts  causa  foedus  contra  Gr»eos  pepl- 
gerunC.  Quid  inde  cunseeutuin?  Gi'scorum  Impeialor,  crEiissis  Venets 
prspotcnliam  reformidans,  in  grailam  cum  istis  mercatortbus  rediit, 
Uli  pater  ipsius  Joann'OS  circa  annum  domiiii  1128,  cau.sa  plane 
eaiictn  permotus. 

Prseter  illas  rerum  condiciones,  quas  diversas  a  Graecii^,  divorsaa 
a  LatiuLS  auctoribus  vidimus  prolutas,  haud  dubie  etiam  ab'a;  ratioTses, 
sed  eE  obs-ciiriores  et  divfiiatione  pütius  stabiliendte  edecerunt.  ut 
dluturn»  ioter  Venetos  et  Grxcoruin  Imptii-alores  pax  atqiie  aniicilia 
jcnsim  dtlapsa  tandem  subito  et  ütcxpectato  modo  corrueret.  Inter 
iJlas  causas,  ut  silcamus  de  naturall  inter  Grxcos  ac  Lutinos  eoque 
flagranli  odio,  nullo  modo  nee  eitincio  net!  extinguende^,  polius  miilti- 
r»ri'.<m  et  idenlidem  excitato,  primaria  et  summa  videlur  inridia,  qux 
imtercedebat  iolcr  ipsas  Italix  civitales»  rea  publicas  Venctorum, 
Pisanorum,  Januensfum.  Namque  fMlum  erat,  ut  fere  hoc  ipso  tem- 
pore, et  paulo  ante  et  magis  poslhac,  cum  Pisani,  tum  Januenses  multa 
a  Grscis  iidepti  esseiit  cunimoda  ac  libcrtales  comiiiercii«  qux  priori 
avo  Untum  Don  eolis  Veneti*  etConstanlinopoli  et  in  aliiü  Imperii  par- 
tii)Uä  obLigcraiit.  Nihil  magis  invidia;  ubnosiium  est,  quam  lucri  cupi- 
ditas;  ea  vero  inlcr  homities  liberE^  civitatis,  qu^  omnjs  inteudit  ad 
iinperium  m^ritimum  et  commercium  orbis  oblinendum,  ip^a  natura 
ardcntissiina  et  est  et  esfie  debet.  Hinc  eonsentaneum  est,  Venetorum 
Hdem,  anl^a  By^Hntinse  aube  babJtacn,  vaide  cnncussam  fuisse;  neque. 
quaii  niui  sub  Manuele  et  sub  aliis  Imperatorlbus  mira  astutia  et  animi 
niubilitüte    adrersus    (talas   oinniiio   acta    sunt,   fefellerunt    vigilem 
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proridentiam  coosilü  Veoetorum,  «que  calHdi  ae  sapieoti*.  glorüe 
et  salutis  patrix  Dunquam  immerooris. 

Omaia  pacta,  qux  ioter  illas  urbes  atque  Imperiom  Orientia 
postiDodo  inita  sunt,  uti  eadem  fere  coQceduot  PUanis  tut  Janaeiui- 
bus,  qux  prius  Veoetis  coocessa  affirmaDt,  ita  plus  minus  acerbam  ac 
calamitosam  produot  inter  hos  ipsos  iaimicitiain,  qua.  uti  fit,  externi 
hostes  maximopere  gaudebant,  ad  id  modo  nitentes,  ne  eoncordia  facta 
ioter  congeoeres  civitates  iDexpugoabilia  eraderet  hsec  alias  felicis- 
sima  orbia  nostri  regio. 

Deaique  et  noa  obliriscendum  Roms  aut  imperaotis  aut  impe- 
rare  gestientis.  quse  in  ipsa  Italorum  dissenstone,  maxime  in  illt,  qoe 
inter  VenetJas  et  Januam  intercedebat ,  aemulatione  ac  eontrorer- 
sia,  inreteratn  a  majoribusque  tradita,  pristina  solertia  uti  nunquam 
desiit,  Venelis  plerumque  infesta,  grata  ac  beoerola  Ltguriboa,  qni 
fidei  Orthodoxie  sui  commodi  gratJa  sspius  auxiliam  aut  obsequium 
prsstiterunt. 

Quum  igitur  nee  Grseci  lam  Yenetis,  nee  Veneti  Grecis  reraia 
fidem  baberent,  prima  quxque  causa  latentes  et  male  dissimulatas 
inimicitias  ad  facinora  odiosa  propellere  debebat.  Sire  igitur  Gneeo* 
rum  Imperator  fuerit  ofTensus  repulso  a  Venetis  contra  Normannos 
foedere,  quin  immo  renorato  cum  hisce  paeto,  aut  quod  alii,  ut  Horo- 
sini,  animadvertunt,  timuerit.  ne  quid  repentefiata parte Venetorum  in 
mari  Adriatico  contra  Imperium,  sire  Veneti  potius  irritati,  quod  Impe- 
rator ipsis  apud  Dalmatinos  atque  Hungaros  indefesse  prorocaret 
seditiones  eorumquc  sociis  sollicitatis  ingentes  exhiberet  diflicultates 
—  De  dicamus  de  Imperatoris  consilio  in  ipsa  Italia  locum  opportu- 
num  sibi  acquireadi  —  quicquid  fuerit,  dolo  atque  fallacia  superior 
extitit  Emanuel. 

Egit  de  bis  rebus  satis  ample  Leb r et  T.  I,  p.  326 — 334. 
Lebeau  T.  XVI,  p.  257 — 260  diyersam  utriusque  partis  enarratio- 
oem  sine  suo  iudicio  proposuit.  Nee sufliciunt,  que  Wilken  deCom- 
nenis  p.  S04  sqq.  protulit;  nam  et  breriora  sunt,  quam  qaae  omnia 
recte  tllustrent,  nee  prorsus  a  prsiudicio  quodam  abhorrent.  De  obscu- 
riore  illa  causa,  quse  nobis  videatur  maxlmi  fuisse  momenti,  ut  qu» 
animos  commoTerit,  pauca  qusdam  tetigerunt  recentiores:  Depping 
histoire  du  commerce  entre  le  Lerant  et  i^Europe  T.  II,  chap.  VIIU 
p.  S7  sqq.  S  a  u  I  i  della  colonia  dei  Genovesi  in  Galata  T.  I.  p.  13  sqq.. 
et  T.  II  documenta  I — V.  Primaudaie  ^tudes  sur  le  commerce  an 
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moyea  äge,  p.  38—48.  Cfr.  etiam  Silrestre  de  Sacy  notice  de 
piöces  tir^ea  des  archires  secretes  du  gouvernement  ä  Gdnes.  Mä- 
moires  de  CinsUtut  roya)  de  France.  Classe  d^histoire  et  de  litt^rature 
ancieone  T.  III,  p.  104.  105,  106,  108;  et  Finlay.  history  of  the 
Byzantine  and  Greek  empires,  II,  220  sqq. 

LXIII. 

•nstlt  faeta  eeclesic  S.  larel  TcBetlariii  a  Sebasttan*  Ilaai  Daee 

de  tertia  parte  Tyrl. 

A.  d.  117S,  mense  Junio. 
Autograpilum  extnt  In  cod.  Lafino  S.  Marci  clas.s.  XIV,  cod.  LXXI, 
nro.  VII.  A  tergo  notatnm  est:   117S.  Giuno,  conceeaione  di  Tiro. 

In  nomine  domini  dei  ac  salvatoris  nostri  Christi.  Anno 
domioi  millesimo  centesimo  septuagesimo  quinto,  mensis  Jun., 
indictione  octava.  Rivoalto. 

Semperquidem,  cum  aliquid  alicuiconcediturvelquolibetmodo 
{tr€ui}\tur^  utile  magis  creditur,  si  scripture  vinculo  conßrmetur. 

Quapropter  Nos  quidem  Sebastianus  Ziani,  dei  gratia  Vene- 
tiarum,  Dalmatie  atque  Cfaroatie  Dux ,  cum  judicibus  et  sapien- 
tibus  nostris  et  populo  Veneciarum,  cum  nostris  successoribus 
et  heredibus,  divino  intuitu  et  amore  sanctissimi  evangeliste 
atque  patroni  nostri  Marci,  damus  et  concedimus  operi  ejusdem 
ecciesie,  et  tibi  Stepbano  Barocio,  ipsius  opcris  procuratori, 
totam  nostram  tereiam  divisionemTyrideintusetdeforis.  Totum, 
quod  nunc  habemus,  et  quod  deo  propitio  nos  habere  contin- 
gerit,  damus  et  concedimus  ipsi  operi  a  completo  termino,  qui 
eootinetur  in  concessionis  cartula'),  facta  anno  domini  mille- 
simo centesimo  sexagesimo  quarto,  mense  Jan.,  indictione  ter- 
cia  decimq,  quam  feeit  de  predictis  omnibus  VitaHs  Michael, 
bone  memorie  predecessor  noster,  cum  judicibus  et  sapientibus 
et  populo  Veneciarum  suprascripto  operi  et  Leonardo  Fradello, 
procuratori  ejusdem,  a  completo  ipso  termino  usque  ad  quinque 
auQOS.    Damus  et  concedimus  ipsi  operi  habere  et  possidere 

*)  Cfr.  hniiis  Collectioois  nro.  LIX. 
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usque  ad  eosdem  quinque  anDOS.  Cuncta  illi  operi  et  tibi  supra- 
scripto  Stephano  Barocio,  procuratori  ejusdem,  damus  et  con- 
cedimus  ad  hahendum  et  dominandum  atque  regendum  ad  boDO- 
rem  sancti  Marei  et  utilitatcm  ipsius  operis  atque  ad  hoaorem 
nostrum  et  totius  comunis  *) . . .  omnia  tibi  damus  usque  ad  supra- 
scriptos  quinque  annos  completos  post  termiDum  suprascripte 
concessionis,  exceptis  tarnen  bis,  quc  concessa  fuerunt  a  Duce, 
predecessore  nostro,  et  populo  Veoeciarum  suprascripto  {oj^eri 
per  cartulam  concessionis,  vidclicet  unam  rugam  cum  omnibus 
suis  pertinenciis,  que  ru^  stat  ad  introitum  porte  juxta  portum, 
revolrente  a  latere  sioistro  ab  uno,  et  alio  latere  usque  ad 
rugam  sancti  Marei  et  usque  ad  partem  Regis,  et  exceptis  tre- 
centis  Bizantiis,  qui  iu  illa  continentur,  et  excepto  uoo  de  me- 
lioribus  molendiois  et  duobus  casalibus  et  uno  de  meUoribus 
jardinis.  Que  omnia  jure  perpetuo  debent  esse  sancti  Marei, 
exceptis  etiam  bis,  que  concessa  sunt  episcopatu!  Equüi  et 
episcopatui  Torcellano,  que  ipsi  episcopatus  perhemni  jure  sine 
violencia  debent  habere.  Conccdimus  et  damus  tibi  et  ipsi  operi 
omnes  redditus  de  portu  et  de  introitu  portarum,  platearum,  et 
omnes  redditus  de  fonficis,  balncis,  furnis,  stateris,  rubis  et  de 
mensuris  vini  et  olei ,  et  redditus  de  molendinis,  et  dationes  de 
vitro,  et  universas  daeiones  et  redditus,  quantecunque  sunt  et 
nobts  pertinent.  Omnia,  ut  superius  dictum  est,  ipsi  operi  et 
tibi  damus  et  coneedimus  babere  et  possidere  usque  ad  jam 
dictos  quinque  annos.  Pro  eo  scilieet  bec  omnia  suprascripta 
tibi  et  suprascripto  operi  coneedimus,  quia  ab  (1.  ad)  subven- 
cionem  hominum  Veneciarum,  qui  de  captivitate  Constantinopo- 
litani  Imperatoris  cum  nave  Romani  Mairani  apud  Acres  confu- 
gerant,  de  pecunia  prefati  operis  beati  Marei  mille  quingeoti 
Bizantii  dati  fuerunt ;  et  propter  quod  prefatum  opus  quasdam 
raciones  adversus  comune(m)  Veueciarum  habebat,  et  pro  eo 

*}  latfuDa;  «uppleos:  quae. 
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etiam,  qiiod  sexceiitas  libras  Ven.  (i.  e.  Veneticas)  ad  presens 
IQ  utilitafe  et  serricio  nostri  cornunis  ile  pt^cunia  ejiistlem  operis 
(ledisti.  }|ec  uutem  omnia  tiiH  ordtne  tibi  et  ipsi  üperi  conocdi- 
mus,  qiiod  nofi  llceat  tibi  ali<?ui  lila  concedere.  Sed  tu  ipse  vel 
certus  missits  tuus  hcI  bII»  omnia  retiricnilii  ibidem  cum  nüstro 
et  consitlatorum  cimailiu  . . .  dcheat  et  tanlum,  quaiitiim  xniäsus 
tuu8,  quem  iliuc  ouii)  iiositfo  et  cotisiliatorum  couätlioiniaeris  .  . . 
Ula  omDia  iucolumiii  conservare  et  manu  teuere,  regere  atque 
dispooere  debetia,  ita,  quoclnulliliomini  (det)  de  tut»  (il)\^  terra, 
tarn  de  ititus,  quam  de  foris').  Et  de  omnibüs,  que  tibi  con«es- 
sixniis.  nee  tu.  nee  tuus  niissus  diire  uut  infeare  nut  Jupinfiiare 
aut  piicluare  debetis.  sed  seinper  libera  (et  inter/raj  nostro 
comuiii  debent  remauere.  Verum  turnen  domos  nostras  et  arga- 
ÜQvh,  quas  in  ciritute  hahemus,  ciiicunque  tibi  aut  tuo  misso, 
quem  illuc  cum  consÜLO  noatro  et  aostrorum  cons'iW fatorum 
miseris)^  placuerit,  locare  debeütis,  ad  oos^tram  tarnen  et  tuam 
vel  tui  missi  (idelitutem.  Cum  autcm  aupraserlpti  quinque  anni 
fuerint  eompleti»  aut  tu,  aut  successor  tuus  omnia,  que  (tibi 
Cönceasimuii)  salva  et  lutej^ra,  sine  diminuciune  9ut  meüorata, 
Oübis  noätroque  cumuni  redilere  et  retfutare  debetis,  sicut  ilta 
tibi  coDcessimus.  Verum  qula  in  primo  anno  (guinque)  aimorum 
Qou  poteris  habere  canamel,  pro  co,  quod  Ipso  anno  per  ordi- 
neni  suprascripte  alie  concessionls  iJIud  habere  debes,  in  sexto 
auno  ilFüil  tibi  tolJere  et  habere  coucedintus.  lusuper  (si  tu  ip»e)^ 
vel  tuus  missua,  quem  cum  coasilio  uiistro  et  nostrorum  eonsi- 
liatorum  cnl&eris.  Ibidem  stare  volueritis  usque  ad  £upraäcnpLuni 
termiaum,  per  publlcam  promissionis  cartarn  non  debetis  com- 
pelli  in  Veneciam  venire.  .  .  Si  contra  hanc  concessionis  eartam 
Ire  temptaverimus,  coimponere  promitlimus  cum  nostris  succcs- 
fioribus  de  camera  nostri  coniuuia  suprascripto  operi  auri  libras 
decem.  Et  hec  concessionis  carta  ia  sua  tinnifate  permanent. 


'J  Liwiis  plusBCm«!  CDutilus,  quod  indlciiBacsur(iciet;a1ia<iirac(li]msupplevin)U>. 
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-{-  Ego  SebastianusZiani,  dei  gratia  Dux»  manu  mea  subscripsi. 
-f-  Ego  Andreas  Dandulo,  judex,  manu  mea  subscripsi. 
-f-  Ego  Aurio  Mastro  Petro,  judex,  manu  mea  subscripsi. 
-j*  Ego  Petrus  Fuscareno,  judex,  manu  mea  subscripsi. 
-{-  Ego  Dominicas  Sanudo,  judex,  manu  mea  subscripsi. 
-{•  Ego  Joannes  Badouarius,  judex,  manu  mea  subscripsi. 
-{-  Ego  Auorlino  Pantaleo ,  auocator  comuni ,  manu  mea 
subscripsi. 

■f  Ego  Michael  Ciano,  auocator  comuni,  manu  mea  subscripsi. 

-}-  Ego  Vitalis  Faletro  manu  mea  subscripsi. 

^  Ego  Petrus  Orsiolo  manu  mea  subscripsi. 

-}-  Ego  Andrea  Geno  manu  mea  subscripsi. 

*t*  Ego  Henricus  Navigajoso  manu  mea  testis  subscripsi. 

^  Ego  Andreas  Encius  (?)  manu  mea  subscripsi. 

*f*  Ego  Amanias  Quirinus  manu  mea  subscripsi. 

•f  Ego  Otavianus  Quirinus  manu  mea  subscripsi. 

*f*  Ego  Pbilipus  Greco  manu  mea  subscripsi. 

'I*  Ego  .  .  .  Baroci  manu  mea  subscripsi. 

-{*  Ego  Petrus  Michael  manu  mea  subscripsi. 

*t*  Ego  Marcus  Sigoorello  manu  mea  subscripsi. 

*}*  Ego  Oominicus  Aurio  manu  mea  subscripsi. 

^  Ego  Nicolaus  Polani  manu  mea  subscripsi. 

•\-  Ego  Petrus  Fuscareni  manu  mea  subscripsi.  (Sie  etiam 
reliqui.) 

■f  Ego  Guido  Mazario. 

-f*  Ego  Matheus  Cturano. 

-|-  Ego  Bartholomeus  Dono. 

-{-  Ego  Vitalis  Dono. 

■^  Ego  Dominieus  Dono. 

*}*  Ego  Dominieus  Maurecenus. 

-f-  Ego  Joannes  Contarenus. 

-}•  Ego  Petrus  Sirano. 

•^  Ego  Leooardus  Jorzani. 
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-f"  Ego  Laurentio  Monetario. 

*{-  Ego  Petrus  Simiteculo. 

•\-  Ego  Petro  Aurio. 

■J-  Ego  Petrus  Grossuni. 

^  Ego  Aurius  Sisinulo. 

•f  Ego  Guido  Michael. 

*{-  Ego  Bonus  Joannes  da  Morzano. 

*f-  Ego  Aurio  Busignago. 

■f  Ego  Henricus  Fuseari. 

•f  Ego  Henricus  Bonoaldo. 

•f  Ego  Stephanus  Bosio. 

'f-  Ego  Benbonus  Natali  testis. 

f  Ego  Marinus  Michael  testis. 

*t*  Ego  Dominicus  Lequeto  (  ?  ). 

■f  Ego  Andreas  Donato. 

•f  Ego  Michael  Marco. 

■f  Ego  Laurentius  Quinnus. 

•\-  Ego  Joannes  Faletro. 

•f  Ego  Joannes  Theonisto. 

-f-  Ego  Petrus  Justus. 

•f  Ego  Joannes  Tanol.  .  . 

■f  Ego  Leonardus  B.  .  . 

*}-  Ego  Dominicus  Greco. 

Ego  Joannes  Navigalosus,   subdiaeonus  et  notarius, 
complevi  et  roboravi. 

LXIV. 

Paetu  WlllelHl  II  regis  Sicill«  cm  Tenetis. 
A.  d.  ms. 

Andreas  Dandulus  I.  1.  p.  301:  „Rex  Guilielmw  Ducü 
(i.  e.  Sebastian!  Ziaal)  nuntioa  alacriter  viden»,  foedu»  cum  eit 
tuque  ad  tiginti  annoa  et  plus,  ai  de  partium  conacTuu  proceaserÜ, 
composuit;  et  Venetis  in  regno  negotiantibus  immunitates  contulit. 
Et  kcec  nuntii  redeuntea  Duei  refenmt". 
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Hemoratur  hoc  pactum  in  diplomate  sequenti  huias  ipsios 
aiini:  „que  continentur  iti  pacta  a  Duce  et  commtttu  VeneHe 
nobis  facto" . 

LXV. 

rriTlIeglaa  WIllelHl  II  regia  Sicillc  Traetti  «•■ecMia. 

A.  d.  1175,  m.  Septembri. 

Liber  Blancus  fol.  267^  hacinacriptioae;  Privilegium  Guilülmi 
regia  Sicilie  pro  securitate  Venetorum  in  regno  suo  eoiivertatUium. 

Libri  Pactorum  T.  II,  fol.  172*. 

De  boc  et  aequcnti  diplomate  hsc  profert  Marin  T.n[,p.20t: 
„Carte  90  due  Documenti  eaistono  nell  Ärchivio  politieo  die  quetta 
Cittä,  V  uno  ei  dice,  Privilegium  Willelmi  Regit  ed  incomincta :  Im 
nomine  Bei  Etemi  Sahatoris  nostri  Jesu  Christi  Amen.  Wiliebnu* 
Divina  favente  dementia  Res  Sicilia,  Dueatua  Apulias  et  Prinei' 
patus  Capum ....  e  finisce :  Data  in  Urbe  Panormi  felici  per  manu» 
Gualierii  venerabilis  Panormitani  Archiepiacopi ,  et  Ma/tkei  Vice- 
Canceüarii,  et  Bartkolomei  Agrtgentini  Episcopi,  Domini  Regii 
familiarium.  AnnoDominicas  IncarnationisilTS.  PactorumLib.  1. — 
/  patti  che  ei  contengono  in  questa  carta  »ono  preeso  a  poco  i 
seguenti: 

Che  debbano  i  Veneziani  in  tutto  e  per  tutto  eeaer  sani  e  salvi 
in  tutte  le  terre  e  mari  di  giuriedizione  del  Re. 

Sieno  ecceltuati  da  queato  paito  i  Coraari,  e  i  legni  che  fos' 
aero  al  aervigio  deW  Imperatore  di  Costantinopoü,  come  giä  con- 
iemplati  dal  patto  fatto  al  Re  dal  Doge,  e  Comun  di  Venezia, 

I  prigioni,  che  ai  faceaeero  ne'  contemplati  legni  eaaer  debbano 
a  vicenda  reatituiti. 

II  eecondo  Docttmento  ch'  ha  le  medeeime  formule  e  aegnato 
nello  ateeao  anno  al  Doge  Sebaatiano  Ziani.  Ecco  le  conditioni: 

Che  delle  merci  importate  ed  aaportate  debbano  in  Veneziani 
pagar  la  metä  di  qiiello  pagavano  dal  tempo  di  Ruggero  e  del 
predeceaaore  Guglielmo  I. 

In  Meeaina  ed  a  Palermo  poi  ed  altre  Terre  di  Sicilia  la  metä 
di  quello  non  solito  a  pagare  sin  ora,  e  cid  sin  che  dura  la  paee". 

In  nomine  Dei  eterni  et  Salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
AmeD. 
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Wilielmus,  dirina  favente  dementia  rex  Sicilie»  ducatus 
Apulie  et  principatus  Capue. 

Id  regno  oostro  et  in  reliqua  terra  et  mare  potestatis  nostre 
Dux  Veoetie  et  Venetici  salvi  et  securi  erunt  per  terram  et 
mare  in  personis  suis  et  eorum  pecunüs  de  hominibus  nostris 
et  stolio  nostro  et  galeis  noatris,  exceptis  eursalibus  et 
illis,  qui  coatra  regnum  nostrum  cgerint,  et  exceptis  illis,  qui 
fuerint  in  auxilio  Imperatoris  ConstantinopoHtani  ad  defTendea- 
dum  ejus  Imperium  in  galeis  illis,  que  continentur  in  pacto  a 
Duce  et  commune  Venetie  nobis  facto.  Et  si  aliquis  de  illis 
galeis  ab  hominibus  nostris  captus  fuerlt,  rel  aliquis  nostrorum 
hominum  ab  illis,  qui  in  ipsis  galeis  fuerint,  capi  contigerit,  non 
minus  boc  presens  pactum  inter  nos  statutum  observabimus. 

Nos  non  inrademus  auferre  terras,  que  sunt  de  tenimento 
Dueis  Venetie  et  Veneticorum,  scilicet  a  Ragusa*)  usque 
Venetiam. 

Et  si  aliquem  de  hominibus  nostris  alicui  de  Veneticis  foris 
facere  contigerit,  infra  tres  menses  post  requisitionem  eis  emen- 
dari  faciemus  sive  per  concordiam,  sive  per  justitiam«  si  foris 
factor  presens  fuerit;  si  vero  absens  fuerit,  juxta  usus  et  con- 
suetudines  regni  nostri  emendabitur. 

Hec  attenderaus  nos  et  heredes  nostri  DucI  Venetie  et 
Veneticis  et  successorlbus  suis  usque  ad  annos  viginti  vel  am- 
plius,  si  utrique  parti  resederit. 

Ad  huius  autem  promissionis  et  concessionis  nostre  memo- 
riam  presens  scriptum  per  manus  Alexandri ,  ootarü  nostri, 
scribi  fecimus,  et  buUa  aurea  nostro  tipario  impressa  jussimus 
roborari.  Anno,  mense  et  indictione  subscriptis. 

Data  in  urbe  Panohui  felici  per  manus  Gualterii,  venerabi- 
lis*)  Panormitani  archiepiscopi,  etMathei,  regii  Vice  Cancellarii, 
et  Bartholomei,  Agrigentini  episcopi,  domini  Regis  familiarium. 


*)  R a g u a i a  LB.  |      *)veaernbilis  omiu.  io  LB. 
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Anno  dominice  inearnationis  millesiino  caitesimo  septoagesinio 
quinto,  messe  Septembris,  indictione  Dona,  regni  rero  Donuai 
nostri  Wilielmi  *),  de!  gntia  magnifici  et  gloriosissiini  regis 
Sieilie,  duchatus  Äpulie  et  prioeipatos  Capne,  anno  decimo 
reliciter.  Amen. 

LXVI. 
PriTtlcglaH  WIUelHl  II  regls  SletUc  Tcaetb  caaeewaH. 

A.  i.  1175,  m.  Septunbri. 

Liber  Blincus  fol.  268  bac  inscriplione:  Item  aliud  privileghon 
dieti  regis  tempore  domtni  SebattiaHi  Ziam  DucU  Venettarum,  2m»> 
tana,  que  Veneti  wlvere  debenl  pro  eumerdo  de  navigii»  et  merci- 
bua  eorum  in  regno  euo, 

Ubri  Factor.  T.  II,  fol.  180. 

Id  nomine  Dei  eterni  et  saWatoris  nostri  Jesu  Chriati.  Amen. 

Willelmus,  dirina  favente  cleroentia  rex  Sieilie,  ducatus 
ApuIie  et  principatus  Capue. 

Preeibus  et  amore  Sebastiani  Ziaai,  egregii  Ducis  Venetie, 
dilecti  amici  nostri,  et  Venetieorum,  concedimus,  ut  Venetici 
venieotes  in  regnum  nostrum,  de  navibus  et  mercibus  eorum, 
quas  in  regnum  attulerint,  rel  a  regno  reportaverint,  de  justJ- 
tiis,  quas  temporibus  domini  gloriosissimi  regis  Rogerii,  an 
nostri,  et  domini  magnificentissimi»  regis  Willelmi,  patris  nostri 
beate  memorie,  dare  soHU  sint,  amodo  nonnisi  medietatem  tan- 
tum  dent^  de  boc,  quod  bactenus  dare  soliti  sunt.  In  Messana *) 
rero  et  Panormo  et  aliis  terris  Sieilie  dent  medietatem  de  hoc, 
quod  bactenus  dare  soliti  sunt  in  Measana;  et  boc,  donec  pax 
et  amicitia  inter  nos  et  ipsos  fuerit. 

Ad  fauius  autem  concessionis  nostre  memoriam  presens 
scriptum  per  manus  Alexandri,  notarü  nostri,  scribi  fecimus,  et 
bulla  plumbea  nostro  tipario  impressa  jussimus  roborari.  Anno, 
mense  et  indictione  subsci-iptis. 


>)  retcni  nostri  d.  W.  LB.  i      >)  Heosani  LB. 

*)  d«Dt  otniu.  in  LB.  [ 
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Data  io  urbe  Pamobhi  feitet  per  maaus  Gualterü*),  veoera- 
bUis  Panormitani  arcbiepiscopi,  et  Matthei,  reg^i  ricecancellarii, 
et  Bartholomei,  Ägrigentini  episcopi,  domini  regis  famUiarium. 
Anoo  dominice  iacarnationis  millesimo  centesimotseptuagesimo 
quinto,  mensis  Septembris,  iodictione  noaa ;  regni  vero  domini 
Qostri  Willelmi,  dei  gratia  magnifici  et  gloriosissimi  regia  Siei- 
lie,  ducatus  Apulie  et  principatus  Capue,  anno  deeimo  feliciter. 
Amen. 

LXVU. 

ii4r*alcl  CtHieal  {■perat*rU  tarn  Teactis  traasaetltBes  it  ftedere, 

qaad  KMaaael  Ih^.  raperat,  lastaBraada, 

A.  d.  ll8a-1i8B. 

Andreas  Dandulus  cliron.  p.  309:  Anno  MCLXXXII  (immo 
MCLXXX)  Emanuel  anguttiahis,  denique  moriena  Alexivm  Por- 
phyrogenitum  heredem  ImperÜ  tuitioni  Andronici  commuU;  qtti 
tpreto  juramento  poatea  illum  auffocavU,  et  Imperator  factva  est. 
Hie  pro  firmitate  Imperii,  ut  Venetoa  sibi  faoorabilea  exkVteretf 
mercatorea  per  Emanuelem  captoa,  reguirente  Duce,  liberaoit,  et 
de  reaarciendia  damnia  annuattm  promiaaionem  fecit. 

LXVIII. 

frlTÜegiaH  ■•aMaadl  III  prlaclpls  ADtUcheal  de  aecarltate  et  llber- 

tate  TcBettraai   per  salYergan  prlaelpataH,  dacaate  UUBtrl  dcnlaa 

iarlt  Magistrt  Fetrt. 

A.d.ll83. 

Lib.  Alb.  fol.  157.  Lib.  Pact.  1,  162.  Cfr.  eiusdem  pririlegium 
a.  1167.  hujus  Collectionis  nro.  LXI. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  patria  et  filii  et 
apiritus  sancti.   Amen.  ' 

Notum  sit  Omnibus  hominibus,  tarn  presentibus,  quam  futu- 
ris,  quod  ego  Boamundus,  Raimundi  prineipis  ßlius,  dei  gratta 
Antiocbie  prineeps,  amore  boni  Ducis  Venetie,  Aurii  Magistri 


')  Omiu.  Gnalt.  inLB. 
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Petri  Domioe,  dooo,  conßrmo  et  coocedo  omaibns  Veneticis  et 
ejusdem  Ducis  successoribus ,  prectbus  Jacobi  Gradoiici,  ex 
parte  ejusdem  Ducis  a  me  receptis,  in  Achon  tanc  temporis 
Vicecomitis,  «eeuritatem  in  omni  fortuna,  in  rebus  et  in  personis, 
et  libertatem  eundi  et  redeundi,  prout  eis  plaeuerit,  nee  non 
emendi  atque  ueodendi  omnimodum  mercatum  per  totum  prio- 
cipatum  meum«  in  mari  et  in  terra,  absque  impedimento  et  absque 
ullo  iure  dando,  preter  quod  de  mercaturis  Ulis,  que  uenduntur, 
de  quibus  uenditis  daturi  sunt  de  eentum  uDum. 

Si  uero,  quod  absit,  naufragiuin  in  aduentu  eoruoi  apud 
principatum  meum  patiantur,  securi  sint  et  salui  de  rebus  suis 
et  personis,  et  liberi  ab  omni  inquietatione. 

Preterea  Tundam  suam,  quam  antecessores  mei  Veneticis 
dederunt  et  concesseruat,  ego  Boamundus  Veneticis  cum  Omni- 
bus pertinentiis  suis  dono,  eoncedo  et  confirmo. 

Denique  quisquis  eorum  inuentus  fuerit  cum  muliere  siue 
coniuge,  nulhim  inde  detrimentum  in  rebus  et  in  personis 
paciantur. 

Vt  autem  hoc  donum  firmum  fiat  stabileque  permaneat, 
literarum  inscriptione  meique  prineipalis  sigilli  inpressione 
munio  atque  confirmo. 

Huius  cnim  rei  testes  existunt: 

Petrus  de  Lougij ').  Raiinundus,  constabularius  Tnpolita- 
nus').  Villiehiius*  de  monte  Cornet.  Richerius  de  Armitat'). 
Galterus  de  Artican.  Villielmus*)  de  Hingueron. 

Factum  est  autem  hoc  priuilegium  anno  ab  incarnatione 
domini  millesimo  CLXXXIÜ,  Indictione  prima. 

Kgo  Gabriel  Paulinus,  notarlus  et  ducalis  aule  cancellarius 
Venecie,  auctenticum  hulus  exempli,  sigillo  plumbeo  sigillatum, 
uidi   et  legt,  et  sicut  in  auctentico  continebatur,  ita  et  in  isto 


*)  Longit  LP.  I      *)  Arminat  LP. 

")  Tripolus  LP.  |      *)  WillerinusLP.itimilitersup«». 
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continetuT  exemplo,  ideoqiie  meo  proprio  sigülo  ipaura  corro- 
horaui  de  mandnto  domiiii  Jacobi  Teupuli^  inclitl  Dticts  Venecic, 
currente  anno  tlomiDi  iiostri  Jhesu  Christi  millesimo  dueentc- 
simo  quadragcaimo  sexto,  mense  Malj,  indlctionc  qufirta.  In 
pnlatio  Ducatus  Venecie. 


LXIX. 

DomtnlcBs  Jnbfaiuis  promktlt  eensara   pro   qnAdnm  lerra  poslla  In 
C»nstaiitiaop»ti  Dearlco  DAudalot  PntrUrctiae  Gradrnsl. 

A.  d.  1183,  m.  FebrdaHi. 

Ex  Arcliiro  Patriiirch;«!!  ed.  Flam.  Cornel.  in  Eccles.  Venet. 
dec.  IV.  p.  81  (T.  HI). 

Iq  Nomine  Oomiai  Dei  et  Salratoria  Nostri  Jesu  Christi. 
Aquo  Domini  mille^inio  centesimo  octuäg'e&imo  tercio,  mensis 
Pebruaril,  Indictione  secunda,  CossTANTinopoLt. 

Promittcns  promitto  E^o  (juidem  D.  Dominicus  Jubianus 
de  confinio  Sancti  Vitalin  cum  meis  hercdibus  tibi,  iiamque  Johanni 
Dacdulo,  filio  qu.  VItali  Dandu]i  de  confinio  Sancti  Luce,  et  tuis 
heredibus,  quod  amodo  in  anfea  usque  ad  nnum  annum  com- 
pletum,  sCiJicet  usqiie  ad  kalendas  Murcii  proxime  vunturas  per 
indictioncm  (crtiam^  ipsum  ergasterium,  positum  hie  in  Coustan- 
tinüpoli  in  acala,  que  vocatur  Cacegalla,  inter  ergasterium ,  in 
quo  nunc  manet  Marcus  Damolo,  et  caravurri,  quod  mihi  con- 
ctasisti  usque  ad  unum  annum  complelum  per  concessionis  car- 
tam;,  quam  mihi  inde  hoc  suprascripto  mense  fecisti  per  virlutem 
uoius  commissionis  cartae,  quam  Dominus  noster  Henrieus  Dan- 
dulus  tibi  fecit,  ineoluinc  rctineri>  dcbeam  usque  ad  supra- 
scriptum  tcrminum  unins  anoi,  excepto  incendio  et  violciitia 
D.  Imperatoris,  et  sie  involume  tenerc  per  me,  vel  per  meum 
missum,  tibi  vcl  tuo  misao  ipsum  er^steriuni  reddere  debeam 
absquc  omni  occasione  aut  iiullis  interpositis  capItuJis,  excepto 
pericido  incendii  et  vioLentia  Imperatons. 


F«nl^«.  XU. 


la 


1 78  Pbitilbcia  Isaacii  Ihpiiatobis. 

Nunc  autem  ego  profictu  suprascripti  anni  tibi  appagari 
yperperos  auri  boni  veteris  partes  duodecim;  ita  quod  nidiil 
inde  remaasit,  uode  me  inde  amplius  requirere  valeas  per  nuniim 
iagenium. 

Si  igitur  contra  hanc  promissionis  cartam  ire  temptarwo, 
tuQc  emendare  debeam  cum  meis  heredibus  tibi  et  tuis  heredi- 
bus  auri  libras  quinque.  Et  htec  promissionis  carta  in  sua  firmi- 
tate  permanrat. 

Ego  Dominicas  Jubiano  m.  ro.  ss. 

f  Ego  Johannes  Raybulo  tt.  ss. 

Ego  Bonifacius  Sulmulus  tt.  ss. 

Ego  Andreas,  Presb.  Sancti  Canciani  Presb.  et  Not,  com- 
plevi  et  roboravi. 

f  Ego  Vivianus,  Presb.  et  Canon.  Castell.  Ecclesiae  et 
Not.,  sicut  vidi  in  matre,  testia  sum  In  filia. 

-J-  Ego  Domlnicus  Superancio,  Diaconus  et  Notarius,  ut 
ridi  in  matre,  testis  sum  in  filia. 

L.  S.  Ego  Angelus  Marinus,  Presb.  et  Not,  hoc 
exemplavi  eodem  anno,  mense  Madii,  sub  suprascripta  Indictione, 
nee  minui  nee  ampitavi,  complevi  et  roboravi. 

LXX— LXXIl. 

Ffhllegla  Isucll  laperattrls. 

A.  ä.  1187,  m.  Februiirio. 

Andreas  Dandulus  I.  I.  \t.  313:  „Andronicus  Imperator 
ab  laacho  Emanuelis  nepote  capitur  et  prioaUis  oculo  et  manibut, 
sictä  dolose  egerat,  ita  ignominiose  vitam  finimt.  haehiu  igitur 
Imperator  effectua  est.  Huic  Dux  (sc.  Aureus  Mastropetro)  Petntm 
Mickaelem ,  Octavianum  Quirino  et  Joannem  Michaelem  pro  reno- 
vatione  criaobolü  et  damnorum  restitutione  legatoa  mittens  eriso- 
bolium  obtittuii;  sed  de  resarcietidis  damnis  dilationem  kabuit". 

Sequuntur  bic  tria  pririiegia  Uaacii  imperatoris,  eodem  temporis 
momento  concessa  Venetis:  quo  illa  ordine  sint  eihibeiida,  id  iam 
Liber  Albus  edocet,  suo  loco  unumquodqne  proferens.  Prinium  ergo 
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ehrysobullium  (oro.  LXX)  continet  renoTationem  eorum  prmlegiorum. 
qu»  ab  Aieiio  et  Joanne  Comneno,  deinde  per  Emanuelem  Veoetorum 
reipublicse  concessa  fuerunt,  maxime  de  Übertäte  mercandi  navigandi- 
que  per  totum  Imperium  Graecomm.  Älterum  (nro.  LXXl)  confirmat 
singulare  pactum  Emanuelis,  spectans  possessiones  Venetorum  ia 
nrbe  Constantinopolitana.  Tertium  (nro.  LXXII)  est  nora  concordia 
seu  conrentio  inter  Grscos  et  Venetos  ioita,  maxime  de  prsstando 
mutüo  contra hostes  subsidio.  Latius  de  bis  privilegiis  egit  Harinus 
T.  m,  p.  263  sq.  s.  tibr.  Ill,  c.  DC.  —  Nihil  (quod  miruro)  de  bia 
pactis  apud  scriptores  Graecos  legi  constat. 

LXX. 

PriTilegl«M  lucUl  iHperattrls  CoistantlntpfllUii  MBcessaH  inellt» 

daaln«  iari*  Ha^strt  Petrt,  Diel  Teieele. 

A.  d.  1187,  m.  Februario. 
Liber  Albus  fol.  S— 9.    Lih.   Pact.  !,  lOS.    Edidit  Marinus 
I.e.  III,  301. 

Quod  Venetici  quidem  non  dudc  primo  Romeis  federati 
amici  elTecti  siat,  nee  nuper  eorum  amicis  fautonbusque  con- 
Dumerati,  sed  ex  quo  tempus  crebrum,  priores  fere  omoibus 
Italic  Romaniam  adeuntes,  et  devociooem,  quam  erga  progeni- 
tores  Imperii  nostri  babebant,  ferventius  alüs  exhibentes,  acta 
ab  eis  apud  Durachium  testimonium  perhibere  non  ambigunt: 
saue  cum  Roberfus  Vlscardus  gravi  equoreo  exercitu  Romaniam 
■orasit,  hi  tunc  obuii  in  illum  egressi  haud  neglecto  navigio,  et 
piissimo  semperque  memurando  proaro  imperii  nostri,  domino 
Alexio  Comnano,  accedentes  fautores  non  vocati,  non  parvis 
perieulis  se  opponentes  in  contra  illiim,  vietoris  ei  non  quan- 
libet  partem  contulerunt. 

Primum  itaque  hoc  exordium  primamque  radicem  devotio- 
nis,  quam  erga  Romeos  fovebant,  exhibentes,  ex  qua  fructus 
noD  sumpserunt  ignobiles  (non  enim  tunc  solummodo  Romeis 
servi  erant,  verum  etiam  alüs  temporibus  et  locis,  de  quibus 
per  partes  exprimere  prolixum  est),  a  nostre  subllmitatis 
progenitoribiiH     non     minima     premia     adepti     sunt,     unum 

12* 
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qtioddam')  corpus  unanime  cum  Romanit  effecti  trao  capite,  hoe 
videlieet  Imperio,  dispensandum.  Alii*)  sie  uoiti  et  Romaaie 
maxime  devot!,,  occulti  ob  cujusdam  rerum  excessum  Romanie 
alicDi  effecti  sunt.  Verumtamen  quoniam  pia  nostra  tranquUli- 
täte  in  prog'enitorum  suorum  sceptra  Romani  Imperii  a  deo 
promota  Venetici  dilectioDem  et  serritium  erga  RomaniuD 
sacramento  renovare  roluerunt,  DOtificata  in  conreotione,  qnam 
Imperio  Dostro  et  Romanie  fecerunt,  capitula  iuramento  corro- 
borantes,  Imperium  equidem  nostrum  ad  eorum  serritium,  que') 
ipsi  sepe  Romanie  fecerunt,  memoriam  reniena,  eos  usqne  in 
finem  alienos  a  Romania  non  fore  justum  reputavit.  Susc^it 
autem  eos  iterum,  raisericordie  *)  januam  pandens,  corpusque 
Romani  principatus  ad  pristinam  redegit  integritatem,  membrnm 
ejus  amputatum  rursum  ipsi  adjungens.  Quoniam  rero  poposce- 
runt  nostram  sublimitatem,  rogantes  crisobutum  ipsis  factum  a 
semper  inter  Imperatores  memorando  patruo  Imperii  nostri, 
domino  Manuele  Comoano,  coofirmans  chrysobula  ipsis  hactenus 
facta  piissimorum  semperque  memorandorum  Imperatorum, 
videlieet  proavi  ^}  Imperii  nostn  domtni  Alexii  et  magni  patrui 
domini  Johannis  Comnanorum,  conlirmari  cum  ceteris  et  a  nostra 
dementia,  Imperium  nostrum,  et  haue  deprecationem  eorum 
adimplens,  confirmat  per  presens  chrysobulum  verbum  suum 
idem  eorum  crysobulum,  quod  sicque  habet^): 

„Et  aliquia  firmiorihns  civitatibus  fortüudinem  addere 
volens  secundm  munitiones  excogitacit,  et  custodihus  custoäias 
murisque  muros  adjecity  et  kostium  insuHibus  fortissima  oppo- 
suil;  set  et  auri  pondus  grave  kuj'us  gratia  expendere,  et  per- 
fectioni  custodie  prolixius  tempus  terere,   et  alia  plura  ad 


')  quondam  I^P. 
«)  At  ii? 
«)  quod  M. 
*)  metnorie  H. 


^)  avi  H. 

*)  Cfr,    huiuB  CoIIectionis  nro.    LI, 

quod  est  idem  documeDtum,  tt 

alia  rersione. 
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eü^iJati^  firmiiatem  atque  cnstnditmi  largin.  non  refuUivil.  Noh 
pero  et  cum  deo  bnperuforw  principulu  succiacti,  et  yotetftatem 
atque  virtuiem  hab&nte»^  nee  rton*)  et  pecuniarum  fhemuros, 
ufjt  piiicef  et  necemitim  exigit:,  lartjiuH  effftucfenles.  nimne  lur- 
giemttr  umicU  ßdeÜhus  et  henii'olü,  et  nermnue  mermoue»  ctm- 
firmabtmujir  mnnitmque  ad  mirmtrandum  stiüo  exhihehimu» 
ad  eoeum  corrnborationem,  et  miUum  ea/h  atl/n'fielnmtiSf  qua- 
tenu»  oiim  eis  muHimen  atatotütnm  cmtodiamnst  et  mitniamus? 
Et  nbi  hoc  Imperitüia  iteniuolentie  et  volutttultK?  Non  eis 
januam  opifafnmvs^^^  nee  amlitumeis  serobirnuK^  verum  lecina 
eos  ir(f.i/iH'ieimis  et  petidotwm  eoritm  perßa'emug.  Et  quid 
mirfii  ml  favoie»  sermonis?  Veiielici»  est  quidem  frtctiim  et 
a perpetue  memorie  ani^)  hnperU  nofttri  ehrysohüfum,  diversa 
ipnis  lurfjienH  Ufferalitaiig  heneficiu,  Sequitnr  autem  ipsurtt 
mox  et  niterum  naemper  memuranda  et  ter  beuto  ab  omnibuH- 
qite  dilecto  dominn  et  patre  Impeni  vostri,  eadem  ip»ix  iinper- 
lierfftf  et  uppositum  est.  (fiufd  liinc  pdiere  et  verte  ad  restau- 
rtUionem  ambnruiii ,  fidei  et  Kcrvf/iifis  mdeheet^  qnitm  erga 
Imperium  nontrum  /uihebant,  et  miceri  ttmoris,  quem  erga 
Homuitiam  ohsertrare  pafliciti  fueranl,  nee  non  et  uffeetns. 
Necessarinm  igitur  est^  et  ufraqne  biisdem ,  quam  cojifinetif, 
dictionihns  presenti  n&xfre  »erenitatis  efirgmhifo  nunc  iiino- 
vari^  qnatenua  veluti  cicilatem  in  media  sifmn  summis  pre- 
»entis  Hciiieei  ckrynidtnU  per  onmia  adfiqennm  et  muitimnus. 
Hübet  itaque  sie  perpelHe  memorie  Imperatorts  dainini  et  pufris 
hnperii  nostri  chryaobuhtm: 

f\msueuii  sepe  antiquior  fides  et  deeotio  posterinrem 
mallicoieittiam  conteffere  et  de/ere,  victis  dominis  et  timicis 
memoria  priMine  suMitorum  et  amicoriim  hoiiilatis:   quölle 


'J  nos  in  nwer. 

*}  obsernbimus  siipra  1f|:;ilur;  an 

opliirabliiiii  s?     Tene     lamen 

fonnnm  rarlorcm  opil. 


')  Leg.  ovo. 
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nmme  et  de  Veneticia  contigü,  hiperium  enim  noBlmm  rem- 
müeetu  eorum  anüque  devocionü  et  fidei,  quam  erga  perpetme 
tmemorie  Imperalorem  et  desiderabilem  domiimm  et  patrem 
h^erii  nostri  exhibueret  periaäa  pro  Bomaitia  aubeunU»,  et 
toto  corde^  cum  inambigua  t^enuitate  pugntaäe»  contra  hoate^t 
gui  tunc  eam  invaaerantj  paulo  ante  maie  ab  eis  gesta  con- 
tempsitt  et  reversionem  eorum  suscepUt  eüque  nutum  ylarem 
oaiendit,  et  accedenteg  eos  amplexatum  est^  et  primo  quidem 
indtägentia  eos  dignos  facit^  ut  et  penitus  nuUam  amodo  sube- 
ant  lesionem  pro  hiis,  gue  in  ceUüudinem  nostram  et  Roma- 
nian  ex  diabolica  infesUUioue  comtaiserunt  ^  verum  habeant 
assiduam  pietatis  nostre  indulgeniiam  per  presens  ckrysobulum 
eis  collatam,  poUicentibus  et  rursum  ex  toto  corde  pro  Romo- 
nia  pugnare  et  pro  omni  cristiano  ordine  sub  nos^a  existente 
dementia;  quedamque  specialia  sercüia  scripta  per  conven- 
tiones  ceisitudini  nostre  et  Romanie  observare  poÜicitiSt  secun- 
dum  guod  conventto  a  nunciis  eorum  facta  de  kis  latiua  nar- 
rat.  Et  quoniam  petierunt  iäem  chrysobulum  ipsis  factum 
beati  Imperatoris  domini  et  patris  bnperii  nostri  corrigi  sibi- 
gue  iterum  dort,  quia  jam  eo  privati  fuerant  pro  hiiSy  gue 
acciilerant,  culpis,  dementia  nostra  eos  exaudivit  precepügue^ 
inviofabiliter  hoc  tarnen  scribi  et  bic  poni,  sie  habens: 

Et  quid  unqutun  est  commutatio  eorum,  que  sincere  dile- 
ctionis  et  ßdei  sunt?  Et  quem  amicis  mittiatrisque,  pericuium 
subire  parotis  pro  dominis  et  amicisy  reddet  quis  talionem,  et 
maxime  tunc,  cum  ipsi  voluntarie  pro  eis  inimicitiarum  inter- 
sunt  pugnis?  Etquidem  nostre  henivolenfie  liberaiitas,  magnam 
hanc  rem  ponens,  nuUam  repperit  retributionem.  Verumtamen 
retribuity  quantum  tempus  offert,  et  que  amicis  et  ministris 
sunt  acceptahilia.  Sunt  igitur  ea,  que  retribuuntur  eis  ßdei 
sincereque  servitutis  remunerationes,  nostra  quidem  Ubertdi 
voluntate  benivoloque  animo  minora  et  pauciora^  non  autem 
ignobUia  aliqua.,  nee  amicis  od  servis  indigna.    Verum  quid 


mkhi  proemium  euii?  Fidelium  geila  Veneticorum  nuUns  de 
huminihus  ignoravit.  Quniiter  autem  miriferis  constructis 
tifftifiiis  Epi'damnum,  quod  wo«  Durackinm  fOCflffiM*,  venerint; 
et  viroK  navi  pugnantes  vinumeroa  in  auj'iimm  iinhis  obtule- 
ruiity  jrropriüque  stoUn  scelerosi  stotum  illius  potenter  dei'ice- 
Hut,  perdcnien  cum  ipsis  mrU;  qualiterqüe  adhuc  nobü 
favente8  permuneant;  et  alia,  que  in  mari  lafforaniil/us,  hts 
ptdelicet  cirift^  peracta  guni;  et  que  correcta  omnea  noverunt, 
quamquam  rtog  7ion  dicamug?  Eiipropt&r  ad  renmneralionem 
hufnsmodi  servüiorum  eorum  vlemeniia  mmtra  eoncessit  per 
preseug  crUoliuhtm  eon  unnuntim  tempore  erogutivi  twcipere 
mlleinpnium  viginli  /ibras,  f/uutenus  per  ecdeaim  distribuunt 
proprinn  jtecuiidum  eette  aiiiuit.  Htmuriwü  autem  et  noijtfusi- 
muw  Ducem  himuratia^ima  FrotoseuaMi  dignilate  cum  mlario 
ejun  pienimimo;  nee  in  persona  ejus  dumtaxat  honorem  iatum 
(lett-rmmavit ,  xed  indesineiitem  et  perpetuum  ac  secundum 
Hucceüfdone»  precepil  eum  fore  Ihtcibm,  qui  per  tempora  ernnL 
Simi/iler  hononwii  clemeniüt  nostrti  Putriiircham  eorum  l'perfi- 
mnm,  id  ext  guperkoHorah'/em,cum  saiurio  tihrarum  XX;  et  fiunc 
honorem  secundum  succemione»  ad  postero«  Pairiarchas  Irans- 
niisit^  quatenus  et  hin  indeninen«  sü  et  perpetuuSt  et  non  tan- 
tum  persone  ejus.  ConMHuU, autem  serenitQs  nosira  et  sanctis- 
simam  ecc/ettinm  aancli  apmtoli  et  evungelkle  Marci,  Veueeie 
exinleutem ,  ab  utio  quoqrie  Anm/^tiiiiorum  ConHlantiuopoH  et 
in  tottt  Rumania  eryanteriti  huheutium,  et  sub  poteatate  dicti 
patricüäi  eiiatentium  ^  uno  quoqtte  anno  accipere  nurnisnuUa 
tjperperu  tria.  Ad  bec  largitnr  eis  et  ergagteria,  in  embolo 
Peramuüs,  id  est  truneitufi,  exislentia,  cum  eorum  solariis.  qui 
intrüittim  et  e,viUim  htihenl  rrrmis  embolum,  progredirniht  ah 
Ebragcfi  usqtte  in  /ocirm,  qui  dicitur  Vigla,  et  que  inhahitan- 
tur  et  qne  uon  inhafiitantur.  et  in  quibiis  Venelici  mancnt  et 
Greci,  ut  in  ergasteriis;  et  Ire»  scn/aJt,  que  secttg  mare  emit,  et 
itt   mttnifealo   spacio   circumsaiituutur.    Largitnr  autem   et 
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8ancto  Qtttntino*')  pistrinum,  quod  in  totere  ejusdem  eceleHe 
est^  et  domui  atlinet  Petrii  et  pensionem  habet  numismata 
viginti,  item  largüur  eis  et  eedesiam  saneti  Andree,  gue  est 
Durackii,  cum  ibidem  existentibus  hnperialibiu  pensionaHbus» 
sine  tarnen  apparatUy  qut  in  eis  repositus  est,  quasi  dehens  ad 
cheiandia  dan.  Concessit  autem  celsitudo  nostra  et  eos  uni- 
versas  mercari  species  in  omnibus  Romanie  parHbus,  videlieet 
apud  magnenn  Laodidam,  Antiockican,  Mianistam,  Adanamt 
Tarsum,  AttJiam,  Strouiium,  Chium^  Theologum,  Fociam^ 
Durachium,  Aulonum.,  Korpkum,  Bunditiam,  Metkonum,  Coro- 
nium,  NaupHum,  Corintkum,  Tkebas,  Athenas,  Euripum, 
Dimitriadam,  Thesalonicam,  Chrysopolim,  Peritheorium,  Aui- 
dum,  Redestum,  Adrianopolim^  Aprum,  haeliamt  S%limbrittm*% 
et  apud  ipsam  magnam  urbem,  et  simpliciter  in  omnibus  par~ 
tibus  süb  potestate  nostre  pie  tranquillitatis  existent&}usy  non 
prebentes  quo  modo  pro  quaiibet  proprio  merce  quicquam  com' 
merchii  gratia  vel  alicujus  alias  condictionis,  gue  fisco  debea- 
tur,  pacH  videlieet  xilocalami^  limeniatici,  portiatici,  eani- 
schii^},  exafoium*},  archonticum^)  et  a/iorum  reddituum^ 
quorum  causa  negociari  debent.  In  omnibus  enim  mercationum 
iocis  data  est  eis  a  nostra  sublimitate  libera  licentia ,  debena 
superiores  eos  facere  et  ipsa  inquisitione.  Excident  autem  et 
ab  ipso  eparcho  paratkalaxica^^ ,  eMeoparoeko''}  genicho'), 
commerkiariis,  kartulariis,  yppologis  et  hujusmodi  omnibus, 
nullo  per  loca  principum  vel  aliorum  sercitio  communis 
tractancium  presumente  aliquid  eorum  contempnere^  que  hie 
dißnita  sunt.    Omnium  enim  specierum  et  mercium,  quam 


*)  I.  e.  'AxivSüv^. 

>)  De  his  nomiDibus,  que  intacta 
relitjnimus,  rid.  supra  ad  Privile- 
gium Rmanuelis  p.  118.  119. 

*)  caniskii  U*. 

*)  ezafolum  in  correctura;  exa- 
folii  LP. 


*)  archonticii  LP. 
*)  peratalisita  LP. 
')  ereop.  LP. 

*)  genico  LP.  De  his  coprigeniji» 
vide  nos  supra  p.  119.  120. 
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quispiam  dicet,  collata  est  eh  neffoliatio,  et  omnium  etnplmiem 
faciendi  habehunt  potesiatem,  superantes  oiimem  dfitionem. 
Hec  igitur  Srnperü  nostfi  piefns  xie  diRppnsiins  sancit  et  pre- 
cipit,  nuUum  eis  repntfume  tmtquam  rectis  et  veris  dementie 
nostre  (sei'vis),  et  canlra  hontes  auxifiatori/mH,  et  ttsqtie  in 
ßnem  xecn/i  tfiies  Sf  fore  polfieifis,  nee  quennfuiim  omnino 
talihtts  seiitire  conlruria,  rel  aUeifaHuneH  aliquaa  contra  ens 
exercere  coilatorum  eis  fiic  grttlia  ergasteriorum  ^  vitleiivet  et 
KalUtrum.  Cujmcunque  enm  juris  hec  sint,  «t'ev  ecciegiasliei, 
sive  privati  aiit  pnft/ici,  sipe  sancte  domus,  nufhts  tarnen  tan- 
f/et  ea,  que  sunt  nunc  e.viMentium  ßdefium  ce!siludinis  nostre 
Venetif&mm,  et  posdnof/nm  fiifurorum  ;  qw/nttmi  multftm  had- 
luderitiam  ei  rectnm  voinntaiem  erga  fniperirrm  nonirum  et 
Homaniam  ejltihuernnt,  ei  hanc  toto  corde  in perpetnum  idtser- 
vare  poUiceutur,  et  pro  liomnno  ordine  ac  Cristiano  prompte 
pufftmre  ro/rtnt  et  prnleataiitur.  Contrii  tales  virns  qiiis  contra- 
dicet,  um  qtds  phcitvm  aifyredietur?  Quam  oh  rem  neque 
fsecretnm  Pefrti  auf  ßHre/ei*).  neqne  fumidwlftm  aliqiiiA, 
neque  mmtasterlmn  sice  templnm  srnictnm,  qnihns  cidelicet 
cflUaffi  ergmieria  ndiineat  et  sca/fe,  contra  h»H  movehunt, 
Eruiit  autem  mtentes  et  in  dispejinalione  et  dono  HuhiimitniU 
HOsIre  veraciier  penteiienmten.  Si  enim  (aulein),  qne  nnstra 
cultceisiludo,  dignis  accipere  non  iurgimur,  seu  viriUler  operti- 
ihet  viriliter  operuri accelerantihuKtqnibu»  unqntnHiaygieiiiiir'} 
Ea  proptev  dnnubunttir  cofUUorum  immohUiftm  ifine  ahhttione 
et  infestatione  tt  modo  per  omnes  et  asaiditos  annos  seciindnm 
comprekenaionem  prartici  hornm  traditioui»^  quod  eis  compont 
deiet  a  proto  nn/tputo  Georgia  et  notario  nosftre  aevettitali»  Ma- 
chitario,  quod  ei  firmtim  erit  et  slahife  nlqtie  invio/afii/e  in  omni- 
6i«,  que  in  eo  continehuntur.  Memqne  debet  in  iHis  substerm 
gecretü,  in  quihus  et  presens  nagfri  poteMatm  mhstemetur 


*J  Uilerci  LP. 
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chrysobulum  ad  noticiam  eoUatorum  recHt  (ftdde  servit)  ceUi- 
tudini»  nostre  V^eneticis,  et  redargutionem  iUorum,  qui  ittos 
korum  groHa  infestare  niterentur.  Eruntigituraemelhic  difißnita 
omma  firma  et  inciolabilia  et  a  nemine  eontempnenda,  Si 
vero  guüpiam  forte  aiiquid  in  hoc  chrytobuio  ordinatorum 
contempserit,  inremisibiUter  cogetur  dare  a  »ecreto  epi  ton 
ikiakon*}  auri  libras  decem;  et  ex  eo  solcetur  ablaH  preüwn 
in  guadruplum,  ßrmo  et  stabüi  existente  presente  chrgsobulo 
celsitudinit  nostre,  facto  menge  Majo  indictionia  guiiUefdecimeJ 
in  anno  sex  millesimo  sexcentesimo^')^  in  quo  et  nostrum  pium 
et  a  deo  promotum  subsignavü  Imperium. 

Igifur  Imperium  nostrum  hujusmodi  conßrmans  chrgso~ 
buium ,  concedü  et  rursum  habere  effectum ,  secundum  quod 
dictatum  in  prtncipio  fuit,  tunc,  cum  eis  coUatum  fuiiy  quate- 
nus  et  soHempnium  betteßcium  iterum  accipiant^  et  honores 
dignitatum  nobilissimus  Dux  et  sacerrimus  Patriarcha  cum 
suis  errogativis  habeant,  nee  non  et  ipsi  possessionem  et  frui- 
tionem  ergasteriorum  et  coUatorum  et  scalarum  sine  Matioae 
possideant.  Simüiter  mät  dementia  nostra^  eos  habere  iicen- 
tiam  sine  prohibitione  negociandi^  sine  commerchio  et  qualibet 
alia  datione  in  omnibus  numeratis  in  manifesto  chrgsobuio 
cioitatibus  et  terris,  sub  potestate  nostre  subÜmitatis  existenti- 
bus.  Verum  et  sanctissime  ecclesie  sanctt  apostoli  et  evange- 
liste  Marci ,  que  est  in  Veneciis  constüuta,  de  Amalfilanorum 
ergaateriis  per  prefactum  chrysobulum  sine  piivatione  eidem 
tradeniur  ecclesie.  Quoniam  vero  ante  non  paucos  annos  ab 
hiisy  qui  quasdam  merces  Veneticis  in  Romanie  regionibus  ven- 
dunty  commerchium  exigi  contigit,  et  obtinuit  hujusmodi  mos, 
ut  paiett  annis  sufßcientibus ,  rogavernnt  autem  et  pro  hoc 
clementiam  nostram  ßdetissimi  et  amici  nostre  serenitatis 
Veneticij  qualenus  et  hujusmodi  corrigatur  capitulum,  eisque 


'J  I.  e.  (TtX  rüv  otxEiscxÖjw.  |    '')  Cfr.  supra  p.  12%. 
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hujus  t/elur  fwentia  et  HherUut,  dementia  nostra  et  lianc  eorum 
peticionem  adimpievÜ ,  et  precrpit  per  presens  cAr^sohulum^ 
ut  rtuf/us  guh  nostre  mttjesUiti»  potentate  Romenrum  cum  Vene- 
tici»  negocioncium  in  omnihm  Romam'e  ferrh,  mit  qnondo  eis 
veitdil.  mit  qnanffn  ah  afiijuo  eorum  emitf  det  commerkü  gratia 
tfuicquam  vel  ulicujus  alius  exactioniK ;  sed  exeusentur  et 
ipii^  8eu  hii,  qui  commerchia  danlihm  negocianfnr,  Verum- 
iamen  et  Venetici  deheut  ea^  que  per  eottveiitianem  scripta 
peragenditm  a  nnntüa  eorum  clementie  nostre  sunt  jnrejurando 
promUsa,  et  firm  rt  et  iniiioluhilinuhservare.  Super  hoc  ^^  erunt 
ipsi  Juris  sihi  colUiti  per  presens  crysofjiUiim,  sine  abfatione 
donftntes,  per  necitlin»  omne  fiitno  et  inninlahili  preaenle  chry- 
soholo  existente,  f'wfn  mense  Atttfustit  indic/ionis  quarte  sex 
inifieHimi  se.rcentesstmi  (trip\^8imi)  qnarti  nniii,  in  quo  et 
nosirum  pium  et  a  deo  pr»motum  suhsiffttftvit  Imperium. 

Hec  igitur  sunt,  que  u  perpetae  memorie  fmperalore  et 
avo  hnpeHi  ttoslrt  et  ter  heuto  hnperittore  domiuo  et  patre 
ceisitudiiii/t  mmlre  /idc/isKiwi/t  imperi»  nvstro  leneticis  per 
chrysuhitla  Hlurnvi  coffiita  Nnnt.-  que  etiam  chrysobuhi  ei 
noslrtim  ftium  Imperium  earrufnirat  per  prenens  crisobnlum, 
et  jufjet  effeetmn  eti  /letbere.  secundum  quod  eum  usque  ad 
miffralionem  ad  dominum  inter  /mperatores  perpetue  memorie 
ter  heati  domini  et  patrts  iwstre  suhlimitufiH  ftid/ehant.  Venetici 
autem  ttiditrt  sifjt  Httcnimeula  fuciettte«  nhservidtniit  fidem  ei 
itervifniem,  quam  »oslre  cefsilndiui  dchent  et  liumanie,  ipsis 
operihu»  purum  et  rere  rettam.  Quonifim  t'ero,  ut  refatum 
fnit  clementie  umfre  a  njniliis  Venetienrum  in  magna  urbe 
presentihuK,  ttipetravere  Venetici  preceptum  quidem  inter  Im- 
peratores  semper  memiirundi  hnperatoris.  domini  et  patrts 
Imperii  noittn^  ficenciam  ipsis  Utrgicns  sine  prohibitione  et 
per  insulas  negoeiiindi .  ridelicet  Ciprttm  et  t'retmn,  per  quod 
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et  Hae  commerkm  änfteunt  cuxUidtri  nhiifue  terrantm  fmperh 
iwsiri  pro  fiÜs  orntiis  rjeneris  x/teciehuK,  i/uats  ipsr  ah  eisdem 
itisnlis    mercabiint ,    nequiinl    avtem   tenor   eßtadem   precepti. 
adhiic  effectum  reei'pere,  —  quam  <yh  rem  et  unitctisque  Venetic 
colitüü  ipsitt  per  hiijnsmodi  precepfum  beneßcio  carenU — petu 
runUfue  ab  bnperin  nostro  predpi,  qualenun  beneßcium,  (/uoi 
in  predicto  continetur  preceptu  semper  memornndi  fmpertiloi 
domim  ef  ptttris  fmperfi  nostri.  et  udhuc  cai-pt  effeefu,  nmodo 
potiatur  cffectn:  clenrnutia  »omlrti  oh  fidem  et  servitutem,  gutJtH\ 
erga  suhfimitafem  nostram  exhibenl  et  deinceps  e.v/tifjere  poi 
licentut\  hujumnodi  pettcionem  eorum  exandiens  coiicedit 
precipii,  fthte  pruhihichne  per  manifeslüs  imnlus,  Cyprum  videA 
licet  ei  Cretaaif  eoa  uegttctari,  nemine  qiiidquam  ab  ein  exiifete 
prexumente  horunt  tfrutüi,  et  »ine  rommevkiis  uhique  lerrarumM 
Imperü  ttfialii cuxtodtri  aevundutn  sttperins  ftcriplas  condictio'- 
lies.    Igitttv  ut   et    ipsi  ccrtiiudinem   haheant  de   in  presenti 
chrysohuio   difflnitis,    presen»    chrynobnlum  est  compoitHuinA 
fofilum  menge  Octuf/ri  indietioriiü  undecime  anni  sex  miUexm 
»ercentestimi  ifuinqutujesitimi  nexH,  in  quo  et  noslrum  pium 
a  deo  promolum  sutmi/rmrit  Imperium'^. 

Hoc  igiliir  clirysubolum  sie  eontineiis  Iteati  (ransltiis 
sein![](;r  inemoriindi  Imperatoris  ot  palriii  lTii[K'rii  nostri  magili 
Maiiuulitü,  eonfirmans  ci  utistra  pietas  pur  prcsens  chrysoliulum, 
verbum  Imperü  nostri,  concedit  et  precipit^  ipsura  videficet, 
ijue  In  ipso  elirysobulo  verbo  nolificaiitur  semper  memorando- 
ruin  ImperatoniiTi,  proavi  scilicet  Imperü  nostri  Alcxii  L'omnaiii, 
et  ma^ni  piitrui  Imperü  nuslrl  .lohaanis  Comnani,  firm»  ^^ 
inviolabilia  permaaere  in  omnihui),  que  continent,  et  cooservari 
persona^  et  res  universaa  fidclissfmoruin  celsitudini  noslre  Vene- 
ticurum  sfdvas  et  illesas  ab  omni  hornine  sublimitatis  nostre, 
nee  noQ  et  ab  ipso  Imperio  nostro  in  ornuibiis  clfimentie  oostre 
terris*  et  in  terra  et  in  mari,  habere  et  preilictos  Venetieos  etfl 
nnivcrsa  ipsis  data  et  cuneessa  8  mauircstis  semper  memornndis 
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Impcratonbus  omnimode  iiivIoEailiilia  i^t  absque  utia  diminueione, 
aecundiim  quod  eis  data  fueruiit  et  concessa,  preaente  chrS'BO- 
bülo  verbo  Imperii  noslri  firino  et  inviolaliili  permanere  debente 
in  omiiüius,  que  continet;  facto  inense  Februarlo  presentia 
quinte  indiotionis  fiex  niiliesiini  aexcentesimi  nonc^esinii  quinti 
aoni,  in  quo  et  üostruni  pium  et  u  deo  promoUim  subsiguayit 
Imperium. 

Ysaakius  in  Christo  deo  ßdulis  [mpenitor  et 
moderator  Rumeorum  Ängelus. 

LXX[. 

Frinlleglam     ronfiroiatlonls    {Isaarli    Impcr&tarts)    de    cviiecsiiloie 
Imprratoram  ConstanÜnopelltiinDriiTii  «ob  Dillleilmd  fifillülVIl, 

A.  d.  it87.  m,  Fefiniarii. 
Lib.  Alb.  fol.9-11.  Lib.  Pjid.  I.  110.  Edidit  Marin.  Hl.  293. 

Quoniam  Venctici  ad  Imperium  uostrum  acccdentes  et  ab 
eo  ad  seruitium  celsitudinis  nostre  rccepti,  cum  ceteris,  que 
postubnenint,  ab  Emperio  nostro  petienint  nostram  deposeentes 
serenitatem,  conlirmari  et  quod  super  practico  collalomm  eis 
IQ  magna  urbe  a  semper  memorando  Imperatore  et  desideratis- 
aimo  piitruo  Imperij  nostri,  dommü  Manuele  Comnano^  liabita" 
culorum  uidelic^t  et  liberoriim  locorum,  n^^ic  nou  et  littoralis 
Scale,  factum  est  chrysobulum  uerbum  eiusdein  seiiip&r  memo- 
randi  Tmperatoris,  quatenus  sie  nidlo  modo  suspicioucm  aliquam 
habeant ,  qulcquam  horum  fore  auulsum:  Imperium  nostrtint 
huiusmodi  deprecationem  eonim  noiens  abicere,  prcsenti  chrt- 
sobulo  suo  confirmat  predictiini  chrysobulum  inter  Imperatores 
famosi  Imperatoris  et  patrui  nostre  aerenilatis,  quod  ad  uerbnm 
sie  continet: 

„Si  eos,  qui  fide  et  deuotione  optimi  suvt  erga  illos.  ^«i 
pertempom  opiinenS  Imjtertj  ffubernaculo^  opotimtum  est,  iarga 
beneßciu  ab  ipsis  conJit'gui,  magis  autem,  si  cuntigerit  eos 
anime  Malum  generos?im  hahei-e  Htqiie  midarem,  ut  ad  »imilem 
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zehtm  reliqui  irritentur,  et  ne,  huiu9tnoäi  uirtiUe  m  honore^) 
persistente  et  contrario  ei  uitio  reprehentionem  umtofe*), 
raritas  uaide  necessariarum  prerogaHuttrum  a  deo  saiuato 
Romanorum  exercitui  ßat:  nequaquam^  guod  a  deo  ett,  Impe- 
rium nostrum  tngenuos  nautat  et  ßdelisimoa  ceUUudini»  nottre 
Veneticos,  in  hone  hnperatoriam  urbem  ttenientes,  deeetpror- 
sus  spemere  a  peticiotie  decidente»^},  qutan  nunc  inperio 
no8tro  porrexerunt,  quum  et  ipai  consuetas  genitoribus  tuis 
ßdem  et  deuotionem  erga  Romaniam  et  celsitudinem  nostram 
rursum  oatenderunt,  et  ab  Imperio  noatro  uoeaH  in  congres- 
sum  contra  cum ,  qui  potestatem  habet  Sicilie,  et  omnünodam 
pugnam  contra  eum  et  stoUum  eim ,  nee  non  et  terram  eins, 
parati  et  prompti  apparuerunt.  Vi  enim  predictus  Sicüie  domi- 
nm  Rogeriua  didicit,  incustoditas  fore  partes  bnperij  nostri, 
que  circha  Greciam  et  Peloponisum  sunt^  et  insulas,  terras 
(terrasque)  hnperij  nostri^  que  circa  easdem  terras  ntntt  dtan 
subiimitas  nostra  uacaret  suscepHoni  et  ducatui  earum,  que 
paulo  ante  per  terram  hnperij  nostri  transierunt,  innumera- 
bilium  expeditionum ,  Alemannorum  uidelicet  et  Franchorum, 
et  paraium*^  cum  ipsis  esset  contra  impios  Ägarenos  ad  expe- 
ditionem  faciendum  per  stolij  missionem ,  eiusmoäi  regionem 
celsitudinis  nostre,  secundum  guod  ei  possibiie  fuit,  depopuia- 
tus  est;  cumque,  quod  factum  est,  ad  predictorum  Veneticorum 
aures  peruenisset,  hij  hoc  tanquam  proprium  dampnum  repu- 
tauerunt,  et  confestim  ad  aparatum  coopertmdi,  ut  id,  quod 
factum  est,  omnimode  uindicetur,  consurrexerunt^),  et  suum 
Heruiiium  prompte  ceisitudini  nostre  spoponderunt.  Porro  et 
in  reliquas  regiones  Imperij  nostri  transmiserunt ,  quatenus, 
qui  *)     inuenirentur    cumpatriote ')      eorum ,      uenirenl    et 


*)  inhonora  LP. 
*)  Leg.in  veniente  s.ezci  tante. 
')  decedentiü    M.     Lei;,   ilerr- 
i1  e  n  t «  s. 


^)  An  iximndam? 
^)  coDiunxerunt  M. 
*)  <|uod  M. ;  quasi  LP. 
^)  rompntrinino  M.LP. 
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aeruirenl  et  ipsi  in  einsmodi  fiomame  et  hnperij  nostri 
sentiiin  nsqne  ad  comp/ementum  tocitut  meiiais  Septembrüs 
ftittin  cum  deo  indicthmin  dttodt'cime.  Ad  remuneraiionem 
igitur  huiusmodi  em-um  sentiiij,  ^uod,  n(  dictum  est,  facere 
promiHerunty  quoninm  ((lelkniint)  muwreK^)  uice  uniuersef 
que  per  tcmporu  hiic  ueini,  l^enetironirn  uuiltitudinis,  adungeri 
nibi  et  maiinionffs  ei  tmbotnm  el  ncaltts,  itt  qttif'tis  nnues  eorum 
in  portu  slant.  ceriificuntes ,  se  non  modicum  ariffustari^),  et 
quod  non  possinthij»  soli»,  que  ipsi«  data  sunt  a  heate  memo- 
rie  Imperafore  el  auo  hnperij  nostri  in  ha*:  ciuUatum  Impera- 
tri^e  contenli^^  esse:  iargitur  eix  hnpertum  nostrum  per  vre-' 
Heus  cht-ifsahuhtm  sntrm ,  que  peliertint,  finhit/icuid  et  Hhera 
ioca  et  littoraiem  acallum »  qne  ejpresHe  numeruudii  ei  nvri- 
benda  sunt  in  eo.  qnod  ittssmn  e«l  fieri.,  pruclico  traditinnis 
tontm  corporalis^  ab  ffdeitimotnto  Epiphamu  Tn^Üca,  certiß- 
caH  debeute  per  Huperm-riptionem*)  familiaris  hominis  ceisi- 
tudinix  noKlre  Joluinnim  Pepagomeni^)  et  sterni  in  conqntis 
secretis,  in  quibit«  cf  presens  nostre  Herenitntis  clirysobtdum 
gterfti  debef,  qimteniis  el  hec  opfineuiil,  sicut  et  que  priun  tt 
»emper  memorando  Itnperatitre  el  mt»  Imperij  nostri  eis^} 
data  sunt,  seruire  debentibus.  nt  sttperius  monstrutum  est. 
fieterminatio  igitnr  eorurn ,  que  per  chrgKobulttm  preseniis 
scripfi  eis'')  eollata  sunt,  kttbet  sie: 

„  Incipit  tdt  ipsa  Vitjla,  et  procedit  uerstri*  orientem,  Tenet 
emboliim  ei  qne  uersns  eeptemMtmem  et  meridiem  sunt  cum 
»nlarijs  iiabitacula.  et  procedit  usque  ud  jornicem  cmiiuucium^) 
muro  kospilalis  sttneti  Marrümi^  cnmprehendens  et  foea,  in 


')  quoniain  por  inaiorL-:«  LIV; 
quini  [tri  mi  mvlorcB  iiice^in, 
u niu er»ui|ii t;    per   l.  h.  ii.  V. 

mulliludiues  TS.    Nua  büiisus 
Ifratio  inscruitnus  „pi-li^riinl". 
*)  ingiistiari  M.  LP. 


^)  9ubsL'ri|it inniMi)  M, 
^)  Pe  png'e  nii  II  i  Mr 
*)  epi9.crtpis(! )  M. 
^)  scri|iliuni9  M. 
'*')  roniiini^liim  H, 
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quibus  staut  octo  numulariomm ')  Uibtde,  ÄBceiuUi  pmibUnm 
uersus  meridiem  ab  ipsa  Vigla.  Tenet  ad  modiemm  et  aliud 
emholum^  et  pentenit  usque  ad  primum  formieem  enudem 
emhoH,  conprehenden»  trielmarium  altum  demieUmm  Mäi*}. 
Verms  orieniem  eiusdem  emholt  secunditm  dtuu  parte»  AioM- 
lem  demunietäiam*^  cum  aclitn*}  tecto  eiutdem  monmaterij,  ei 
gue  in  equaüi  huiut  est,  modieam  euriam,  que  didtur  AriMimiy 
et  habet  hngitudinem  brachiomm  octo  cum  dimidiot  et  latH»- 
dinem  Septem  cum  tercia.  Preter  ea,  que  sunt  uersus  orieniem 
habitacuia  diocone^')  Precursoris^t  debent&us obturari tammü 
huiusmodi  habüacuiorum,  gue  educunt  in  manifestam  curiam* 
Versus  aquilonem  tria  erqasteria  cenJariorum,  YeanaW^  duas 
stationes^  in  quibus  panes  venduntur^  et  loca  tabularum  duamm 
nummulariorum  eiusdem  monasterij  MHi*},  Ineipit  rursum 
ah  ipso  fornice  predicti  hospit^is;  tenet  publicam  uiam^  que 
uersus  occasum  est  eiusdem  hospüaiit^  et  progredüur  ttsque 
ad  portam^},  que  est  iuxta  paruum  temphan  Precursoris. 
Exinde  rursus  dimittens  premonstratam  portam»  quasi  uersus 
orieniem  transü  per  murum  eiuitatis ,  et  peruenU  usque  ad 
semitam,  que  diuidit  iura  monasterij  Akymitero*"}^  Exinde 
ascendit  modicum  uersus  meridiem,  tenens  eandem  publicam 
semitam^  habentem  in  latiiudine  brachia  tria,  et,  ut  dictum  est, 
diuidentem  mansiones  monasterij  Akymiiero"')^  et  perueniens 


')  octomaiuUrioram(!)  M. 
<)  MeliH.  DeHilio  cfr.  DnCange 

Const.  cbrisL  I,  p.  72,  73. 
*)  KuinilemDonuDCuluin(!}ll. 
*)  uelini   tecto  M.  Nostnim  est 

a  c  c  1  i  n  i. 
*}  Leg.  d  i  a  c  0  D  !■ 
*)  Cfr.  DuCange  Const.  «hrist  IV, 

p.  113,  n.  X. 
T)    ICBDUti   M. 


«)  Heia  H. 

•)  Const  Christ  1.  I,  p.  50,  n.  V. 

")  Acymitoram  LP.  Aehimi- 
ton  II.  Est  monasterinm  Akoe- 
metomm  s.  rä«  'Axot(t^an>,  de 
quo  Tid.  Const  ehrist  1.  IV, 
p.  151.  152. 

")  Acyntitornm  LP.;  Aehimi- 
ton  M. 


fue  in  /inem  domicilij  ecclesie  Penu/euti'),  ita  ut  a  nmro 
eiuitatis  per  equalüatem  eiusmodi  nernite  usifue  tid  finem 
domicüHJ  sint  brachia  uigiuii  sex.  Fiectitur  uersua  orientem, 
tenene  mumm  ecclesie  »ancti  Nichoiüf),  refiiifjttens  a  dextris 
quidem  monasferium  ituiivU  Nicfioiui,  a  siuistrie  utrv  domici- 
tium  monasterij  Peritiieuli,  et  progrediens  usque  ad  alleram 
semiiam  uemun  orientem  muri^}  sancti  Nieholai.  Rursus 
fleclitur  et  a^cendil  fiarutiiper  uersua  mtridiem  eandetn  Hftui- 
tarn ,  el  ascendit  uersus  orientem ,  diuiden«  domicHia  mncli 
Nicholai,  a  sinistris  pislortcttm  ergatterium  »ancti  Marciani, 
quod  est  iunclum  mtumiombus  aancti  Nicholai.  Supergrediluf 
ruraus  üliam  tertiam  semiitint.  et  peruenü  usque  ad  uque  cnv 
Kum,  qae  a  Vigla  descendit,  re/inqiieus  a  dextris  aita  hnbita- 
cula  sancti  Nicfiuiai^  a  sinvstrU  domicilium  saneti  Murciani 
el  peusiona/eti  domo«  monaslerij  Paraliymomeni^^.  Herum  pro- 
greditur  uersiis  meridlem,  eomprehenden»  nacuum  focum  eius- 
dem  monasterij  Parakimomeni ,  qui^)  ufrmis  orientem  iacet 
dumorum  hühcH  I\iwfroiaif  et  procedit  et  regredüur  usque  ad 
Viglam,  ende  et  iucepit,  dimittem  quidem  a  dextris  domos 
mouasterij  sancti  Murci^),  a  einiMris  uero  aque  cursum.  Eius- 
modi  determinationis  spatio  comprehenduntur  ea ,  que  sunt 
uersux  orientem  aq\ie  cursuSt  descendentis  a  Vigla  uer»UH  por- 
tarn  Caiiauuci^}: 

Habitiicala  et  uacuns  magnns  iucun,  qui  usque  ad  publi- 
cam  uütm  uersm  occidenlem  progreditur  mncH  Marciani  a 
muro  ciuitatis  el  usque  ad  embolum,  per  presene  chr^ttobulum 


'}  Sic  et  LP.;  eed.  d«i  Geriitri- 
cJB  M.  Erit  edes  DcipnrEc,  quc 
diceliaCur  Feriblepta.iJ  ü^pi- 
ßXiincii.  Cfr.  Ducütig,  CoüSlaiit. 
chrwl  I.  IV,  p.  84.  n.  XSiVl. 

')  Cooat.  chrial.  1.  IV.  p.  130. 

*)  [tcn«na — muri]  HüecdeBmit 
ap.  M. 

roDt««.  XII. 


*)  Pericbimomeni^ue  M.;  Po- 

racimomctii  LP. 
')  qutfd  M, 
*J  Cuiüt.  Christ.  I.  IV.  p.il4,n.  XIX. 
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uerlmm  dattmi.  Et  ea,  i/ue  sunt  uerntis  ecdäeiitem  aqnF 
cnmtte  a  muro  ciuitati»,  qni  in  eijunfi  nemile  eitt,  dinielenti« 
iura  monasterij  AkimiUm,  et  uxque  ud  domos  saiicli  Nic/iolai 
et  Bitncti  Marci,  cum  paruo  uacri/}  hco  monasterij  Parakffmo- 
meni.  Et  xiinpikiter  omma,  qtie  iniuthitaulur,  et  qne  non  ia- 
habilautnr,  htihUücufa  et  »acna  loca.  in  pretHctu  spatio  curipre- 
heiisa.  Adhuf  cum  his  cmuftrehendUur  et,  qtte  e6t  in  tittore, 
sciiUa  »nncti  Mtirciuni,  que  bodie  a  ChvysmhaAUio  possidetur^ 
cum  vniiiersa  eints  conipreAenjtioiie  et  voutinentia,  ei  que  in  ea 
gUJit,  dtnnibuJt  et  ertjtisierijs. 

HU  $k'  afi  imperio  nostra  dona^h  per  pregen»  chryMhu- 
tum  uerbum  celttitudiuiH  notstre,  exceptis  proxi$nanlifiu»  his 
dotmth,  porfiH  nidelicety  muris  et  cm-tinis  mun/rum  ciuitfitis, 
hahebmtt  Venetici  Aec,  denotionem  et  fidem,  quam  Imperio  nostro 
debeut,  seniuutex,  ftemtidum  quod  et  per  ea.  que  peius  adepHttunt., 
chfymhula  haue  »eruaee  eonentur  ftenenlur? ].  eaiuscumque 
iwi»  giut,  mte  ecefesiftstt'ci  iuris,  »iue  rei  publice,  fiive  pri- 
unte,  siue  aanete  diimim,  uei  nwnmtice,  ntilla  aeciorie  hcum 
exerceudi  haben  te  centra  eog  gracia  herum.  Si  uero  qniJtpiaui 
forte  infenlationeni  et»  imluxerit  gracia  eonuiueendi^  aut  aufe- 
rendi  quicquam  eorum,  que  eis,  nt  dictum  eitt.  drrta  sunt,  in- 
rcmittKibiiiler  rnulUifätur  a  serreto  epi  ton  yfiiavon  ')  f«  decem 
lUiris  auri.  fivmo  el  ratv  exintenle  presente  chrynobnlo  verho 
c/emenlie  noittre,  fnctu  mense  Mtircio  inilicUfHih  undecime  »ex 
miife^imi  sereentemmi  quiriquaffessimt  seicti*}  mmi,  in  quo 
et  »»strum  pium  et  a  deo  pronwtum  aubsiguauit  Imperium.'* 

Haue  i|^iliir  Vetieticürurii  depreciitinnem  Imperium  nostrutn 
neqiiU4|U»m  abicit^ns,  coiitirmat  sie  runtinpns  rhr^-soliulum  uer- 
bum  iiiter  Iniperalüies  semper  memoraudl  patrui  celsiludinis 
nostre,  domini  Mäouulis,  per  presens  chrysobulum  uerbum,  et 


*)  ini  xSy*  cruuucä«. 


*]  Hoc  iddeiiduiii  ta\,  ab*  ei  vaü 
rtione  appureL 
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iubet  intactum  hoc  maoere  et  iiiuiokbititer')  in  omaibus.  que 
precipit»  dana  et  coocedens  Veaeticis,  habere,  et  rursus.  que 
m  ipso  notificantiir,  domos  sioe  mutilatione  secunduim  ipsius 
comprehensioiiem,  ut  ab  Imperio  iiostro  Ipsis  AaUis,  Siip«r  hoc 
enim  et  preseiis  chrysobuluni  uerbuni  dententie  uostre  fnoliim 
est,  lirmum  et  ratum  permauere  debens,  quousque  et  Venotici 
coliaeruabuQt  siue  fraude  et  malo  lugeuio  ea,  que  per  conuea- 
tiünem  et  sacramentum  Imperio  Dostro  debent. 

Factum  mense  Februano  qulnte  ludictionü  sex  millesiipi 
seicerttesimi  noDagessimi  quinti  anni,  in  quo  et  nostrum  a  deo 
promotum  suhsig-aauit  Imperiuni. 

Uakius  in  Christo  deo  fidelis  Imperator  et 
i  I  moderutüi-  Romanoruiii  Augetus. 

LXXII. 

Prlnllegliin  IsAcbiJ  InperatvrU. 

A.  d.  1187,  m.  Februarii. 
Lib.  Alb.  fol.  U— IS.   Lih.  Psict.  1,   113.    Edidit  Mfirin  111. 
pa^;.  282. 

Oportuit  equidem  et  Venelie  reuocationem  et  in  Romaniam 
et  in  pristinam  vnionem*),  quam  cum  ea  habebat,  reuersioncm 
et  reslitiitionem,  sepe  quidem  eieogitatam,  diuersis  uero  occa- 
eionibiis  impeditam  et  in  diebus  inspectain  nostre  pie  trani]itini- 
lalis,  quam  deiis,  interposituin')  inimicitte  deponens  parietem*). 
tarn  prope^  quam  Ion  je  eiistenlibus  tamquam  pacia  angelum 
misit,  uunc  pro  line'')  aecip^re,  profecto  ad  uCiHtutem  quidem 
Crtslianorum,  miuime  aulem  ad  iueommoduni  Romauic,  ut  Im- 
perium nosU'um  confidit-  Nam  et  alijs  teniporibus  celsitudiuls 
noatre  antecessoribus  Venetici  aeruieules  uliJes  Romame  appa- 
ruerunt ,   dcuocioaem   o\  mavimam  in  necessarijs  temporibus 


>)  inuioUbilc  M.  I.P. 

'3  '-'^S'  pristine  unionji- 

*)  intfirpone  tum  fstet)  M. 


*)  pur.  dep.  LP. 

^)  per  finem  H.;  neopro  f,  LP- 
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ejibenUß,  et  ei  mrnc  melius  seruicium  pollicentes,  sie  ipsmn 
sacramentu  et  coDuencioihe']   Imperio  oostro  corroboranles. 

Null  est  eoniuiicl!»  Venefia^  nee  uuquum  eoniunc^etur  aüciii 
coronalorum  uel  rtuii  coroiiatoruin,  sine  gentium  ue]  nationum 
alicui  contra  Itiipcriiim')  domiiii  Impciatorts  Romaoorum  et 
sempiT  augUBti  domini  Ysnitkij  Angeli,  donee  uiierit,  uet  here- 
dutn  eius  musciilorum  uel  reminarum,  i]ui  uel  que  imperabunt^ 
nel  iltorutn,  i|ui  ex  preeepto  i-oriim  ioiperabuiil,  üd  iiucfndiim 
Küm»[iie  particiiliiritpr  iicl  uniiiersalUpr:  rier  per  si>  uiiquam  ei 
nocebJL 

Heilt,  qüiufienscunique  principum  aliigitis  euroiiaturuni  ud 
null  curonuloruni,  nel  ^'entium  aut')  natiununi  uliqua  cuntnt 
Itoiitüiiiftni  iieiih  ad  »fTetidendtini  eam  cum  galeis  ipiadraglnta 
uet  pluribus,  usque  ad  centum ,  et  indi^el  Imperium  eius  uet 
licrede»  eius.  iiiiire«  uel  fetiinu'.  qui  ii^l  que  imperubunt,  uel  illi, 
iiui  cx  preceptii  eiit»  iiiiperabuat,  seruiEiu  Veuuticurum  cum 
g'aleis  (juadiaginl'j  et  iisipte  »d  eenliiMi,  debent  iJlud  liabere 
iiirra  nienses  sei  post  datani  noticism  Duci  ab  Imperio  eorum 
Venetie.  HuiusmudI  uero  galee  debeut  Veuetle  tieri  et  parari  a 
Veneticis  t'^um  uuiuc-rsu  apparatu  earuiii  per  perruiiiuui  itluc 
missani  ab  Imperio  eüriim,  uel  tnueritaui  ibi  a  purte  celsitudinis 
eorUiii,  Veuelicis  ditre  dehenlibus  büiiiines  aplus,  ut  uuusqulsque 
eorum  presit  prepanitttuii  ijuiaqne  ^aJleaium;  qui  et  iunire 
debent,  quod  faolent  ea$  beiie  üeri,  ut  unam  quamque  earum 
cintiim  quadragiikla  füre  rumatoruio^)  et  cum  omni  apparalu 
cnrunt  enm  eeleiitate  et  sine  fraude,  secundnm  quod  faeereat 
eas  fieri,  sigttlee  es^ent  Venetie,  aut  si  cum  peccuoia  fierl  debe- 
ri'iit  Vcnclle.  El  unusqui&que  eorum  debel  aocipere  de  ucstiario 
domini    Imperatoris   liberalilalis   ^»cia   yperpera^)   sexagiiita. 


')  itcraincntuin  — fonuco tin- 

II 0  ni  M. 
')  Adilil  iinstruiH  et  M. 
*)  atcpic  M. 
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Item  comitea  hulusinodi  ^atearum  rlebent  iurare  super 
sancta  dei  euan^elia ,  quod  in  ima  quaqiie  eartim  eriint  centiim 
qiiadriigintb  hnmines,  si  tot  hominuni  rog^a  eis  data  fuerit,  ex- 
ceptis  niiiuentlbus')  et  siai^  ooticia  eorum  aufug-jcntUiiiH. 
Verum  liimeii  i-oniites  festinabunt,  boiiu  fidc  recuperare  datiim 
eis  rog-um;  et  si  eara  recuperare  possiirit,  indiicent  alios  pro 
eis  in  galeas  uorum,  uel  reddent  eam  hunOni  doinini  Imperatoris. 

Item  iurabunt  eonittes,  quod  uniiier^um  apparatum  ipsis 
traditum  oonduc^nt  äd  honorem  Imperij  eorum  et  «alutemnostri 
stüli^}.  Ilomltiies  autum  g-alearum  talem  debent  rogarn  accipere, 
qualem  Venetici  apiid  Coryphiim  accipiebänt. 

Item  et.  si  Imperium  eorum  iioliierit  in  niimero  huiusmodi 
centiim  ^»leariim  seniitiiim  Veni'ticorum  in  tota  Komania  innen- 
torum,  debet  ülud  habere  cum  tot  scilicet  galeis,  quot  armari 
poterunt  de  tnuentis  Venetis,  ex  quatuor  ti'ibus  in  ^uleas  induclis 
seciiiidum  iiitmerum  inuentürnm  Venetieomm  cum  et  nianifesla 
roga.  Verum  famen  noii  co^eiitur  g^lleas  ingredi  ul^inti  amio- 
rum  bomines  et  infra^  rteqn>e  seKagiiita  annorum  i't  nltr!9. 

Stüliis  autem  noster  eapifaneiiin  uel  capitimeos  Venelicos 
debct  habere,  qui  et  iurare  debetit,  quod  con<lu{:ent  cum  ad 
boHorem  Impeiij  eorum  et  saJutem  nostri  stoli ^),  bona  Tide  et 
sine  fraude,  uaque  ad  stolum  celsttudinls  eorum.  I'U  si  stohis 
nostur,  aiitequam  ImperiJ  eorum  stolo  uniatiir,  aliqui^m  stolum 
ininiiei  Imperij  eorum  inuenerit,  et  eum  offendere  «el  espu^nnre 
uoluerit,  faciet  sie  sine  früiide  et  nia!o  ingenfo  aliquo.  Postquam 
uero  stolua  noster  stolo  Imperialis  celsitndinis  unitus  fuerit. 
debent  numcrari  homtnes,  qui  in  galeis  erunt,  a  capitaneo  stuii 
Imperii  eorum,  si  rpse  uoluerit;  et  ißuenti  quidem  erunt  )  in 
seruitio  celsitudini»  eorum;  absentes  uero  bona  lide  festinabnnl 
reperire,  9\  posftunt,  numerumque  äupplere.  Inauper  capilaiicus 


')  morientt buB  M. 

*}  »tJua  ngstra  sloli  M. 


*)  stoli  om.  M. 
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«el  cspitimei  nostrt  stoH  et  comites  et  nauclerij  et  prottcnses 
et  decemuiri  de  uaaquac[Ue  ^^learuio  iur^btiiit.  quod  preeepto 
'L-Rpitanei  stoli  [mperulorie  mniestHtlüi  ühedient  arl  lioiiorern 
Imperü  corum  et  saluteni  nostri  stoli,  sine  fraiide  et  mitlu  ingt^-' 
uio;  et  quod  una  cum  stolo  Iniperij  eonim  persequentur^tolum 
itiimid  maiestatJs  eorum,  sme  Cristiaiii  sint.  siue  pa^ni,  et 
ledeut  et  expiignabiint  eum  cl  expelleiit.  inrorentque  ei  malum, 
quud  poterunt,  bona  Ode,  siue  fraude  et  malo  in^enio,  et  iiti- 
pugfiiabtiiit  eum,  quousijiie  et  stuliis  Iniperatorie  siiblimitati»  euin 
impu^abit  bona  fide  et  sine  fraude.  Rl  si  aliqiiam  terranin» 
inimiri  Imperij  eorum  ceperiiit,  debemus  in  ea  habere  eccieaiam, 
enüboium  et  scalam,  cf  eoniiersari  sine  omni  dntioQe.  Verum- 
tameQ  »tolu»  celsitiidinrs  eorum  debet  tantus  es«e,  qiiantus  et 
noater  est,  ucl  ampitor.  Postquam  uero  Imiusmodi  »eruitium 
imperSj  eorum  pere^erlnt,  debent  de  gideis  egressis  Venetia  to^ 
«d  8uam  habere  renersioncm.  ipiot  eis  iiecessarie  erunt,  cod« 
ucnienler  et  sine  fraiide.  l)on!i  lide. 

Item,  pogtqiiam  hitiusmodi  gisk-e  Venetiam  penienerint,  sj 
Imperium  eorum  uolueril,  eaa  Jterimi  ii  Venclicis  in  Romuniam 
reduci,  redueentur;  et  itnu,m|nisque  eorum,  c|ui  eaa  redueent, 
debet  habere  pro  mercede  id,  quod  fut'rit  eonueiiiens  »ecundum 
tempus.  Si  autem  Imperatona  celsitndo  per  alias  personas  uel 
per  altam  »liqnam  dispensatlonem  uoUierit  huiusmodi  gatearrun 
reiiersionem  lierl  in  terram  Imperij  eorum,  (iet  el  buiuRmodi  _ 
eurum  reiiersio  Ifcite.  Et  si  uoluerlt  eas  Venetie  eustodirüV 
custodientur  ad  honorem  Imperij  eorum,  acsi  essent  proprie 
Venetie.  sed  tarnen  cum  Imperiali  expeuaa.  ■ 

Item,  si  ob  aüquod  ^rauamen  nequiuerint  hitiusmodi  |?alee 
secundum  prefixum  termimim  uenire  Venetia'),  debent  fn  ser- 
uitium  stoli  Imperij  eorum  ing^redi  omnes  inuenti  id  Romania 


•)  VenetUm  H. 
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Veiielici,  de  qunCuor  trcs»  secundum  quod  su^erius  statutum 
est,  tiiirn  et  jnnniresta  rogh. 

Item,  61  Imperio  eorum  eipcdit  autUEiim  Ad  däfTeusionem 
terre  eelsitudiiiis  coriim  ob  aliqiiem  inimlcontin  in  Komaiiiam 
in^ressuruiD  cum  g;aleia  ijuadrap-inta  iiel  |>lunbus,  et  iieqiiiiierit 
Vengtiaiü  iniLtere  pro  adlutorio,  klebet  Imperatorm  celsitudo 
iadtieere  ail  deflensioiiem  terre  Irnperij  eorum  oontra  Imiusmodi 
iiiimicum  Veneticos^,  In  magna  urbe  uiilelicet  et  circha 
eam  esUtenteSf  uersus  orLiim  etuersus  oecasum,  et  ab  ea  ueque 
Auidum  et  in  eadem  ciuftate  similiter  inuentos,  nee  non  et  in 
terris ,  ijue  itifra  sunt  uaiiiic  Pliyladelphyam  et  in  ip^a  eliiitate, 
vt  iisqiic  Adrianupulim  et  in  cr  similitcr  cxistoiites,  de  quatuor 
tres,  cum  tot  seüicct  galeis,  tpiot  armare  poterunt,  iauenti 
secundum  suprndictum  ordincm,  cum  et  msiuiftista  ro^a. 

Tali  itaquß  modo  taliquc  ordine  iuuabunt^)  et  defendent 
Romaniam  Venelici  contra  omnem  homioem  ooronalufn  et  non 
coronadrm,  et  contra  omnem  gentem,  uolentem'^)  ledere  eam, 
secundum  quod  superius  ostensum  est,  m\m  (amen  concordfa, 
quam  cum  nobillissimo  rege  Alemannia  liabent,  quaus^que  disso- 
luta  non  fuerif.  Postquam  uero  dissoliita  fuerit,  debet  eadem 
et  conti-a  regem  Alümsnnie  facere  pro  Imperio  eorum  et  Roma- 
nia^  et  salua  eonuentione  [interuenlione] *)  tnter  Veneticos^)  et 
nobiUissimum  regem  SicJüe*)  Vilielmuni  facta,  que  protenditur 
usque  in  annos  Septem  et  menscs  nouem,  compntandos  a  priQ- 
cipio  Januarij  mensis  presentis  sexte  indictionis.  Verumtamen 
et  contra  regem  SicüJe,  quandocumque  Jpse  argumentiibltur 
oiFendere  Romaniam  infra  annos  conuentionia  inter  eos  facte, 
venient  Venetici  infra  quatuor  menses  post  datam  de  Iioc  noti- 
ciam  Duci  ab  Imperio  eorum  Venetie  ad  adiiiuandum  Romaniam 


')  inimicoi  inuentoi  H. 
')  iura  bunt,  U. 
')  talentcm  H 


*)  interveniente  M. 
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et  defeadendum  e»m  cum  ^aleis  quindeciin  bona  fide.  Terun- 
tnmen  de  galeis  et  roga  dubet  fieri,  secundum  quod  superiua 
dictum  est. 

Item»  si  Imperiura  eorum  uoluerit  homines  aut  uestiaria 
Venetiani  mittete  gr»tia  coiiducendi  milites  a  Lombardia  iiel  ab 
ulia  teiT»,  et  diepensandi  eä.  que  iid  honorem  et  utilit<item  terre  ■ 
speclaiU  celsitudiiiis  eorum^  licite  faciet  hoc,  si  lioc  dou  est 
contiit  Vcnetiam.  Hom!ne.t  autem  Venetie  debent  homine«  et  M 
iieatiiiria  sutilimltatis  eorum  recipere  et  defeiidere  ^t  homjnea 
et  |)eeeun!am  ah  omuihus  iiiimicis.  V^fruatamon  Imperium  eitnim 
1)0»  (leb^-'t  Venetia  ediieere  stoliim  itel  exercUum  coiitr»  aliquem, 
cum  qua  Venetici')  habeant  unionem  et  amorem.  ^ 

[tem,  si  [mperatnria  oelsitudo  uoluerü  milites  in  Romaniani 
trün»ducere  per  Veuetiam,  licite  laeiet  et  hoc,  nisi  ipsi  maiii- f 
festi  iuimici  Vcnetie  t'uerint,  aut  Veuetia  impedita  fuerit.  Nam 
ti'aiisacto  impedimento  liceblt  eis  transire,  siu^?  soIi  luerint^  siue 
cum  fjmilijs.  Talia  igitur  seruitia  d<;beiU  Venetici  impeno 
eorum  et  Ronianie  facere,  nisi  ab  aliijua  corunatariim  persdua- 
rum,  uel  ma^uanim  terrarum  manifestam  inimicilium  habeani« 
adeo,  quod  ipsi  seruitinm  facere  ne([ueant,  sine  fraude  et  malo 
ingeiiio. 

Item  Duces  Venetie,  qui  per  tempora  eniiit,  itirabnnt,  quod 
Imperiü  eins  et  hcrcdibus  eins  mascuüs  et  mitlieribus'},  qui 
et  qiic  imperabuiit,  uel  btjs,  quI  ex  precepto  eorum  impcrabunt, 
lideliUtem  .  .  .  debebuot^)  Venetie,  sceundum  quod  uunc  Üux 
Venetie,  Aureus  Magistro  Petrus*),  iurauit. 

Debitores  fisci  et  Romeorum  reddeiit  omuia,  que  ex  debito 
debeot  Kt  s\  debitor  non  habet,  vode  debitum  reddat,  debet 


^)  Imp.  —  Venet.  om.  M. 

'J   fe  III  i  n  j  s  M- 
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rreditor  habere  iusticiam  de  ilebitore;  si  autem  his  obient, 
de')  heredibus  eiiis. 

Item,  ei  ioimieus  Imperalorie  eelsitiidlnis  superuenerlt  ad 
impugnandum  terram  IniperiJ  eorum,  Jn  qua')  Veneliei  sunt, 
debeat  ip^i  defeiidere  eam,  et  iniiuicutii  expellere  ab  huiusmodi 
terra,  utiJlitli  possiint,  Loiia  fide  el  fiine  fraiule. 

Hanc  Hsque  conuentionenii  firmam  et  sacramentum  ßrmmn 
Venetici  obseruabunt,  et  neque  ob  illatam  eis  iram  semper  me- 
morandi  Imperatoris  porphyrog^eniH,  domiiii  Maiiuells,  neque  ob 
üliquam  aliam  occasionem  eis  factani  htilusmodl  sai-ranteiitym 
infringetit.  neque  ob  preceptiim  ue]  timorem  aljeuius  coronatn- 
rtitn  nel  iioii  cnronatorum*),  neque  ob  ecelesiastieam  eieomiini- 
eucioncm  [iei  übüolutlonem  alictiius  pontrßciim,  aitt  Ipstiis  pape 
llomaiii.  Igitiir  bec  omnia  Venetici  obseruabunt  bona  tiAe  et 
sine  fraude,  »[uousqiie  et  ab  Impertn  eins  et  futuris  Imperat^iri- 
büs  iategre  cousecueatur  ca,  qut:  prumiltuiitur  nobis*)  a  dumlno 
Ifflperalure  Romanoruni  et  semper  augusto,  dornino  Ysiiakyo 
Angfelü  per  chrvsobulum  Imperij  eins. 

Hee  quidem  sunt,  que  Veneticl  Imperio  nastro  et  Romanie 
per  coiiueulionem  spoponderimt.  Quuniam  uerü  et  per  iura- 
mentüm  hec  eadem  manifestus  uldelicet  Dui  Venetie  et  mani- 
festi  Veuetici  coofirrnauerunt,  Imperij  nostri  clemcnlia  huius- 
inodi  eorum  couuentionem  iuramento  eorroboratam  benigne 
recipkn»').  in  pristlnam  t^nionem,  quam  cum  Romaiiia  habebant, 
eos  reslituit.  VA  renouans  chrysobula  eis  facta  ab  inter  Impe- 
ratores®)  semper  nicniorartdo  Imperatore(m)  et  patruo  Imperij 
aostri,  doiniui  Manuel!«  Comnani,  proniittit  per  suum  ebryaobü- 
lum  uerbum.  eos  coimersari  in  vniuersis  terris  nosire  ple  trau- 
quillitatis  per  terram  et  per  mare  absquc  omni  datione  secundum 


>)  is  obiet  ib  M. 

*)  u  bi  Pt  in  (}Ua  M. 

*)  Pont.  R-oiDJin.  bi«  aildÜ  M. 
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conprchonsiones  huiusmodi  cbrysobulürum')«  et  Tore  saluos  et 
iiitre|)i(]o3  in  persoiiis  et  pecciinijs  eoruin  tam  ab  homiiiibus 
Impcrij  noslfi,  quäm  ab  tpso  Inifjerio  uostro,  et  häbc^re^)  omnes 
lüölrlt'tiis,  (juüs^)  hubebaiit  tempore  illale  eis  ire  semper  merao- 
rariili  linperalorU  et  patrui  Impcrij  uostri,  domini  Manueüs 
OomnaDi.  ipsisque  Veneticis  redtli  et  omnea  res  eorum,  <pie  in 
palhlijs  et  moDasteriJs  fuerunt,  el  que  m  ucstiarlum*}  inlniiie- 
rtiut  et  al!a  loca,  äcripto  et  non  scripto.  Set'')  et  pro  rebus, 
4]iie  manifeste  Don  reperierilur«  dabit  serenitas'*)  Iniperlj  noslri 
bumißes  sullicieitEes,  eisqitc  preeipiet^  qiiatenus  res  Veucticonim 
st[idio9e  queraiit  et  reperiuiit,  ac  sj  de  uestiario  Imperij  nostri 
ablate  essent.  Qui  ot  iurare^}  debeitt,  quod  sccunduin  preeeptum 
Eiuperij  nostri  stitdebimt  inuenire  et  acciperc  hiiJusmodi  res  ad 
bouoreni  elemeutle  uostrc  cl  iitilitatem  Veaeticorum.  Ei  si 
üliqiiifl  de  )njs  iienditiim  est«  et  dixerit  Veneticus,  rraiidiilertter 
lllud  fnre  uenditum,  iiiraliit  Ute»  qui  uendidit.  quod  bona  fjde 
rem  Vcnetici  iiendiderit^  et  pro  tanto,  rpiantn'')  eam  iiendere 
(]tiiuit.  et  qitod  nee  plus  inde  nceeperil,  nee  aecepturus  est,  ni^i 
quanlum  dixit,  si  propinquiis  Impt'riJ  noslri  nun  fuerit.  VerUD- 
tarnen  et  ile  propirtquis  celsitiidinis  nustre  et  de  alijs  debet  ßen 
cauta  iustitia,  secundutn  quoddeberct  fiert  pro  rebus  ablatio  de 
iiestiario  rtusiro  Imperij  nostri. 

Item  et,  st  pro  seniilio,  quod  Imjierio  nostro  facieiil  iiel 
Imperaturis,  secnnduni  quod  dictum  est,  supei'iienerit  eh  itilmi- 
citia  u°)  coronnta  persona  uel  a  magna  gente^  dcbet  Imperium 
nostrum  uel  Imperaturi  per  tempora  eos  imiare^  seeuiidum  quod 
iuuare  debcret  vnam  '^)  de  ma^nis  Romanie  ciuitatibüs,  excepto» 


')  phrtsohulf  M. 
*)  etiim  M.  ndilit. 
*)  clitlrictx'.  quas  H. 
*)  ihveitarium  Micr. 
')  alio  loco  »oriplo    et  n.  »er. 
el  pro  Ml 
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sf  pro  (fuindecim  ^alels,  quns  Imperlo  nostro  ilarc  debcnf  iiif]".! 
fenipiis  pacis,  t|Uiiin  cum  nohiflissfino  re^eSieilfe  Vilielmo  habeut, 
/flrm/fi/faeissuperuenerif.  Nam  sJ  proiani  diciis  galels  inimicltia 
eis  euenerit,  (leitet  tniperij  nostri  üereiiilas '}  eus  iuuare  sceundum 
sutim  iKiIiinlatem.  FA  si  ImpiM-Jum  nostnim  uel  Inipcrntun, 
sccunriiim  qiiod  dictum  est.  fecerit  pacem  uel  treiiani^}  ciim 
ii]iii|uo  inimieopum,  contra  ([iiem  Venelici  Im|n;Wo  no8(ro  ser- 
uicnt,  debet  Imperium  nostrum  eoa  introducere  in  hulusmodi 
pacem  uel  treuam').  Et  s\  stoliis  celsitudiiiis  nostre  una  cum 
Venef ieopiim  slolo  aliquum  fcrrariim  ininticl  Imperij  nostri  eepe- 
nt,  debent  Id  ch  habere  Verietlci  eccle»i^am,  etril)olum  et  ^ealam, 
et  fore  absqijc  omnr  Htitione.  Debilorea  uero  Veneticoruni  Romei 
ilebent  persoluere  omne,  quod  ex  deblto  debtiit  creditoribus 
Veneticis.  Si  autetn  debitor  non  tiabiierit,  unde  dcbitum  per- 
aolual,  habehit  Justiciam  Veocticus  de  Romeo;  si  uero  ipse 
decessit'),  de  beredibus  eins, 

Conseruabuntur  rg;itur  bec  firma  ab  Impcrio  nostro  et  ab 
beredibus,  ut  dicitim  est,  et  suecessoribus  Imperij  nnstrl,  quous- 
qiie  et  a  Veneticis  firiniter  et  sine  fraiide  et  malo  Ingemo  con- 
seruantiir  superius  notlficafa.  Super  hoc  enim  et  presens  chrj- 
Kobuluni  uerhiim  Imperij  nostr!  eis  collalum  est,  firmum  et 
iiiuiolabile  permimere  dcbens. 

Factum  mense  Februario  preaentis  quititc  indlctionis  sex- 
millesiini  sexcentesimi  nonagesim!  qiiiuti  aniii^  in  quo  et  nostnim 
pium  et  u  deo  promotuin  subsignault  Imperium. 

Ysachius  in  Christo  deo  fidelia  Imperator  et 
moderator  RomaDorum  Angelus. 


')  s«ruitu9(>)  H. 
*)  (r«giinn>  H. 
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LXXIU. 

JbmI«  futtn  Qomltie  PncU  e(  ccnnials  TrHptUram,  it  TraetI  •matn 
ad  timjfws  Pji><thr  anni  proiimi  wse  rrclpUnt  VenelJS'«  pra  fipfditl*Be 
ftJ  rtcqptTäQdaEn  lerran  SADrl^m  !(a>'cipIeDdB. 
A.  A.  1 188,  m.  Novembri. 

.Autfl^rüphum  cum  mani'btis  propriix  eitat  in  cod.  Lul.  S.  IHarci' 
c|.  XIV.  CO«].  LXXII,  uro.  4.  A  tergo  perffymeni  iiotalurii  esl;  ,1188. 
Gierusalemfiie.   Orio  M»Iipietrii.  nro.  XXII". 

In  nomine  Homini  dei  et  saluatoris  noslri  Jhesii  Christi. 
Anno  incarnationis  eiusdem  mill.  cent.  octuag«;jiiino  octuito« 
mense  Nouenibris,  ind.  septiina,  RniALTi. 

Cum  UDUsquisquc  titulo  Christiaiii  nomine  insij^^iiitiis  In 
fiucctirsum  sanctc  terria  orientalis,  ad  quam  saludtor  noster  M 
piilris  ainu  descendens  in  ea  pro  redempttone  nostra  infirmita- 
tcm  camis  et  crucia  non  despeiit,  opprobris  sustioere  teneatur^ 
nianua  apprinore  et  iiiribti.s  totis  etaborare:  nos,  quüs  diiiina 
pietas,  renim  temporaliiim  habundfiDtifi  et  prudentitim  uiroruin 
copia  ioter  Christianos  ceteros  reddidit  ^loriosos,  patrum  eti 
prog^enerorum  nostronim  tndustriam  rccolentes,  qui  ad  ipsiua 
terrc  liberationem  iam  dudum  toto  conamine  kboranteä  ndepti 
fuerunt  inde  laudem,  ^lonnm  perpetuam  et  honorem,  ad  delf^^n- 
sionem  et  conseruacioncm  eiusdom  Itrre  tanto  nos  debenius 
cogno»cerc  artius  obüg^atos,  quaoto  ad  ipsiu$  subuentionem 
multiplici  ratione  per  dei  g;ratiani:  possnmus  expeditius  laborare. 

Qiiapropter  nos  quidem  Aureus  Mastropetnis,  diuina  misc- 
ricordia  Venetiarum.  ßalmatie  atque  Chroacie  Dux^  ad  honorem  < 
et  iitilitatem  toeitis  popuJi  Venetorum  dobita  sollicitiidine  intea'l 
deotes^  cum  Judicibiis  et  SapicntiLiis  nostri»,  coflaudatioTie  et 
conßrmatioiie  populi  Venet.,  per  hanc  nostram  publicam  promis- 
sionis  cartam  statuentes  statuimua,  ut  uniuersi  homines  Venecie»  _ 
tarn  domini  quam  seru!,  et  omnes  etiam.  qui  nomine  Venetico  1 
Be  deifendimt,    ad    primum   tcmpus   Pasce  resurrect.   domini 
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prius  per   suprascriptain   iadictioneni    venturum   essu  lielteaut 
in  Venetia. 

Sil  quIJem  quis  pro  Aua  presumptione  statiitum  hoc  no&trum 
(rontempiiKiis  contra  lianc  prornissii>iiis  cartani  fecerit,  oinnes 
jiruprietiiles  ti^rraruin  td  ciisaruiii  cius  üt  iiisuper  cetera  omiiiu 
bona  viiis  in  uostrum  cuinuiie  deuenii^tit,  ad  facicndum  iudc, 
quJcquid  tiubis  et  iiusira  comuni  pUicuerit.  Quudsi  serui  non 
iieiierint  :id  tempus  prcnumiiiatum  et  in  Venetia  [loii  erunt,  prn 
oeruis  domiuoB  pene  presci'ifjte  uolumus  äiibiacere. 

Et  hec  nostra  promissioiiiti  cart»  in  8ua  lirmitale  per- 
maneat. 

Kgo  Auriü  Mustro  Petro,  dei  gratiu  Dux,  mmsfi. 

Egü  Andreas  Delliniis,  iudei,  iiimas, 

Ego  Andrea  ScuhiRt-io,  iudex^  mmss. 

Ü^go  Petrus  buduuurius,  iudex  comucii,  mmss. 

Egü  Vitulis  FaJelro,  iudex  com.,  mmss. 

Ego  Jucübus  Ziani  inmsä, 

Egu  Justus  Mengiiiii  iiiriias. 

Egü  Georgins  IJitulini(V  )  mmss. 

Ego  Domtnicus  Sanudo  mniss. 

Ego  Widota  Janne  mmss. 

Ego  Vitaiis  Baruci,  camarario  cumuni,  mmss. 

Ego  Juh^ii4;s  Baroct,  auocator,  mmss. 

Ego  Julianiies  Viliütii,  auoeatur  comuni,  mmss. 

Ego  Stefauus  Calbo,  auocator  comnni,  mmss, 

Ego  Kaphael  Betcini,  camararius  comuni,  mmss. 

Ego  Vitalis  Dandulo,  auocator  comuni,  mmss. 

Ego  Jacobus  Cüyrolus(?}  mmss. 

Ego  Petrus  de  Mugta  mmss. 

Ego  Dominicus  Teruiaano  mmss. 

Ego  Pagratiecio(?)  Itss. 

Ego  Petrus  Jordaao  Itss. 

Ego  Otto  da  Moliuo  ttss. 
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Ego  .  .  .')  Jolmnnes  Serzi  tlss. 

Ego  Matheo  Uillane(?}  tUs. 

Ego  Marcus  Faletro  Mss. 

Ego  Aadre&s  Vituri,  auocator  comuni,  mmss. 

Eg-o  Leo  Uitulino  mmss. 

Ego  Laiirentio  Morretario  tUs. 

Ego  Jiicobus  Juliano  mmss. 

Ego  Beltraimo  Longo  mmss. 

Ego  Jordanus  Coroario  mmss. 

Ego  Pateriiianiis  ilu  Putheo,  subdiaconus  i<t  notsr'ius, 
compleui  et  rol)oraui. 

LXXIV. 

Picti»   JmiienUrlä  Isaacll  enn  TenelU  de  dunU  rcsardcadl»» 
A.  d.  I1S9.  m.  Junto. 

Aadre&s  Daiidulus  cliron.  p.  314:  Dam  autem  leachta 
ImpiTator  Venctorum  lagatas  ad  rcstitutianem  ablatontm  in  loaffltm 
irahcret,  Dux  hoc  auno  (i,  e-  3-  d.tlSy)  Petritm  Cttmarh  et  Domi- 
nicum  Mttno,  procuratore»  sancti  Marci,  similiter  Uli  amba»cialores 
miftit.  Qui  una  cum  primig  tn^antes,  ä«  renarcieridif:  damnis  per 
siiujidm  atinm  ex  vamedTO  eis  deyutfüo  promis»ionem  recepemni. 

Hiiiu»  promissiunis  charta  inc^it  in  Libro  Albo  fol.  15  — 17  hoc 
liliilo :  „prUiiUigium  etMsrfem(Uaacii)  Imperatorift,  concesnum  supra- 
diclo  domino  Aurio  Duct  fiiib  MCLXXXVIJh ;  eudem  in  Libr.  Pact. 
K  103.  Edklit  Marin  T,  lU,  p.  ;)04. 

Confirmata  equis  est  iam  conuentionibus  scriptis,  per  sacra- 
riu'nta  corrobiirutis  a  nubilllssimo  et  Imperü  nostrJ  lidellissimo 
Diice  VeiiL'tit!,  Aiirio  Magiatru  Fetro,  (|ni  dignitale  prutuseuasti 
a  iioslra  stibliniilate  decoratus  esl,  et  ab  uniiiersa  Veneüe  ple- 
nitudine  Imperio  nostro  et  Romanie  ßdes  et  scruitium  Veneti- 
corum,  mchilque  deest  eoriim  inulolabilis^ime  seeuritali.  Quo- 
niam  uero  oportunum  erat,  Venetie  satisfieri  in  his,   que  a 
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nostra  serenitate  ei  proinJs»a  suDt,  uidelieet  in  redditione  rerum. 
quc  Venetlcis  ablate  fuerunt  tunc,  cum  a  semper  memorando 
Imperatore  et  deaideraiilissimo  celsitiidinis  nostre  patruo,  domino 
Manuele  ComiiniiO',  captl  fiienint,  et  eihibitione  centenarionim 
ipiatiiordecim  yperpLTüruni^  qiie  ultra  eani  ipsis  promif^sa  sunt 
ob  causam,  que  In  crisobulo  pro  hüsdem  edito  Dotißc^iitur,  ob 
quas'}  et  unum  ccntennriuni '^erperorutn  eis  preiitipensuTn  est. 
Quippu  et  Duntij  ad  nostram  clementiaoi  missl  sunt:  primo 
qiiidem  MlchaeP),  OctaulanuB  Quiriniis  et  Johartnes  Michael, 
coniienttDnem  aufitn,  quam  Imperio  nostro  et  Homanie  fecerunt 
iuramenlo  corroboralam,  equidcm  ofl'ereutes,  et  ijue  ipsia  pro- 
miä^a  sunt  per  chrysohulum^  ut  dictum  est,  exig;entes;  deinde 
uero  8orori(u#}  iiobitisslnii  et  Imperio  nostro  fldelisslmi  Ducis 
Venctie  Petrus  ConiariuB  et  Dnminicus  Memmus,  procurator 
ecdesie  sancti  IHarcir  iniimptum  profecto  hahenlem^)  agendi 
simul  cum  precedenlibus,  reppererunt  quidem  clementiam  nostram 
ipsorum  pectitioni  anniienteiii,  et  ad  perfectioticm*)  eonim,  que 
ab  ipsis  püstulantiir^  pat'iitam.  Verum  uniut^rsaiis')  annulatio  et 
pcrditio  rci'uiu,  que  ablale  ipsis  fuere,  uuluiitHti  booe  «erenita- 
lis  Doslre,  quam  erg»  ipsos  clementi»  nostra  Eiabebut,  impedi- 
meiito  equidem  stabat.  [dcirco  nostra  serenit'ds  iilos  imitata 
uiatores.  quj  a  uia ,  ducente  ad  id,  quod  uobmt,  diuersünumi, 
mudicum  declinanles,  quando  quidem  *)  sie  casu,  (pie  recte  uieaunt, 
prospere  ^is  non  lacent,  per  aliam  umm  ad  idem  peruenire  co^un- 
tur,  et  ad  eundem  linem  deueniuut,  quamquaim  p^T  aliam  viam ;  — 
et  ad  uerba  ueniens  cum  iam  dictis  legalis  pro  rerum  eorum  inucn- 
lione,  quia  impossibiti  [in  poas.]  eam  iaueiitem  nequaquam  com- 
pcriebat,  alium   modum  eis  preeipit  reperire,  per  quent  talio 


*)  oh  qdos  LP.  Leg.  ob  quAd. 
*)  Pcft-ua  Michael  M.  LP. 

'*>)  profeBsioneiiii  M. 


*)  uniuersaliter  M. 

')  ijuiii    quod  lic   LP.;    qunin- 
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eil  fiat  rerum  eonimf  que,  ceo  superias  Dütificatum  est.  ex 
promissione  reddi  quidem  debebant,  düd  autem  reperiebaotur, 
et  üb  hoc  suam  redditioßem  iater  iopossibilia  ponebaot.  Ipsi 
autem  multuni  habentes  sludium,  sue  terrt  praficuum  intieDe- 
runt.  Et  habuniboter  Dostre  supplicant  aereoilati  super  hijs, 
que  ad  restauratiDfleni  sibi  lieri  uolunt»  et  parti  Venetie  dari 
poscuot  per  erDbuliim  et  per  pensionalia  et  scaias  marilimas, 
eiubolo  prittem  ab  hijs  habilo  adiaceotes,  /rnauum')  introilum 
librarum  yperperorum  *]Uftit]Ua^mtä. 

Et  noslra  pia  tj^nquillilas  huiusmoJi  eunini  jmlicionem 
nuUu  modu  renuit^  IJuaniqusim  eiiim  graue  ceJsUudinJ  DOstre 
uidetur,  latitudinem  infra  magnam  urbeoi  gcotibüs  eihibore; 
uerumlamcD,  quia  rion  ut  aüentjtfcnas,  imitiu  ut  uboriß'iDus  Roma- 
□  i>H  geous  Vetiülieonim  nustru  sereniUs  repiitat,  (antumque 
pro  Rumuaia  dolenl,  quaiitum  i-l  ipsi  Uomaiii.  lantanique  erga 
eani  habeot  deuotiuDem,  quantam  et  erg'a  lerrani,  que  eus  emtsit, 
aon  eis  tantum,  quaatuin  KoDiauie'),  dünauduiit  esse  uidetur, 
quautum  cum*)  eis  largiaturV  ijuapropter  «t  aostra  dementia 
lubet  per  preseus  chrj'subuluui  uerbum,  habere  Veneticos  uni- 
uersa  alia,  que  si  nuntijs  eorum  postulatu  sunt,  ipsosque  embu- 
lus  AI li,-ma Quorum  et  Franclgeuarum  et  maritima»  eorum  scalas, 
quc  in  preseutia  gramaticorum  tioslre  serenilatis,  Canstanlini  Pe- 
diadite^)etclarissimi  protonobilli^simi  Nichite  Valiauite^aAstde- 
simotatu  Con»tai)tino  Pi.'triota  per  practicum*)  eis  tradita  sunt; 
quod  debet  corroburari  quidem  per  sujiersertptionem  panseuasti^} 

^)  ^nnseuBsli      seuisl!      LP. ; 
supraicriptuoi      |ir[)tlioae- 


uiBluni  et  nastrum  femilii" 
ri^iTi   Archio.  etc.   M, 


^)  »nni    uilIuh   LP.;  in   LA.  eoDi- 

pciiiiliuiii. 
')  HamaniR  M. 

*)  qusatumounitiue  H.  LP.BeDC. 
*)  nobi  liBsiiini  N.  VulioniAsaa 
et    Ü.      pitriola,    per    [irali- 
CUID   H. 

*)  lli  g^mmmaUct  memoriDlur  clinm  iu  clirysobulÜu  laascü  liup,  uj  PisDnas, 
buchan  rei;herclies  11,  1,  pag.  20  ita  scripli:  a  . .  .  Pediititii  Con- 
at«Htino  .  ..  oL.  .  .  n  ,  .  ■  CwnBUotiii'a  PelioLi. 
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Ki  nostre  suMimitsiti  riimiliaris  archicaciccllarij,  domini  Johantiiä 
Duce;  cogaitüm  autem  Geri  et  congruls  sccrcti»  cum  presente 
chrysobulo  Iniperlj  nostri.  Quoriini  equideni  omnium  annuus 
introitus  :|uijiquaf?inta  üUris  constat  yperpcrOnim,  socundum 
quuJ  ex  tradictionis  ifitorum  pr;)clico  composito  jiatet.  Quamuia 
enim  cl  per  chryisobula  iierba  manirL^sti^)  emliolj  cum  marilimis 
scalis  Alemanrus  et  Frant^i^caiä  cotlati  sint;  veriintanien,  quia 
aon  toti  gcntj  Atemannuriim  ot  Krancig^enaruin,  sed  pnucis 
(|tiibii.sdarn  extorriltus,  et  maximü  iricognitJs,  nee  deterrninintain 
i|{iaiilil:itein  aliqiiuni  si^ruiliü  Kontsiiiie  tmponcntibus,  seil  tan- 
(am,  4]iiautüm  cfisu  perueml'),  huliiitmüdi  beneÜcium  Romanie 
factum  fuit,  (|uoi)iai9i  iiiultum  ijuidern  est  liicrum  sie  embolos 
et  scaJas  habentibua,  mudieum  autem  est  proficuiim  ex  «Is 
Roinaaie  protu/uietist  conuenlenter  seruitium  ex  uniutir^ltate 
gentis  Uomanic  proueiiiena  aeruilio  pstueonim  et  ex  djsper- 
sione  eoQgre^atorum  nosfra  exccilentia  pretulit.  Et  uacatto- 
nem  qtiidern  criaobuluni  eorum  irro^at;  embulos  iiero  eorum 
et  8<:^-dlbö  Veiieticis  conferf,  concedens  possidere  ipsos  tarn 
omnia  aba,  quam  et  hulusccmodi  embolos,  secundum  quod 
et  eum ,  quem  nunc  habent ,  embobim ,  quousque  erga 
Impertiiin  oostrum  et  Runianian]  suam  cüniienUonciii  iauio- 
latam  custodiunt  nunc  cxisteus  nobilissimus  Dux  Venetie  et 
post  cum  futuri  Duces  Venetie  et  uniiiersa  eius  plenitudo, 
nee  oon  et  oiiuiia,  qtic  per  eonueiitioncm  nh  hijs  promlssa 
sunt  et  iiireiuraiido  currobu'rata,  coiiscruüiil;  et  »mnem  introi- 
tum  eorum  aecipeie,  neqtiaquiim  a  lisco  uel  ab  abqua  perso- 
nai-um^  quibus  liec  attiueiit,  et  quibus  bec  »blata  ipsis  daiitur, 
iiire$tationein  aliquam  mauifeslis  Veueticis  subire  debentJbua, 
quaniquaiii  muiiastui-ia  siiit,  »Juc  sancLe  domus,  aiit  Tmperio 
nustru  prupiiique,   uel  alle;  quoniain  elementia  uustra  iniroitua 
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ilc  liis  prniieiiientestiiiionem')  cb  fuctura  c&U  pi>ssejisioQeiiu|ue 
inseditiusuni  Veaeticis  facit. 

Porro  aereiiilas  nostrsi  bunifi^nUatcm ,  iguam  [etj  *)  eis 
eiliibuit,  n>equa({nam  Itiieusque  süilint,  immo  et  alium  centeiia- 
rium  UTium  yperptürorum  eis  lar^itur  ultm  Eint^:  dutum  eis  ceiitü- 
iiariiim  uiium  yperperoruni  et  residua  qualuordccim  ccntenaria 
ypürperoruni;  dequibiis  duo  quidcmciimdlniidiücxtemploiitni  eis 
tluri  precopil  (qujppe  et  ibta  sunt),  ruiiqiiii  uero  duoductm  cum 
dimidiu  uis  dar!  pur  »nnu«  sex,  debenie  eis  per  ununiquemqiie 
auTium  diiri  qnarititatu  propurcionali.  Et  accipient  equiilem  h^o 
XJJ  sie.  Ertmt  autetn  et  Iradita  tpsis  umiiia  poesidentcs,  ut 
diclum  est,  quousque  ea,  que  per  conuentionGni  jirespopondu- 
runt^)  et  iiirariiento  conti rniutiertint,  nunc  fxistens  uobillissirnuK 
Dux  Venetie  et  post  eum  t'utuii  Duces  Venetic  et  uiiiuersa  eius 
plenitndo  cust^^iiüunt;  sernunl  quoqiie  lirmitor  et  que  a  legatis 
eomm,  sororiü  scüicet  nobiliasimi  Ducis  Verietie,  Petra  Corna- 
rio,  Petru  Michaele,  Octaurauo  Quirino,  Juhaune  Michaele  et 
Düininico  Memnio^  Proeuratore  ecciesie  saneti  Alarei,  per  cun- 
ueutconem  nunc  promissa  sunt  et  iure  iurando  corrnborata, 

Coucedit  <-^i|nideni  nustra  subüniitas  Vcneticis  actionem 
moueri;  contra  homines  iinpcrij  nostrl^  qui,  ceu  ipsi  »u^jj^esse- 
runt,  res  astulcrunt  fpsurum  iussione  semper  m^morandi  Impe- 
rutoris  vt  desiduratisaimi  patrui  celsitudinls  iioKtre,  doiniui 
Manuelis,  tuue,  cum  capti  fucrunt;  subtraxcrunt  autetn  et  nun 
obtnlenmt,  secundum  quod  in  predimisso  cbrysobulw  eeUitudi- 
üis  noätru  de  hoc  ciinstitutuni  <:ai,  omni  alia  actione  debiti,  qiii> 
Venüticis  contra  Komuoi'um  qucmpiäin,  ucl  contr»  ipsnni  tiseuin, 
uel  Bumeis  «t  fisco  Cftnira  Vtticticos  ante  caplionein  ipsurum 
cunuuntrit,  irritari  debente  abutrisque  purtibus;  presente  chry- 
sobiilu    uerbu    Imperij    Uiustii    lirtno   et    inuiulabiJi    |ierniaiiere 


'^  telapeum  M. 

')  Om.  io  LP.  et  apud  Uftr. 
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dübtiote,  facto  mense  Juiiio  presuiitis  septinie  iiiilictiunis  Vi 
millüsinii  VI  centesimi')  noiiagusimi  süjitinii  nntii,  in  qiiu  et 
rtostruiu  pium  et  a  deu  prüniütuin  siibsig'nHuil  Ftiiperitim, 

Isaakt  üb")  in  Christo  dcü^)  (idelis  Impenitur  ut 
moderator  Ronianoruni  Aiigelus. 

LXXV. 

Coeicsliol   111    f,   n.  lltU-rie  ad    ItDcem  TcontiAriiin    hortaUriar   pro 
saillio  ad  rrcnperAltonem  Lcrr«  sAncI«  prsslaiHlo. 

A.  il,  1192,  die  23.  in.  Maria. 

Au(ogr»pliuui  iu  Cod.  Lat.  S.  Kkrci  cl.  XIV.  cod.  LXXU,  uro.  6. 
PergiiEiieiiutn  malt;  mulcntuin,  lue  illic  dE-triliim;  inüignituni  alirjuiindo 
si£;  „XXX.  !I!>2.  Piipa,   Terra  mncta", 

Nobili  viro  Dtici  Vcnetie. 

Cejestiniis  ^piscopus,  ücruus  scruoruin  dei,  dili'cto  liliü, 
nublli  iiiru,  Duci  Vtitietic,  saliitem  et.  aposlolicam  btoeilictioiiem. 

Quantum  .  .  .  i'hrislisme  fidei  derogictov  ex  to,  quüd  terra, 
ubi  BtL'ternnt  ptidcs  doniini,  tarn  diu  ab  Agarenortim  spurcüs 
(spurcitiis?)  detinctur,  eo  ccrtJus  nobiJitas  tuu  cugnoscit,  quo 
gfrauainina  ibi  popiilo  Cbristiano  illatu  ex  prununciis  plurimis 
ptircepisti.  Uiide  cum  maximi  tolicis  orbi»  terranim  prtneipes 
pro  illitis  recuperiitiniie  iiitoltindMies  labores  aubiiirint  et  <!xpen- 
mSy  eqniim  ^sl  et  cunsoniirn  rntli)ni,  tstiito  \.k  cum  populo  tibi 
subdilu  et  in  rebus  et  pL-rsuniä  !uiie  nc^utlo  eomniodiua  auxl- 
liu[D  et  cITicaeius  inipertirl,  ipianlo  subueiiieiidü  eiderii  terre 
auperni  credürls  elemeiiti»  iiiulüreiii  tibi  tribuct  raeiiltaiem. 

Ideuqiii:  deuotionem  tuam  rogamus,  monemus,  atteiidinius 
et  per  apostobcu  scripta  ina»damits,  quatintis  dileetus  litJos, 
uniuersos  Veneticos,  subditus  tuos,  nionere  üificTilt/m  et  pote- 
state   tibi    Iradila    indueere    prueuics,    ut    frunientum    diteetü 


')  Jui-vnl.    LA.;   »rsli«.   LP.   ici 
Ciirr;  aex  iva  l'uiiI.  M. 
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uoftlro,  rcclori  Ha940,  aposlofice  «edi» 
mt  boBitatts  ioluitu  caruni  habenius  plurinium  et 
•oCdtiiiÜftent  Italic  d...a...m...n... 
et  iluDo  liberaliler  tribtiaut.  Et  cum  etiskm 
4  damimm  ia^Mrauit  m  .  .  .  I  .  .  .  [subJsiAiam  in  fni- 
[  refcw  iIhs  eonferas,  et  [irv&eKim  ad  hoc  diligentius 
d  noit  honentfia]  fad]  defereada,  que  iu  frumcoto 
«I  «fit  a  Ctristi  fidclibuft  äiiiit  ail  cumrttonitionem  bone  memorie 
L*)  Bi^er  .  4 .  [PJraiedh  Canlinalis,  Ariminensis  episcopi,  qui 
■nfier  bee  foerat  uli  apostulica  sede  (ransmissus,  iu  bos  U5U$ 
edbta,   ci^cn  subdiacono  iiustru  .  .  .  ipsorum    loeata   pretio 


Sic  aulero,  qiiort  maniiamus,  adimplere  procures,  ut,  cum 
Uca  subdiacotius  ar]  piirles  nostras  accessiTit,  super  ilcuotiu- 
HM  et  studio  iiestr«  conG^aiideat ,  et  sollieitudlncm  [ttestjram 
OBi  speraftvj  fruclu  nobis  et  fratribus  nostris  ualcat  intimare. 

Datum  Latebaho.  X  k&l.  Aprili».  PüntiUcal/^uff  nosiri  anno] 
prÄno. 

LXXVf. 

fvilmid«   pAel«rDm   anol    firXXIII    Intcr  Vraetts   et   FrnUtts   le 

li.r*De<t  riegnl  BlrrofoljinilHiil,  tafla  n  ('onriLde  KarchlcBe  MtalUferratl, 

rrge  Bkrosvifiiivrim. 

A.  d.  Iig2[?].  die  7.  m.  Alai. 

Autogriipliüm  lu  cud.  Lat.  S.  Marc!  LXXI,  cl.  XIV,  ni'i>.  XIII.  Apo- 

graphuin  in  cflJ.  Lal.  eiiisdera  elassis  XXXVII,  ita  notalum:  „Cotifinna- 

tiont'  fattff  dal  Miirfhese  äi  Monfcratti  eh-lfn  Ite  iti  GeT^tffthme  nili 

Jmb'.  Veneli  dt  tutti  li  privileggi  gla  concvfisi  al  Doge  Dum'  ßtl- 

ebeff".  Hoe  pactum  potjiis  anno  d.  1 191.  ijuiini  1 192.  iiti  fnfni  in  lextu 

Ife^iliir,  inilum  fiiis^e  ot  indicli«  docet,  qu»  addJtur,  »'»na  (i,  e.  anoiis 

mnndi  6(f9i>  =^aiiiu  Ctir  1 191).  et  vert»  i-'li;im  rcnirn  gestarum  eur- 

SUft;  qiitppe,  utl  scriplum  est  iji  diplotimte,  acta  sunt  fimc  i«  «A«- 

dione  Acco/m;  qua-  iirbs  rpmm   ni.   Julio  a.   1191   capla   fueril  ab 

cxercilu  Anglomm  Friietc:orum<}U'C^  non  potest  non  nostj'a  emendatLu 

))  1.  B.  Rurrini,  cdl.  U^HiclIiri  in  It.  ^n^r,  T.  H. 
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rideri  iieuessarift.  Conr:iiUis  de  MimtfL^räl,  MArchioTyfi,  ür»  cum  re^e 
Francorum  Pbiljppo  Augusto  Rd  casira  ChristianL  ciercitus  apud 
Ptolemstida  posita  afcessi'ral;  qui  f[\iam  illiim  in  conttniione  cum  Vito, 
rwpe  Hieruswlymiluno,  susleiilaret.  iiccidil,  ul  Vitiis  dereliclis  caslria 
Richardo  Anglormn  regi  occun-erel  in  insulam  Cypniin.  Ea  fere  gesta 
Sunt  mense  Airrti;  et  psulo  post  Conradum.  ii|ui  se  regem  Kierosoljr- 
inilaniiim  nppellubiit.  huiic  conveiilioTiein  cum  Wnetis  pcpigisse,  ei 
probaliik'  est,  et  ipsä  Charta  couiprolintur.  De  his  rebus  adeas  Wü- 
ken.  KreuBzügeT.  IV,  p.  323  sqq.  DeConrado  eiindcmib.  p.  217  s(j. 
251  sq.  —  Roinanin  I.  1.  II,  i3S.  413, 

In  nomine  sanctc  et  imlivldue  trinitatts,  Pfitrrs  et  Filli  et 
Spiritus  Sancti.  Amen. 

Ut  veritatis  memoria  in  posttTum  conservetiir,  omnibus, 
tarn  preaentlbus,  quam  futuris,  liquidum  appareat,  qiiod  egö  Con- 
radu»,  marchionis  Montis  TeiTati  ülius,  per  ilei  grntiam  rex 
Jerosoliraorum  clectus^  et  doniina  Isabclla^  uxor  mea^  illustris 
qiiondam  regis  Ämalrici  lilia,  insiniul  cousentientes,  auctoritatc 
et  consensu  domim  Pbylippi,  dei  gratia  serenissinü  regia  Fran- 
corum,  et  domini  Pliylippi,  comitis  Flandrie,  et  domini  diicis 
Durg'undie,  et  diomini  tlucis  de  Osterica,  et  omniiim  comitum  et 
baroDum  eKcrcitus  Christiaiiürum  Acconensia,  nee  non  autoritate 
et  consensu  doTnlDi  Josü,  Tyrensis  ärchiepiscopi,  et  domini  R., 
Betlemitaui  eptacopi,  et  vencrubilium  duminorum  militie  Tempi! 
et  Hospitaiis,  eoncedimus  et  conlirnianius  atijue  eonroboramus 
vobis  Domioico  Contariui  et  Johajini  Moreciüi,  Jegatis  domint 
Aurei  I\Ligistri  Petrl,  Ducis  Venetie,  recipicntibus  pro  ipso  Ouce 
et  ejus  successoribus  et  pro  comuni  Venetie  omnes  dationes  et 
conccssiones,  terras  et  possessiones,  konores  et  libertates  atque 
curias  olim  coiicess&s  et  datas  Domluico  Mlcheli.  Ducl  Venetie,  a 
Wuarmundo,  sancte  civitatis  Jcrosoliinonimquondam  patriarcha, 
alcüt  in  priviiegio  ipsius  patriarche  conoes^o  et  dato  ipsi  Duci 
Dominieo  Michidi  continctur,  videlicet  in  Tyro  et  extra  Tyrum 
et  loto  ejus  terrltorio,  quod  hodie  (deo  gratiae)  posaidemus,  et 
ante&  deo  coucedente  jiüasidebimus,  eüiicedimus  et  eonfirmainus 
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at([ue  corroltorriinHS  vobis  prediptis  lej^^atis  irtlegre  toliim,  qiiod 
in  Tyro  et  ejus  pertinentiis  voliis  ve!  vestro  comuoi  eoncesait, 
«icut  in  privilegio  jirenominati  doinmi  Wuarmundi  putriarche 
CODlinetur. 

In  Aceone  et  Jerosolimis  et  reliiyuis  clvitatibus  repwi  Jero- 
Sülimitan>,  cunt  divina  ck'nientiii  ad  msQus  Cliristianorum  deve- 
nerint,  concedimua  et  coatirmamus  atque  conoboramus  robis  . 
(irüScriiitiB  legatis  integre  illud  totum  et  sine  aiiqtia  diminutione,  ^H 
qtiod  in  eodem  privilegio  domini  Wiiarmunili  patriarche  descri- 
bflur;  prefatas  slquidem  nosiras  dation«s.  concessione«  et  cor- 
rolvfiratioiies  in  perpetuum  habeitdas  L'f  teneiulas  el  jure  here- 
ditnrio  possidendas  vobis  recipientihiis  pro  preuomioiito  Aureo 
Möglstro  Petro  nunc  Duce  Venetie  et  ejus  successoribus  con- 
cessiinus,  conlirmavirnus  et  iiinovavimus ,  sicut  in  modern  priri- 
legfio  domini  Wuarmundi  patrfarche  continetur.  Et  nt  hcc  nostra 
cuncessio,  conOrmatio  et  innovatio  firma  et  illib-jtü  omni  tem- 
pore servetur,  nuliitqiie  super  his  valeat  pullularc  dubietas,  pre- 
[«entem  paginam  testibus  subscriptis  et  sigiJü  nostri  plumbei 
jmpressione  jussimus  communiri.  Hujus  rei  teates  sunt 

Dominus  Balianus  de  Ibelliuo^ 

Dominus  Ugo  Tyberiadia, 

Dominus  Rainaldiis  Sydonie, 

Dominus  Pa^anus  de  Caypba, 

Obertus  Ncpos,  senescaleu*  domini  Marebionis, 

Wualterius  Durus,  marescaicus  domini  Marchionia, 

Atbo  de  Valentia,  castellanus  Tyri, 

Bcrnardus  Templi^  vicecomes  Tyrt, 

et  Henricus  de  Canncllt,  eamerartus  domini  Marehionis. 

Acta  sunt  hec  in  obsedione  Accunis,  dominice  incarnationis 
auQO  mJllesirao  Ci^ntäaimo  nonage^imo  secundo '),  indictione  Jiona. 


')  Le(^.  primo.  nisi  aUu«  computus  locum  b«i>aerit. 
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Kgo  Conradiis,  rex  Jerosnlymorum  clectus,  omaia  prcdicta 
mea  subscnptioTic  jiissi  conlirinan. 

Ego  Phylj-ppua,  res  Francorum,  omnia  (ireilicta  me»  sub- 
scriplione  jussi  Ciunßrinari. 

Ego  PhjlyppuH,  coines  Flardrie,  omnla  predicta  mea  sub- 
scriptione  Jussi  conßrmari. 

Ego  KaulFus,  comus  Cbrimontis,  omnia  predicta  mea  sul)- 
scriptione  Jussi  Cünfirmari. 

Ego  Hugo,  dus  Burgiindle,  omnia  prcdietu  mea  subscriptione 
jussi  confirmari. 

Egü  Lyppolduä,  diix  d'Osterico,  omnia  predicta  mea  sub- 
scriptiutie  jussi  coiilirmnri. 

Egü  Relis,  lioniiiiiiä  uiilitic  Templi,  senoscülcus,  omniQ 
predicU  mea  subscriptlone  Ju&si  coofirmari. 

Ego  Rogeriufi,  magnus  Hospitalis  preecptor,  mea  siib- 
scriplione  omnia  predicta  jussi  eonfirmart. 

Dat.  lu  obscdione  Ührlstianorum    Accoms    per  manus 
Bttudiiii,  domjai  Marchtunis  cunceÜarii,  septimo  Joris  Mai. 

LXXVII. 

J«ann«i!t  BArantr«,   Froeurator    In    Con^tAQtleiupoli    snpiT   ri^ddillbos 
CtnunnDlü  VenetiiCt  secaritnlem  faeit  JoAnoi  de  CabiIc  de  aclDtiftue 

ten^tld. 

A.  d.  Ilfl4[?],  m.  Nwvembri». 

Ex  Autogr»plio  in  Art-hiro  moiiasterii  S.  Euidiemiue  de-Majurbio. 
Ed.  Flamiciiuä  Cornelius  in  Ecüks.  Ven.  dec.  IV,  p.  Ü'Z. 

Id  Nomine  Domini  Dei  et  Salvatoris  nostri  Jesu  Christi. 
Anno  Domtni  Mlllesimu  Centeslmo  Nonagüsimo  Quarto^  Mensis 
Novemb.,  Indict.  XIV ').  Co(ist*NrtNOPOLi- 

Fleoam  el  irrevocabüem  securitatem  facto  ego  quidem 
Johannes  Barastro  de  conßnio  S.  Margaritae,  Procurator  hlc  in 


*)  Aut  in  uüu»,  uut  in  indictiune  errstum  puteven«,  iiiti  qu«d  hoc  en«ut«'«  vx 
ipia,  9ue  Bequitur,  ratione. 
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Constanlindpoli  sufier  rcilditiliiis  Cwminiiiifs  Veneliae,  ciioi  meis 
8u<!<!essoriliiis  tilii  Jnliniini  Ja  Canale  ile  coiifiEiiu  S.  Marinac  et 
tiiis  hereriihus  ile  lotü  teratico  illiiis  nnni^  rui  prlndpiuin  fuU  in 
k;il.  inrnsis  IMjirfü  tninsactis,  Ktih  Iiidicl.  XIIK,  et  firiietur  per 
tnluni  iiienseiii  Kcbriiiirii  proximi  venturi,  suh  IndicI.  praesenll 
XIV,,  ([iiod  persolvere  debcbis  in  kal.  meitsis  Martü  pro  «oa 
petta  du  ttirra^  poslta  hic  ■'□  ConsUntiEiupoil  juxta  Johaunum 
Bniliiurlo, 

Nunc  ßiitem  (»cim)^  qnod  stiprascriptnm  terntieum  totum 
michi  pcrrectc  ilelilicravil:  jiro  tc  Msimis  SLaiilanis  ile  eontiiiia 
S.  Justine,  quod  est  yperperoa  aur.  i-uct.  pond.  sex. 

Ideo  a  modo  an  antea  sompcr  inHe  securus  permtineas, 
quia  nichyl  inde  renianeut,  tinde  te  ampllus  rcquirere  vale&m 
per  iiJlüin  ing-eniiirn. 

Quodsi  sequeuti  tempore  coDtr»  hanc  seciirttatls  cartam 
per  alii|Uod  iii^^eiiHini  irc  Icmptiivcrirn,  lime  emendare  deh^^am 
cum  meis  sucees.ioriliiis  lilii  e)  tiils  lieredihii.s  nun  lüms  ipiin- 
(jue;  et  bec  securitutis  carlu  in  siici  ürioitiUe  peroütiieat. 

-f-  Ego  Johannes  Üarastro  m.  ni.  s». 

-J-  Ego  Daniel  Zotto  tt.  ss.  ,.i 

-}-  E^u  fthrinus  Dauduto  tt,  ss. 
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LXXVlIi. 

ClisslArlornn  Tencitrntn  prope  Ab^dani  deurrntlnm  rurldsBiM. 

A.  d.  119Ö.  m.  Miirtiö. 


Cod.  Lat.   S.  Murei   cl.   XJV.  cod.   XXXIX.   fol   10  sfjq.   ha" 
inscriplione:    «1196   Marzo.     Giac.   MoUn,   mio  tft  tliw   (HuJiee 
all'  amiata  Veneta.  prenta  dnnari  per  il  nMutimfiitto  di  eaae  iu  porin 
di  Äbiilo  ni'lia  linmnnia."  Rumänin  I.  I.  II.  41S. 

Hiiius  L'unvouliünis  cansam  satisin  oliscuin  esse  appapel.  Erat, sie 
videtur,  Venelorum  el;issis  hellica.  non  mercaturia,  in  Hcllesponto 
prope  Abydum  urbem  colloeata.  Moi  domum,  ut  videtJr,  redire  jiassa 
Ducis  jussui  non  obicmperavil,  uEüitatem  patriae  rel  neecssitiitem  se 


Ci.A.tsiARiuniiM  Venetorum  rC»!!«.!!»!;». 
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exciiiHanilo  prstendciis.  Ilatic  vQro  neces^itatem  nos  jam  i^noramus. 
DiiK  chssem  siiam  ad  pcnales  revocural,  quod  noru^  tcrr».^  sancte 
suecursus,  priüein  pneparalus,  instsret;  aut  hostis  finilimus  Verif^tia- 
rum  ciuilali  iiniuinebut.  Classiaril  duces  nihilüminiis  AbyJi  frcto  non 
eiceduat,  suisque  eiponsis  nautas  alere  statuunt.  Jam  qux  rerum 
neccssKas  eos  ilii  ierrarum  teniierit^  id  ?ero  perdifficile  diclu  esse 
ridetur.  Eraninc  ibe  tum  temporis  in  Hi^ll^sp'Onto  po^iti,  ut  legatorum 
Venetorum  alicui  Cpoli  versaiiti  sulisrdiuin  prjcstarenl?  An  imriijne- 
bani  Tiircs  Icouitnses,  post  Eioanueli&  Iniperatans  obitum  Asix  mi- 
aoris  jamjam  Fere  diiniirii?  Hcm  fere  de  Bulgaris  ralet,  qui  lüuauio 
TcgnuDle  Ttiraciu  tiuiliim  non  omni  subjugala  reg'num  suutn  reslitiic- 
nint,  ipsamque  ConsftantJnopolia  plus  scmel  pelebant.  Quodsi  unum 
liornm  statuenmus.  classis  Veneta  Grajcornrn  tutelam  et  commödo 
consulens  Abydum  tenuUse  pntabitur,  quo  fere  ea  spectare  videntur, 
quic  in  pactia  Isjiacianis  de  subsidio  Imperatori  Bjrtanlinu  contra 
eslnineos  prastando  Icgutitur,  —  Dictio  nautarum  saepius  hibrida. 

In  nomine  domlni  dei  et  salvatoris  nostri  Jesu  Christi,  Anno 
(lomini  MCXCVI,  mense  M»rcio,  initictione  XIV.  Aubo. 

LiciUim  et  conveniens  est  (ut)  uniciiique»  cum  extra  sue 
patrie  invenerit  tarn  ciim  exercitu,  quam  aliter,  de  Koc,  (71104! 
ad  liouorem  sue  patrie  porlinel,  suis  personisfali^arl,  sive  etlam 
et  [leg*,  et]  de  sn'is  bonis  in  lioc,  quod  sibi  videtur  ad  lionoreni 
Continf^re,  ßdueialiter  commodari. 

Igitur  Nos  Rugerius  Premarino  atque  Jacohus  Quirino, 
stoÜ  Venctiarum  capitanei,  cum  suis  Judicihus  et  Sapicntibus,  et 
conlaudutione  popiiii  [irediclistuli,  cum  easeniiis  in  Rumania  in 
foco,  qui  dicilur  Avido,  videutes  nos,  valde  esse  cotigruiirn  et 
ncccssariiim,  stare  cum  siipradicto  stolo  iq  ßomania,  non  deno- 
gantes  fat?;;^tioneni  nostris  persoiiis  et  haliere,  sperantes  de 
honitate  domini  nostri  Heuriei  Uandoli,  ^;loriosf  Venecie  Ducia, 
et  Judieiim  et  Sapientum  et  toüns  popuU  Ven&cie, 

statuentes  statnimus,  et  exinde  nos,  et  Judices  et  Sapientos 
et  universuÄ  popnli-s  stoü  per  sacramentum  dislriniimus,  ut,  si 
quts  de  SUD  babere  in  supradicto  stulo  in  uiüUu  Spinelli  Men- 
gulo  et  Vitidis  Danduln  et  Jacohi  Cornarü,  eamiTarti  supradictJ 


r 


stoli,  eominodaveriU  per  uniimi]ucnii|ue  yperpemm  in  Veneens 
Udos  qu^drag^inta  a  Communi  Venecie  pssent  aceepluri. 

Primum  quld^m  i^ümmödavit  opera  B.  Marc!  perperos  nore- 
cciitum  quindecim,  quo  habebat  in  stolo. 
I       Jacobu3  Quiriiio  capitaneus  suprascripti  stoÜ  fecU  eomino- 
dari  de  suu  babere  perp.  aeiaginta  II. 

Rugerius  Premarino  capitaaeus  ejus  stoli  fecit  commodari 
d6  suo  habere  peqiäri  uctiia^nta  duo. 

Jacobus   Oadouariü  de  conlinio  sancti  Jacob!  de  Luprin 
lommodavit  perperi  septuaginta  sebtem. 

Joannes  Tanob'go  imprestavit  perperos  qiiadrag'inta  duo. 

Jacobuä  da  Müliiio  commodavit  perperos  sexag-inta. 

Vidu  Cornaj-io  commodarit  perperos  viginti. 

Trivistiuis  imprestavit  perperos  quatuordecim. 

Leojjardiis  Saiiudo  imprcstuvit  perperos  uädecim  et  medimn. 

Pelrus  ßatdo  imprestavit  perpurus  decein. 

Busceto  imprestavit  perperos  seK. 

Burtolotu»  Bodo  coiiimoilavit  perperos  i|uinquag;iiita. 

Pbylippus  Ualbi  cuniniudavit  perperos  vi^inti  ifuinque. 

Scurus  Deo  commodavil  pei'peros  quindecim- 

Aogeliifi  Bonus  Homo  pt^rpcro«  tri^nnta  k.')  tredccim. 

Daniel  Navaglario  impreslavil  perperos  tn{,nnta. 

Andreas  Sego  commodavit  perperos  viglnti. 

Petrus  Cuniui  commodavit  perperos  quiuijue. 

Paiigrati  Cuniiii  cümmodavit  perperos  eentuoi. 

MariiHis  Georgio  conimoüavit  perperos  vigiuti  qualuor  et 
l.  quinque. 

Bertoloto  Durmario  commodavit  perperos  triginta. 

Ämbrosius  Specialis  eommüdavit  perperos  ut'to,  minus  k.  VU. 

Gyrardus  Specialis  commodavit  perperos  sex,  minus  k.  VI. 

Ordorinel  imprestavit  perperos  ([iiioque  et  medium. 

Petrus  de  Paula  commodavit  perperos  sedecim  et  medium. 

')  I.  «.  kura  Lea. 
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Vilalis  Dandulo  commoilavit  perperos  scxugintii  duo  et 
meilium. 

Marcus  Fuscarciio  commodavil  perperos  miiiecini. 

Teofilo  Geno  commodavit  perperos  <]uadr8gintn. 

Angelus  Navazoso  commodavit  .   .   . 

Bcrthoiomeo  Gradouieo  conimodavit  perperos  quudra^liilu 
unum  et  medium, 

Leonardus  dn  Si)rniaza  dedit  per  Gaydoiimybulo  perperos 
viginEi  quatuur. 

Petrus  Bembo  perperos  centum  scbfiiaginta. 

Piiii^;ratius  ßaroKJ  perperoji  centum  quadraginta  Septem. 

Marimis  .  .  .  perperos  ceutuin  vigjnti. 

Marcus  Juliaiio  comtnodavit  perperos  centum  (rip^inln  diio. 

Joannes  Magno  commodavit  perperos  centum  (luadrag^'ata 
Septem. 

Bonus  Zancarol  commodavit  perperos  centum  sexaglnla. 

MattKtms  Darbore  commodavit  perperos  quindeclm. 

.......   commodavit  perperos  centum  tri^intä  octo. 

Pang-rati  Düuto  commodavit  perperos  ^[uinquugtntä  quinque. 

Dominlcus  Darpino  coimnodavit  perpei'os  viginli  VU  et 
medium. 

Brafol  Belli  commodavit  perperos  quadragiütu  itas, 

Ste  ......  tres. 

Dominlcus  Cuninu  commodavit  perperos  centum  triginta. 

Beitholumuo  Üumni  cominudavit  perperos  quiaquagiota 
unuiii. 

Paulus  (juiriiti  cümuiüdavit  perperos  sebtuaginta. 

Joannes  ßadouario  commodavit  perperos  eeutum  octua... 

perperos  triginta  quinque. 

Petrus  Faletro,  qui  vocatur  Cigala,  commodavit  perperos 
sexaginta  novem. 

Feloto  commodavit  perperos  centum  nonaginta  quinque. 

Petrus  Segi-edo  commodavit  perperos  trigiuta  trest 


I 


I 


LBnasrdus  VaLircsso  commodarit 

«ancli  Stejihani  ruinmodaTU  pcrperoFi  ri^iiiti  dnO, 
sunt  de  Vitali  Jello  Ftucasso. 

Petrus  LaiiredaQus  commodavit  perpcros  sebtuaginta  VII, 
minus  k.  VJIII. 

Pan^ati  Bembo  commndavit  perperos  vigioti  duo. 
Marcus   Durilosso  (?)  .   .  .    confiuio    sancEi    Panlaleoms 
commodant  perperos  tres. 

Dominicus  Junaslni  de  confiiiio  s.  Marg:arite  eommodnvit 
rperos  decem, 

Marcus  Gylleimo  commndavit  perperos  vigfinfi. 
Pascalis  Äcotanto  d«  confinio  s.  Margarite  commodavit  per- 
ro3  vigiuti. 

Angelus  Sitniteculu  de  suprascrlpto  conlinio  commoilavit 
crperos  sebtem. 

Zulianus   Barasiro   de   conlinio  s.  Raphaclis  eommodarit 
crperos  ijuiiidecim. 

Zaüardo  coitimodavit  perptros  quindeciiii. 
Petrus  Mauro  de  eodem  confloio  s.  Margarite  commodavit 
erperos  viginti  quatuor. 

Marcus  Thonisto  de  coufinio  s.  Thomae  commodavit  per- 
eros  quadrag;inla. 

Martinus  Ciurano   de    suprascripto   confinlo  s.  Margrarite 
erperos  decem  et  sebtem. 

Mariuus  Justinianiis    commodavit    perperos    quinquaginta 
quatuor,  k.  quatuordecim. 

Aug-elua  Nicula  commodavit  perperos  oeto. 
Philippus  JusUiiianus  de  eodem  coiifiiiio  comintüdavit  per- 
peros triginta. 

Petrus  Barbe    de   eodem   conlinio   commodavit   perperos 
rigintl  novem. 


■rigmti 

^1       UfBiis  Badüuario  de  confinio  sancti  Stephani  confessoris 

HBomniodavit  perperos  trigiuta. 
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Stvphaiius  Ik'liiiii  de  cünfmio  s.  RaphaeHs  conimudavit 
pt;rpei'os  selittiug-lnfii  duo, 

Marco  Ausulo  perperos  viginli  ijuinquie. 

Marcu  Memo  perperos  decem. 

Jacobu3  LambartJo  commodavit  perperos  vigfiiili  sex- 

Bonifaciü  Totido  perperos  quadrag-iiita. 

Jloanoes  Honor^di  perperos  qua<lr»g-inta. 

Jo&nnes  Dedo  perperos  quatiiordecim. 

Michael  Simiteculo  commodavit  perperos  deeem. 

Leoiiardus  Cupo  de  coiiänio  s.  Margarite  commoduvit  per- 
peros deecm  et  octo. 

Angclus  Acotanlo  commodavit  perperos  octuaginta. 

Daniel  Zoto  perperos  duccntos  V[l. 

Aiirio  Cassiilo  perpero»  quadragluta  uiiiim  et  medium. 

Commodavit  Leonardas  da  Sarmazu  pro  Bartulolo  Paulo 
perperos  decem, 

Petrus  Susinulo  perjierns  riginti  qiiinque. 

Mattbeus  Steno  commodavit  perperos  t|uini|ua^mtii  et  me- 
dium pro  Leonardo  Uiigaro,  et  pro  Antolino  Pino  commodavit 
perperos  viginti* 

Commodarit  Stephanus  Dctani  pro  Peltcgrino  Steno  per- 
peros tredecim. 

Marcus  Mazzolani  perperos  quadraginta  quinque. 

Leonardiis  Grissi  commodaiit  pro  Jo'aatic  Bembo  perperoa 
Iriginta  sex. 

Joannes  Venerio  perperos  triginta. 

Dominicus  Venerio  perperos  sebteni 

Vido  Buracastellu  perperos  vigiuLi. 

Tribunus  Daniülliio  perpi-ros  vigintl  quin(|ue, 

Marcus  Deraldo  et  Angelus  Nobül  perpeios  trigiiUa, 

ßrafolo  Simiteculo  perperns  undecim  et  medium. 

Mikrinus  Fusculo  perperos  triputa. 

Brafolü  Agadi  perperos  tHginta. 
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Aadreas  della  Seoel  perperos  Irig^iitta. 

CostaiiKo  Veoero  perperOiS  vtg^iiiti  (juintpie. 

Lilolo  perperos  viginti. 

Oenedielu  Zane  perperos  quadra^nta. 

Joannea  Tyhaldo  perperos  vigintl. 

Marcus  Slepo  perperos  viprinti.  ' 

Hearicus  Premarino  perperos  viginli. 

Petrus  Juliano  perperos  viginti  qiiinque. 

Mfolaus  Faletro  perperos  qiia(}ragin(a. 

Petrus  JiiJiano  cominodavit  pro  Kailino  Albino  perperos 
viginÜ  quinque. 

Mattheus  Romano  perperos  quindecim. 

Marinus  Vighini  perperos  viginti  (piinque. 

Joannes  Barozzi  perperos  decem  et  V|l. 

Pascalis  Äcotantu  commodavit  pro  Marco  M«^ulu  perperos 
vig-inti. 

Viilcon^n»  Da  M\i^\a  perperos  quioilecin). 

Mareus  Hencio  perperos  deeem, 

Petrus  Gradonico  perperos  viginti  Dovein. 

Vitalis  Graineluiii  perperos  decem. 

Jacobus  Cornario  commodavit  pro  se  perperos  qiiinqim- 
giiita  quinque,  et  pro  Jaeobu  Tbenpulo  perperos  vigiuti  duo, 
ul  pro  Marco  d'Arimino  perperoR  viginti, 

et  pro  Ni^o  perperos  vig^inti, 

et  pro  Martino  perperos  vig;]nti, 

et  pro  Vitail  Cordouarino  perperos  quirtdeeim, 

et  pro  Joanne  IHartinazzo  perperos  deoem^ 

et  pro  Marino  Contareno  perperos  quinquaginta. 

Andreas  Oornurio  pro  se  perperos  eciitum  quadra- 
f^ula  octo, 

et  pro  Bartholomeo  Greco  perperos  qninqua<^inUi, 

et  pro  Pbytippo  Oenqna  perperos  quinqua^iula  unuiii, 

et  pro  Stepbaj]o  Uele^no  perperos  sebtua:ginla  duo; 
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et  de  istis  suprasoriplis  perperis  de  rutioue  saDcti  Jucnlii 
ut  Andrea  Comario  deUat  habere  Pbylipiiiis  fitius  Joaniils  de 
Cauale  perperos  vigioti  sebtem,  et  Nicolaus  Michael  li]tu&  Petri 
Miebaelis  perperos  sedecam. 

Petrus  Grimaai  perperos  trigixila. 

P.  Brazolani  perperos  vig^inti. 

Andreas  Demho  perperos  viginti  quimpie. 

Nataauel  DomolJno  •  ■  .• 

perperos  viginti  i|mnque. 

et  Jacobus  Seio 

Mattheus  Trevisaniis  perpt^ros  centum. 

Petrus  Barozzi  perperos  vigiiili  4juiniiue. 

Joannes  Ardiüon  perperos  deceni. 

Joannes  Rntini  perperös  vigmti  quinque. 

Jacobus  CuninJ  lo . . .  perperos  scbtua^iiita  dtio,  miiuiü  k.  IUI. 

Marcus  Longo  perperos  viginli.  (jtiinqiie. 

Petrus  Marigluni  perperos  <[uinqimginta. 

Petrus  Trevisanus  perperos  decem. 

Thomas  ßarbani  perperos  sebtiia^inta  quintjue. 

Joannes  Venerio  perperos  viginti  tres. 

Henrieus  Victuri  perperos  viginti  quinque. 

Pang;rsiti  Premariuus  perperos  triginta. 

Petrus  Pizolo  perperoa  viginti. 

Ranerius  Damiano  perperos  quinticcim. 

Mareo  Istrigo  perpero»  decem  et  VII. 

Marcus  iJasiliu  perperos  i{uiii>i]ung;inia,  minus  k.  tres. 

Leuiiardus  neilinua  perperos  viginti  qniitque,  minus  lt.  min. 

Petrus  Maurocentis  perperos  trigiitta  sex  et  alios  perperos 
centum  pro  Stephana  Badouiirio. 

Petrus  Arimundo  perperos  quadraginta. 

HeJiricus  Maui'ocenus  perperos  triginUi.  el  nJiös  perperos 
ipiinquaginta  pro  Joanne  Victuri. 

Joannes  Quinl'j  Viilie  perperos  quadraginta. 

Marcus  Mauro  perperos  viginti  qiiinquu. 
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niiiniiiEiti;  perperos  i|üatiior(lecini. 

Leonanlus  Grissi  perperos  ti'iginta. 

Jonnues  rfe  Cecilia  [terjtcroa  duodiicim. 

Mügiius  HuLertus  jjcrjtcros  quiiiileeiin. 

Marco  Ct'iitocori  perperos  i[iiiiilrii;^''in(<i  qniimue  vi  inrilium. 

Leonanlus  Marccllo  perperos  sehluagintü  iluo  et  ([iiartü. 

Jucotviis  D^ium  perpLTOs  qiiiniiu»}^iii(j9  trcs. 

Mat'intis  Pasqiiali^^o  perperos  ijiiindecim. 

Vilulis  Mauro  perperos  vi^inti  quinijuc. 

Petrus  Zancamio  perperos  Irff^Jota. 

Vitniis  Micliael  perperos  centuni  et  viginti  V(. 

Angeluä  Saniido  perperos  centiiiß,  minus  uuuin. 

Nieolaiis  Tiiito  perperos  tri^inta  (res. 

Marcus  Ligero  perperos  tri^nta  trea. 

MattiiLMis  Steno  perperos  qulnquag^inta  qüinque,  et  alios 
perperos  viginti  quinque  pro  Vidu  Speciale. 

Dominiciis  MaIg:Ianzocco  perperos  viginti  duo. 

Vito  Di^ndiilo  perperos  qujidragliila  tres. 

Jaeobus  Maitro  perperos  tredecim  et  iiiediuin. 

Steplianus  Badouinriu  perpiiros  cciitum,  miiiu»  iliio  el 
medium. 

Bonus  Zanearolo  eominodarit  perperos  eentum  pro  Joanne 
Victuri. 

Stephanus  ßellegiiu  perperos  vi^intJ  uiium,  qui  sunt  de 
Muttheus  Franco. 

Item  videntes  N'os,  quoil  boininibus,  qiii  eartas  <ilii»  hoini- 
iiibus  tvnehant,  aceesseliant  a  nobis,  dicentes,  quod  nee  perrria- 
nere  possumiis  in  stolo,  occ  (de)  habere,  quod  haberaus 
cüinmodatum,  icclrco  qiiia  carlule^  quas  factas  Iiabeiitus,  sl  per- 
manserinius  aut  cornmodaverinuis,  erunt  fracfc;  uos  autcm 
spei'anles  de  Lonitate,  iil  superius  diximus,  atalueiites  i^tatuimus, 
et  sie  nos  adiiiipluri  promisimus,  quod  nee  propter  eos  pcrma- 
iicre  in  stolo,   nee  propter  quod  a  Comunis  conimodaverat. 
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i[uaiituin  in  stolo  stcterit,  predictas  eartulas  iu  vestra  curia  non 
fractas  teneretur. 

Item  vidcntibus  nobis,  i[U0i1  ipsi,  qui  siias  naves  in  stolo 
pro  nijNulo')  ilaliant,  dicebant,  quod  a  iiobi^  non  posfiumus 
habepL-  de  imstria  iinvil)ns  et  corrcdis,  s(!cimdum  talem,  qualem 
Eiabeinus  a  dümiiio  Duci  et  a  Comunis  Venctie,  nos  vero  spe- 
rantes  de  boüilute,  sicut  supcrius  diKinitis,  ätatuentes  stuluimus, 
tit,  sicut  a  domino  Ducis  et  a  Comunis  Veneti^  sd  termiimn)  noiiis 
statutum  fnit,  ita  et  dehinc  ia  antea  raptum*)  hubebimus:  et 
ifuicquid  de  nabiilo  uuhis  defecerit,  quantum  in  predieto  stolo 
nobiscum  steterltis.  jier  uciiutnqTiemqiic  pcrpcrum,  ut  supra  dictum 
est,  a  Comuni  Venclie  solidos  quadraginta  esaetis  acceptnri. 

Si  igitur  confru  hanc  eoucesslonis,  datioiiis  et  prüirtissionis 
cartam  ire  alJquo  modo  temptüverimus,  vel  de  supr^scrijiLis 
aliquam  uoLis  riolentiam  per  ulluni  iugenuim  fäcut'e  prcsumpse- 
rinius,  componere  promrltimus  cum  noätris  successoribus  auri 
uLrizi  libras  vigiiiti;  et  bec  conccssionis,  datioüia  et  proniisalo- 
nis  curta  in  sua  firmitale  permaneat. 

Egu  HugLTius  Preniarino,  capltaneo,  manu  mea  subscrlpsi, 

E^o  Jacobus  Quinuü,  capitaneo  stoli,  manu  mea  subscripäi. 

E^D  Joannes  YenerJus,  juiIck  stoli,  mauu  mea  subscripai. 

Ego  Jacobiis  Da  Molino,  jud>et  stoli,  manu  mea  subscrip^i. 

Ego  Jacobus  ßadouari,  corisiliator  stoli,  manu  mea  subscripal. 

Ego  Heuricua  Mauroccnus^  consiliator  stati,  manu  mea 
subscripsl. 

Ego  Maurus  Mauroceno,  consilialorälüli,  manu  mea  subsciipsi. 

Ego  Muttbeus  Stiperantiü,  cousilialor  aloli,  m.  m.subseripsi. 

Egü  Spinellus  Mengulo^  cyrnararius  stuli  Venelie,  manu 
mi?a  Hubseripsi. 

Egü  Nieolaua  Thomas,  presbiter  et  notarius,  compk'vi 
el  roborüv]. 


■)  i.  E.  n«  iilo. 

FoDtM.  KU. 


■j  rstum? 
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COBLESTIM  ITT  PaFAR  CDMU1SS10. 


LXXIX. 

CeleNÜBiis  III  commlttlt  lutnl  Prntnr&lori  CAiisttiBtiD«p«)itan«,  nt  fadit 
salfere  qn&sdftm  derimas  dpblt&ü  Splsctpo  faslpllao«. 
A.  d.  H97,(lie  )3,  m.  Awgusti. 
Ex  Archlvo  Palriarchali  edidit    Flaminius  Cornetiu»  ia 
Eccies.  Ven.  T.  XIU  (dec.  XVI»  pari,  II).  p.  223. 

Cclestiuus  Episeopiis,  Servus  Servorlim  Dei,  düecto  filio 
Mag'isfro  Leoni,  Proetinilori  ConstaiitinopoHtano ,  Balutetn  et 
Apo&lulicam  benedictionem. 

Yen.  FraLer  Noster  Castellanus  Episcopus  fransmlssa  nobis 
qiierella  proposuit:«  quod  decimaciones,  que  ipsum  et  ttjua  Eccle- 
siam  de  bonis,  que  fueniiit  oüm  Jolinnnis  Canalo-itipi,  Je  jure 
eonting'UDt,  ükltrm  dctiiientur  injuste,  L*t  ipsJs  iiiious  llclte  de- 
fruudaiitur. 

Nolentes  igitiir,  iil  dicliis  Episcopiis  sui  juris  lesionem  io- 
cuiTüt,  per  Apostulica  tibi  scripta  maudanius,  quutciius  heredes 
et  comtnissarioa  cjusdein  defuncti  ad  debitom  solutionem  deci- 
mationuin  ipsorurii  nuncio  pracfuti  Episcopi»  cum  requisitus 
fueris,  fadendani  per  ccnsurarn  Eeelestasticam,  sluut  justum 
fu>erit,  »ppcllatlone  cessante,  compeihs. 

Volumiis  ctiarn  et  injudamus,  ul  meinumti  Episcopi  in 
oniiiibus  justitiis  suis  et  precipue  In  dcciiiiis,  quas  Bui  pri'deces- 
sores  hacteniis  fiabiierunt,  et  quae  ad  ipsum  et  ejus  Ecclesiam 
ralionabiliter  pertioere  noscuntur,  auctoritate  nostra  conservcs 
indeiiiptietii,  iiullis  littens  veritnlis  et  justitie  prejudicuQtibiis  a 
Sede  Apostolica  impcfratis. 

Datum  LATEinAni  IT.  tilus  Au^'usti,  Poiitilicatus  imstri  anno  sexto. 
L.  S.  Ego  Wido  Grausus,  Diac.  et  Not.,  boc  exem- 
plum  cxemplavi,  scripsi  in  Conslanliiiopoli,  sicut  in  cju$  matr«, 
scilicet  in  autenticu  Domini  predicti  Pape,  invcui.  Anno  DomiDi 
tl98,  iiieiise  Septc:inbri».  Inüietionc  secunda.  Nee  minui,  dcc 
ampliavi;  sed  complevi  et  roboravi. 


I 
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LXXX. 
iDDoccntliia  III  liradfiii^i  Ptilriarchae. 

A.  d.   II9S,  die   4.  in.   Mai. 

Epistolarum  fiinocontü  II!  Lib.  I.  ep,  133,  T,  1,  p.  75,  ed. 
Slei>liaTiiis  Bnliizius. 

Cl  decimm  a  nifn  xuhieetU  pnröchtanh  recipial,  etsi  hactenuts 
Kttfi  alüe  efmcopis  hahUnrunt. 

Si  i|iiando  a  fratriljiis  et  coi^piscopis  nostris  a  nobis  requi- 
rrtur,  quod  a  tramile  rationis  non  deuiet,  eorum  posttilatioui 
fuciJetT)  nos  conuenit  praebere  consensiim,  ut  eo  fortius  eirca 
injuDetum  sihi  oflickim  intendere  valeant.  et  in  nostra  devotioue 
persistere,  quo  se  a  iiübis  bcnignius  ae  celerius  senserint  exau- 
ditoa.  Inde  est,  quod,  cuin  Ccciesiam  s^ancti  Achindani^)  apud 
Constantinopolim  (e  liabcre  proptJnas,  quidam  suirra^neoriini 
tuoriim  decliniis  a  parochiariis  ciiisdeTn  Kcelesiae,  qui  de  tuis 
partibus  ad  candcin  parocKiam  s&ope  domicilia  transfenmt,  ea 
occasioDu  instanter  requiriiiit,  quia  patres  eorum ,  avi  sive 
proav!,  deciinas  ipsis  alk|uando  persolvcrnnt,  et  ad  ipsas  deci- 
ma«  extorqitendas  noniiunqiiam  suos  vioarios  tr&nsniitlere  doh 
formidaiit;  non  attendcntes,  quod,  licet  ipai,  paroeliianl  eoruni 
aliquandu  TuprlnU  ex  qtut  se  ad  atienam  parocliiani  Iranstuleruut, 
mäiiuni  non  licet  cuiquam  in  niessein  miltere  alieiiäiii.  Ideoque 
nos  iinleimiilali  tnx  sobcite  providere  volentes,  frattiruitati  tuse 
praeseiitiuni  aiieloritijte  conecdinius,  ul  liceat  tilii  a  parocliianis 
praescriptac  Kcelesiui;  tiiau  bcati  Achindutii,  non  obstante,  quod 
eoniiii  antecessorcs  praediclis  siifTra^aneis  tuis,  dtim  in  ipsoriiin 
parochiapermanehiintjdeeimaspersolvenint.  Iibei'edetimnsperci- 
pt.-rect  tenere,  nlliilomitiusetiam  juseonuentiiaks  quod  iji  cnpellis 
EccJeHiac  pruenoniinatiiu  tibi  dcjurecomjiotil,  sin4;conti'adieti[tne 
euiuslibel  de  imclorilate  nostra  valeua  exereere.  Nul'ü  ergo  etc. 
Datum  RomK  apud  sänclum  Petrum  IV.  Nou.  MaJJ. 
PontiHcatus  nostii  anno  priino. 


')  Vide  p.  07. 
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LXXXl. 

I*e«ntinä  Itl  NarbAUMi:?]  ArrbicpUcopa  d  »affragands  tjni«,  AbhutlbB« 
qnflqav,  Priiaribus  ft  alii»  ürrksiAntm  PrarklU.  CeinUIbus  etlan   ei 
Bar«aibas,  el  anlofnit  popnl«  in  ^u^boDfnsl  proTinria  codi^iKdiU. 
A.  d.  11198,  Ate  15.  m.  Aii<;usli. 

Epistolarum  Innocentii  III  LJk  K  i^p.  Ul^li..  T.  1,  p.  192,  ed. 
Stephanus  Baluziuä. 

Hortahtrad  mcrum  heUitm  coittra  Snraevnos  pro  recuperatione 
terra  »nncttp. 

CüRrcrendie  siinl  cum  las  litteris  »[vislols  eiusdem  pontiflcis, 
endem  anno  e»ct(?inque  cunsiiio  ad  diverstis  partes  dimLssEe;  apud 
KaUx,  ep.  343,  344.  345.  353.  354.  355,  M 

Post  miscraljÜe  Hierosolyrnitanae  re|;rionis  escidium,  post 
Jnchrymnikilem  strtigom  popiill  Chrisfiani,  post  dcplorandain  in- 
vaaionem  illius  terrae.  In  qua  pedcs  Christi  slet<?ruiit,  et  ubi  Deus 
rei  noster  ante  secula  snlutem  iu  medto  terrae  di^atus  est 
operari,  post  ignomincosam  nobis  vjvificac  cnieis  traiislationem, 
in  qua  salus  muiidi  popeniltt  et  delevit  chirographtim  mortis 
antl<iu!ie,  apostolica  sedes  super  tantae  calamitatia  infarttmio 
rontiirb^ita  täborävit,  flumiiiis  et  plorans,  ita  quod  prac  incea- 
santi  daniore  raiicae  sunt  factae  tauces  ejus  et  es  vehement! 
ptoratu  paene  ipsius  ociili  dcfeeerunt  Verum  ne,  si  sccuudum 
PrupheEam  lücnEsalem  obiili  fuerimus,  oblJviscatur  nos  Hextera 
noatra,  adhaereat  lingua  noslra  faucibus  nostris,  si  non  memi- 
nerimus  ejus,  clamat  adhiic  apostolica  sedes,  et  quasi  tuba 
vocem  exattat,  excitare  cupiens  populos  Chmtianus  ad  praelium 
Christi  bellandum  et  vindicandam  lujuriam  cruciliil,  iisa  ipsius 
verbo  diceiitia:  „o  vos  omnes,  qui  transilia  per  viam,  atteodite 
et  videtfe,  »i  est  dolor  similia,  sicut  dolor  meus".  Ecce  enim 
hereditas  nostra  versa  est  ad  aliertos;  dnmus  nostrae  ad  extra-  ■ 
Dcos  derenerimt;  riae  Sion  lügent  eo,  quod  non  sint,  qui  veniaat 
ad  solemnttatem;  facti  snnt  ininuci  ejus  in  capite;  sepulchrum 
Domini,  quod  Propheiü  ^loriosum  fore  praedixit,  proplianatum 
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ab  impiis,  inglorium  est  elTectuin.  Gloria  nosira  (de  qufi  dieit 
Apostolus:  „mihi  autem  absit  g"lonari,  nisi  In  cruceDotnini  nostri 
Jesu  Christi")  aub  manu  tenelur  hnstili;  et  ipse  Dominus  nostep 
Jesus  Christus,  qui  eaptiuihilem  nostratn  pro  noI)is  moriens 
captirarit,  qtiasi  captivsilus  ab  impiis  ab  hereditate  sua  cogitur 
exulare. 

Existente  quoniäam  in  caslris  arca  üumini  Sabaotb,  Urias 
domum  suam  ingredi  recusavit,  a  licito  etiam  lixoris  se  compescens 
ampleKU.  Nunc  vero  princip{^.i  nostri,  gloria  Israel  de  locu  suo  in 
injuriam  noistri  transliitsi,  vacant  adulterinis  amplexibus,  delitüs 
et  dlvitils  abutentes,  et  dum  se  invtcem  inexorabJÜ  odio  perse- 
quuntur,  dum  unus  in  allum  suas  nilitnr  injurias  viiidit;üre,  non 
est,  quem  moveat  injuria  Crucifixi ;  non  attendentibuä  ipsi*. 
quod  jam  insuUant  nobis  iuimici  nostri,  diceutes:  ^ubi  est  Dens 
Tester,  i[ui  nee  se  potest,  nee  vos  de  nosiris  maiiihus  Hberare? 
Ecee  jam  propbuuavimtiä  sancta  vestra.  Ecce  jam  ad  desidera- 
bilia  resira  mamim  exlendimus,  et  ea  loea  impetu  primo  viulen- 
ter  invasimus,  et  ea  vobis  tencmus  invitis,  in  quibus  supersti- 
tionem  vestram  principium  Hngitiü  suscepisse.  Jam  inürmavimiis 
c(  confregimus  hastas  Gallorum,  Anglorum  conalus  eHsliiius» 
Theutonicorum  vires  compreasimus.  Nuqc  secundü  Hlspuuos 
domuimus  animoeos ;  et  cum  omncs  vfrtnlcs  vestras  in  nos 
duieritis  coneitandas,  vii  adbuc  in  aliquo  profecistis.  Ubi  ergo 
est  0eus  vester?  Eiurgat  nunc  et  adjiivet  vos,  et  fiat  vobia  et 
sib)  protector.  Tbeutonici  siquidem,  q:iii  se  praesumebant  inau- 
ditum  de  nobls  reportare  triumpbuin,  ad  nos  vcbementi  spiritu 
transfretarunt;  et  cum  sokm  castrum  Barutti  düIIo  düfendentc 
cepi&sent,  nisi  eos  aicul  et  alioa  Principe»  vestros  fugae  benefi- 
ctum  bberasset,  in  se  potentiam  nostram  ^raviter  fuissent  experti, 
et  eorum  strag^em  ipsorum  soboles  perpeluo  deploraret.  Reges 
enim  et  Prineipes  veslri,  quos  dudum  de  terra  fugavimus  Orien- 
tis,  ut  timoreni  suuni  audendo  dissimuient^  ad  suas  latebras  (ne 
dicsmus  rep^na)  rcnir&Ü,  muluut  se  invicem  eipugnare,  quam 
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denuo  vires  nostras  et  potcntiam  ei;ppnri.  Quii  igitur  superest, 
niai  ut  hts,  quoa  fugientes  in  excusuliouem  vestram  ad  terrae 
custodiam  dimisistis,  gladio  ultore  |ieremtis  in  terram  vestram 
impotiim  faciamus,  nom^n  vestnim  et  memoriam  perdiliiri?** 

Qualilcr  ergo,  fralres  et  filij,  opprobria  exprobrEinliiim  repel- 
lemus?  Quiililoreispolerimusrespomiere,  cum  eospro  parte  verum 
prosequi  rideamujj,  sicut  nuper  ad  äudleotiaiß  nostram  certa 
signilicatione  pervemt?  Recepimus  enim  litcras  de  parfibus 
transmariuls,  i[uod,  cum  Theutonici  Aecon  navigio  pervcnissent, 
castrum  Däruth  oblinuLTUHt  a^mine  defendente.  Saracenl  vero 
in  Joppen  facientes  iinpetum,  ex  adrcrso  eani  per  violentiiim 
oceiiparunt,  et  caesls  multis  Christianoruin  millibus  catn  fundUus 
destruxerunt.  Verum  Theutonici  runiüriLius  de  morte  Inipera- 
toris  acceptia  Don  exspectato  passagij  tempore  Daves  reduces 
a$cendcrutit.  (Jndo  Saraceui,  qui  ad  reslsteudum  eis  eiercitum 
paraverunl  copios>i]in,  in  terram  Cliriätianoruin  adeo  debaenhaii- 
tur,  ut  ChristiaDis  uec  sine  periculo  eivitnteH  e^redl  lieeat,  nee 
in  ipsis  sine  formidine  remanerc?  immo  eis  gladtus  foris  inimv- 
net,  metus  iutus.  Assum^te  i^ilur,  fillj,  sprritum  fortitudims, 
scutum  lidci  et  gnleam  sabitis  uccipitCt  cton  hi  niimero  ant  viri- 
bus, sed  Dei  potius,  cni  noa  est  diflicüe  in  multis  vol  In  pancis 
salvare,  potentia  conüdciites;  et  ei,  per  quem  estis,  viritis  et 
habetis,  secundum  facultates  proprlas  subvenite.  Ipse  qiiidem 
pro  Vobis  semelipsum,  exioanivlt,  furmani  servi  accipfens,  in 
slmililudincm  liominum  factum ,  et  huliifu  invenlus  ut  üuino, 
faetus  obedieus  us4][ie  ad  mortem»  mortem  auteai  crucis;  et 
TOB  eo  paupere  abunddtis,  ipau  fiigato  quiescitis,  et  nee  inopl, 
nee  exuli  subvenitis?  Qubquis  igitur  in  tantae  necessiludinis 
artieulo  siiuin  negaverit  obseipiium  Jesu  Christo,  cum  ante  tri- 
bunal  ejus  astiterit  judicandua,  ijuid  ad  suani  excnsalionem  ei 
poterit  rcspondere?  Si  Dens  siibüt  mork-ni  pro  hoiidne,  dubi- 
lubit  homo  mortem  sublre  pro  Deo ,  cum  nou  sinl  cundlj^nae 
paaaioaes  hujiis  temporis  ad  futurum  gluriam^  quae  rt^velabiturj 
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in  nobis?  Negahit  etiam  scrrus  dommo  dlvitlas  temporales, 
cum  dominus  serro  divitias  largiatur  acternas,  quus  nee  ociilus 
vidil,  mc  auris  audivit,  oec  in  cor  hominis  asceüderunt?  The- 
saiirizet  igitur  liomo  thesniiros  in  coelis,  ubi  fiires  non  effodlunt, 
nee  furantur;  ubi  nee  aerugo»  nee  tinea  demolitiir. 

Omnes  et  sing'iili  accinganfur  ita,  ^uod  in  proiLiine  sequenti 
Martio  quaelihcl  urbes  per  hc,  »[militer  et  Coraites  et  Barones 
jiaxta  facultates  proprias  ad  dorenäionem  terrae  nativitatls  dumi- 
nlcae  certum  b  expensis  suis  dirigant  numerum  bellatürum. 
ülie  saltem  perbicniiium  rnoraturum.  Licet  autem  instantia  nostra 
eoliiliaim  sit  uinniurn  Bcelesianim  solieitudo  conlinua,  modo  tarnen 
haiioquusiprdOoipuaiiiintoi'aliu»$otlciUidinesi-q>utainus,per(piaTn 
terrae  oricntali  totis  desideruinus  alTcctlbussnbveiiire;  ne,  si  forte 
fiiei-it  dilata  aubveutio,  reaidimin  loeustac  eoinedal  brucus,  et  Gant 
Dovissima  deteriora  pnonbus.  Verum  ne  nos  aiiis  onera  j^raria  et 
iniportabilia  imponere  videainur,  dig^ito  autem  nostro  ca  movere 
noiimiis,  dlceiitestantum,  et  aut  nihil  aiitmininiumfaeientes,  cum, 
qiii  fecerit  et  docuerit,  inagmis  vocelur  in  ref^no  coelonim^  ejus 
eiemplot  qu^  coepil  facere  et  {hiccre,  ut  et  nos,  qui,  licet  imme- 
riti,  viceni  ejus  exercemus  in  tcrris,  bonum  alüs  praebeamus 
fiemplum,  in  personis  pariter  et  In  rebus  terrae  «anctae  decre- 
Timus  subvenire;  diiectia  Gliia  nualris,  Stcpimno  tiU  8.  Praxedis 
Presbytern  et  Petro  ttt.  $.  Mariae  in  via  lata  Diacono,  Cardina- 
llbus, apostolicae  sedl»  Legatis,  viris  utique  timoratis,  scientta 
et  honestate  praeclaris,  potentibus  iu  opere  et  Bermoue,  quoa 
inter  alio»  fratres  nostros  speciali  caritate  düigimus,  manu  pro- 
prla  crucis  signaculum  imponeates,  quL  exercitum  Domiui  humi- 
liter  et  devote  praeeedaiit,  et  non  meudJcatis  suffragiia,  seil 
nostris  et  fratrum  noslrorum  sumptibus  sustententur,  per  quos 
etiam  aliud  competens  subsidium  clJem  terrae  disponimus  desti- 
naie.  Interim  anlBin  dictum  Petrum  sanctae  Mariae  in  via  lata 
Dlacoüum  Cüi-d.  ad  carissimorum  in  Christo  liliiiirum  nostrornm, 
Philippi  Praucorum  et  lUchardi  Anglorum  Ucj,''um  lUusti'ium, 
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pneseQliau  destloamus,  ad  rtf forma adam  pacem.  vel  treug&s' 
altem  usque  tidi|uint|ueDDiumordinandas,  et  eihoriandos  popu-ij 
los  ad  oI>sei|uium  erucißxt,  quem  sicut  aposto1ica(>  sedis  Legatum 
Toiuruus  e(  mandaiuus  ab  oniüllius  lionoruri,  et  mandatis  et  slatulis 
insiiiäbumiliterobediri;  dictum  aiitemStephanu[nisiinc(aePraii.>di9 
Pm^bYt,  C«rd,  Venetias  pro  terrae  sancüie  subsidio  destiuamus. 
De  communi  praeterea  fnitrum  noatrorum  delibcralione 
altttutmus,  e(  vobis,  fratres  ArchiepUcopi  et  Episcopi^  et  dil.  fili! 
Abbaten.  Priores  et  alii  Kcclc^iurum  Praelati,  disiricte  praeci-^i 
piriido  mandamiis,  quafeaus  certum  nuinerurn  bellntorum,  vel 
pro  certo  immcro  eertam  pecunlae  iiuniililalem  in  proiiine 
svquenti  Murtio,  pensata  facultate  cuiu^übet«  ad  expug:Datid&En 
pagaoorum  barbariem  et  serrandam  berodilalem  Donuni  desti- 
netis,  quam  ipse  proprio  saarruiae  compnravit.  SJ  quis  autcm 
(quod  Don  credimus)  conslitutioni  lam  piae  ac  aecessariae 
pniosurnpseril  übviare,  stcut  sacrorum  eanoiiuin  fransgressorem 
dutTevlinus  piiniendum,  et  usque  ad  salisfactioaem  coodiguatn 
ab  ofTicio  eeuseimia  manere  suspensum, 

De  Dei  er^o  misertcordia  et  beatormn  Aposloloruni  Petrf 
et  Pauli  auotoritate  conllsi,  ex  illa,  quam  Dobls  Deus,  licet  iodi- 
gais,  li^ndi  et  soircndi  conitilit,  pule^tate,  omnibus,  qui  labo- 
rem  hniiis  iüneria  in  persoms  proprüs  sitbierint  et  experisis, 
plenam  poceatorum  siiortim.  de  quibus  oris  et  Cordts  e^^erint 
poenitentianir  veniam  indülg;cnius,  et  in  retributione  jnstorum 
siiJutls  aetoraac  pütlicemur  augmentum.  Eis  autem,  qui  oon  in 
persoois  proprüs  lUuc  accesscrint,  »ed  in  suis  tantum  expensis 
juita  facuJtatem  et  qualitatem  stiam  viros  tdoneos  destinaverint, 
lllic  saltem  per  bienninm  moraluros^  et  illis  ^imlliter,  qut  licet,  m 
alienis  expensia,  m  proprüs  tarnen  personis  assuraptae  peregri- 
tiatioois  laborem  inipleveriiit,  plenam  suorum  concediinus  veniam 
peccatoruni.  Huin$  quoque  remissionis  volumus  esse  participes, 
juxta  quantitatcni  subsidij,  ac  praecipue  secuodum  derotionia 
afTcetum,  qui  ad  Subventionen)  ülius  terrae  de  bouis  suis  eongruc 
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min istra bunt.  Ut  aulcm  expeilitius  et  securius  ad  subveo- 
tionem  terrae  oativUatis  Domiiiiciie  ijuillbet  accingfiintur,  Loaa 
insuper  ipsorum,  ex  ipjo  crucem  susceperiot,  sub  beati  Petri  et 
nostra  proleeüone  suscipimiis,  ncc  non  et  suh  Archiepiseopo- 
rum  et  omnium  Praelatorum  Ecclesiae  Dei  defensiooe  consi- 
.  Staat;  statuenies.  ut.  donec  de  Ipsorum  obitn  vel  reditü  certJs- 
slrae  cog'QOscatur,  iate^ra  maacünt  et  quieta  coQsistaat.  Quodsi 
quisquam  contra  praesumpserit,  per  ccnsuram  ecolesiasticam 
appellatioiie  postposila  comjiescatur.  Si  qui  vero  prolieiscentium 
illuc  ad  priestandas  usuras  juramento  tenentur  astrictf,  vos, 
fratres  Ärchicpiscopi  et  Epiacopi,  per  veatrss  dioceses  credito- 
res  corum,  sublalo  appellutiunis  obstaculo,  eudera  districlione 
cog'atis,  ut  eos  a  sacrameato  peiiitus  absolveotcs,  ab  itsurururn 
uiterius  exactioEie  desistänt,  Quodsi  quisquam  creditorum  eos 
ad  solulioneni  coegerJt  usurarum,  eum  ad  rcstiLuiliünem  carnin 
sublato  appcllationis  obstac.  districtlone  simili  compellatis. 
Judacos  vero  ad  remittendaa  tpsis  usuras  per  vos,  rilij  Prlaci- 
pes,  et  seeularem  compciti  praeclpimus  potestalom;  et  donec 
eas  remlscnot,  ab  umversls  Christi  (ideltbus^  tarn  m  mercimo- 
niis,  quam  aliJs,  per  excominunicationis  aentcntiam  e\a  jubemus 
coramunionem  omnimodam  denc^ri.  Ab  hoc  igitur  opere  nul- 
lus  omniDO  sc  subtrahat,  cum  id  non  a  nobis,  sed  ab  ipsis  fuerit 
Apostotis  institutum«  t]ui  collectas  faciebant  in  gentibtis,  ut  fra- 
tribus  in  Hicnisalem  laborsmtibus  subvenircnt,  Nolumiis  autem 
vos  de  dirina  misericordia  desperarc  quantumcunque  sit  Domi- 
nus peccatis  noslris  iratus,  quin  in  manu  vestni  perficiat,  sf, 
prout  debetis,  in  humiUtate  cordis  et  corporis  iter  fueritls  pere- 
grinationis  aggreasi,  quod  majoribus  non  concesstt,  Consen- 
sissent  cnim  majores  Forsitaii  et  dixissent:  „manus  nostra 
excelsa»  et  uod  Dens,  fectl  haec  omnia";  et  sibi,  non  Deo 
victoriae  ^loriam  ascripsissent.  Speramus  enim,  quod  non  in  ira 
misericordias  cootiocbit,  qui,  cum  iratus  est,  non  obliviscitur 
mieereri,  nos  admoncns  et  exhortans :    „convertlmini  ad  me,  et 
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ego  Roiivertar  ad  vos'^.  Credinius  etiam,  (|ihii1,  st  atnbulareritls 
i'n  ]c^e  Dominik  Don  eoriim  sequente^s  vestigia,  qiii  vani  Tncti  sunt 
post  vanitatem  euntes,  qiii  comessalioniLus  et  ebrielatibus 
volijptuosc  vaciibant,  et  ea  cxercebant  in  piirt'ibus  transmarinis. 
r|iiae  in  terra  nutivittitis  propriaesinemiilta  infsmia  et  delractione 
|)liiriina  non  audercnt,  scd  spem  vostram  in  «üSülummoilo  poeue- 
rilia,  qui  non  desent  sperantes  in  se,  non  tantum  ab  ilücitiüi, 
sed  quibusdam  etiain  Ileitis  abstinentes;  13,  qui  currum  et  eierri- 
tucn  Pharaonis  projeclt  in  niare,  arcus  fortium  Irtfirmabit.  ot 
inimicos  erucis  Christi  a  facie  veslra  delebit  ul  lutum  plateanim, 
non  nobis  aut  vobis,  sed  numinisuo  dans  ^loniiru;  qui  est  glü- 
riosus  in  sanctis,  mirabüis  in  majestat«.  facit^ns  prodigia,  et  post 
lachrymutionem  et  f\elam  gaudium  et  exultationem  indueens. 

Ad  haee  autem  espeditius  et  melius  eicc[ueuda  vos,  fratres 
Arcbiepiscopi  Neniansen.  et  Aum^icen.  Episcopi.  duximus  dcpu- 
tandos,  qui  verbuni  Domini  cetcris  proponalis,  et  ad  implendum 
niamiatum  apostolicum  coepiscopos  vestros  et  alios  invitanles 
laliler  exequamini  causam  Domini,  i|Uod  et  vos  bujus  silis  remia- 
siünis  participes,  et  in  boc  devotio  vesti-a  plenius  elucesoat;  ad 
qijod  etiam  laudabüius  escqucndum  vobis  ununi  de  fratribus  militi^ 
Tempil,  alterum  vero  de  rratribiisHierusulymitani  Ilospitalis,  riros 
honestos  et  pruvidos.  ajisumatis. 

Datum  Reat  XVIll.  RaK  Scptembris. 

LXXXIl. 
Iniiefentliis  III  Ancl  et  Pspnlfl  Tenrternm. 
A.  (1.  Il!)&.  die  3.  in-  D>eceiii!iris. 
Epistolarum  Iniiocenlii  111  Lib.  1,  cp.  53D,  T.  I.  p.  30U.  ed. 
Steph[inii!<  ßaluzius- 

JV^  Saraecttis  armti  et  siibgiäium  aubminietreal  prtElaxln 
mercnturar. 

In  favoremorieQtiüisproTJnciae,  praeter  peccatnmniveniann, 
quam  in  suis  illuc  «xpensis  proficiscentibus  polUcemur,  et  apo- 
stülicae  proteetionis  graliam,  quam  eldum  ttrrae  aubvenlenlibus 
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indul^emus,  tllud  etiam  Lateranen.  Concillj  constitutum  cura- 
Timus  ipnovDre,  qiiod  eos,  (jui  Saraccnis  arma,  ferrum.  ligna- 
iniua  g'aleanim  miniatrare  (iraesumpserint ,  et  in  galeis  et  |>ira- 
ticis  corutn  nävibus  curam  giiberflatons  et  repmon  exorcero, 
ah  Bcciesiae  communione  piecrdi  et  eicommunicalioni  pro  sua 
iniiiuitate  suLjectos  rerum  suarum  per  Prmcipes  secuü  eatlio- 
llcos  et  Consules  civitatum  privatione  rnultarl,  et  capientium 
aerros,  si  capti  fiierint,  fore  decernit;  ad  exemplar  Felicis  recor- 
dationis  Gregorij  Papae>  praedecessons  Qostri,  omties  illos 
eiconimuoicafioniä  seuteiitiae  supposuinius,  qui  cum  eis  de  cetera 
habere  consortlum,  vel  per  sc  vet  per  alias,  navibus  seu  aTio 
-quociinque  ingenio  aliqua  tcruni  suarum  subsidia  impendere 
'tel  traosmittere  atteotaveriat^  quamdiu  ioter  nos  et  jpsos  guerrn 
durartt. 

Verum  accedentes  nuper  ad  apostollcam  sedem  dilccti 
filij  Mobiles  viri^  Andreas  Donatus  et  Benedictus  Grilüm,  nuntlj 
veatri,  nobis  exponere  curaveruiit,  quod  ex  eonslitiitione  huiiis- 
modi  cfvituti  vestrae  proveniret  tiöu  modicum  dfh'iniuntum,  quao 
nan  agnculturis  inservit,  sed  nnvi^üs  potius  et  mercimoiiiis  est 
Jiifeiita:  nos  igitur  paterno  ilijeetionis  affeetu,  quem  ad  vos  spe- 
cialiter  habemus,  iaducti,  aub  districtiune  anatbematJs  prohi- 
beotes,  ne  in  ferro,  stupa,  piee,  aciitis  plronibua,  ftiiiibus,  armis, 
galeis,  navibusct  ügnaminibus,  paratis  vel  imparatis,  vendendo, 
donaiidu,  vel  commutando  Sarracenis  ministrare  siibsidfum  prae- 
sumatis^  siistinemus  ad  teinpus,  doiiec  super  hoc  aliud  dedcrimus 
Vobis  in  maudatis,  ut  in  rcgnum  Ae^pti  vfl  Babylonis  aüa 
inituri  commercia.  cum  necesse  fuerit,  transtVetetis;  spcrantes, 
quod  propter  haue  pratram  in  subsidium  Hierosolymitanae  pro- 
vinciae  deboatis  fortius  animarl,  provisuri,  ne  quid  tn  fraudem 
circa  statiitum  apostoliruni  praesumntis:  quia  dubiuni  esse  non 
debet,  etim  divina  Itg-iiri  sontentia,  qui  contra  prüpnam  conscien- 
tlain  in  ctusloneni  hujus  maodati  Traudult^nter  atiquid  attenlabit, 
Datum,  ut  »upra  (sc.  LATESim  111  Nimas  Dcct;mbris). 
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LXXXIII. 
ileill  III  laperattrls  €f .  ep isttU  mI  Ptpui  •). 

A.  d.  1199,  m.  Februario. 

Epi9tolaruinlDnoceDtiilIILib.il.  epist.  210,  ed.Stephanai 
Baluzius  p.  476. 

De  reveretttia  et  oßcio  8m  ergo  Romanam  ecclegiam  ae  de 
recuperanäa  terra  sancta. 

De  rerum  rationibus  deque  stata  temponim  cfr.  Lebeaa 
T.  XYU.  I.  XCCC,  e.  39,  p.  $9.  Quantum  ex  Aleiii  m  agendi  et  aeri- 
bendi  ratione  sit  imputaDdum  Venetornm  conailio,  id  eonieetnra  Aicili 
efficies,  siquidem  tenueris,  Venetieum  fuisse  oratorem,  coi  Imperator 
summam  se  fidem  habere  ipae  proBtetur. 

Aleiius,  in  Christo  Deo  fidelis  Imperator  diuinitus  corona- 
tus,  sublimts,  potens,  excelsus,  semper  augustus,  moderator 
Bomuiorum,  ComDenus,  InDoceotio,  sancüssimo  Papae  Romaao, 
honorem  condeceDtem,  ut  patri  spirituali,  et  TOtam  oratioDom  ejus. 

Per  prudeotissinios  legatos  tuae  saoctitatis»  Albertam  Sub- 
diacoQum  et  Notariam  Aibertinum,  meo  directum  Imperio  tuae 
saactitatis  scriptum  oblatum  fuit  atque  perlectam. 

Et  quod  quidem  de  Iroperij  mei  coram  Deo  humUitate  ae 
exahacione  ex  bumilitate  procedenti  per  tale  scriptum  pateroe 
meum  monuisti  Imperium ,  et  acceptauit  nostn  majestas  et  iu 
Deo  coafidit,  quod  et  ipsa  id  sua  gloriabitiir  homflitate;  quia 
et  ipsa  direeta  fuit,  et  ex  dudc  düigi  spent  atque  oraL  Nee 
enim  nostra  tranquilUtas  Prophetae  Dauid  uerbis  eredere  dob 
potest:  ^Hmme  fmiJem  hmmäühu  Mrm,  et  »atmmmit  mte*^  ad 
Deum  dieent»,  Bune  autem  cor  coutritum  et  hnuHatmi  noa 
despicere  Deum. 

Nee  etiam  iaefficactter  Bostra  sereuitas  par^bohn  eoan- 
cefii  de  luuülitate  auscoharit.   DeseensioBe«  eaim  Dobibi  et 
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suluatoris  nosiri  Jesu  Christi  a  cnclis  et  uaque  aü  jpsum  infer- 
num  ubi  nostra  ponet  liumllitas?  Proptcr  hacc  igitur  omnia 
quam  vafde  Imperium  noslrum  humiliter  aapcre  ampJectitur,  et 
in  ipsiuB  humililalL'  Deiiin  ejus  non  reeonlari  niillo  modo  credit. 
QuoQiam  ucro  de  liuiiillitor  sap'^re  in  tii^c  «aiwlitatis  uiinmni- 
tioDJS  uerbo  et  i|iiaedain  scintilla  passionis  humilitati  contraria 
sublatebat,  hoc  quiiicm  alius  forte  non  immulestnm  s>_>utiret. 
Quid  tnim  quod  sanctitas  tua  voluit  tarn  cloconilo,  i[uam  et  in- 
crepaudo  noslrac  iuduci  ma^nificenliae,  ut  nee  a  sc  ipsa ,  oec 
elinm  a  diuiuis  et  nosfris  scripluris  bontiiit  intL'IIi<];eri!  uei  addiscere 
valenti,  ncqtie  zeluni  pro  doiniuico  sopulchro  et  ex  pruprio  suo 
cnrde  aeatuantem  porlanti,  pro  misericordia ,  quam  circa  Cbri- 
3lianos  habet,  aecenaum  et  eiarsum,  et  ut  llamma  nrnteriam 
combusttbilcm  ipsam  cremantem,  et  ut  yermis  ejus  osaa  corro- 
dentem?  Propter  quae  et  sccundum  perfectum  Prophetam 
0?.iam  [13,  14]  dicere  est:  et  consofalh  ahscoiidüa  est  ah 
ocuh's  meis. 

igitur  P-ls]  alii  talia  tuae  sanctitatis  uerha ,  ut  in  (ran  quill», 
placuere,  tarnen  Imperio  meo  et  haec  firnia  et  amabllia,  ad  iinuni 
et  sotutn  respicientr,  quod  Deo  placitnm,  et  tuam  luentem  con- 
jicienti;  quüniam  non  ex  data  fe/ate?)  sapere,  aed  ex  cura, 
quam  pro  doniinico  Iiabet  sepulchro,  talia  scribcre  induxit.  Nam 
et  ipsum  hiiperJum  ineurii,  tali  zelo  fcrvena,  bis  similia,  quae 
mogni  Pauli,  uon  diRidlt,  et  ipsum  etaoatheina  quidem  a  Christo 
esse  pro  fratribus  meis  Christiiiuis  uon  orat:  veruotaruen  pro- 
prlam  suam  libertatem  domitiiei  sepulchn  liberationi  lihenter 
8upponeret,  et  non  «olum  Imperiali  altitigdioi  et  maximarum 
diuitiarüm  potentiae  multorunique  baminum  potestati,  (jualia  et 
quanta  uulli  hodie  superstitum  Prineipum  subjaeent,  sed  et  ipsi 
propnae  vitae  pru  liberatione  doininiei  sepulchri  de  manu 
impiorum  praejudicuret. 

Scd  quoiiium  non  in  multitudine  exercitus,  nee  in  diuitia^ 
rum  ^raucdJiic  meum  contidit  Imperium,  sed  divitias,  voluatatea 
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et  dispcDsationcs  fmilari  apud  se  judicauit,  judicia  ncro  Dci\  ut 

et  visis  et  opi^ratis  cutijici  polcsl:,  Üeiim  iionibm  nosiris  [>ec- 

catk«  jitacutuin  usse  demonstrant,  nee  nostrn  despexis^e  delicta, 

propler  quae  et  saltare  in  sanclis  iElis  locis  Ag^renis  pcrmiait, 

et  per  lungiim  jam  lempus  et  usiiue  nunc  a  propbanis  et  im- 

mundi$  pcdibus  concul<!ari  sunrla  ilhi  sustinct,  ut  uideatur  nunc 

a  Dea  periicl,  quae  ile  Ilicrusiilcm  dicta  sunt  per  Zacharlam 

(12^  3.  4):  pimam  Hierjtmfem  /üjittian  conndcatmn  in  omnihm 

gesitihuK.    OmnU  eam  aniculrunH,  Ulutli'un  iUudetur:  et  ctrn- 

i/veijithuuCiir  in  ea  onuies  {jeiitets  Icrrae  ^  et  percutiam  omnem 

egiitim  in  ndqtoie  et  omnem  /iscemmrcm  eiitit  iit  denipi^ntia ; 

super  domum  autem  Jmiuf.  aperiam  ocuhs  meng,  et  ownes  equoJi 

pijpuiorum  percutiam  in  coeeiUilcj  ob  haec  et  multiimprumpLutn 

linperium  meuni  scipsmn  cocreet  et  impetens  [impelunf]  cohl- 

bet.   Timet  cnim,  ne  sie  ante  tenipits  facit-ns  et  tau  uperac 

secundum  siium  dcsiderfum  se  sippnnenH,  verlia  Üziae  (8,  4), 

ut  a  Deo  loqueritis,  audiat;  tihi  ret/ntiHenvit.,  et  non  per  me 

domimUi  sunt,   nee  etiam  me  cntjmiüeriini.    Dillgenler  enim 

ineiiin  credit.  Impoi'iuin,  rpiud  seeunduni  Dcum  nubJs  amliulaati- 

bus,  et»  quae  OtuiüLi  suttt,  pro  liencplacitu  ClirUti  ulcisci  fusti- 

nanlibuSf  non  solum  niUlenariis  exurcitiis  inulLitudinitms  [nouj 

indi^eliimus,  nee  etiani  inevaciiabiliuiii  lliesunrcH'iiin  cuacuiitHine; 

»ed  parva  pars  exercitna  est,  ut  niüdica  pccunia  rltu  totum  per- 

licere  poli-Tit.  Hoc  i'X  Ezudiick; ')  IScgis  Hierusulem  me  doeet 

lacrynia,  centum  octoginta  müLia  Assyriorum  cum  ducc  Itaiiips^ki 

Hierusalem  obsidentium  una  nucte  per  euangelicam  uirUitem 

interiiciens,  et  [(atiipsuki  ad  Dviim  blasphetiiiam,  ncc  non  et 

Senachci-i  eum  iiiittentis  elationein  in  luelurn  conitertens.  Hoc 

et  treceritj  sab  Uedeuii')  proni  bJbentes,  et  siib  unlus  Um- 

padis  süliuä  luminc  omnia  niiJiia  alicmgennrum  cunuerteutea. 


I  )  trtiiuü  )etv-  eap.  37.  H«){uni  Ijbro 
2.  iü. 


")  Libfi  Judicuni  cap.  Vll. 
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Sanctissimi  etiam  Moysi  mamis  ad  Deum  eleuatas  et  a  duobus 
sacerdotibus  sustentatas  et  Araalec  uerteofes,  et  Septem  aucer- 
dotum  Jesu  Nave ')  tubas,  sono  tantum  muros  Jerieo  stibuer- 
tentes,  uieum  omiltil  Imperium:  ne  et  contra  hodie  tarn  sacer- 
tiotes,  quam  et  militcs  ciirrere  uidcantur,  talia,  nostris  peccalis 
exigCDtibus,  miracula  non  operari  uulenles.  Qiiod  enini  non 
secundum  Deum  nobis  cogitaliones,  quae  pro  Deu  sunt,  sed 
oribus  eonsentientes  coi'dihus  disseiitimus,  et  labiis  osculantes, 
aaEino  ad  invicem  divldi  volumus,  ob  Kac  oon  prosperi  nobis 
pro  domiaico  grcssus  sepulchro. 

Non  enim  tua  ignorat  sanclitas,  qiianlam  subvorsionem 
t|uüiitan)([iiä  öccisioEiem  nobdissimus  i|uHtciii  rex  Alemaniae 
Frcdcritius  Imperü  mei  supcrioduiit  rcgiunibus,  sacramcDti» 
rigidisjiimis  se  a!li«;aiis,  pafilice  et  sine  pug'ua  terraa  ImpcrlJ 
mei  pertransire  jurana,  et  sie  Imperium  nteum  siaa  aliquo  impe- 
dimento  iutraos  et  omne  in  eu  pcssimum  operans,  et  Christianos 
ut  inipio»  ciLpu^navit;  et  hitic  et  a  via,  qua  ipsc  propusuerat, 
ire  exciuaus,  et  insperate  fluiiio'')  et  m  undantm  [afireptua] ^} 
vado  subniersus  est. 

Quomodo  igitur  Imperium  meufa  sie  nun  bcne  circa  Ru- 
mam  sentientibus  adÜuuare  debebut  et  cum  ejus  via  ambulure? — - 
(Tarnen)  quamvis  sie  mala  raeo  Imperio  Uli  retrcbuere,  tarnen 
Imperium  meum  lüis  maJa  retribuere  noluit,  integram,  quam  ad 
dumiiiieum  sepulchrum  habet,  reuercntiam  sibi  reservans,  Om- 
niuin  euim  aect^ssariorum  allallonein  ipsis  c\  rcgionibus  Imperij 
mei  et  per  se  ipsois  eis  ac(|uirere  permisit,  et  ipsum  eis  admi- 
nistrauit,  et  nunquam  eis  defecit  neeessariorum  copia  drca 
inimicos  crucis  hos  annttii^L.  \oii  igilur  inculpabilcm  tua  eau- 
sctur  Sauelitas,  sed  euotru  illus  suum  vertut  tncrepatiunem,  qui 


')  I.  e.  Jffsuae.  ÜLii  Nim. 
')  Culyt-'u du p  Uuvio,  juila  Seleu- 
iCiam  Ciliciie, 


•)  lo  tcilucorru]ite  et  vctulonin 
r  Hl]  *>:  ijuo'il  eliuoi  ahio  raudu 
samvm'ii. 
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pro  Christo  quasi  laborare  ostendentes  cootnuria  dinhiis  operantur 
voluntatibus. 

Quare  i^tur  pro  domiaico  sepulchro  (ad)  belhrai  menm 
usque  nunc  distulit  Imperium »  suffideater  haee  tuae  sasctitati 
respondit  Imperium.  Oet  antem  Deus  per  toas  sanctas  oratio- 
nes  nostrae  poteotiae  [ae^]  tinDquillitati,  secuadom  fanpmi  md 
cor  finem  pro  domioico  sepulchro  conatui  apponi  tempore 
coi^ruo. 

De  uDione  autem  E^esiarum  doo  longam  responsioaem 
tuae  sanctitatis  discretioni  iäcit,  quia  lerisama  est  onio,  provt 
neo  videtar  Imperio,  «  humanis  roIuDtatibos  ex  Dobü  ddwieo- 
tibus  roluDtas  Da  tantum  in  nobis  est  mediaträ.  Naa  eedeüa, 
quae  uniTersalis  noa  est  et  noo  est  dinsa,  sab  noo  pastore  |mv 
Robis  suum  sangninem  effund^ti  Christo  ordiaata,  quamns  ah 
alüs  et  alits,  qnae  per  partes  sunt  Elcdesiae,  dt^pense^nr  et 
agantm*,  quibns  secsndom  roluntates  et  sdentias  eas  ag«iitiDn 
d:  fides  confirmatnr  vd  moretnr,  et  hodiemi  ecdenanm  tlirom 
et  boDores  a  mnndanis  prindpibus  et  dod  aliunde  ipsis  adocnere. 
Si  igitur  ecdesiarum  Pradati  omaem  camalem  prudeutiam  saan 
expulerint,  soIi  autem  sancto  ^iritui  perscmtationem  exquisi- 
torum  dogmatam  impo«imiit,  impnsstbile  est,  de  facili  solntio- 
nem  dubiorom  non  persequi  et  distantia  porenire  ad  DnioDera 
et  ad  pacem  litigantia.  Si  vero  propria  sua  vohmtate  faaint 
s^arafi,  operatio  contrarij  Spiritus  pateoter  et  iaconjungibile 
discissis  et  immixtibile  divisis  sequetur.  Quemadmodum  enim 
solis  radii  omnibus  omnes  aequaliter  efTunduntur,  si  vero  quis 
sub  tccto  quodam  corpore  abscondatur.  huic  et  sole  bene  lucente 
non  splendens  nee  lucens  crit  dies:  sie  pure  et  sine  passione 
intdlectus,  quae  Dei  sunt,  requircntibns  veritatis  lumen  a  sancto 
spiritu  lucet,  d  ortbodoxae  fidei  lumen  tpsos  illuminat;  non 
spiritualiter  autem  spiritualia  requlrcntihus  verittitis  ioventio  fit 
tncomprehensibilis.  Non  enim  complectuntur  incomplexibilia,  nee 
miscentur  incommixtibilia. 
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Tuae  igitur  aanctitatis  est,  secundum  pracredeiites  syno- 
dales Operationen  pro  requi^itis  doginatiluis  $ynoclaIem  comien- 
tioaem  (leri  dispensare;  et  lua  sie  sanclitale  fäeiente,  sanells- 
slinn,  t|uae  apud  nos  est,  eociesia  non.  ad  coniienlum  tardsibit.  PA 
hoc,  <jLEod  de  uegotüs  in  scripto  tuae  sanctitutis  meo  [mperio 
directo  dcclaratis;  de  scerctlorilius  iiul4.'iii  a  prucdicLis  Letalis 
meo  Itnpeno  dictis  secretius  rcspondccl  tme  saiictifati  prae- 
ceptum  e»t  praeseati  Komini  Imperij  mei  Veiiellco,  Joliatiiii 
Georgio,  cui  et  tua  eredat  sanctitas  in  omnibus,  quae  ipse  dlxerit 
ei,  ut  ex  parte  Imperij  mei. 

Noscat  etiara  tua  saiictitas.  qiionl&m  quam  magne  deleela- 
tum  est  Jiiiperkum  meiim  in  tuae  saiictiUlis  pruiltiitissimutiim 
Legalorum  prudetitia,  quam  plurimum  elJaiii  et  eorum  sapien- 
tiam  et  pro  tuae  sanctilatis  bonore  certamen  acceptarit  slmul 
atque  laudauit.  Sciat  autem  tua  sancUtas,  quonram^  prout  et 
süi  Legati  diltgenttT  noveruat^),  quod  et  bomiaes  de  melioribus 
sune  curiae  debeat  inittere  et  com  ipsa  sentire  ainicabillter.  Ob 
viae  aittent  difficultatein  ac  infidelUatem  non  potuit  sie  Tacerc; 
et  ob  boc  praescntem  item  homioem  suum  Veneticum.  Joh^nnem 
Georgiiim,  ad  te  transmislt,  tjdelcm  existentem,  et  ipstini  Impe- 
rio  meo  anulu  et  ao)o  (?)  per  biinc  amicabib'ter  sentiens  teciim.  Det 
auiemDeussecundurn  intentlonem  Iniperii  mei  cnm  lua  saDclitate 
sentire  amicablliter.  Men^e  Februarij,  die , ,  „  indiclione  seeunda. 


LXXXIV, 

Innoccolins  III  Aleito^  lllastri  C«ns:tan(laopollliiao  ImpcrAton. 

^  A.  d,  1199,  die  13.  m.  Novembris. 

Epislolitniin  Ijinoeentli  111  Lib.  II,  cp.  211,  ed.  St.  BhIuzIus 
p,  478-  llespondel  epietol»  superiorj. 

Multae  nobis  attuüt  exuitaticois  afTectiim,  quod,  sicut  ex 
lltteris  excelleiitiae   Imperialis  acccpimus,    Lcg'atos  et  litteras 


')  „11  eiv  *1  psuni  nonnulln"  RnkR.  Ks  vtiaiii,  quae  moiBcqminliir,  liiulca 

eüte  ti^ipiirel. 
FoitUs.  XII.  10 
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nostras  recepit  bumiliter  Imperatoria  eelsiliido.  et  ad  ea,  quae 
super  ecciesiae  unitale  nos  scripsisse  nieminimiis^  ets!  non 
omoino  suflicienter  et  CTklent^r,  benigne  tarnen  et  «leaote 
rcfpondit,  et  exhoi'talioiies  et  oommoniliones  noslras  smim 
rescr-jpsit  Imperium  acceptasse. 

Is  enim,  a  quo  secundum  Apostohim  nst  omnfa  potest^s, 
scrutator  scilicet  reniim  et  coriljum  Jesus  Christus,  qul  habet 
cor  Principum  in  manu  sur,  qui  aperit  et  nemo  climdK,  aurea 
tuae  sereoitatis  apeniit  et  eum  tibi  deuotionis  spirilum  inspirnvit, 
ut,  quac  per  nos^  licet  insuHicii^ntcs  vicarios  i^uos  et  Immerilos 
aposlolorum  princfpis  siiceessores,  ImperlRÜ  mag:nilicentiae  lit- 
teri$  fueranl  exarata,  et  aiidires  humililcr  et  benignius  accepla- 
res;  licet  super  subuenticme  terrae  orientali^«^  hactenus  non 
impensa  magnirieentiani  tuam  nos  credideris  increpasse,  cum 
tarnen  id  non  iacrepandoscripserimiiN,  sedpotiits  eommoiiendo; 
quamuis  increpationis  alloquium  a  poiilifieaEi  non  stl  omcio  a]ie> 
nuni,  jiixfa  quod  Paulus  ad  TimolKeum  (4,  2)  scribens  aicbat: 
praedica  rierf/um,  iiinfa  importnne.  oppoiiitne  argite,  ofjsecra, 
increjm  in  omni  paf/enfia  et  dortfina. 

Miramurautem,  quocJ  Imperialis  prudentiaproreciiperatione 
terrae  sanctae  nondum  esse  labortindtim  iiisa  est  suis  litteris 
innuisse:  quia^  sicut  ex  detentionc  ipslus  terrae  poterat  eutden- 
ter  agnoscif  nondum  Dominus  pecc^tis  nostrls  fuerat  complacn- 
tiis,  qul  non  in  multitudine ,  nee  in  arcu,  sed  in  virtule  sua 
seJvos  facit  de  sua  raiserieordia  coniidentes.  Times  enirn,  sicut 
ttiEie  litterae  continebant,  ne,  si  tempus  a  Deo  clui^deni  terrae 
liberalioni  praevisum  Imperialis  serenilas  nubieriL  praeveuire,  se 
frustra  laborasse  deploret  et  iocrepetur  a  Domino  per  Propbc- 
tarn  dicentein:  sihi  regnaueruntt  el  non  per  me  dtuninati  ifutitt 
nee  me  noue7-u»l'}.  Verum  ut  uou  tarn  ad  reprehensionem, 
quam    instructiotiem    loquamur,    si    düigenter    coasideres    et 


<J  llutefig,  4. 


[nkoc,  ni  £j>isT.  AS  Alki.  IU  Imp.  C?. 


243 


inspicias  veri1atein„  longe  aliter  iritelliges  sentiendiiini.  Bonorum 
enitn  omnium  dafar,  qui  red^let  uiiiciiiqiie  sccundum  opei'a  »wa, 
cui  servitia  coacta  non  placent,  liberum  homini  concessit  arbi- 
trium,  ut  super  liis,  iu  quibus  humanuni  posset  inveniri  reme- 
'  dium ,  Dominum  uon  tentaret.  Seripliim  est  enim  (Evang. 
Matlh.  4,  7):   non  tentahis  Dominum  Deiiiri  tiiu/n. 

Est  ig-itur  in  tanta  neceasilyte  populi  Chnstiani  uel  polhis 
Jesu  Christi  tam  tibi,  quam  uuiversis  sacri  baptismatis  iiQfla  rtiua- 
tis  llbcro  utendum  arbitrio,  et  subrenicndum  ex^uli  cruciHKo;  ne, 
si  redeiuptionis  ejiisdem  terrae  tempus  ig;notum  homiiiibiis 
«spectare  volueris  et  nihil  ggere  per  te  ipsum,  sed  uniueraa 
rclinquere  dispositioni  dJuiuae,  sepulcbrum  domlnicum  a  Sari'U- 
cenorum  manibus  praeter  (uae  subucnlionis  auxilium  übcretüii- 
et  inde  per  neglig'entiani  Emperialis  magnißccntia  diuitiam  incur- 
rat  otTensam,  unde  per  solicitudinem  suam  gratiam  Domini  potc- 
rat  promereri.  Numquid  enim  genaum  Dornim  cognovi$ti; 
nn/nquid  consfJiarius  eius  es  (Epist.  Pauli  ad  Homau.  li,  34), 
ut  certus  de  dispositione  diulna  (unc  prtmum  arma  mouens  in 
pagatiog  et  ad  libcrationem  Elierosolymitanae  provinciae  accin- 
garis,  cum  dominus  misereri  disposueril  populi  CbiistJaiii  et 
hereditatem  suam  de  Sairaeenorum  raanlbua  Jiberart'?  Nonne 
legisti  de  altitudin«  diuitiarum  sapientiae  etscienttae  Dei:  guam 
iiicumprehensthilin  sunt  jiidicia  eins,  et  innestigahiles  vlae 
eins?  (tipiat.  Pauli  ad  Rom.  11,  33.)  Sane  sl  diuinac  mentis 
arcana  piaesclres  et  Itberafionem  sepulcbri  domiaici  occultae 
rerelationis  ocuSo  praeuideres,  nuinc|uiii  tibi  lueritoriuni  esscl^ 
tunc  primum  iu  terrae  sanctae  subsldium  proficisci,  quasi  velles 
Dominum  in  suae  dispositionis  executione  juuare,  quae  per  te 
Dec  impediri  posset,  nee  eliam  prorogari?  Qui  hoc  sentiunt^ 
dicere  competlentur,  desipuisse  Prophetas,  quieos  poenitentiam 
agere  praedicabaut,  quorum  peccatum  ex  eorum  contemplu 
Deus  preuiderat  aggrauandum.    Ut,  cum  MoYses  jussus  a  Deu 
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moQueril  Pliaraonemt  utilimittcret  popiiluin,  induntlumsic  tarnen 
cor  ejus,  ut  populum  dimittere  noUet,  est  flagellatus;  non  ertt 
ctiam  secundum  opinioneni  taliiim  ve)  (lefirsteniiuni  a  vilüs,  relj 
virtulibus  iiijiisfendun),  se4l  st^indiim  potlus  (Üspositioni  diuinaet 
q^uae  danmandos  praeuiilit  singulus  aut  salvaiiilos. 

Le^it,  sicut  credimus.  ImpcrJalis  eicellcntia  ve]  aiidtutt, 
(]iiod  proptcr  peccatiim  läraölitici  populi  quadrag^inta  dies,  qiii- 
bus  debuei'at  terraiii  reprumissam  intrare,  in  annos  tütidem 
üomiDiis  commutavit,  et  e  coolrario  ad  eontrifionem  el  lachry- 
mas  Execliiaä  vitara  eius  in  ter  quioo^  annos  exteodit.  Zx  quo 
potest  plene  perpendl,  i[nod  <;t  tempus  possef  pcrsecutionis 
Sarracenicae  breuiare,  qui  In  evan;?elin  de  Antichristi  persecu- 
tione  lücufus  adjecil:  nini  kreufafi  fuixHent  dies  HliiiSt  salm 
non  fuisaet  omnü  caro  (Eviinf^eL  Malihaei  24,  22). 

Praeterea  inter  cäetpra$  »rcanaji  et  inscrutabiles  cauGsas 
tnvasiciiiis  et  deferitionfs  terrae  orientalis  hane  etiain  Oamlnus 
eiia  forsan  mi$eirationc  praevidit,  ut  miilti  relictis  pareütibus  et 
amicis,  Immo  eliam  omnibus,  quae  hahebaot,  Chrietum  assumpto 
saliitiferae  erucis  sig'no  seijiieutes  in  deferisione  lerroe  ipsiua 
marlyrlo  coronenlur,  et  inde  triitmphafis  eccJcsia  laelclur  et 
augeatup  in  coelis,  unde militans dolere ac  minorsiri  videtiir  in  terris. 

N'olumus  autem  in  buiusmoiii  rebus  ampliiis  tmmorari,  cum 
recle  attcndentlbus  et  inspicienlibus  diüg^enter  ventas  pateat  per 
sc  ipsam.  Imperialis  nutem  ceLsitiMlIiiis  crif,  si>c  de  cctero  Christo 
eiuli  subuenirc,  ut  et  obloquentium  d<.'tractiüncm  evitet,  et  ia 
ultiinati  dis'eusäionis  exnniine  Hliid  euangeliciim  contra  se  audirc 
non  possit  (Evan^.  Matth.  23,  43):  /wnpes  fiti^  et  non  calie- 
gütis  me;  infirmus  et  in  c/trceret  ei  non  venistis  ad  me. 

Gaudemus  autem,  quod  super  ecciesiae  unione,  pro  qua 
ImperatorJae  magnlficenliae  speeialiter  litteraa  nostras  direiimus 
et  Legates,  sicut  ex  titteris  tuis  accepimus,  prompttim  videria 
habere  atfectum,  et  ad  eonsuinmanduin,  qund  scripslrnus^  inleiidere 
dib'g^entur.    Iteseripsist)  euitti  per  litteras  luas  (ut  tuis  verbis 


utamur),  quod  tiostrae  sanctitatis  est,  secimdum  praecedcntes 
syooiliil'jg  operationes  pro  requisitis  dogimatibus  synodalem  con- 
ventioncm  ficrl  «jispensare;  et  nostra  sie  sanctitüte  facicnte, 
AancUssimn,  ifimc  upuil  vos  est,  «cclesia  non  ad  vonveittuni  tar- 
dabit.  Licet  auterii  apostoliea  scdes  noii  tarn  corkstitiifione  syno- 
dica,  quam  diuina  cnput  et  mater  omnium  ecelesiarimi  existat 
[sicut  ex  tenore  liUerarum»  quas  venerabili  frairi  nostro 
Patriarchae  Cunstantinopolifano  dirigimus,  et  quarum  tibi  desti- 
üatniis  emnqilar,  celsitudlai  tuae  pleiiiiis  putcrit  apparere), 
idcoque  Patiiareha  praedietiia  nee  pro  dJspantate  rituuin,  nee 
dogmatuni  diversitaie  differiT  debuerit,  quin  nübis,  slcut  suo 
üLipiti,  scctindtim  aiiitjijuuni  et  eatioiiicutn  slatum  bt'iiignius  et 
deiiotius  ü])ediret,  cum  cavtu  non  sint  pro  dubiis  reliiKjuenda; 
Q08  hman  pro  multi»  necc«$it3tibu3  cccleaiasticis  dtsposuimiis 
aucEore  Domino  g^enerale  eonuocarc  consiliiim  et  synodalem 
celelirare  cuniientum.  Ad  quem  si  vocatiia  a  nobis  juita  tiiam 
promissioDem  oeciirrerit.  cum  haec  sliit  iloginata,  qiiac  nostris 
üKeris  requisivltnus,  ut  scilieet  inejnbruin  ad  eaput  et  ad  matrem 
fllla  i-evurta[ur,  eccioslat:  Rutnaimc  rcvcrcntlam  et  obedicntiam 
debltam  impensiirus,  cum  slcut  fratreni  carisdimum  et  pracci- 
]iuuni  niembrum  eccicsiae  benigne  ac  hilariter  adiuittcmus,  de 
ceteris  aueturitate  sedis  upostülicac  ac  sacri  apprübatioue  eoii- 
«ilii  cum  suo  et  aliorum  fratnim  nostrorum  consitio,  quae  ßta- 
tuenda  fiiertnt,  statuentes.  Aüoquin,  cum  scandalum  eeclesiae 
non  dclieanitts  uIUtuis  sitstiiieref  qiii  de  aiea  domini  zizania 
liebemus  et  paleas  exsüfdare,  dissimulare  iion  poterinms,  qum 
in  ipso  consiiio,  ai  desuper  d»tum  fuerit,  in  hoc  neffotio  de  fra- 
trum  nostrorum  consiiio  procedamus, 

Monemus  igitur  magniJIcentiaTn  luam  et  eiliurLimur  attcn- 
tius,  et  in  remissionem  injim|a;irnu&  peccatorum,  quatenus  sie 
cFGrias,  ut  idem  Pati-iarcba  per  se,  vel  si  forte  jiisfa  praepeditns 
oecasione  ngquiverit,  per  [itoeiirutüroä  iduüeus  el  aliquos  de 
inajurihu»  ecclesjaruiu  Piu'latis   »talulu    lumpure  ad  uuttcilium 
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VDcntus  accedut,  aposlolifa«  sedi  obedicntiam  et  revcreotiam 
seciindum  statum  canonicum  praestitunis ;  oe,  si  secus  actum 
fijerit,  quod  uon  credimus.  Um  in  te,  qui  poles,  »i  volueris,  efli- 
cere ,  quod  mandam^is,  iiuain  in  cum  et  ecclesiam  Graecorum 
procfidere  conipellamur. 

Super  ceteris  autero  dilectum  fillurn  jfoha/inem),  Capella- 
num^  et  familiärem  nostrum,  apostolicae  sedis  Legatum,  uirum 
providum  et  discretum,  nobta  et  fratribus  nostris  obt^intu  suae 
relig^ionis  et  hoaestafis  acceptum  ac  tiiae  serenitati  deuotum, 
ad  [Enperialem  excelleoliam  duiimus  destinandum :  mooeutes  et 
exbortmiles  altenliuSt  quatenus  eum  si<;ut  Legatum  apostolicae 
sedis  benigne  recipias  et  bonores,  et  ea  aine  dubitatioae  qualibet 
eredas,  <|uae  tibi  ei  parte  nostra  diixerit  propooenda«  sciturus 
pro  certo,  quod,  si  Dostris  uolueris  consUüs  acquiescere,  graui 
tt^mpestate  sedata«  grata  t^bi  potent  traaquillitas  prouenire. 

Datum  Latkum,  Idibtu  Nouembris. 

LXXXV. 

frIvUrstkH  lUitl  Hl  lafirnUr]«  f  «Bsuitii«p*lltul,  »if»9ia  IvtHt« 
d«Kfa*  Icarlr«  Daa4il«  Aad. 

LU»«r  Alboj  fitl.  n  sqq.  Liber  Pactoram  1,  Tot.  IIS'  sq^j. 

Priaras  edidil  Mari  dos  ia  staria  rm/r  ti  poHtica  del  com- 
airrrM  d*  ütn^ziami,  Toim  111.  p.  310  sqq.;  d^tfide  (mm  in  Symboli» 
en'lias.  giec^ripliianB  BjiaDtiaam  speetutibus  (Abtuodluc^en  der 
k-  birem«faeii  Akademie  der^MsseoMhaften,  Classe  ül,  Toluniiue  V, 
sertioae  D.  111).  Jaia  de  hae  altera  editiooe,  quam  panmus.  omiua 
pralatMiie  priar»  edtttoüs«  paaenb  pmonenih  ndentar.  Cum  ad 
edeadaa  Alexii  IQ  Impentviia  priTilefintt,  qoftd  ^rioreok  p^trtem 
SjiolMUran  eeaslitut,  waanti  aeeägcreouis  (a.  I  &46).  prrter  Hari- 
niiaiM  tpac—  oil  m^  nJbsidii  sappetebat:  qs»  lUM«  tuto  leri- 
blM  wr— fic  tjiMliiiiMi  %Mmtw  Tc^ign  fnt  >e  (trebat,  al 
rd  kofi»  airanr.  fmn  tum  Xtmfwa  iitia  c«an  pn^ositBo^i» 
Don  pnnw  atjueri— ».  F«rte  tun«  brtua  aceidit,  nt  iiMpüiat« 
Schifirikii    edeberrinr   mqB«   jurarenar.     C«rro{ttissiiBan 


PHrvrLEcruH  Älexii  III  Imp.  Vbn.  cokcsssum. 


247 


itia  parkni  nomiua  regmi  Dys^iilini  ^eog^i-ajthic»  spectare, 
probe  sciebymuü;  unile  veru  lux  et  mcilelii?  A  riro  Sljiviciirum  pari- 
ter  üc  Byziinllnariim  Ijteiarum  apprime  gnaro,  Grigoro vicio, 
Russo-Casanensi  professore  erudilissiino;  qui,  a  rngnte  Alho  Mace- 
doniaque  rediii,  in  arcliivo  Vindobonensi  ipsum  iiostrHin  cliploma  jn 
Libra  Albo  (sie  videtur)  legens.  parlem  illamgeograpliicain,  aMai'ino 
Venetti  lurpiter  l'ü^datam.  scite  cxscriptmn  Schararibio  nostro.  Pra- 
gam  delatus,  iiberaliter  comiuisit;  ujide  ed  iios  tum  ScELiifuiikiaaujn 
oporie  GrigororLcianse  iipogmphuin  devcnit,  paucas  iiostriirum  emen- 
daUunum  emendans^  Ignge  pluirs  cönfirmtins.  His  ig-ilgr  opibus  fulti 
iinnis  ISiS  et  1849  noslruni  Pactum  apud  Monacenses  public!  juris 
feciitius.  Jaitt  ergo  nova  prodcat  pretio!;!  documcnti  editio,  iiosirA 
quoquc  Libri  Albi  et  Librorum  Päd.  inspeclione.  quam  in  arcbivu 
Vindybüiittisi  instituimus^  religiöse  iiiteiis,  omiss-rs  peccatis  Mariui, 
qui  sua,  ut  alia  liuius  generis,  e^  illis  Pactorum  voiuminibuS',  quss 
in  Venetu  archivo  asservantur  alque  cum  Vliidoboriensi  exemplari  tan- 
tum  [iDJi  concordant,  rnaxini»,  \i\  diximiis.  tiEigllgenljä  dcprompsit. 

.Ii<m  de  variis  negüdationibus,  qua;  rioslrum  Pucluni  nnleeease^ 
runt,  ita  Andreas  Danduliis  in  cbrünioo,  p,  318:  Isac/iut,  Con- 
stanlinitpotifanmu  gubcrnans  Imperium,  fiatrfi»  habebnl,  Älexlttm 
nomine,  f/tii  a  Turchis  cupiivu«  HcÜnchufur-  Uaqac  multis  pecuuiis 
misgigquc  iegtUts  capilvum  reti'tmil,  cuuclta  de  Impeno  siw  jinepa- 
nü,  et  tanqunm  frütri  carissmo  prteter  coronatn  et  haperü  digni- 
infem  patmfntemqne  mimhtm  IratUiHi  nffendorum:  erat  eium  in 
armis  sfrenn>ts,  ?ed  nnimo  improfim.  Cog'tUU  itaqnc  fmlrl  et  domiiio 
pro  fruettt  reddere  poenam  et  pro  pietate  dalitm.  Ämhitionis  eiitm 
pettuolm  siimufis,  per  ampla  donarla  aeductis  poteiäioribtts  Groico- 
rum.  usiirpare  siin  pra'sumpsit  Imperium,  Impftulorcm  exeoeeare 
ejusüiw ßlium  Alex'tttm  XII  fcre  autiorum  cnrceri  manc'tpare.  Seddei 
nulupueristedev-arccrclapsus{ß\-A^!fm'i')adrcgisHmrgari<tcQnl'tigii 
/ntxlUum.  Alexio  igitnr  Impn-iiloii  Dti.v  pro  rj'nm^/itionr  crhohoU 
et  restitiitione  damnnrtim,  üb  hucliu  prvminsa ,  Reineriiim  Zeno  et 
Mariuum  Mastropetro  legatoä  mtttit^  cum  qtiihns>  dum  petita  obti- 
nere  nequireiä,  Imperatvr  Joaunem  Cutaßvrum  apovryaiarium  iJuci 
delegnl.  Duj:  enim  requisllio)iibm  Iniperlttlibua  dlsscntlctis  Hemri- 
cam  Navigajüso,  Amfrctim  Itouato  et  BenvdiCtnm  GaUitino  (I.  Gril- 
liono)  Älexxo  remittiC.  Et  hi  ?itiit  concordes  cum  protoaevneto  Joanne 
M(fnuci>pulo  (?)  tegato  vedeunt-  St'd  cum  Ah-xim  petitioiws  Vettelorum 
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admittere  non  inlenderel  et  limeret ,  ne  Venetx  erga  eum  nepati 

axsUtf^ertt,  f>£>'  fiiinc  viirrfinm  iractata  ttd  moram  iproiraUU.   Ditx 
aulem  celcrem  ßnem  ajjpefeiis  cum  iUo  Petriim  Michaelem  et  Octa- 
cianum    Qttirino    amitnucintareg    imperalor»    Iramtmitiit;    fpii 
nuniiiB  audierm,  quod  limebal,  Inrffiorem  crisoboHum  »ofito  et  reeli- 
tuthnem  damnormn  Veneih  tiidufsif. 

Dil   piirte  qiiRtlam  huius  chrysobiillii  juritlica  egimus  nupcr  k 
Dinrio  Monfic.  Acad.  (Bulletin)  T.  XXXIX,  nr.  3.  4. 

Quemailmodum  animalia  sese  ad  inuicem  mtmie  dilligenliai 
gregntim  quoiiäijuc')  semper  euatla,  oec  noo  et  'Compascentia  e^ 
simul  aü  sublhnia  et  iuferiora  coiiiiolaotia,  CQi-greilientia  eüai 
ac  rej^rL'tlicntia,  et  forte  inlerdum  qiindam  neccessilate  sece- 
doiitia,  et  sepius  nd  inuicem  rctro  res|ijclenira,  et  n:ruendo  atf"^ 
sclin^t'iido^)  et  projji-jja  iioius  tuiueqiie^)  uocilms  desiflerlutn  ab 
inuicem  remutoruin  deinoastranlia,  et  s\  »licuhi  lüiertateui  ccpe- 
rlnl^  ätalim  imide  ad  coin|iascuntia  redeuiitia,  et  J(;titiiiiii  — -  im- 
jiossibillu  est  dicr,  (juantum  ex  facto  »d  intiirem  c»ncur.su, 
uelut  dllllgciiti  allociUione  nort  si^iiilitatiitis  et  innrtlculatis  tiocM 
bua  —  subsigiilficHnlia:   sie  <'t  genus  Veiiplioorum  plurlmum' 
amicabilc  ac  seruile  eircba  nomaniam  per  leiiipora  iani  multa, 
et  etiam  a  cciituni  annis  et  plus*)  eonniiiiieratis  possideiiji  iiicim-, 
uuUe  cam  et  indiulfiibiliter  detinet.  Etsi  alMjiiem  fctfü/ramfum?! 
remoto  forte,  sie  cos  perseiiuiliir  [proseqtiiltti'J,  qiiietc  remotio- 
nern  portantt's;   sepc  ad  uiiionem  reueitunlui',  niodis  quoqiK 
umnilius  eain  reuocare  requirurit,  et  ut  [atl]  matrem  puer,  et' 
ad  dominarn    verii:i^}   respieitiiit,    atquc  amplexus    expectant; 
cum  »utcin  inuüuci'int,  indissulubilibus  uioeulis  amoris  tenere^^ 
stiitleut.  B| 

Quüd  quidem  et  nunc  Venetie  circha  Kom&niam  Contimit. 
Nam  Imperlo  meu  scepit-a  Kimianitidmina  prouidenLfa  siiseipieute, 
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conuentionibus  qiioque,  que  lüter  eam  et  (lillectissiniuin  fratrem 
IniperJJ  mei  preimperanlem,  iluminuin  Isuakium  Anfjeliim,  fuerant, 
([u»s.i  8usci^ptcotibu3,  nulHlli^simiis  Dux  Venetic  et  protoseuaatos, 
Henricus  Dunddus,  ac  otium  ipsa  Veneticorum  consilij  piudentla 
super  ret}uisitiQncm  uniottis  quasi  dissoluEe  nequaijiiam  super- 
dormltauit,  imo  legatos  ad  liostram  Iransmlscrit  [traimnisit] 
celsittidinuni :  primo  quidcm  Rainerluni  Zenuni  et  Oliiiin  tiobillis- 
simi  quideni  Diicis  Veiietie,  Auri  Miig-istri')  Petri,  Miirinum,  et 
legatum  ab  [mpei'iü  meo  BusccpCEunt  gramiiticum  eius,  prolo- 
Dobrllissimiim  ypertatoTi,  ilotiiinum  Juhaiinem  Ciitunüriiin. 

Et  quoniam  qiiidem  per  eum  In  Venecijs  suffieientep  moran- 
letn,  que  in  conuentiorie  ambj^iia  i-ranl,  Kolui  non  potuerunt, 
ulios  slatim  lei^utus  ud  nosü'am  li-imsinisenint  sublimitutom  ^  et 
nee  per  eos  uiili^iites  pacisci,  fac]  finemapponi  eis,  que  ab  hijs 
querebantur,  ncc  aHorum  leg^atorum  missrontün  procelaiiorunt 
[proie/twei'imfj,  imo  acccsseruiit  et  rurstim  ad  noatram  hgnil 
Venelie  lrarn]uilli(atem,  Htiiricus  Naiiaj^iüsus^),  Andreas  Dona- 
tus  et  Benedietus  Orillionis.  Et  cum  nee  ista,  qiie  legalionis 
eranf,  pro  siio  iicIJe  ipsos  imitantia,  in  Venettam^),  ad  sc  itiit- 
tentea,  et  ipsi  rediere,  siiseipientcs  ii  nosfra  screnitate  legütum» 
panseuastOD  seuaslon  et  familiärem  !mpcrio  nostro  acolitturn*), 
domiaumJühiinuämNomucopulum(?);etabtjt  iscuineis.  Ettunc 
[cum?]  nee  per  istutn  eis,  que  ipsi  fipats?]  seclebant,  niaiorcs 
Vetietie  finem  inducere  potueriint,  alioslegatos  ad  nostram  duie- 
runt  [iiansuetudluein,  Pctrum  MIchaelem  videticet  et  OcLauiaiium 
Quirinuiri,  uiros  pnidentia,  conailio  et  uerbo  apud  Veneticüs 
quam  mag^iio»,  qui  cum  punseuasto  scuEisto  ^t  Imperiü  meo  hm\' 
liart  caucellario  vieedomino  Ditnlti'tü  Trinikio^)  ex  precepto 
nostre  niag'nißecutie  t^m  de  jani  pcractis,  quam  etiann  ex  nouo 
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pneifltlcniÜ«  multDcieiis  ritliocinaotes.  <K*iiic]ii(!  et  coram  nosira 
iiiuieiit&t«  sU'kriiiil,  et  iiilor  predictiim  {"dQLTlI'ririiim  atqiie  eos 
Imotata  r^^tulcrimt.  et  mtiUam  instanli^m,  ncc  non  et  depreca- 
tioiu'in,  tct  eis  placila  pcrficere  poss'eut,  facientcs  ad  deelaran- 
«liiiii  Idcclaranditm? j,  acqu teuere.  lurüuei'Uiit  et  etiam  sacra- 
ittoutum,  sie  H(l  uerbum  coatiüeus: 

„  A'w«  h'.gati  nohÜUssimi  Diicüt  Venelie  et  imperiiäis  proio- 
xriiimti^  Hcnrki  Ütuuhli,  FelruH  Michael  et  Oclauianu*  Qui- 
rititiK,  iuramuK  hoc  fiodierna  die,  que  est  uiffessima  »eptima 
frenntlh  mi'nsis  Septemhris  presenliH  necnnde  htdiclionin,  sex 
mUii'MiJiii  septittffeiüeHimi  si'f/ltmi  auni,  ad  aacra  dei  enaiigeiia 
ei  ml  ItoHviahUem  et  niui/icam  iTucem,  quod  inunia,  que  pacti 
Kumus  cum  sanctissttno  et  altisnimu  hnpevtitore  Ittmuinorum*^ 
f't  »emper  ftuffmtt),  dotnino  Alexio  Comnano,  »fcundum  orta- 
tionitm  et  volunlalem  ptedk-ti  uohiUiuimi  Diicis  yenetie  et  ex 
Hcripta  einH  coiimUaione  ad  nos^  er.  unluntate  mainrix  parti» 
panti  et  matjni  cntmlij  Venelie  facta,  cünucnimm  et  pacti 
fiamusi  et  t/uod  concessit  et  conmiHsit  aohis  idem  nobUHssimiis 
Duj:  lenetie^  ut  nos  euper  animam  suam  iuremus,  qiiod  et 
ip9e  e&y  que  a  nuOi'e  pacta  sunt  et  conaentg,  iurabil  et  homines 
Venetie  iurare  faciet.  Et  ex  quo  nohi»  hoc  conce&sH  et  con- 
inüfsit,  tioii  id  suliuertit  uel  mutnuH^).  Ei  sicut  hec  iuramiis 
Hue  f'raude  et  muh  intfenio,  sie  ncfiuuft  dens  et  mncfa  eins 
euau/ii'Ha  el  /tonorabHis  atque  uiuificfi  cru.v  predictum  Ducetn 
nost/Nm  et  nos,  et  in  hoc  aectrlo,  et  in  fitfuro,'* 

Hec  ig;itur  iuraiites,  et  (jue  pacta  suut  ah  eis  iiostre  mugoi- 
ficentie,  iit  ex  parte  predicti  noLlUissiEni  Diieis  eoruiu  et  lotius 
Venetie  Bcripto  üb  eis  subscripto  comprehendeiUe»,  id  nostre 
trauqtiillitali  tr^didtruiit,  sie  per  lüctioiies  hüben» : 

„Naii  est  i'enclia  cuntuuct/i^  tiec  nmqntim  cfniinnifetur 
iiHcni  coronatovum  hominum  uehion  covoneitontm,  üut  gentium 
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fiel  nationum  a/icui  contra  fniperiiim  dttmini  Imperaloris 
Romanorum^)  et  semper  mtgusti^},  domini  AkxiJ  ComnanL 
quamdia  ipse  mxeril^  aut  heredum  eiun,  lam  maxculorum, 
quam  et  femviaruin-i  qui  et  que  imperahnnt,  uel  eorum,  quiex 
preceplo  eorum  imperaOuul,  ad  offendctidtim  Itomünimn  par- 
ticufariier  siue  uniuersaliler^  nee  per  ae  mnquam  offendet.'* 

t,ftem,  quotienscumque  principum  aliqnü  coronaiuß  uel 
iiou  coronalus.  siue  gens  tiligua  contra  liomuniam  uenerit  ad 
offe/idendtim  eam  cum  galets  quadraginta  uel  pluribus,  usgue 
ad  eentum,  et  uuH  Impenum  eorum,  ud  heredes  ipsovum 
mures,  siue  femhie,  et  que  impevabunt,  uel  /iij,  qui  ex  pre~ 
cepto  eorum  imperabuut^  seruitittm  Veiieticurum  cum  guleis 
quadraginta  et  n^que  ad  centam,  debenl  ühtd  habere  infra 
menses  sex  poat  noticiam  Duci  datam  Venetie  ab  Imperio 
eorum.  Que  profecto  galee  debeiU  Veaetie  fieri  et  preparari 
a  Veneticis  cum  uniiter80  eorum  apparatu  per  peccuniam^  iüuc 
misBum  ab  eorum  Imperio,  uel  inueiHa  ihi  a  parte  celsiludinis 
eorum,  Veneticis  dare  debi-ntthus  homines  uptos,  u(  quisijtte 
eorum  preparatiunem  (ii;g.  prmparalioni)  quiiijjue  galearum 
presit;  qui  et  iurare  debent,  quod  facient  eas  et  bene  fieri ^  et 
unamquamque  eurum  centum  quadraginta  fore  remorum,  et 
cum  omni  iipparatu  etirum^  cum  cellertiate  et  sine  dolo,  secun- 
dum  quod  deberent  eäi  facere  fieri,  si  essent  galee  Venetie^ 
aut  si  cum  peccunia  Veaetie  debereat  fieri.  Quorum  quisque 
debet  a  uesliario  domini  Jmperatoris  accipere  libfralitatis 
gratia  nttmisrnata  yperpera  sexuginla."' 

„  tiem  comites  huiuamodi gaiearum  iurabuut  super  suncUi 
dei  euangeliä,  quod  in  uitaquaqne  galleanim  erunt  cenium 
quadraginta  homines^  si  tot  Itominum  eis  roga  data  fuerit, 
exceptia  morientibu»  et  sine  eorum  noticia  uufugieniihue:. 
Veruntamen  ip9i  studehunt  bona  ßde,  qtiatenus  rogam  eisdem 
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homJriibug  äaiantt  morientihus  ue/  ft/ffienh'hiis  m'deh'cetf  recu- 
perent;  quam  ti  recupefare  ualutninty  inducent  olio»  pro 
ein  in  gtileas  eoram,  aut  redilenl  rogam  komini  domini 
Jmperatorü.'^ 

^item  iurahunl  unusquistfrie  comiirttn,  guod  uniuersum 
apparatum  ipsiti  tradiliint  conducent  ad  honorem  Imperij 
eorum  et  mfulem  nostristoli.  Homines  autem  gaharum  ialetn 
aecipere  dehcnl  rof/fim,  (/uufem  Venelici  apitd  Coriphum 
Oftipiebant. " 

„Item,  «  Imperium  eotitm  vohterit  in  mmein  hniuS' 
vwdi  cetdiim  ffalcurum  nerttiUnm  Vi'rn'tkormn  in  nniuei-ga 
fiimitinfn  inucntorum,  didtet  illnd  hahn-e  cum  tot  HciUcct  galeia, 
qiiol  ttnnuvi  potenmt  e.r  in»eii(iji  l'cm'ticis^  ex  ifuafuvr  Itibua 
ifiduelix  seauudnm  tiumcrum  inumiorurn  Vmciicoriim  cum  et 
predkta  rogn.  Tarnen  von  cngentur  wiginH  annai-um  homines 
fcH]  iiifra  galem  ingiedi,  neque scraginta  annorum  et  ultra."- 

y,Iiem,  noBter  sio/tts  debel  iiahere  cupitaneitm  nel  capi- 
tftneos  Veneticm,  qni  iurabunt,  quod  eonducetH  utoiuni  ad 
/loiiarei»  hnperij  eormn  ei  aa/tttem  uostri  sloU,  huna  fide,  sine 
fraude  imque  ad  stolmn  cehiiiidiriis  Imperij  eornm.*^ 

„Item,  ii  antir  tjvam  noßfer  stoliiK  imiulur  Imperü  eorum 
Htohf  inueneri-l  nh'quem  atufam  inimici  Imperij  eorum  ^  et 
Holueint  ei  tiocere  uel  enm  expngnare,  faciet  nie  aliggue  fraude 
et  mah  ingenUt  idifjuo.  PaKtiptam  iwro  shtns  noster  unitus 
fnerit  Moiti  Imperalorie  stthiimitatiii^  debetit  unmerariy  ffui  in 
gideia  ernnf,  a  capiUinen  »folij  Imperij  eoritm,  «i  ipae  uoiuerit  ; 
et  iauenli  qaidem  eriint  in  seruilio  ceisitndinia  Imperij  eorum; 
absentes  tiero  studione  ttc  bona  ßd^  cttrabunt  reperire  Venetici, 
m  potaerint,  et  numernm  adimphte.'^ 

„Item  cnpitaneus,  uel  capilnnei  nnstri  Mali,  et  comiiea 
et  nanclerij^  nee  non  et  prodenwH  et  e.c  untujunqne  galenrnm 
dcccm  fiomiuen  iurubunt,  qnod  ubedieiif  prccepla  capitanei  sto/i 
Imj/eratorie  ce/fdludini«  Imperij  eorum^  ud  honorem  ei  suluiem 
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noslri  stoli,  sine  fraude  et  mulo  ingetno.,  et  quod  una  cum  Jttuh 
hnperij  eorum  pemequenltir  stuftim  intmici  maiestatis  hnpe- 
ratoi'Uy  iiue  ChrUliani  Mnt,  ame  pagani;  et  offendent  cum  et 
expugnahuni  et  perger/nentar,  inferentqiw  ei  jnalwn,  quod 
inferre  ualebunt,  bona  ßde,  aitie  fraude  ei  malu  iiigemo;  et 
impugimbttnl  eum,  tfuarndiu  et  stolu/t  hnimiij  eorum  impttffua- 
bit  cum  bona  fide,  nine  fruitde.  Et  si  aliqua  terrurum  tnimtvi 
hnperitdie  cehitudinis  ceperit^  debemus  in  ea  ecclesiam  ei 
embohtm  et  acalam  /tahere  et  coiiuerxitri  sine  omni  daiione. 
Veruntamen  xio/iig  Jmperti  eorum  debet  taiitus  esse,  quanttts 
et  UQSter,  aut  amp/ior.  Pontquam  autem  IntitutmoiU  aeruitium 
hnperio  eorum  peret/erint,  dcbent  hahere  ex  gcdeis,  que  de 
lenelia  exiucfint,  ad  xuum  renersionem  galeag  tot,  qnoi  eis 
iiecessarie  coniieitieiiter  ertitit,  et  siue  fraude  et  bona  fide.** 

„Item,  pontquam  kuitismadi  gtdee  Venetiam  pernenerint, 
m  eorum  Imperium  uofuerit  eas  in  Rnmaniam  rttrsum  redtici 
a  KfMeft'c!*» ,  ßel  »ic;  ei  unuju/uisque  eorum,  qui  eas  reducet, 
debet  habere  proprie  mercedts  gralia ,  quod  canpetenit  est 
sectindum  tempns.  Si  autem  Imperium  eorum  uoiaeril  per 
alitis  permnaa  niue  per  afitun  afi^wtm  dispe/isatiofiem  rnuer- 
sionem  eorum  fieri  in  terrttm  me  celsitudiiiis,  licebit  et  hoc  ei. 
Si  uero  uo/tuerit  eas  ibi  ciuttodiri,  custodieutur  ad  honorem 
hnperij  eorum,  tamquum  ai  proprie  essetü  Venetie,  ceruntamen 
cum  Mperiati  e.cpetisa.'* 

„Item,  si  ob  grauitalem  aliqnam  huivxmodi  galee  uequi- 
uerint  sccundvm  prcßxum  termimim  de  [eueda  uemre,  (ilebeiil) 
in  seruitium  stoli  hnperij  eorum  iugredi  uniuersi  in  liomftnia 
iuuenti  Venetici,  secnndvm  qnud  sirperitts  dedaratam  etil, 
«ciiket  de  Uli  tres ').  cum  mpra  scripta  roga.*^ 

^Item,  »i  eo  Imperio  expedit  adiutorium  ad  uindictam 
terre  fm/ierinfia  cf!»iludini»  oh  niiqimn  inimlcum  iu  Romuuiam 


')  de  quHluor  ln>i  LP. 


2S4 


J^iviLSBiüM  Alexh  tn.  Vbn.  CONCKSADU.* 


viffressiirum  ciim  galeii  quaHrngmta  axtt  pluribus,  et  neguit 
Imperium  eontm  pro  auxiHo  miflere  Ve»e(iam,  debet  hnpera- 
toria  maie^lm  Veneticos  inducere  ad  sue  terye  defensionem 
contra  /miuscemudi  inirnicum,  iitttentos  in  mtigna  tirbe  ittde- 
licet  et  circha  eam,  et  ab  ea  et  iocin  iacentihns  cirdia  eam, 
uenm  ortttm  et  nerm^  occasum  U9qve  od  Auiäum^  ubique 
ftimififet'  repei'tos,  et  in  terris,  que  infra  nunty  ueque  Fila- 
delphiam.  ei  in  ea,  et  usque  Adi-yanupuU*),  et  in  en,  ex 
quatnor  tres  cum  tot  galeisy  quot  ärmere  nalebunt,  inuenfi 
secnndum  predtctum  ovdinem,  cum  etiarn  manifesta  rogn. 
Tali  ilaqne  modo  tniiqne  ordirie  iiiuabunt  et  deffendent 
Romaniam  Venetid  ctmlru  omnem  homiaem  roromilum  et  non 
coronatum,  et  contra  omnem  gentem^  fiommnam  noccre  vo/en- 
teniy  prout  mperim  declaratuTn  e$ti  et  contra  ipsum  regem 
Alemannie.** 

„Itemy  si  Imperium  eortim  nohterit  miftere  Venetiam 
houiinejf  aut  ueMiaria,  gracia  conduceruli  mifilex.  (tut  de  Lom- 
bardia  uui  ah  ah'a  terra,  et  dinpensmidi  ad  honorem  et  u(iH- 
tatem  npcctanlta  ferre  cehittidinis  eonim,  licehit  et  hoc  eis, 
nisi  hoc  contra  Venetiam  sit.  Debent  auiem  Venetid  recipere 
homines  et  peeennias  corum*^  et  nestioria  Imperij  eorumt  et 
defeudere  et  homine9  et  peeennias  eortmi  üb  omtdbus  iiiimicis. 
Vernmtttmen  dementia  ImperÜ  eontm  non  dehet  Venelia  »lo- 
fum  educere  uel  er.ercitum  contra  tdiqnem,  cum  quo  Venetid 
habcnt  unionem  et  amorem.'* 

„Itemy  si  Imperium  uolnerit  per  partes  Venede  mililes 
in  Ilomnniam  diicere,  Hcebit  et  hoc  Imperio  eorum,  m'si  ipd 
mani feilt  inimici  Venetie  sint,  out  Venelia  impedita  sit,  sine 
frnude  et  mafo  ingenio  oliquo.  Nam  tranaacto  impedimenln 
licitum  erit  eis,  aiae  soH  fuerint^  sine  cum  familij»,  (raasire. 


')  Adrianuijolim   LP. 
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Hec  autem  neruHiü  äebent  Venelici  hnperio  eotum  et  tlomanie 
neruire,  nisi  mamfesias  iiiimicicias  habeat  ab  atiqna  coionata 
persona^  uel  aliqua  magna  territy  üft^  guod  seruitium  ipsi 
negneani  facere,  sine  frauäe  et  mah  ingemo,** 

„  Item  defiettf,  qnt  per  tempora  Buces  Venelie  erunt. 
Impei'io  eorum  et  /teredifjus  eorum  mascuiis  et  muUerihnit 
hnperaturü,  siue  hiß,  qni  ex  precepto  eorum  Impet-io  impt- 
rabunt,  et  fideiii  nemaffUJit  eliam  eam  contra  omnem  hominem 
coronaium  et  non  coronatum  »altio  eo,  quod  per  iuramenium 
debent  Venetie,  secundum  guod  et  nunc  Dux  Venetie  nos, 
Henricus  Dandufits,  iurauimus*^." 

^Jtem,  »i  mimicoriim  fmpertj  aliquls  insultum  fe/'erft, 
ad  imptignaiiditm  a/iffwm  lerrarum  cehiludinis  eorum.  in  qua 
sunt  Veneiici,  debent  eam  deffemlere  Vefietici,  et  inimiros 
expellere  ad  htiiusmodi  terram,  pt-out  possunt,  bona  ßde  et 
eine  fraude. " 

Hanc  itaqiie  conuentlonem  firmam  custodrent  Venetict  et 
hoc  Mcramentiim  iirmura,  et  nee  olt  irain  ipsls  illatam  sempcr 
memoraiifli  Iinperatorrs  doniini  Maiuiulis  Poi'pliyrogcniti,  ncc  oh 
aliam  !ili<|uarn  oecasion4:!m  Ipsis  fiicUin,  nee  pro  aliquo  precepto 
uel  timore  alicuiu$  coronate  persone  uel  non  coronate,  uel 
ipsius  regis  Älemanaie,  iiec  pro  aliqi(a  excommunicatione  eccle- 
siastlca,  uel  solutioiie  alicuius  paiitificuni,  aiit  ipsius  Papai  urbis 
Rome,  hiüusmudi  iiiolabutit  cütiueütioDcm  uel  iuriimontuiit.  Mec 
autem  omnia  cuslodieiit  Venetici  bona  (ide,  sine  frainle  et  nialo 
ing;enio,  quamdiu  !ib  Iniperio  eorum  et  Imperatoribus,  qui  dein- 
c«p8  erunt,  integre  conseruantur,  que  nobjs  promissa  sunt  a 
sanctissimo  Impenilore  doniino  Alesiü  Comnano  per  crisobulo 
Imperit  eius,  et  que  quldem  supi-Ascriptt  prudentisstmi  legati, 
llobi]lis»>imi  et  lide]lis»imi   fniperio  meo,  protos(?uastr  et  T)ucls 
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Veaetie,  Henrici  Danduli,  ad  Imperium  nieum  et  Romaiiiam  pepi** 
^erunt  et  iuraucrunt,  et  m  scrlp(o  ah  eis  subseripLo  comprelien-- 
dcntcslmperiomeo  LraJideruiit,mt-andlir7)ira/ii/(Z.Vetiibip3oDuce 
eorum  et  tota  Venetia  hec.  Imperium  niitera  Djemn  hec  susci- 
piens,  presens  chrj'sobiiliim  uerbum  suutn  transmisit  nobillis^imo 
et  lideHiasimo  Imperio  raeo  protoseuasto  et  Duci  Venetie  et  imi- 
Tersne  Venetie  plenitudint')  per  Imperij  mei  legRtum  illuc 
d'n-ectum,  per  lionorabilllssimum  et  fttmiHarem  Imperio  meo  pro- 
tonotanum')  uiredominiim  Theoilorum  Aiiücalainum^).  quo*l') 
chr)sobulum  uerbuni  scilieel  (et)  prnmittil  eis,  ^oaiam  nobile 
lissimo  Duce  eorum  protoseuasto  et  niinn-no  et  paruo  <^onsilio 
Venetie,  ac  aÜa  eius  pleiiLtudioe  susci^pieiitlbiis^  hoc  saoramenio 
quoque  seeundum  susim  consueludinem  couliriTkiinlibus,  et  in 
scripto  poticntibus  hec  omnia  cuiitineoti,  et  proprianim  snaruro 
mannuin  subscriptionJbus  id  cousummiiiitihus,  et  cum  predicfo 
protonotano  Imperio  meo  id  mitlentibus,  Iradetur  eis  ab  eo 
presens  chrysobulum  iieibiim  Imperij  mei,  corroborans  et  coq- 
lirmans  fidell[ssimis  Imperio  meo  Veiietieis  antiquiliis  facta  chrj-- 
sobula  a  sempiterne  memorie  Imperatore  et  proauo  Imperij  mei, 
domino  Alexio  Comnano  et  filio  eius  Imperatoris,  domino 
Johanni^),  et  diilecto  patnio  Imperij,  düinlno  Manuele  Com- 
Qano;  fnsuper  et  facta  eis  chrysobula  ab*')  Imperaute  dilectis- 
simo  fratre  Imperij  mei,  domino  Isaakio  Angelo  super  hijs,  que 
promissa  sunt  eis  per  ca,  (»^{qiiam)  iam  compFectts,  4]uam  et 
non  ndhuc  fincm  eapieiitÜHis  et  efficaliam,  ac  in  commiitalionem 
habebunlj  et  taTiii|uam  facta  ah  Imperio  meo  deputabuntnr, 

CoiToborat  enim  et  CDnßrmat  ea  Imperium  meum  per  pre- 
sens  chrysobulum  uerbum  suum  et  preoipit,   eos  conuersari 
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')  Stcncn  excnminendio  LA.;  proe- 

G  o  II  i  u.  m   1,1'. 
')  Le.ge  An  ritulunum. 


*)  quad  ftdilitcim  in  LA. 
')  Joannia  LP. 
'J  apiid  coilil. 


PmvrLBGivH  Alsivii  ni  Ihp.  Vkit.  COnCESSD». 

sqIuos  et  sine  timore  in  ouinibus  reg"ioniIms  ImperiJ  mef,  m 
personis  et  peceunijs  conim,  tarn  uh  hüniinilius  Imperij  mer, 
(juam  et  ab  ipso  tinperiu  meto;  habere  rjiioqiie  ipsos  et  oninia 
tenumenia,  (pje  habebaiit  tempore  supci-  cos  preuenientis  ire 
semper  niemornruli  Imperatons  patrui  (mpcrtj  mei,  domitii 
Manuelis  Comaani.  Et  si  ob  seniitium,  quinl  Imperio  meo  fece- 
rint  iiel  Impera Iuris,  protit  In  sitperiiia  ordinato  acripto  legato- 
rum  V'encticorum  declarntur,  et  si  supt^menent  eis  a  corojiata 
persona  uel  ma^a  g^eckte  guerra,  debet  Imperium  meum  uel 
per  tempora  Imper^luri,  s'teut  in  Ipsa  cotmcntione  declaratur, 
eos  aditiare,  prout  ileberct  adiuuarc  iinüm  de  mag^nis  eiiiitatibiis 
Roraanie.  Insuper,  si  et  Imperium  meum  aiit  [m|ioi'aturi  fecerit 
amorem  aut  Ircg'iiam  cum  8li<iuo  inimtco,  contra  quem  äcruie- 
rint  [mperio  nostro,  debet  Iniperiiiiu  nostnim  eos  inducere  in 
tialem  illnm  amorcm  ucl  trcguam. 

Promtitit  et  eis  licentiam  habere  in  omnibiis  regionibus 
Imperij  mei,  tarn  in  hijs,  quo  eireha  litns  snnt,  quam  et  in  liijs, 
i|iit>  riirrft  ttrram,  et  in  ipsis  insuliis,  et  sÜmplioilcr  lü  omnibus 
[jartibus,  quo  sub  potestale  nostre  pie  sunt  tranqiiillitatis,  omnem 
mercatiunem  eiercere,  et  emere  atque  iiendere  omnem  speeiem 
in  re^onibus  fmperij  mei  nasecntem,  et  ex  alijs  rcgionititis  in 
eas  allatam  siue  per  nauea  per  mare,  siue  per  samaria  uel 
plaustra  per  terram;  et  nee  comerciiim,  aut  pedagium.  uel  pas- 
sagium,  aut  samariatieon,  uel  porluaticon .  aut  sauiiraticon 
(i.  e.  saf)urra(icon),  aut  causa  onerandi,  aut  scalaticum,  nee 
aliam  aJiquam  census  appetlcionem  a  nauibus  in  Romanitin) 
uenienEibus,  uel  a[ut]  samarijs  uel  pfauslris  per  omnes  regiones 
Fmperij  mei  transcuntibu^  ex  con^uctudine  cxactum  eiigcntur. 

Insuper  et,  quoniam  in  cpiibiisdam  ic'^iun.ibus  Imperij  mt-i 
molestiarn  et  lufestationem  non  paruam  Veueticos  [I.  Venetiro- 
rum]  Imperio  meo  litlelissimos  [lege  /ifteh'sJtimontm]  iaiii  dicli 
prüden ttssinii   legati   Venetie,    Petrus  Michael    et  Octauianus 
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^Iiiirinus,,  meo  sug^essere  Inipcrio,  eo  qiiodclare  in  chrj'soboliis 
prius  eis  factis  ipse  non  sial  ordlnate;  Imperium  mcum  et  a 
tali  mülcsfia  uulens  fi cid isaimos  et  Vciieticos  überare,  et  uomi- 
natim  omiies  regiones,  quc  sab  Komania  sunt,  i(i  Bulbus  mercari 
debeut.  ordinäre  in  presunü  chrysobulo  meo  placuit  Impeno, 
que  Sunt  Este  uldelicet;  Prouintia  Din-iichij '}  cum  iIHs, 
que  m  ea  sunt  jict'sonarum  et  ecclusiai'um  immobilibus. 
ProuiQcia  Jericlio  *)  et  Caninon  ^)  cumi  omuibus  in  ua 
immobilibus    eilstenlibus.      Proiiincia    Juaninon ').     Prouincia 


*)  Hice  Jklsrinua  1.  c.  sie  cxhibct;  Praoiitcia  Din-aehii  cum  Ula.  qua-  i»  ea 
aiiiil  jitrsonanim  cl  tcctegiaiiim  ini'i'vffllif'V'-,  vern»  la  C/cwit«.  I'rv- 
viricia  Jericliorei  Caninon  cum  ütnuifins  in  i-a  imnmbrfibtts  c^Titleutifuit 
altw  l'alluHa.  Pruviuda  JotiHHiiiOH,  Sje  Ualus  ex  suis,  »i  vidctur.  —  Üyr- 
ra.cliiiim  cum  jirovinrin  sccutbri  et  coclfsia^tie;»  ilJuslrLivliiiins  In  Via  Egnalln. 
Comiiicnlalianc  I,  p.  17—32. 

*)  Jericho  est  velcruiii  Oritmii  lipiri.  Anna  CuinnLnn  Xllt  («il.  Paris, 
p.  38D):  '0  A\t).Mi,  ^,  'Uj-^r^ü  Kxl  T^  K;iviv«,  Kibilcni  iliidifgii  ]i.  392'.  llp^i' 
*I(pi-)('W  xat  zk  Käviva. 

*)  lltiilein  locoruin,  quo  Jericho  (Oricmii).  sc.  in  ota  Eiiiri  retoris  marUlma, 
<|iiieroiHla  elluni  Cjinina  (Kavoct,  rd).  Auun  CujitOL'uu  XEII  (cd.  I'vriB. 
](.  3S9.  ytia).  ficor^iiis  l'üc'liympres  in  Mictinele  PalirnUiJ^o  2,  II  (ud.  Ituon, 
T,  I,  ]i.  tU(!):  'i-'i  !^if>'c  :^  iL'1-iiva,  of  oupi'jv.  liLma  lUidein  ll,  3),  (ji,  Ü08  sij.); 
'Ard  T(i>v  Kxjtvuv  .  . .  Kovivmv  xal  Kitpuifdü; . .  ,  c de  Ki-tivx  ,  .  .  Ti  tüv 
Kay^vMV  y[j<fV|(!?u  . , .  ri  Kivn^«  . . ,  fto-afiä;  Ww^inii  (VviimsaJ  >i«T''  f«'?^" 
(in  cnedift  |ilsnitii^)  [ir:ft{t7.{i  tx  K«vivft.  I<;|itti'u iiiiius  Cir«.s.  r.  !)tSH:  n 
znoTEAfoi  Kxvfu'U'W.  CNiiUcuzGtius  3,  32:  «i  3:fpi  llxXä'j^i^cTK  xsi  K%v(vai 
vE^^^uEv-ai  'A)j3xvaii  IiUiiiiicus  (Jliuli:ui.'uu<]yliLa  liLru  V  (td.  Uuun.  |i.  l'iSJi: 

*}  Joa  UM  in  ir  urbsEpiri  lucriitiunuliB  intus  alta,  ail  lui(fiiiii  Alliiinuruiii  co^'unrtii- 
nccn,  LconI»[iii|i.  liuLci  p|)iiruiijilisiiii  diütiusi  N;«u[iuvCi  (^Lc[)iiiiti):  ö  'luavvi- 
nujv,  ö  'ArJpiavDj.TdiEfjjg  (iii«tr(i[Kjlila).  Hacc  seuc.  iX,  X  ;  »eculo  XIII  ('jüurgius 
Acropalilu  uiina!.  cnp.  82,  p.  183,  ed.  Bonn.:  K«7aXtir'iut!;  i-j  mzi  'luscv- 
litati  oT^äriu^.  Id.  ibid.  p.  IS4.  Caiitimuicaus  2,  3^:  'Vi  'Ap'/uixiKaarfiav 
XB(  >^  \lipfst  xsi  ä  ä'fis;  Aqv^T'&s  xst  "A'/'yf^'ixa^Tpfi^^  xxi  'luxvvivx  r^  rc 
lÜijKi/yjni  xkI  I'Ö  üu^C'UV.  Laonii^ua  Cludt^nCüiidylas  Itlrro  |  (vd.  Dünn,  p.  2Hj: 
Kai  'Euavvivuv  rjjv  rrcl7.iv  [t>.E,  Idein  ihitl.  Ilbro  V*  p.U'JG-.  'Iwbmvi'*«,  rci^tv 
T^i  AiVWiB,-.  Cepry.  PliranU*  I,  3i:  T^j  ji^XÄtäi  "lln^ipou  nipof  xbI 
A'frcüXoü;  xsl  'AxKpvouf  {sie)  . .  -  xsti  'lu'iwviv«.  Diieai  cup.  2U:  Htrj^äi'' 
xkI  TffßR  'ItrjEiv'jEvuju.  Jo^nnes  Anagnesta  in  ca[jliu»u  TliussiiWniuu:  vn\i-  IS: 
"KbI  tk  "Iwavsivwv  (ii'pjj.  Sitpius  i:lium  cudcm  civilas  occurrit  in  Marliui 
CruBÜ  Tirrco-Urs^in. 
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DrynupüIeos');simiiUerprouiüciaDyaiioIeüs'},ProuInciaColoiiie'). 


*)  Orynopulis,  urbs  Eplri  nieridianajis  ijilus  alU,  jam  ab  airclgre  Tabuls 
Pflutingenaiinü  i|i;iiDäi.-t(irr,  ubl  ailliuc  AdrJa  n  op  ol  is  iliciLur,  veluC  etiam 
in  ChroDico  PasuJiuli,  cd.  Bonn..  T,  I.  p.  62.  Vedisque  ejus  nomon  prielcr 
Lconem  Imp.  tu  Imlice  episcopaUiuin  elinm  »crl]>tore&  liiäHorum  crur^kturucn 
Brnarunt,  coli.  Oironico  Alticrici  ad  annum  1097,  eä.  LcibnilE.,  p.  131: 
Bfifmiiiiäits  cum  Tunvredo  ,  .  .  fttr  Buigariam  ^lipiruni  s>i  anÜqui) 
Aäriottopiiiin  veiiieiitcg  transfrttavemtU ,  et  V€tiieti(es  iis/fite  Casia- 
ritfTM  -  -  .  venenoil  »a^ttf  arf  ßumeyi  Baräarum  (A^ium  Nacedoniee 
YCtcrisJ.  Eandcm  in  eciAeta  ilinere  mem»riiB(  GfstQ  Fraiieorum  el  hliDnim 
Hieroaulyuiitiiaoruin  cap.  4  ((k'sta  ici  per  FrancoA  ed.  IJon^ars.).  In  nliia 
ejiisdcm  ^t?rti>riä  sfriploriliuä  ]>lua  scmdl  oci^urrit,  secvato  uomtnc  anCiquo, 
coli.  Viu  Eg-nulifl,  prgtej;^.  p.  \i]h  ulii  nlja  anLuriurum  auctorum  (estimciiiia 
aLti^^ailiiiDS.  A  (jrnifL'is  priL-tcr  Cedreniim  (ci\.  Bonn.  T.  I],  p.  474)  Drjno- 
polis  nuioine  iiiümorslani  nori  riicminiinua.  la  i|;Ilur  ].  c. :  T^  tüv  Auppxyjinj 
xixL  r^,-  K'j>.tu-;-to;;  xai  Spui-j'iUT:4Ximi  (sie).  A  (iernopol  i  n  Jicil  Edrj- 
jius  Arabs  (Con&tunlinus  Porphyrog,  nostro?  cd.  p.  30). 

*)  [liabolis  E.  Di^abolis  (liadie  DBfol)  in  intoriure  Albnnta  quwrenila  est, 
jnfra  IVe^imni  cum  lacu,  c  mcridifi  urbis  Okridre  (Lj'cliiiiitL).  initio  Huvii 
Ggdusi  (S^onibi,  Tobi).  Prteter  striplt-irvs  bolloruin  erutiultirum  Arabeiiii|u,o 
Edclainm  (Via  iEgnntia.  Pruleg^,  \i.  tij  adi  srriplorcs  ByzaCiliiiOä.  Ergo 
Tiieupbylaclus,  Bulgarin  arcLieplacopua  (gd.  Ven.  T.  3,  p.  724):  Kxt 
Hpirtnxv  äfijx  Kul  Ateißojtdi,  Vita  S.  Clejii«ntis  ed.  Mikloaich.  sap.  XVII, 
p.  24:  'Ev  Mvßilii.  Cedrcnus  cd.  Donn.  T.  II.  p.  4(18:  'En  Sk  llpianvn 
ä-itfffj  (Griecoruni  ImperaLor,  Dul^iirurum  wit'lor)  fJ,'  r);v  ley&jijiiijv  itti- 
ißoiiv.  Scylilia  (ad  caltem  Cedrcni  T.  3.  p.  71G)i  'O  vr,;  Mxßi'kiias 
a-z^aztifi:,  Anna  CtMuncnii  ä .  I  (ej,  Bona,  T.  I,  p»  ^25) :  "^0  ^t  jSccsriJ.ivg 
'A^E^E'jf,  (V  'Axfi^\  EEcuTäv  äv»xT7;>?d^{uvQ!,  KorsAsj^ßciviE  ÄEdc^sikiv.  £adem 
libro  Xin,  ecl,  Ppria,  p.  380.  380.  GcorBiiu  Acropolüa  cap-  49,  p.  flS,  od. 
Bonn. :  Ai  Af«|3o^2ij  , . .  -q  t;  jiix^x  «fai  ^  fie^/^^Xr].  \äea\  rap^  80,  Epbne- 
IDJUB  in  Cit»DrrbuB  v.  äOOf :  W^iiJ^m,  ^li^'üxv,  'A^i^irf«.  [Jerti  vr.  8(>07. 
872.!),  'J384.  Gcor^ius  faeliymere»  in  Mldjuele  I'aliEologo  £,  11:  iiii^oliii 
*a.\  l^i^l^uXtt.  (].  2;ap.)  xai  'Axpiäav.  NiMpliorus  Gregoras  3.  S:  'Axpl- 
dotv  r«  xal  AtipüitTi,  ypniipia  vccJm  MnütJoviaf,  C>intacux.(.'iiiis  I,  äS: 
Or  ri  T«:  dEstß'J^.Ei;  VJ|j'jftE-v'j[  'A^.jScc'Vk',  xsl  Qi  rxä  KoXuvEJla;,  /rt  üi  xnt 
DI  'S-fjii$<ii  E'/'pi-  Du  llialiolis  situ  iiili  L  call.  Lrav.  In  Norlli.  Gtüocg  I,3{J'll. 

')  Colonin  inltr  Adnanopuliii  (Dryiiopoün)  et  Dtubulin  (juat!  dcbvL  Cedrc- 
nuB  pd.  Bonn.  T-  %,  p.  474!  Ta  tdü  Aui^payio»  xat  t^£  Kolcuvcfai  xai 
^^vuvjnilttiii.  Georf^jua  Pnchymercs  in  BlicEiacIc  Palu'ola^u  2. 11  C^pp.  cd. 
BoiKi,  T.  I,  p,  t(M!);  Tä  ,Tipi  va  Kaviua  ypi>va(5n  raX  tO  iripl  ÜsV/.a.7fi«3« 
kaL  \\<i\^iiv  Ktü  Kf/Xiävtiav.  CiititacüE.  I,  SS:  0\  xt  täi  AfxßiXui  vt^^- 
fuvei  'A^ßflvoi.  x«l  «i  t«!'  Kti'r.wvtiai  (naiarcai  c1  minorem),  «'ii  6t  xnt 
.iTc-eVjü,-.  ll*-CtiioJiiK*ilu  V.  Lcak.  I.e.  1,322.  3*2.  IV,  tl».  123. 
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Prouincia  Achrydos').  Prouincia  Prespe').  Prouincia  Castorie'). 
Prouiacia   SeruioD*}.    Prouincia  Triadice')  et  Vueleuusdij^). 


*}  Achrjfdo*  LA.;  Acrt/dos  LP.  Achria,  jaifa  lacum  Albsnie  cognominem 
quiereoda,  ab  alia  ejusdent  nominis  urbe  in  Rhodope  monte  dtstingui  debet. 
De  nostra,  Bulgarorum  olini  regia,  hodie  Okri,  Okrida,  Vita  S.  Clemen- 
tis,  ed.  Hiklosich.  p.  24:  Kar'  'Axf»'^«  "«i  r).aj3tvtrf;av,  Cedrenns  ed. 
BoDD.  T.  11.  p.  468:  'Axitffiv  (Imp.  Griecus)  rf;  'AxpiScti  . .  .  IIAi;  di  ^ 
'A^ptf  (Vi  Aäfov  XEi[ie'v)]  ü-^riXoO,  ?77tffra  ).(txvy]f  [«'/iffnjs ,  i^  ^c  soitZrea 
T«i  fxßoXxf  ö  Apivof  ;rora|xäf  x.  x.  \.  Id.  ibid.:  'E^  'Aypido;  ip/ttnc  ef; 
TT^v  XtfAV>5V,  rii«  Xtiüfis'vtjv  Ilpcvrrav.  Cedr.  ibid.  p.  463:  llük'.dii  'Axp'^of, 
;y  ^  TSC  paaiXcta  tüu  ßaatXEWv  idpuvro  B>iuX7xp(a;.  Anna  Camoena  5,  1 
(ed.  Bonn.  T.  I,  p.  223).  Eadcm  Ilbro  XII),  p.  380,  386,  ed.  Paris.,  cujus 
verba  dediraus  s.  v-  Deabolis.  Georgiua  Acropolita  cap.  14:  'A^piia  n 
xxi  lipUaLKOv  'AX^av^v  ri.  Id.  cap.  67:  Kaaroptov  xal  tx  ntpi  njv  'A^tJo. 
Cap.  68:  "Ex  rü«  Ac^püv  aitxps;  xareiXijyi  r^v  'Axp'^«>  Id.  cap.  78. 
Ephnemius  in  Ciesarr.  v.  7669,  8091,  8603,  9149.  Georgias  Pachymeres  in 
Micbaele  Paltcologo  3,  5:  Iltpt  'A/ptdsn  re  xxt  ItißttXiv.  Id.  cap.  30: 
Ilopä  ToO  'Axpt^üv  'laxupciu.  4,  32:  Tu  (I.  T^)  'A^kIüv  Ktpafust.  Id. 
in  Andronico  Paiieologo  4,  4:  Toü  '.\;fpifiüv  Motxapiou.  Canlacuzenus  I, 
S4,  SS.  11,  41.  Laonicus  Chalcocondylas  libro  I  (ed.  Bonn.  p.  S3):  KaTro- 
fias  ti  xai  'OxpiÄo;  (sie)  z^s  :"  MaxiSyvioc.  Fuit  lacui  cognoniioi  urbs 
apposila  eborea,  coli.  Edrisio  (Consta» tinus  Porpbyrog.  de  thematibus  ed. 
nostriG  p.  31}.  De  Achride  vide  Müllcrum  in  librn:  Albanien  cell.  p.  66  sq. 

•)  Prcspa  {Praspa  LP.)  jutta  Aehrldain  (Okri)  quffirenda  est.  Tbeophy- 
lactus,  Bulgarorum  Archiepiscopus,  ed.  Ven.  T.  3,  p.  691:  Tc^  MxxpcfLjSo- 
XiT^,  ri;;  llfiiujrijf  ccp/ovri.  Id.  ibid. :  Ka-x  t^u  W^iitzac*.  Id.  p.  724:  Kai 
UpisTTav  ä|j.a  xai  AtafSciXtv.  Cedr.  ed.  Bunn.  T.  2 ,  p.  469:  "Apa;  3'  i% 
'AxfiiS't;  (Griecorum  Imperator)  fpx^"'  *'S  ^^^  ).i(j.vi;v  tr,v  Xcjcit^cvtsv 
U^iaizccv  ...  EX  di  lipEanii;  x.  r.  X.  Gcorglus  Acropolita  cap.  68:  'Kx  rüv 
lißpiiv  äicap«;  . .  .  xanO.ijf'a  riiv  'Ax,(i('^a,  dia^ä;  r^v  ilpEatcav.  Id.  ibid. 
cap.  80:  llpitTRa,  ÜEXa'/ovta,  Suaxa';,  MoXu<rxof.  Rphrsm.  in  Co^sarr. 
V.  8091 :  IIp;;7:7av,  A!a|3oXiv,  Wy^iSa.  Id.  v.  8603 :  'Axp£5o(  «ai  npiairijs. 
Nicephorus  Gregoras  2,  8:  Ka^Topia  te  xai  IIp!?rca.  Adjacet  lacui  cogno- 
initii.  Hodie  Turcis  Persepe. 

')  Catloria  LP.  Castoriim,  Macedoniie  orientalis  urbom  haud  ignoblieni, 
tiberius  ülustravinius  in  Via  Egnatia,  Comment.  I,  p.  43  sq.  Adjacel  lacui 
co^nomini.  EJusmemoriil  apudscriptorcsByzuntinos  nÜ  frequentius.  Videa- 
tur  Anna  Comnena  6,  1.  Georg.  Acropol.  49.  67.  80.  Epbrtem.  in  Cssarr. 
vv.  3:i00.  3303.  8691. 8729. 9148. 9378.  Georg.  Pachymeres  in  Mich.  Pal«o- 
logo  2,  11.  Ntcpph.  Gregoras  3,  8.  Cantacuienus  I,  54. 

*)  Ser  via,  Macedonise  occidentaiis  ut  Castoria  urbem,  Serbi  regnsnte  Hora- 
clio  condidere,  coli.  Constantino  Porphyrog.  de  adm.  c.ip.  32.  Ejus  situm  et 
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Proiiincia    Nisi ')    et  Uranfsoue' j.     Prouiucia   Scopie*}    cum 


T09  pvr  mmSii  u:vi  decursum  adumLravimua  in  TbcsaaloDica  p.  50  ff\;  cull. 
Gf  drenft  p.  704,  ed.  I'arb.  Cantacui.  3,  '68,  4,  10  rell. 

*)  TradKor  LP.  EaI  Triiditea  vefcririn  Sarcli>ca,  in  hodinrna  Bulgsria.  Leo 
DiüCiinita  10,  8;  i«p3iitr,v,  ^«  itai  TaiScr^ecj  (I.  T^öt^rCir^a*)  -^  'SixvSwfj 
9iivii5tia:  Aixynxz'i.  Scyüldi  art  L'atcem  Oilrcnr  (od.  Bunn.  T,2,  p.  G4S): 
Eii  Tpii'JtrJav.  Cedrenus  T.  II,  p.  36  anliijua  Sardioa?  forma  iititiir:;  Trji 
aÜT$  7p&v';i  Kj>oO(iii;  rf)w  EapÄnei^u  T«j*i)La|Srw.  Gl|ei)s  llibro  IV,  p.  465, 
ed.  Bann.:  Sx|j<jixii;  Si  iazvj  ^  vuv  ^fjofifvq  Tpii^i;^«.  A-dilu  Cinnamuin 
2.  13.  3,  Q.  Ei,  14.  ß,  4.  S.  If  .  ubi  SariliciP  nomen  purius  ciccurnt.  Nicetns 
in  laaacio  Angeln  3,  4:  Tpiiätr^av,  -^  iiiri^'  '^  näii.n  li-yofi.ivi)  SEtpJiiti^. 
EptiriEmiuä  in  Cffsatr.  tv.  2917.  3851.  4178.  4276  Sardicc  nomitie  utitur. 
vr.  5383.  0137  TriadKi». 

*)  üeii'mmlii  {YcieyusiSi'i)  LP.  ürdi  in  suptrinri  Muredcnia  vol  politis  Biil- 
^sria  t|iiu?r(Mida.  Varianl  tu  scri|iliünc  Hominis  burlmrit;:!.  Innoceritius  111 
t'pisl.  Vü,  7  (ed.  Br-Viuigny  T.  II,  p.  4ül),  iusL'rijilio:  Anaslaniij  archiepi- 
scojio  RelehufidieHfii.  In  ijisa  epistala  lisc  Icgunlur:  Vi  (e  tjaotfue, 
fan^unm  kajiifrnltUe  ntembriim  ecrtexiat  TrinovitfineMiiM ,  et  metropali- 
taaum  BetehusiUennis  ecdcgire .  .  ,  «fieduHtfr  fiomtfftnHS.  Id.  ibid. 
ejilsl.  10  (p.  45^1,  instriplio:  Fofmit,  iiua  jiatU'tm  Irnt/i  äeht-t  archigjji- 
scopcs  lia!£shiid ieiiti  ff  Trinuriinii«.  (.'ntalngus  urbiillti«  ^ntfr  lioflien 
mulariint  (Consta n Li niia  Por[)liyro|;.  nostric  ed.  p.  21):  Ut>{vriQÜR^>.i;,  ti 
IttXfjßo-jSitiv  (sie},  Gaorjfiiis  AefO[iolita  i'ap.  44;  'Ek  Si  roO  rc(>df  ßcijipiv 
fj.ipo'U,'  Inüfustit  Ti  xai,  X'JT?«ßri;  aal  ^'Iif<n;  ö  LtfXij3<>u<^fau  (sie)  SxorriK 
r^  xaü  iitXsifig  xetl  f.'ixp''  npi^iäiifiu.  Ubi  Daaso;  editio  legit  BcÄEjSriuo^io'u. 
EpIiricmiuE   in  Cffsarihus  t.  &S11  sq.:   '](''*P^   '^   ffdtffif;   ir|>d;    'Podäiniv 

')  Ä«*i'(sie)LP.  Signißüatur  KaTsaus  (Naisus,  Neau*,  Nisiia,  Nica).  Scrip- 
lores  pihsl  TiiG<j[jliuDciii  in  Unsilio  MHL'edi>ne  (ed.  Bonn,  p-  314):  N:xv)v, 
vi}v  Kxri  MaxE^oviav  ;7'Jli.v,  CedrCMus  T.  U,  p.  717,  ed.  Bunn. :  Tijw  Ni^ev 
xaralaßwv  -  . .  n%v  icoXiv  twv  Zxofrfu-n  , . .  i'v  rf  Nij(j!()  (sk*).  Idem  p.  718: 
ix  roO  Nioou  .  .  .  f:,oö;  ri  Sxäijia  Tivr'*.  Id.  pag.  52-7:  iti  i;  Naraaoü  f* 
xai  Tjr/  ^xiunttiiv  (sie).  Kicetas  in  Andronit-u  1,1:  Kars  rcv  Ntrov  nal 
vr/i  Ui>3.»tT^öpo'ii,  Idi'm  in  Manuele  4,  3:  Ni^'vj  .  .  .  lipaviir^Q^au.  IJem  in 
Isaacio  Angelo  3,  4:  Ka.^i  rtiv  Pit^sv.  Noissi  TormR  puriori  utilur 
CtnnaniuE  td.  BociD.  p.69. 104.  1Z4.  126- 204.  1212.  2^7.— Nisia  Latinia, 
Turcis  Niscli. 

■)  Qrniiitzoha.  Hujua  cum  Nafsst  et  Bellegrade  (Belgrads;  ad  Dnnubiam) 
liisforia  ssjiius  junt^ilur.  Annn  Comntna  libro  \  (ed.  Paris,  p.  279):  Ti^v 
^npx*  titiiaiv*  kcii  ^iisvi^X^ßm.  Eadeni  libraXIV  (p.449):  Ti  äffi.«  :bü 
N'flffov  üMt  ^s  rtapt^Tjicti  (l.  KaptfTzfiiaj'^  DoupavLT^Q'ß-i]!;.  Cinnaniiia 
1,4:  OJwvai  ÄE  |_MngyBri)  BpantT^'^iSaw  vä  el^ov.  Addfl  cundetn  cap,  S.  3. 
11.  16.    19.  ^tcetas    in  Jo.  Comaeao   c«p.  S:  Ot  Ouwct  Bp!r>c;s''P'v 
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episkepsi')Coriton'}.ProQinciaSagorioa^.ProuiociaMaIe80iiij*) 
et  Morouisdij  ^).  Prouincia  Strumice  °).  Prouincia  Prilapi^)  et 


inip^a«»  ...To'vioixyitapsiBpmtTXißfit-  Idem  io  Hanaeie  Comneno  3,  !• 
4, 1.  Idem  in  Alezio,  Manaelts  filio  cap.  17.  Ephnemias  Cssarr.  r.  4189: 
Bpeaix^ößiji  äifuczuf  xed  BtXXf^pdbJuv.  Id.  r.  4195:  BpemrZößiii  %iyjcmTX 
xai  Bt\\f]päi3(av.  De  Br.  adi  SchaTarik.  Slaw.  AUerth.  II,  209  sq. 

')  Scopia,  Macedooiffi  borealis  arba  celeberrima,  Aiio  (Vardario)  superiori 
ippoaita,  Tnrcis  Dskitb,  cujus  sifam  magni  momenlt  esse  conslat  De  ea 
rideaatur  Nicetas  JD  Isaacio  Ang^elo  3,  4.  Geoi^.  AcropoEita45.  Nicephonis 
Gregoras  8, 14.  13,  2.  15, 1.  Cantaeusenus  (scribit  Zxoircdc,  ^,  ut  nostrum 
diploma)  3,  42. 43,  4, 10.  Chalcocondylas  ed.  Bonn.  p.  26. 60.  101.  438.  De 
hac  civitate  rideatur  Felix  B  e  a  u j  o  u  r  in  Voyage  militaire  Vol.  1,  p.  207  sq. 
Grisehach  in  Ramelia  celt  T.  II,  p.  214  sq. 

*)  Gneca  rox  ^iri'oxi^tf  stepius  in  hoc  diplomate,  item  in  Partitione  regni  Bjrzan- 
tini  occurrens,  mioorem  districtum  denotare  videtur,  ut  voi  Pertinentia 
in  iato  diplomate,  quod  Partitionem  regni  Byzantini  complectitur.  Quomodo 
ab  ea  vox  o^edv  differat,  not  latet.  Haior  proTincia  pnsco  tempore  fuit  t  h  e  m  a ; 
quod  secua  Dostro  «to  (sec.  XII).  ubi  urbes  cum  territorio  themata  dicnn- 
tur>  De  roce  opiov  t.  Noi  in  Thessalooica  p.  462,  not.  1. 

*y  CorUon  scribit  Latinus,  eGracis  sc.  vertens.  Est  Koptra,  rä:  gen.  Kopfrcov. 
Hinc  Coriton,  i.  e.  Coritorum.  Situs  loci  prope  urbem  Hacedonia!  Scopia, 
ex  Oriente,  querendus  esse  videtur;  id  quod  egregie  aperit  Edrisius  Arabs, 
cujus  locum  dedimus  in  Symboüs  criticis,  Comment.  I,  p.  44  sq. 

*)  Sagorion  (Zsc^opfcDV,  gen.  plur.)  LA.  et  LP.;  nioUiter  pro  Zagorion. 
Apud  Edrisiuml.  c.  per  corruptelam  librariorum  legitur  Raghorin.  Nomen 
loci  (urbia  et  regionis)  servavit  Cedrenus,  ed.  Bona.  T.  II,  p.  460:  Tiro- 
9Tpi^a{  (e  Strumitia  urbe)  f,\^sv  (Griecus  Imperator,  Bulgarorum  debel- 
lator}  tlt  rä  Zoc/opt«,  rnJJst  :ö  ii«v  «ixupwraTov  iSpvxcti  fpoOpinv  MeX^- 
vixo;.  Erat  Jgitur  urbs  quedam  et  terrilonum  in  montibus  inter  Strumilzam 
urbem  fluviumque  cognominem  et  Strymonem  flumen  (Strumam):  quem 
tractum  velus  lerum  Parorbeliam  dixit  (Strabonis  libri  VII  fragmm. 
Palatino-Vaticana  p.  28  nostrs  editionis). 

*}  Malesobum  in  Macedonia  superiore ,  versus  oricntem  cum  borea ,  prope 
Vranam  fere  urbem  quzras.  Theophylactus,  Bulgarin  archiepiscopus  (Opp. 
ed.  Ven.  T.  IV,  p.  670).  Inscriptio:  Ti» « jriffxo'n-^  TpiaSir^Tif,  Dcindc: 
'Efpa^x  fiiv  raüra  jrpöf  ntXot-j&'vmv  (lege  npi;  rdv  lliXa'/dvmv ,  sc.  epi- 
scopum)  r.al  npö;  töv  XTpnftßi-c!ir,f  (I.  iTpoufip.)  xat  icpä;  761  MtXtvißav 
(I.  MecXiff.).  Apud  Edrisium  I.  c.  pro  Malsouda  (Malsuda)  legendum 
Halsuba. 
')  Morobisdum  s.  Morabisdum  in  iisdem  tractibus  inTcnimus,  ubi  sunt 
conGnia  Mocedoniie  et  Servie.  Cedrenus  ed.  Bonn.  T.  II,  p.  467:  ^HX3n> 
(Griecus  Imperator,  Bnigaroram  debellator)  tf;  Hoauvot/noXtv.    'EvraO^a 
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fonie')  ac  Molyscij^),  nee  üoa  et  Äbgreüo^).  Proulncia 


di  xal  xfihpiti   ^^011    ■*  nslaiovixi    (üilolia,   Tc*li-MoTiBslir,  Heraclu 

'}  Strumilia  ei  nri#nte  et  mtridii?  Scdpi'nmm  (Csküli)  sllum  hnbci,  Fnitia 
valiis  fluvii  Strumitxip  (minnris  Strymoiiis).  Cecircmis  T.  ]l,  p.  i"td,  e<l.  Bonn.: 
Tu  St'jia  (conca.'ilfliii)  ös  Äia^äj  o  ßaoiKvJi  xa-i  S-poyfiK'i.r^au  '(""»tr^i. 
Niceplioruä  Qrj-ennius  +,  iS:  Ca  fCiTa^v  Erpcu^mV?*;,'  iiai  tsü  l.i*/s^i^oj 
Mdupoy  Öp'j-Ji  ,  .  .  '0  Cc  ßapöäfttiii  Stiäiv  (iii  Sxoyirojv  (sie)  xiriiai  fiiTM^u 
£zfioujMiTir^i1J  na!  Sruni'ou  (Islib  TurcBrum).  Ubcriora  v-  in  Synibolis  eri- 
licis,  CotninenL  I,  p.  48  sq, 

^)  Pri  lapus  (Pcriepe  Turc^arura)  «si  Mac^Jonic  siip<^rioriA  iirbs  aupra  BtCd- 
litim,  Cedreaus  e4.  ßonii-  T-  2,  p-  460:  TO  p_9süj)egv  llpiXärDu  x«l 
Srwifiiöu.  Fuil  Erigofii  (TiernicJ  Huvid  el  Biloliie  vicina.  Nipetis  in  Alciio, 
liuncit  frjitre.  3,  7;  Hp^asLx^i , . .  IW^vinvlacf . . ,  lEpO.aRov.  Eiusil'Cni  merna- 
riit  [ill  rrequentiiiB  apud  a4i(|uiDrIi  tirä^cilAtis  liistoricos,  coli.  Symbolis  I.  c. 
p.  4!>  sq. 

')  ['«iagunia,  votcrum  llerafilän  Lynci,  Ityiantmis  P  elagoni  3,  Bul- 
^aris  Butel,  lioilicrms  Bitolia,  l'oti-ftlon;!  sLir.  Sulg&ricum  urbis 
ppin^n  liiibel  Ccrlremis  ud.  Bann.  T.  2,  pag.  4G0:  'An'ciffiv  (Dasiütis  Imp, 
Bulf^aroclonus)  r!j  llsVa'^diiEew  (proviiiciam  l*cl.)  .  .  .  iiupft&iijaatc  rä  it 
ÖsuviÄi'j)  ßaotitLtt  riü  l'cc^pnsX.  Uuilk>lniii3  Tyri  archiepiscopua  iü,  4: 
Paat  mititifilices  riarum  tahorta  in  firovintia  PetftQoma,  in  cinUäle, 
quip  vitlgo  'Uuiim'  Bulella,  orvnrriinus  (a.  1168)  juj-ta  . .  .  Juatima' 
ttam  jirimam  ccii,  Oy/nuliitl  Ptlagoiiii*  lorma,  qua?  est  HomcriL-a,  uti 
Bfllcnt.  De  Pdu^'onia  urbu  videiinlur:  Ciimumus  3,  IT.  Nivctus  in  Manuclfl 
2,  G.  (JHiArgius  A<-r{)|iolit;i  cap-  2ii,  44.  08.  70.  Eplir^mliis  rn  Cesaribus 
rv.  4130.  4141.  41Hli.  S639.  &6i)'i,  Dlti^.  9396.  Canlacuzenu»  1.  SS.  Nico- 
pliorus  (jre^aras  0,  12.  Do  urlif  lioilienia,  cujus  lioiiit  Iure  momentuni, 
I^^Hotur:  Griscbaeli ,  Reise  äuiaU  Ituiricli'iia  T.  II,  p.  17ä  sijtj.  Müller, 
Alli:iiiien,  Itumelipn  cuiL.  p.  81)  si|ip 

^)  Hollscus  (Molyscu^),  urha  Maccdonia?.  propc  Ostrohum  qnsrenda 
vi4«tur.  C'edrenuB  sd.  Bonn.  T.  2,  p.  4U3;  Tä  frfpt|  'Oorpopov  xttt 
Mu^.LSitfi'ü.  Georgius  Acrnpalita  oap.  8l>:  flt^a'/avCa.  Su»^;,  nu},uf7xä;. 
litcEii  CDD,  &1 :  !£rcno-i>  icaL  hlol.uo'xou  ,  ,  .  Ei'f  vi  r»^  llf  (.^^ntii^  a^TVi  — 
Muliftcu  I.P. 

^}  Uugrouu  mss-  Dclisliai  terlc  Mugrenon  (gaa.  plur.).  Est  MogJeua, 
ri,  nrbs  (sie  «cribä  noihcn)  prape  VadihD  (HilesSAm)  M;i(?edonifc.  Cedre- 
DI19  ed.  Büiiii.  T,  11.  p.  460;  'Kw  rp  X'-'V'?  '"'■'  M^'A'""*-  U.  p-  402:: 
o  afj^'jitv  Mo-^Xivfitv.  Aun^  ConiiK^na  j  .  S:  KaTa^sfi^ävii  ;«  Mf^'^cvcc 
(AliSiiiiis  I  IriipvrntO'r),  Adde  Nicctari  in  Joiinnc  CoiLinenn  n^np.  4.  Epliru-m, 
iii  Cssnribui  ¥v.  3Sä4.  3!iSS.  CaiiluruEunum  I,  43  (ultl  Mn'/XaivMV 
acribiturj. 
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Verias ')  cum  calepantkio  Cetri  *).  Proiiliicia  VolerP), 
Strimoaos*)  et  Thessalonicis^).  Prouiöcia  Nicopolon^)  cum 
episkepsihus  in  ea  existentibus  personaübus,  ecclesiasticia  et 
monasterialibus,  et  cum  ipsls  episkepsibiis  subia<"enlibus  intimts 
cortsanguineis  ImperiJ  niei'),  serajter  felicissimis  seuastocrato- 
ribuä  Cüs&i'ibus  et  üilectis  Impcrij  mei  liliabua«  üc  üesideratis- 
Bime  ipsi  mee  Auguste.  Insiila  Coryphy^J.  Kcphalini.  Zakin- 
tos"}.    Leukus.    Ithaki'").    Orion")    Patron   et   Methonis"). 


*)  VeriaiLÄ.;  ferWfl«  LP.  ßcrroeain,  celelcrritiiBm  Ma«edöotte  «eciileiii- 
Ulis  civitulcin,  illuslravimus  ia  Tliossalonica  [iix^.  S8,  äü2.  312> 

'j  Ctd'i  Mss.;  ilcliekat  Citri.  Est  Citrus  (Pydna  Ttlerumjl  ul  Berroea  Ma- 
ccdoiiie  occideiitalis  urbs,  de  <|ua  v.  Mos  1.  c.  p.  B7ar|.,  p.  8fl.  —  Calepii- 
niiriuiu  idcm  n-sse  videltir  <]uod  cupiCanatus,  minus  »liquüd  territiv- 
rium;  quod  aomi.>n  i»  nliis  quotjue  diplom^LibuK  hujus  Culleiclionis  Icg'emus. 

'}  BoCunis  est  rMgi»  satia  recuodei,  juxta  Hcbriini.  (Marilznni])  inferiorem,  ubi 
in  uiQfc  Ai-giTtii»  cETundiliir.  Num  tiulus  nominia  urEis  exllleril,  odduLitamus. 
Bulcrum.  crebrs  apud  scrLgiEores  ÜyzanliRDs  lueiuoris  rcgioaem,  illuslrnri- 
mus  in  Via  K{;nalla,  Cunimcnl.  II,  p.  32 — ^34. 

'^)  S  Irjni  an,  a  lluiriitic  cogiiniiiiiic,  mai^'nus  ille  tmcius  ilicebatur,  qui  inter 
H'i^li'riini  cl  Slrytnodeiii  fluniina  sltum  liulint. 

^)  ThosääloiiicD,  üb  urbiiMue«doniimcag^natninD^  Urrn  dic«baturiatvrStry- 
nioücii]  «t  Peaeum  fliivjifs  sila.  Du  Strymonia  et  Thcisiilonlieenisi  prorincia 
V.  CimsUiniiiiiitii  l'uriitjyrug^.  noitlra!  editivnis.  Prolegg.  p.  XXXIH.  XXXiV. 
Adili!  TliGssalu'JiiL-BJii  ]>.  40  sij. 

*}  N  i  c  »1» oli  te  n  a  m  prufindam  itieilio  ^vo  Actulia  cum  Acarnania  conili- 
lucbal,  ciiU.  C»tist:inliiio  P»r|rbyrog.  noatr«  edilionis,  Prutc;;;;.  p.  XXIV. 
lijus  ca[iiil  Arla  fuil,  fulLNicGla  in  Maniiele2,  I :  'AiapuiTäi  rf  nal  Ai7cu- 
Xoti;.  rauf  vüv^E'/'.fA^viiu,-  'Apnvi-ij'fl.  'Aprvjviiif).  Nicoiiolis  einlas  mcdtoirvu 
»i>fiiä:ri*Aii  (riisticorurn  urLs)  fyit,  liftdie  PrVTCSa,  ad  $i|lum  Ambrai^cvuni- 

')  Fiirniliam  AImü  Itl.  qui  fuil  Isaucü  eiimiiftraloriü  fralcr,  ciposuil  DuCsn- 
giiiK  (ti  rnrtiiliis  Uyianünis  s.  v.  A  n  g  c  I  i. 

^)  Corij}ittia  Mas.  Debehal  ocric  Ciicg/JÄo  (Kopuyi),  ut  Cortyra  medio  svo 
dicvb^lur,  uiidc  nosIraTii  Carrü,  neo-^rece  K^pyüvs  n.  s'-trü;  K'i^^y'V^ 
NihiloiiiiiiU.s  iiiitiqtiior  foriiiü  Kirjxvp^,  -J},  liiiud  raro  occurrll;  unde  (umou 
carrü^lula  Kfp^iu^a.  :ä,  apud  LegDem  Sap.  Imp.  alque  alias  cmersU.  De  his 
adi  TliCBäCikinicam  DOsIr^ni  |)ag.  479. 

•)  Zaktfiilfiux  roclius  LP. 

'"J  Eusdem  iiisulas  endtm  fere  ordicio  Gnuitjcritl  AüflB  Cumucna  libro  Xf, 
pag.  33Ji,  l'd.  Paris.:  Eijnp5Ka{*i;iP  i^j  Ka^iu^i^ti  ([.  KopupsO;),  r^;  Kt^a- 
Xn^loLi,  T^f  Atuxii^oc  xai  ri^f:  Ztavv^ti^j,  —   llhocic  naniet)  apud  salum 
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Orion  Coriothij'),  Ar}2^s*)  et  Naupiij^}.  Onun  Thtliarum  et 
Eitripij*),  cum  Insulls^)  Ändro  et  Oaristo*^),  Keo,  Milo  et  In') 
ceteris  insulis,  que  sub  Antro*)  suot  et  Caristo.  Doflecants- 
808^3-  Mitilinitn.  Chioa.  Samos.  Rodos.  Kos.  Strouilos'"). 
Krilt.    Kipros.  Orion  Athenaitim").    Pruumcia  Velechaliue'*). 


NiccUm  in  MaAuele  2,  S  deproliendl  ridelur  (^csbv   'läinuji  kal  i-^(  rüv 

*'}  Orion  est  Gr»corura  Sptov,  fl  ne  s,  i.  e.  terra,  rfeg'io,  provineis,  eoll.  Tbes- 
■ilonicn  pag.  4liä. 

'"J  Palma  (v«terci)  et  M  e  Lli  o  n  q  m  mc^dli  wti  sunplores  iiaui)  raro  jun);unt. 
Cedrenua  cd.  Uonn.  T.  11,  p.  22ä:  Mg^üvvjv  (sie)  xai  n-jht.t  Kcti  Ildf^af 
xkI  t4  spü^r)»^  K«ipiv3'ji  ^üipia.   Scriptores  posl  Tboopdanem  ed.  Bodo. 

|llg>  301 :  M:3b)vi;v  leil  Tl:i-pä:£  xttl  ra  rrf  ^7E^Q  t(.flj^tV.^ul  ^upiiX.  Nicetus  m 
Ürbe  «[iti  ji.  840,  od.  Bonn.:  Ti  nijii  lHf5wv>jv  xmI  [laEj^a;.  Gtar^iuA 
Phraniza  I,  35;  MoS'-ji*);,-  (sie)  xai  IlyViu  xal  rXapijiT!|*i  **^  IliTpaf. 
Uberiora  de  MelEione  v.  In  Sjniliolts  criLicis,  Commcntal.  l,  p,  57  (nr.  32). 

*J  Corintkii  inss.  Volebiint  ccrtu  Ci>ri n lli y  (Carimllii)- 

*)  Ante  CBptum  a  Flandris  atmo  1M3.  1204.  Conb'liintinapnliik  Argus  nomen 
pel^bi^rrimuin  oiiuil  solurn  Leoimm  Sapientem  in  lodice  cpijticanatL  deure- 
hendiiuus:  Tu  Kapiv3ü-j  IWt.r^ffdvvr^'itni  (^t\i\sc<ipo  Corioihi  subsiint}  6  toO 
ävfta'f.w,  i  'Afi'jWi,  i  Mbvc(.L^3V(«^.  Post  annum  1204  supiua  ejus  iiainen 
occurril,  coli.  Symbolis  crllicis,  Coniincnlail.  1,  p.  S5  (tir- 30).  Ut  noiter 
lilhcllus  Ar^iis  NauiflÜijue-  nomiiia  jungit  Geor^iua  Pnchyincre^  in  Michaele 
Pfliasologo  I,  31  :    'Auiiricfjw  3e  xoü.  "Ap'/of  iv  ar^yt^dlot;  iri-SEc. 

')  N&uplium  est  Ariftis  narale.  ['aEltymcirte  locum  niado  ridimus-  Addimu:» 
CedreuuiQ  cd,  llann.  T.  IE,  p.  4119;  S-parjj'javvTSi  £v  Nty^l-t«  Nuu^rip^u. 
Nicelai  in  Urbo  capta,  p.  8U[).  eil.  Bonn. :  '0  5t  I-/ouj>di  oüroi  sk  tsü  N«u- 
TT^iöw  '/jYtvijfiivw-  Alis  de  Nnupliii  v,  in  Symb.  crit.  1.  c.  p.  SCi  (nr,  31). 

*)  BuripiiMss.  Volefiunl  Ituripy  (Euripi).  EstEurrpns  npud  scriplores 
medii  levi  idem  quod  Eulioeii,  call.  ThussaloDicu  p.  4S7  »q. 

^)  0|j  (con?)  LA.;  orion  visnlü  LP-  Leg'imus  cum  insulü. 

')  CarystuS)  Euhaea^  urbs  lltufulis.  miriÜO'C  dU'Uur  inEular  quodetiAiu  Äno- 
Dymo  placuit  iu  BgJssoaadü  Anccdd.  Toiuo  1,  p.  418  >q. 

^)  Vacüt  bac  in. 

')  Lcg%  vlncfro. 

')  Doäeeaiiigo*  LP.  MirlG'.'Q  DadecaniauA  (Cydndea  jnsulf)  mifcdiö  iöter 

singulas  innuLita  itlus  lucu  [lonllur:  cujus  ral  cuusulu  non  ciiricamus. 
")  iHilfiUinum,  Wvotlot,  SlfObytos  LP.   De  Dodticaneaa  (Cycbdibus)  ulierius 

aclujii  in  SyiLiliolis  criie.  Commcnt.  I,  p.  02—66  (nr.  36.  37). 
1'}  Albenus  iiicdii  x-vi  aKigimii»  1,  «■  p.  GQ,  nr,  3S. 

'^)  rt^ferAarrca  LA.  (1:1  LP.  Libellua  partilionis  regni  Gfsci  Vellcati.  Locus 
obscurua  iu  Tlieasniiii  ejusve  coiiliuio  t|uait-endua  vltletur. 
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Prouiocia  Valachie'}.  Episltepsis  Oimttnados^).  Duo  Almeri^). 
Episkepsis  Creuenaicon*)  et  Fersaloo'}.  Episkepsis  Domocu'} 


')  ValachU  nostri  loci  est  Thessalia  (Vlachia  msior);  Aetoliam  cum  Acar- 
nania  VUchiam  mtnorem  Byzantini  dicebant,  coli.  TheBsalonica  p.  490  iq., 
ubi  citatis  adde  Harini  Sanuti  eptstolam  III  (Gesta  dei  per  Froncos,  ed. 
Bongars.  T.  11,  pag.  293  aq.)- 

')  Demetriadem,  Theasalite  urbem  celebrem,  qood  mediam  erum  attinet, 
illustraviinus  in  Thessalonica  pag.  LXXVII,  495.  Addimus  Georgium  Acro- 
palitam  cap.  38:  Tö»  c^f  AijfAijTpixSo;  x^P°^-  ^i^^  quoque  Georgium 
Pachymerem  in  Andronico  Palieologo  I,  2S.  26.  4,  3.  Eandem  attigimus  in 
Constantino  Porphyrogenito  de  (hematibus,  prolegg.  p.  XXXIV. 

')  AlmgriLP,,  quod  eligendum. —  Duplicem  Halmyrum,  Thessaliee  eivi- 
tatem  medio  cero  perquam  nobüem,  Innoccntius  qnoque  III  Papi  Romanus 
agnoacit  epist.  libro  13,  34:  VUsenam,  Dimitriaiam  . . .  duo  AlmuruM 
(1.  AI  myros).  Leonia  Sapientis  Index  episcopalis  ejus  episcopam  Larisssi 
metrapolitffi  suffraganeuin  dicit.  De  ea,  si  Grsecoa  spectas,  rideantur  Nice- 
ias  in  Urbe  capta  p.  808,  ed.  Bonn.  Georgius  Pachymeres  ia  Andronico 
Palteologo  7,  16.  Ephrtemius  in  Cesaribus  v.  1324  (ad  annum  1204),  ubi 
Bonnensis  editio  'AXfAUpäv  instpide  reddit  aa)si  aeris  locnm.  Lati- 
norum  cett.  roedli  svi  de  Halmyro  testiinoaia  dedimus  in  Tbesaaloniea 
pag.  49K  sq. 

*)  £re6ennicon  niss.  Rescripsimus  Grebenicon  s.  Crebenicon.  Forma 
est  gen.  pluralis.  Eundem  Thcssnlise  locum,  prope  Lsrissam,  ut  putamus, 
Anne  Comnente  locus  corruplus  memorare  videtur  libro  S,  S  (ed.  Bann. 
T.  I,  pag.  249):  Tijv  toü  At^orovivou  (Atiroräfjiou?)  xXttaoüpav  xaX  T<iv 
'P(j3cv[xijv.  Ubi  legendum  rf)!0evcx<tv.  Spectatur  autem  bellum  Grseco- 
Normannicum  fine  seculi  XI. 

^)  Fersalan  mss.,  pro  Parsalon;  quaniquam  hodie  Turcis  audil  Forsala. 
Pro  singulari  Pharsalus  medium  aevum  eiegil  Pharsala,  plur.  Leonis 
Sapientis  Index  episcopalis:  Tu  Aa^iaiyn  (metropolits  sultsunt)  ö  Ai](.iiq- 
Tpiä^o;.  6  ^«paai.tttv,  6  Aofioxoü  cett.  Cedrenus  ed.  Bonn.  T.  II.  p.  4h'0: 
T&  ZTji  *o(pffaJiaj  ntSiov  xat  töv  'AiciSkvqv  rorajidv.  Georgius  Acropolita 
cap.  38:  ^«piäXta-*  xal  Aa^iaain  xoti  lUartt[i.üvof.  Quod  repetit  Ephrte- 
mius  in  Ca>sarr.  v.  8363.  Laonicus  Cbalcocondylas  libro  II  (ed.  Bonn.  p.  67) : 
6£iTaiifl(v  rjv  rt  Äo(i6«t»jw  (sie)  xai  Si]  xat  OapffäXuv  k0.iv.  Scholiastes 
quoque  Acschyli  Pers.  469  plurali  utitur,  velut  diu  ante  Strabo  9,  S.  6  (rüv 
^apaäluiv  äjA^otv,  t^;  rc  naXsttäf  xai  xfii  v^«;).  Reliqua  antiquitas  singula- 
rem  vocis  tenuit. 

*)  Domicü  LA.;  Domocu  melius  LP.  Est  genitivus  SofioxaS.  Unde  legendum 
Domocu.  De  ea  vide  Leonis  Sap.  Indicem  modo  citatum,  coli.  Symbalia 
critt.  Comment.  I,  p.  70  (nr.  4S).  Est  veterum  Thaumacus,  unde 
Laoaicus  Cbalcocondylas  modo  citatus  (ai  lectto  sana)  suum  Ao|uu(v;v 
efKnxit. 
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et  Vesenfs').  Ch^rtularatn  Ezeros'Ji  Dobroclniuysta'^),  et  que 
sub  ipsa  sunt  uille.  Tricala*).  Prouincia  Larisse*).  ICpjjäkciisis 
Plalamonos").  Frouintia  Tlirakis  et  Maceilonle'J,  et  que  in  ea 

suntftyHÄX-iyj»e*7p'i)'8caIes  et  personales.  EpiskepsisKcrouachij*}. 


'J  Vc  seoB  (^Dßssejiu]  prope  Düiiielriii<lc<m  qu^renila  vicieliir,  foraan  in  Msgn«- 
sia.  Innocentius  111  C|jisL  Nitro  13.  ^1:  V'lsscnam.  Dintiffinfaiu  .  , .  duo 
Almurna,  Idt'iii  13,  M;  Vnstineuxi  ae  Damafriafp  epiKUfmUbut  ae 
monusteriU  KeUiC!^  Uo  bac  urbe  uberioru  cledU  Tbfs&alaHtcik  |>hg.  49I3> 

^3  Clmrtularila.  in  hit  diploiiialibuj;  tihvia,  serninnria  uqtiina  (ci^ua- 
rias)  spccUrc  viilehlitr;  iil  qui>d  rite  vsift  ä«  Tlics,sQliib  cqith  suis  medi« 
qwoqUB  avo  iilustri.  —  Ezerum,  TlmasnliiE  Slavicie  locum,  ineuioi'at  Leo- 
nis  Sii|iicnti9  liidei  c-inscopalis:  Tu  Axpiiaiji  (mi'tropolilic  aithsiiiil^  .  ,  < 
6  Zv»uvt«'U,  i  "E^i^t'iO,  i  \')<.S'ißi»i'iV  cett.  Nauudis  Clkuritopuli  aulutio  tl 
(Ij^ujiclar.  Jus  Grajco-Rom.  Vol.  I,  p.  240J :     0  ziji  ür.ä  tii'j  Tin  AapiVaiji 

ibid.  p,  242^  'U  'i-üsjepot)  (^Ezeri  eplscopus).  Slavis  est  ßi.eri>  (.Iczero) 
ideiB  i]uoJ  lucus;  undc  Im  jus  Ezeri  locum  juitn  ituludem  alignairiTlieBsa- 
licam  <ju;crerc  licet,  Etcritus  vero  Slavo»  Laeoeilcu;  mcrnoiTät  tWstuBtmus 
PorpUjTo^.  de  adrn.  cnp.  SU. 

^)  Sic  LA.  et  LI'.,  forma,  u(  vitletur,  carrupta.  Eam  tcntaLimus  iii  Diplomata 
purliLloiiis  rcgiii  Gr^eci. 

^)  Veteruiii  urLsTriuL'u  mcJiu  u-vnsonirit  Trioaln;  noqiiie tiliicr  tiodieilum. 
Est  poMtu  juxla  nrbBiii  SU^ru»,  nJ  reiLüuni  aupei'iorcni.  Vetua  tunisi)  nontcD 
spmivit  Lconis  $npi>!HCis  InJün  e^piscüpulis  (ubi  Tfrirny,.;  Ifgcniluui  pro 
Tpi*i}i)n  i(«ni  Coilrerius  ed.  üonn.  T.  2,  |i.  4JG  (BiotTwp!^  TpiÄÄTü),  Iteliqui 
omhigtint  initi'  ruroihin  iindquam  et  novitiam.  Plura  do  hac  urbe  ejusiguo 
Mstvria  dvilimus  iu  SyinLolis  criücie,  Commcnt.  I.  p.  72  (ar.  18). 

^)  L^riäSQ  ut  oliiii.  sie-  liodiüilum  est  Tlirssaüu^  an  cL  mctrapulia.  Ejus  per 
tuediluiii  a-vuiii  liisdtrium  ailuiiibniviuius  I.  c.  p.  73,  ur.  49. 

'j  I'luluinn  .MiicL'dnriiiie  vi'teris  iirbs  est,  siiiEii  Tbcrm^to  apposilu  es  occi- 
dciitc.  Ubcrius  euni  illuälruiit  Tbessaloaica  pag.  87  sq.  Addc  Symb.  criti., 
Comineot.  1,  nr.  SO.  NobÜa  cum  Clorki^  eidem  tase  yidetur  cum  Ilerucl«t 
PieriiE. 

'}  Thraeia  ol  Macoitouia  scriptoribus  Byinntini«  ea  Thraciffi  pars  est,  quse 
pntebal  iiiler  Ponlafii  Eiiitinuin  et  Hcbrum.  nti]Uf  inlcf  Oamibium  iiifbi'ioritm 
el  Kcllcspifnlum-  Id  quod  nube  feslimunimruin  fiimaviiuus  ia  nualra  Coti' 
»ttinliljj  PorplijTOgonlli  de  Ibemntlbus  editiunü,  Proleg;;,  p.  X.lil  iqfl. 

')  l'iiMiVfJ  epUk,  CUerobachu  LP.  In  liifdutituliLiiiciii  inovet  vitlelice(.  Vthvm 
CbSrabnccIiJ  ^^i.'ji^i'ißzxy;/''^)  inier  ALlijraiii  ei  Meluncm ,  Tbracla?  mcriilio- 
naliü  llDminn,  quinre.  et  qiiiUein  propius  lileliLni.  ScyliUa  ad  calcerii  Ctidrent 
(ed.  Lionel.  T.  II,  p.  GäjJ:  lltpl  rclw  cohüv.  ÜV  X(iii^iij3a«/ii  xaXtizai,  Anna 
Comoena  8,  1 :  Kay«  rtjv  So(fi«<j3äx-j(uv  . . .  su'/x^xtXl-qiuvov  7^  "^X^i  v'üv 
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Siliuria').  Episkepsis  Ziirlij*)  el  TKeo(loru[ileos^).  Episkepsis 
MessinJs  *),     Ärchadiupk'oa  *)    et    Viilgaio[ihig:i  0-     Proulntia 


'SfAptßäiKXWi-  Cmnumus  in  Moiiuele  3.  14:  tk(  iici  Xoij>o^«x'](uv  Tttiti- 
tfoti  ,,.■)[  ziv  fßipiiv  Kxpafififiv-ii  Ka-za^ol  .  ,  .  Mrt.ttj  .  .  ,  'ABipoifi  Nice- 
lui  in  Munuele  1,  5:  l^ixc  rsivuv  .  .  .  scjtwz  -fj  tfitn   X«tfiH>p<aii^uv  näTa 

')  Selybria,  celeEiorrima  TKrai^iie  urbs  »d  oraiii  Propotitldis^  Turcia  S  i  li- 
vrt.  Eiu3  pL^r  medium  levum  hlatoriani  ulicrius  eipasuimua  in  Symbolij 
critt,  Cojnra^iit.  I,  p.  76.  nr,  S3. 

')  Ttiiruluin  (Turcis  Tsorlu  1^  nR(ii|UB  Thmcie  meridioDaEis  urbs,  justa 
Me&pn«n  (MUlni)  inier  Adricmoiicilm  el  Cntislantinopolb  sifa,  anftn  Ber- 
g'uhG  (licln.  Aona  Comncna  2,  Q:   T^bupovldv  (xüp.»;  Hi  aürn  6^aiL(xi^)„ 

rmixiSTQ.  Niccfus  in  Alcvtn  An^elo,  Unncil  friilr?,  2«  S:  llzpl  M:3^mi;v  ksti 
Ti;oLipt)uX'^y,  Wciij  in  ürbe  eapln  c»p,  14:  M<7:^vt3  xai  TCoyjiowWs.  Alio 
ilc^litntis  in  Symlinlis  «riUcis,  Cumnu-nU  I.  p.  77,  nr.  M.  Flu«tis  pnttörla- 
Lens  Xcro^jpiS'Us  diccbulur  (Anna  Cuinncuu  7,  II). 

')  TliCodoropolis  urbs  inier  HhiriJcsluni  (tlndosln)  et  Tzurulum  bHb  Tuisse 
videlur.  Cum  TKurulo  Portitiu  4|uoi]ij<!  rcjjni  Gri?ti  oain  jiingit;  quam  vide, 
Lou  S;ipi^ns  Imp.  in  Indlcc  pptscupali:  Tu  ' H(ia.t.\tifi,i  (melrcpolil^} 
6^'J:xv!t*  kk(  MdixE^ovia;  (suhsunt  cplscopi)  o  Bt^d'up'S'uicJ^tEitf,  ö  'Pai3c?toü 
cellr  EatKiem  memorat  Niccpliorus  Bryennius  4,  2:  ^E.twtfui.w-f^'-  -äi 
Uj-iffViiiM.  ft.'pl  r^v  ötnÄ'jJp'juff'i'iw  rv/V   yila'Cfo:  ri^avTt. 

*3  MesDue  (Mc9>:v7i)  urbs  Tzurulo  üC  Adrian dikhIL  vK'jna  fuiC.  Nicctas  ia 
AIcKtu  Angeln,  |gaät?ii  rrutre^  2,  <i :  llfp!  Met-^^ii^v  vaX  T^aupr,*jlov.  Iilem  )h 
Urbe  ^bpta  cnp.  14:  Akxovs'k  »oXisti^v  (condilurcm)  ;iv  'Apxxdtsv»  lucc 
Miff^fW^j  .  .  .  nox  Täjoupsylai. 

')  Arcadiapolis,  cujus  cctndilar  ArcaitiuB  (a1iis  TheoitoAiuJi)  Imperator, 
MeiteatB  Tiuriilnque  vi'cina ,  juxla  Ri^'iniam  fluvnini  >c]utpronda  tsl.  De  «.■jus 
eondilAfc  ridcäatur  Ccdrenits  T.  L.  ed.  Üann.  p.  36S.  Tlicoplianes  cliroiiogr. 
T.  1,  ed.  Bann.  p.  131.  JoEI.  cd.  Bonn.  p.  40.  Cantacuienus  %,  38.  Ali« 
BcriptöTum  Üyzanlinarum  tcslimüiii*  töni^esSiirUMs  in  Symboli«  crilicis,  Com- 
üLBctut.  1,  p.  79,  nr.  S7.  —  Post  ArchadiUfileou  LA.  Iialict  epiiktpiU i 
■nalib.   Omisimtis  ivm  LI'. 

*^)  Biii^Jtcophy^vm  Qizjfc  urLi  vi  lli|;inii£  flumini  vicinuin  ruil.  V.  Sym- 
bulns  crilt.,  Comrnent.  I,  p.  80,  nr.  S8.  Un  situ  i>juh  Georgiu«  Acropoliti 
cop'  Ol :  IL'pt  röv  Siii:atpi'jji,  tu  'Pvfjita  ro!Üvb|U.ä  .  . .  Ript^  toü  ALdu|tOT[ixDU 
.  .  .  iVi  ;iv  TO'J  ltfjv)."jap'j^''-j'(OU  yÄp^v  ,  ,  .  rspl  rriu  jrorsifii«,  Ö;  'P^i^imä 
xaVir;»!,  Idem  lestatur  [^p^r3?i]Liiis  in  CirsaribLs  v.  9DS0  aq.  Nomen  urbis 
Bitlgarofte  Bccibil  Godofiedus  de  Villa  ilnrduini  in  lilro  d«  Ia  «oGqu«ste 
cap.  181. 
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Chernnissi'),  Prouinda  Adrianupleos')  et  DidimoUchi*).  Pro- 
uiui'iii  Driiiifhialii  *).  Prodiiicia  Pliyli|Jü|jIeos  *} ,  Veroys  '), 
Muras')    et  Archrüiij'*).    Prouieicia   Mcsotbmie'*).    Kpiskepsis 


")  Drbem  Cheraonesuiii  in  Cliersoneao  Tlirecica  a^noscit  Sleiklionus  Hyi. 
s.  V. ;  ...  ä'oTt  Kcti  öiuii(nx  ni\<ti  £v  rj  Hpjxj,  Xi^pvvnjjo;,  Epi[)linnii  eipo- 
silin  epieea[>atuuiLi  (Cunslantmus  Por|ili}To^.  tiosirs  ediliOLiis  p.  43): 
'E^taprj;:«  Eupwm;!  Bpsmsij,  ftTirpsiT'Ai;  'UfiaK^^eLa;  Ceti-  Eam  etiaiii  Par^ 
titio  regni  Gru^ci  tni^imorat;  ([iiam  vide. 

*)  Adrianopalln,  Tliracia-  urbcm  i^elolicrrimam,  (luam  Pirtltio  quoque 
regni  Gr-f«!!  nit'nu>r:il,  lurga  leslimoniorum  mrdii  »\i  copia  illiislrsviiniis  in 
Constanlinü  Por[)!jyrogt;iiilö.  Prolog^;.  |i.  XXV.  XXVI. 

*}  D  i  dy  mo  1 1  ch  uf' .  HtLro  itiTL-riDn  appositn  v^ldc^iio-  munita  ,  Turcis 
Dtmotiku.  inile  iL  SiCcula  Xll  iTobcrrima  mi^inorulur.  Vidu  Synilioloa  cri- 
tioas.  Cunimciilal,  I,  {>.  82,  nr.  GO,  ulti  Uisloriu  ejus  ijouud  n^viim  ineditiia 
mliirinlirutur. 

*)  Anchiaii  LA.;  Aettifali  LP.  Neuler  revte.  De  Aiicitialo,  PotiÜ  ISuiini  urbe 
inariliinji,  In  Une  Venclorum  liisluriii?  sla-dio  ncnio  Ccgittttiil.  hege  Iffau- 
rhirilii.  Est  Bnincliiäliiim,  Tlimvice  iHiuntlicitiHUs  urlia,  iirnpe  Ciilli[*aliii  ad 
Prupoiiliilem  '(|uiprcn()iiin.  Geurgiua  Pathyiiinres  in  Andrriiinu  Pnkru- 
logt)  6,  17:  uJiTw  Äi  vi  npvfYti'i.iot  izcfi3i*n.  IJem  ibid.  7,  18:  Täs 
KaX^iHfU  (Galli|folis  urbis)  .  ■  .  tö  (Jtrai^u  UpsTx*'*^'''''  >!*'  jrs'J-tWs  (Ciilli- 
pokia).  ScriptoreB  qiiOr[iie  iiellonim  criK-iatoriim  nomine  Brachiol  «am 
memorDiit,  roll.  bVutiero  in.  ScrijitL  rer.  Oerrnjinit-aruin  Vol.  I,  p-  411  sqt 
Eam  i'liuui  ["ujUlio  rcj^ni  Gnpci,  et  ri'cLc  «iMidwiii  sunbeus,  mcjliorat; 
quam  vi  de. 

^3  *}  P  hi  I  i|>|iap  olin  et  ilerrOam,  Tliracicc  urbes,  suti«  explaniviiniis  in 
noalra  CansUntini  Porpliyra^enUi  edilionc,  Pcalegg.  pAg.  XIV.  X^VIl. 
Ulranique  a  Philippia  et  Berrü'A  M(ic(;donii(.>  distiugucnJuin  esse,  rix  vsl  <|uod 
iBüneri  del)«nt.  —  t^efoü  LP. 

^)  Murrhti  n'^lv,  tursun  et  iirbs,  in  iUioJnpe  nionle.  parle  meridiontili,  i]ua!- 
renda  csl.  De  t:t  liUiid  fära  öpud  scriplures  medium  tirKcilatis  mcnlia  ovCuF- 
tK.  Viileuntur  G«orgius  Puch)'m«res  ia  Andronico  7,  19.  Gaulai^iiEeDus 
1,39,  3.«Ö.  70.71.  71.  4,3*. 

'}  Acriiiii  LP.  —  Duptci  A  cliris  in  histaria  Byz.intiaii  nolanda  est,  priar  Jn 
Albanta,  apnd  lacum  Lyebnilidiem  (Oltri,  OVrida),  quam  süpr»  alligimu* 
pBg.  260;  nltern  in  tS3iodo|i«  rel  I^tiho,  quiE  est  bujus  loci.  Cjöebaliir 
'AxpiSi)  s-  'AxP^$iiii.  De  ea  ndcautur  Nicalas  in  Isanciw  An^c!»  3. 3.  tie^r- 
gilis  Ai'nipolila  «p.  24.  54.  ;i7.  Jiil.  Ephrsniiua  in  Cn^saribiLs  rv.  fi030. 
8(N!tS.  DabuiL  eu  i'v^'\a  urccs  liuud  paucas,  colL  Eplintimii^  v-  H9liS.  Situs 
cjua  prape  llebri  foiites  quHTenilus  vidolirr. 

*)  Traiisiinus  in  Asiam,  cI  quidcm  Bitliynlain.  Ibi  nosli^r  libulluB  Mcsttlby- 
niKin  rcgioncm  memornl;  cujus  nomiais  «.-ausum  obsfumin  esse  vldtiiius. 


270  Privileoium  Alexii  [II  Ihp.  Yen.  concessuh. 

Damatrios').  Prouincia  Nicomidie^.  Episkepsis  Pillarum')  et  Pi- 
thloQ  *}.  Prouincia  Opsikiu  ^)  et  Eegeu*}  cum  episkepsi  Lopadiu^) 


Eratne  tractus  quidam  circa  mediim  Bithjmiaiii  Situs?  Deea  videndi  Geor- 
gius  Acropolita  cap.  64  (ubi  Bithynia  et  Mesolbynia  mirifice  junguntur). 
Uberius  de  ea  regione  a^nt  tieo^ius  Pachymeres  in  Hicbaele  Pateologo 
1,  9.  4,  27.  30;  idem  in  AadroDico  Palsologo  4,  24.  Cantacuzeous  2,  6, 
qui,  ut  Georgius  Acropolita,  Bithyntam  et  Mesotbyniam  juita  memorat. 
Pleniora  de  bis  tentavimus  in  Syinbolis  criticis,  Comment.  [,  p.  83 — 80 
(nr.  6S). 

')  Damatrys  est  Bithynite  moQS  et  urbs,  supra  Scutariuni  (Cbrysopollm). 
Theophanes  p.  582.  674,  ed.  Bonn.  Cedreous  ed.  Bonn.  T.  I,  p.  783.  T.  II. 
p.  588.  Leo  Grammaticus  p.  169  ed.  cit  Joel  p.  50.  Hicbael  Giycas 
p.  520.  Constantinus  Hanasses  v.  4072  sq.  Scriptores  post  Tbeophanem 
p.  369.  375.  712.  863.  869.  Leo  Grammaticus  p.  283.  Cinnamus  6,  6-  Ni- 
cetas  in  Alexio,  Isaacii  fratre,  3,  9.  Georgiua  Pacbymeres  in  Andronico 
Paleologo  3,  15;  in  Michaele  Pxleolago  6,  24.  Codinus  de  tedificiis  Con- 
stantiaopolitanis  p.  118.  Hammer,  Consta ntinopolis  und  der  Bosphorus 
T.  l,  p.  25.  T.  II,  p.  337. 

')  Nicomedia,  Bithyoie  caput,  lero  Byzantinorum  Optimatum  theraati  {p'o- 
vincie)  adscnbebatur,  coli.  Constantioo  Porpbyrog.  de  Tbematibus  (nostrse 
ed.  p.  27).  Adde  Symbolas  critt.,  Commentat.  I.  p.  90,  nr.  67. 

')  PilariimVP.i  PillammLA.  —■  Pyl»  Bltbyniie  sunt  urbs,  prope  Nicsam, 
ut  vtdetur,  e  meridie,  ad  sinum  Astaccnum.  De  ea  videatur  Theophanes 
p.  610,  ed.  Bonn.:  'Ar^  IIu).üv  .  .  ,  cu;  Nixeti«;  xcd  NtxofnijJifR;.  Idem 
p.  622.  731  (impxatt  dt  JIüXol;).  Constantinus  Porphyrog.  I.e.:  'Artö 
Tbü  'AvraxijvoO  x^Xkü-j  .  .  .  xai  rüv  xaXo-jfiiivc<)v  lluXüv.  Cinnamus  2,  9. 
4,  23.  Hanc  urbem  uberius  illustravimus  in  Epimetro  primo  ad  Spectmen 
novffi  edilionis  cbronographifc  Theophaniante. 

*)  Pylis  vicina  erant  Pythia,  prope  Olympum  monlem,  tbermis  suis  nobüia. 
Eorum  frequens  apud  Byzanlinos  memoria,  coli  Symb.  crit.,  Commealal.  1, 
p.  91  sq.,  nr.  68. 

^)  Opsicium  Asiffi  Byzantin»  quartum  tbema  fuit  (Constant.  Porpliyrog.  I.  c), 
Bithyni»  partem,  Mysios,  Phrygcs  et  Dariianos  complexa.  Huic  provincitc 
Constantinus  Porphyrogenitus  I,  c.  Pylas  modo  memoratas  adscribit. 

*}  Eegeu,  ut  videtur,  LA.  LP.,  i.  e.  Egeu  (At'7a£ou,  sc.  nrE^a'/ou?).  Ellipsis 
voctim  jco'vro;  et  nf^ot^Of  in  Loc  nomine  Byzantinis  valdo  trita,  coli.  Symb. 
critt.,  CommcDlat.  I,  p.  93  sq.,  nr.  70.  Fuit  mare  Aegteum  peculiare  thema 
s.  prorincia. 

^}  Lopadium,  Turcis  Lupad,  prope  Apolloniadem  Mysin  qusrendum  est, 
inter  Lampen  et  Ithyndacum  flumina.  Eiposuimns  eam  (siepe  autem  ejus 
memoria  in  scriptoribus  htstoriie  Byzantiate  cclebratur}  in  Symbolis  Glitt., 
Commentat.  I,  p.  95,  nr.  71. 
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et  Appoloniade').  Proumcia  Acherau'^).  Prouincia  Atramyti^). 
Prouiucia  Milasts*)  et  Melanudij^}.  Prouincia  Äleüudri").  Pro- 
uineia    N'eocliastron').    Prouincia    Pliyladelpliye^}.    Protiincia 


*)  Apollonia  (ApoU-,  LP.,  Appol.  LA.)  reteri  tBvo  clicebatur,  ApoHanhig 
nif«Iio.  Est  Mysiir  Inbu^ndn,  sd  laicum  eo^nommem.  Bytiintiiioni.m  te-sti- 
nioniu  L'ongessiiiiu«  l,  <■.  p,  W,  nr-  7'i, 

'}  Acheraii  mss.;  ilebcbät  scrtbi  Ai-Iiyrai).  üyzantinnririn  le^lünonin  soliim^ 
nmdv  gcaitivL  ronii;\  ( 'Axv{i^''^i)  imfo  urbnia  meiiiorimC.  NoEriimilivus  fucril 
'A'/ü^st'jC,  Td.  De  ea  v.  Noa  I.  c.  p.  97,  nr.  73.  Fuit  liirc  urbs  I^üCgamo  et 
Lopudio  vicina, 

'}  ACruniy  Itiuffi,  Per>^aniit  vidnurti,  rarie  sCribilur,  coCI.Symb.  Crilt.  I.  C. 
p.  Ö8.  nr.  74. 

*3  JiJiltuig  LA.  d  LP.,  >ll]nsi  B  nnmiDutifo  MuX'x'jij,  QiExni  rarnium  rärci'fi 
Nicelus  Imlot  (bi  Ißelio  vvr:»)  in  Aleiia,  lsu:Lcii  friilrr',  'd,  6:  Tv-,;  irTxfi'j^itti 
tiiuXiiiytii  (sie)  ^^aatii-iiii.  (jL^iKpiam  üii  [irii'sluii'il  ^t'St.x'jitj'jr,;.  Mylusa 
(Mü^ccffs,  Tx)  vetcri  ii'vo  ]ilacuit.  cotl.  Symli,  erilt.  I,  c.  nr.  TU.  Fiilt  Ihcmn- 
tis  Cibyrru?Dliiruni. 

*)  Mcl  anudium,  Cikv'w  (CiiiyrriDotaruni)  urhEHi,  propE  !4iletum,  apud 
t(i|uiii  tlcDr^ium  PutlivinDreim  iiivonirtius  in  Ajiilriiinigü  PaIii'oIoi^iJ  3,  9;  ll.id: 

')  Hsaiidei'  iilcin  vi-il  qiiiciil  rcjrirt  Mtcaiidj-uni  (lirmGii  mnbtciis.  forsuii  clinni 
urb»  lijusijij»)  uoEiiljii's.  SLo|j|iuiiii5  ei.>i'l<^  UyT.ünlinu^  M^luii  it  ro  p  ul  lu 
Nagna-siiL'  urbi;iii  liubi'!,  iUm  Piliiiiiis  h.  n.  l>,  2d.  20,  Nic^Us  in  .VFeiio, 
IsBacii  fraCrc,  %G:  ra^'  Maiiirvri'Ciixa;^'  |llGlno^^t-  C'innajnus  7,  3,  )la>a[Ldr9 
pro  Eolo  flumino  Uli  viJfiliir  Liis  nirbi»:  Atx  AanSixiiat  ci  xxc  lüv  MatavSpiit 
rpo'j'Ji'KOJv, 

^)  Ncocastra  Pcrgamo  vicina  futrc.  De  litc  urbc  riJetintur  Nicetas  jn 
Mumielu  4,  7.  4'ie(iri;;iu:&  l'ufhyniorus  ?n  AudroiLico  Pulu.-ol'Ugo  3.  9;  idom 
iik  MiL'Imcle  Pulü-ujo^a  4,  ZI.  Gear-Zmi  Acroj.iolila  cap.  lä.  CO,  EEilirsciuius 
in  Citsariibus  iv.  773a.  77äÜ.  DÜSl!. 

*}  Pb  i1  ui)  e  l|i  lii  II III  Lydiii',  non  Isauriic,  signiticnri,  anlo  verlioruin  aslujiilit. 
lu  liisturiu  i;x|i<iiliLioriuiii  cnji^iiitnruiii,  duinilc  Cninnenorum  cl  Angtlo- 
ruiii,  mar  liti[iura[tiriiin  Nic^pnorum  plus  spm-i;!  ejui  uiC'nioriu  occurril. 
Viileaiilur  Aimii  Coniticnu  lihro  XIV,  cd.  Paris,  p.  432.  NiccUs  in 
Alc\>o,  .Manuelis  DÜo,  cop.  lU;  idom  in  Isauciu  Aii^'do  Z,  2- €^;  Uom 
iu  ürbc  cujilu  cup.  IG,  tieorgiua  ritcbyiii^re>t  iji  Klidi,iclu  Puliruloga 
1,  3-  Z,  Q,  IS,  30:  idcni  In  Anilj'uni'Crü  PaU-ologu  4,  üü.  Nivcpliurus 
Orcgoi-BS  ß.  g.  1.  1.  H,  12.  13  >  Ü.  Luonicus  Cbitlcucuiiiilyliis  libru  ( 
(cd.  Uoiin.  p.  IS);  libru  II.  y,  64.  Uuurgius  Pbrunliu  1.  23.  Uui-us 
cap.  4.  17.  IS,  -it. 
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Attalie'),  Seleukie*),  Antiocbire'),  Laudlkie*);  et  uaque  ipsam 
Anlioclibm;  et  simplicitcr  in  omni  tenuniento,  quod  sub  meo 
est  Iniporio.  sine  secus  litus,  ant  infra  terraiii. 

In  Omnibus  enim  (ajibiis  regiünibus  Imperij  mei  et  Roma- 
nic,  uel  jjhiscales  sint,  aul  ecclesia»tice»  uel  subjecle  secretis 
sairarLim  Jomuum,  aiit  Ipsfs  inlimis  cognatis  Imperij  mei»  ptr 
omnia  felllcissiniis  seuastocifitoriLiis  et  Cesari^bus,  Üpsis  dilectU 
Hliabus  Imperij  mei,  nee  non  et  ipsi  moe  ililecti»slmu  Auguste, 
sine  impcdinicnto  erunt  mercantes,  et  m  ipsit  etiam  urbium 
regfna  nnihm  mollestiam  ab  aliqtid  iiu&tlnentcs»  nee  ctiam  ex 
toto  naipie  uniim  obüiiim  pro  coraracrcio,  uel  passagio,  uel 
siimariatieo,  uel  scaliatico,  uel  portuatico,  ucl  pro  aliquo  alio 
capitulo  rcqiusiti;  enndem  etiani  lilierlatt'm  liabebunt  et  ab  eis 
eoiidiicla  samaria  et  plniistra^  et  ncc  ab  ts  aliquid  ab  aliquo 


')  AtfiaUe  LA.  el  I.V.'.  rcscri|>5ii.niis  ALtiilint.  Atlalia,  E^ainjkhyliiE  urbi 
niurilJiib«,  non  AlUlin  Lydiie .  iiicilio  lEva  vJt  siiiicrsles .  Bi);niRcan 
fidetur.  De  isla  IcgHOlur  Anmi  t'omn*««  liliro  XIV  (cd.  Purh.  y.  42(1). 
Nicuks  in  Jitunne  Cujuiiciid  cap.  10.  Ciirraiiuis  iu  MumuL'lu  4.  17.  NicvUs 
i»  Alcilu,  Munuclia  ßlio,  eap.  Iß;  IJciil  in  Urlie  en|ilu  rap.  16.  Nice- 
pliuTus  Gre(,'or;iB  I,  3.  Ephni-inius  in  C^saribus  ?.  IH&i.  SlUim  nostrie 
Alliiliii>  lituslniriC  Leaki  us  in  llincmrio  Asi»'  Mlnuris  p9\;.  192  sq. 

')  äeleucTu  ['ümiiliyliip,  ul  Aduliün  urbi.  flilicin^  Traelieip  (ßC(>iJ«nls]i) 
cuirill^ilu  fuH,  FuU  nii'ilio  h-io  Ihcma  pccuJiurc',  inlerpogllum  Cllicis?  el 
CibyrrieolU,  coli.  CunstanLiuri  Porphyrag.  ilc  theni,  libro  1  (Opp.  ei,  Udhd, 
T,  S,  p.  3S  tiqj.  De  ea  viilciiill  Cinnamus,  4,  17.  et  Ni-ccltia  in  Joanne 
CoMiriPlio  ciip.  S. 

')  Anliochia,  Ifavdiltie  inur;^ini  nJscribilur  in  LP.  —  Antiochia  Meaadri 
sigrififnlur.  Kniii  rnemnraiit  Aiinu  Cctnnen»  üliro  XIV  {ed.  Paris,  p.  Vi2), 
tieor^ius  pBcfaymieries  in  Mioliaelo  P'ala^oloi;»  6, 20^  Ueorgiua  Phraiktia  1. 23. 

*)  Landiceii  Phrv^lie  niinuris  ipepEalur,  na»  ;ilii  cjusd^m  nominis.  De  ca 
legnntiir  CicuiuituiA  I,  2.  4,24.  7.  S^.  NiceLns  in  Joann«  CoinncDo  cap.  4; 
idein  in  lla;iiii>|e  3,  Q,  G,  8;  idi^iii  in  Isnacio  Aiigcl<i  2.  !>•  6;  idem  in  Urbo 
ciptn  ca[i-  !"■  (Jf^orgriisAeropolHa  e»(i.  69.  EphnDmius  inC«saribu5  v.3783. 
S9äT.  Diicus  ca]!,  4,  17.  —  UlUiiia  (liplon)ali&  (et  nitjue  ipaam  Antio^ 
cliitim)  (luicniiiiini  BCnBiim  haUeanl,  tilii  vliimnL  Dislingiii{ne  ■ui'tfir  inl^r 
urbcju  ejiisc|iie  ngiuiii?  Vix  crfdimus.  ^uure  vera,  si  ii^tud  aCalueris,  pruvQ 
ordiae  posl  Aaliocbiam  addidil  Lnodi(*cain? 
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requiretur.  immo  quiele  et  siati  aliqua  datione  omnis  [adiL 
retfiones]  [mperij  mei  transibunt,  et  nee,  qiie  ab  eis  condticcri- 
tuff  samaria  uel  plaustra,  uel  qui  eis  seruieriiot')  ag;ogiate,  requi- 
rtüitiir  aliqtiiil  (aliqiciü);  nee  qui  eis  aliquam  specieni  uentliik'- 
fint  uel  ab  eis  enierin,t,  eiigenlur  eoumerclum  (iro  ilh  tall 
specie,  tiel  pratikiiim'),  quod  debercl  aocipcre  (iseus  iiel  praeloi" 
illius  rcgionis,  in  qua  fit  mereatio.  nisi  Venctids  iioe  uciideretur, 
sed  hominibtis  conimertiuin  dare  debentibua.  Placel  eiiim  Inipc- 
rio  mco,  nullum  eorum,  qui  sub  poleslate  Imperij  Romaiiurum 
sunt  et  cum  Venetieis  m<^reanttir,  in  omnibus  reglonibus  Finperij 
mei,  sitie  cum  eis  uendiderit  aut  adeo  cum  aliquo  aliquid  emcrit, 
dare  quicquam  pro  commercio,  uel  pro  aliqua  alia  exactlone; 
sed  eos  esse  überos,  tamqiiam  et  ipsi,  qwi  commercium  dare 
(lebcntibus  meiTantur.  Si  quis  ucro  »usus  fuerit  in  aliquo  eOB 
inquietare,  uel  aliqiiid  ab  eis  auferre,  qua  niag;na  ira  Imperij 
mei  erit  infestandus,  et  quod  anferctur,  m  quadruplinn  redditu- 
rus.  Et  hec  quidem  de  liberlate  fiddlisslmorum  Imperio  meo 
Veneticorum,  quam  in  omni  tcnumento  Imperij  mei  liabcbunt. 

Insuper,  quomam  quidem  iam  dicti  lej^atl  prüden tissimi 
Venelie,  Petrus  Michael  et  Octauianus  Qulrinus,  retulerunt') 
Imperio  meo,  quia  ex  non*)  scripfo  usque  et  nunc,  causis  in- 
ductis  ab  aliquo  Grecorum  contra  aJiquem  Veneticum,  a  legato 
Venetie,  per  tempora  in  magna  urbe  existente,  iudicatis  et  aoln- 
tis,  inferdum  quidam^)  Grecorum  quibusdäm  ciuilium  iudlcum^ 
uel  in  paUtiü  Imperij  mei  custodientJum^  accedentes  ad  tractio- 
nes  grauisiaimas  lideliissimls  Imperio  meo  Veneticis  superlndu- 
cunt,  et  in  carcerem  retrndi  eos  faciunt,  et  omaibus  alljs  dede- 
coribus  sublc! ;  deprecati  sunt  igitur  Imperium  mcum,  ut  et  tale 
capituluuk  per  presens  cbrysubidum  uerbuni  Imperij  mei  solvalur, 
et  concedatur  eis,  quod  Greco  quidem  contra  VenetÜcum  agente 


*)  i«riiiariatf 

')  Leg«  prac tiLium. 

*)  cum  —  relulerinl  LP. 

Fantu.  Kl[. 


*)  nunc  LP, 

')  quidem  toAä. 
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in  pecciiniali  cauaa,  r  Ic^alo  Vcnetie^  i[ui  tiinc  in  mav^na  rrit 
urbe,  iudiciiim  ficri  debeat;  Vciielico  uero  contra  (irecitm  sinii- 
Ittcr  sg'ßDte,  si  quidem,  i[ui  Icinc  fuerit  cancelhrius  nie,  in  mag'na 
urhe  iuerit (fuerit?),  apiiil  cum  causa  nioiieri  etfiidicandoheat.  Si 
uero  forte  ipse  in  magna  urbe  non  fiicrit,  tunc  apiid  magnun» 
logariastarn  cause  iudicentur: — -graulter  quidomlmpL'riuin  merim 
taiem  porum  accepit  eE  petietonem«  et  ex  toto  ad  cius  compie- 
mcntum  annuere  uolebot.  Sed  qiiouiani  muMa  instancia  prede- 
cfarnti  legsiti  ad  Imperium  mcum  fecerunl;,  et  ae  talis  eorum 
deprccatio  non  oaiiilirctur^  nin^nis  precibua  supplicaiierunf «  ut 
hoc  solo  capitulo  seperare  Veuetiarn  a  Homaiiia  ualente.  Impe- 
rium iiieuni  pui-am  lidem  et  bonani  filrcLa  lloiiiaiiiam  Vcrnctie 
uoluntateni  noa  ignuranR^  insuper  et  predeclaralnnim  pnideu- 
tissimorum  Vcnetie  legalorum»  Petri  MichaoJis  et  Octauiani  Qui- 
riai,  magne  instantie  ac  supplicalioni  iiillexum,  preeipit  presens 
clirysobuluni  uerbiirn,  quod  Greco  quiilein  euatra  Veneticum  in 
peccuuiaria  causa  agente,  legalus,  qui  per  tempora  in  magna 
urbe  erit,  tale  iudicium  peracrutetui';  et  scri[ito  L|uidem  demon- 
strato  a  Grceo  tauulario  conpusito,  cortiücato  etiain  ati  ali4pio 
iudicum  ueli  et  epi  tu  yppodronii'),  ucl  semioinate  aücuius  pre- 
dictorum  iudicum,  aut  et  ab  aliquu  ponlÜicum,  uet  ab  aliquo 
tauulario,  nel  iudice,  per  quem  apud  Ventticos  dignum  (Idc 
habeatur,  secundum  huiusmodi  scripti  cooprcbensionem  decisio- 
nein  cause  superiitditci.  Sie  etiam,  quod  per  ipiiileeiMUigue  lein- 
pus  a  noliilisäfmü  et  linpcrio  niL'O  fidclissimn  protoäcuasto  et 
Duee  Venetie  ad  inag'nam  urbeni  rnitLetur  legalus,  et  qui  sul» 
CO  iudiees«  stalim  post  in  maguam  urbem  eoruui  inlrorlum 
ostendi  debeant  ej,  qui  tunc  erit  uie  caucelluriu«,  aut  si  ipse 
tunc  cauceUarius  tunc  in  Coustantinopoll  nou  Aierlt,  ei,  qui  tuiic 


')  |.  (f,  i7t[  T9Ü  mjTt.üpift.ov.  In  codd.  Iii<:  corrnpte;  epituyduoiQi.  Do  hoc 
tnbunali  »dens  DuCang'iuni  in  ConätiiAl.  ChrisU  I.  [I.  p.  IßO,  ed.  Ptti». 
Eundtm  In  Glcssarin  Gräpco  b,  v.  xpiz/;i  r'/O  ^^Xiv.  Vid^lur  di^nibs  luili- 
eis  td|[  et  IjijJifOdroini  (iro  condicioni.' luci  TuUs«  CDtiiiincIn. 
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erit  mfl^nus  logariasta;  et  ab  eo  flebeat  mittJ  ad  ecclesiam 
Veneticorum  per  mag;num  Interpretern,  vel  sl  ipai  üon  fuent,  per 
aliquemcurie  aIi[or]utii  iiiterpr>etem,  etper  uniim  eorum^qui  can- 
ccihrlc  scriptis  deseruiunt,  nut  per  unum  secrcticorum  magni 
lo^iiriastx,  si  lalls  ^ramaticiis  ttmc  preseas  dod  fucrit;  eL  in 
medio  ipaius  Venetieonim  ecolesle  in  audienliam  tocius  pleni- 
tudijiis  Veneticorum  turtc  Iji  ConstantiQopoli  exisleotium  debeant 
iiirare,  quod  rede  et  luste  et  aine  susceplione^)  persoiiarum 
uel  alicuiiis  doni  duli  uel  promissi  iiidltia,  qiie  tnter  Grecos 
actores  et  Veneticos  rcos  erunt,  facient,  nee  aliquod  adiulo- 
rium  Vcneficis  tribuent,  sed  equa  lacce  utriiisque  causam  tarn 
Greci,  quam  et  Venctici  diseement  et  iudicahunt:  Venetico  reo 
donare  dcbeiite  Greco  actori  caluinpnfe  sacramentum,  ipso 
Venctico  solo  iurare  debente  decisiouis  cause  sacramentum,  ifa, 
quod  integre  decisiunis  cause  sacramentum  Venettcus  Greco 
possit  rcferre,  si  iiiilt,  prout  et  de  hoc  prudentissinii  legafi 
Veneticorum  meum  deprecati  sunt  Imperium. 

Et  liec  quidem,  Greco  contra VeoetJcum  agenle.  Si  uero  Vene- 
ticns  contra  Grccum  egerit,  apud  tunc  canceliariiim  nie,  uel  eo  a 
magna  urbe  abscnfe,  apud  magnum  log'ariaslam  quereliam  debeyt 
proponere,  et  acripto  quidem  ßde  digno  existente  aeton  Venc- 
tico, quamuis  a  Greco  fauulai'io  aut  iudice  uell,  et  cpituyppo- 
dromi.  aut  a  pontifice,  uel  Venetico  tabulario  uel  iudice  sft 
compositum,  secuiiduni  hoc  utique  causa  decidetur.  Seripto  uero 
acturi  non  existente,  seeundum  ipsuni  lus  et  actor  Venetieus 
iüdicabitur,  et  donabitur  quidem  e  contra^)  ab  eo  Greco  calunap- 
nie  sacramentum.  Jurabitur  autcm  et  ah  ipso  Greco  ipsiim 
deeisionis  cause  sacramentum  ita,  quod  Veueüeo*)  possit  rcferre 
e  contra,  ßt  ficcundum  presentem  furmam  presenlis  äcripli  huius 


')  Lege  suspeciione. 

')  Sie  wnendavimm   scnicnli«  gpt- 

tiii.    In  l-A.  f(  e«  (i,  p,  catifa) 

■eriptum  est. 


')   Veinjlicu»     coddl..     quod     non 
f|(iaitr!il, 


IS* 
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chrysoboü  Impenj  mei,  ex  nunc  et  dciacepa  iudtlJa  peccuniaria 
intcr  Veneticos  et  Grecoa  decidantur. 

Preterea  quidem,  si  de  seditione  uel  repu^natlone,  inter 
urecum  et  Veiielicum  existente ,  tnoueatur  causa  ^  niag^na  qui- 
dem  existente  seditione,  et  ad  mullitudlncm  deuenta,  et  ad  horaj- 
Cinmm  forte  peruenienle  aut  magnas  plag;as,  tune  canceÜariiis 
«ie,  uel  eo  a  magna  lu-be  absente,  tune  presens  in  palatio  Ulacher- 
narum  primiceriorum')  et  strattiotarum  hulusmodl  perscruta- 
bitiir  causam,  et,  ut  ab  eo  cog^noscetur,  soluet  et  ulciscetur;  parua 
ucro,  et  ad  unum  uel  ad  duos  dedueta,  si  quidem  uulneratus 
[dagnm  reiedioereiti  sustlnetis  aut  iniurlam  Vencticus  fuerit,  apud 
ttinc  caucellariura*}  uie,  uel  eo  a  magna  iirbe  absente,  apud  tunc 
magnum  log»riastam  qucrdlam  proponat,  et  secunduin  leges 
uindictam  liabebit.  Si  uero  Greeus  fuerit  ydiota  quidem,  et  nom 
ex  Bcnatiis  coasulto,  aut  de  efarioribus  hominibus  eurie  Imperij 
mei  con^i$tens,  »pud  legatum  Vcneticonim  et  sub  eo  mdice«  de 
iniuria  et  dedecore  mout'bunt  csnisam,  et  ab  istis  suscipiet  uin- 
dictam. Dilig^enler  eniin  Imperium  meum  contidit,  quori  super 
huiusmodi  capituüs  sacramenta  pro  iusticia  intoruenienlia  Vene- 
tici,  quibus  iudlcium  est  conimissum,  non  de^picient,  immosimi- 
liter  et  in  buiusmodt  eausfs  mstielam  custodfent,  quemadmodum 
et  IQ  peccuniarüs  et  uoa  tnatuni  licmorem  uel  dedecus,  siuc  pro- 
ficuum  uel  dampnum  Veueticonim  curabunl,  quantum  eorum 
sacramenta,  que  ab  eis  pro  iusticia  fieut,  in  oraolbus  bene  cuslo- 
dire  et  obscrvare.  Ne  autcm  longa  sequatur  niora  in  iudieijs 
iüter  Grecos  et  Veneticos  futuris,  ncc  libelli  dies,  ncc  interdieto- 
rum  usque  in  uiglnti  uel  trigitita,  prout  communiter  secundum 
leges  tenctur^  counumerari  meo  placet  Imperio;  sed  secundum 
iionnm  constitutionem  sempiferue  luemorie  Imperatoris  et  düecfl 
palnii  Imperij  mei,  domini  Manuelis  Conmuni,  fuctain  de  iudi- 
cija,  que  inter  extraneos  et  indigenas  eiues  eonuoi-santur. 


*)  prlmicir.  LP. 


*}  cnnccJlorium...lunc   miir- 
giiii  Bciaciipait  alia  minus  in  LP. 
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Insuper  et  alfam  peticionem  se|iiiis  declaratam  pruJcQlis- 
simi  legati  ad  meum  fcceruat  Imperium  matissimam  et  meo 
acceptabilem  Imperio.  Petierunt  enim,  ut  Veaetico  ia  aliijua 
regiooe  Imperlj  mei  moriente  nullam  praetor!  terre  ad  bona 
deftiDcti  Venetici  licri  acces$ionem,  immo  secundiim  placitum 
Vcneli  ilcfuncti  eins  i^lispenseniur  res,  ucl  ab  clus  lideicammis- 
sanjs,  si  testamentorie  cuntiagit  eum  oliijsse,  uel  ab  hijs,  qu! 
reperirentur  tunc  ibi,  Veüelicis.  Annuit  igitur  Irnperiiini  meum 
et  tali  eorum  petJclnni,  et  per  preseoa  scriptum  auro  sigoatum 
chrysoboliim  uerbum  mbet:  niill^  in  Iota  Romania  alifjuod 
dominium  eiercenti.  siii€  pratör')  proutntie  sit«  suiu  uillicus 
personsilis  uel  munasterij,  aut  ipsuriim  Intfmorum  cognatonim 
[mperij  mei,  et  ipsorum  etiam  feliclssimoriim  seiiaslucratortim 
et  Ceaarum,  uel  dilectoriim  überorum  Imperij  mei,  aut  ipaius 
dileetissime  mee  Auguste«  Heere  ullo  mado  in  Veneticoruin 
(lefunctorum  res  manu9  inmittere,  et  aÜquId  ex  eis  usque  ad 
unum  übolum  accipere,  scd  intaeta  omnino  custodire  tarn  a  manu 
dimosii,  quam  ü  manu  pei-sonarum  ot  mona^teriorum  potestati 
dufunctiiielpi'ncuratorL[mciU5,siue;i1iiiitestaluhü:rerlcimcustürlita. 

Scirc  autem  oportet:  ille,  ([ui  auaua  fuerit  euulrü  presens 
preceptum  Imperij  mei  facere,  quod  in  quadruptiim  reddut  abla- 
tum,  et  per  competentem  punietur  correptionem  tune  uie  logo- 
thcta  eifistenle,  seu  magiiu  logariasfa  talis  capUiili  uindicte 
superinulgilare  dehente,  etsectindum  pi-esens  preceptum  Iin[ferij 
nici  uindictam  Taccre. 

OmiiJEi  Igitur,  que  per  presenüs  ebrysoboli  uerbi  ab 
Imperio  meo  eurroborata,  ex  gratla  lionata  generl  Veneticorum, 
Imperio  meo  liiIelis.sImorum,  ineornipte  et  Inmutate  custodita 
enmt,  quousijue  et  Venelici  ad  Imperium  menm  et  RomaTiIam 
lidem  secundum  ea,  que  ab  eis  pacta  et  iurata  sunt^  et  in 
supraordiniito  serÜpto   prtidcnCissimürum    legaturum  declarata. 


*)  prietor  Lf.,  quod  elit^rodum. 
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iiiili<  I  el  ifworrnpU  eaatoAeriaL  Ad  hoc  ean  et  ftaems 
cbrysobulam  acrliam  Inpenj  mtä  fidcüün«  lapcrio  bmo 
trftdjtum  fM  Vemetids,  firmani  et  Mitllfuiil  babere  Gebens. 

Fartum  mease  Noaembri  preseat»  seeoiide  iodidioab  sex 
millefimi  septingcaleiMM  Hptni  aani,  m  qao  d  ao^trum  pjoa 
et  a  deo  promolam  sybugnanit  tmpenam. 

AleiiDs,  m  Chräte  deo  fiddts  Imperator 
et  modentor  Romanorum,  Conuumiu. 


CpiaetrtB  pactl  utacHtitla. 

Pars  geographica  Latioitatj  et  Grxcttati  reddita. 


ProTincia  Uyrrachü  com  lltia» 
qox  in  ea  saot  persoDarom  et 
ccciestarum  immobil ibus.  Pro- 
riocta  Jericho  et  Caninorum  com 
omaibiu  ia  ea  imiuobilibus  exi- 
tt«atibtu.  Prorincia  Joannino- 
rum.  Pforincia  Brynopotis.  Simi- 
tjler  [irovincta  Diaholis.  Prorincia 
Colonix.  Prurincia  Achridis.  Pro- 
rincia PrcapEB.  Prorincia  Casto- 
ria;.  Proviocia  Serfiorum.  Pro- 
rincia Triadilzx  el  Belebusdii. 
Prorincia  Nlaj  el  ßntnitzobx. 
Pruvincia  Scopiai  cum  fpisccpsi 
Curilorufti.  Prorincia  Zagorjorum. 
Proviiiuiti  Mülesobi  et  Morabisdi. 
Pruvincia  Strumitza>.  Prorincia 
Priltipi  et  Pelagonix  ac  Molysci. 
nee  ijuti  et  Moglenorum.  Pro- 
rincia Berroca^  cum  catepanicio 
Citri.  Prorincia  Boleri,  Slrymo- 
ni»  el  TheiJSiilonicGe.  Prorincia 
Nicofi'Oli.^  cum  cpiscepsibus  in  ea 
cxiatentibus  pcrsonaÜbus.  eccie- 
a^iaslicis   et    inonüstertaltbns,    et 


iv  Bvry  (iwnir««f  '**  rs  Kpvrif' 
suv  xai  Ttiiv  BexJti^ffiüv.  'Exapyia 
'l£j5!^ti>j  xxi  Kavtv^v  ein  Jiä5i 
rs^lf  t»  si-JT^  •juipj^vj'Jty  axt- 
yi}-nt;.      'fjtmyiat     'luswfvwv. 

'E;isf;(ia   T/JtafftrtY;;   xai   BcAe- 

BpavtrCfijSfjs.    'Ena5;ijia    Sxsntä? 

^v  r^  ^ntoxr^it  Ksf  iftiiv.  'En:aö- 

BEpjioiaf  criv  tu  xavejtwuifa  Ki- 
;x&V5ä'xaitH£orffaXovix»;c.  'Enap;(fa 
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cuüti  ipsUepiscepsibus,  subjacen- 
libus  mliinis  tonsanguineis  Impe- 
rii  mei.  seinper  felicUsirnis  Seba- 
stocratoribnisCffisaribus  etdileetis 
Impt^rii  mei  tiEiabiis  iic  desidern- 
tissiins  ipsi  Ines  Angusta?.  IhsuIei 
Cory[ih&-  -Cephalene.  Zacynthu*«. 
Leucas.  iüiaca.  Horiuin  Patrarum 
ei  Melhonsß.  Harium  Connthi, 
Argus  et  Nauplii.  H«ruim  Tlie- 
barum  et  Eurijgi,  cum  insulis 
Andro  et  Carystu.  Dodecaneaiis. 
Mitilenc.  Cbiua.  Sniiioü.  Rhodus^ 
Cos.  StrubÜus.  Crelu,  Cyprua. 
Horium  Alheäiarura.  Ppoviiicia 
VeleciiaÜvB.  Proviincia  VJacbi». 
Episcepsis  Dcnietriadis.  Duo  Al- 
Hiyii.  Episc'Cpsis  Grebcnicormn 
et  Pbarsaloruni.  Episcepsis  Do- 
moc!  et  Blsc»^.  Chnrtularal» 
EzcniSr  Dobrochuuysla,  et  ([iix 
avh  ip^a  sunt  villffi.  Tricula. 
Proviricia  L^risss.  Episcupsis 
Pliitiimonis,  Provinciü  Tbraciie 
et  M»ueduni£.  et  qua;  in  e;i  mt\l 
[episcepses]  lisculca  et  perso- 
nales. Epi^c^psis  Cliiiroliaccbij- 
ruui.  Sclybiin.  Episcepais  Tzu- 
ruli  et  Tbeodoropolis.  Episcepsis 
Meaenee,  Ar{;adiupulis  et  Biilga- 
rophygi.  Provincia  Cbersoncsi. 
Prorilicia  Adriaiiupulis  et  ittAy^ 
mülichi.  Proviocia  BniiicbinlH. 
Provlneia  PbilippupolU,  Bertuea;, 
Morrlia;  et  AchrädL  Pi-ovincia 
Mesolhyiiis,  Kpiscepsis  Diimji- 
tryis.  Prüvmüia  Nicuniediae.  Epi- 
scepsU    Pylarnm    et    Pytliiui-nm. 


Kpoaüiitaiv  xat  rüv  iyjtlriaiöiv  nsc.1 

TStU  irstunt'psvi  TaXg  upQai^x'ji/sset^ 

ß'KaiXeca^  J^ov,  T0Ü5  «Et  c^tvj^s- 

tfajiitS  xai  rag  d-/JXKT)Ta<;  TÄff 
ßaitXiia.i  }j.Qii  -S-uyarepaf  xal 
Ctijtif'j      rifi    KoSityr)zdTr}v     ^j^Tv 

"Optov    II«Ti):Sy     Kai    ME^-tüviic. 

Etvj^inou  oiliv  TCii^  v^^iAif  'AvSptfi 
HvYi.  Xios.  2ä/i5f,  'Pöösfi'.  Köjf, 

!£TpOj3(Xof.  Kpr^rij.  K6n[iOf,  "Opwv 

'Ejrapx''"  BÄ«;;^!«?.  'EjTiMs^if 
Aij;Afjrj&iB??os.    AI   üüo    "A^iULupot. 

iwv.  'Eni'TXjif (s Ao/AüMVxaiBeo^- 
vtjf.  T«  )f^ap7r»'Aa(iäTa  ''E.i^tpö;  rs 

aiirrjv  ft£THs;(£a.  TpinaXa.'Eirap^fa 

AapiafJTjs,  'Ej:i5xr|rig  fUara^cü- 
vts-  'Enapjjia  Opiats  xai  M«x£- 

sxs^Etg    ToS    »    ^tixo'j  xaj    tuv 

ftpiJWTTWV.  "EjtiüÄi'Jiij  Xwpl- 
;3aM,;twv.  Sr^^üßpia.  'E;r:(Jx£'.p*S 
TCö'JpsuJLiü      xat      6ea5wpoynfi' 

SituK^iuti    xa(    Boulyap'iyj'ysu. 

''Ei:o!p);io!  Xfpp5vn'7!^■-J.  'E/c«p;^ta 
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Proviiiciii  üpsicii  et  AeE;»i  cum 
episcepsi  Lopndii  et  ApolUini^itle. 
ProvtnciaAchyrai.  ProvinciaAlra- 
tnyllii.  Pruvincia  Mylus»  et  Me- 
laiiudii,  Prorincla  MiGatidri.  Pro- 
viiiciu  Neocastrorüni.  Provincia 
Philaiiel|iliiie.  Provincia  AHaliie, 
Seloiici»,  AntiocliifE.  LaAdicex; 
et  iisque  ips»m  Anliochiam. 


593vvfaff.  'Effiwe'^tj  A«/iarp63f. 
'Erta|5;^^«N!X0|ai?<?iJas-.  'E/rtoxfipii 

'0*J*«iov  xat  Ai")rscc2u    cn/v  r^  ^re'- 

■Eftap;ria    'Aj^y^d^'j^.    'E;ra|i;^(a 
'ATjSK/iyTiow.   '&c3ja;^(a  My^äirjj 

'Eirapjfi«  'IiiiaSfA^Efa?.  'Ertap;(i« 
'ArraÄEtas,     SfX^-JX^iaj,    'AvTio- 

aüri^v  rijv  'Avriöjfjiav. 

LXXXVI. 

DomlnleiiN  Prior  rcrleftlBP  S.  Harcl  dp  Coii<ilADttiia|t*ll,  inhlMtui^  msna- 

slerio  S,  6eorgii  Tlnjuris,  9I1  grnvanilDft  "ibl  lllafn  n  Yicjirio  PatriarcfiBe 
GrAdeiiNl«!  ne  coDimKtit  sub  prsLecIlane  Innactnlü  Pspae  III, 

A.  1I.  1199.  itia  12.  m.  Derembris. 

Flaminius  Ci>riieliua,  EccEesiae  Veiielae  nnti«|<ii>  irniini- 
nienta,  decailis  XI  parle  posteriore,  pag.  220  et  230. 

lux  atttographo  in  ;ircliiro  iiion;isterJi  s.  Georgii  innjom  Vene^ 
tiarum. 

In  nomine  Christi  Amen. 

In  prt^senliii  et  testimonio,  viilcHcet  JohannisSignoH,  Priori 
cjesiae  s.  Nicolai  Venelortim  et  preshj teii  Ducti,  Priori  eccle- 
ic  8,  MiJriae  du  lllinbulo,  L't  [iresbyterl  ZiiclkariiiL'  et  Büiiifacü 
Fulinulo,  jutlicis  Venetorum,  Guidocii  [Gujifom'nf]  Superaiicü 
atque  Frigarii  Quirini  Presb.,  Dontinicus  Prior  ecclesiae  s.  Marc! 
in  ConstaiiliiiopoÜ,  Venctornni  jurisdictionis,  moniisterii  s.  fiüor- 
gii  de  Venecifs,  OHvuIeTiüi^  episcopatus  presb,  Stephane,  reve- 
retidi  Johannis  Sig^ioli  Gradtin^is  patriarche  vicariu,  dixit,  ob 
nirnis  ab  eo  illalis  suam  ecciesiuni  olTicJü  debere  privari,  nisi 
ei  praadinni  prestaret  et  atl  fc&lnm  s.  Marc!  invitaret,  quod 


Litbua  Iitnoc.  TII  dk  bccl.  S.  Mabci  db  Tntcr. 

nur!r|iiam  a  suis  preiiecessoribus  quesituni  fiierat  prueileeesao- 
ribtis  ejus. 

Ideo ,  ,  .  preridlt,  ne  in  fuluro  alitjuoil  gravamen  in  aliquo 
coDÜng'ere  potiimot  prenominalam  ecclosiam  et  ae  et  elericos 
in  ea  commoratites,  et  oflicia  et  beneficia  et  omne  jus,  qiiod  ad 
juriadictionem  supr,i.srriptEi(.'  ecelesrae  pertinent,  siih  prufi.'clione 
sanclissimi  aposlolici  ilomiiii  limoi-eiitri  enmmisit,  et  siippascriptiiin 
presbytenim  Stephanum  ah  omni  ^avaminic,  et  de  »iiprascriptis 
appL'llavit. 

Actiini  est  hoc  in  eecieaia  S.  AKVJ(I>^Nl  anno  domiiiiicae  inear- 
nationis  millosimü  ccntoäimo  nonageslmo  nono,  mensu  Decem- 
bris,  die  duodecimo,  intrante  iinlicfione  (se.  secnndnj. 

Ego  Serg-ius,  Presbyter  Capjtujaris  Sanetae  Apostolicae 
Setlis  auctoritate  Notarius,  supradictis  interfiii,  et  a  prefatu 
Domiiitco  Presbytern  rogalua  seripsi  idiioque  firrnavi. 

LXXXVII. 

Ltten  Inuorcnlil  III  pAp«,  JeroKoltmlUno  palrlnrrhc  et  Hrehli?pUcii|ia 

CeSiSrlfn.«!  deslInAtn  accn^lunc  qncstinnl.s  InliT  nrehb>ptAc«tiiini  T^Tcn^tem 

et  plebAnamKanett  llarcl  TertcntiH  prt  eccIesU  i^ancllinrci  dcTfro. 

A.  d.  I2II0,  a.  5.  ni.  Apriliii. 

Liber  Albua  fo!.  1^7.  Liber  Pactonitn  I.  fol.  50.  K,  ful.  U4. 
Eiliilit  Flaminius  Cornelius,  Eccies.  Ven.  dec.  XIII.  |i.  I,  |i.  221 
ei  vetiistissinio  npograplio  pergameno,  liac  iptitlem  inscriptiono:  hmn^ 
ccntitiit  lli  Jurmiilymilnfw  lUtSrinrchac  et  Aicfiicpiscopn  Cemrecim 
ctmimittii,  nt  ri'ntitittre  /hvmf  Plrbaua  S/tiicfi  Marei  Tymms.  I)ii~ 
caliS.  Marei  Vcnetiurum  BaaUifte  untjecto.  qnicqnidviabutnlerat  Ar- 
ckifpifiCupitH  Tyrensi«;  cüiu»  sentenlium  divlrnensreviicat  se  ad  fun- 
iyopi'rxiam,  r/Udv  iuU'r  ij)sax  Archicpisto^^am  et  Plebasinrn  tttjebuUtf. 

A  n  ilreHs  Daniliil  US  iii  vlirnnicu  (Mnrntir  1.  l>.  p.  310):  llujm 
(Kunriei  Dönibili)  anno  nono,  cum  at'cfttefdscopm  Tif7't'ns!»  ecele- 
stam  Fam-ti  Marci  de.  Tijra  jamdndnm  cnpi'lftF  durnfi  finffj4-t'laj» 
grtper  JuH  [tfirachiiiie  impett!ret,jtidiffs  aibi  sfiffraganeos  impflratit. 
Qiii  tiC  cttitna  reciütnli,  Ute  nan  cwilesittfa,  Cüulrti  ecelesiam  struten- 
Ham  protulfnuit,  a  qna  ejrtitil  nppeilatum.    Nunc  Dtuv  tib  hoc 
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Vrsum  Baiiiiitrio  et  Jlarinum  Jncobas  PapiB  (egaios  mittit,  qtiibm 
proaequ/mtibiis  sfiiieutm  annuUata  est,  et  ecclfnia  Saudi  Mnrci  in 
Jure  stio-  hitegraliter  reatituta;  et  ad  pcrpettiam  memunarn  hcec 
notata  est  decislo,  ut  L  mtitvatatum  C.  accedens. 

Innoccncius  episcopus,  seruus  seruorum  dei,  ueoerabilibus 
fnitribus,  Jcrosolimitano  putriarcbe  d  archlepiscopo  Cessariensi, 
saliitem  et  apostolicani  beneiliotloncm. 

Accedens  »il  presentiam  oostram,  iienerablHs  fraternoster 
Paphensis  epiacopus,  uenerabillurti  fratrum  nostroriim,  Accho- 
iieiisis,  Tiberladcnsis  et  Deriteasi«  episcoporunt  aobls  liücras 
presentauit^  aententiam  conliaenlea,  quam  super  causa,  que  iiiter 
uericrabilem  fratrem  nostriini  Tirensttn  archiepfscopum  ex  uiia 
parte,  et  plebaiium  sancti  Mnrci  ex  altera  uertcbalur,  Ideiii  ipsi 
proiiiulg'iiriiiif. 

Aaserebant  fnim  epiacopi  memorati  per  lltteras  snas,  quod, 
cum  causam  ipsam  de  marulata  iiostrü  suscepfriiit  ternninHiiilaDi, 
partes  ad  suam  presentiam  conuocauenint ;  seil  predictiis  ple- 
buntis  nee  eorum  IJLteras,  in  quibiis  mtindati  nosfr!  tenor  erat 
expressus,  recipere  uoluil,  ncc  eorum  se  conspcctui  prescntart^; 
et  scciindo  cltatus,  licet  oec  eorum  nuntliini  ncc  litteras  reci- 
pere iiolniisset,  coram  eis  apparuit,  pnuris  nbseutie  siie  cau&is 
ulle^alis,  et  inspcrtü  teaure  lilter^irum  [lastranim,  pelUis  etiam 
iiuluc'iis  et  reoepLls  aJi  eis,  liceiUialiJs  [ibsi^e^sit,  sc  ^lututü  die 
ad  cos  redirc  proinittens. 

Cuiiique  postmudinn  titraqiie  piirtiniii  in  eorum  fuJsset  prc- 
sentia  L'unslltul»,  et  ardiiepiscopus  restitutionis')  beneficium 
posliibircl,  plebanus  nicbü  Rd  übicct»  respondit,  sed  ad  uostr^iii 
aiidientiam  sippellauit.  Et  licet  sepe  per  ipaos  fuiasct  ammoni- 
tus^  ut  iuri  pareret,  quia  eius  appellatio  non  tenelKit*  cum  In 
liltoi'js  uostris  appelhiLionis  esset  obslacidinn  parlibus  irilerdu- 
äuiii,  licet  per  Ipsoruni  nuutios  ad  iuditium  fuent  reuocalus, 


')  realitulU  omnis  i'wa. 


noluit  tarnen  reepondere  amplius  ,  uel  coram  eis  etiain 
cojnparere. 

Ipsi  uero  iudices,  accetlenles  ud  ciiiitatem  Tirensem,  cum 
plebanuB  ipse  in  sua  contumatia  perdurarcE,  testcs  receperunt 
ab  aduersa  parte  prodiiL-toa ;  et  deposilionibua  reductis  in 
scriptis  eideiii  plcbanu  maiidarunt,  ut  ad  eos  accederct  in  pcr- 
»ooa,  uel  dicU  (estitim  oblecturus. 

Sed  cum  ipse  ad  eorum  prcseDtiam  ooliiisset  accederß,  in 
plebuniim  et  complices  eins  excotnunicutionia  sententiam  protu- 
lerunt'),  possessioikem^)  iuris  parocbiälis  adiudicanles  areliiepi- 
scup»  memorato,  et  cum,  qiiaiitum  in  eis  orat,  rustiluentes  in 
inte<3;ruiii  auctorltafc  sedis  a|>os}-i>liee,  districLiiis  uetuüiunt,  ne 
qiiis  possessioneiu  Tirciisis  euclesit:  restlLutam  perLurbaie  pre- 
Bumeret,  uel  iustitutiuni  apostolice  contraire,  et  na  plebanus 
sancti  Marci  uel  quilibet  allus  parrociaiale  ius  exerceret  in  Tyro. 
Insuper  m  omnes  ilJos  excomunicationis  scutentiau)  protiiloiiiiit, 
qi]t  plebano  eidcm  in  snblractioiic  parrocKtalis  iuris  couscii- 
(ireat  in  postcruin,  uel  m  sua  rnalignitate  prebereat  auxibum  uel 
ussonstini,  idcmi  cuntra  suslinendus^J  oi  plebauott  in  postorum 
statu^nttis. 

Verum  dilecti  fdij,  nobdes  uiri,  Ursus  Qadoarms  et  Marinas 
Jacobus,  ad  nos  ex  parte  nobIHs  uiri,  Hcnrici  Danduli,  Duch 
Venutoruni,  tiansmissl^),  in  nostra  proposiieruut  presentia  con* 
sliluti,  qnud  uljni  in  recitpenilionc  terre  orienlalis  ecciesiarutn 
prclati  et  principesst'culflrestt'i-ciamparleinciiiitatisTyrt'nsis  pleno 
iure  Veoütib  consenscrunt,  iiiiain  ijiHi  pussedurunl  longo  tcmpurc, 
sine  Lite.  Ceteruni'')dcce(ientibusilli8,quibusini'ecuperatic>neilliu8 
terra  ipsoruni  experti  fuerant  üdum,  cuuslauliam  et  auillium  in 


*)  SicCorji.;  (ruiismrait  coild. 
*)  Sic  codi].;  elia  in  Civni, 
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effectu,  successorea.  eorum  uel  iguari ,  uel  mgrafi  benedcioram 
terre  sanete  coltatonim  a  Veaettcis*),  super  iure  parrochiali 
ecciesie  sancli  Marci^  qiie  ad  ecelesiam  sancU  Marc!  Venelijs 
pctsitam  pleno  iure  solummodo  pertinet,  a  paucis  moaeraot') 
iailefaite  f^neslionem. 

Sed  supenienicnfe  tnrre  orientails  eioidio ,  ij)si  a  bone 
rttemorie  demente  ac  Celestino,  predecessoribus  nostris,  Iftte- 
ra§  imjietraiieniQt^  ne'}  ante  recuperalionem  terre  illuis  super 
hoc  respondere  cujfftiam  aliquatenns  rog-erentun 

Vode,  cuiTk  dictus  ftrchrepiscöpiis  super  hoc  cfxnmtssionis 
litteras  impctrasset,  prcdictus  picbanus,  tum^juam  qui*)  iudices 
(labebat  e%  certa  rationc  suspeclo«,  iitpote  ([iionim  dnos  »iiffra- 
g^neo»  ecc-lesie  TjrRnafs  esse  cotistaliat;  tum,  quia  litere  ipse') 
per  ueri  erant  opprcasione/^m^^)  obtente,  uelul  in  quihns  de 
predttrlia  littem  mentio  non  ßeKat,  ad  nostram  audlentiam 
appeliiiiiit. 

Seil  iudieea  post')  appellationem  ad  nos  leg^itime  interpo- 
sltam,  ]Ue[rn]  non  contcst»tii[mj  tn  cum  et  omncs  complices 
eius  eKcomuQJcationis  ^enteiitiam  protulere,  et  possessionem 
iuris  pnrroehialis  adiuilicare  predicto  archiepiscopo  et  eius 
ecciesie  presiimp^eriiiit. 

Atcum  ipse  tarn  initpie  sentenlie  non  pareret,  ideuiarchiupi- 
scopus  ecciesiam  eius  bunis  omniliiis  spuliuuit. 

Cum  t<,'ilMr  nohis  ex  Iiispectione  sentculie  constilis^et,  i[iiod 
lis  corHiu  eisili'ni  iuilicibus  noii  fiierit  cun^Lttutu^),  cum  ex 
transeriptu     litteraritm,     quas     idem     predeeessores     nustri 


'J  «  nm.  Cttrn.;  VenetUCarci. 
')  morerunl     Curn.i     moTetur 

CII'llll. 

')  tioe  idd.  Com. 
*)   ll<Ir  mlil.  Cum, 

*J  liltrriB    i|i*K    Coru.;     lilem 
ip«G  LA. 


*}  aiippresKiODefn  Com.;  np- 
preiiiuue  LA.,  uodo  aos  op- 
l>reiiianem. 

')  ]>rupter  Corn. 

"}  conteslala  L'wrn, 
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conctiSKerunt  Venecijs,  manifeste  palet,  litteras  ipsas  per  ueri 
supprussionem  obleiilas;  cum  non  ueniret  in  dubium,  sed  esset 
potius  manifestum,  dictos  AcconcDsem  et  Deriteiisem  episco- 
pos')  eidem  archiepiscopo  taraquam  sulTraganens  suo  luelro- 
potitano  subesse^  sc  ex  his  plcbaiium  ipsum  legitime  appellassc 
constaret,  m  quem  ctiam*  otsi  miou»  legitime  uppellasat't^  et 
iudices  ipsi,  licet  proptcr  contumaciam  exconimunicalionis  forte 
poluerint  promulgare  sententiam,  non  tarnen  debucrmt  super 
principali  neg'otio  diHiiiltiunrn'),  tite  qoq  contesiata.  praferre: 
predictua  sentcnciaa,  ab  eisdem  iudicibus  latas,  de  consijio  fia- 
trum  nostrorum  eassauimus,  immo  cassas  deiuintiamus  et  inancs^ 
et  per  cas  nullum  pruiuditium  ecclesie  sancti  Marei  uel  eins 
fauoribns  uoluinus  Irrugari. 

Vnde  diclo  Tyrensi  archiepiscopo  dedimus  in  mandatis,  ul 
ipsi  ecclesie  sancti  Marci  et  instrumeDta  restituat,  et  etiam ,  quc 
huius  occaBione  aeutenlie  per  se  uel  alios  occupauit;  nee  impc- 
diat,  quominus,  sicutante  latain^)  sentenliam,  Venetoruin  ecde- 
sh  paiTOchialis  iuris  et  aliarum  dignitatum  siiarum  posses^ione 
letetui'. 

Idcoqtie  fralernitati  uestre  per  apostolica  scripta  tnandamiis 
atque  prccipimus,  qutitiaus  Cassationen!  nüstram  pnblicari  facia- 
tis  in  eiuitate  Tjrensi,  et  universos  parrochianos  ecclesie  raenio- 
rate  ex  predicta*)  causa  denuiitielis,  exeommunicatlonis  seu- 
teiilia  non  tenerl;  et  faciatis  eidem  ecclüsle  et  pairucbianis  suis^ 
sicut  ante  senteutiam,  in  omnibus  deiiote  deferri. 

Prcdidurn  uero  archiepiscopum.  si  ad  m^iidalum  nosti'um 
üidem  ecclesie  non  restituerit  et  instruiticnta  et  dia  hae  occa- 
aioQe  subtraeta,  ad  id  monitione  premlssa  per  censurani  ecclc- 
siasticani  appelEatione  postposita  compellatis. 


')  Aiicoiie  ii»ics    et    Bfrltbun- 

■  Ds  LP.  Coru. 
')  ticfinitivog  Curu. 


')  iJii  luiu  Corri. 

*)  i't  prcdicta  Curo. 
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Ne  aiilein  cRuaa  iIJa  manciit  iliiitiiis  indecisa.  eam  leptorum 
nostrorum  cxamioi  reKeniumus,  eum  nd  partes  iJlas  peruenerinl, 
concordin  uel  iudJtfo  termmandnm^  Quodst  aml)»  lilis  exe([u^n- 
dis  neijititieritis  mfcrussc ,  alter  ucstnira  oa  nichilominus 
exequatur. 

DatA  Late-du»  nonis  Aprilis,  pootificatus  nostri  anao  tereio. 


LXXXVIII. 

Ktllliin    crnce    slgnatornm   ripedili«   qanrtii,    sive    rtgul   Bjitintlitl 

per  Vnacas  ctckI». 

Ä.  (1.1301-1304. 

EipeelDio  militum  ciuce  signatonim,  quam  quartam  dicunt,  pri- 
dem  prsepnrafa,  tandem,  omläsä  contra  fidem  terra  saneta.  in  bellum 
adversum  Imperium  Byz»ntinuin  ejusque  erersionem  abiisse,  rem 
omriiLus  iiotam  esse  coiiUdiinus.  In  conLinodiim  Icctorum,  immo  nostrum 
4|uo<]i]C,  ne  scriptorum  coxvorum  verba  rein  iilustranlin  justo  .lacppius 
repelendi  necessiliis  ac  txdiiiin  nobis  imponalur,  potiora  illorum  testi- 
moniM  ruiidnmentl  gralin  hoc  iiiai^ime  loeo  prxmiltimua,  diplonaatum 
aequenlium  initio,  ubi  opus  eril,  lector&m  ad  i^las  reterutn  narratjones 
remis  surr. 

Kxclusis  hoc  t<ico  Grxcorum  scriptorjbu5.  quJhus  tamcn  uberior 
belli  illius  sive  Imperii  Frunco-Bysüaiitini  eipositiü  superseilepe  non 
poterit,  in  ctironograpliis  quibusdam  (xrcideiilalibu«,  cum  Latiiiis»  tum 
Frnnco-Gal[jcis,  accjiiiescendum  esse  putamus. 

Ex  illorum  nuinero,  Lnlinorum,  iilimiir  lociä  quibufd;itn  Marini 
Saniüi  TorseEli  nlqiic  Andreas  Danduli,  qui,  quanqiinm  inl&gro  seeuto 
post  illum  i>\pi?ditionein  scvibenles,  tamcn  veram  vividarnque  r^rum 
gestarum  irniiginem  pripbere  videntur.  Post  tioa  vero  scriptoi'es  repe- 
teiidtis  euraiimiis  epistolas  antiqiiiorum  illia  virnrum,  Balduini  Flandri 
tit  llugonis  Comitis  S.  Pauli.  Quod  ad  ßbronographos  itidcm  coiBvos 
FraEico-GiiElorum  Rttinet,  excerpsimus  quxdam  ei  libello  Gndofredi 
de  Villa  Harduini;  item  ex  codice  Gallico  52,  regls  bibltolhccie 
Monacensis,  insiguGiii  ebronicoriim  partem  noiuimus  oeeultaci.  Repe- 
timus  quoque  Fragnmnla  illa  annidistnrum  Francicorunu  qus  b.  Buchu- 
HUB,  rir  de  bis  literis  ijiprimls  mentiia,  pitbliei  juris  fecit  in  libro: 
Recherctics  biKloriqucs  sur  h  princlpaule  fran^aEse  de  Moree.    Ca 
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autem  fragntcnta  multis  iciexpcctittam  hello  memoralo  lucem.  si  ejus 
semina  et  originem  spcctes,  aßundere  videntur. 

Marini  SanutiTorselli  secreta  fidcliujn  lihro  3,  parte  XI, 
cap.  I  (Gesta  dci  per  Francos,  eA.  Bongai-s.  T.  If,  p.  203):  Barone* 
vei'o  ceteritjiie  peregrmi ,  qtii  Veuetiis  cttuvenerani  ia  insula  smicti 
Nicolai  de  tittore,  qtuv  ab  urbe  unodlsiat  nnUlnrio,  dum  vt  expen- 
ais  dfßcinnU  cum  Uetiricv  Dttmltdo,  ßuce  y<'n^tiartim ,  convemtiut 
eo  pncto,  tä  ipu;  qtiod  In  i:vp/msix  tlvficlt,  siipfdeat,  tUiqtie  seciim 
rebetianlem  Vetielts  Jadriam  capiunt,  et  deinde  ud  terree  sandte 
auccnrsum  proceduHi.  Capta  igitur  Jitdria,  dum  iöi  hi/emare  cofftm- 
ttiVr  iliu.tiris  puer  Alta'iifs,  Jnaaci  CdiixlanlinnpoUtttili  liriperfttoris 
ßUuH,  CUJUS  aoror  Pliiiippo  AUtmunia^  rri/i  mipHenit,  ad  Ducem 
Vetiefiarttm  ac  Aarane»  Francios  veiiU,  ea^ponena  casutn,  guia 
IsaacHS  frnfrem  haberet  Alcwiuin,  q7icm  a  Ttirc/to- 
ruta  eaptivilalc  tiiuito  redemit  pretto^  crat/jue  Uli 
in  reyiiQ  secunditfi.  Reddidlt  niitem  fratri  et  domino 
pro  fructu  poenani,  pro  pietafe  dolum,-  et  fratide  ex- 
coecato  Imperators  n>c  hürcäem  XII  annorunt  In  car- 
cere  poauü,  Sed  dfi  nuiu  de  carcure  editctu»  vestro 
peto  aujeilio  Imperium  mihi  restitui-Stofi  autem  impemUK 
etampla  pronmitdmmTiact  Ilomanu; ecclesttesuhjfctionem,  Acceaae- 
ntid tfuoque iaatatitia-  rrgls  Pkillppi proidicti.  apudipu^m  fuernt  puer 
piuvdiiiina  cdiicntiig,  rt'gtsqm!  Ungarin:  Petitioiii  unfern  dicti  baro- 
nes  awiuunt,  eorttmque  virtute  Conslnnlinopolls  capitm\  et  ptcer 
conmalur:  et  ante  recfssum  Laitnonim  n  tiitore  pucr  nocte  suffv- 
catur.  lierato  pruinde  civitas  capitur  cl  Impi'i-ii  mcdietas  obvenH 
Francis,  viedietus  Venetia.  Sed  Baldu'mo,  comile  F(andri(V;  Impc- 
ratare  creato  MCCIV  Franci  partia  sau:  quariam  et  dederujä,  et 
Veneti  ümiliter:  mute  eis  rcmfinitU  qnnrla  pars  et  diiuidin 
iolltta  Imperit.  Marchioni  vero  Moiiti»  Fcvrafi  rcgniim  ubeenit 
Theinliat  (sie). 

Andreas  Daniluliis  in  cliruTitco  (Miirat.  j.  c.  p.  320  s{]q.): 
Anno  buch  decltnn  nuntii  BaMidin  comilts  Fiandreuai» ,  Lrutoviei 
camitis  IUeseims  ei  Theobaldi  cnimtis  Treccmis  Yenetias  acceden- 
ta,  cum  Duett  et  Venettf  pro  recup^attone  Hicrtisdlem  et  sunctt 
sepnh'hri  ennfoedürafi  sunt.  Ei»  entm  pmmigtl  liiix  pro  quiäuor  mit- 
iibua  et  qHiiigeniis  cqiritibm  et  oeto  miUlbu»  peditibttx  Irunsfretniidis 
nacigia  et  victaalia  i/pportuna  corum  aamtibus,  et  qitinqtiaginta 
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gaicas  »tipendm  Venelornm  propparatas  quam  eiiiut  exhtfitre;  et 

vichiim  jwr  dmim»  in/eyrum  in  tlei  xi'rriiio  perserrrnre,  rf  ac^n- 
rentia  ivi/uuUfer  iHvirffrc  piicli  sunt.  Ihir  licel  xe.aiw  corpore,  nmtiio 
tnmünmitgnnniTtnte,ttite.veqnenfltaahoeperso»aHtcr»efibtutit;etejus 
pia  fiUptmilo  a  conciorte  landatur  et  devarmfnr.  ut  eo  abheilte  cir 
inclytuH  fimjrrcntis  DamSiila.  natu»  cjim.  pafrh  vice  fnngatur.  — 
Srqnt'nti  anrto  parnlln  (jalns  ei  nüls  ritirtgiis  cojnites  GnlUct  cum 
militia  eqaestri  et  pedestri  ascrndunl  naves,  et  Du.r  cum  mnÜitHdine 
Veticlorum  H  Ituliriirum  *■  portn  de  meui^e  Odohrig  fcUtili-r  i'.retttil^ 
trifvi-Hlurum  mim  naviginrum  f'ere.  aiiihia  erat.  —  Diix  tuur  TcT' 
gettinm  et  Muglensff  mnrc  infestatUes  comprimere  anhetnu»,  cum 
parte  MtoH  lUuc  dicertit,  et  iltos  nperü»  portis  abvios  httbuit,  vnti- 
vam  /idelitatem  et  »tdiJecJianfm  offcrmtcg.  Dur  atitem  mnien/t  cos 
fidt'h'n,  ipmni  snbjectos  acquircre,  de  piTpelna  ^d^^litaie  sin-i'andn 
et  immitmlate  Vfuclortim  et  antmati  cenm  ijuinquaghita  umantm 
vini  a  Tcrgestirih,  et  XXV tc  Mtigtcnaibus  sibi  cf  succesnorilnis  e.rhi- 
henilü  promiisaiomm  siiscpptt;  et  H/if  mtssts  sffndtctH  Vetietins.  kwc 
obgenmrv  polliciii  sunt.  — ■  Duj^  ilUco  srcedrn»  cum  stoto  Jndram 
perveuit,  qiiiB  favoTe  rctfis  Hai/ynrite  in  rebeUione  huninque  per- 
mavu'rat ;  t'i  nhtt'rrtper'iniibtm  Fianrig  iiu-ttliix  mnnuil,  ut  mohla  ad 
eum  suhjcctione  redireuf.  Quibtin  remtentibtts  Jtibet  Vti.r  ar?na 
capere,  ei  contra,  ciritatcm  insnllum  facere.  Uli  iufegra  di^  rcno- 
vatis  instäbant  viribns.  Jadrenu-a  ttaque  pom/us  proelü  n&n  ferert- 
teg,  mnne  sequcnti  sr  vtifitiiftttt  Diicis  aiiie  ndqua  conditiona  aubmi- 
serntit.  Dux  aulvm  comilio  iolins  populi  Veuetl  tiuiv  prteseitlis 
Jiuiritimos  murue  eircumquaqiie  dirui  fecit,  et  ibidem  hycinare  dia- 
posuit-  OVe«  ')  itfiqtw  Judrie  Ducis  grafiam  non  mcmri  formidnn- 
tes,  et  de  regio  fnvure  cott/ixi,  e.v  urbe  exiverui/t.  —  Interim  ptter 
nobHix.  AleJb'ii  Momiiie.  filtu»  hackH  qaomlnm  Imperaforis  Consinn- 
Hnopotitaui  ex  surtire  regln  JfimguritB,  Venetiaa  vcniit  credens 
Daecm  tHuemre.  Quo  nun  invento  Jndram  properniut,  honorißce 
wcifUuH,  et  cum  iiteris  P/iifippi  Homauorum  regiji,  qai  filiftm  Isachi 
habebat  H^oretn,  apud  quem  ptter  fuerat  educafus,  regisque  itun- 
garim  multie  recommendatiQuibm.  E.vponilnr  rptnque  pueri  et  patris 
miterabitia  ca«u%  i  et  Venetärum  petit  opem  ntque  eauaiUum^  quibm 


'J  Munt:  Coli.  Ambr.  dir iten. 
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mediarUibus  aif/i  debiiam  rPCHjterctre  possit  Imperium.  Promittit 
Vcjiefis  trigintn  milUn  marcfianim  ntminam,  quam  pro  rtslituiionn 
ablatorum  per  Emanui'fem  recipcre  debvbant,  et  proceribus  Frnn- 
ciw  pceuniam,  quam  pro  naulo  dr.derant,  si  ei  succurRum  priBheant, 
HC  de  fisco  auo  ex^rcUtti  cuftcta  »lUmtrarc;  ecdvatam  etiam  Cojt- 
stantinopolifanam  IlomantB  ccclcaiw  su/ijicierido  unire,  Divi^  itaqite, 
tarn  fidelium,  quam  pnenominatoruta  Itavonum  commwncato  con- 
Milio,  benigne  ptieri  aasmmmt  rwgotia;  illeque  jurat  servare  pro- 
mlssa.  Erant  autem  sibi  favorabiles  Fraucü  qnia  Emaimcl  Impera- 
tor /ilio  suo  Ate.fw  Jfjnetem,  ßiam  Ltsdorid  regia  Fra»ci(n,  accepit 
uxorejn.  —  Yerta  advcnienie  tinnpore  Veneti  se  mari  et  Dentis 
cammUtttnt.  Jadrensc»  itUco  pafria  exiäes  YeHctoa  tutoigauteg  non 
moäicnia  vift'siabaiit.  At  Ditcis  natus,  mtitsis  gnteia  ei  nnei- 
büB,  a'di(ic(iBit  qiLotUinm  casteUnm  in  IhhuUi  Malcousejo  atUe 
Jadraxn ,  ubi  plurima  comidens  acies  armatoriim  prohibvbant 
Jttdrenscs  itrban  tugrt'di,  eus  pei-  marc  undique  iiisfgveules. 
Jadreiixvif  turie  cum  sliptfndio  regh  ucceptis  X  gatciit  Cojvtanttrum 
prwsidium  Vvnetorum  impngjmnf  et  obtiiient,  et  in  urbem  Jam 
dciolatam  redeuntt  et  timentes  stolumj  quetyi  Veneti  demiä  prwpa- 
riiueraiii,  per  sitifs  nuntias  grniinm  implorant,  et  offerunt  perpe- 
tiuim  ßdeiitatem.  obsideä  et  cuittatioHcm  landtan  e.vhibere.  comi- 
ttrmque  de  Venetig  eiigere  et  archiepiscopum,  gui  reverenliam  et 
obedieiitiam  prtmati  debitnm  Cradensi  exhi&iutt  pairinrckte,  H 
erga  liO»tm  Venetomm  iiisuryere,  et  annualiin  irtu  millia  pcflima 
cunicularum  trlbtivrc.  Qua  oblnliane  benigne  accepta  ad  rjratiiun 
reatituti  sunt.  —  Duj:  aiäein  cum  stolo  nan  prücul  Cottstaiitiuopo^ 
Um  landem  perveuil  f  Ält\riua  (iiitmn,  g»i  Imperium  uccupaverut, 
haic  pi'(i:seiens  a  loco  Mnngaim-  tisqne  Gataiaa  catenam  trauspnni 
propugnacidis  ctnnmunitam  fecerat,  quat  ingreesum  penitus  prohi- 
bebrtt.  Mittif  üjittir  Bv.f  sotfmniter  Älexlo  fmperntori  er  pnrte 
Sita  et  prvvtrum  FraneUr  prauüctorum,  ut  Impcrlmn,  qtiod  frau- 
duU'nter  orrrjpapcrtd ,  reitignct  piu-r»,  quem  aecnm  du-vtiant ,  cni 
dcbetur  e.v  jure.  Quo  renitente  peritorum  comi/io  paratnr  »arü» 
vocata  A  quila  ,  magna  falde <  quar  impiiisione  VvHefoi'iuti  t'h'f'dliii 
ciila  appa»itam  caufregit  catenam.  Et  sie  stolita  libere  partum 
inlroivit. —  Tanc  di»pvnitnr  prvclinm-  Gra'd  itifrn  moenia  civitatis 
se  undiqne  reeipinnt.  Diebns  Septem  terra  murique  ctvitas  expu- 
gnalnr,  et  fi'eqtU'Hti  ae  iHirio  eoftfticfu  Lattnh  victorla  obccnit. 
FoiLln».  XU.  I» 
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Octavo  die  Imperator  egreäiens  *)  cum  XXX  milHbu»  eqväum  et 
innumerabiU  multitudine  peditum  ad  dimicandum  contra  Latino» 
acies  ordinat.  Sed  proditor  üle,  cemens  Latinorum  conttantiam, 
infra  muro»*)  retro  eeden»  mulHs  cornminationibut  pugriare  in 
crastino  aaaeverat-  Sequenti  tarnen  nocte  latenter  ep^t.  In  cra- 
stino  Latini  urbem  viriliter  impugnant.  Multi  Galtontm  cum  acaltt 
per  muros  ascendenie»  inter  Grasco»  »e  audacter  prtecipitaverunt, 
etmagnam  slragem  ediderunt.  Dum  autempauciorescomprimerenfur, 
Dax  cum  Venetis  cintatem  irrupit,  et  licet  senex  et  viati  debilia,forti» 
tarnen  et  fremens  animo,  Gallis  pugnantibua  »e  adjunxit,  et  eunetu 
acerrimepugnantibus,  recaleaeeniibus  prtBcordüs  ac  viribu»  aoepius  et 
acepius  renovatis,  hoatea  ccedendo  retrocedere  cogunt;  et  tamdem, 
Grads  ex  toto  cedentibus,  civitaa  capta  est.  —  Capta  civitate  paier 
adoleaeentia  in  palaiio  dominaiur,  extractus  ex  carcere.  Ädolescen» 
etiam  a  Grmcia  in  Imperatorem  eligitur.  Mane  facto  portteaperiuntur. 
GruBci  inermea  auum  qtuerunt  electum ,  gut  tarn  in  eccleaia  maiori, 
quam  in  palatio  Imperiali  aolemniter  coronatur,  et  promiaaa, 
adepto  Imperio,  »ine  mora  Francis  implevit;  sed  non  tegue  Venetis, 
ut  in  eorum  continetur  historia.  Francorum  tarnen  historia  narrat, 
ducenta  millia  marckarum  data  communiter  Francis  et  Venetis. 
Regant  consequenter  pater  et  ßius  Latinoa ,  ut  secum  tota  hyeme 
proxima  commorentur.  Pacta  de  obedientia  Romante  eeclesice  et 
succursu  terra;  sanctce  innovantur  et  confirmantur.  —  Interim 
inatructus  quidam  vir,  Murdphus  ■)  nomine ,  pravia  consiliis  erga 
puerum  inique  agens,  et  tamdem  bellum  ei  inferena,  mortuo  in 
bello  ^)  pttero ,  Imperium  aibimet  violenter  assumsit.  Antea  quoque 


■)  Huraf.:  Cod.  Ambros.  addif :  e  parta  Romana,  et  pervenietu  ad  portam 
Ulanchanam  cum  .  .  .  Ubi  lege  BlacherDsm. 

'}  Mural.:  in  codice  Ambros.  hiec  addantur,  facto  monito,  ista  reperiri  tauf  um 
ia  codice  Confarcno:  Veneti  (unc  Galli»  »e  jungunt ,  et  an  dimicandum 
essel,  an  intra  caslra  et  valluin  permanendum,  Consultant.  Andrea» 
MaranzaniM,  fortitsimut  eifue»,  »tiadet,  a  proelio  abttinendum,  cum 
equi  »uorum  et  marijactati  et  macie  confecti  tint,  et  qttam  plura  tnte- 
rierint,  CuiuB  connlio  cum  omnes  atsentisient,  intra  vallum  cum  ial- 
littariia  ila  se  tutati  sunt,  ut  Grad  re  infeela  intra  urbem  redierint, 

'}  Murat.:  in  cod.  Ambros.  idnotatur:  hunc  alii  Martileptum  appellaiU,  et 
consanguituum  Alexii  faciunt,  extractum  e  carcere  et  ab  ipso  Atexio 
comitem  in  Imperio  factum, 

*)  Leg.  iiDbel)i(?). 
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Bontfachia  Moutieferrnii  marrhio,  ei  ilenricua  c»niea  mucti  Pauli, 
ei  altornm  ingen»  mxiUihtdo  pro  jtiiccursu  tcrm  KnnrttE  Lafiniit 
aifjuncli  sicnt.  —  Ilac  andiens  Du.r  de  baromtm  ac  ceterorum 
nobilium  ctmsilio  et  rolnntute  civUatem  aggrcdi  dplibernnt;  et  con- 
veniuitf,  ttt,  SJ  lieir  preevio  urbem  cnpi  contlijerit,  de  intenio  mobili 
Veneti  aniiafactionem  obiineaut,  et  remiui  ittfunUs  fiat  divtitiii:  et 
Uli  exemptinneg  ef  honorlfieentias >  qiuis  in  Imperio  tempore  GrW' 
corum  habueyaitl,  de  Cftero  hnbennt ;  ef  posfea  sex  pro  parte  eligi 
debeant,  qui  itbim  per  mniorem  jiartcm  c»rmn  Imperntorem  e/igant, 
quem  siiß'cienlwrem  rngnwerint ;  rf  rlvrtuis  ptihtta  Uhiiu-ma'  et 
Huchalcome  ei  qunrtavt  piirtrm  fmperii  pro  komirt-  siun  et  bnnore 
sedia  percipint^  ft  reli^rt/p  trea  parten  fFi/uaftler  iHriditniiir,  et  hi 
fentia  lilslribnani  ri  girrnitin.  nt  cideriui  v^rpedin'.  Vhriet  qnoqne 
iUitia  partix,  de  tpui  »Ott  fueril  Imperfifnr  a^sumha.  ftrilhiationi$ 
patriarrbte  et  ecotrsife  aii/wtu;  Siiphia^*)  debeant  habere,  nee  pro 
parte  »ibi  cnnlingfute  impn'filori  de  fidctitute  et  sereltio  e-r/tibe/ido 
atiqvatenua  ieHvantur.  —  I'crfictjx  iinrpie  pnciin  rmno  OnciK  drio- 
deeinuK  mdalicft  3ICCIV.  meanc  Mttrli».  cum  mira  couHtunlin  dtian 
wtees,  qruc  i'ocftbttulnr  Parndisus  et  Peregrina,  i»»imut 
Ugarunt,  et  scnlis  composiixg,  nt  uilni  wuros  trttmlrvnt  et  iftmiKwH 
i»  Grcpcog  i'iolenler  /itci'ffnt,  Murciphus  Ute  tyr/nmus  ttuftfyit,  et 
eivitua  tu  manibuH  Lttttuornm  tibere  renmrisit.  Et  completa  est 
prophetüt  SybilftK  Erytrete:  Fiet  potentium  in  aquis  Adria- 
tici^  cDtigregnt  io,  eueco  prneditce.  Uircittn  uuibigent , 
BysaHtittm  prophnmibu  ttl .  aedificia  den  ig  rubunt, 
»polia  Hi»pergeHtttr.  UircitH  imeus  balabit.  u»que 
dum  L!V  ftvdcs  et  JX  pvlÜceg  et  tirmi«  pynvmensu- 
raii  diseHrraüt.  Nhhv.  etiam  Emarmelis  sceiexti  xcefiis  in 
Veaett)9  perpefratum  per  eum  mttjfime.  ipti-).  dum  legal iuim  fun- 
gerelur  officio,  eoccnm  facere  voiicnpißH,  audure  deo  digiw  itltio- 
nis pnena  puuUum est .  —  Itiibifti  civilnti',  XII ptirttenUigeiid!  püriter 
elcfti:  dum  de  idimvori  itd  Imperium  acndiniuui  ufpreut,  (iailurutn 
unuM,  Bucü  Veueloi-iiSH  genta  coHauditue.  Ulnm  digntim  Imperio  Homt- 
naeit.  Sed  cum  ceteri  id  anniiere  eiderviitur,  quidum  Venetorttm 
Hobilii  et  fidülis  geihw,  suti.i  iirithnbili  cintti^inc  uiititi,  rwmiimtffri» 


')  l.«gv  ociliiialiaueini.  ..cccie- 
ji  i  ti  m  vt  [f. 


*)  L«ge  iguem. 
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reeommi-mittilfi  propogitttm,  comiirm  Jialiltüintm  Flandviiv  apthrem 
fnre  jtuiirnr-it.  Qui  a  wHqah  cnmprofmtiat  et  e.Vfrt-iltii  (/rrniiicialus 
ab  amnfhnis  Iiiipfrator  cttliundaliix  ^jf^  —  Creitio  Iinpuratore  iiie- 
tatirug  in  urhe  iaventut  divitlUvr,  et  per  portianea  stntidOH  quaria 
ptrrs  imptrrü  ei  conJtiyiiftfur:  ei  cclcrtr  ittler  i/lum  et  VeiiHos  par^ 
iilar  sunt;  et  piuribns  nuhilifuis,  qui  ouerum  paiUcipcu  fuerant, 
feuda  cum  »ercifto  eoncednnfur,  et  orqiiirendi  coucchhu  fatulldA 
tribnitur.  —  Veiietiarnm  Du.r,  ut  tanti  triumphi  memoria  recotatari 
rt  paiiteria  prndent  iid  e.i'cmpiui»,  proeenim  asm»ientiitm  coimilin, 
fiucali  tituio  iiddidit :  qnarlav  parfin  ef  dimidine  tofiiiit 
Ivtperii  Romnniae  daminatar.  K(  nosam  armaturam  nibi 
dacrrrit.  quam  ftittr  stlrpis  propimptis  et  suceeuorihm  dfifrrendam 
remtiit.  —  Cfcrm  pontea  atilndicis»  Venetorwtt  cuniunciin  in  eccle- 
gia  mnctte  Sophia;  pnpfedt,  qiü  veiteralntcm  viriim,  Thmnam 
Mauroceno,  genere  nobilem  et  morih»9  circui»»pfctum,  pntnarcfiam 
CoTtntnntinopuliinnitm  ctmeurdtter  flcffcrunt.  FJfHtt«  t/tioifue.  ele- 
eiiurti  coiisenfieng,  cinii  Impcritilibm  et  liuCin  »iiittUfi  pi'o  ubtitfAiida 
eonfirmittiune  Rurtiam  perrcxit.  —  Decimn  leriio  iiitque  Dünn  anno 
HonifaciuK,  }f{>H(i»ferrati  marchio,  cai  Ale.vlus,  hachi  Imperalaris 
i/piiiltiH.  iiimihtm  Cri-fnf  dunnrcrat ,  nunc  Adrianopolim  nhnidemi, 
fiutuimi  de  CarceribuH  et  Marca  Simuto,  Duris  Venetlftrtitn  mititiis, 
cni  itltt  in  divinone  Imperii  co/itit/ernt,  toinm  jiis.  quad  in  eadem 
hfthrhnl .  ßrinntia  hinr  inde  riirwcrftiottihim  pleinggime  censil.  — 
IO^.v  fthicorum  et  rex  fiiifffaronim  ')  vnni  (iravls  ac  Tttrci»  et 
Cimia/ns*)  cum  Lntinig  co»ijremi  eoe  mneant^  pt^rcrnti»  maiiiribita. 
Impfratcir  mim  ftaiduinnsAdrianapufini,  a  C'tnslanliaopidi  Vtlistan' 
tnti  dio-tiH,  idmedernt,  tpui^  iw  purteni  Veuctiirutti  re.süfrnt  et  nrhrlUt- 
vei'ttl.  Et  cum  hfdrifuri  ffsent  in  pro.vi7i}o  cifi/atfnr.  attdieus  linpe^ 
rator  camiti»  Lndoviei  et  niiornTii  repeiUiiium  infultum  post  BlarhoH 
Cimianoa'^,  qiiiiTum  ad  linnchas  (sj«)  quatum'  luifHum  midtitiido 
inmliin^)  gliibut ,  cum  eos  insecutuft  faiasel  ^  tnwidato  Ludovieo 
viim  aliiH-,  Imperator  nutiffuam  ctimpavult ;  et  puricis  fonsdiiiti/iO' 
ptdim     rtdennlthufc,    multitudo    maritima    Venetortim    ad   nrbcm^ 


■)  Scril>erv    debebüt  rei   Blaco- 

rüiii   f\.  It  II  1)^9  rorU  ID. 
*)  Dcljehnt  scriltcre  Ciiinunis, 


*)  Debebut   scriberc    Blaehos    cl 

L'uniH  noS. 
*)  L?^G  in  iiisl  diis. 
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socatam  Hodosta,  fuitgnta  perüenU,  et  inde  Consta/Uinopolim,  - — 
Thomas  iglfnr  Mmaocenu,  ab  Innacentio  patrinrcha  effeclux,  cum 
literh  papiF  Venelins  accedit,  vi  cum  parulo  stolo  portum  etil,  et 
Bagnsino'  urbi,  qiiie  Craicomm  iiistincla  jain  diu  Venetie  rebelia- 
veral,  bellum  intidit.  llUqüe,  de  GnFcorttm  dif/iii  facore.  cteitntem 
Veneti«  redditlenint.  —  Patriurcha  ponlca  secedens  DuracUium 
im-pmjnnvit ,  cepit  et  nrntiüt,  et  ConstaTiiinopoltm  inde  perveiiit. 
Miti'ripJnts.  iiieanor  htifuTÜ,  po^t  fugum  nd  socernm  Aie^viifm  vadit; 
qui  ab  eo  excoecattts.  pastea  ad  L(üinorum  manm  pervemem  in 
Consta ndnupoli  tnrpiter  rifnm  finivit.  —  Bniduiuo  Atujaxio  Ifen- 
ricHS  Dmjo,  fraier,  siiccedii.  Hin  itaquc  (jcstis,  clupui»  a  Duda 
crealionc  atitiis  XIII,  die  primo  Junü  idem  in  ConstauliuopoU  feii' 
citer  obiil,  et  in  aln'o  ecctcaix  sam-tu-  Sophtte  sepeUiar,  —  Petrus 
Ziarto  Dtt,p  ttrdiuiitnr  nnini  dmmni  MCCV.  —  Sane  Venetonan  pnpu- 
lus  in  Cvnntaui iiiupoU  Mariutim  Zi-no  HÜii  Poleitatem  stalituiil,  qiti 
ab  Benricoy  dum  a  patnarchn  eoronandua  es»ei,  approbattmiem 
foedcrum  in  rapttone  ImpcrH  factumm  suscepil.  — -  Dhx  lUico 
Itogcrium  Matiioceno  Ameretiscm  cornttem.  Ihgerinm  Prcmarino, 
Uenedicdim  Gidlinno  (I.  Griltiojio)  ei  Pnulnm  Quiriiiu  CoristnutiHopo- 
limlegatos mittit,  qui  ilha  tu  soiita  (ide  cnnsaUdant,  et  cum  Puteslate 
ntilia  slnhitml  et  redtttnl.  — -  Honifitcina  Mmttisferrnti  mnrchio, 
adepta  Theeaalia,  qnm  Uli  in  partem  cesgerat,  re^  Citro/iütus  est. 

CtrpDi  Cbroulcoram  fUndrlB. 

In  Collection  de  Chroni{]iies  ßciges  inedites.  Recueil  des  Chro- 
niques  de  Flandre  par  J.  J.  de  Smet.  Tora.  I,  p.  130—139. 

ßalduiiius  ConsüiiilinopoEitanus. 
Baliluiiius  de  Mons,  lilius  ßalduini  HaiiiiünicnsU  ac  Mnr^a- 
rcLae,  filifiti  TlK^ailürid  Abatlae  ac  sanclae  Sibiliae.  llic  Baldiii- 
niis  fuit  XIX.  comes  Flandrensium.  Tniulem  nutu  Dei  et  Deo 
disponeote  fiiil  ImpcraLur  CoDstantinopolilaiius  et  rex  Graecu- 
rum  et  Gazarac.  Hie  Balduitius  in  primo  anüo  suae  dniniriatio- 
nis,  reit  An^lürutn  Ricardus  de  parlibus  traasinaritiis  rcgredilur, 
oritiirque  distiiirriiim  et  diseidliAQ  iulcr  iipsiim  et  regem  Fran- 
corum.  ttei  itiuiin?  Fnmciae,  colleclo  cxercitu,  castelliim  regia 
An^loniiii,  4|uod  didtur  Abbuvilla,  ohsidct,  capU  et  de&trüit. 
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Hilltes  regis  Anglorum  epiacopum  Belracensem,  consaDguineum 
r^s  FrancoruiD,  ceperuDt,  et  apud  Rothomagum  eum  custo- 
diae  manciparunt  Instiactu  quoque  et  promissioDibus  et  miue- 
ribus  regis  Aoglonim  Balduinua  quoque,  Flandreßsium  coraes 
et  HannoDiae,  regem  Franciae  derelinquit  et  regi  adhaeret 
AngloniiD,  quia  semper  Gallici  versipelles,  et  despectione 
nimium  obloquebantur  de  Flamiogis.  Et  BalduiDus  eoUecto 
exereitD  eopioso  per  pagum  Tomacensem  et  Cameraeenaem 
incedena,  omnia  ejusdem  pagi  castella  eepit,  sicque  ad  ciritatem 
Attrebatensem  perreniena  eam  a  parte  orientali  obaedit.  Secundo 
obsesaionia  die  aubito  inde  receaait.  At  Philippus  FraDciae,  haec 
audiena  et  indigne  ferens,  cum  magna  equttum  et  peditum  mal- 
titudiue  tranaiena,  apud  Ariam,  flumeu  Liaiae,  terram  Comitia 
rastaturua  intravit.  Sed  quibuadam  iofortuniia  tactua  colloquium 
com  Comite  babuit  extra  Tpram,  et  aic  infecto  negotio  rediit  in 
terram  suam,  multia,  qui  adventum  eiua  formidaverant ,  irriden- 
Ubua  inemcaciam  et  ejua  disceasum.  Cornea  Balduinus  castnim 
sancti  Audomari  quinque  hebdomadarum  obaidioae  clauait,  et 
rege  Francorum,  Philippe,  nuIJum  ferente  praesidium,  ufpote 
cum  a  Ricardo,  Anglorum  rege,  plurimum  aretabatur,  cepit 
redditum  sive  obtinuit.  Arieoaea  sibi  reddiderunt  ae  aponte  in 
manu  illiua  anno  MCXCVIII.  Interim  rex  Anglorum  stipatus 
multitudioe  militum  irruit  super  regem  Francorum,  euntem 
Giacrtium.  llle  vero  cum  suis  festinana  munitionem  intrare, 
fracto  ponte,  in  flurium  dicitur  cecidiase;  sed  extractus  eat  inde, 
pluribua  tarnen  de  suis  nobilioribus  captis.  Statimque  rex  Fran- 
corum esercitum  congregana  copiosum,  terram  Normaniae  rici- 
nam  terrae  auae  incendio  et  rapinia  deraatat.  Mediante  vero 
Petro  cardinali  in  via  lata  et  apostolicae  sedis  legato,  datae 
sunt  treugae  inter  reges  Rieardus  vero  rex  obsidena  castellum 
quoddam  comitis  Lemovicensis,  qui  a  se  recesaerat,  quod  appel- 
lant  Saluutba,  ibidem  sagitta  vulneratus  est  et  defunetus.  Cui 
frater  ejus  Johannes  aucceasit  in  regno.   At  Balduinua  Cornea 
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terram  re^is  Francorum  rapmis  et  mccüdiis  deva^taverat.  Seil 
Maria,  ComitJssa  Flandriae,  pro  pace  inter  regem  el  Comitem 
compoaenda  Parisios  vadens  ad  regem,  hunorili<?e  auacepta  est 
ab  eo.  Quam  rex  de  jiace  sccurani  cum  quibusdam  captivis  in 
pigmus  pacis  remisit  ad  propria. 

Aano  Domlni  M€0  in  die  nativitatiä  Domiiticae,  Philippus 
res  et  Comes  colloeuli  de  pace  coiiveniunf,  ubi  per  MariaeConii- 
tissae  iudustrisii)  pax  ßrma  utrimque  inilur.  Quae  pai  tarn 
Franciae,  ([uam  FlanJriae  caussa  maf^ae  fuit  laetiüae,  et  pace 
divulgata  per  totuni  PrancJae  regniim,  restitiiit  Balduino  omnes 
tcrras  suas.  Circa  vero  principium  mensls  Mati  rex  Frünciae 
inaadarit  omnibus  nobilibus  suis  et  fcodariis,  quatuniis  Parisios 
ad  torneamentum  conveniant, 

At  Balduinus  Flaming-ortim  Oomes  cum  Henrica  ^atre  stio 
et  pJurlbüs  aliis  iageuuis,  ipse  fngeiiuua  et  uobllissiinus  Inter 
caeteros  priacipes  renieas,  regem  visilans:  et  in  prandiu  re^js 
existens,  pavoiiem  vMcns  vovenda  super  pavoiicm  dWit:  quod 
in  regno  Franciae  nuni]^uam  arma  portareE  nee  iiidiieret,  seu 
coLttra  vioinos  seu  Auglicos  pugQaret,  acd  contra  Cbi-istiaiiitatis 
aemulüs,  aciücel  Sarracenos  seu  pagaiius,  et  insuper  addldit: 
„quod,  Dei  gratia  me  juvantc,  Jerusalem  proficiscJir,  Sarrace- 
oos  iavadam,  qiii  avuaculum  meum  Phillppum  Alsatiae  inter- 
Tecerunt".  Hoc  voto  paitoni  facto^  in  confinenti  ac  de  assi'usu 
regia  in  eudem  prandio  plurcs  nobi1e$  ac  principe^  in  prandio 
rcgis  existentes  ideni  vuvent.  Frimo  [Icnricus  de  Hunnonia, 
fraier  Ltalduini  L'urnitis  praedicti  et  comes  Andeg-avensls,  Ludo- 
vicua  comes  Bleaensis ,  marcbisius  de  Mootferrat,  Tbeulialdus 
comes  Campaniae,  frater  regis  comea  de  Perse  in  Normannia, 
Simon  con:ies  Montia-Fortis  et  frater  suus  comes  Onido.  domi- 
nus Johannes  de  Nyellia  cum  fribiis  fralnbus  suis,  H^^ualiEus  de 
Dampctni,  Payeu  Antilcaceiisis,  lialduiuus  de  Beauvoir,  Petrus 
de  Bacbel,  quafuor  episcopi  Teutuniae,  episcopus  Suessiooensis, 
episcopus  Treccnais,   episcopus  etiam  Tornaceiisis  —  omnes 
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similiter  praedicti  voreruat,  et  tnfra  tres  menses  se  disponentes 
et  classem  ordtnaates  BalduiDum  Comitem  ammiralem  constitae- 
runt.  Ista  praedicta  ad  aures  perreniuat  Soldani»  Fraocos  et 
Flamingos  disponere  ad  Jerusalem  proficisceodum,  et  praecipue 
timeDs  Comitem  Flaadreasium  eo,  quod  praedeceasores  ejus 
infinita  damna  et  mala  fecerant  olim  in  Sardeoay  et  in  regno 
Abilinae.  Ea  de  causa  Soldanus  scrihit^  ei  promitHt  Venetis 
mille  tnarcas  auri  opHmi^  et  pro  aevo  sahum  conductum  libe- 
rum per  toiam  Ärabiam,  Si/riam,  Damaseum  et  Egj/pturrtf  sed 
quod  nullo  modo  naves  seu  navitas  super  drutsmannos  conce- 
dant  Francis,  sed  consulant  eos  repatriare. 

Balduinus  rero  Cornea  Flandrensium  ac  ammiralis  Franeo- 
rum  crucesignatorum  applicuit  Venetüs  cum  .comitira  sua  plu- 
riam  nobilium,  ae  ibidem  hyemat  Circa  finem  Februarii  spe- 
rabat  habere  naves  et  drutsmannos,  nautas,  cooductores  ad 
Jerusalem  pergere  proSciscendum ;  sed  Dux  Venetorum  pro- 
bibuit  sub  poena  capitis,  ne  quis  eos  duceret.  Erat  quaedam 
civitas,  Gazara  dicta  sire  Gadires,  quae  multa  damna  fecerat 
Venetis,  merctmonia  eorum  depraedando,  mercatores  et  nautas 
Venetorum  interficieudo  et  in  mari  praectpitando.  Eapropter 
Dux  Venetorum  dixit  Balduino  Comiti,  quod,  si  uellet  Gazaram 
cum  suis  expugnare  et  Incrari,  nihil  pro  narigio  darent,  et  quod 
melius  etiam  esset  et  majoris  meriti,  tales  praedones  et  hömi- 
cidas  seu  piratas  destruere,  quam  Jerusalem  proficisci  peregre. 
Gallici  hoc  audientes,  Gazaram  tendentes,  illam  ciritatem  Vene- 
tis inimicam  capiunt  et  spoliant,  snbjectamque  Venetorum  Duct 
ad  regendam  tradunt.  Eo  in  tempore  auditur  mirabilis  rumor, 
quod  Crisac'),  Imperator  Constaritinopolitanus,  a  fratre  suo  Alexio 
in  quodam  monasterio  monialium  cxoculatus  est  violenter^  et 
Alexius  sibi  coronam  et  Imperium  usurpat.  Hoc  audiens  rex 
Ungarorum  snpplicat  Balduino,  comiti  Flandriae,  quatenus 
Alexium  eipellere  yellet,  et  filium  Crisac,  Alexium  nomine, 
■)  r.  e  Kir  Sac. 
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adolescenlem  uiiilevigiiiti  aimontm  in  litiperium  sublimarct. 
TuDC  ad  rogalum  regia  Uiig-ariae  Baldiiiiiua  cum  suis  classem 
intrautcs,  velä  ventus  sufllat  et  Coustmitinopolim  diri^it  ante 
lurrim,  quae  Galatns  dicitu]-,  quiim  ascendunt  et  capiunt:  et 
PyreEy,  qtiod  erat  siiburbitim  CüihiltirttiEkopoliliinae  urliis,  ubi 
Judci  commorabantur,  combussorunt.  Et  sie  intrantes  Coiistan- 
tinopulitn  et  Aleiiuiii  qiinerent^s  minime  itiKeriiunt;  uam  cum 
quintfue  millibus  bomiiiiiin  fugani  ciipit  versus  Johautkem,  reg-em 
Valachia«, 

Baldiiintis,  litiiim  Crisac,  parvuin  Alexium,  cum  matre  sua 
Imperafrice,  uüore  Crisac  el  aorore  regia  Ünfjariae,  in  Coiistim- 
ttnopolim  introduci  feclt;  giivisi  rnuiluni  ConsLifitiaopolllatii  de 
adrentu  Imperatoris  et  lilü  sui.  Secutus  est  tsmdein  CrisEtc 
ImpBrator,  et  ConstanfiDopolftaiii  supplicant  ßalduinu,  itualeniis 
pro  tempore  ibidem  maneat  et  caeco  Imperator!  eorum  coiiau- 
lat  Sed  brevissimo  tempore  caecus  Imperator  Crisac  siiperstes 
viam  universae  cnrnis  perfecit,  el  in  eccleslu  sartclae  Sophiae 
hononficae,  at  dccuit,  traditur  sepulturae;  et  fiiitis  ejus  AleiEuis 
in  Imperaforem  &ub]iniatur  et  coruualur.  Dalduinu«  quemdam 
cirem  Conslaiitinopolitanum»  hunoriÜcum  ac  magoae  prudentiae 
virum,  regentcm  totius  Graeciae  constltuit. 

Tandem  iis  peractis,  Balduimis  naiiem  a&cendens  cum  pere- 
grinia  suis  crucesigTiatis,  ut  peregre  Jerusalem  pergant,  aeridit 
iflo  in  tempore,  qitod  Murtillez,  audita  morte  Crlsac  Impcraloris, 
per  totam  Graeciam  equitat,  omnes  olim  ofliciarios  depouil,  et 
amieos  et  cognatns  suos  tmponit  et  eis  singutls  oflieia  provin- 
ciae  firaeciae  distribuit.  Et  veniens  Constantinopolim  in  ipiodam 
monti9tei-io  moDialium  de  morte  juvenis  ac  novi  [mpcrnloris 
tractat,  et  duos  linpersitniis  famularios  et  cubicularios  driectos 
ad  consillitm  snnm  eonvoeat.  Coucludimt  ibidom,  quod  scqiienti 
noete  Imperatoreni  dormicniem  sufforarent  Kt  siciit  concUisnni 
est,  Lora  mediae  noctis  sie  factum  est.  Sequenli  die  ])lurcs 
cnnTetiiuut   ad    palatium,    ad  Impcraturem  ad  collDqiiendiim; 
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aacerdos  et!am  ad  altare  indutus  sacris  vestlbus  et  Imperatorem 
eispectans  usque  post  meridiem.  Hora  meridiana«  ecce  duo 
cubicularii  praefatt  veniunt,  tristi  gestu  maaus  utrasque  strin- 
geDtes,  dicunt  Imperatorem  subito  mortuum.  Tota  Constanti- 
nopolitana  urbs  luget,  et  sepelitur  in  sancta  Sophia  juxta  patrem 
suum  Crisac. 

Ac  Murtiflez  ibi  usurpat  domiaium,  in  capite  suo  imponit 
diadema  Imperiale.  Isti  rumores  longe  lateque  volant  de  aubi- 
tanea  ac  iraprovisa  morte  pii  Alexli,  aori  Imperatoria,  et  quod 
Murtiflez  imposuit  sibi  ipsi  diadema  Imperiale,  umrpando  domi-- 
Qum  Graecorum.  Perveniunt  conaimiliter  et  isti  rumores  ad 
aures  Balduini,  Comitis  Flamiogorum,  qui  peregrioationem  dimit- 
tens,  et  iadilate  ConstaDtinopolim  reverteoa,  et  civitatem  intrans 
eam  claudi  fecit.  Sed  Murtiflez  coegit  Balduinum  portas  aperire 
et  retrocedere;  et  quod  ConstaotinopoIitaDi  Don  iadigebant 
Gallicorum  aeu  Veoetorum,  et  minime  de  coosilio  nee  regiraine 
eorum.  Inauper  inhibuit  aub  poena  capitis,  ne  quis  victualia 
Balduino  et  suis  yendat  seu  det,  nee  in  quibuscumque  subveniat ; 
inauper  et  Murtiflez  de  nocte  clam  destinat  quatuor  malas  nares, 
accipieus  in  portu,  plenas  resina  et  aulfure,  oleo  et  igoe  auc- 
censas ,  et  quod  cum  reflexu  maris  et  uento  ad  hoc  prospero 
combureret  classem  Veoetorum  et  Galiieorum.  Ac  Balduinus 
astutiam  et  fraudem  Murtiflez  perciplens,  naves  succenaas  ex 
altera  parte  ripae,  ubi  plures  erant  domua  et  bona  hospitia, 
ibidem  Balduiaua  eas  dirigi  fecit,  et  illae  fundito  rillam  concre* 
marunt;  permaximus  murmur  oritur  contra  Murtiflez  a  Con- 
stantioopolitano  populo. 

Tandem  nocte  altera  aupervenieus  Balduinua  Galataa  cepit, 
cum  scalis  muros  aacendit,  portam  vero  Romanam  lucratur,  et 
per  muros  hinc  inde  ambulans,  et  leonem  ibidem  poneas.  Epi- 
seopua  vero  Sueaaioneosis,  Henricus  comes  Andegaviae,  frater 
ejusdem  comitis  Balduini,  portam  vi  aperieotea,  Veneti  et  Franci, 
qui  de  foria  erant,   urbera  subintrant  et  Murtiflez  in  palatio 
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durmicüte  et  gesliente,  urbem  liicrantur.  Tuiic  Hurtiflez  eupi- 
(atur  et  cum  comitiva  fere  trium  millium  armatorum  de  mane 
ueni&qs  ad  inststoeidum  BaJittiino  et  ipsum  fug'ando,  io  qtio  confllctu 
Murliflezcum  XX[lmilitibuscapitur;ctferc<luom3li!)dcsuisgladia 
eecideruot,  pluresqueeonim  addomoseorUTiiredieriint  fug"!endt>. 

Tunc  totus  populus  CoDstautinopolitanus«  ßDlduinum  forc 
Imperatoren!,  optantes  clamabant.  Illo  in  tempore  Alcxius, 
frater  Crisac,  qut  anlea  sibi  coronam  usurpaverat,  postqiiani 
fratrem  suiim  Imperatoreni  escaecaverat  et  de  urbe  espulerat, 
etiam  vi  armorum  Constantinopolim  intrat.  At  Baldulnus  cum 
suis  ad  novum  confllclum  conira  Graecoä  se  disponit  habeii- 
dum.  Alexius  pnlatium  intrnt  et  occupat,  et  pars  una  Grac- 
corum  ad  forum  currit  et  occupat,  ne  Veaeli  et  Franei  Tbidcm 
iotrare  uakänt.  Alters  vero  pars  ad  muros  urbls  vadiint, 
ut  propiig-nacula  nccupare  et  habere  valeant,  et  etiam  portas 
eivÜatis.  Sperabaot  onirn.  Venetos  et  Francos«  eo  quod  in  panm 
erant  numero,  fuisse  uecordes,  et  quod  sponte  se  reddcrent 
Alexio.  Nun  autem  sie  erat,  ut  sperabant;  nam  nostri  audacter 
ingressi  sunt  forum  mngnum,  fccerunt  caedeni  Graecorum,  ita 
quod  Alexius  cog-Itur  ascendere  muros,  ut  cum  illis  ibidem 
existentibus  valept  ubtincre  portas  civitatis  et  propugnacula. 
Hoc  Bakluino  innotiilt,  quod  Aleiius  muros  aseendlt.  Ea  propter 
Ftamingi  cum  Francis  muros  cum  scalis  ascenduut,  propugna- 
Ciuln  vi  itperiunt  et  Alexiuni  fupere  togunl,  ijui  ad  palatiiim 
fugiens  ibidem  cum  paucis  sc  cxcepit.  Flures  uero  Graecorum, 
qui  propugnacuia  iiiuroruni  custodiebant,  quidam  interficiunlur, 
quidam  de  iiobilibus  capiuntur;  quidam  vero  libere  abire  pcr- 
mittiintui-,  promittente»,  contra  Venetos  et  Francos  bona  fide 
arma  se  non  portaLuros. 

Nostri  vero  adveaperante  jam  die  arma  fessi  dcponuul, 
de  assultn  paliitJoruni  in  crastiuum  tructuturi.  liupeiatur  vero 
Alexius ,  qui  a  muris  seccsserut  et  in  palaliuni  fugtendo  se 
exceperat,  jduos,  qnos  babiiit,  rccollig'it,  et  ad  crastinuin  eoa 
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hurtatur  ad  pug^nam,  asserBiis,  quoil  Venetos  uL  Fraiicos  in 
]iole^tatu  siiB  habeat  juxta  initrortim  cupitia  codcIeisos.  Sed 
qiiid^^m  tie  nocto  Alexius  cinm  aufugicns  dut  icr^a  devictus. 
Quo  compertn«  Oraecoruni  plebs  nttotiilu  de  tnni  suliita  fuga 
AIbxÜ  ul  de  iiistitutione  novi  Imperaluris  confakuluntur.  Et  dum 
alEera  die  ianoUiit  fiiga  seu  recessus  Alexü,  nostri  ad  arma  pro- 
siltiint,  ettergiid'.iiLtiljiisGraecisf'Oi'tis^^iina  et  muiiitlssima  palutia 
Fraiieis  rclinqtiuniiir,  tolaque  in  moinento  eivilas  a  Francis  et 
Venctis  ohtinctur.  Fl  oninhim»  qiia^  inier  dintFas  alt  hominibus 
computanCui'.  tnni  innestiriifibilis  ulmndaiitia  repentur,  ut  tantum 
tota  non  viderelnr  possidere  LaiinÜas. 

Ordinatis  ergo  dllegenter,  qiiae  dispuiietida  eraot,  u(  posce- 
bat  rerum  cvcntuR,  nostri  ad  ctcctionem  Impei-atoris  urtanimit'Cr 
et  deuott*  procedunt.  Et  omni  ambitione  seclusa,  venerabiles 
episeopoa  Suesaloniensem,  Trecensem,  HaUisdalensem  dumi- 
numque  BetbleemitamiTn,  qui  a  partibus  tran^maritiis  auetoritate 
apoaiolica  ilii  fucrat  dclegalus,  Afoncnsem  electum  abbalemque 
Lucodii ,  Imperatori-s  sub  Dunnnu  constituiint  electores^  Qui 
or^fione  pracmissa,  ut  decuit,  Balduinuin,  Comitem  FJandrtae  et 
Hannoniae,  eligunt  unanimiler  et  soleinnller.  Atque  ad  Irnperü 
fastigia  gloriose  coronatum  metiiorati  poiitiliL'es  piim  imiuerso- 
rtmi  applauau  et  piis  lacrimis  $ub]imarunt,  annn  nomini  MCCll, 
(MCCIV)  domiiiica  posl  Pasea,  ipia  canlatur:   Jtihifate  eum. 

Uior  uero  ejus  Maria,  claris  orta  nalalibua,  vlruni  suum 
est  insccuta:  pnst  taedtosas  lorrarum  methodo«  et  marls  anfra- 
etüs  et  (ractus,  Arliaron  applicuit,  ibiijue  diutiiis  et  rarüs  mace- 
rata  aegtitudinibiis,  ultimum  roddidit  spiritiim.  Scd  »iilüi|uam 
de  Flandi-iiji  perg-cret,  fiüam  siiam  priniogenitam  Johaiiriam.  tpiae 
nubÜis  erat,  rommisit  Phtüppo,  rcgi  Franciae,  doncc  iiiatri- 
monio  copularetur.  Johannes  vero  rcv  Anglinc  post  infinitas 
ei:pensas,  in  castollis  tnendis  et  munitionibns  crigendls  per  lon- 
gum  tempuü  fäctaü,  pusillanimitate  confectus  m^gis,  qu^nt  defectu 
periiniae,  fugae  opprohriiim  vüe  pendens,  Normannla,  Aijuitania 
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cum  aspendiliis  universis  reÜctis,  tan({iiam  ad  asylitm  eunrn- 
giens,  traiiaito  man  rapido  cac&u  in  Anpfliani  se  receplt,  At 
Philrppus  rex  Prnnniae  laetus  haoe  omnia  occnpavit  et  cepit. 

FtaliluinLis  Imperator  ststim  posf  corniiationem  auam  ht>no- 
rificam  decjit  omnibus  nobüilma  suis  liberatnm  de  calig-ls,  doxtram 
m}!^ram  insertam  aiiruis  pedibiia  leoniim,  slnistram  clivisam  in 
colorem,  siilttiis  albani  cum  pedibus  leoiiinis  ni^ris«  mktam  a 
genubus  et  suprn  nigri  coloris  cum  peüibus  leonlnis  aureis. 
Post(]uamperlre8meQses  a  coronationesua  fiierat  CoiistaDtinüpoli, 
cum  honorilicocnmitatu  visilaiiit  tolam  (iraeeiam,etdt'posiiitofifi- 
ciarios,  qiios  Murlille?,  ordinavcral,  et  posiiit  novos,liüües(09  viros 
et  jiuloa.  Aiidivit  infltiitimam  qucrelam  de  ofliciarüs,  quoa  Miir- 
titlez  ordinauc^rat,  qiiomodo  exactioni^s  iciftiiitas  fecerant.  Insuper 
plureseorii  incoHsuluerant,qiiomodo  et  qualiterjuveoisAlexiiis  Im- 
perator seci'ele  de  nocte  stilTocarGtiir,  ad  Hiiem  dlum,  ut  cognatus 
eorum  Mtirtitlez  dnminaretiir  et  ad  dominium  Impc^rialc  coroua- 
relup:  rpiosomues  dominus  Imperator  cepit  ac  decoliari  mandavit. 

Visltatione  (iracciae  aliijuantulum  peracta,  rcdiit  Constan- 
tinopolim  et  jiibct  &<bluci  MtirLilltiz,  qui  captus  fuerat  cum  viginli 
duobus  de  prlncipalioribus  cotistdibus  suis,  qul  cüüsilium  eibt 
contra  Criaac  derleraiit.  Murtincz  ante  Itülduituim  praesenlatus 
fatcitiir,  quomodo  et  qiialiter  amiri  sai,  id  quod  fecerant  in 
cxooulsndo  Crisac  et  poslr-a  in  stranf^ulandu  Älexiiim  juveiieni, 
sibi  cr>nsilium  ak'deruiit.  Iiiipeiatui^  babiCo  maturu  consiliu,  jubet 
omnes  diicj  in  Pyrely,  qui  l>sI  introitiis  poi'tiis  niaris,  et  oiiiuus 
decoHari  et  caduuera  super  rot^s  poni;  IVIurtillez  vero  in  medio 
eorum  et  super  rotam  in  basta  Iiene  tun^a  caput  suum  poni. 

Miirtillez  cum  XXII  majoribiis  et  recloribus  suis  üeeapita- 
tis,  insijper  aiidivit  iiovos  rumures  de  Graeeia,  qiiod  famulj 
amioürum  [tecatonim  et  aliqiü  de  consanguiiteis  Murtillc£,  qui 
de  Graeeia  fu^^erartl,  quuui  Balduinus  Gracciam  visltaveral, 
reversi  fuerant,  ufliciarios,  quos  Ünidinnua  Imperalur  statuerat, 
interfecerant ,    et    novas    itcrum    oppri?ssiones    et    exacfiones 
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exercebant,  et  populum  non  exspoliabaat  praecise,  sed  pro 
modo  loqueodi  excoriabant,  et  pauperem  populum  in  serritutem 
redigere  conabaotur.  Quos  omoes  Imperator  jubet  capi  et  in 
rillis  sive  ruribus,  ubi  eipressiones  fecerant,  jubet  decollan  et 
cadavera  super  rotas  poni,  rel  de  subacellis  cum  fuuibus  ad 
arborem  suspendi.  Graeci  vero  videntes  haue  justitiam  super 
exactionatores  et  exspoliatores,  ut  ifa  dicam,  praedones  paupe- 
rum,  quam  novus  Imperator  fecerat  super  MurtiOez  et  iniquo« 
ofBeiarios  suos,  in  immeosum  gavisi  sunt,  gratias  agentes  altis- 
simo  Deo,  quod  de  misera  Servitute,  ad  quam  redigebantur, 
liberati  eraot  et  expcditi. 

Imperator  Balduinus  in  medio  primi  anoi  dominii  sui,  vide- 
licet  post  medium  Septembris,  fecit  convivium  permagnificum, 
ubi  fecit  conrocari  omnes  nobiles  Graeciae,  Thraciae,  Coro- 
manniae,  Armeniae,  Jossiae  ac  Pinetae  Nardae,  qui  olim  sub 
dominio  erant  Imperatoris  Constantinopolitani.  Ad  CoDstaoti- 
nopolim  hooorifice  renerunt  ad  Imperatorem  cum  muneribuset 
jocalibus,  quae  sibi  praesentaverunt  et  tenta  est  curia  convivii 
XXX  diebus.  Duodecima  die  convivii,  quae  fuit  prima  Octobris, 
fecit  amplius  quam  sexcentos  milites  et  aingulis  dedit  Hberatam 
de  caligis  supradietis,  et  cuilibet  novorum  militum,  non  habenti 
dominia  seu  terras,  dedit  vel  terras  vel  ofHcia  vel  dominia,  de 
quibus  possent  gratiose  vivere  et  statum  militarem  ducere, 
mandans  eis,  quatenus  justis  legibus,  privilegiis  ac  consuetudi- 
nibus  Athenieusium  et  Graecorum,  ut  olim,  quum  Graecia  flore- 
bat,  absque  quacumque  tyrraoide  quilibet  dominium  regeret  et 
juste  ac  gloriose  gubernaret.  Coovivio  peracto,  dominus  Impe- 
rator Balduinus,  cum  potestate  magna  et  niajestate  pergit  ad 
singulas  civitafes  et  provincias  Imperii  sui,  in  Salonica,  Coro- 
manniii,  Thracia,  Armenia,  Adrianopoli,  Partenardia,  Tessa- 
lonica,  Achaya,  Beotia,  ac  per  totam  Graeeiam  usque  ad 
Dalmatium  etPannoniam.  Omnes  sibi  obediunt,  honorem  et  faoma- 
gium  faciendo,  claves  civitatum  et  fortaliciomm  sibi  tradendo. 
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ut  i[i  si^nuin  homag-ii  miiUipticia  dona  et  jocalia  ei  obtiilenint. 
Sed  illi  de  Adrianopoii  duci  eorom  rcbcUaverunt,  et  ad  suppli- 
cattim  ducis  prnedieli  Imperator  Balihiirius  civitatcm  cqiit, 
potiiia  induatria  siibtili,  quam  vi. 

Anno  rero  quintu  Imperü  ßatduini  Aleiiua,  frater  Impera- 
(oris  nlirn  Crisaci,  cum  regibus  Valacliiae,  Coromanniae,  aliqulbus 
ammirnlühus  Syriae,  fiabenlibiis  in  eorum  cxertitu  CXX  niitlia 
horninuni,  oniiLes  veiiiunt  »nte  ctvitateni  Adrlunopolim,  cbsidio- 
oeni  ponentes,  spatio  lemporis  noveni  hi^bdümariim.  Siipervenit 
Imperator  Ualduinus  cum  tota  pole»tate  siia;  hoc  pcreipiens 
Alexins  peüt  treug;as;  daiitur  Ireugae  uiiius  anni.  Fiuguot  se 
Aleiius  et  praeOIcti  reg^es  reocderc  et  ad  propria  reverti,  i]ua- 
prupter  et  ß^ldaiaiis  vatlit  Constantinopolim.  Ualduiiio  ciisteufe 
Constantiiiopoli,  et  ab  insullu  ininiicorum  speist  qiuete  et  paci- 
fice  ihidcm  st»r&.  Ecce  praedicti  reges  et  animirak«  cum  pro- 
ditorc  Alexiü  Adrianopolim  inlrant,  omnes  Francos  oecidunt» 
civifalem  depraedaftlur^  et  In  pluribus  locis  in  urbibns  tgnem 
poniiiit.  Imperator  !ios  rumores  audious,  cum  ii.i,  quos  habere 
poteral,  iUuc  per^it  festitianier  et  Jadilate  et  ad  eos  perlJngetis, 
ät  durissimum  et  dinj^simiim  beUum.  Sed  qiiia  Imperator  mliii- 
mam  quantitatem  habiiit  nobllium,  e(  improvise  et  inconsulte 
irrult  super  eoü,  Micheo  alii  triumpbavcnitit,  et  exereiliim  Impc- 
ratorts,  qui  erat  mudicus,  superaverunt  et  laeeraveriint.  In  Ulo 
cofiflietu  maaserunt  dominus  Ludovieus,  conies  Ljlosensis,  i.'ömes 
de  Markes,  comes  junior  de  Muntferrat,  et  plures  alü  nobiles 
iuterfecli.  Domii)um  vero  Üaldulnum  capiunt  et  in  reg;niiiii 
Valacltiae  captum  duounl.  Tandem  venditns  est  Antiücensibus, 
ubi  fore  decem  annis  t^riquam  servus  et  sclavo  aratrum  in  cam- 
pis  traxiL  Post  deccnnium  a  captivifatc  sua  Anlioeeiii  venriimt 
etim  cuädom  Damaaceno,  ubi  eoiisimililer,  iit  dieilur,  fei'o  qua- 
tuor  annis  in  campis  laboi-avit.  Consta ntlnopulitaiü  fere  per 
diniidiuni  annum  de  Imperature  eorum  nuvii  audire  ciipientcs, 
nuiiliuH  hinc  inde  mittunt  in  Armenia,  in  Thracia,  in  Vadtebi;^ 
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an  Imperator  captus  fuerit,  an  ia  proelio  iaterfectiu.  Noatii 
vacui  redeuDt,  nuUosque  rumores  de  eo  scire  dtcunt.-  Idcirco 
pro  eo,  sicut  pro  mortuo,  exequias  soleniDes  in  ecciesia  saacUe 
Sophiae  celebrarunt  cum  magno  dolore  et  gemitu  populi. 

lig«Ml9,  €*nitl8  Saictl  Paill,  cpist*la  4e  eipigiate  per  latlits  irfee 

C«istaBttB«p«II. 

A.  d.  1203. 

Edit.  in  Recueil  des  historiena  de  la  France  T.  XVIII,  p.  S17. 
Nuperrime  apud  B  u  c  h  o  n.  recfaerches  et  mat^riaux  poiir  serrir  a  nne 
histoire  dela  domination  fran^aise  etc.  Ilpart.  p.  64sq.  Cfr,  Hichand 
biblioth^que  des  croisades  T.  III,  13.  Ante  hoa  ediderat  FreherUs 
in  Herum  Germanicarum  scriptoribus  p.  369  sq. 

Precordiali  amico  suo  Henrico,  Dnci  de  Lovanio,  viro  nobili, 
Hugo,  Comes  sanctt  Pauli. 

Statum  pauperrimi  exereitus  Jesu  Christi  nobilitati  Vestre 
declarare  deaidero.  Noverit  igitur  Serenitas  Vestra,  quod  Alexios, 
filius  Ktr-Saei,  quondam  Imperatons  Constaotinopolitaat,  quem 
frater  ejus  propter  ambitionem  Imperii  excecavit,  renit  ad  nos 
apud  Corfaut');  ibique  genibus  flexis,  profusis  laerymis,  unirer- 
sitatem  nostram  exorans,  quatenus  Constantinopolin  venientes 
cum  ipso  ei  auxilium  prestaremus,  ut  ipae  avunculum  auum,  qui 
erga  patrem  suum  tantum  scelus  perpetraverat,  e  regne  per 
auxilium  nostrum  expelleret,  quod  per  ambitionem  sibi  usurpa- 
rerat  et  injuste  possederat. 

Super  hoc  autem  fuit  tnter  nos  maxima  dissensio  et  ingena 
tumuUus.  Omnes  enim  clamabant  irc  Äccaron').  Pauci  fuerunt 
plus  quam  viginti,  qui  Constantinopolin  collaudassent;  quorum 
fuit  unus  Marehio^),  comes  Flandriensis ,  comes  Ludeuvicus*) 


')  Corcyra,  Corfu,  medise  GriBciUti  Kopu^ü,  s.  Kopfoü;. 

*)  Accon,  SL  Jean  d'Acre. 

')  Bonifacius,  UontiBferriti  marchio. 

*}  Bnlduinus,  com.  Plundr.,  Ludoviois,  Blcsensis  coiocs. 
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et  alii,  quorum  nomina  ad  presens  reticentur  *).  Qui^  ^<^^^ 
exercitui  ostendeotes  manifeste,  quod  via  IherosoUmitana  erat 
omaibus  inutilis  et  damaosa,  cum  ipsi  esäeut  inopes  et  victua- 
libus  immuniti,  nee  esset  aliquis  inter  eos,  qui  milites  ad  sti- 
pendia  et  sarjantos  ad  solidum  detineret,  rel  qui  petrarias  faceret 
protrahl,  nee  alia  instrumenta^)  produci. 

Tandem  uero  uix  nobis  acquiverunt,  tali  tarnen  conditiooe, 
quod  apud  Constantinopolin  moram  nullatenus  faeerent  ultra 
Tnensem,  nisi  voluntate*)  propria  morarentur. 

Responsutn  est  eis,  quod  brevis  mansio  pubÜeata  non  erat 
nobis  necessaria,  quia  Greci  nos  minus  formidarent,  si  brevis 
more  spacium  prescirent. 

Attamen  impetrarerunt  a  nobis,  ut  de  mora  solius  mensis 
eissecuritas  prestaretur  iopalam;  et  ita  factum  est  Quo  facto, 
jurenis  Imperator  nobis  promisit,  quod  toti  exercitui  nostro  per 
annum  rictualia  largiretur  integrum,  et  quod  10,000  militum 
ad  annum  ad  sancte  terre  suceursum  ad  sumptus  suos  baberet. 
Promisit  enim,  quamdiu  riveret,  ad  stipeudia  sua  se  in  terra 
saneta  500  milites  habiturum,  et  quod  Duci  Veoeto  200  millia') 
marcarum  argeoti  et  totidem  exercitui  nostro  erogaret. 

Quibua  compositis  et  commuoi  utilitati  concessis,  nares 
nostras  conscendimus,  dehinc  ad  portam  Bucce  Avie  octaro  die 
applicantes.  Ab  eo  loco  100  leuce  Constantinopolin^)  per 
strictum  mare  et  uelociter  currens  transitur.  Inde  per  illud 
fretum  navigantes  transirimus  Brachium    sancti  Georgii,   et 


*)  Hattheus  de  Hontmorenchit  Godofredas  de  Villi  Hardaini,  Cono  de  Bethu- 
nia,  Milo  de  Brabani,  Joannes  Fuseniuin,  Joannes  de  Friese.  Petrus  de 
BriicoSi  AnaelmuB  de  Caieu,  Reinenis  de  Trit.  Macharius  de  Saneta  Maine- 
balth,  Milo  de  Insulls,  Episcopua  de  Halberatadt,  Episcopus  de  Troyes, 
Joannes  Ficete.  De  bis  r.  Hartenne,  Anecdd.  I,  p.  784. 


>)  omnes  add.  Freher, 
*)  bellica  add.  Fr. 
*)  sua  add.  Fr. 
»)  C  millia  Fr. 


*)  usque  numerantur;  a  portu 
rero  isto  usque  Constan- 
tinopolin add.  Fr  et  eoll. 
Franc. 
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portutn  cepimus  ad  firmam  terram  versus  Cutanum*);  qut  portus 
distat  a  Constantinopoli  una  leuca.  Ibidem  stupuimus,  valde 
admiranfes  super  hoc,  quod  nemo  amicorum,  nemo  parentum 
juuenis  Imperatoris,  qui  nobiscum  erat,  seu  altquis  nuntius 
eorum  renit  ad  eum,  qui  ei  statum  Constantlnopoüs  deelararet. 
Non  mora:  Imperator  Imperium  tenens  Duci  Veneto,  marchioni, 
comiti  Flandrensi,  comiti  Ludeuvieo  et  nobis  nuncios  suos 
destinavit.  Nos  rero  secretum  inter  nos  ineuntes  consiliura 
diximus,  quod  Imperatoris  nuncios  nullatenus  audiremus,  nisi 
prius  se  ab  Imperiali*}  cathedra  deponeret  majestatis,  aliter 
ipsum  Tel  ejus  nuncios  nequaquam  auscultaremus:  noiebamus 
enim,  quod  Greci  muneribus  dos  attentarent  vel  mollirent. 

Interim  Imperatoris  exercitus  in  littore  nobis  opposito 
paratus  erat  nobis  transitum  inhibere,  ostendens  animositatis 
imaginem  nobiscum  preliandi.  Quod  uidentes  ad  peccatorum 
nostrorum  concurrimus")  confessionem,  in  Dei  solum  miseri- 
cordia  confidentes.  Postea  nostras  ordinauimjus  pugnas.  Deinde 
nos  omnes  armati  intravimus  naves  usarias*)  et  galeidas,  que 
rasa  navigio  apta  200  numero  fuerunt,  preter  naviculas  et 
bargas.  Cum  uero,  Deo  ducente,  ultra  fuimus  apph'cati,  omnes 
Greci,  qui  conucnerant,  ut  transitum  nobis  impedirent,  ita  Dei 
gratia  a  nobis  elongarunt,  quod  aliquem  eorum  etiam  volatu 
sagitte  rix  potuimus  attingere.  Inde  perreximus  ad  quandam 
turrim  fortissimam,  quae  Galatha  nuncupatur,  in  qua  firmabatur 
catena  ferrea  grossa  nimis,  que  posita  super  ligna  transuersa 
mare  transnatabat ,  attingens  usque  ad  muros  civitatis.  Cateoa 
illa  portum  servabat:  juxfa  quam  nares  et  galeide  civitatis  cum 
bargis  erant,  latere  ad  latus  conjuncte,  nobis  Introitum  prohi- 
beutes.    In   turri   sjquidem  sepe   dicta  erant  sarjanti   Anglici, 


*)  Lc|{e  Scutarium,  Chrysopolin. 

IcoDtiim,  coli.  Franc.  Cionium 

corr.  DuCang. 
■)  Impertalis  Fr. 


')  cucurrimus  Fr. 
*)  Naves,  quibtis  equi  trän 9- 
rchuntur.  DuCan^e  in  Gl.  Lat. 
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{^sani,  LiToniani,  Dach!  [Dani?]^)  ad  eam  protegendam  con- 
stituti,  qui  exibaDt  turrim  et  introibant,  sicut  et  quando  vole- 
baot,  ad  sagittandum  nostros.  Super  turri  autem  illa  locuti 
fuimus  cum  Duce  Venetie,  viro  prüden tissimo  et  discreto,  dicen- 
tes  ei,  quod  nullo  modo  posset  capi,  nisi  per  minttores  et  petra- 
rias  eaperetur.  Respoodit  nobis,  quod  juxta  catenam  ante  dictam 
beeret  naves  suas  protrahi,  suas  erigens  petrarias  cum  iustru- 
meotis  variis  super  naues ;  nos  quoque  nostra  faeeremus  ingenia') 
erigi  Buper  terram.  Sic  uudique  turris  obsessa  Dei  nostroque 
auiilio  de  facili  eaperetur. 

Dum  autem  hec  proponerentur,  sarjanti  m  turri  latitantes 
nostris  gentibus  sagittaudo  importuuos  faciebant  assaltus.  Verum 
nulla  vice  in  nos  fecerunt  salinationes^),  quin  forent  acriter 
retromissi  et  suorum  damna  multimoda  sustinerent. 

Tertia  rero  die  post  tentoria  nostra  ibidem  eonfixa  ilH 
deintus  exeuntes  acriter  nostris  quibusdam  militibus  et  peditibus 
proterros  fecerunt  insultus.  Petrus  rero  de  Brajeceul,  cum  qui- 
busdam militibus  et  sarjantis  armatus  superreniens,  hie  eos  cum 
festino  impetu  atroeiter  invasit,  quod  ei  non  potuerunt  resistere, 
nee  ad  turris  refugium  remeare;  immo  oportuit  quosdam  eorum, 
nostris  instantibus,  prosilire  in  mare,  et  ibi  submersi  fuerunt; 
quidam  truncati,  quidam  rero  retenti.  Statim,  Deo  mirabiliter 
operante,  turris  absque  bellico  instrumento  capfa  et  catena 
rupta  fuit.  Mox  siquidem,  navibus  civitatis  retro  abeuntibus« 
naves  nostre  liberum  partum  habuerunt,  et  quosdam  eorum 
simul  cum  galeidis,  naviculis  et  bargis  ceperunt.  Tunc  vero, 
nostris  navibus  et  nobis  ordinatis  ad  pugnam,  proccssimus  juxta 
litus  ad  quemdam  pontem  lapideum«  distantem  a  turrc  predicta 
una    leuca.     Pons    vero     ilie    protensior    erat    parvo    ponte 


*}  Piaani,  Geneciani,  Daci. 
coli.  Franc.  —  Geneciaai  suntne 
GenueBii  TivoutTai? 


')  Ha  Chinas. 

')  Erufitiones,  coli.  DuCan^o. 
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Parisicnsi;  et  erat  adeo  strictus,  ut  tres  equites  juocti  lateribus 
simul  vix  per  tllum  possent  transire.  Vadis  profundis  existentibus 
non  poteramus  alias  transire,  nisi  multam  faceremus  torsuram. 
Si  vero  a  nostro  narigio  looge  distarcmus,  fortasse  perieulum 
magnum  incurrissemus  et  damnum. 

Cum  perveoissemus  ad  poatem  ipsum,  Dei  patientia,  duUo 
obstante,  transivimus ,  et  procedeates  tenioria  nostra  fiximus 
inter  palatium  Imperatoris  et  palatium  Boemond'};  et  sie  pro- 
pinquavimus  palatium,  quod  Blacherna  dicitur;  ita*)  quod  sagitte 
Dostre  cadebant  super  palatium  et  intra^)  palatium  per  fenestras, 
et  sagitte  Grecorum  super  tentoria  nostra.  Hoc  facto  exercitum 
nostrum  conclusimus  grossis  paus,  et  circumcinximus  licüs. 
Deinde  instrumenta  nostra  bellica  et  petrarias  ereximus 
ante  muros. 

Dux  Venetie  vero  super  quamlibet  narim  constrnxit  de 
antennis  pontem  altissimum,  in  altitudine  100  pedes  habentem; 
et  super  quemllbet  pontem  poterant  ire  quatuor  milites  de 
fronte.  Preterca  quilibet  usarius  mangouellum  *}  suum  habebat 
erectum. 

Dum  autem  hec  fiereut,  Greci  nobis  pede  et  equo  plures 
instanter  fecerunt  insultus;  verum  super  hoc,  quam  nos,  dete- 
rius  habuerunt. 

Quadam  die  maxima  militum  multitudo,  de  quadam  porta 
catervatim  egrcdiens,  que  porta  patet  a  dextera  parte  palatii, 
superius  exiliit,  et  nos  provocavit  ad  arma.  Quos  nostri  cum 
ingenti  impetu  et  forti  audacter  repulerunt;  ita^),  quod  multi 
eorum,  alteroalteruminculeante,  corruerunt  in  fossas.  Inter  quos 
filius  Ducis  de  Ducato(?),  qui  inter  Constantinopolitanos  fortior 
et  pulcrior  dicebatur,  cum  aliis  quibusdam  peremtus  est. 


')  Boimond  Fr. 
•)  ita  om.Fr. 
")  infra  Fr. 


*)  macbinani  murariam. 
*)  ita  om.Fr. 


HccAitis  cHMiTis  S.  Pauli  kfibtola  de  Cp.  capta. 
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Cj-aslioa  qiioque  die  ijueilam  eohors  militutn  civitatis  per 
porlam  Blacherne  exivit  ea  parte,  qua  ingenia  nostra  bellica 
erigi  feceramus;  seil  ileo  juvante  rclromissi  sunt  ttirpiter  et 
poteoter.  Tunc  quidam  retenlus  est  vir  tiobilisslmus,  potenlior 
et  in  militia  melior  omoilius  CoDstsntinopolitaois»  qui  consilia- 
tiüa  Iniperatoris  €rat. 

Die  Mercurii  post  ordinalionem  fiiit  propositunij  quod  in  rra- 
stiiiofieretflssailus')ad  civitateni,  videücet  DuiVenelicorum  per 
marerCDitiesFlartdrensIs  etcomes  Ltidcuvicus  pei- torram  assiürent, 
et  marchio  cum  litis;  e^o  siquidciiietMatllieusde  Montcmorensi') 
et  maresclialcus  Campaiiie  cum  Odo  (Ogei-oJ  de  sancto  Cyroiie^), 
dum  ässaltus^)  fleret,  custodircmus  cxercitum  forlosecus  iiiter 
Valium  et  camptim.  Et  sie  feeimus.  Facta  autem  ordliialione 
et  proposilo  termEnafo,  Dux  Veiietieorum^)  cum  quibnsdam  de 
nostris,  qui  navigio  potenter  in^tabant,  propc  muros  navibus 
applieatis,  scEtlas  muris  acelinantes  intraveniiit  eutn  uirtiioso 
impetu  civitatem,  30  lurribus  lue ri facti s ,  jiixta  qiitintüatem 
Ati-ebati"),  et  de  civllät(5  iioit  modicum  cumbusseruiit.  Nostri 
quoque,  suos  per  terram  facientes  Insultiis,  acüUs  similiter  muro 
appositis  suas  super  muro  posueruiit  banerias  et  vexüla.  Miui- 
tores  uero  muros  inferius  subcavaotes  unam  turrim  straveruut. 

Tuuc  Imperator»  civitatis  iiicendioet  nostris  insidirs  undique 
coarctatus,  coiistituit  ad  portas  siiigulas,  quue  ad  canipos  eiiliim 
facicbant,  turmas  militum  non  pnucorum,  ut  nos  circuniquaque 
assilireot  et  iiivasos  involverenf  et  truiiciiretit«  E  contra  nns^) 
similiter  ordiiiavimus  pugiias:  comcs  F'landrensis  ctim  suis,  eg'o 
quoque  cum  meis,  uterque  In  suo  cunco  consisteus,  fecimus 
antecustodiam.  et  cquitaviitius  orditiati")  et  conjiincti  contra 
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')  et  M.  de  IHonlmorensi  Pr. 
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proelium  nobis  contrarium,  eos  adeo  appropinquantes ,  quod 
eorum  sagittarii  et  balistarii  trahebant  in  nos,  noatrique  in  ipsos. 
Cum  ipsi  viderent,  dos  magnanimos  esse,  et  constaotes  Ordinate 
procedere  et  seriatim,  et  nos  non  posse  faciliter  expugnari  rel 
corrumpi,  ipsi,  valde  perterriti  et  eonfusi,  eedentes  nobis  non 
ausi  fuerunt,  Del  gratia,  dimicare  nobiseum.  Et  sciatis,  quod 
non  fuimus  in  toio  exercitu  plures,  quam  500  milites  et  totidem 
equites;  sarjantes  non  habuimus  plures,  quam  2000  peditum; 
major  enim  pars  statuebatur  ad  ingenia  nostra  conserranda. 
Videntes  autem  eos  fugere  et  abire,  noluirous  insequi,  ne  forte 
per  eorum  dolos  et  insidias  exereitui  nostro  et  bellicis  machiois 
nostris  Tel  turribus,  quas  Veneti  ceperant,  damnum  inferrent. 

Imperator  rero,  nocte  rediens  ad  palatium  suum,  asseruit« 
se  in  crastinum  pugnaturum  nobiseum;  eadem  autem  nocte 
media  Imperator  latenter  aufug^t.  Die  rero  Jonis ,  sicut  Impe- 
rator promiserat,  debuimus  pariter  dimicare. 

In  crastino,  Deo  cooperante,  fuit  ciritas  reddita  nobis,  et 
tunc  fuerunt  8  dies  completi  a  civitatis  obsidione.  Tunc  rero 
Kir-Sacus')  Imperator  et  Imperatrix,  uxor  eius,  videlicct  soror 
regis  Ungarie,  qui  diu  in  horrore  carcens  tenti  fuerant  et 
inclusi,  nobis  gratlas  multimodas  referentes  mandaverunt,  quod 
per  Dei  gratiam  et  nostrum  auxilium  fuerant  a  carcere  iiberati, 
et  quod  decus  Imperü  rcbabebant,  et  nos  in  crastino  reoiremus 
in  palatium  tanquam  in  nostrum  cum  filio  suo  diu  desiderato. 

Et  ita  fecimus,  et  manducarimus  cum  eis  cum  magnis 
exultationibus  et  honore  solemni. 

Hoc  equidem  vos  scire  uolo,  quod  eo  usque  in  negotium 
Salvatoris  processimus,  quod  Orientalis  eeclesia,  cuius  oüm 
metropolis  erat  Constantinopolis,  cum  Imperatore  et  uniuerso 
Imperio  eius,  capiti  suo,  Romano  pontifici,  sicut  fuit  antiquitus, 
renodata,  Romane  ecciesie  sese^)  filiam  recognoscit,  et  uult  de 

*)  Tirsaciis  Fr.  |      ')  esse  add.  Fr. 
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cetero  eidem  more  solito,  humiliato  capite,  deuotius  obedire. 
Ipse  etiam  eiusdem  ecclesie  Patriarcha,  huic  aspirans  operi  et 
applaudens,  sue  digoitatis  pallium  a  summo  pontifice  receptu- 
i*U8  RomaDam  sedem  uUerius  adibit;  et  ipse  super  hoc  cum 
Imperatore  juramenti  praestitit  cautionem. 

His  igitur  tot  et  tantis  utilitatibus  prouocati  et  spe  saneta 
bonorum  futurorum  detenti,  apud  civitatem  prescriptam  propo- 
suirous  hyemare;  et  hoc  ideo  fratribus  nostris,  qui  in  transma- 
rinis  partibus  oostrum  prestolantur  aduentum,  curauimus  nun- 
tiare,  ut  ipsi,  auditis  nostrorum  rumoribus  gaudiorum,  quorum 
cos  esse  participes  preoptamus,  adminiculo  sanete  spei  suffulti, 
Doa  e  CoDstaotinopoIi')  expectent. 

Noueritis  etiam'),  quod  accepimus  tornamentum  contra 
soldaDum'  Babylonie  ante  Älexandriam. 

Si  quis  ergo  Deo  uult  servire,  cui  seruire  est  regnare,  et 
nomen  habere  militie  conspicuum  et  darum ,  tollat  crucem  et 
sequatur  Dominum,  et  ueniat  ad  tornamentum  Domini,  ad  quod 
ab  Ipso  Domino  inuitatur.  Valcte. 

Data  est  hec  epistola  sub  finem  anni  1203. 

6e«ffr«j  de  TlUe-lardnlu  de  In  Caaqieste  de  CtastantlMpIe. 
Ed.  Paris,  a.  1657,  p.  8—6. 


C.  10.  Apr&s  pristreot  li  Ba- 
ron un  Parlement  äSöissons,  pour 
savoir  quant  il  roldroiciit  inovoir« 
et  quel  part  il  voldroient  torner. 


A  Celle  foiz  ne  se  porent  ac- 
corder,  porce  que  il  lor  sembla, 
que  il  n^Hvoient  mie  encore  assez 
geos  croiäie.  En  tot  cel  Ad  ne 
passa  onquea  deux  mois,  que  il 


C.  10.  Ensuite  les  Seigneurs 
et  Barons  croisez  arresterent  un 
Parlement  ou  asseinblec  ä  Sois- 
soDs,  pour  resoudre  du  temps 
quMls  derroient  partir,  et  du 
ehemin  quMls  devroient  prendrc. 

Mais  ils  ne  peurent  s^accorder 
ny  convenir  enseiuble  pour  cette 
fois,  ayana  trouve  qu'il  »'avoient 
encore  nombre  süffisant  de  croi- 
sez pour  faire  aucune  entreprise 


')  no8   Constantinopolin   Fr.;   .      >)  et  Fr. 
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n'  assemblasaent  ä  parlement  ä 
Compieigne,  enqui  furent  tuit  li 
Conte  et  li  Baron,  qui  croisiä 
estoient. 


Haint  cooseil  i  ot  pria  et  don6. 
Hais  la  üa  si  fu  teis,  qua  U  en- 
Toierent  messages  meillors  que  it 
poroient  trover,  et  dooroient  piain 
pooir  de  faire  toutes  choses  autre- 
taat  com  li  Seignor. 


C.  11.  De  ces  messages  en- 
Toya  Thiebauz  li  Quens  de  Cham- 
paigae,  et  de  Brie,  deux.  Et  Bau- 
doins  li  Quens  de  Flandres  et 
Hennaut,  dem.  Et  Loys  li  Quens 
de  Blois,  deux. 

Li  raessage  li  Conte  Tbiebaut 
furent  Joffroy  de  Ville-Hardoin  li 
Mareschaus  de  Campaigne,  et 
Hiles  li  Braibanz.  Et  li  message 
le  Conte  Baudoin,  furent  Coenes 
de  Betune,  et  Alars  Maqueriaus. 
Et  II  message  li  Conte  Loys, 
Joban  de  Friaise.  et  Gautiers  de 
Gandonville. 

Sur  ces  six,  si  mistrent  lor 
aflfaire  entierement.  en  tel  maniere, 
que  il  lor  bailleroient  bones  car- 
ire»  pendans,  que  il  tiendroient 
ferme  ce  que  eil  aix  feroient, 
partozies  portsde  meren  quelque 
Heu  que  il  allassent,  de  toutes 
convenances  que  il  feroient. 


qui  pätreüssir.  Toutes-fots  ä  peine 
deux  mois  furent  escoulez  quMls 
se  rassemblerent  derecbef  ea  la 
rille  de  Compi^gne,  ou  tous  les 
Comtes  et  Barons  qui  aroient  pris 
la  Croix  se  trourerent 

Plusieurs  cboses  y  furent  pro- 
posees  et  debatu^s,  dont  la  reso- 
lutionfut,  quils  depäeberoientdes 
Deputez  les  plus  capables  qu'  ils 
pourroient  cboisir,  ausquels  ils 
donneroient  plein  pouvoir  de  trait- 
ter  et  conclure  eo  leur  nom  tout 
ce  qu'ils  iugeroient  necessaire 
pour  Texecution  de  leur  dessein. 

C.  11.  De  ces  Deputez,  deux 
furent  nommez  par  Tbibaud  Comte 
de  Champagne,  deux  par  BaudoQin 
Comte  de  Flandres.  et  deux  par 
Louys  Comte  de  Blois. 

Les  Deputez  du  Comte  Tbi- 
baud furent  Geoffroy  de  Ville- 
Hardoflin  Hareschal  de  Cham- 
pagne, et  Miles  de  Brabant;  ceux 
du  Comte  Baudoöin  furent  Conon 
de  Bethune,  et  Alard  Macquereau : 
et  ceux  du  Comte  de  Blois,  Jean 
de  Friaise.  et  Gautier  de  Gandon- 
ville. 

Sur  ces  six  les  Barons  se  re- 
mirent  entierement  de  leurs  affai- 
res, et  fu  conrenu  qu'ila  leur 
expediroient  chartes  et  patentes 
scellees  de  leurs  sceaui,  arec  plein 
pouToir  d'agir  en  leurs  noms,  et 
promesse  de  teoir  tout  ce  qui 
seroit    par   eux   fait,    ensemhle 
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Ensi  märent  li  six  messagea 
com  voz  arez  ol.  et  pristrent  con- 
seil  entr^  aux,  et  Tut  tels  tor  conseil 
entr'aux  accordä,  que  en  Venise 
cuidoient  trorer  plus  grant  plent^ 
de  Taissiax  que  k  nul  autre  port. 

Et  cherauchierent  par  les  ior- 
n^es  tant,  que  il  rindroient  la 
premiere  semaiu  de  Quaresme. 

Ibid.  p.l  1—12. 

C.  17.  Maintenant  li  six  Mes- 
sages s'agenoillent  äior  piez  muH 
plorant:  et  li  Dux  et  tuit  li  autre 
8*  escriereut  tuit  ä  une  voiz,  et 
tendent  lor  mains  en  halt,  et 
distrent  „Nos  rotrions,  Nos 
rolrions". 

Enki  ot  si  grant  bruit,  et  si 
grant  noise  que  il  sembla  que  terre 
fondist.  Et  quant  cele  grant  noise 
remest,  et  cele  grant  piti^,  que 
onques  plus  grant  ne  vit  nus  bome, 
li  bon  Dux  de  Venise,  qui  mult 
ere  sages  et  proz,  monta  el  leteri 
et  parlä  au  pueple,  et  lor  dist: 

„Seignor,  reez  l'onor  que 
Dieus  ros  a  fait,  que  la  meillors 
genz  del  monde,  ont  guerpi  tote 
Tantre  genz.  et  oot  requis  nostre 
compaignie  de  si  halte  chose 
ensetnble  faire  comme  de  la  re- 
scosse  nostre  Seignor." 


d'agr^er  tous  les  traittez  qu'ils 
feroient  aux  ports  de  mer,  et 
autres  lieux  oü  iU  s'addres- 
seroient. 

Ainsi  ces  six  Deputez  par- 
tirent,  lesquels  apr^s  aroir  con- 
cert^  ensemble,  et  iugä  ä  propos 
de  s^acbeminir  k  Venise,  k  cause 
quelä,  plus  qu'en  nulle  autre  port, 
ils  pourroient  rencontrer  grand* 
nombre  de  vaisseaux,  firent  si 
grande  dlligence,  qu'ils  y  arri- 
verent  la  premiere  Semaine  de 
Caresme. 

Lä-dessus  les  six  Deputez 
s'estans  prostemez  en  terre,  et 
pleurans  k  chaudes  larmes,  le  Duc, 
et  tout  le  peuple  s'i^crierent  tous 
d^une  Yoix,  en  leuant  les  mains 
en  haut  „Nous  Taccordons,  nous 
raccordons". 

Puis  s'eleua  un  bruit  et  un 
tintamarre  si  grand,  qu*il  sembloit 
que  la  terre  deät  abismer.  Cette 
ioyeuse  et  pitoyable  acciamatton 
appais^e,  le  Duc.  qui  estolt  hemme 
de  grand  iugement  et  de  bon  sens, 
monta  au  paupitre,  et  parla  au 
peuple  en  cette  sorte: 

„Seigncurs,  voyez  l'honneur 
que  Dieu  rous  a  fait,  en  ce  que 
les  plus  vaillans  bommes  de  la 
terre  ont  delaisse  tous  les  autres 
peuples  et  potentals,  pour  eher- 
eher  rostre  compagnie  ä  Texecu- 
tion  d'une  si  loäable  et  sainte 
entreprise .    comme    de    retirer 
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Des  paroLes  qui  li  Dux  dist 
bones  et  belies,  ne  ros  puls  tout 
raeonter.  Emi  fina  la  choae,  et 
de  faire  lea  chartes  pristreni 
lendemain  ior,  et  fureni  faitea 
et  äeviadea. 


Quant  elles  furent  faites,  ai  fu 
la  cose  seug,  que  on  iroit  en  Ba- 
byloitie,  porce  que  par  Babyloine 
poroient  mielz  les  Turs  destruire, 
que  par  autre  terre. 

Ettem  oyan  ce,  fu  deuisä  que 
de  S.  Joan  en  un  aa  qui  Tut  M.  CC. 
ans  et  deax  apr^s  rinearnation 
Jesu-Christ,  deuoient  li  Baron  et 
li  Pelerin  estre  en  Venise,  et  les 
vassials  aparreilliez  contre  als. 

Quant  elles  furent  faites  et 
scellees,  si  furent  aportees  deuant 
le  Duc  et  gran  Palais,  ou  el  grant 
conseil  cre,  et  li  petiz.  Et  quant 
li  Duc  lorliura  les  soes  Chartres, 
si  s^agenoilla  muH  plurant,  et 
iura  sor  saios  ä  bone  foy.  h  bien 
tenir  les  conuens  rjui  crent  es 
chartres,  et  toz  ses  Conseils  ansi, 
qui  ere  de  XLVI. 


Et  li  messages  reiurerent  les 
Ior  Chartres  ä  tenir,  et  les  ser- 
mens  ä  Ior  Seignor,  et  les  Ior  que 


rheritage  de  nostre  Sauueur  des 
mains  des  Infidelles". 

Je  ne  pretens  point  ?ou8  ra- 
eonter tout  le  discours  du  Dqc  ea 
cette  occasion,  roe  contentant  de 
dire  que  la  finale  reaolution  fut 
de  passer  lea  I^aitex  dda  le 
lendemain,  et  de  dreaser  le» 
chartea  et  patentes  necessaires 
ä  cSt  effet. 

Ce  qu'ayant  estä  execut^, 
chäcun  scedt  que  1'  on  iroit  ä  Ba- 
byloae  et  en  Egypte,  parce  qu'ou 
pourroit  par  c^t  endroit,  mieux 
que  par  nul  autre,  deflaire  et  d^- 
truire  les  Turcs. 

Cependant  11  fut  arrestä  que 
du  iour  de  la  feste  de  Saioct  Jean 
procbain  en  un  an,  qui  seroit  Tan 
H.  cell,  les  Barons  et  les  Pelerins 
se  deuroient  trouuer  ä  Venise,  oü 
Ton  leur  tiendroit  les  vaisseaux 
tous  prests. 

Quand  lesLettres  furent  scel- 
lees, on  les  apporta  au  grand 
Palais,  oü  le  grand  Conseil  estoit 
assenobte  auec  le  petit  en  la  pre- 
sence  du  Duc ,  lequel  en  les  dä- 
liurant  aux  Deputez.  se  mit  ä 
genoux  pleurant  abondamment,  et 
iura  sur  les  saints  Euangiles ; 
ensemble  le  Conseil  qui  estoit  de 
quarante-six,  que  de  bonne  foy  iis 
entretiendroient  de  leur  part  tous 
les  traitez  y  contenus. 

Les  Deputez  llrent  pareil  ser- 
ment  aux  noms  de  leurs  Maistres, 
et     promirent     de     leur     part 
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il  lestenroient  ä  bonne  foi.  Sachiez 
que  la  ot  mainte  lerme  plor^e  de 
pitiä. 

Et  tnaintenant  enuoierenf  lor 
messages  l^une  partic.  et  l'autre 
il  Rome  k  l'Apostoille  Innocent, 
pour  confermer  ceste  conuenance. 
et  il  le  üst  mult  volentiers.  Alors 
emppunterent  2000  mars  d'argent 
en  la  ville.  et  s!  le  baill^rent  le 
Duc  pour  commencer  le  nauilc. 
Ensi  pristrent  congi^  por  realer 
ea  lor  pats. 


d'obseruer  le  tout  de  bonne  foy. 
II  y  eut  \k  mainte  lärme  epandug 
de  pitiä,  entrcmesMe  de  ioye. 

Ce   fait  ils    depecherent   de 

part  et  d'autre  ä  Rome  rers  le 

Pape  Innocent,  pour  confipmer  les 

Traitez;  ce  quMl   fit  tres-rolon- 

tiers.  Alors  les  Fran^ois  emprun- 

tcrent  de  quelques  particuliers  de 

la  uille  de  Venise  deui  mit  marca 

d^argent,   quMls  deliurerent  au 

Duc  pnr  auance,  et  pour  fourntr 

h  la  premiere  d^pense  des  vais- 

seaux.  Et  ensuitte  prirent  congä 

pour  retourner  en  leur  pays. 

Quae  porro  sequuntur  apud  auctorem  nostrum  grarissimum,  ea 

ideo  noiuimus  bic  locorum  repotere,  quod  eam  partem  narrationis 

infra  exbibcbimus  e  cbronico  spectabili  cod.  Gall.  Monac.  nr.  S2, 

cum  Villebarduini  textu  strenue  conferendam. 


le  Ihre  de  U  Mnqieste  de  U  fltrie. 

(D'  apris  un  tnaouscrit  de  la  biblioth^ue  des  Ducs  de  Bourgogne  i  Bruzelles.) 

Bucbon,  Recherches  bistoriques  sur  la  principaut^  Fran^aise 
de  Mor^e,  t.  I,  p.  2  sqq. 

11  est  voirs,  selonc  ee  que  la  grant  estoire  dou  reaulme  de 
Jherusalem  nous  raconte  et  tesmoigne,  que  ä  mil  cent  quatre 
aos  puis  rincarnacion  nostre  Seigneur  Dieu  Jhesus  Crist,  que 
H  prince  et  ti  autre  noble  home  dou  royaulme  de  France  et  des 
autres  regious  de  Ponent  Hreut  le  passage,  par  le  pourchas  et 
enortement  de  frere  Pierre  TErmite,  et  passerent  par  Con- 
stantinople,  et  conquesterent  le  pays  dou  Levant,  et  le  acqui- 
terent  ä  rEmpereor  gree  Älexi  Vaitachy  qui  lors  estoit,  par 
conveueDches  faitcs  et  ordenees  qu'  il  les  devoit  acompaignier 
en  persone  ou  tout  sod  pooir  pour  conquester  la  saincte  terre 
de  Jherusalem;  de  quo!  il  leur  failli,  puisque  il  ot  Ic  pays  eo 
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sa  main.  La  nostre  gent  alcrent  par  la  cite  d'Äntfaioce  et  !a 
prinrent,  et  puls  alerent  tout  droit  ä  conquerre  le  pays  de  la 
saincte  terre  au  royaulme  de  Jherusalem,  auquel  royaulme 
eslirent,  de  tous  les  princes  qui  lä  estoieot,  pour  ta  bonte  de 
lui,  le  bon  Duc  Godefroy  de  Buillon,  et  le  firent  roy  dou  reaulme 
de  Jherusalem.  Et  depuis  sept  dis  aus  apr^s  que  ees  h&ux  et 
nobles  homes  dou  Pooent  passerent  ou  graut  compaignie  de 
pelerins  en  la  saincte  terra  de  Jherusalem,  si  avint  ebose  que: 
Ä  mil  deux  ecns  quatre  ans,  et  cent  ans  apr^s  la  devant 
dite  conqueste,  le  conte  Bauduyn  de  Flandres,  le  cuute  de 
Cbampaigne,  le  coote  de  Tbolouse  et  autres  plusieurs  nobles 
bomes  dou  Ponent,  prinrent  la  croix  et  jurereot  de  passer 
ensemble  au  royaulme  de  Jherusalem.  Et  ordonerent  par  comune 
rouleute,  que  le  conte  de  Cbampaigne,  pour  ce  que  il  comen^a 
le  passage,  feust  chapitaine  et  chief  de  tous,  si  avint  chose« 
ainsi  come  ä  Dieu  pleust,  que  le  coote  de  Cbampaigne  trespassa 
de  cestui  siecle;  de  quoy  fut  grant  domages,  pour  ce  que  il 
estoit  nobles  homs  et  de  grans  entreprises,  ne  il  n'avoit  de  eage 
que  vingt  quatre  ans.  Et  quant  la  novelc  fu  seeue  partout,  que 
le  conte  de  Cbampaigne  estoit  venus  ad  iin,  trestous  les  pele- 
rins, qui  avoient  la  crols  prinse  pour  aler  avec  lui,  si  furent 
molt  dolans  et  desconfis,  car  II  furent  en  point  de  non  faire  le 
passage.  Et  quant  messire  Golfroys  de  Villarduin,  le  marescal 
de  Cbampaigne,  qui  taut  fu  vaillans  et  preudome,  lequel  avolt 
este  maistre  conseillier  dou  conte,  que  Diex  absoille!  et  qui 
Favoit  mis  ä  la  vole  de  entreprendre  la  croix  et  le  passage  de 
la  saincte  terre  de  Jbcrusalem,  vil'avcnture  dela  mort  dou  conte, 
si  entreprist  la  chose  h  soy,  et  dist,  car  se  II  deust  rnorir,  que 
le  passage  ne  demoureroit  pas  ä  faire.  Lors  se  parti  de  Cbam- 
paigne et  ala  tout  droit  au  conte  de  Flandres,  et  parla  avec  lui; 
et  alTermerent  le  passage  par  le  conseil  dou  conte  Bauduin; 
et  puis  ala  au  conte  de  Tbolouse;  et  tant  fist  et  ordona  arec 
les  deux  contes  que  il  reconfermerent  le  passage. 
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Et  cescun  de  ces  deun  conlcH  si  doua  tin  clievaller  au 
devant  dit  messlre  GoJTi'oy.  Et  il  prist  un  autre  clievalii^r  de 
Champiiigiie,  genlW  home^  si  tpics  il  furent  quatre  Chevaliers. 
Dont,  par  comunc  voulend;  dc$  contes  et  dvs  aiitres  barons  qnl 
avoicnt  la  croix  prinae,  s\  alcreut  cn  Ltindinidie  Unit  tlroit  ui\ 
marquis  An  Munforra^  qiie  on  appeEloil  rnesslre  Bütiirücc,  la  ciii 
suer  estoit  adonc  royne  de  F'rance.  F,t  pour  ce  qiie  il  estoit  si 
vailhns  et  des!  graot  entrcprise,  si  Iß  requircnt,  de  par  tous 
Ifis  baruns  dou  passage,  que  il  lui  plaisisL  enireprendre  la  cha- 
pitanie  et  le  gouvernemeat  des  gens  de  Tost  dou  passage.  Lors 
&e  cOA^eilla  le  mar<:|iiU  ä  ses  bärons  et  puls  si  respoiidl  ä  mes- 
sire  Goffroy  et  aus  autres  cbevaliers  et  lor  dit  ainxi:  ear  il 
regracioit  nioult  les  contes  et  les  autres  Laroos  de  France  dou 
grant  lionour  que  il  lui  faisoient  quatit  il  le  daigDoieut  faire 
chapitaine  et  ctilef  de  si  noble  gent  come  il  estoient,  et  de  ce  ies 
prinit  i|ue  11  le  deportasseiit  Jln  ä  taut  que  il  alast  parlci'  au  roy 
de  Prance  et  ä  la  myue  sa  suer,  ear  sans  leur  sceii  et  voulentt' 
il  ne  le  porroit  faire.  Loi's  ordeiia  sori  oyrre;;  et  aEa  (ant  que 
il  vint  ä  la  citi'  4le  Tans,  oü  11  trova  Ic  roy  de  Ki-anee  et  Ja 
roine  sa  suer.  Et  lor  conta  la  novelle  coment  et  por  quoy  le 
baidt  lioine  de  Fiaueü  et  des  autres  princt'es  le  requeroiunt  que 
U  fust  cliaj>itaiiies  et  gouvcrneur  de  toute  la  geat  de  eelluy 
passage.  Kt  quaiit  II  frana  roy  et  la  bone  roine  oyreiit  eelle 
novelle,  siloereiit  uiüiilt  et  conseillerent  Je  marqiiiB  que  il  deuat 
entreprendre  celle  gub'eruiiclou,  nionstrant  la  voye  raisuuable 
comeut  ceste  choso  lui  eatoif  granl  houeur  et  avancemeot  et 
de  tous  les  sicns. 

Et  quaiit  li  marquis  fti  coiiseillles  dou  boil  roy  de  France 
et  de  la  fraoce  roine ,  erraunient  se  niist  ä  la  voye  et  revint  a 
fson  pays  de  Ijornbardie,  ä  Monferra.  VA  tpiant  il  fut  en  sa  cite 
de  Lanä,  si  tist  eseripre  scs  lottres  et  les  cnvoya  au  contc  de 
Flandres  et  aux  autres  princes  et  Larons  dou  passaigc:  coment 
i)  e^itoit  retourues  de  France  et  vouleiiticr»  fcroit  et  conipliroit 
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lor  requeste.  Et  puis  ordinereot  coment  et  en  quel  lieu  Ü 
devoient  assembler.  Et  quant  il  furent  ensemble,  si  deviserent 
que  leur  passaige  se  deust  faire  par  Venise,  poar  ce  que  il 
porroient  lä  trover  meilleur  passage  et  aysie  et  plus  de  raissiaus 
que  eD  autre  port.  Lors  ordinerent  le  noble  home  mesaire  Gof- 
froy  de  Villarduin,  lui  quart  de  chevaHers,  et  I'envoterent  tout 
droit  h  la  cite  de  Venise ;  aux  queh  firent  bones  lettres  et  done- 
rent  tout  lor  pooir  de  ordiner  et  faire  lor  passage ;  et  leur 
prometoient  de  tenir  et  maintenir  tout  ce  que  il  prometeroient 
et  ordineroient  pour  leur  paseage. 

Apr^s  cest  ordinement,  messire  GofFroy  et  aes  compaignons 
se  mirent  ä  la  roye,  et  tirent  tant  que  par  lor  joarnees  si  Tinreat 
&  la  cite  de  Venise.  Et  qnant  il  furent  en  Venise,  si  troverent 
le  bon  Duc,  que  on  appeloit  messire  Henry  Dandule,  monlt  sage 
et  vaillant  home,  li  quelx  les  refut  moult  liement.  Teil  Dui  si 
avoit  moult  courte  veue,  car  l'Empereor  des  Grecs  si  Taroit 
embachine  les  yeui  pour  aueune  occboison.  Et  quant  messire 
Goffrog  et  si  compaignon  orent  presentees  lor  lettres  qü'il 
portoient  au  Duc  de  Venise,  si  li  conterent  de  mot  en  mot 
r ordinement  des  homes  de  France,  si  li  prierent  que  il  leur 
feist  appareillier  tant  de  raissiaus  que  dix  mille  homes  ä  cheral 
et  quatre  mille  de  pie  y  puissent  passer  aysiement.  Et  quant  le 
Duc  ouy  ces  nouvelles,  si  en  fu  moult  lies,  cuidant  et  esperant 
que  par  la  venne  de  ces  nobles  homes  de  France,  il  porroit 
croistre  et  exaucier  son  commun  et  avancier  son  honour  et  son 
estat.  Et  lors  üst  ammasser  tous  les  nobles  homes  de  la  cite 
de  Venise  et  le  peuple  aussi,  au  moustier  de  Saint-Marc,  et 
leur  sermona  et  monstra  par  moult  de  raisons,  coment  le  pas- 
sage de  ces  grans  seigneurs  seroit  moult  honerable  et  pourfi- 
tabte  au  comun  de  Venise,  et  tant  lor  sot  dire  et  monstrer, 
que  toute  maniere  de  gent,  tant  le  peuple  come  le  genttlhome 
de  Venise,  consentirent  et  otfroyerent  que  1*  appareillement  des 
raissiaus  se  feist  pour  passer  la  devant  dite  gent  de  France. 
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Et  iors  freut  faire  lettres  et  ohHgaciong:  comment  li  quatre 
baroDs  s'obligolent  de  part  les  devant  dis  contes  que,  se,  par 
aucune  aveature,  il  ne  feissent  le  passage,  que  il  feussent  tenus 
de  payer  et  satisfäire  au  comun  de  Venise  tout  yee,  que  il  por- 
roient  monstrer  parverite  d*avoir  despandu  en  rappareillemeat 
des  vaissiaux. 

Et  puis  que  ce  fu  fait  et  ordine,  li  quatre  cheraliers  retor- 
uerent  par  Lombardie;  et  vinrent  par  Monferra;  et  couterent 
au  marquis  tout  ce  qu'il  avoient  fait  et  ordine  en  Venise;  et 
puis  prinrent  congie  de  lui,  et  vinrent  tout  droit  au  conte  Bau- 
duin  de  Flandres;  et  H  conterent  coment  il  avoient  ordine  le 
passage  avec  le  Duc  de  Venise.  Et  de  present  le  conte  si 
manda  ceste  novclle  ä  tous  les  pelerins,  et  leur  fist  assavoir  que, 
Jt  l'aide  de  Dieu,  ä  la  pnnie  vere  fussent  tout  ä  Venise,  appa- 
reillies  de  passer  en  la  saincte  terre  de  Jherusalem.  Si  avint 
chose,  que  le  conte  de  Tholouse  et  plusieurs  autres  bons  et 
gentil  home  de  lä  si  ne  vindrent  mie  passer  par  Venise;  ains 
alerent  par  Puille  et  par  autres  lieux. 

Et  quant  le  conte  de  Flandres  et  le  marquis  de  Monferra 
et  li  autre  noble  home  de  France  vinrent  ä  Venise,  si  ne  furent 
mie  tant  de  gent,  qu*il  peussent  emplir  tous  les  vaissiaux  que 
li  comuns  avoit  fait  appareillier  pour  eaux;  de  quoy  li  Franpoys 
orent  graut  content  avec  les  Veniciens,  car  li  Venieien  ne  les 
vouloient  mie  passer  se  il  ne  payoient  toute  la  despense 
dou  sourplns  des  vaissiaus  qui  demouroient.  Et  ä  la  fin 
s' accorderent  en  ceste  mani^re:  que  li  Franfoys  deussent 
aidier  aux  Veniciens  ä  conquester  la  cite  de  Jharra  qui  est 
ea  Esclavonie,  la  quelle  soloient  avoir  li  Venieien,  et  estoit 
revelee  encontre  eaux;  et  le  comun  si  acquittoit  aux  Franfois 
le  sourplus  de  la  despense  des  vaissiaus ,  que  il  avoient 
fait  pour  eaux.  Et  puis  qu'il  furent  en  acort,  ainsi  come  je 
V0U8  devise,  si  ordinerent  leur  passaige;  et  entrerent  ^s 
vaissiaux. 
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Et  le  boD  Duc  de  Venise,  messire  Henri.  Dandule,  s!  entra 
aux  raissiaux  qui  estoient  avancie  aux  Fran^oys,  ä  tant  de  sa 
geüt  come  ü  pot  mener.  Et  passcrent  en  Esciavonie,  tout  droit 
ä  la  cit^  de  Jarra.  Et  quant  nostre  gent  orent  prins  port,  si 
desceodirent  tout  ea  terre;  etdepresent  s'armerent;  etincon- 
tiflent  combatirent  ä  la  ville,  et  le  prinrent  par  force,  et  puis  le 
dooerent  et  delivrerent  au  Duc  de  Venise,  selonc  leurs  conve- 
nences.  SI  tous  lairay  ore  ä  parier  de  nos  Fran^oys  et  rous 
conteray  d'une  arenture  qui  lor  avint,  pour  laquelle  il  laisserent 
le  Toiage  en  la  satncte  terre  de  Jherusalem  et  firent  le  voiage 
de  Constantinople,  et  la  prinrent  par  force  d*  armes. 

Icellui  temps  que  le  passage  que  je  vous  conte  se  ordinoit 
ä  faire  en  eclle  maniere  que  je  vous  conte,  si  avint  chose,  que 
TEmpereor  Grec  de  Constantinople  qui  lors  estoit,  que  od 
appelloit  Quir  Saqy,  si  avoit  un  sien  frere  qui  aroit  non  Älexi, 
lequel  le  prinst  par  tratsons  et  Tavugla,  et  mist  en  prison;  et 
puis  se  fist  coroner  de  F  Empire.  Et  cellui  Quir  Saqy  TEmpe- 
reor  si  avoit  a  ferne  la  suer  de  l'Empereor  de  Älemaigne,  de 
laquelle  donc  il  ot  un  lis  qui  Alexi  avoit  nom,  pour  le  nom  de 
son  oncle.  Et  quant  il  vit  la  traison  que  son  oncle  lui  avoit  faite 
ä  son  pere ,  si  s'  en  fui ,  et  ala  tout  droit  ä  T  Empereor  d'  Äle- 
maigne  son  oncle. 

Et  quant  F  Empereor  d'Älemaigne  le  vit  venir  en  tel 
maniere  et  sot  la  traison  que  son  oncle  avoit  fait  ä  son  pere, 
si  en  fu  moult  dolans.  Et  ainxi  come  il  sot  la  nouvelle  dou 
passaige  des  Fran^ois  qui  ordinoient  d'aler  en  la  Surie,  si 
appella  Alexi  son  nepveu  et  lui  dist:  „Beaux  nies,  vous  veez 
bien  coment  vostre  oncle  vous  a  desherite  de  vostre  Empire ; 
ot  j'  ay  eertaines  novelles  coment  li  hault  home  de  France  ont 
entrepris  un  grant  passaige  de  pelcrins  pour  passer  en  la  saincte 
terre  de  Jherusalem;  de  quoy  me  semble  que,  se  nostre  sainct 
pere  le  pape  leur  vouloit  fatre  le  comandement  de  leissier  cellui 
voiage  et  de  aler  en  Constantinople;  car  il  vous  porroit  bien 
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rcmettre  en  voatrc  Empire.  Mais  je  ae  me  doute  que  d'une 
chose  pour  quoy  le  pspe  ne  le  voudra  faire;  car  je  say  biea 
que  ros  Grecs  si  sunt  rebt^He  vers  la  saincte  egglise  de  Rome. 
Donc,  sc  vous  me  voules  crranLer,  c|ue,  se  li  pclerin  vous  met- 
toyeiit  en  vostre  Empire,  que  vous  ferJes  d'ores  en  avant  vos 
Greca  estre  obcdicns  ä  la  loy  de  Ilome,  el  de  payer  ta  despense 
que  li  Franfois  feroienl  pour  vous  en  cest  voiage^  et  apr&s 
d'aler  avec  eaux  au  royaulnie  de  Jhcrusulem,  d^itconipaignier 
les  un  an,  et  de  guerroier  contre  les  anemiis  de  la  croii^  que 
je  fernie  unc  priere  ä  iiostre  samct  pere  le  pupe  de  faire  le  dit 
comandement*'.  Et  li  cnres«  qiii  sagcs  Cätoit,  li  respoudi  cn  tel 
maüierc:  car  il  le  fcroit  vonlentiers,  mais  qn'ils  le  puissent 
mettrc  en  son  Empire,  et  lors  le  fist  jurer. 

Et  apr^s  ce^  le  roy  d' Alcmaig'nc  envoia  ses  mcssages  au 
papc,  senefiaot  lui  ceste  besoingne.  Et  quant  li  pupc»  fu  cerle- 
fies  doii  ruy  d'Alemaigne  des  pacta  et  des  eonvenenccs  que  il 
avoit  fait  et  ordine  avec  Aleii,  le  fil  de  TEmpereür  de  Con- 
stä.ntiutiple,  si  li  plot  moult;  i^t  lantost  ae  cünseilla ;  et  de 
present  ordJiia  uq  eiirdiiial  pour  son  legal;  et  lui  dona  tout  son 
poiiir,  et  lui  manda  tont  droit  aux  pejerins,  ä  la  cite  de  Jarra 
oii  11  estoient.  Et  si  tost  comc  le  Icgat  fu  arrives  au  port  de 
Jarra,  si  vint  de  Tautrc  |iarl  Alexi,  le  fis  de  l'Empereor  de 
Costantinople.  E/  /ors  le  /ej/itt  si  monfttni  ia  lettre  papal  de  la 
commüsion  el  dou  pooir  <]ue  il  avoil:  de  noslre  saiiict  pere  le 
pape  de  Home,  Et  depuis,  si  lour  presenta  et  dist  ordineeinent 
la  ppüinesse  et  les  convciiences  que  Alecxi,  Ee  fi»  ä  l'Empereür 
de  Costantinople,  avoit  fait  et  alTorme  a  la  «aincte  egglise  de 
Home,  et  leur  monstra  eoment  le  voiage  de  Coustautioopie 
seroit  plus  hoiierable  et  plus  pourlilalde  que  cellui  de  Jhcrusa- 
lem,  pour  ce  que  les  Grex  estoietit  crcslicns,  el  pour  aucun 
errur  qui  estoit  en  eaux  si  estoient  rebelles,  et  ne  vouloient 
reeevuir  les  sacreiueus  de  la  saiacte  ugglisc  de  Rome^  et  qu'il 
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valoit  mieulx  de  recoTrer  et  coDvertir  les  Grecs  et  remettrc  a 
la  obedience  de  la  saiacte  egglise,  puis  que  lor'  seigDor  le  pro- 
mettoit  ä  faire,  que  aler  cerchant  ce  que  il  ne  saroient  ad  quel 
ßn  il  porroieat  venir ;  et  apr^s  si  les  absotoit  de  paioe  et  de 
coulpe,  autant  come  se  il  moroient  ä  la  gnerre  des  Sarrasins 
pour  delivrer  le  saint  sepulcre  de  Jhesus  Grist  de  leur  seignorie. 
Et  quaut  li  pelerins  oyreDt  ces  noreltes  et  la  absolucion 
de  Dostre  pere  le  pape«  si  se  consentlreat,  et  ottroierent  com- 
munablement  tout  de  faire  le  comandemeDt  et  ruoulente  de  nostre 
sainct  pere  le  pape.  Voirs  est  que  uae  grant  devision  fu  adonc 
eutre  les  pelerins,  car  aueun  grant  clerc,  pour  envye  que  il 
orent,  si  vodreut  cellui  voiage  destourber,  li  queix  n'alerent  mie 
avec  les  pelerins,  aios  retoruerent  arriere.  Mars  ä  la  fia  li  grant 
ef  li  noble  hoine  de  Tost  s'acorderent  et  firent  le  comandement 
dn  pape.  Et  quant  le  Duc  de  Venise,  le  bon  prcudome,  vit  et 
oTt  la  grant  absolucion  dou  saint  pape,  si  parla  a  sa  gent  et 
dit:  que  grans  hontes  et  desprisement  de  toute  la  gent  lor  seroit, 
se  il  abandonoient  la  compaignie  des  pelerins,  ains  vault  mieux 
d'  aler  avec  eaux  pour  aidier  k  V  enfant  ä  conquester  son  empiere ; 
et  espoir  car  il  porroient  avancier  leur  comun  en  aucune  maniere. 
Et  puis  que  la  chose  fu  ordiaee  et  creeant^e,  si  se  partirent  de 
Jarra  et  alerent  par  mer  tant  par  leur  journees  que  il  rindrent 
ä  la  cite  de  Constantioople.  Et  quant  il  furent  la,  si  ordinerent 
et  deviserent  coment  et  en  quel  maniere  il  assaudroient  la  rille, 
si  se  aeorderent  que  li  Fran^ois  assaillissent  par  terre  et  les 
Veniciens  par  mer,  car  la  cite  estoit  ainxi  come  uoe  voile  de 
nave*  et  V  une  partie  estoit  en  terre,  et  les  deux  si  sont  en  mer. 

Croisadc  ie  C«B8taBtia«ple. 

(D'aprea  le  ms.  de  la  bibiiothcque  royalCf  fonds  Caoge  9,  nr.  7188^) 
Buchon  I.  1.  in  Appendice  p.  480. 

Or  vous  dirai  une  parole  que  je  rous  aroie  oubliee  ä  dire, 
du  roy  Richart  d'Engleterre,  que  il  avoit  propose  devant  ce 
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qu'il  fast  mors:  que*  s'il  peust  tant  faire  qu'il  peust  r'avoir 
ä  8on  rivant  le  tere  que  )i  roys  de  France  li  avoit  tolue,  que  il 
feroit  une  grant  estoire  et  que  il  iroit  conquerre  le  tere  d'Egypte ; 
et  aprea  iroit  conquerre  la  tere  de  Jherusalem;  et  puls  si  reren- 
roit  par  Costeotinoble ;  et  si  le  conquerroit  et  si  en  seroit 
empereres. 

Or  vous  dirai  des  barons  de  France  qui  croisie  estoient. 
II  prisent  consell  eosanle  de  faire  une  estoire  pour  aus  mener 
outre  mer.  Consaus  lor  aporta  que  il  enroiaissent  en  Venisse, 
et  que  il  fesissent  reair  des  Venissiens  pour  faire  marchie  de 
faire  une  estore  ä  aus  mener  outre  mer.  Quant  li  Venissien 
Toirent,  si  en  furent  moult  lie  et  moult  joiant;  et  si  envoierent 
de  lor  plus  sages  homes  en  France  pour  faire  marquie  as  barons 
de  faire  une  estoire  pour  aus  mener  outre  mer.  Quant  li  Venis- 
sien furent  venu,  si  sc  assanlerent  H  haut  baron  de  France  et 
li  Venissien  ä  Corbye;  et  furent  lä  ensanle.  Et  fu  lä  li  mar- 
chies  fais  des  nes  et  des  galies,  et  des  litieres  as  chevaus  mener, 
et  d'  estre  el  serviche  as  croisies  deus  ans,  \h  u  il  les  vaurroient 
mener  par  mer.  Grant  nombre  y  ot  d'avoir,  mais  ne  tous  sai 

mie  dire  quombien *}  et  le  moitie  des  aqueates  que  il  feroient, 

fors  seulement  eo  le  tere  de  promission.  Lä  jurerent  H  haut 
baron,  qui  ä  ehel  parlement  ftirent  k  Corbye,  sur  sains,  qu'il 
feroient  l'avoir  qui  nombres  estoit  as  Venissiens,  renir  tout 
ens ') ;  et  li  Venissien  rejurerent  d'  avoir  les  n^s  et  les  galies 
appareillies  au  pbrt,  au  jour  qui  mis  y  fu. 

Ibid.  p.  481. 

Or  vous  dirai  du  Soudan  de  Babilone,  qui  freres  avoit  este 
Salehadin,  qui  le  tere  d'Egypte  avoit  saisic  aprt's  son  neveu 
quant  il  fu  mors  et  qui  sen  autre  neveu  avoit  deshircte  de  le 
tere  de  Damas  et  de  le  tere  de  Jherusalem,  quMI  ßst.  Quant  il 


*)  Lacuna,  ut  ridetur.  |      '}  Locus,  ut  videtur,  corruptus.  Desi- 

I  deratur  significatio  temporis. 
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Ol  dire  qae  li  Crestien  avoieot  lere  estoire  ponr  roür  en  le 
tere  de  Egypte,  il  fist  mettre  boines  ganiisons  en  le  tere  de 
Damas  et  de  Jherusalem  pnur  son  Deren  qoe  il  aroH  deshirete. 
Et  adont  s'en  aia  li  Soadaos  de  Babilone  en  Egypte,  pour 
prendre  conseil  coineDt  il  porroit  mii  le  tere  garnir  encootre 
les  Crestiens  Taillans  qui  renoient  eo  se  tere  .  .  .  Puü  figt 
appareillier  meggageii;  et  n  lor  earqua  grant  acoir,  et  gi  les 
envoia  en  Venis»e,  et  si  manda  au  Due  de  Venüse  et  as 
Venissiens  salut  et  amütie;  et  si  lor  enraia  moult  ^rans  pre- 
«enst  et  si  lor  manda  gue,  s  il  pooient  tant  faire  as  Franckoi» 
gue  il  nalaissent  mie  en  le  tere  de  Egypte,  gue  il  lor  donroit 
grant  avoir,  et  si  lor  donroit  grant  frangmse  elport  d"  Älixandre. 
EJ  message  alerent  en  Venisse  et  si  fisent  moult  bien  cbe  qn'il 
quisent  as  Venissiens  et  puis  si  s'en  repairirent  arriere  en 
Egypte  .  .  . 

Or  vous  lairons  ä  parier  de  le  tere  d'  ontre  mer  et  si  vous 
dirons  des  Crestiens  qui  alerent  en  Venisse.  II  a  une  isle  pr^s 
de  Venisse  que  on  appelle  I'isle  Saint-Nlcholas.  Et  ä  mesure 
que  li  Crestien  venoient  en  Venisse,  si  les  passoit  on  en  chele 
isle.  La  les  estavli  on,  et  assena  caseun  ä  se  nef  des  haus 
homes,  et  combien  caseuns  pateroit.  Et  prisa  on  le  paiement 
che  que  caseuns  en  avoit  paye  de  che  que,  on  en  ot  ä  caseun 
assene.  Ne  fu  mie  l'estore  paye  de  che  que  on  lor  ot  en  con- 
vent.  Et  moult  en  retourna  en  lor  paTs  de  la  menue  gent,  et 
moult  en  espandi  par  le  paVs  et  par  le  tere.  Quant  li  pelerin 
oreut  pale  che  que  il  avoient,  si  disent  as  Venissiens  que  il  les 
passaissent.  Li  Venissien  disent  que  il  n'i  cDterroient  dessi 
adont  que  il  aroient  toute  lor  convenenche,  car  il  avoient  bien 
faite  le  leur.  Et  il  respondirent  que  il  n'en  feroient  noient  ne 
il  n'  en  enterroient  en  mer  dessi  adont  que  il  seroient  paie.  La 
les  tinrent  tant  sur  chele  isle  que  il  furent  sur  Tiver  et  que  i] 
ne  porent  passer.  Dont  furent  li  haut  home  moult  dolant  et 
moult  courouchie  de  lor  avoir  qu'il  avoient  despendu  et  de 
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che  (jue  il  ne  pooient  csplolticr  ile  clie  qn  \\  roloient  faire  et 
tlevoient. 

Quant  li  Venissien  virent  que  i!  furent  a  sl  graril  mi'saise, 
91  furent  ntüult  lie  et  moiilt  joiant.  DoDt  vinl  ü  this,  s\  iWst  as 
hatis  baroiis  ile  Tost:  qu'iluec  vers')  avoit  unc  eiti?  qiii  nioult 
lor  avoit  fait  de  maus  et  inoiilt  Jes  Hvoit  greve,  et  qiie  s'Ü  ae 
Toloicnt  aeorder,  et  cuiissius  lor  aportoit,  qii'il  alaisäeiit  aveiic 
aus  et  li  aidaifiseiit  chcle  cliile  ä  preuilre,  ii  lor  quitteroit  l'avolr 
qu'il  (levoit  aroir  iraus  et  de  l'cstore,  et  si  les  metteroiiMit  lä 
oÄ  il  lea  deveroäeiil  meiier  et  nietlfLi.  Li  haut  lunne  discnt  i|ue 
i)  en  prcndoroii'ut  volcnliers  coiiseil  et  cn  parleroient  as  haus 
humcs  de  Tos^t  et  as  {idürius.  U  parlcreiit  ensaide,  et  disent 
que  il  loi*  estouveroit  tel  cose  faire  que  il  ne  deveroient  jias 
faire,  ftu  il  s'eo  retournerofent  lioiiteusement  üpriere.  La  s'acor- 
derent  li  pelerin  et  disent  que  il  feroieiit  le  volonte  as  Vuuia- 
sieiis  et  que  W  iroleat  lü  oii  il  vaurroieut  aler.  Quant  li  Venis- 
sien oVrt^Qt  ehe,  s'eit  fureid  niotilt  lie  et  moult  joiant,  et  lisent 
earquier  viaiide.  el  Ics  recueilllrenl  f's  nes  et  ^»  valasiaus,  si 
alereiit  ä  le  eile,  et  s\  prlseul  li?re,  et  si  assegerent.  Chele  ehites 
aaoon  Gadrea^cn^K&clavonie;  et  si  estoit  le  roy  de  Hongiierie. 

Quant  li  roys  de  llongiierle  iii  dire  que  H  pelerln  qui  oulre 
Hier  alotent  avoient  le  eliite  assegie  et  gastuient  »e  tere,  si  ea 
fu  moidt  dolans  et  nioult  couroueliies.  II  manda  »a  hnrons  de 
l'oal  pour  coi  il  gfastoient  se  tcre,  car  aussl  estoit  iJ  croisies 
come  il  esloient  et  poiu-  aler  en  le  tere  d'outre  iner,  et  qu'il 
ne  fäisoient  mic  che  qnc  pelertn  devoient  faire  ä  »iitrc,  et  qitc 
pour  Diu  levaifisent  du  siege;  et  s'il  voloieut  du  sien,  11  lor  en 
donroit  ä  grant  pleate  et  se  iroit  aveiic  aus  outre  mer,  II  li  miiQ- 
derent  arriere,  qu'  il  ne  s'en  pooient  partir,  car  il  avoient  jure 
I'aieue  des  Venissiens,  si  lor  aideroiont,  Dont  manda  li  roys 
de  Hong^uerie  ä  l'apostole,   que  pour  Diu  eiist  nierehi  de  lui. 


»)  Aliquid  excidiise  ridelur. 
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car  li  pelerio  qui  oatre  mer  aloieat  estoient  eo  se  tcre  et  se  G 
gastoient  et  essiUoient,  et  si  ne  lor  avoit  riens  mesfait;  et  se 
alDsi  estoit  que  il  lor  eust  aucuoe  eose  mesfatt,  il  lor  ameade* 
roit  ä  lor  voleate.  Quant  li  apostoles  oT  ehes  noareles,  si  oe  fii 
mie  lies  ne  joians.  Si  lor  envoia  un  cardinal :  qo'  U  issiaseot  hon 
de  le  tere  le  roy,  et  s'il  n'en  issoient  il  les  escomeoiasL  ü 
cardioax  y  ala  et  lor  amonesta ;  mais  il  nea  Taurreot  neos  faire, 
aim  priseot  Je  chite.  Lora  les  escomenia  li  apostoles.  Quant 
escomenie  farent,  si  parlerentensanle,  et  enroierent  ä  1' apostole, 
et  crierent  merci,  si  li  fisent  assaroir  Tacoison  pour  eoi  il  y 
estoient  ale  et  que  pour  Diu  eust  merehi  d'ana.  Cfaest  message 
fist  Robers  de  Bore ;  et  li  cardiaaas  s'  en  retonrna  aniere  quant 
il  les  ot  esquemenies. 

Ibid.  p.  48o. 

Or  Tous  lairoas  ä  parier  de  le  tere  d'outre  mer  tant  qne 
liex  et  heure  ea  venra,  si  rous  dirons  des  contes  et  des  pde- 
rios  qui  pernoient  ä  Gadres  et  du  fil  TEmpereur  Crisse  qui  les 
iex  ot  creves,  que  TCmpeeris  ot  envoie  en  Hon^erie  ä  ganin- 
dise  ä  son  frere  le  roy,  que  chil  qui  les  iex  ot  fait  crerer  ä  son 
frere  ne  le  trourast.  Li  enfes  fu  grans  varles ;  se  W  coaseiUa  on 
qu'il  alast  ä  Gadres,  et  qu'  il  6sist  tant  rers  les  pelerins  et  rers 
les  Venissiens  qui  lä  estoient,  et  par  promettre  et  par  donner, 
qu'il  alaissent  areuc  lui  en  Constentinoble  et  qu'il  li  aidaissent 
se  tere  ä  ravoir  dont  il  estoit  deshiretes,  et  il  y  ala  et  lor 
pria  pour  Diu.  Li  Venissien  li  respondirent  qu'il  s'en  conseil- 
leroient.  II  s'en  conseillerent  et  consaus  lor  aporta  qu'il  y 
alaissent  s'il  faisoit  lor  gre.  Dont  rinrent  ä  lui  et  li  diseot, 
qu'il  s' estoient  cooseillies,  et  qu'il  iroient  s'il  roloit  faire  lor 
gre.  Et  il  dist  que  il  desissent  et  il  le  feroit.  Lä  atournerent 
que  li  quens  de  Plandres  aroit  cent  mille  roars  pour  lui  et  pour 
aes  cheraliers  de  se  tere,  et  li  quens  Loys  aroit  cent  mille  mars, 
et  li  marchis  de  Monferras  cent  mille  mars,  et  li  Dus  de  Venisse 
cent  mille  mars,  et  li  quens  de  Saiot-Pol  einquante  mille  mars. 
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Clul  avüirs  lor  fu  creanfc's  pt>ur  aus  et  poiir  les  Chevaliers  de 
lors  teres.  Et  sl  creanta  quc  ä  cascun  {icleriD,  et  povre  et 
riclie,  il  renderoit  ehe  qu'il  avoit  paie  irestore;  et  si  liverroieiit 
I'  estore  deus  ans  avant  che  qu'il  ravok-iit  ä  lenir  ;  et  si  livcr- 
roit  eine  ceiis  marstleosaiiÄ,  et  viamle  ä  tonte  T  estore  deus  ans, 
Ensi  Jura  li  eiifus,  s'  il  pouient  taut  faire  ^lu'  il  fust  en  Cou- 
fitcntinoble  et  qu'il  reust  le  tere.  Et  il  li  creantcrent  qu'il  ne  li 
faurroient  ja.  et  qu'il  li  aidcroient.  ä  Taieue  de  Diu.  tant  qu'il 
eeroit  Einpererres  et  ipi'il  raverüU  le  tere  de  CoustcuLinulde. 
1  Quant  ensi  fu  aereante  et  d'nue  pari  et  d'aulre,  li  vai'les 
s'en  ala  en  [longiiertc  pour  prenctrc  con^ie  ä  seu  oncle  et  pour 
lui  atirer  pour  aler  aveiic  les  peleriiis.  Li  Venissien  lisent  )ea 
nes  atirer  et  lea  gaiies,  et  fiaent  earquier  le  viiinde ,  et  reeoü- 
Jirent  les  pelerlns;  et  quant  tans  Tu,  si  murent  de  Gadre»  et  »i 
s'en  »lerent  en  i' ile  de  Corfot.  Chele  ille  est  eotre  Duras  et 
Pulle.  La  ateiidirent  le  vnrlet  tant  qu'il  vint  u  aus.  Et  quant  il 
fu  venu»,  81  murent  d'iluec  et  alerent  eü  Constentinohle.  Ot- 
oreiit  hifu  ii  Vi'iiinsien  ot  fe  priere  et  le  reifueste  r/ne  li  son- 
duim  lor  avnil  fniU%  qu  il  dfHtournaiHitent  h  iiwner  /es  peleriu» 
en  Alixanäre,  dontje  mm  parhi  ein  äevant 


Ibid.  p.  iOL 

Quant  fi  orent  parti  f  aßoir^  sf  pflrtttent  h  chife  par  mi, 
M  qne  11  lefiimicn  vit  oreut  le  mvitic  et  li  Franc/toia  t aulre 
moitie.  El  xi  esca'i  Ic  partie  as  Fra/icliois  pur  ilevera  le  lere^ 
et  le  parlif  «ä  Venisi/ienn  par  deverjt  le  mer.  Quaot  il  orent 
prise  le  chlte,  si  prlsent  conseil  enti-'aus  qu*il  y  feroient  Empe- 
reur  et  patriarchc.  Et  si  atira  on  que,  se  on  faiaoit  Empereur 
de  derhä  les  mons,  eil  de  delä  les  mons  feruient  putriarehe;  et 
que  li  Vehissiun  donroient  le  quarte  part  de  leur  chite  ä  \'Em- 
pereur,  et  li  Pranebots  le  quarte  part,  |)ar  devers  tiouqiie  de 
LioiK  Quant  ensi  orent  atüurn«!',  ai  eslut  ou  le  conte  Uauduiu 
de  Flandres  ä  esire  Empereur»  et  porta  couroniie. 
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Qnaot  li  Empererres  Baadiniu  fn  conroui«,  D  depirii  les 
islea  qui  deUrrees  lor  fiirent  et  reodnes  de  le  tere  d'cBfanr 
ConsteDtiDoble,  et  u  Veotssieiu  doni»  tde  pirtie  eome  STohr 
eo  deroient.  Et  apr^  si  hissa  »es  baülii  et  les  Vewsaieiis  ea 
le  tere  de  ConsteotiDoMe ,  m  ala  a  Saleoiqne  poor  preadre  et 
poor  defirrer  areoe  le  marchis  de  Monfems  eui  il  aroit  donnee 
se  nieche  et  le  royamne.  Li  marchis  a)a  areue,  et  roeaa  FEm- 
peerris  sa  ferne  qa'H  aroit  espousee,  qoi  feine  aroit  est^  rEm- 
pereor  Kir-sat  et  me/e  1'  Empo^or  qae  Hordiofles  aroit  estnoile, 
et  sereur  le  roj  de  HoDgaerie.  Chele  dame  ot  nn  Gl  du  laarchis 
qni  puia  fbi  roys  de  Saleniqae. 

D  a  bien  qainze  joamees  da  Constentinoble  dessi  i  Sale- 
niqae. Et  en  toos  les  liei  oä  il  renoient,  les  reeheroit  on  k 
-seigaeiir  par  tonte  le  tere.  Et  qnant  il  rint  a  Salenique,  se  It 
rendi  od  ;  et  Ü  donna  le  marchis  de  Monferras.  Apr^  li  rendi 
on  grant  tere  sur  le  marine,  par  derers  Falle,  que  Q  dona  as 
Champenois,  que  puls  tiot  Joifrois  de  Vile-Harduio.  Quant  ehele 
tere  fu  delirree  et  il  Tot  douee  ä  chiaus  que  je  rous  di,  si 
retouma  arriere  eo  Constentinoble.  Li  riot  Henris  d'Anjon  ses 
freres,  si  pnst  gent,  et  passa  le  brach  Saint-Geoi^e,  et  conquist 
grant  tere.  Et  Paiens  d'Orliens,  et  Bauduins  de  Biauroir,  et 
Peres  de  Braiencel  prisent  gent  avec  aus,  et  passereut  le  brach, 
et  alerent  en  Turhie  d'autre  part,  et  conquisent  grant  tere.  Li 
Empererres  Bauduins  et  li  quens  Loys  sejournerent  ea  Con- 
stentiuoble. 

ChrsaleiH  fialllcaa  lafditaH. 
Cod.  Gall.  Monac.  62,  fol.  41  v*  coJ.  1  sqq. 

Comment  H  guens  Tkibaus  se  croisa  et  li  quens  Loeys  de 

Chartres  et  de  BloySi  et  li  quens  Bauduyn  de  Flandres  et  de 

Haynau  et  plusieurs  aultres.  fCAap,  XXX.) 

En  celui  temps  se  croisa  le  conte  Thiebaut  de  Champai^e ; 

de  se  terre  se  croisierent  Garnier,  1'  eresque  de  Troyes,  Gautier, 
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coDte  Je  Brajne,  GyelTroy  Je  Jeuuille,  seneselial  Je  Champaigne, 
Robert  de  Vile,  soii  frere  Gautier  Je  Wafgnoiirieii,  Gautier  de 
Monbtillart,  Eustasce  J'Escoioflans,  Guy  Ju  Plaissie,  sod  frere, 
Henry  d'Argillieres,  Ogier  Je  Saint  Gynon,  Villain  Je  Nuelli, 
Manechier  de  Flsle,  Mile  de  Braibnnf,  Guy  Je  Capes,  ClMrem- 
baut  soll  frero,  Reoart,  !e  conte  de  Dautpiere  en  Astenots.  Jeban 
Fuinons,  et  nialnt  autre,  dont  le  Hvre  ne  fait  point  Je  JTiuQlion. 

A  eeliii  temps  se  eroisa  aussy  le  coate  Loys  de  Bloys  et 
de  Chartres;  de  sa  tcrre  se  croiaierent  Gervaise  Ju  Chastel, 
Hcrrio  son  fils,  Jeban  de  Virson  (leg.  Vieaon),  Olivier  de 
Rochefort,  Henry  Je  Monstruel  ^  Payen  d'Orlyens,  Pierre  Je 
ßrncuel,  Hiio  soii  frcre,  Ouillamme  Je  Sains,  JeKan  Je  Fnaizc^ 
Gautier  de  GauJoitville,  llues  Je  Cormeroy  et  Gyeffroy  son 
frere.  Avoecqtie  eulx  se  croiaa  Hue  JcUiauvoir  e(  Gyertroy  son 
frere,  Ourry  de  l'lsle,  Robert  du  Quartier  et  maint  autre  Che- 
valier, et  aussi  (ist  Robert  de  Froyvilc  et  Payen  son  frere. 
Aveiieques  eulx  se  eroiaa  l'cvesque  de  Solssons,  le  eonte  Symon 
de  Montfurt  et  Rcgnaut  Je  IHontmiral. 

En  Praiiee  se  eroisa  MaKieu  Je  Monmoreoüi,  avoecfju&s 
Nievles»  Tevesqucs  Je  Soissoiis,  Guy,  cbastelain  de  Coircy,  neven 
au  dit  Honmorensy;  Robert  de  Rovinsor,  Giiutier  de  Saint 
Denis,  Guillammo  J'Ausnoy,  Enguerran  Je  Bove  et  Robert 
son  frere.  et  maiut  aultre. 

En  Flandren  et  en  Raynati  ae  croiserent  le  conle  Oauduin 
et  le  cotitesse  Marie  sa  fvmnio,  Henry  d'Anjou,  frere  mi  conto 
Bauduüi,  Gnillamme  Ee  Rons,  avoue  Je  Betliune,  Queimes  son 
frere,  Jehan  de  Necltes,  cbastelain  Je  Brnges«  Malueu  de  Wa- 
faincoiirt,  Jac^'jues  d'Avesnes,  RanJnin  Je  Biauvoir,  Qedes  de 
flam,  Gautier  de  ßousics  et  maint  antre. 

Apres  se  crotsa  ii  contes  Je  Saint  Pol,  Pierre  J' Amiens, 
aon  neven,  Enstace  [ile]  Canteleii,  Nicolas  Je  Mailii,  Anseaii  de 
Keti.  Apres  se  eroisa  Gieffroy,  le  conte  Ju  Percbe,  Rotrous  Je 
Montfort  et  plusieurs  autres. 
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Ces  bvoDs  qne  je  tobs  ar  noBmes,  liareiil  ^abeun  parie- 
mens  de  leor  roje.  En  b  fin  se  MConSereat  d'eaTorer  Beasages 
pODT  atoamer  lenn  passages  et  Iure  covresaaees,  h  oo  3b 
poroieot  mieux.  De  par  fe  eon(e  de  Campaigae  t  aBa  Gi^ror 
de  Villeharduin  et  Mile  de  Braibant,  le  c<mtes  de  Flaadrea  J 
enrova  Qneiuies  de  Betone  et  Alart  ]lai|nerel ,  le  eoate  Loya 
de  Blois  T  eoToia  Jekan  de  Friaise  d  Gantier  de  GandoBnle. 

Ceux  ruremt  lea  lettre»  et  temmlc  pemdau»  de  tom»  U* 
baroJu  que  iU  temrointt  taut  ee  ^ut  ea  VJ  fermiaU  ei  lemr 
iommeremt  poceir  de  Jmrer  em  leur»  mme». 

Ds  alleroit  lant  qae  ils  rinreat  en  Venisse,  si  parlereit 
an  Ddc  qai  mout  estoit  preDdhomine  et  vaülaiiL  D  aroit  aom 
Dradole  et  lui  manMrerent  iemrt  lettre*  fmi  ettwui  de  eremmee. 
Apres  Ini  direot  ee  que  Us  qoeroieDt. 
De  VentMe. 

Le  Due  qm  grant  desirier  aroit  d*  avancier  la  besoagne 
nostre  signear,  maoda  jnsques  a  XL.  des  [das  prendkoanes  de 
la  terre,  si  parla  taat  a  enlx  qae  3s  s'assentirent  a  ce  qne  Eure 
il  Tonloit  Apres  ea  maada  LX.  tä  6st  tant  qne  il  s' aceorderent. 
Puis  il  en  manda  V  cens  et  pub  rail.  Qoant  il  fiirent  tons  aecor- 
des  a  son  pouqws,  U  assembia  le  common  et  lenr  dist  lant  que 
toos  furent  a  une  Tonleote;  dont  remanda  le  Dne  les  messages 
et  lear  dist,  que  il  feroit  appartUier  rasseaiu  ponr  passer 
Vlll.  mil  et  V.  cens  Chevaliers  et  XX.  mil  hommes  a  pie  et  cenix 
portasseat  riandes  ponr  eolx  et  pour  leors  cheranx  a  IX.  mois 
et  donroit  on  pour  chascun  eheval  qaalre  inars  et  pour  Tomme 
deux  et  ils  aroient  les  nefs  un  an  des  le  ionr  qne  Us  moureroient 
du  port  pour  faire  le  senrice  dieu,  enqud  liea  qo'Ü  roroient; 
et  aroient  les  Veoisstens.  L.  galees  armees  sans  le  const  anx 
barons  par  tel  comrenty  que  de  tomtes  leg  eomqmestes  que  ils 
feroieut  par  mer  et  par  terre,  taut  comme  la  eampaiymie  dure- 
roitf  que  U»  Vemteien*  em  euttemt  la  mtoüe  et  le»  feUrm» 
fautre. 
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Les  messages  ottryorenl  ceste  cliose  et  en  furent  faites 
chartreSf  qiie  ]e  Duc  jura  d'une  pari  et  les  roessag^es  d'aiitre. 
II  Tu  devise,  que  de  la  siilnt  Jelmo  eii  im  an^  qui  devoU  estre 
J'ao  de  riucarnation  nostre  signeur,  mil.  11^  et  U  devoient  les 
])eleriD8  eslre  en  Veiiissü. 

Los  Tiiessagea  empruiiteri'iit  deiix  mil  mars  en  la  ville*  s! 
les  baillicrcnt  au  Duc  poiir  commeiiohicr  a  paurveir  le  narir«. 
Apres  se  parlir^nt  les  inesaages  de  Vetiisse,  si  s^en  alerent  aux 
auUres  pors  puur  scavoir,  quel  ayde  ils  voroient  faire»  Iei  terre 
d'outre  mer;  mais  Gieffroy  de  Vilfeharduin  et  Alapd  Maquerel 
s'en  allcrent  droit  cn  France, 
De  Veuisse. 

Or  V0U8  dirons  de  GiofTroy  de  Villehurduiu  et  d'Alard 
[uerel.  Quiiut  ils  fiii'i^iit  parlls  du  conte  Gauticr,  Ils  errerctit 
tant  quB  ils  vinreiit  a  Troyes,  »i  trouverent^  le  conte  Tbieliaut 
malade.  Quant  ils  li  eiirent  cunte  ce  que  il  avoicnt  fait,  il  eo 
fu  si  joieux  qu*il  dist,  qu'il  eetoit  toiit  gary.  et  demanda  son 
palefi'oy  pour  elieviiuehiei'.  Quant  il  ciit  uii  p>i'tit  alle,  si  retunrni), 
sa  inuliiilie  li  onfurchsi;  il  fist  suii  lesUinieiit  et  conirnandn,  qiic 
OD  payast  &es  ebevaliers  et  si  coniiiie  oliasctin  receverolt  l'avoir, 
il  jurast  a  teinr  I'ohI  de  Vcuisse.  Le  remaiiniit  cominanda  a 
deparlir  en  l'ost. 

Apres  inoru  le  conte,  dont  ce  fu  ^rant  dommaj^e.  I]  fu 
üntiorrez  au  moustler  saint  Kstieveiic  u  Troycs  drlüz  koii  pere. 
La  coufc'sse  ßlanclK?',  sa  fenknie^  ilemoura  grosse  d'un  Ulla,  qiti 
eut  tiom  Tliicbijiit  e(  uiie  lille  avoit  eile  ou,  qui  encore  estoit 
mout  jonne. 

Apres  ce  que  le  conte  fu  eaterres,  Muliieu  de  Mutitmorensy 
aveuqiies  lesanltres,  s'en  allcrent  par  dcvers  le  Ütic  Oedon  de 
Bourgongne,  et  lui  rei)uirt'nt,  iju' il  vosist  secourre  a  In  terre 
d'oulre  mer  et  ils  Jui  delivi'roieiit  Favoir  le  conte  Tliicltaut  et 
«eroit  I<;ur  ebievetaiiic,  et  ils  lut  jui-eroient  5ur  süins  que  ils  le 
flervjroient  comme  leur  aigueur,  mais  11  le  relfusa. 
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Ils  allereot  aa  conte  Bauduio  de  Bar,  qui  aroit  este  cousin 
an  eonte  Thiebaat,  et  li  firent  tel  offre,  qu*ils  aroieot  fait  au 
Duc  et  il  n'en  volu  point  recevoir. 

Hs  le  fireat  scavoir  aux  barons,  qui  mout  eo  fiirent  dolans 
et  eurent  cunseil  que  ils  feroient;  car  mout  avoient  eu  g^nt 
damage  eo  la  deffaulte  de  si  graut  chievetaiue,  comme  ils  avoient 
perdn.  Au  daerrain  par  commun  aceord  maudereot  le  marehis 
Bonifasee  de  Monferrat,  qui  mout  estoit  preudomme  et  de 
graut  ceur,  que  il  reniat  a  Soissons  parier  a  euli;  et  il  riut  a 
leur  mandemeot. 

Quant  il  sceurent»  que  il  estoit  pres,  ils  issirent  de  la  rille 
contre  lui  etgrant  honneur  lui  firent.  Lendemain  s*  assamblerent 
QU  jardin  nostre  Dame  de  Soissons;  les  barons  prierent  au 
marehis,  que  pour  dieu  rosist  preodre  la  crois  et  estre  chief 
de  Tost  et  presist  Favoir  le  conte  Thiebaut  et  ses  gens.  Le 
marehis  teur  ottrya,  si  prist  la  croix.  Apres  leur  dist  que  il  s'en 
iroit  pour  atouraer  ses  besongnes  et  seroiten  Venise  au  jour  que 
nomme  estoit;  lors  se  departireat  et  ala  chascun  en  ses  affaires. 

Eotre  tant  que  les  barons  tenoient  leurs  parlemens,  ser- 
monnoit  on  par  toutes  terres  des  crois.  Mout  en  croisa  un  pre- 
stres,  qui  avoit  nom  Fouques  de  Nuelli,  qui  siet  entre  Laigny 
et  Paris.  Kn  ce  temps  prist  une  tres  grtef  maladie  au  conte 
Gyeffroy  du  Perche  dont  il  morut.  Ce  fut  grant  dommage,  car 
moult  estoit  vaillant  Chevalier  et  bardi.  II  commanda  en  son  testa- 
ment,  que  Estierene,  son  fils,  eust  son  avoir  et  menast  ses  gens. 
La  nouvclle  de  ceste  enprinse  s'espandi  moult  loing.  Quant 
le  soudan  d'Egipte,  qui  avoit  este  frere  Salhadin  et  qui  avoit 
son  neveu  de  Damas  deshirete,  entendi  ces  choses,  il  s'  en  alla 
en  Egypte  et  fist  mout  bien  garnir  ses  fortereces;  puis  envoia 
a  Venisae  et  manda  aux  Venigsiens,  que  se  iU  povoient  tant 
faire,  qu  ils  destournassent  les  Crestiens  rf'  aller  en  Egypte,  ü 
leur  donroü  du  sien  largement  et grandes  franckises  ils  aroient 
en  ses  pors.  Aveucq  ce  leur  envoia  biaus  dons. 
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Entre  tant  que  Ic  soudan  esloit  en  Egiptc,  le  tinlilaii  de 
Halape  et  le  Gls  Sahhadin,  qiji  deshirctös  cstoit,  assireut  Dainsis 
atout  mout  grant  plenti'  de  gent.  Ceuh  Ee  llrciit  scavoir  au 
soldaii  (rKgfipte,  qui  s'en  vint  hastivomunt  vers  Jhenisalem  et 
envoya  a  ceux  qiil  estoient  dcvant  Dsmas,  si  (äst  tant  |>ar  soti 
seiis  ot  par  loytr,  qiie  ceui  en  rechurent,  que  teui  se  Icvereot 
du  siege  et  s'uii  rallerent  en  leur  psys,  ae  onquea  le  soiidan  de 
pfu8  pres  ne  les  »jiproeha. 

Or  voua  diroits  des  croisios.  Apres  h  pasque  vint  Jehan 
de  Neeles  a  f^raut  oompaignk'  du  port  rie  Drtiges.  Le  conte 
ßauduitt  leur  fist  jiirer  sur  sniiis,  qiie  ils  siervuient  Tesluire  de 
Veaise,  en  qiicl  lieu  t[iie  ils  »caroieiit  que  le  coiite  seroit.  En 
Celle  compaig^nie  envoya  Henry  d'Anjon,  freru  du  conte  et  plui- 
seurs  autres  iicfa  clrargie^s  de  draps,  de  riandes«  et  de  autres 
cboses,  qui  leur  avoieot  mestier,  et  ^aal  pleiite  de  bon  servans 
y  allercnt  mcismes;  mout  fu  belle  celie  Lystuire.  lls  se  adre- 
clierent  vcrs  les  destrois  de  Marriic  et  aiiasy  le»  autres  barons 
s"en  partirent  de  k'iu-s  pays. 

Le  Cüiite  Bauduin  de  Flanilrus  si  taiäsa  te  conte  Pheüppe 
de  Namur,  soii  frere,  bail  et  f^arde  de  sa  terre  et  de  sa  femme, 
la  eontesse  ^  que  il  eoiivinl  dernorer  pnur  ce  quelle  «üatoit 
euchaiute;  le  conte  avoit  irelle  iine  jovune  fille,  qnl  n^avoil  pas 
plus  de  deuv  ans.  Elle  avoit  uoni  Jeluiiiuts  Le  eonlu  alhi  t»ut 
psr  ses  jüiiriR'es,  que  11  vint  a  Veiiise,  si  se  loffa  en  iine  isle, 
que  on  claiine  Saint  Nickolas  au  port,  et  a  fail,  i{ue  les  autres 
venoient,  se  logoieiit  en  eelle  isle. 

La  leur  vint  nouvellos  que  nioul  de  pelerins  s'en  alloieut  es 
auti'es  pors,  pour  ce  eurcnt  conseil  d'envoyer  conlro  les  pclc- 
rins,  et  le  coDte  Loys  iiui  eucore  n'esLuit  venu,  pour  requeri'e 
que  ils  ne  laissasseut  mk*  te  port  de  Veuise,  si  oomuic  ils  avoient 
proiuniis. 

Eu  ce  message  ulla  llue,  le  contc  de  Saint  Pol  et  GyelTroy 
ile  Vitleharduiu. 
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Quant  ils  riorent  a  Pavie,  ils  trouverent  le  coate  Loys  de 
Blois  et  des  chevaliers  grant  plentä  et  d'autres  gens,  de  quoj 
la  plus  grant  partie  n'avoient  talent  d'aler  a  Venise.  Mais  les 
messages  parlerent  tant  a  eulx  et  tant  leur  moustrerent  de  rai- 
sons,  que  ils  changerent  leurs  pourpos  et  s'en  alereot  areueques 
tes  autres;  non  pourquant  aucuns  en  eut,  qui  ne  se  voreat 
remuer,  ains  laissiereut  la  eompaignie  des  pelerins  et  s'en 
allerent  as  autres  pors;  de  ceulx  fu  Villain  de  Nuelli.  Henri 
d' Argillicres,  Gilles  de  Traseigiiies,  qui  estoit  homme  liege 
au  conte  Bauduin,  qui  lui  aroit  donne  V.  cens  lirres  pour  aller 
aveucq  lui,  Renart  de  Danfpierre  et  Henry  le  [leg.  de] 
Longehamp. 

Areucque  eulx  se  partirent  grant  plente  de  Chevaliers  et 
de  sergans.  Ceux  passereut  a  Accre ;  bien  y  eut  111.  cens  Che- 
valiers et  grant  plente  de  boine  gent.  Entre  les  autres  y  fu  le 
conte  de  Forois;  celui  ne  vesqui  gaires,  depuis  que  il  fu  arrivez, 
ains  moru.  Le  conte  de  Danpierre,  qui  la  estoit,  dist  au  roy 
Äymeri,  que  il  vouloit  les  trieues  brisier ;  car  ils  estoient  gens 
asses  pour  la  guerre  matntenir;  le  roy  dist  que  ce  ne  feroit  il 
pas,  ains  attenderoit  les  aultres  barons,  qui  a  Venise  estoient. 
De  ce  eut  le  conte  Hegnart  grant  desdatng,  si  parla  a  ses 
compaignons  taut,  (|ue  il  li  eurent  coiivent,  que  ils  iroient  en 
Anlhioce  aidier  le  prince  contre  le  roy  d'  Ermenie.  Ils  se  par- 
tirent d'Acre  jusques  a  quatre  vins  Chevaliers  et  d'autre  menue 
gent  asses.  II  errerent  tant  qne  il  vinrent  a  Gybel,  qui  siet 
entre  le  chastel  de  Margat  et  la  Liehe.  Ils  se  logierent  devant, 
ear  la  ville  estoit  des  Sarasins. 
Surie. 

Quant  le  signeur  de  la  Liehe,  qui  celle  terre  tenoit,  seeut 
que  ils  estoient  Chrestyens,  il  leur  fist  venir  grant  plente  de 
viandes  et  a  hon  marchie;  car  il  estoit  es  trieues  du  soudan  et 
pour  ce  vint  il  a  eulx  et  leur  dist,  que  II  n'avoient  puissance  de 
aller  en  Anthioce  sans  conduit ;  et  se  il  vouloient,  il  manderuit 
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au  prioche,  que  il  leur  envoiast  conduit  et  ils  demourassent 
entretant  illuecq;  car  il  oe  vouroit  mie  que  mal  leur  arenist  tant 
comme  les  trieues  du  soudan  duroient. 

Ceulx  dirent  que  il  n' aresteroieiit  mie  et  que  il  estoient 
ass^  gens  pour  eux  meismes  conduire.  Lendemain  se  apparil- 
lierent  et  se  mirent  au  chemin. 

Quant  le  Sarrasia  vit,  quMI  ne  demouroieot  pas,  il  dist, 
que  il  ne  voloit  mie,  que  ou  leur  fesist  damage  en  sa  terra. 
Lora  aveucque  eulx  alla  tant  comme  son  povoir  dura,  et  puis 
s'en  retourna. 

Les  Crestiens  allerent  avant;  mais  ne  fiirent  gaires 
eslongies,  quant  mout  grant  plante  de  Turs  saillirent  d'un 
embuschement,  qui  leur  coururent  sus,  si  eu  ochirent  grant 
partle  et  le  remanant  menercnt  en  prison. 

Le  conte  Loys  et  le  remanant  allerent  en  Venise  et  se 

logerent  aveucque  les  autres,  qui  devant  estoient 

De  Venise. 

Or  lairons  a  parier  desTartaires,  jusques  a  une  autre  fois, 
si  dirons  des  pelerins  qui  estoient  en  Venisse. 

Quant  le  conte  Bauduin  de  Flandres  et  de  Haynau  et  les 
autres  barons  furent  en  Venise,  si  comme  nous  avons  dit  dessus, 
le  Duc  de  Venise  leur  requist,  qu'il  payassent  Tavoir  si  comme 
il  aToient  en  couvent;  car  le  navire  estoit  tout  apparillie. 
Adont  les  barons  6rent  le  passage  pourchacer  parmi  Tost. 
Asses  y  ot  de  ceux  qui  disoient,  que  il  n'avoient  povoir  de 
payer.  Les  barons  prindrent  ce  qu*il  peurent. 

Quant  il  eurent  tout  assambM,  il  ne  peurent  acomplir  leurs 
convenances  de  trop  lolng;  dont  se  consetllierent  les  pelerins. 
Tels  y  eut  qui  dirent,  que  les  Venissiens  avoient  bien  tenu  cou- 
vent et  pour  ce  seroit  bon,  que  les  barons  et  ceux  qui  pooir 
avoient,  mesissent  tant  du  leur,  que  on  peuist  aeomplir  leur 
convenance;  car  la  defTaute  estoit  par  ceux,  qui  la  n* estoient 
venus,  et  mieux  estoit,  que  ils  mesissent  de  leur  avoir,  que  ils 
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perdisseDt  ce  que  il  y  avoient  ja  mis  et  que  on  les  tenist  pour 
menteurs. 

Grant  partie  des  baroos  et  de  T&utre  gent,  qui  la  estoient, 
qui  bieo  vosissent  que  celle  compaignie  failJist  et  que  il  peuissent 
aller  as  autres  pors,  disoient  que  ils  o'i  raettroient  plus  et  que  ü 
avoient  paye  larghement  leur  passage,  et  se  on  ue  les  voioit 
passer,  que  ils  iroient  aux  autres  pors.  Les  autres  dirent,  que 
il  amoient  mieux  a  donner  ce  que  il  avoient,  et  aler  povre  ou 
Service  nostre  signeur  que  Tost  se  departist;  car  nostre  sire 
leur  renderoit  bien  leur  serviee.  Lors  enprunterent  le  conte 
Bauduin  de  Flandres,  le  conte  Loys  de  DIois,  le  Marcbis  de 
Monferrat,  le  conte  Hue  de  Saint  Pol  et  ceux  qui  a  leur  accord 
se  tenoient  grant  avoir  aveuc  ce  que  il  avoient  du  leur  et  le 
delivrerent  au  Duo.  Et  quant  le  Duc  eut  receu  eelui  avoir,  si 
demorerent  les  pelerins  encore  endetez  de  XXX.  lUL  mil  mars. 

Dont  parla  le  Duc  de  Venisse  a  sa  gent  et  leur  dist: 
Signeurs,  ces  pelerins  n'  ont  povoir  de  plus  payer,  parquoy  vous 
averes  gaignie  celi  avoir,  se  vous  voles  pour  ce  que  ils  faillent 
de  eouvent;  mais  il  en  poroit  venir  blasme  a  nostre  terre,  se  on 
scavoit  que  nous  euissons  ainsi  ouvre  par  convoitise.  Mais  se  il 
vous  voloient  aidier  a  recoaquerre  Gadres  en  Esclavonnie,  que 
le  roy  de  Hongrie  nous  a  tolue,  je  loeroye  que  on  leur  respi- 
!ast  r  avoir  de  quoy  ü  sont  en  deffaute  vers  nous,  tant  que 
dieu  leur  donnast  eur  de  gaignier  ensambfe  chose,  doat  il  nous 
peussent  payer.  Cculx  Totrierent  voulenUers. 

Lors  vint  le  Duc  aux  barons  et  leur  dist,  que  se  its  vou- 
loient  aidier  Gadres  a  reconquerre,  il  leur  soufferoient  1' avoir 
taut  que  il  aroient  povoir  de  le  payer.  Les  barons  qui  bien 
virent  que  ils  estoient  es  mains  des  Veoissiens,  ottryerent 
ceste  chose. 

Le  Duc  qui  mout  voioit  essaucbier  le  pelerinage,  fist  assem- 
bler  ce  qu'il  peut  avoir  de  gent,  en  1' egllse  Saint  Marc,  et 
voyant  tous,  prist  la  croix  et  i'ataclia  a  son  chapel  de  bonnet 
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pour  ce  que  plus  de  gens  ]e  peussent  veoir.  Bien  avoit  occasioa 
de  demoiirer,  s'il  eust  rolu,  car  il  estoit  de  graat  eage  et  ae 
veoit  a  paine  goute  potir  une  playe,  qu'Jl  avoit  eii  en  la  teste, 
dont  il  avoit  la  reue  aiusi  comme  perrlue,  et  ncantmains  avoit 
il  les  yem  bien  biaus  en  la  teste;  inais  il  avoit  si  grant  talent 
de  aidier  a  la  besoig'ne  nostrc  signc^ur,  qu^il  en  ouLfla  tout  le 
empesdiement  qu'il  avoit. 

Quant  les  Venissiens  virent  la  croii,  iiuß  le  Duc  avoit 
prise,  ils  coururent  a  Tautel  et  mout  graut  nombre  s*en  crofsa, 
Lots  commencherent  les  nefs  a  apparillier  et  livrer  a  chascun 
ce  que  besoing  leur  fu. 

En  ce  temps  vint  uue  grniide  rompaignic  d' Allemaigne  de 
pelerius,  dout  les  barons  ftreut  grant  joye.  Eiilrc  les  autrea  y 
estoit  l'evesqiie  de  Havestat'),  Bertou  Ic  conte  de  Casselea- 
büurg^),  Garnier  de  Hollande,  Tleri  d'Älost»  Regier  de  Surcre, 
AHxandrc  de  Jullers  et  matnt  autre. 

Quaut  les  ncfa  furent  ebargjes  de  ce  que  besoing  fu,  11  se 
partireut  du  port,  Les  Venissiens  (Irent  porter  plus  de  trois 
cens,  que  perrjeres,  que  mangonlaus.  11  slnglerent  lant  que  11 
vindrent  devant  Gadrcs  la  vegille  de  la  Saiut  Martin  a»  mil 
ir  et  III. 

La  yille  estoit  forte  et  bien  fremee.  Les  pclerrns  prinrent 
a  force  le  pcrt  et  rompircnt  les  chainoes^  qui  mout  estoicnt 
fortes  et  grosses,  Puis  descendirent  a  terre  et  se  logerent  entre 
le  port  et  ia  ville. 

De  lenisse. 

Quant  ceux  dedcns  virent  si  grant  plente  de  gcns,  il  eurent 
paour;  sl  manderL-iiE  au  Duc  de  Venise,  que  üs  se  renderoient 
sauves  leurs  vies.  Le  Due  respondi  que  conseil  en  aroit  aux 
barons.  Entre  tant  que  il  y  estoit  alle,  ceux  qui  Tust  vouloiciit 


■)  i.  e.  ConraiLtb  tiulberUilt. 
F.jalr.,  XU. 
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faire  depattir,  p&rlerent  aux  messages  de  Gadres  et  leur  dirent 
que  il  n'estoit  mie  besoiog  d'eux  rendre;  se  il  se  poroient 
deffendre  des  Vc-nissiens,  il  n'avoieat  garde  des  pelerins.  Les 
messages  cuidierent  qu*il  deissent  reritä;  pource  s'en  retour- 
□erent  en  la  Tille  et  contereßt  a  leurs  gens  ceste  cfaose,  qui 
mout  joyeux  en  furent  Le  Duo,  qui  estoit  alles  aux  barons, 
leur  conta  TofFrc,  que  ceux  de  la  ville  hii  avoient  fait;  mais  il 
ne  Tavoit  pas  voulu  prendre  sans  leur')  coßseil.  Les  baronslui 
direot»  que  il  le  presist,  car  ils  lui  coDsIlloient ;  dont  s'en 
retourna  le  Duo  en  sa  tente  et  cuida  trouver  les  messages ;  et 
quant  il  entendi,  que  les  pelerins  les  en  avoient  fait  aller,  mout 
en  fu  eourouciez;  ne  demora  gaires  apres,  que  Tabes  de  Cler- 
raus  de  V  ordre  de  CIstiaux  vint  en  V  est  et  defTendi  aux  pele^ 
rins,  sur  paine  d'escumeniement  de  par  Tapostole,  que  i)  ne 
assaillissent  a  la  cite.  Ceste  deffense  6st  1*  apostole  par  le  requeste 
le  roy  de  Hongrie. 

Quant  le  Duc  de  Ventse  sceut  ceste  ebose,  il  alla  aux  barons 
et  leur  dist  „Selgneur,  j'avoie  plait  d'avoir  ceste  ville  a  ma 
voulente,  mais  tos  gens  le  m'ont  destourb^;  je  vous  requier, 
que  Tous  m'aidies  le  Tille  a  conquerre,  si  comme  tous  le  m'ares 
en  couvent. 

Les  barons  se  ttrerent  d'une  part  et  eurent  conseil  que  ils 
feroient.  Bien  rirent  que,  se  il  aidoient  le  Duo,  que  c' estoit 
contre  la  deffense  de  l'apostole,  et  se  ils  ne  lui  aidoient,  ils  lui 
fauroient  de  courenL  Au  darrain  se  assentirent,  que  ils  tenroient 
leurs  couvenances. 

Lors  Tinrent  au  Duc  et  lui  dirent,  que  il  li  aideroient.  Dont 
s'  en  allerent  lendemain  logier  devant  la  porte  de  la  Tille  et  firent 
drechier  grant  plante  de  perrieres  et  de  mangoniaus,  si  assail- 
lirent  mout  viguereusement. 


*)  le'  »ic,  I.  leur. 
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Quant  l'assaut  eul  bien  dure  V.  jours,  ceulx  de  la  ville 
eurent  paour,  si  Grcnt  pah  au  Duc  et  lui  rendirent  la  rille.  Le 
Duc  fiet  le»  barons  assömbfer  et  hur  düt  „biaus  iigneurs^ 
nons  avons  ceste  ville  par  t  ayde  de  dieu  ei  de  voua;  yver  est 
ai  avajitt  qiie  vous  ve  povez  moiivoir  devant  pasquea ;  poiir  ce 
toe  je,  que  nov$  demnrrons  en  ceste  tnUe,  qui  ent  hien  garnie 
et  coiis  en  ares  fa  moilie  et  7ious  t  autre.  A  ce  s  accorderent 
bien  les  hanms^  si  fu  la  ville  parlie".  Apres  furent  lea  hoateux 
delivres  s  chascun  sdoDcq  ce  qu'il  estoit  Dedens  le  tierc  jour, 
que  il  furent  herbcgies«  commeuctia  une  meslee  entre  tcs  Veuis- 
siens  et  les  Francliois,  tie  quoy  il  en  y  eut  d'uae  pari  et  d'autre 
granl  plente  de  mors  et  de  na>Te8, 

Etilre  les  auti-es  y  fu  ochis  ung  vaillant  Chevalier,  Güle  de 
Landas  avoit  nom.  Les  baroos  de  Tost  et  le  üiic  de  Venise 
eurent  inout  granl  paine,  ains  <pi'i]  eussent  la  meslee  deffaite; 
mais  au  darrain  les  deparlirent  et  mirent  a  point. 

Dcdens  la  qulnzaltic  vint  le  marcbU  de  Monifcrrat  et  MaHieu 
de  Monmorcnsi  et  Pierre  de  Dracuel,  qui  avoient  demoure  en 
Venisse  avoec  les  auLres;  les  barons  les  recbureiit  a  graut 
hunneur.  Ainsi  sejornrnerent  celu!  yver  a  Gadres, 

Anehois  que  tl  se  departissent  de  la,  y  vint  le  ßls  de  l'Em- 
pereur  Kyr  Sac  de  Coustantiiioble,  qui  en  llongric  avoit  demore 
avoec  son  uucle.  Il  avoit  oy  nouvelle  de  celle  g:rande  ptüiite  de 
pelerina  pour  cc  cätoit  venu  a  eux  pricr,  que  ils  li  aidassent  a 
recouvrer  son  hiretage  et  ila  leiir  donroit  ce  que  ila  vouroient. 
Lea  barons  et  les  Venissiens  se  conseülerent  de  cesle  chose. 

Au  darrain  apres  mout  de  ti'uitiez  fu  couveuancie^  que  se 
lea  barons  pooient  rcmettre  9e  lils  de  l'Cmpereur  Kyr  Sac  en 
son  hireta^«,  il  metterttit  tout  l'Empire  de  Consta ntiiiople  a 
Tobeyssance  de  Rome^  dout  Üa  esloieiit  partis,  grant  Icmps 
avoit.  et  payeroit  aux  pt?leriiis  leiir  passa^e  et  Icur  donroit 
li.  mil.  mai's  d'arguul  et  viaudes  a  touä  ccux  de  Post.   Apres 
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iroil  il  en  Uabilone  aveucque  eux,  ou  il  envoieroit  X.  mit  hommes 
a  SPS  (U'spens  et  les  y  teproit  ung  an.  Apres  tenroil  V.'^  Cheva- 
liers du  sien  en  In  terre  croiilre  mer,  t»nt  comme  il  viveroit.  Et 
il  lut  jurerent  i]ue  il  liii  üidcroient  a  leur  povoir. 
De  liongrie. 

Quant  ces  choses  furent  alTprmecs,  le  varlet  s'en  alla  en 
iK>rigrie  pour  prearlre  cou^ne  a  fioti  oncle  et  lui  stoiirner  et  fu 
juur  niia,  quant  il  rcvenroit  aux  pelerina. 

Ell  ee  (empöre  Jehan  de  Neele  et  le  navire,  qiii  eatoit  meu 
(tc  Flantircs,  a"en  esloiunl  passi,'s  par  les  destrols  de  Marröoh, 
81  prinrcnt  unc  cite  sur  Sanisiiis,  oii  ils  firent  graut  ^ning, 
Piiis  te  doniierent  aux  fveres  de  l'espee,  <jui  bleo  I»  garnlrent. 
Apres  s'eo  allerent  a  Marseille  et  envoyereiit  au  coiite  Bauduin 
pour  8ca?oir,  oii  il  vouloit  que  ils  venissent.  II  leur  manüa  qiie 
11  venis^eiit  au  port  de  Mouäson  en  Commenie,  mais  il  ne  le 
firent  mie,  ains  s'en  allerent  a  Acre. 

Les  barons  eiirent  eonseil  et  envoierent  a  1'  apnstole  Mieinn 
l'evesque  de  Soissons  et  maisire  Jehan  de  Noyon,  le  clmncelier 
le  conte  de  Klaiulres  et  dem  ehevaliers^  ilont  Tun  fu  Robert 
de  Dove  et  l'autre  Robert  de  Friaije  pour  querre  leur  »bsolu- 
tioa  et  leur  Hrent  jiirer,  i]iie  ils  revenroicnt  r  eux  tantost  comme 
ij  aroient  faite  lenr  lieaong'ne.  Dont  s^en  allerent  se5  mes- 
sa^eä.  Mais  Robert  de  Itove  s'en  all»  en  Surie  et  laissn  ses 
compaiignons.  I>e.s  aiilres  s'en  allerent  a  lapostolc  et  lui 
requirent  rabsolulion  de  par  les  barons  de  ce  quil  avoient 
aydie  aux  Venissiens  eontie  son  commandenieiit,  et  bien  lui 
dirent,  que  ce  Tu  par  le  delTaute  de  leurs  eompaignons,  qni  tes 
aroient  laissies. 

L'apostole,  ((ui  Iren  seavoil  4|iie  disoient  verite,  donna  »^ 
reve8i|ue  puvuir  dein  russoure  et  d'estre  leg;ii[t  tant  qifJI  en  y 
envoieroit   un   autre;    et  leur  manda  c[uc  ils   tenissenl  1' osf 
CDsamble.  Doot  a'ea  retournerent  a  Gadres  et  rassolurciit  tgus 
les  peterins. 
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Quant  ]e  may  fu  cntre ,  toiis  les  pelerlns  se  »ppnritl freut 
et  leurs  nefs,  et  se  allerent  log;ier  sur  le  porL  Les  VeDitlena 
firent  abatre  les  murs  de  la  ville,  et  puis  entrerent  ea  Defs, 
Le  conte  Simon  de  Montfurt  se  parti  de  leur  cunipafgnie 
et  s'en  alla  au  roy  de  Hongrye.  Avciic  liii  e'en  allerent  Guys, 
ses  freres  Simon  de  Neafle,  Robei't  Mauvoislfi»  iJriies  de 
Cresson  Kssart  et  niaint  aulre.  Fetit  apres  se  pat'ti  de  l'ost 
Eriguerran  de  Bove,  Hue  aon  frere  et  ceui  de  leur  pays 
que  II  en  pcurent  mener,  Ponr  ce  ne  se  laissa  mie  l'ost  a 
mouvoir;  mala  anchois,  i|u'il  eussent  giiires  esre,  les  rutaludi 
Alexes,  le  fd  Kyr  Sac  rRnipereui%  de  qul  noiis  avons  dlt 
desiis.  II  fu  rechet!  a  graitt  honiieiiv;  si  s'en  allerent 
ensanible  et  prindreut  port  a  Duras.  Ccux  de  la  ville  leur 
rendirent  la  ville  et  firent  foyaute  au  varlet.  Apres  a'en 
all<^reiit  a  Corfol  eu  Commenie;  si  se  logerent  en  l'iste, 
qui  mout  cstoit  plentureuse  et  la  dcmourereiit  Llea  trois 
sem^lnes. 

Eq  celui  jour  s' assamblereut  ceux  qui  l'ost  vuulolent  def- 
faire^  c'  est  a  seavoir  Oedes  le  Champegiiois  de  Clianlite,  Jaques 
d' Avesneg,  Pierre  d'Amiens,  Guy  le  ehastelain  de  Coiicy,  Ogler 
de  Saint  Simon,  Guy  de  Capes  et  Clar einbaut  sou  neveu,  Gilles 
d'Ausnoy,  Guys  de  Peauest  Aine  son  frcre  et  maint  autre,  qui 
aroient  jurü,  que  ils  se  tenroient  a  leur  accord,  et  sachiez  que 
il  y  avoit  pres  la  moilie  de  Tust. 

Quant  lea  barons  du  l'ost  le  sceurent,  mout  eti  furent 
csbahis;  bicu  virctit  que,  se  ceui.  se  partoient  de  l'ost,  que  il 
n' aroient  povoir  de  faire  ce  quo  il  avoient  en  pourpos.  Dont 
euren!  consei]  que  11  [add.  ieur]  iroient  prier  de  domourer;  si 
s'en  allerent  en  uiie  valee,  ou  ceux  teuoient  leur  parlement,  si 
a'agenoiiillereut  devunt  ein  et  leur  jiryerent,  qu'il  eussent 
mercbi  d'etix  meisinez  et  qu'il  iie  se  deshonnourussent  mie.  Fjt 
bien  leur  dirent  que  ils  iie  »e  niouveroieüt  de  geuuua,  taut  qu'il 
eusseat  ottroye  le  demourer. 
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I  Quant  ceux  vireot  leurs  signcurs  ageoDuillier,  mout  graut 
honte  en  eur^nt  et  graut  pitie;  si  se  tirereot  arierc  et  eurcnt 
consäil,  si  respoiiilirent  que  ils  deinoiiroieot  jusques  a  la  Saint 
Mtchiel,  par  st  que  les  baroiis  leur  creauteroient,  que  ileJens 
les  XX.  jours  apres,  que  il  les  aemonroieut«  ils  leur  Üveroieut 
navire  sans  mal  enj^in  pour  aller  en  Surye. 

Aiusi  fu  ollroye  et  jure,  Dont  entrerent  es  nefs  et  ae  par- 
tVentdii  port  la  tigile  dePeuteciiusle  Tan  itc  lincarnalion  no»tre 
»igneur  mil  11*^  et  HIL 
Surk, 
La  cüiitussc  de  Planilrcs,  ifui  estoit  demoree  cncliaintc, 
quant  elie  cut  port^'  eon  terme,  si  se  dclivra  d'uuc  lilte,  qui  eut 
nom  Marguerite.  Apres  flsl  ppparilUer  son  erre  et  s'en  alla 
apres  soa  signeur  te  conte  Itauduin.  Elle  monta  sur  iner  a 
Maracille,  et  arriva  a  Acre,  ou  eile  cuida  trouver  Ic  coute,  et 
i]uant  eile  entendi,  qu'il  eMoit  en  Grece,  eile  eoroia  a  lui  et  li 
list  scavoir  que  eile  cstoit  a  Acre. 

L'  ost  qui  s'  estoit  parti  de  Corfolr  si  eommc  vous  avca  oy 
desaus,  efrerent,  tünt  que  il  ärrirereat  par  mer  a  Nigrepont. 
La  s'arresta  l'ost;  niais  le  ß!s  de  TEmpei-äur  et  le  marcliis  de 
Montferrat  et  le  coiite  ßaucluin  de  Flan^lre?  se»  allerent  &lout 
une  parlie  de  leur  geat  en  uue  isle,  cjue  on  appelle  Andre. 
Quant  ccuK  de  la  terre  sceurent,  que  c'estoit  le  lils  de  l'Em- 
pereur  Kjt  Sao,  il  Ic  reeturent  a  graut  hünueur  et  joyc,  et  lui 
duHQcreut  du  leur  assez.  Apres  se  partirent  de  la  et  s'eo 
allerenl  veru  leui-s  conipa^gnons«  qui  s'estoient  lires  a  Hoube- 
ilaine,  c'est  ou  le  bras  Saint  George  cliiel  en  la  raer;  ntai« 
anchois  qu'il  veiiissent  a  leurs  conipaiguous,  moru  Je  chastelain 
de  CoHcy  et  fust  jellez  en  la  mer. 

Quant  ü  furcnt  tous  as^Kamljlei;  a  BoukedaJne,  il  eurcnt 

couscil,  si  allurent  par  le  Lracli  qui  estolL  dL-vers  Cunslentinuplc. 

ü  se  tirerent  ariere  le  plus  lusL«  qii'il  peurenl  et  prinreul 

port  devant  le  chaslel  de   Calccdoine,  si  cntrcrcut   ens  Ics 
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barons,  et  les  aiitres  se  logei-ent  en  tenles  el  en  pavetl- 
lons,  fli  aejournereut  ung:  jour  et  piiruiit  de  bleds  et  de 
la  proye  de  la  terre,  dont  il  y  avoit  m^ruiit  plciit^.  Et  puls  se 
partireot  de  la  et  s'en  alleretit  coiiüe  val  le  brach  ju8i]ue3  a 
un  päläls,  quo  od  cl»ime  l'li^sctitaire. 

Quant  lEinpereiir  Alexes  le  sceul,  il  issi  de  Coiistantinople 
et  rint  d'aufre  part  [;i  rive-  a  tres  graut  plentu  de  geut  ft  (ist 
tendre  ses  piivillona,  sl  demora  illuue  pour  delTeiidie  la  live, 
qiie  ie8  pelt-rins  iii  pa.SHassürit.  Ainst  sejournertnt  les.  di.>iix  osta 
IX.  jours.  Kn  ce  ternie  iasi  de  l'ost  des  Franchuis,  Oedes  de 
Chttidilä,  Oedez  soii  frere,  OgJei-  de  Saint  .SiiDUii  et  Mant'cier 
de  risle,  et  eurenl  bien  eii  leur  eompaig^tiie  qualre  vIds 
cbevallcrs, 

Quant  II  eurenl  eslongie  Tust  pies  de  Ivols  lieues,,  il  clioi'^ 
sirent  au  pie  d'unt;  tnuntaigue  pavilloas  et  tentea4  U  alleren! 
Celle  part.  Le  Meg-idiis  de  rKtnpereur.  qiti  la  estoit  Jugicz, 
avoil  bien  V/'cbevalieis  (Jrey;oJs  avoec  lui.  Quant  il  perchurcnt 
les  pelerins,  ils  coururcnt  aux  armes  et  sc  tinrent  toiis  reiigies 
devaüt  ItMirs  t<Mttus.  Les  pderius  les  approchüereut,  puis  leuf 
eourureiit  hus  mout  vi^uereusement.  La  batüille  ne  dura  gaircs; 
car  Jes  Grit^ois  se  desconfirent  et  tournereiit  en  fuite.  Les  pele- 
rrtis  les  syvvircnt  une  piece,  aasez  eji  ochirent  et  puis  retour- 
nerpnt  par  fpor?)  le  liarous.  Assea  y  priurcnt  chcviius  et  aiitre 
gaaign,  que  11  eiiiiiieiUTeut  en  lusl  et  le  depsirtireui  a  graul  joye. 

Leiidemaiu  viut  uu  mcssagc  äui  barons  de  par  PEmperciir, 
qui  appiirta  leLtres  de  cresinee  et  Icur  dlst  „Sig^neur,  T  Empe- 
reur  vaus  maiidc,  que  11  scet  bicu,  i{ue  vous  estes  la  milleur 
§rent  du  moinde  et  de  la  meiileur  (erre,  et  que  vouä  estes  mens 
pour  aller  secourre  le  scpulere,  &\  s' en  merveille  mout,  pour 
quoy  vous  estes  venus  sa  terre  dcslruirc ;  car  se  vous  csles 
poures,  il  vous  düura  voienticrs  de  ses  vtandes  et  de  son  avoir, 
et  vous  en  laissera  aEier.  Nonpourqiiant  aviiit  il  bien  pooir  4lc 
vous  reteuir,  se  vous  estiez  XX  tans,  que  vous  n"  estes".  Atant 
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SC  teilt  le  mcssag-e  et  par  le  eODseil  et  la  volente  des  harons 
rcitpond!  Qtienes  de  ßethuoe,  qui  estoit  &ag:e  ohcvalier  et  hart!) 
et  liien  parlaot;  si  dist:  ^hiau  sire^  Ics  barons  ne  soat  pas  en 
la  tcrre  de  vostre  signeur;  car  ii  o'y  a  rieos  et  cc  que  U  eo 
tient,  II  le  tient  coolre  raisoo  et  deslopumeot.  Ams  est  la  terre 
de  son  nereu,  qui  ehi  e&t  aveiiei|iie  aous  et  qui  Tu  fils  TEmpe- 
reur  Kvr  Sach.  Et  se  vostre  sire  voIoU  venir  merci  crjer  a  lai 
et  rendre  äa  terre.  les  barons  lut  prieroient,  c[u'il  euist  mercy 
de  kiy^  et  <|uc  it  lui  dünaast  de  sa  terre  tant  que  il  peugt  vi>Te 
honiiourableiucut ;  et  s'il  ne  vcut  ee  fsiire,  ne  soyez  si  hardrs; 
qae  rous  veDea  plus  ce  message  faire".  A  taat  s'eu  raU  Id 
message  a  TEmpereur. 

Leadeniaiii  eurent  \ci  barons  cOQseil^  que  ils  mousteroient 
Ic  fils  de  l*Empereur  au  peuple  de  Consteiitinoptc.  Si  entra  le 
Duc  de  Vcnisc  et  le  marchis  de  Monferrat  et  le  fils  de  1'  Kmpe- 
reur  en  unc  gal^e,  et  les  baruns  enfrereiit  es  autres;  si  s'en 
allcrent  aeloacq  les  murs  de  l'onstenlinople,  crjant,  „Signeurs, 
vecy  vostre  sigueur  druiturler" .  II  y  avoit  sur  les  iimrs  gran( 
pleate  de  geut,  qui  les  reg^rdoient;  mais  n^y  eust  celui.  qui 
ossst  parier  a  eui.  Quant  les  ^lees  eurent  ale  de  Tun  üout 
jusques  a  l'autre,  elles  retournefeal  a  leurs  herberges. 
De  Coristaiidriojite. 

Lendcmaln  il  devisereat  leurs  batailles  et  Tu  dit^  qiic  le 
conte  ßauduin  de  Flandres  et  de  IbiyiiaLi  aroit  la  prcmiere, 
Henry  son  frere  (eicidit  f  autre)t  la  tierce  (ist  le  conte  Hucde 
Saint  Pol,  la  quarte  üst  le  eoate  Loys  de  Blois,  la  quinte  list 
Mahicu  de  Monmorens]-,  avec  lui  Oedes  de  Chaulite,  GioflVoy 
de  Villeliarduin,  Ogfer  de  Saint  Simon,  Maiiecier  de  llsle,  Mite 
de  BruLbanl,  Makaire  de  Sninte  Menehaut,  Jehaii  Prumunt,  Guys 
de  Capes,  Clarembaut  son  neveu  et  Robert  de  Rouscoy.  La 
Vr  Gst  Ic  marchis  de  Monferrat  atout  les  gens  de  son  pays. 

yuaut  le  jour  fu  venu,  qu'il  etirent  devise  de  prcndre  terre 
p&r  devers  leurs  anemis,  ils  se  mirent  es  nefs  et  passereat 
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vlf^'UL'i'eusenient  outre;  puls  yssirent  des  nefs  et  se  rengierent 
sur  Ja  rive.  L'Emptreur  et  les  Grez  fireiit  semlilaiil  d'eux  bien 
reeoeillir:  car  trop  avuieiit  gmat  |il>eiit(;  de  geiit,  mais  quaiit 
ib  virent  lea  pelerins  apprachier,  ils  se  niirent  a  fuir  vers 
Consta  atiDüple. 

Dont  firent  las  barons  mettre  leurs  chevaux  liors  des  nefa 
et  monterent  sus  et  ptiis  allerent  auK  tent«;^  de  TEinpereur,  que 
ils  trotlrerent  toutes  tundues.  Apres  eurent  couseil,  se  il  sc 
logeroient  devant  la  lour  de  Gatalhas,  et  iJ  s'  i  log^erent,  Jusques 
a  Constcntiiiopre  avoit  une  chyine  mout  grosse  qui  teiioit  les 
Dcfs,  que  ellcs  iii.'  pooient  entrer  ou  port  saris  le  coiigie  de  cciix 
de  la  tour.  L'Empereui-  Favoit  bien  n;aritie  de  gi'ant  pleiite  de  gent. 

Lcndemaiii  firent  iiiie  saillie  eu  l'ost  et  yssirent  de  la  tour. 
Ceux  s' cstourmJreiit  et  coiiiiirent  aiix  armes.  Jaques  d'Avesnes 
et  les  siens  y  vinreat  tout  premicr.  Ils  fureiit  a  pie  et  conlre- 
tiarent  leurs  kinemis  grant  piece  et  mout  fiircitt  ea  g'rani  perii, 

Jaquez  (rAvesiies  y  tu  fern  d'iiiie  g-lavc  piirmi  le  visage; 
mai8  Nieliülas  de  Genlain,  qui  avcuc  lui  esloll  fu  monte,  si  vint 
a  rescou&se  et  en  eut  ec  jour  graot  jiris.  Les  autres  de  l'ost 
vinrent  a  grant  esploit,  par  quoy  eeujc  se  deseoiifirent  et  tircrent 
a  g;arant  devers  les  iiefs,  en  quoy  II  cstoJeiit  vemis  de  Consteü- 
tinople  en  la  tour  par  quoy  il  en  y  eut  grant  picnte  de  mors  et 
de  noyes,  Aiiehois  (]ue  il  pcusscnt  cstre  recoeillis  ens  les  autres« 
qiti  rctourrtcreul  vers  la  tour,  eurcut  si  grant  presse  a  V  tiitrce, 
que  asses  eu  y  eut  ifestHius.  Les  pi-Ierins  les  sieviruiit  de  si  pres 
que  il  ne  porent  la  pürte  freincr,  ains  entrerent  cqs  aveuc  eux« 
st  en  ocliireiit  asses  et  le  remanatit  prinrent. 

Äinsi  fu  pris  le  ehastel  de  OalaÜias  et  le  port  gaignie.  Si 
lireat  coiiduirc  leurs  nrfs  cqs;  pui$  eurent  conseil  Jes  barons, 
si  s'aeorderent  que  les  Venissieris  assauroient  par  mer  et  les 
Fraiichois  jiur  terre.  Quant  il  eurent  qualre  joiiirs  sejourne  et 
leurs  choses  bien  atuurnecs,  11  se  arnierent  tous.  Si  se  tirerent 
en  leurs  ncfs  les  Venissicns  avant  et  les  Kraiiehois  par  terre 
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fl  ittetidireDl  graat  piece,  mais  dus  a'ysai  coalre  eiis.  Lars 
enreul  les  baroos  conseil,  que  Jl  se  logeroieol  eatre  le  palais 
de  Blakierne  et  une  abeve,  que  an  claimc  le  chasld  Buycni>onl. 
Si  GreDt  teudrif  leurs  teotes  et  les  eü^iu  drecier  et  den^reot, 
que  une  batatlle  fieroil  toute  annee  paur  g^arder  les  engias  en 
Tost.  CeuU  de  Ja  cite  le^  tcnoient  si  court,  quc  i)  n'avoient 
pOYoir  d'esloQ^er  l'oat  quatre  arbalestroes  lotug.  pour  querre 
viaiidc  oe  cbose,  qui  besübng^  leur  fu&t;  par  quoy  il  euren!  graot 
souffraite;  car  »'afoient  gaires  de  viandes,  se  farines  nom 
(i.  e.  ttoa)  et  de  ce  encore  o*y  svoit  galres.  ne  char  fresche 
fors  leurs  che*aui,  que  les  Grez  leur  luoienl  sourenl;  tele  heure 
e^tuil.  11  firent  bonnes  Kces  entour  teur  ost;  les  VenissieDS 
estoi<-iit  en  leurs  nt^fs,  si  apparilJoient  leurs  engina  el  teurs 
eschielk'S.  l'ng  jour  Faiäoieat  les  JJourg'ueci'nons  le  ^let,  une 
parlie  des  Grecs  yssircut  de  la  vüle  et  leur  courtirent  sus.  Ceux 
se  deffendireat  s\  bien  que  il  les  mirent  arriere  d'eux  par  force 
e!  priüdrcDt  ung  des  plus  vaillans  Grecs  de  ia  cite,  qui  avojt 
uon  Constantlos  Lascres. 

Petit  estoit  de  Jours  que  ceux  qui  cstotent  de  dedens^  ne 
fesissenl  sailtie*  cn  Tost,  par  (|uoy  maintc  fois  y  avoit  pcrdu  et 
gaaignie.  j\ij]si  dura  cesle  ehosi;  X.  jors.  Apres  eurent  les 
baruna  devise  Jassaul  par  mer  et  pur  terre.  Si  allu  le  cunte 
ßatiduin  de  Phndrcs  et  de  Hayuau  et  Henry  son  fi-orc,  le  coute 
Loys  de  Cliartres  et  de  Blois,  le  eonte  Hue  de  Sfiiut  Pül  et  lous 
clieuK  de  leurs  baluilles,  le  marcitis  de  Moiiferrat  et  la  bal-uille 
dg  Cbampeigiiois  et  de$  Bourgue^nüns  et  JVlaliieu  de  Monmo- 
rensy  garderent  pardevers  ]es  champs;  russRiil  ccimnicnclia  fürt 
et  dur  et  maint  hoiiime  y  cul  hiechie  d'une  part  et  d'autro. 

Les  Vcuissiens,  qui  estoit^nt  es  nefs  et  qui  estoieot  tout 
presb  pDUJ'  assaijlir,  se  tirerent  viguercus erneut  vers  les  niurs. 
I^e  Duc,  qui  uiout  estoit  vaillaut  chevalier,  fist  »Jli>r  sa  nef  a 
terre  devaiit   toutes   les  autres,    puls  sailli  bi>rs  et  priat  le 
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coDfanoji  Saint  Marc.  Tantoat  que  le3  Venitiens  vireiil  le  con- 
faiion  Saint  Marc  a  lerre,  s\  saiiliVent  hors  des  nefs  et  appor- 
tercDt  eschtclks  et  les  drfci^räiit  aux  murs. 

Ceux  de  dedeos  se  dcITeaiduicnt  ce  qu'l]  povoient,  mala  il 
y  avoit  niout  grant  pEentö  d' arbalestriers  dehors;  et  sacliiüs 
que  Gießi'oy  de  Ville  Harduin  et  plüsieura  autres  tcsmongocrent 
pour  verite,  que  le  confaaoD  Saint  Marc  fu  veu  en  une  des  tours 
et  si  ne  sceut  oa,  (jui  lui  (leg,  fQ  porta.  Quant  les  Grecs  le 
virent,  tl  se  desconiireiit  et  ^uerpirent  les  murs.  Les  V'^enissleus 
moQtereot  bus  a  grant  esploit  et  priiidrenl  jusques  a  XX,  tours ; 
si  les  garnirent  bien  et  puls  Je  iirent  scavoir  en  l'osl. 
De  yeni88£. 

Quant  r  lÜmpereur  Alexes  seeut,  q^uc  les  Veiiissiens  estoieiit 
eil  la  cite,  11  euvoja  ^rant  plente  de  gcnt  celle  pc^ct.  Quant  ha 
Venitieiifi  Ich  virent  venir,  il  boutereat  Ic  feu  enti'e  eux  et  les 
Grecs,  a'y  ot  si  grande  furniere  que  il  ne  povoient  veoir  les 
Venissienis ;  pour  ce  se  tirereut  arlere,  les  Veuissieos  se  rulreat 
es  tours. 

Dont  yssi  l'Empereur  hors  de  la  cite  a  (res  g:i'ant  nombre 
de  g'ent  et  chevaucha  vcrs  Tost  les  batailles  rengies.  Quant  les 
barous  vii'cnt  les  Greca  aprocliier,  il  yssireul  hors  et  se  ren- 
g^iercnt  dcvant  leurs  üces ;  ne  voulureiit  uiie  aller  a  plaitia  champa, 
car  n'avoienl  quo  six  liatailles  et  TEmpereui'  en  avoit  plus  de 
soixaiite;  de  quoy  la  mcndre  estoit  plus  grande,  que  nulle  des 
liL^ur.  Et  quMut  le  Due  de  Yenise  enlcndi,  t[ue  T  cmpureur  s'en 
estoit  venu  pour  comliatre  aux  peteritis,  il  Gst  ses  g;ens  deacendre 
des  tours  et  dist,  qu  11  yroit  vivre  et  morlr  avcucque«  ses 
conipuignons. 

Lors  alla  tant,  qu'it  joindi  aveuques  eux-  Les  Grecz  furent 
si  apruchii's.  que  bien  povoient  trälre  le^  uns  a»  ;iutrc!>.  AiDSi 
fureuL  niout  longuement  que  les  Grecs  assaülir  u  oserenL  les 
pelerin^  en  leura  llces,  uc  ceiix  uc  se  osoieut  inettre  a  champs. 
Au  darraias  se  retirereüt  les  Gicz  et  allerettt  Vers  uug;  palais. 
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que  on  claime  le  Pelipol')  et  l'Empereur  rentra  en  la  cite.  Les 
pelerins  les  sievirent  le  petit  pas,  taut  »jue  ils  vinreat  cos;  puis 
renfrereiit  \c&  pelcrins  a  Iciirs  herberges.  La  nuit  assembla 
]'  Emjiereur  de  soii  tresor  cl-  qu"  il  peut  et  se  departi  de  la  vtlle 
tout  priveemciit  »tout  ses  gen»,  qui  sicvir  le  voulureDt, 
De  Constttniitwhle. 

Quant  ee  vint  au  raatto  et  qae  ceulK  de  la  cite  aeeiirent, 
qiie  l'Empereur  s'eü  estoit  fuy^s,  mout  eii  fureut  esbahis.  II 
allfrent  en  la  prisuii,  uit  rEmper^ur  Kyi-  Sac  estoit,  qui  avoit 
leg  yenx  freves,  Si  le  veslircnl  de  rolic  imperial  et  l'emporterent 
ou  [lalais  de  Giukiernc  et  obeireul  a  lul  cümcine  a  eigm-ur.  Apres 
en?oyereiit  en  l'oat  au  ßls  de  l'Empereur  et  aus  barons  et  leur 
mandereut  la  clios^e  comment  eile  estüit  alee;  et  mandereut 
au  lils  de  rF^iupereur,  qiie  il  alias!  a  mx\  pere.  Les  baroos 
eureut  eonseil,  que  il  ii'i  allaat  mie,  ains  y  envoyerent  boDS 
messagcs  p^iur  scavoir  la  verite;  et  se  il  Irouvoient  Ea  chose 
ensi,  il  reijuerruiimt  TEmpereur,  quc  ü  asseura»t  les  couve- 
Tiauces,  (|ue  son  fils  avoit  fait  aux  pelerliis;  et  se  il  uc  le  volott 
faire,  bieu  iui  dcissent  iiüe  ils  ne  laisseruiuiit  pas  fiOQ  tilä 
partir  d'eui. 

Constniitinohle. 

Kn  ceKii  niessape  allereüt  Itlabieu  de  Moutmurensy  et  Gyef- 
froy  de  Ville  llai-iluin;  le  Duc  de  Venise  y  euvoya  deux  de  ses 
elievaliers.  Ces  messugcs  allerent  tant  que  ils  viiireut  au  palais 
de  BlakiiTue;  puis  furent  meues  devant  TEmpereur,  qui  mout 
liomiüuraMumcnt  les  reeliut.  Apres  parla  OyelFroy  de  Ville  Har- 
duin  et  dist  a  l'Empereur  ce  que  les  barons^  lut  mandoieut.  Si 
devisa  loule  la  couveiiance;  l'Empereur  respondi  que  mout 
estoit  i^t-ief  a  faire,  inais  nonpourquaiit  taut  avoient  aerri  Iui 
et  sou  lils,  que  ae  il  leur  duuuoit  tout  T  Empire,  il  Ic  tenroit  a 
bien  empluye. 


'}  LTr.  UuCinuo  Canstant.  Christ,  p.  134. 
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De  Con»tantin()hIe. 

Dont  fureni  les  couvenances  escript^s  et  »eelees:  ies 
messages  sen  retournerenl  en  Tost  et  conterent  aux  barons 
comment  ils  avoieiit  faife  leiir  besongne.  Dont  monterent  les 
barons  et  le  (ils  de  rEniperour  et  s'en  aHerent  cü  Constent'i- 
Qople.  Grant  joye  fist  ('EmptTeiir  a  son  üls  et  as  barons.  Apres 
prya  as  barons  qiie  ils  fesissent  leurs  gens  logier  ({'autrc  pari 
le  port,  car  11  se  douljtolt,  qiie  ae  ü  logoient  cn  U  vilte,  i(ue 
meslee  ne  80urdist.  Ceulx  le  firent  valenliers  et  trouverent  g;ranl 
plente  de  biens  et  lion  niarcliie  de  viandes;  ear  inout  fureiit 
comniimels  les  Gres  et  les  I^atins.  Pelit  apres  s' asseotlrent 
que  le  HU  de  l'Empereiir  fiist  coiininneK.  Si  prindrent  jour  a 
la  feste  Saint  Pierre  entrant  aoust. 
Conntantinohle. 

Quant  le  jour  fu  venu,  il  fif  eouroniie  a  p;raiit  joye  et  y 
fist  on  mout  grant  sollemjinlte.  Apres  comnieiidia  a  payer  Tavoii' 
que  il  devoit:  et  a  tait  que  il  payoit  les  barons,  le  ilepartoient 
par  l'ost,  seloTiq  que  cbascuu  en  devoit  avnir.  FjC  noiivel  Km- 
pereur  ülloit  souvent  veoir  les  barons  et  mout  les  bonnouroit. 

Ung  jour  les  assenibla  oii  paveillon  le  conte  llaiiduin  de 
Flandres  et  de  Haynau,  si  leur  dist:  „Je  sui  Kmpereur  [lar 
dieu  et  par  vous,  qiii  m'aves  fait  Ic  plus  «prallt  scrvice,  qui 
onques  Tu  fait  a  lioninie.  Assez  de  g^ent  me  moustroient  biau 
samblant,  qui  nc  me  aimcni  mie;  ear  mout  oiit  les  Grieus  9;rant 
dcspit  de  cc  que  j'ay  recoiivre  moii  fteritag;c  per  vostre  Force. 
Le  ternie  de  vostre  alee  est  eourt  et  la  compaignie  de  vous  et 
des  Venissiens  ne  diire  que  jusques  a  la  Saint  Miebiel;  et  je 
ne  pouroye  pas  vostre  coiivenance  acomplir  dedens  cc  lerme,  et 
d'aulre  part,  se  voua  me  laissies,  je  deinoroie  Ions  seuls.  Pour 
ce  V0U8  prie  je,  que  vous  demourcz  jusques  au  mara,  et  je 
alonperai  voslre  ystoire  de  la  Saint  Micliiel  a  ung  au,  et  payerai 
les  coiisls  as  Venissiens,  et  vous  dunroy  ce  que  voussera  besoJng 
jusquc«  a  Pasques,  Car  cy  en  dedens  aray  je  ma  terre  si  bieii 
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mise  a  poiot  a  fayde  de  dieo,  qae  je  ■'am'  adle  doobte  de 
■es  eflaeflü*'.  De  teste  cbose  eveat  les  hanws  eoasefl  atoot 
le  eo^mim.  Asses  t  eat  de  eeoi  qoi  roleatieTB  easseat  eeste 
cbose  dciaHe.  poor  ee  q«e  Us  Toalmeirt  h  bcsoKse  deq»iecia', 
■US  Ics  barons  pariereat  taat  ensaaihk  qae  h  besoigBe  fa 
ottrore.  Si  jarereot  les  Venissieas  ristove  et  les  barons  lenr 
jiBoeat  compaigaie  a  teair. 

De  Comümmtimohie. 

PefH  apres  mom  Xakien  de  MontnoreBsi ,  dQsl  ee  H  graat 
daaage :  ear  Ü  estoit  moat  taHbat  efaeTaStr.  Xe  desora  gaires, 
qoe  le  Boarel  Empereor  tssi  de  Coastcatiai^ile  a  graat  eoa»- 
paigaie  poar  aller  reeoaqoerre  s<»  eflq»ire.  D  OKaa  areae  ha 
Je  sardiis  de  HoDferrat.  le  eoate  Hooa  de  Saiat  Po),  Hcari, 
frere  le  roote  BandDio,  Jaqneoion  d'Aresaes,  Haoa  de  Chaa- 
Cle,  GHBon  de  Coaleini  et  maint  aotre  qai  ea  leor  eoaqntgaic 
estoieat. 

L'EiDperetfr  eheraarha  selone  le  braeh  Saiat  Jorge  et 
earoTa  ane  partie  de  sa  eeot  d*  aotre  part  le  bras.  Tonfes  les 
terres,  b  od  Hs  passerent.  leur  fureflt  reodaes.  et  liarent  toas 
an  eonunaDdement  de  rEmper^nr.  fors  sealemeot  Johannis, 
qai  estoit  roT  de  Blakie  et  de  Boagberie.  Cehii  s*e5toit  rebele 
passe  aroil  XX.  ans  cootre  le*  autres  Empeifors  et  aroit  gaigwe 
de  lears  terres  derer?  ceeideot  pres  de  la  moitie  seloaeq  le  bras 
Saiot  Georffe. 

Eotrelant  qae  KEImpereur  estoit  en  Fiist,  soardi  oae  nieslee 
eaConstantioople  entre  les  Grieux  et  le>  Latins.  qoi  demouroieat 
en  la  vjDe.  dont  il  t  aroit  irraDt  pleote. 

Fotre  ees  ehoses  bouta.  ae  say  qui.  le  feo  ea  la  eite.  faais 
en  la  fin  fa  si  ?raas,  qu' Jl  ae  peut  estre  estains.  ains  dura 
\\\\.  jours  00  bieo  pres.  parmi  le  trarers  de  la  rille.  Moat  y 
eul  graut  damasre  de  honimes.  de  feaimes  et  d'eafaos.  qui  fiireat 
ars  et  tres  ^aDt  aombre  d'avoir  perdu.  Toas  les  Latias,  de 
qaelqae  terre  qne  Us  fnsseat,  oe  oserent  oaqaes  pais  denoor«- 
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eo  la  cite;  mais  eotrcrcDt  ens  barges  et  ena  oefs  »fout  ce 
q«e  ils  peurent  aroir  du  leur  «t  8*  en  allerent  en  l'ost  des 
pelerina. 

Consfantinohfe. 

he  Jone  Empereiir  revint  de  Tost  ou  il  »roit  ^rant  pi^ce 
este,  si  fu  rect^u  a  grant  joye;  des  lors  en  avant  se  commenclia 
r  Empereiir  a  enorgiieilllr  pour  ses  besong^nes  qui  kii  venuient 
SL  b'itü  6t  n'aluit  pas  les  barona  reoir  si  commc  il  sololt.  Et  I& 
paye  qne  il  devoit,  faiaoit  petite  et  moiit  annuyeusementf  taut 
que  les  barons  se  perchurent,  (pi'il  leur  estoit  plus  estrange 
qu'U  De  soloU.  Le  marclils  Boniface  qui  plus  estoit  prlve  de 
i,  que  nul  desautres,  liii  blüsma  souvont  et  rcpruchoJt  souvent 
bieiis  j]ue  les  pclerins  liii  avoiLTit  fait.  IL  s'esciisöit  povre- 
mejit  et  leur  mist  plusloura  jniirs  du  payernent  faire  de  quuy  il 
ne  tint  mie  couvent. 

Quant  les  banins  virent  ce,  moiit  en  fureiit  eouroueiez  et 
par  conimui]  conseil  envoierent  a  lui  Quennon  de  ßethune, 
GyelTroy  de  \'\}\c  lf:trduin,  Milon  le  Braäljant  de  Prouvins;  le 
Duc  y  envoya  trnis  autres  de  sod  conscIL 

Ceui  viareiit  oti  palnis  de  Blakyerne,  ou  ils  trouverent 
TEmpereur  Alexee  et  son  pere  Kjt  Such.  Si  leur  requireiit  de 
par  les  barons  que  N  leur  tenlsscnt  coüvefit,  et  se  ils  ne  le 
raisoient,  sceussent  de  vray  que  ils  ne  les  tenrnient  plus  a 
seigneurs  ne  a  aiuls,  miiis  pourchaeeroienl  le  leur  en  loules  les 
maoicres  que  ils  poiiroient. 

Moüt  tiurent  les  Gri^''uis  coste  parolc  a  grant  oullnige  et 
mout  en  parlerent  entre  tax.  ßien  disoient  que  onques  mala 
u' estoit  advcnu  que  iius  hona  eust  deffie  V  Kmpcreur  en  s« 
chainbre.  Mout  eut  g^rant  briiit  ou  piikis,  uiais  les  messages 
n'arresterent  puis  gairea,  que  il  ort-nl  dit  ce  que  on  leur  avoit 
chargie;  äins  s'en  retournereut  en  Toat,  Depiiis  celui  Jour  cn 
avant  n'eut  nulle  amour  enire  les  (iryus  et  lea  pelerins,  mal» 
conim^Dcha  la  gucrre  entre  eui  et  curcut  niaiut  pong^neis  et 
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maiiile  asseniblee  et  tous  jours  penluiont  9ea  Grcgois  plus  que 
les  peJcrjns. 

Ainsi  dura  ce  (Hncort  loiil  l'esU'  et  quanf  yver  fu  entre» 
les  Grigois  emplirent  iine  nuit  jusipies  a  \\\[.  ncfs  de  huche 
seclie  et  d'cstoupes  et  de  toutes  autres  choscs  q«!  boitnessoüt 
a  feil  esprendre.  Le  vent  vcnoil  devers  eui  et  il  alumercnl  le 
feU  es  Dofs  et  levcrcnt  leurs  voik's.  Le  vent  les  meoa  sur  les 
nefs  des  Venissiens  toiites  csprises.  Le  feil  fa  perchea  de  Tost, 
si  counirent  »ux  armes.  Les  Vcnissiens  courtirent  a  leurs  nefs 
et  les  rescoiiirent  a  bien  grant  paiiie;  car  t]  y  avoit  sur  1h  rive 
tanl  de  Grieiii  qiii  tiroleiit  a  ccux  qiii  les  nefs  rescouiiyent, 
qu'il  en  LIcehierent  pluiseiirs;  maln  en  la  fin  uy  etil  de  perdii 
que  une  iief  de  mareh:iiidise. 

Apres  ces  cboses  s'assaniblereiit  une  moul  prande  com- 
paig-nie  de  Grieus  et  eurent  conseil  de  (rahir  PEmpereur.  Entre 
\es  aiitres  en  y  avoit  un,  qiii  rnout  eatoit  prlvez  de  luy.  II  avoil 
non  Mnreiifles.  11  alla  une  nuil  a  la  cliismlire  de  TEinpereur,  s\ 
\c  prisl  et  mist  en  prisoii  et  eliausu  les  hueses  vermeilles  et  ses 
compaig^nons  le  micnerent  a  Sainte  SoiilFye;  si  le  cüuronAerent 
a  BmpereuT. 

Quanl  l'Empti'cur  Kyr  Sae  seeut  que  sou  fds  estolt  pris 
et  Morcullez  eouroEines.  il  cn  cut  si  grant  ducil  et  si  graot 
pHOur,  quo  iiiie  niahidie  lui  prist  a  eeste  eause,  ilont  il  morii. 
Ne  dcmorn  g-airez  apres  que  Morcuflez  estrangle  (1.  esirmigh} 
le  Jone  Krnpereur  eu  la  prlsoii  ou  il  estoil  et  fist  dire,  qu'il 
estoit  inort  par  rnaladie.  Puis  le  fist  enterrer  honnourablememt 
eoninie  P2nq)crcur;  mais  ce  murdre  ne  peut  estre  cele,  anchois 
fu  tost  8ceu  des  Grieux  et  des  Latids, 

Dont  s'assamLlerent  les  peleiins  et  les  prelas  He  Tost;  si 
eurent  conseil  de  eesto  choso.  En  la  (in  les  prelas  et  ccni,  qiii 
iivoienl  le  povoir  de  Tapostole,  direiil  aiFX  baruns  et  aux  pele- 
i'iiis,  i[ue  se  il  avoient  droite  inteutiun  de  eouquerre  celle  terre 
pour  mettre  a  la  subjerliim  de  la  fcy  dellome,  il  ieurollrieroicnt 


Chronicum  Gallicvh  inedituh. 


3S3 


le  piirdon  d'^oulre  mer  tout  cntler.  Car  ccluy  qui  avoit  son 
signeur  murdrj-,  n'avoit  eo  la  terre  nul  droit  et  tom  ceox.  qui 
le  souslenoient  et  aydolent.  estoiont  escumeriicz  «t  hors  de  In 
com[iar^nie  nostre  sig-nieur» 

De  eeste  chose  eurent  ks  pelerins  grant  joye  et  cÜrent  que 
ila  eatrepreiidroienit  la  guerre  voiilealierB.  Ne  demora  graires 
apres  que  Henry,  frere  du  conte  Bauduin^  Jaques  d' Aveanes, 
Dauduin  de  Riauvoir,  Oeiles  le  Champenols,  GniIIaume  son  frere 
et  ceux  de  leur  pays  s'eo  allercnt  a  une  bonne  ville,  qui  a  a  nom 
la  Filee  qui  siet  sur  la  mer  de  Roussye').  IIa  le  prinrent  a  force 
et  y  fireiit  graut  g:aalng  qu'il  envoyerent  en  l'ost  contreval  le 
bras  Saint  Georg-e.  Ils  sejournereTit  deus  jours;  au  tiers  se 
mirent  au  chemin  pour  raller  en  Tost. 

Quant  l'Emp^reur  Morculles  sceut  que  ceux  s'estoient 
partis  de  Tost,  il  prist  grant  pleote  de  gent  et  yssi  de  Con- 
stantinople  le  plus  eeleeraent  qu'il  peut,  et  se  mist  en  ung 
embuschement*  ou  ceux  devoient  passer.  Quant  il  les  vit  renir, 
il  les  laissa  aller  et  quant  Ils  furent  tous  passes,  il  se  fery  en 
l'arriere  garde,  que  Henry,  frere  le  coote  Rauduiii  faisoit,  qiii 
bien  le  rechurent  aux  glaivez  et  aux  espeea  et  dura  la  meslee 
une  piece.  Mais  en  la  lin  fu  TEmpereur  descoufi  et  perdi  son 
confanon  Imperial  et  une  ensalgue,  que  il  faisoit  porter  devant 
lui^  ou  les  Grieux  avoient  mout  grande  fiance,  et  perdt  jusques 
a  XX.  de  ses  meilleurs  chevaliers.  II  s'en  ralla  a  Coustenlinople 
atout  le  remanaut  de  sa  gent  et  Henry  et  sea  compaignons 
reviürent  en  Tofit  a  grant  joye, 
Consiantinoble. 
Quant  le  kare^me  fu  entre,  les  barons  et  les  pelerins  appa- 
rillierent  leurs  engins  et  les  drechierent.  Les  Grieux  d'aiitre 
part  se  hourderent  et  retoiirnerent  [I.  rehanciereni  aul  recim- 
vrerent]  *)  les  tours-  Les  barons  parkrent  emamhie  et  fu  devise 
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enlre  ear,  que  »e  il»  gaaigttoient  la  cite  a  foree,  te  gaainff 
teroit  4efnrti  eu  fe»t  par  commun  consei/.  Apre»  prenäerant 
OB  M.  hommea  de$  Venissieits  et  VI.  den  pelerin».  ifui  Jure- 
roiftii  nur  nains,  tfue  i/i  prenderniettt  /*■  phis  pronfitnhie  pnur 
fast  a  Ifur  eutient  et  i/ui  meWettr  seroit  pnur  gonremer  frt 
terre^  et  ceiui  wroit  Emperettr  et  arot'l  /e  quart  de  qnanque» 
U  coiiquerroie.nl  dedenn  ia  cite  et  dekor«,  et  itroit  te  pahiis  de 
Hnnkeiyon  vt  cclui  lie  Hhki^rne  et  te  reinanarU  »eroil  parti: 
gi  en  uroient  len  yeiii/fiiemt  (n  niaitii^  et  lex  peferin«  f  au  Ire. 
Et  iors  seruirnl  prin  XFI.  hummen  en  ftist  den  peferins  et  Xlf. 
de«  Veni«»iem,  tfiti  depurtiraient  iea  fiefs  et  ie»  reute«  et  dei^- 
seroient,  quel  serciee  chascun  fermt  a  f  Empereur. 

Ceste  chosi"  fu  juriia  de  lous  et  escuineiiierent  les  prelas 
ceux  <|ui  funtr».'  cpsie  clevise  seroieiit,  Quaut  viiit  le  veoredi 
apres  le  mikitrii-sitiL*.  Ic«  Veiiis&teiis  et  It^s  pelerJiis  entrcrent 
dedens  Iph  iit-ftt  et  st-  uppiiiritlit^i'ünt  iriiKSiiilÜr  «nr  roste  tlerers 
l'iave.  Hicii  dura  k'  front  de  rassaul  demi  liciic  fränchoist. 
Aasez  y  eut  trait  et  lanehie')  de  mors  et  ik  iiuvres  dune  pnrt 
et  d'autre.  Ainsi  duru  cell  assaiit  toute  Jour  et  au  vespre  se 
reti'ayrenl  arriere.  \S  Kmpereiir  Morcufles  avoit  ses  vermedles 
Leute»  fait  tuiidre  en  iiiie  plaee  rievniit  raäsaiit  par  dedens  la 
ville;   si  estolt  la  herbegie  »tuut  »an  povoir. 

Le  lundi  pruehaii]  apre»  reeommenchu  I  as»iuif  lier  et 
perilleiii  et  (|lm  dura  hiug-ueinent.  Kii  lu  im  lova  un  j^raiit  venl. 
qui  boiita  les  nefs  ptu3  pre»  du  mur;  dont  dr«*chiereDt  les 
escliieles  cliaacun  eniiroit  lui  et  coinmeTicliercnt  a  moiiter. 

Les  Premiers  ijui  entrerent  ens«  ce  fut  un^  Venissieii  et 
ung'  cheTalier  au  coTite  ßaudinn,  qui  »voit  nom  Andrieu  Jurbise; 
si  prinrent  iiiie  tour:  ceux  (add.  qni)  le  gardoient,  se  descon- 
lirenl  et  laisserent  les  murs.  Dont  cominencerent  lea  pelerins 
a  monter   par  les  e»chieles  riguereusement ;   si  gaaigiiiereut 
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IUI.  toui's.  Les  Veiiissiens  qui  estoient  es  iiefs,  saüllienl  bors 
et  despeciereat  les  porte«,  i]ui  estoient  eudroit  eUK.  Oanl  furent 
les  chevaux  tires  hors  des  nefs  et  monterent  los  clievaliers;  si 
cntrerent  ens  et  s'adrecherenl  vers  I'Kinpereur  Murcufle,  qui 
avoit  ses  liataüles  ordoiinees  devaiit  ses  teiites  et  faisoit  graut 
samblant  d'ättendre  le^  pelerlnä.  Mais  quant  il  les  vit  appro- 
cliier,  il  leur  tourn»  le  dos  et  s'eofiiy  au  palais  de  Boukelyon 
et  lea  siens  aussü  Les  baroDS  allerent  jusqiies  aux  tentes;  si 
eurent  conscil  quo  ü  ne  eslongeroi^nt  m\e  los  murs.  $l  sc  loga 
le  conte  Baiiduin  aus  tentes  de  TEmpereur  et  llenr)'  son  frere 
devaiit  \q  palais  de  IliakieriiL',  et  le  iiiarchiä  lioiiilasee  devaiit  ]a 
ville.  Le  conte  de  liluis  n'y  estoit  mie;  car  il  avoit  graut  piece 
l^iiiguy  d'une  quaitaiae. 

Quant  lEmpereur  MorciiOes  t'ii  a  Boukelyun,  il  raloya  ses 
gens  et  dist  qu'il  yroil  as^alllir  les  pelerins«  mais  ü  enträ  cn  une 
nie  aultre  plus  loing  de  eux  et  alla  a  la  porle,  que  on  claini'e 
Portes  Oirres'};  si  issy  de  Ea  ville  et  sc  mlst  a  la  voie.  Et  apres 
s'eDfuireut  ceux  qui  fuir  peureat. 

Les  barons  qui  de  ce  riens  oe  ucavoieat,  se  reposerent; 
mais  ae  scay  les  quela  qui  eurent  paour,  que  les  Grieui  oe  les 
a^sailliäseat,  la  nuit  bouterent  le  feu  eiitru  las  herherges  du 
marohis  et  la  ville:  s]  ardi  toule  oult  et  lendemarn  jusques  au 
vespre.  liieii  tesmongnerent  eeiix  qiil  y  furent»  que  plus  y  eut 
de  mal$üDs  ai'äcs.  que  Ü  n'y  a  eb  trois  des  plus  grans  cites  dou 
royaume  de  France. 

Conntantinoble. 

Au  mathi  sc  apparillietent  les  pelerins  et  tyra  chascua  en 
sa  bataille  comme  ceui,  qui  cuiriiercnt  asses  trouver  a  faire,  si 
chevaueheretit  panni  les  rues,  mais  ne  trouverent  qui  contre  eui 
fiist.  Aius  leur  diät  un  que  fuy  s'eo  estoient  lEmperenr  Mor- 
cuHes  et  tous  ses  aidans.  Le  marclus  viitt  a  toute  s»  bataille 
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an  pahw  dp  Bouk^on.  Cetn  de  deden»  1«  readirvflt  MUTn 
(eont  ties.  Laveos  estoil  1a  »eor  liu  roy  de  Fnacc.  qat  cnt 
e*t^  fetame  de  TEiDper^ur,  fils  a  1'  Eaipereur  Manud  et  b  seor 
du  ruT  de  lloogne,  qui  arott  est«  fenmie  a  T  Empcrear  Kit  Sar. 
Le  marcbw  troun  sj  gnnt  tresor  d'or  et  d'  argreot  et  de 
pierren  precieusea,  de  draps  de  soye  et  d'autres  richeases,  qne 
lout  s*en  esmeirilla. 

A  Henry,  )e  frere  du  oonte  Bauduin  de  Flandre«,  Tu  rendo 
li!  palais  de  ßlakierne,  ies  rieft  sauves  de  ceiri  qui  esloieot 
dedens.  Bien  y  trouva  Henry  autaiit  de  tresor  comme  le  marchis 
avoit  trouve  en  Boirkelyon.  IIa  g^rnireot  bien  ee$  deux  palaifl 
ea  leur  iium;  tes  autrea  ^'eo  allerent  a«a]  )a  rille,  ou  il  firent 
8t  graiil  ^itiin*?  Ae  toutes  manieres  de  richesses,  que  a  paioes 
!e  poroit  on  croire;  car  bien  lesmotügiie-Gyefffoy  de  Villehar- 
diiin  et  rem,  qui  la  fureot,  que  ils  ne  culdiereat  mie,  que  ooques 
en  une  seiile  viJie  ftist  si  graot  g-aaing:  fait. 

riiascuii  prisl  iiostej  a  sa  volente;  car  asses  eu  y  avoit  et 
»ins!  reposercnt  jusques  a  la  Pasque ,  en  grant  jove  loant  rtostre 
Hi^neur  par  lii  quele  ayde  if  avoient  si  graot  besongoie  achievee; 
i-»r  ÜH  rravuient  mie  plus  de  XX.  mtt  hommes  armes  de  toutes 
gcns,  et  si  aToient  prtse  une  des  plus  fortes  vüles  du  monde 
et  dea  mieux  fermees  coutre  plus  de  Uli.  cens  mtl  hommes 
arrn^H. 

Apres  la  Pasque  fu  crye,  que  tous  apportassent  le  gaaing^. 
h!  commu  il  avoit  este  derise,  et  furcnt  pris  prcudhomimes  de 
Kranchois  et  des  Venisstens  pnur  le  gartler.  Qtiant  le  gaaing 
t'ii  iipporte  en  trois  egiises.  Ies  Veuiasien»  en  eurent  la  moitie, 
fii  ciimme  leurs  couvenances  porloienl.  Bien  peul  eefre,  que  tous 
ne  garderenl  pas  bien  ieurs  aermens  ri'aporter  le  gaaing  avant; 
m&is  toutes  voies  en  eurent  Ies  pelerins  en  leur  part  s»ns  Ies 
Venissiens  plus  de  IUI.  cent.  rail.  mara  d'argent  et  X"  clievau- 
eheures,  que  uiies  que  autres. 
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Le  coufounemeHt  f  &n}ferevur  Bamhiny  qui  eM^it  cotite 
de  Fiandres  et  de  Hayiiau.  Capitultim  XXXHIL 

Quant  le  gaaln^  Tu  depiirüs,  les  bnruns  ä'aBsamblereiit  et 
nominecnK^nt  Ics  XII.  qui  dcvoicDt  eslire  FEmpereur.  Gr^nt 
(liscort  eut  a  celle  eleclion,  car  les  ungs  vouloient  nommor  le 
eonte  Haiiiluin  de  Flaiulrea  et  ies  autres  le  marelifs  de  Mon- 
ferrat.  En  ia  /in  par  fe  comeil  des  fjaruns  fu  defise,  que  celui 
qui  aroit  t  empire  d'eue  denx,  donroit  ia  lerre  qui  est  outvc 
fe  brau  Saint  George  par  decer»  ia  Turquie  et  f  iste  de  Crete 
a  F  autre,  et  e^ltti  eti  feroit  homnmge  a  f  Empereur, 

Quant  ceste  ühuse  fu  uiQsi  »ppoJntiv,  Ies  esliseurs  se  tirereiil 
d'une  part;  inuut  y  eut  de  puroles  dites,  niais  en  Ia  fiii  se  accur- 
dereat  el  vinreat  devant  lea  bamns^  si  leur  iiominerent  a  Empe- 
leiir  le  conte  Uaiiduin  de  Flandren  et  de  Haynau.  tirande  joye 
i-H  (irent  par  i'oat»  si  I'emportereiit  au  maustier  le  marchia 
Uonifacc  et  autrcs  barons.  Apres  nomnierent  jüur  du  couron- 
neineiit  a  Irois  sepmaiiies  aprt's  Pusques.  Dedeus  ce  terme  espousa 
le  marchis  Boniface  lEmpcreis«  aeur  le  roy  de  tloflgrie^  qui 
avoit  este  femme  a  l'Empereur  Kjt  Sac,  Ädooques  raoru  Oedes 
|e  Cbampenots  de  Cbaolite,  doat  ce  fu  graut  damage. 

Quant  le  jour  fu  venu  dou  couronnement,  Eea  barons 
s'  assamblereut  et  portereot  le  conte  Baudum  au  moustier  Sainte 
SoufTye,  si  fu  couronne  Tan  de  rinuarnation  oostre  signeur 
mil.  CC.  el  V.  et  lui  firent  hommage  veiiXi  a  qui  on  avoit 
aucnne  lerre  assenee, 

Le  marchis  Boniface  requlst  a  T  Einpereurses  couveitances 
de  Ia  terre  que  il  lui  devoit  doniier.  L'  Empereur  respoudi  que 
il  le  feroitYolentiers,  etadoüt  luiprla  le  marchis  que  il  li  escban- 
g^ast  Celle  terre  au  royaunie  deSalieniquepuur  ce  que  le  rujaume 
estoit  plus  pres  de  Hongrje  et  U  avoit  Ia  aeiir  au  roy  de  Hungrye, 
se  pouroit  niieux  estre  aydie.  L"  Empereur  otrya  sa  requeste. 

Petit  Bpres  vinrent  Ies  message  a  T  Empereur  ßauduiu  de 
par  Ia  coiitessc  Marie,  sa  femme,  par  Ies  quels  eile  li  faisoil 
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scavoir  qo'elte  eslott  a  Acre,  si  comme  dous  avoos  dtt  dessüs. 
De  ce  fu  1'  Bmpereur  moat  jojreui  et  renroya  a  eile  et  lui  maoila 
tjn'el'le  rcni»ta  CöDstentioople :  mais  quant  ses  messa^es  rinrent 
a  Jlcre,  ils  le  troaverent  morte,  dont  ceiix  ifui  Ja  esloient,  fureiit 
mout  cotrrouciez. 

LXXXIX, 

SirrjunpDlnm    nniili«riim    Baldnill.   »■Ill«    Flaidrie,    fartan    inrlFU 
lomiD«  Renric«  MsadqU,  Pi«l  Tcietif,  |»r»  pasiagl*  ttttt  suct». 

A.  d.  no].  m.  Aprilis. 

LA.  fol  24.  LP.  I,  fol.  142*.  Edidit  hoc  et  qiiie  serfiruntur  diio 
saeramenta  Mur-Aloriii:«  ad  Dandulum  L  c.  Xll,  p.  32S. 

Quonmm  nobilissimus  domiaus  nos.tcr  Balduinus,  eomes 
Flandrensis et  HajEionie,  dluinitus  lnsplratus  cruciä  sancti  (1.  Hbi) 
slguiiculum,  in  scniitiuni  domi»!  iraQsiturus,  humeris  afliKisaet,  et 
sicut,  (|iii  in  cunctis  prouida  deliberatione  procedit,  pensare 
cepiaset,  (juöinudo  uotum  suum  utile  posset  adimpteri,  decidit 
in  credulilatem  eius,  quod  a  duIIo  principe  seculi  po8.set  terre 
Jerosolimitane  tarn  salubriter,  quam  per  uos,  domiiic  Henrice 
Dandule,  dei  gratia  Yenecie,  Dalmatie  Croatieque  Ditx  iocltte, 
subucoii'i : 

Dictus  dominus  noster  nos,  Cononem  de  Betunia,  Alardum 
Maqucrellum,  ad  Vos,  tarnquam  ad  chHatianissImum  principem, 
lidueialiler  transmlsit,  ut  uobis  ex  parte  sua  deuotius  auppH- 
cantes,  ad  tarn  pium  et  salutarepropositum  nostrum  (festritm?) 
cun&iiliiim  prestureti»  et  auiüium;  qulä  paratus  est  se  et  sua 
ucslrü  coiiseüio  eiponere  et  uoluntati,  et  in  omnilius'),  i[iie 
super  hoc  fucrint  necessaria,  ucstra  procedere  uoluutate. 

Cum  Igitur  destinati  ad  ue$tram  preseiitiam  uenissemus,  et 
literas,  quas  ex  parte  dicti  domini  nostri  uobis  porreximus, 
lijlari  et  gratuito  suscepistis  aspectu,  et  ad  ea,  priipter  que 
ueuimus,  fauorabile  dedisti»  reäpousum. 


*\  Rfr  l.P,  In  IjA.  (.'OHippmliiiin  i«rri|iifiiri>"  Irri'  hop;  rn,'>i  hii». 
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Conlinentia  auteni  predictaruia  iJUerarum  lai'is  est,  quoil 
super  hijs,  que  uoliis  ex  parte  ipsiiis  üicercinus,  nubis,  tariqiiain 
ei,  iudubilantercredcrelis,  scieiites  procerto,  quoil,  (jua5cumi.|iic 
pactionea  uohiscuni  em  parte  stia  habucriinus,  tanquam  si  eas 
in  persona  propria  fecerit,  ratas  liabeliit  et  lii-iiiitcr  ohserualiil. 

Si  quud  etjam  sacrameiitum  in  nomine  eins  uobis  focisse- 
miis,  ralum  teoebiti  et  Jii  animam  suam  et  tauquam  a  se  i]rso 
factum  peuitus  reputabit. 

Kaprüpter  dedit  nobig  paragam'Cnum  hoc  uacuuni,  suo 
siglllo  iiiuiiitum,  in  quo  scribetur,  predictum  connitem  ratum  et 
firDiuiti  habere,  quicquid  pro  eo  uobiacuiu  statueremus. 

Jurauinius  etiam  per  nos  et  super  animam  predicti  doinlni 
nostri,  quod  ea,  que  euaüueutur  iustrumunto  pactiüiiis.  quod 
defecinius  uubis  auno  uerbi  incaniati  milleslmo  duceiilesiniio 
primo,  quodque  sigülis  costri«  muniiiltnus,  ßrmum  et  ratum 
habebitur  per  eum,  et  hoc  per  se  iurablt,  et  alios  äuos  iurare 
faciet,  quud  ita  erit  firmiter  obseruatum. 

Actum  VWciK  eodem  predicto  »luio,  rnense  Aprilis. 

XC. 

S^acrRmraUm  Tbealialdi,  romUb  TreceniilM  et  p&laliDU  faclBn  prefal« 

domina  Dai'i,  Henri»  Duitilal*. 

A.  d.  1201,  m.  Aprilis. 

Über  Albus  Ibt.  2&~2G'.  Über  Pactururn  1.  I43\  Edidil 
Mur-dtorius  ad  cbronicon  D»ndj!i  I.  c.  p.  32S  sq. 

(^uoniain  iiobillisiinus  dumiiius  iiüster  Theobnldus  Treeen- 
sis,  comes  palatinus,  dlvioilus  inspiratus  crucis  gib!  3tg:naeulum, 
transiturus  iu  scrvittum  domliii,  huuiL'^ris  arTKisset,  et  slcut,  qul 
ip  cunctis  provida  di'libenüiuue  procodlt,  peusare  vepiaset, 
quomodir  votutn  suuin  uliliti»  ädimpleri  po^set-,  decidtt  in 
credulitatem  pj'us,  i|Uod  a  iiullo  principe  seculi  posset  terre 
Jerosolimitane  tarn  sabibriter,  quam  per  Vos,  domiue  Heuriee 
Dandule,  det  gratis  Vcnecii*.  halmatic  atqiie  (Voatie  inclite 
Du«,  subveniri: 
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Dirtnsdominns  na8t1^r  nus,  Gaufredum  raaresealcuni  et  Mü- 
tonem  de  Pfeuino'),  ad  Vos,  tanquamad  cbfistianissimum  prm- 
eipem,  liducialiter  transmisit,  ut  Vobis  ei  parte  sua  devolius 
supplicantes ,  ad  lam  piuni  et  salulare  propositum  iiostnim') 
conscilium  et  auxitium  prestarctis;  quia  paratu^  est  sc  et  sua 
Vestro  conscilio  exponere  et  rolualati,  et  id  omolbus,  que  super 
hoc  TuerUit  necessaria,  Vestra  procedere  volaotate. 

Cum  igitur  destioati  ad  Vestram  preseniTam  renissemus. 
et  liter&B,  quas  ex  parte  domini  nostri  Vobis  porreiimus,  hylari 
et  ^ntitito  eollegistis  aspectu,  et  ad  ea,  propter  que  renimus, 
faTorabile  de<listis  responsum. 

OonliuiHitia  autem  predicEarum  litteraruni  lalis  est,  qiiod 
super  hiis,  que  Vobis  ei  parte  ipslus  diceremus,  aobis^  tanquain 
ei»  iridubitanter  crederetis,  acieotes  pro  certü,  quoii,  qiisfes- 
cumi[ue  pactioues  Vobiscum  ex  parte  sua  habuerlmus^  tanquam 
si  eas  in  persona  propria  Fecerit,  ratas  habebit  et  firmUer 
observabit. 

8i  quod  etiam  sacramentum  Vobis  in  Dominc  ejus  fecl^e- 
mus,  ratum  tenebit,  et  in  animam  suam  et  tacquam  a  se  Ipso 
factum  peuitus  reputahlt. 

Eapropter  dedil  nobis  paragamenuni  hoc  vaeuum,  suo  si^illo 
munitum,  io  quo  scriberetur,  prediclumcomitem  ratuni  et  lirmum 
habere,  qutequid  pro  eo  Vobiseuui  statueremus. 

Juravinuia  etiam,  quod  per  iios  et  super  animam  predieti 
domini  uustri,  que  euqttnentur  iiistrumento  pactiunis,  qiiud 
fecimuB  Vobis  aiiuo  verbi  iuearnati  millesimoduceiilesimo  prinio, 
qiiodque  sigillis  nostris  munirimus,  firmum  et  ratum  habebitttr 
per  eum,  et  lioc  per  se  jurabit,  et  alios  suos  Jurare  faciet,  quod 
ita  erit  ijrmiter  observatum. 

Actum  antio  predicto  Venetie»  meuse  ApriiJs. 


')  GaufrLdum  marescBlchum  el  MUgoein  da  Pruvino  LP. 
*)  I  (f  »4  ni  III' LP.»  ^uoii  IhrKslat. 
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XCI. 

SacriflifataBi    r.*d«Tifl,    cainllli«   Biesen«!»    et    f^taramonlls,    factav 

sapradlflo  duinlna  fienric«  DandHl*,  DqcI  Veaelte. 

A.  d.  (301.  m.  Aprilis. 

Lib.  Alb.  fol,  ae.  Lib.  Pact.  I,  144,  lioc  tihilo:   Pactum  i»(er 

Fraacigeiia«   i't  dommum  ifearicum  Dimdidum,   Duc-em  Venetie- 

Edidil  Murulor.  I.  1. 

Quonäani  karissinius  dominus  noster  Ludovicus,  come« 
ßlesis  et  Oläri^müittis,  divinlLiis  hispiratus  crucls  sibi  signaculum, 
tran»ituru8  !n  servitiuni  doniml,  huimens  affixissel,  «t  sicut,  qili 
in  cuiiütis  [irovidu  deliL^ratione  procedit,  peiisare  ccplsset,  qiio- 
modo  Votum  suum  utllius  posset  adimpleri,  decidit  in  creduH- 
tateiu  ejus,  qiioJ  a  nullo  prioclpe  -seculi  posaet  ten-e  Jerosoll- 
iiiilbane  Um  salubriter,  quam  per  Vos^  dornine  llenriee  Üandule, 
dei  gratis  Venecie,  Oalmatie  Croalieqiie  Dui  inclite,  subveiiiri: 
P  Dlctus  dominus  iioster  qob,  Johaiinein  de  Priesia,  üulterium 

de  Gaudonvitla'),  ad  Vos,  tanquam  ad  cbrisüanissiinum  princi- 
h  pem,  fiducialiter  traosmisit»  ut  Vobis  ex  parte  sua  ilevolius 
supplicBntes^  ad  tum  pium  et  satutare  propositum  consilium  et 
auxilium  Vestrnm  prestarelis;  quia  paralus  est  se  et  suji  Vestro 
exponere  conscUio  et  vuluutati.  et  in  omnibua,  que  super  hoc 
fueriot  ncceessaria,  Vcstra  procedere  vulunlate. 

Cum  igitur  destiriuti  ad  Vestram  presentiam  venisscmusi,  et 
literas,  quas  a  parle  dicti  dominf  nostri  Vobis  porreximus.  bjlari 
et  graluito  suscepfstia  aspectu,  et  ad  ea,  propter  que  venimus, 
favtvrabile  dedistis  responsum. 

Cuntinentia  autem  prcdlctarum  litterarum  lalis  est,  quod 
super  hiis,  que  Vobis  ex  psu-te  ipsius  dicerenius,  nobis,  tanquam 
ei,  indubilantercrederetis.  scientes  pro  certo,  quod,  qua.ieumque 
pactiones  Vobiscnm  et  parte  sua  habuerimus,  tanquam  si  ea  (eas?) 
in  persona  propria  reccritt  ratas  haLebit  et  firmifer  observabit. 

■)  Vnltertim  de  G*udonvilIa  I.P. 
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Si  quod  Hhm  sacrameiilum  Vobis  in  nomine  ejus  fecisse- 
nius>  ratum  tenebiE  et  lirmiter  observahit,  et  in  aniinam  suam 
rt  (»ii<|uam  a  se  factum  penitus  reputahit, 

Eaproptcr  dudit  nubis  purgamenum  hoc  vacuum^  suo  slgillo 
miinitum,  in  quo  scribetur.  predictum  coinitein  ratum  et  ürmum 
hab<;re,  (juiequid  pro  eo  Vobiscum  statuereinus. 

Juravlnius  etiiiin  per  iios  et  super  anim^ni  predleti  ilotninl 
uustri,  quud  ea,  que  cojitinentur  in  instrumeoto  pactionis,  quod 
fecimus  Vobis  aimo  verbi  incarnati  miHesimo  ducentesiino  primo, 
quodque  sigiiüs  uostris  munivimus,  lirmum  et  ralum  babebitur 
por  euui,  tt  boc  p^r  se  jurabit,  et  alioH  suos  jurare  faciet^  quod 
ita  erlt  ÜrmUcr  ob$ervatum. 

Actum  Vknecie  eüdem  predictu  anno,  mense  ApriJis,  IndJ- 
etioue  quarta. 

XO!l. 

pAflnm  dominl  Baldaini  tomlli^  riAndreagl»,  et  Th^obuldl  ccmUis  Trc- 

censls  ']t  tt  I.udoiiri  ramltU  BIrscnsU.  fiictDm^)  ram  prefato  dominn 

Hcarle*  Daadalo,  Dace  Venetict  pr«  passagj«  lerrc  saacfe. 

A.  d.  1201,  rn.  Apntis. 

Liier  Albus  foL.  2ß— 2S.  Liber  Puctorum  I.  14Ö  sq.  Pacluiu  ex 
cod.  Anibr.  edidit  M^iratot-iu.«  :id  tjiarginem  chronic!  Dauiliilei 
I.  c.  p.  323  sq.  Bxcerpsit  inque  n^^lo  capitula  digessil  Marinas 
I.  c  IV.  p,  17  sq. 

Andreas  Uundiilus  I.  c.  p.  320:  Anao  Ducis  [Henrici 
OandiiliJ  dechno  nuutl!  BaMnim  comiiii  FlandreustU,  Ludovici 
covnlls  Blveiiiiaix  et  ThmimUti  comitie  Trecetisis  Vaietias  acccden- 
ies,  an»  Duce  et  Veneti»  pro  reeuperatione  Hierusalam  et  eancit 
scpuichri  cnufncdcruti  miä.  Ein  etihri  prttmhit  Diix  pro  quatuor 
miffUßiiff  et  qningcntie  cquUtfms  et  octo  mlülbus  prdffibun  frtwsfrc- 
tartdis  »artffia  et  victttnlia  opptirlttna  eorum  ^nrntihn»,  et  quiiiqwi- 
giitia  galea»  stipendii*  Vniiaturiün  pra-parata«  t/uam  cUias  exUiberc, 


')  Tret'flusia  beiie  Andr,  [>«niliilii»  in  loco  t\wAn  cilaiido;  Treeehensii 
Mominrms  seL-miiliim  cftrf.  Ainhro*.,  Hein  \.\.  "I  IP.  SijihiR<>i«ntiir  Tr-cW 
{"Troyes|,  Fruacn-Gnlliie  '■iviln»  nO'tiHi>iina. 

■)   f  rill  r  II III   Mur. 


PactC«  BalduiNi  Fi^MbA.  cgtt.  cum  IIenr.  Danduloi. 


:i63 


I 


et  viciasim  per  annum  iaiegntm  in  dei  serviti»  persevtrare :  et 
acqutremlii  {^(fiiuiiler  äwidere  pacti  sunt.  Du.£,  licet  %enf.v  corpore^ 
anima  tarnen  mayiinniinua ,  ad  e.re^uendrtm  hoc  personaliter  se 
obftdit,  et  ejii»  pia  di^pmilto  a  concifiitt  laudntur;  et  dt-cernitur,  ut 
eo  abaetüe  vir  incfytiis  Baynerius,  Dandulu  naius,  ejus  palris  vice 
fungafur. 

Frequenter  maniresturti  est  cuenis^e,  quod  Jerosulimltann 
reg-io  occupata  est  a  paganis,  et')  quaiido  et  sieut  plaetiU 
(lomiiio,  aJ  eins  I-judem  et  gJorlatn  liberatn.  Set  incolatus  huiiis 
nostris^)  temporlbus  regionis  illius  in  tantum  est  lacrimabüis 
contriciu^)  subsecuta,  ut  ab  auersarijs  «.'rucis  Criati^  mulli|)I]'Ca1a 
sibi  f&[aag:e  Dequicie,  capta  Jherusalem,  in  qtia  corpus  iaeuit 
salutare,  capto  slot  ciuitates  alie  et  castella,  ita  ut  aon  msi 
pBuea  loca  remaiiserint ,  que  non  in  euruin  deuenerlnl  potesta- 
tem;  (juod  nos  crodere  noti  debemus,  ut  ex  Iniustitia  judfcis 
ferieDtis*)^  set  es  intquitate  popiili  potiiis  detinqucntis  prouene- 
rit'),  cum  legamus,  quod,  quaudo  populua  conuertebatur  ad 
dominum,  persequebutur  unus  mlllet  et  duo  transmouebant^) 
denu^)  millia.  Nam  si  uoluissct  dominus,  inextimablli  iuditio 
suam  iniuriam  uindieasset;  set  eiperiri  forte  voluit  et  iu  noti- 
ciam  ducere  Christianis,  si  aliquis  »It  iatelllgens  aut  requirens 
dominum,  qui  ostensum  sibi  penitenlie  tcmpus  aniplectatur*) 
gauilenter,  et  appreheiidal  arma  et  acutum  et  surgat  in  adiulo- 
rium  eiuä. 
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'}  ft<|uuiiiilo  »«qiiciiH  ditiloiiia :  etieliqiii  uiiiitlunt. 

*)   iiostris    teui|nirilju8  lieginius    nos;    Ambr.  nci»(ri    tempori«;    LA. 

LP.  [IV s  tri  L>i'[tij)u  r  ibus, 
■)  cunllnuo  Airilir. 
*)  judicts    fnriiMitis  Ambr.  et  LA.  aequenlis  dip'toinBli);   judteii  cm. 

reliqui. 
')  proreuerint  LA.  sequ.  diplomiitis. 

')   tmusniuvebBntAnibr.  LA.  «uigu.  dipL;  transmovebuiil  LA. 
^)  de  um  LA.  sei)u.  ili|)'l. 
")  ■inpUd  ti  t  iir  Ambr.  LP.  FiA.  iieqii.  dipL;  ain|ilr)-t  a  nln  r  LA^ 
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Ad  eams  terrc  Eb«atiooea  lic«t 
Komaa»,  r^es  Frande  et  An^fie,  dae«,  ■ireliBBti,  ciwtcs 
et  baroDC*  iannmeri  ae  alij  aeincti  gladio  fortitiHfiBis  pvfcn»- 
•eni,  tfäat*)  'm  sernhio  3Jo  minaa  jdeae  oMwifs  extitennt, 
Aoo  moltain  lo  Ülu  partibos  profieenmt  (sie). 

Flaeait  itaqoe  domiao  temporibiis  istis,  Dobb  ehrissHBis 
prineipibDs,  eomitibus*)  Baldiiioo  FlaodFeusi  et  AyD.*)  et  Tkeo- 
baldo  Trecensi  palatino  et  Ladoiieo  Biesen«  et  Cbreoiontis, 
et  alijs  eiaeti  saogaiois  uiris  iospirare,  ot  cnicts  canetere 
ituifpüü*)  in  suDin  seraitiam  arma  someretis  eofitra  barbaricas 
praoitates. 

Lnde  DOS  decoeta  matoritate  peosantea,  nee  uidentes,  quod 
terre  sancte  posset  uniquam  tarn  salobriter  subueoiri,  et  aduer- 
sariorum  colla  domari,  quam  si  asociati  Tobiscum*)  auctore 
domino  seruitium  boc  faciendum  assumeremus  simul,  qnare  ad 
nos  uiros  utique  nobües,  CoDooem  de  Betunia,  Gaofredum 
marescalcum,  Johannem  de  Frigesia'),  Allardum ')  MaquareUum"), 
MilloDem')  de  Pruuino'")  elGalterium  de  GaudonuUla")  traos- 
mifiistis,  supplicantes  attencius,  ut  diuine  miseratJonis   intuitu 


')  quik  LP.  Ambr.  LA.  leqo.  dipl.;  qua  LA. 

')  principibus  comitibus  LA.;   item   LA.  seqa.  dipl.    Omittit    comi- 

tibus  Ambr. 
*)  Nomina  virofum  pl«oe  dedimus  cum  Mur.;  initialibns  solis  atuntur  mss. — 

Legimui  dative  Plaoilrensi  cett.  cum  Mur.  Idemque  rede  post  Flandr. 

Iiabet  et,  —  AyS  mss.   Leg.  Aynoniae,  sc.  principi;  Aymoniae  LP. 

Si|{iii(lcalur  Aynoaia,    HaDOuia,    franco-galiice  Haj-uaut,  theoUscfl 

llenegau. 
*)  l'ott  iniigntti  LA.  inde;  omisimus  cum  Ambr.  et  LA.  lequ.  diplomatis. 
')  nobiicum  ed.  et  mss. 
*)  Kr!  gSs:  sie  codd,    R»l  Joban  de  Friaise  apud  Villeba  rd.  p.  3  et 

p.  6.  Adeas  de  his  homioibus  DuCangii  obserratiooes  ad  I.  I. 
^)  Alaidum  LP. 
")  Maquer.  Ambr. 
•)  Mil.  LP. 
"•)  P  r !  V.  Ambr. 
<■)  Gaudouilla  Ambr. 
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tiobis  (larenius  conseijium  et  auxilium  in  hoe  fnctn,  quia  iios  et 
vestra  iiostro  prorsus  consciHo  et  uohintati  exponobatis'),  et 
iiostru  conscilio  facere  cimcla  uolebatls,  que  fueraiit  facienda. 

Quud^J  no8,  Heiirieus  DandulitSj  <Jei  gracla  Venecie,  Dal- 
macie  atqiie  (.-hroacie  Hux,  audiontes,  mmcijs  et  lilteris  nolil^ 
a  uestra  parte  porrectis,  ea,  qua  decuit,  IioiioririceDtia  et  alacri- 
täte  receptis,  ex  ititimo  fuimus  inentis  nosfre  gauJsJ,  et  decea- 
soriim  nostrorum  meinoriam  facieutes,  qui  Jcrosolimilaiio  regiio 
ii]ag:nifice  opportun! ta da  tempore  succiirreruJit,  ujide  adepti 
fiienint  uolente  domino  g-loriam  et  honorem. 

Ad  eiortationem  etiam  summi  Poritificis.  qui  ad  hoc  sepius 
nos  paterna  soUieitatioiQC  cornmonuit,  et  quia  no»  ambiglmus. 
uns  uelle  deuote  et  cum  puritate^)  ac  fideüter  [abnrarts  preces 
uestras  in  honore  domini  admissimus  alTectu  cordis  et  tocins 
unimi  diligenter. 

PetieruDt  itaque  supradicti  uirf*),  ut  uobis  naul^ium  dare- 
mus  ad  tralTretandos  quatuor  millia  quingentos  milliteä  hene 
armatos.  et  totidem  equos.  et  nouem  milia  sciitiferoB  (de  quibiis 
scutiferis,  *»  defecennt.  argentum  iüferlus  dictum  tiohia  lamen 
minui  non  debet),  et  uiginti  miüa  pedites  bene  armatos,  cum 
ujctualibusi  nd  uimum  unum'},  qiiod  eis  dare  promissimus. 

Victualia  unius  cuiusque  hominis  tali'a  ertint:  pro  uco 
quoque  homlue  sextana  sex  inter  panem  et  fariuam  et  blaiiam 
et  legumina  et  dtmidiam  anforam  utni.  Pro  uno  quo(|Eie  equo 
mudia  tria^)  iid  mensuram  Veeietie,  et  de  aqua,  quantnm  suHl- 
eieus  erit.  Ad  traffretaudos  predictos  equos  tot  usserioa^)  dare 


<)  vonsc.  exp.  e(  vol.  LA.  E^e<{u.  di^vloniutis. 
*)  Üuod  LA.  s^qii.  «Ii|>l.:  «{Uos  Ambr.  «t  r«ll. 
*)  dev.  cum  pur.  LA.  sequ.  dipE. 
^)  ibti  nc  i  i  LA.  ito<|u.  dl|>L 
^)  unum  niiAum  LA.  aequ.  <lipl. 
')  moä'tik  blaue  iriu  [jA.  aequ.  tllpl. 

^)  usaerios  Mur.  et  nostri  cüJd,:  etapeetibas  uaB^rias.  Sunt  uhs.  iiavea 
equis  trsntvehe'ndii  spis,  GrsDorum  itIlOe'k  Issaftafi. 
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(leliemus,  ijuot  fuerint  necesaarij  coDUenienter.  \aue3  autetn 
ad  trafTretaDdus  hommes  tot  dabimus,  quut  erunt  sufBcieo- 
tes  aeciindiim  discrutiuiiem  nostram  rt  baioimm  nostrorum, 
bona  ßde, 

Rt  hoc  D'diii^mm  supradicliim  dari  debet  h  feslo  sanctorum 
flpostoloruni'}  Petn  et  Pauli  proximu  uenturo  ad  honorem  Dei 
H  beati  Marc!  eiians'di^te'j  et  Christiaailatis  usqiie  ad  unniim 
UQum^),  si  opportiierit.  iiisi  noMra  cl  uestra  remanserit  iiolun- 
tate  cümiiiii*). 

Super  \m  autem  et  üus  prupria  uultinlate  tiostn  quinqua- 
g'iaia  g^leas  dare  ilebemus  arniatas  In  dui  seruitium,  que  simi- 
liter  eruiit  in  seruitium  domini  per  annum,  si  opportucnt,  ni^i 
nostra  et  uestra  commuiii  uoluot^ite  remanserit.  Propter  que 
nobis  dare  deljetis  ucLug-inta  quinque  milia  inarenruiii  puri 
iirgi^nli  ad  pnridiis  Coluiiie,  quo  ulilur  terru  nostra.  de  quibus 
hi[>c  ad  kaleitdas  Aiigcisti  bahere  debemua  quiridecim  milla  inar- 
eanim^  el  Iride  ad  lesttmi  omniifm  äanctorum  alia  deceni  rnillia; 
flbinde  uero  usque  ad  purllieationeni  beatc  Marie  aJta  decem 
milia.  Deinde  autem  uaque  per  totiim  meosem  Aprilem  prius 
uenfiiruni  reliqua  qiiiriquaginta  inllia  habere  debemua.  Kl  per 
totiim  eundetn  menBem  et  liomiaes  ei  equi  cum  omnibus  ueces- 
«arijs  in  Venecia^)  esse  deK'nt  ad  ti'ansfrotandum*);  et  dehent 
ire  et  sture  iii  seruitio  domini)  per  uniim  anntim,  si  npnrtuerit, 
nissi  de  coiuuai  uoluntate  nostra  et  uestra  remanserit. 


')  apoBtianelttrumtiA.  aequentis  diploiiiHlik. 

*)  Maif'i  spostili  cl  e  V.  LA.  seiiu.  Jijil. 

*J  ad  iinum  aitnum  LA,  seqn.  dipl. 

*)  cptnutii  reoKcirfmf'  Super  Aü  autem  el  nog  jiropria  valtmfate  noMtm 
fjiiinifu.  fftilras  tiate  deb.  armtttai  in  dei  urnliuM.  ifite  »imiliiet-  ti'unt 
)>fr  umium  i»  jrrj-i' (7 (Mm  liomiui,  X'  'iportueril,  wmi  iiuttra  voli'ntate  ei 
t'etli'ti  rfmüinefif.  Pro)>ter  cell.  LA.  seiju.  dipL 

*)  inVeneciani  LA.  seiji;!-  di[>l- 

*)  Ad  tranaTretahdas  LA.  Aequ.  dipl.  , 

''f  dei  LA.  aequ.  dipi. 
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Nee  est  prelermitleDdum .  quod  uiotualia  comparare 
non  debetis  a  Cremona  et  infra  uersua  Veneciam,  et  a 
Ilononia,  Immola .  Fäuentla  et  infra  uersiis  Venetiam,  nisi 
iierbo  iiosLro. 

Kt  clebet  iiiter  tiüs  et  uos  firma  societas  esse  lalis,  qiioil 
nos  debemiis  uos  bciie  traetare,  et  uos  iios. 
'        Et  81  Deo')  annuente  per  uim  uel  conueiitiune ')  aliiiiiifl 
fuerimus  aquUiti,  comuniler  uel  diuisum^),   no§  ex  eo  omni 
inedietatcm  habere  tlubemus,  el  uos  aJiain  mudletalem. 

Que  omni»  siiperius  oonprelieiiaa  nunlij  vcRlri  prcdicti  per 
se  et  super  animiis  uestras  pro  parte  ticstra  ad  eiiangelia  sancta 
dei  iiirauerunt,  quod  per  uua  et  ms  »eruata  uruat,  et  qula 
Iquüd'?]  HUB  ipsi  sie  seruaturoa  iurabilis*}*  et  barones  iiestros 
iurare  facictis,  quod  hec  seruabuni,  et  tGlam  ^entern,  que  es 
parte  iiestra  Tuerit,  iiisil  iiustra  remanserit  uuluntatfi. 

Hoc  etiaJ))  iiiraro  rarielis  dominum  regem  Fraueie ,  si 
potcritls. 

N'os  iiuteui  ea,  que  sLiiinidiet^  sueiI  de  iiauigio  iiiitnis  dando, 
»erualis  bis.  que  sunt  ex  p^rtc  ucsfra  nobis  promlss»,  sulimturos 
iurauimus,  et  totum  alium  ordincm  supcrius  romprebeasum.  sl 
cum  exercitu  supradicto  uenerimus:  qtiod  et  barones  nostri 
pariter  iiirauerunt.  Si  uero  cum  supradiclo  exei-citu  uüh^)  uene- 
rimiis,  hij\  qui  locu  nostru^)  fuerint  in  ipso  negotio  siiperpositi. 
sii!  seruatiiros  iiirabunt^  et  facient  omnes  atios  iuraro'),  qui  ei 
parte  nostra  in  ipso  exercitu  crunf,  nisi  uestra  remanserit 
uoluQlate. 


')  duin  iiio  LI'. 

*)  c  0  n  V  e  n  t  i » II  e  III  LA.  aeijn.  tLI^I. 

*)  d  i  risim? 

*)  t^uad  per  i'un  itfcnta  trtmt,  quod  et  vot  ipü  iie  »ervaturot  JHrahlti» 

LA.  sequ.  dipL 
^)  noa  (imittit  LA.  seqii.  Aipi. 
')  n.  o  K  t  r  o  aitdidiniMS  CX  LA.  seiju.  ilipl, 
')  jur  amnes  nlios  LA.  iciju.  dipL 


368  Pactum  Baldvini  Flandr.  cbtt.  com  Henr.  Damdoia. 

Ad  hec  pro  oostra')  veatrorumque  Duntiorum  supra  dicto- 
rum  uoluntate  statutum  est,  quod  ab  utraque  parte  oiri  sei 
eligi  debeot,  ut,  si  forte  aliquid  scandali,  quod  Deus  auertat, 
iater  gentem  oostram  et  uestram  exortum  fuerit,  quod  per  eos 
ad  coneordiam  et  reformatiooem  pacificari  debeat;  et  hoc  qui- 
dem  8U0*}  iuramento  bona  fide  tractabunt. 

De  concordia  autem  ista  similiter  facta  a  domioo  Papa') 
scriptum  pariter  fieri  facietis,  ut,  si  qua  partium  a  conseruatioDe 
pactiouis  buius  discederet,  id  ei  grauaminis,  quod  recte  susttnere 
debeat,  imponatur. 

Vt  autem  scriptum  hoc  robur  optineat  firmitatis*),  ipsum 
buUa  plumbea  typario  nostro  impressa  iussimus  in  calce  muniri. 

Actum  est  Vbnetus^),  in  Riuo  alto,  in  palatio  predicti 
domini  Ducis^). 

Data  per  maous  Aodree  Coorado,  presbyteri  et  noatre  curie 
cancellarij  ^),  anno  incarnationis  domini  millesimo  ducentesimo 
primo,  meosis  Aprilis,  indictione  quarta. 

Ego  Viuianus^),  scriptor  notarius  et  iudex  domini  Heorici, 
Romanorum  Imperatoris,  auteoticum  buius  uidi  et  legt,  uec 
addidi  nee  minui,  nisi  quod  in  eo  inueni;  idque*}  fideliter  in 
libro  isto  exemplaui ,  et  propria  manu  mea  firmaui  atque 
subscripsi. 


')  quod  pro  nostra  LA.  sequ.  dipl.  —  Mox  codd,  oostrorumque. 

*)  et  hoc  quod  suo  LA.  sequ.  dipl. 

')  De  hac  Pape  coDCordia  dII  constare  videtur. 

*)  robur  et  firmitatem  LA.  sequ.  dipl. 

^)  Actum  est  boc  V.  LA.  sequ.  dipl. 

*)  ducis  predicti  L.\.  sequ.  dipl. 

')  data  per  manum  PasealU  Mauro,  tuidiaconi  et  noitre  curie  cancellarii 

LA.  sequ.  dipl. 
^)  Kgo  Conradus   LP. 
*)  ideoque  LA.  sequ.  dipl. 
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xcni. 

PutuB  Inltuin  Inier  domlnam  Hearicnm,  DDfom  Trncclit,  et  ßoniraclnnii 

l«Khl«UL'in  Noati^rerrttti,   «1   Balduinum   comilcm   Fluuilrkaüera,  et 

Lnd*vicDm,comIleEuBlesiMisein,  lo  captione  arbEäConstaDtlnopolitaiie. 

A.  d,  1201,  u.  AprJlis. 

Liher  Albus  ful.2S'""30''.  Libei-Paclorum  I.  fol.  147^  Documenli 
nostri  initium  dedit  Muratorlus  1.  c. 

PlcrLimquti  maQifestum  est  evenisse^  quod  Jerosolimitana 
regio  oc>ciipiita  est  a  puganis.  et  quando  et  slcut  plücuil.  ilomiiio, 
ad  ejus  landein  et  glorium  liberata.  Set  incolatus  huius  nostris 
temporibus  regionis  illius  in  tanlunii  est  lacrimabilis  conlricio 
subsecuta,  ut  ab  adversariis  crucis  Cristi,  multiplicata  siLi  falange 
nequicis,  cupta  Jherusalein,  in  qua  corpus  jacuit  salufare,  capte 
siot  civitates  alle  et  castelia,  ita,  ut  nannisi  pauca  loca  remanse- 
riut,  ({ue  oon  in  corum  deveucrint  potcstatem ;  quod  nos  credere 
nou  debemuä,  ut  va  iajustitia  jiidicis  rerieutla,  set  ex  iuii]uitate 
populi  poLiusdclinqueutisprorcnerit,  cum  legamus,  quod,  i|UmiuIo 
populiis  coDvcrtcbatur  ad  dominum,  pcrsequebatur  udus  müle, 
et  duo  traosmovebant  deoa  niilUa.  Nam  si  roluisset  dominus, 
inestimabiti  juditio  suara  injuriara  vmdicassct;  set  expenri  forte 
voluit  et  in  notlciain  ducere  Ohristianis,  si  aliquis  sit  intelligeos 
aut  requireus  deuni,  qui  osteusum  sibi  penitL-ncio  tompus  am- 
plectatur  gaudenter,  et  apprehendat  arma  et  scutum,  et  surgat 
in  udjutorium  ejus. 

Ad  cujus  len-e  liberafioDem  licet  principes  multi»  Imperator 
Romanus,  reges  Francie  et  Anglie,  duces,  marchiones,  comites 
ac  barunes  inDumeri  et  alii  accincti  gbulio  fortitudiuis  propc- 
rassent,  quia  in  acrritio  illUis  minus  plene  uuauimes  cititerunt, 
non  multuut  in  \\\h  partibus  profecerunt. 

Plat'uit  itaque  domino  temporibiis  istis,  vobis  clarissimis 
principibus,  comitibus,  Dalduinn  Flandrensis  et  Ayü.  et  Theu- 
baldo  Treeeiisis  palatino  et  Ludovlco  Ulesens.  et  Claremontis, 

Fall».  SI,  24 
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et  aliis  eiacti  sangxiinis  viris  iospirare,  ut  crucis  caractere  insig^iti 
in  suum  servitium  arma  sumeretis  contra  barbaricaa  pravitates. 

Unde  vos  decocta  maturitate  pensantes,  nee  videntes, 
quod  terre  sancte  poaset  umquam  tarn  salubriter  subreniri  et 
adversariorum  colla  domari,  quam  si  asuciati  Qobiscum  auctore 
domioo  servitium  hoc  faciendum  assumeremus  simul  —  quare 
ad  DOS  viros  utique  nobiles,  Cononem  de  Betunia,  Gaufredum 
marescalcum,  Jobaonem  de  Friges,  Alardum  Maquerellum, 
Milionem  de  Pruuino  et  Galterium  de  Gaudonrilla  transmisi- 
stis,  supplicantes  attencius,  ut  dirioe  mtserationis  iotuitu 
robis  daremus  coascilium  et  auxiliuih  iu  boc  facto,  quia  vos 
et  vestra  nostro  prorsus  conscilio  exponebatis  et  voluotati 
et  nostro  coosilio  facere  cuoeta  volebatis,  que  fueraot  facieuda. 

Quod  uos,  Hearicus  Daadulus,  dei  gracia  Veuecie,  Dalmacie 
atque  Chroaeie  Dux,  audieates,  nuncüs  et  litteris  aobis  a  restra 
parte  porrectis,  ea,  qua  decuit,  boDonfieentia  et  alacritate 
receptis,  ei  intimo  fuimus  mentis  nostre  gavisi,  et  decessorum 
nostrorum  memoriam  facieotes,  qui  Jerosolomitauo  reguo  magai- 
fice  opportunitatis  tempore  succurrerunt,  uude  adepti  fuerunt 
voluntate  domioi'}  gloriam  et  boQorem. 

Ad  exortationem  etiam  summi  Pontificis,  qui  ad  boc  sepius 
nos  paterua  sollicitatione  commonuit,  et  quia  non  ambig^imus, 
vos  velle  devote  [et]  cum  puritate  ac  fideliter  laborare,  preces 
restras  in  honore  dümioi  admisimus  affectu  cordis  et  tocius 
auimi  dilligeoter. 

Petienint  itaque  supradicti  nuncii,  ut  vobis  narigium  dare- 
mus ad  transfretandos  quatuor  milia  qutngentos  milites  bene 
armatos  et  totidem  cquos,  et  novem  milia  scutiferos  (de  quibus 
scutifcris,  si  defccerint,  argentum  iuferius  dictum  nobis  tameo 
minui  noo  debet),  et  viginti  milia  pedites  beue  armatos,  cum 
victualibus  ad  uuum  anuum,  quod  eis  dare  promissimus, 

')  domino  cod. 
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Victualia  unius  cojusque  hominis  talla  eruot:  pro  uno- 
quoque  liomine  scitana  sex  inter  panem  et  farioam  et  modia 
blaue  ti'ia  et  Je^umina  et  dlmidiam  m^foram  viiii.  Pro  unoquoque 
equo  moflia  blaue  tria  ad  mensur^m  Venetie,  et  de  aqua,  quan- 
tum  suflkiens  erit.  Ad  transfretantlos  predictos  equos  tot 
usscrios  dure  debemus,  quül  fuerint  Decessarii  convenienter. 
Naves  autem  ad  trfin&fretandos  lioüiinea  tot  ditbimus,  quut  eruQt 
sufticieiites  aecundum  discrctionciii  uostrain  et  LaruDuiii  Dostro- 
rum,  bona  fide. 

Et  hoc  navig^ium  supradictum  dari  debet  a  festo  Apostolo- 
niiii  Biinctoruni  Petri  L't  Pauli  proxime  ventiiro  ad  honorem  dei 
et  beati  Marei  apostoli  et  evangellstc  et  cbriitianitatls  usque  ad 
uaujii  annuiii,  s'\  uptjrtui'rit,  oist  uostra  et  vestra  vommuni  vvJud- 
tate  remanserit. 

Super  bis  aulein  et  iios  propria  voluiitate  quintpiagiiita  galeas 
dare  debemus  urmalas  in  dei  servltlum,  qux  similiter  erunt  pcr 
tiniiuiii  iit  servitium  ^lomioi,  si  oportuerit,  nisi  nostra  vohiutate 
et  vestra  remanseiit,  Propter  que  nobls  dare  debetis  octogiuta 
quinque  miUa  mureharum  puri  ar^onti  ad  pondus  Colonie,  quo 
utitur  terra  nostni;  de  quibus  hinc  ad  ealendas  August!  habere 
d«b«mus  quiiideclm  müia  marcharum,  et  inde  ad  festum  omnium 
Sanctoruin  alia  dccein  miba,  abinde  vero  usque  ad  purificationem 
beate  Marie  aJia  deeem  iiiilia.  Reiiide  autem  usque  per  totum 
meueem  Apiiletu prius veatururo  reüijua quloqüagiiita  milla habere 
debemus.  VA  per  totum  eundem  mensein  et  boiuinea  et  equi 
eum  onmibus  ueceasariis  in  Vcneciam  esse  dcbent  ad  traus- 
tretaitdus  et  debent  ire  et  stare  in  servitio  dei  per  unum 
annum,  si  oportuerit,  nisi  de  comuni  volunlate  nostra  et  vestra 
reraanserit. 

Nee  est  pretermitteiidum ,  qücd  victualia  comparare  non 
debetis  a  Crcmona  t'l  iufra  versus  Veoetlam,  et  a  Itononia, 
Imniola,  Faueiiüa  et  infra  versus  Venetiam,  nisi  verbo  nostro. 


a*' 
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El  4ibel  inter  nos  e(  tos  firma  socictas  esse  talis ,  quod 
BM  Jtfc<BMig  TOS  b«QC  tntctare,  et  yo&  qos. 

El  tu  (ko  anoueutc  per  vim  re)  conrentionem  aliquid  fuc- 
IMMM  ac<|uisiti  comuDitiT  vcl  divisim,  nos  «x  eo  omni  medic- 
MlteM  kiberv  tlebemus,  et  vos  aliam  meilietatem. 

Que  omiiiia  superius  comprehensa  nuntü  vestri  predicti  per 
»  •*  «■per  »uimas  vcstras  pro  parte  vestra  ad  evangelia  sancta 
4n  jurareniul ,  (|Uod  per  vos  »ervata  eruiit,  quod  et  vos  ipsi 
«IC  servaturos  jurabilis«  et  barones  vcstros  jurare  faeietis,  quod 
iiee  servabuut»  et  totam  gcnlem,  que  ex  parte  restra  fueril, 
NN  uoftra  remanserit  vokniatc. 

Hoc  utiam  Jurare  facletis  dominum  regem  Fraiicie,  si 
poleritis. 

Nos  autem  ea,  quc  supra  dicta  sunt  de  navigio  vobis  dando, 
srrvatis  hiis,  que  SQDt  ei  parte  vestra  nobis  promissa,  servatu- 
irus  juravimuä,  et  tutum  altum  ordlnem  superius  comprebensum, 
81  4*11111  esercitu  supradicto  veoGriuius^  quod  et  barooGs  nostri 
paritcr  juraTerunt-  Si  vero  cum  supradicto  exercilu  uou  vcne- 
rimus,  bii,  qui  luco  oostro  fuermt  in  ip»o  ne^otio  superpositi,  sie 
Rerrnturos  jurabunl.  et  facient  jurare  omues  alios»  qui  ex  parte 
nostra  in  ipso  eioroitu  erunt,  nisi  vestra  remanserit  voliintate. 

Ad  hec  (quod)  pro  nostra  vestrorumque  uuntiorum  supi*» 
dicturuin  loluiitate  statutum  est,  quod  ab  utraque  parte  riri  sex 
elegi  dcbcitt,  ut,  si  forte  ab'quid  scandali,  quod  deus  arertnt, 
inter  geotem  oostraiu  et  vestrara  eiortum  fuerit,  quod  per  eos 
ad  coucordiiim  et  reformationeni  paciticari  debeat;  et  hoc  quidem 
suo  jurainento  bona  Tide  tractabuat. 

De  concordia  autem  ista  similiter  facta  a  domino  Papa 
scriptum  pariter  fieri  facietis,  ut,  si  qua  partium  q  eonservatione 
pactiojjis  hujtis  discederet,  id  ei  gi-avamiüis,  quod  reete  susti- 
ncre  debeat,  imponatur. 

LH  autem  scriptum  hoc  robur  et  flrmitatcm  obtlneat,  ipsum 
Liüiu  pIumLea  typario  nostro  fuipressa  jus&imus  in  calce  muuiri. 


P&IV^ILEGEUU  LeONIS  TT  AllMBN.  URGfS. 
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Actum  est  hoc  Veseths,  in  Rivoalto^  in  palatio  Oucis 
predicfi. 

Data  per  manum  Pasealis  Mauro,  suhdiaconi  et  ooafre  curie 
eancellarij,  anno  incarnatiotiis  domini  iiiniesimo  ducentesslmo 
primo  menais  AprJlis,  indietione  quarta- 

Ego  Vivianus,  scriptor  noiarius  et  judex  domini  Henrici, 
Romanoruin  Iraperatoris.  auctenficum  hiiius  vidi  et  legi,  nee 
addidi  aec  mimil,  nm  (juod  in  eo  inreni;  ideoque  fidetiter  in 
Hbro  islo  eiemplavi,  et  propria  manu  mea  ßrniavi  atque  aubscripsi. 

XCIV. 

FrlvMeglom  Le^nls  II  rcglFt  iritifnEorntn  diMiiitloiilx  ei  ciHicpssloDifi  facte 

domlo»  EtDrlc«  Dfindulo,  Duct  T^eDetiamm,  pro  secDritsle  Tenetoram 

iB  sols  psrtlbns  canviersaiitliim. 

A.  d.  1201»  inensc  Decembri. 

Uher  Albus  foK  228—229.  Liber  Pnctonirn  I,  2S8.  IT.  S.  Cfr. 
Marin  T.  UV,  p.  IKJi:  „Ma  parlando  ■co»  piu  assobtta  prechiorie 
det  commercio,  che  »t  aveva  con  l'Armenia,  due  paili  nc  reatnuo 
düi  qtiali  *i  pttd  assolutamcnte  c  nenza  congetfure  conoscerlo. 
L' tuio  (>  di  Leone  che  la  gif/ftorrffffiaea  nd  i20i  failo  i'ttf  Doge 
Enrico  Dntttfoin  con  il  mezzo  di  Giacopü  Badoaro,  Amb/i  sein  tote 
della  liepufjfjfica,  come  in  exao  patto  «/  legge  ch'io  tengo  mtUiiatQ. 
ma  che  estsfe  per  V  iufero  ne'  libri  pactorum,  eri  ^  un  pn^zioüssimo 
docftniejito" .  Privilegium  nostrum  nuper  ediliim  est  in  Are hi  vi  o  stör. 
Ital.  apppnd.  T.  IX.  p.  361—364. 

Velerem  Ciliciam  itiedio  wvo  Armeniam  minorem  dEclam  fuisse, 
neminem  doctonim  hilere  putnmus.  Causa  qtiO'que  hujus  tlenoniinatio- 
nis  ia  apertv  «st,  lS^cuIo  undectmo  cum  reges  Armenix  proprie  sie 
dicta.'.  e  stirpe  Pagralidartim  oriuiidi,  Turcarumlconiensium  ferociam 
fi^rre  ulterius  non  possent,  teiTam  suam,  ah  istis  barbiiris  fer^;  jam 
occiLpatam,  Gra^conim  Imperatoribus  commiserutit,  a  quibiis  urbca 
quasdiini  in  Tauro  Cilicia;  eoiiütii  hts  profii^is  concessas  fuisse  memo- 
ria9  proditum  Icgimus.  Nee  tarnen  diulina  pace  per  Gritcc^rum  artes 
et  perlidiflm  ft-ui  illis  contigit.  Occiso  ullimo  isloruni  Pagratidarum 
regultf  terra  eorum  denuo  Grscis  pariiit.  Mos  vero  profugi  <]i)id:!m 
post  varios  ca.iiis  atque  errores  principaliim  suuiri  in  Cilici^e  muatitms 
silum  recuperarunt;   quod   fine  secidi  nndecimi,  regnanle  Äleiio  I 
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Comnicno,  accidisse  ronsfat.  Et  isto  tnde  tempore  oova  rcgum  illorum 
rilico-jXrmrntoriim  (lyii:i.stia.  cum  Pagrulidis  cognata,  quoi-uni  prinius 
Riipenus  dicehatur,  GrKcis  uicunque  parchat,  scilicet  diente!»  titulo, 
modo  pacem  cum  Graecorum  Imperator ibtüs  liabens,  modo  bellum,  quud 
mniiine  de  Emanucle  Comncno  Imperatore  Tötet.  Varia  qiioque  corum 
forliina  fwU,  si  res  coaivas  'fiircnram  Iconiensiiim  spectes,  rnnsimopere 
Chrislianoriim  enice  signatornni,  qiii  eodetn  tempore  terram,  quam 
(licunt,  saiictam  iiiter  Tarias  casuum  vicissKudmcs  lenfliaut. 

Historiiim  Iiuius  regni  uKenus  porsecfui  alieniim  ab  inslituto  nostro 
rati,  JectorOs  ad  serjpla  qua^dam  poUora  ablcgamus.  Sunt  auteni  ista: 
Mi^inuires  hifitoriques  et  geugrapliiques  sur  TArme- 
aie.  pai"  St-  üfartin,  T.  I.  Vahram's  Chrooicle  of  the 
Armcniiin  Kingsdom  in  CilJcia  diiring  llie  time  oP  the 
Cruäade.i.  Translated  from  the  originaf  Armenian  witli  notes  and 
illustrations  by  C.  F.  Neu  mann,  London  1831.  Adde  h.  Wilkenum 
in  Geschichle  der  Kpeuzzflge.  T.  VII.  Append.  p.  34—53.  G.  C  a  n  e- 
strini  dellt  relazioTie  commcrc.  dei  Venez.  con  TAnnenia  etc.  (Arch. 
stör.  It.  I.  I.  p.  333  sqq.).  Kunstmann,  Studien  Dber  Marino 
Sanuilo  den  Älteren,  mit  ein«m  Anhange  seiner  ungedruekten  Briefe. 
MünclieiJ  ISiää. 

finüs  Iiuius  n^gni  altos  ulJo  teinpore  fuUse,  vix  est.  f^uod  leetores 
historise  medÜ  u-vr  haud  igriHros  moncamus.  l'nde  s\  h.  VVilkenns  in 
tabula  geographica  operi  8uo  sub  finem  tcnni  septimi  anoeia  nova?  huic 
Armeiilse  pmrculas  tanlum  urbes  in  Tauro  monle  justa  Pyramum  flumen 
sitiis,  e-  g,  Anazarbum  et  Marascliium,  assignat,  initid  Eioc  regni 
spcctarerit,  nun  posteriorem  ejusdoin  historiain,  qim  est  secnlorum 
Xlll.  Xtlll. ;  buius  autem  ternporis  diplomata  Yen ^to -Arme nia  suat, 
quorum  iinum  et  altcrum  noslra  haic  CotlectJo  publici  juris  faciet, 

Emanuelem  Coinrienum  Iraperatorein  ')  sub  finem  regni  viIiBquo 
improspere    cum  Turcis   Iconien^ibua  dimicnsse,   annales    liislud» 

1)  Hoc  loiperaLoreregnante  (medro  seculoXIl)  ArmeqiieCiliüEie  Snefi  occiil«n- 
lalcsnoniiltrunrbeinCiücra;  occiilecitakmCoryciiin  pracositfe,  cölUUnerario 
Bcpjnminia  TuJeljtani  ei:  cdition«  CaHsdiilliili  rEminoreur,  I.ugJ.  BdI.  1633, 
pai;.  30:  Ptu/ca  iliiabus  alatianihu»  Corucnm  pröfcctiu  tun.  ÜUut 
VkritUanarKtn  ititionia  imivim,  ijftie  Armema  dicUur.  Ifiittem  initittm 
etl  tej/ai  Turi  regh  Attueuift,  i/tii  manie»  sihi  mibjectoa  linfift,  regnot- 
ijue  ail  civitatem  hsijhis  Itocfünm  tt  TnifnriHntinntm.  i-ejimietn .  ijna» 
Tttrea*  vocrinl,  tnJc  iltiohus  tlinciihua  Malmisiriis  »ivt  T/famii:  inUHore 
»Ha;,  fua  adhiic  (ilwritm  Javaim,  ijuoa  Grcreaa  itieuHt,  tfgm>  act-entelur. 
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Byzantinse  prodiderunt.  Hos  ergo  ah  tsto  inde  tempore  multas  Asis 
minorts  partes  occidentaJes  occupasse,  cui  id  incredibile  ridebitur? 
Quid  vero  de  falls  Ärmeniorum  Cllicum  tum  temporis  statuimus?  Nu 
statuimus,  tacentc  hislaria,  sed  autiimamus.  Emaniielis  Imperaluris 
proximi  siiceeasores (Aleiiua  11,  Andrnnicus,  Angeli)  nil  fere  contra Tur- 
cas  tentarunt,  neqiie  eti»m  cnntra  Cilicas.  Hnrum  ergf»  clieptela  Byzanliiia 
jam  nuLla  tum  Tuisse  videtur;  nequ«  etiam  ah  ecgiiiHbus  icirrx  sanclx 
Chrisläanis  muUum  tEmendum  eratj  Turca  ver^  niaritima  tum  quidem 
appetph-acit^  nee  tnmen  jam  tenebant.  Regnum  igitur  Cilirum  Arme- 
niorum  videtur  fine  seciiH  duodecimi  in  sitiu  AlMandreltEC  initlurn 
orieiilale  habuisse,  mox  vero  versus  occidentera  admoduin  progresHum 
fuisse;  it«  Ht  una  post  alteram  Asiie  minoris  et  meridionalis  urbs 
maritima  regno  isti  Armeniünim  temponim  decursu  adjungeretur. 

En  igitiir  hane  Geographiie  medli  tevl  partem,  a  doctis  negleclam, 
in  clara  per  vires  nostras  lucepnnemus,  diice  pütisaimumusi  *)  scriptore 
secidi  XIH  ei  XIV  locuplctissim'),  Marino  Saniito  in  Secretis  fide- 
lium  crucis  (Gestii  dei  per  Francos,  ed.  Bongars.,  T.  IJ,  p.  88  s(jq., 
cotL  tbidem  tabula  Sanuti  geographica  tertia): 

Maritimse  contratae,  cui  rex  Armenia  dvminatur, 
a  confinibus  stibjectis  Soldanu,  ac  etiatn  partibua 
Turchia;,  a  latere  septentrionis. 

A  Cramela  ')  nsque  ad  montem  Caybo*),  per  Afar/istritm, 
XX  millin  compitlanOir,  A  monle  Caybo  ad  Laiacium'),  per 
OccidütUem  verstns  Garhhntm  nnrtfjmuh ,  sjmt'mm  XV mü'mm  com- 
pitffitur,  A  Lmacio  adporlnm  PtiUorum*),  nnrigttmh  inler 
Gathinum  e.t  Occifientmit  mUia  sunt  fiect'vty  Laincium  partum 
habet  nt  siecam  mtam  nnte  se ,  g»«'  Kolittm  dici  potat;  ad  quam 


')  Niomen  a  nobis  nnnduRi  in  alÜs  acriploribus  defeetum. 

'}  Idem  rnlel  de  liujus  moalis  nomine. 

■)  Hujiis  Tai;is  inltialis  tilera  ^  nrtlculus.  m^dii  nvi  igcogritplii»  uai(ii(is&imu9, 
espu  D&bis  <iuiJem  videlur,  «t  »vribendum  fero  ftierit  L' ni  apiiim.  Iftsum 
rero  lod  nomen  in  dliscuro  vtrsatur.  An  slgnifif^antnr  volvr^s  Aege, 
prope  Isauin  posila?,  coli.  Porblgcro  in  IIüdüI.  der  alle»  Geocrafiliie  T.  l[, 
p.  28^?  Aide  cundeoi  I.  c.  p.  S7Sr  not.  4.  In  labulii  Vtfö  Wiltcni  gervgrH- 
pUica  siiperiu»  citnta  ihiilem  linb<.'miiis  Icit^um  et  proniiinloriiiin  Ajns,  de 
quo  V.  Forljig*Toni  I.  c.  vt  Cnnv'S LH iii um  I.  I.  [i.  S70,  t-iii  iit  Urne  vore  lisus 
lotcrc  riili^tur.  UcbEiii  noatriam  Laji».  Jilitii  quoque  Siintitus  in  epistoÜa 
pridem  edilis  memar^ii,  coli,  üun^tibianno  I.  c.  pag-  4S  aq. 

*)  Scribore  dcbebat  Pilorum.  Nomen  aoSIs  incugnitiini. 
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qnUem  neeam  prodettae* ßgwOm-  ei  amcvrw  remuterrmm^ 
A dieto  amtem  portu  IVlarwm,  ad  fauxm  /humimU  Mmimiatrm*}, 
«sZfia  tioä  deeam,  marigamda  per  GcrbüuBm.  Et  malmdmm  ad, 
qmod  pumda  dieti  porhu  Pali^mm  debet  per  dimidtmm  wüUimi* 
hoHorari;  et  si  ad  prtrfatwm  portum  ^mis  aeeetaerU,  ummm  imrrmiet 
ibi  paüuiH ,  qmod  mper  pumeta  dieti  portut  Paüonam  fUwm  tmamet 
eontiMue;  et  eareat  tibi  a  paUo  portmi  proximte  atäedieto.  A  prm- 
dicia  atäem  fauee  fhaiuMiM  Malmistrte  uaqtte  ad  Malo*)  miiia  timt 
deeem,  terva  Xagistruim  per  Oeddentem  narigoMdo.  Molo  partum 
habet,  qui  coram  te  duas  habet  parrumculas  IiuiUas,  qntt  tmtU  distoM- 
tet  quartä  mUüari»  a  terra  firma  ;  et  prodenaet  tenetUur  ad  bum- 
lam;  ancora  tero  vergus  terram  ßrmam  figutäHr,  tibi  duomm  paa- 
tuum  usque  ad  tre»  aquantm  proftmditas  reperitur.  A  Mala  autem, 
quod ett  quoddam  cattrum,  utquead  faucem  fluminit  AdeHir*), 
naeigando  per  Occideräem  vertu*  Magittrum,  miliia  sunt  viginti. 
A  fauee  fluminis  atttedieti  usque  ad  faucem  fluminit  Tarai*) 
milUa  suHt  XX  narigaado  per  Occidentem  versus  verütiM,  qui  diei- 
tur  Magister.  A  fauee  vero  Tani{*)  usque  ad  Cureunt'''),  terms 
Garbinum  (versus)  per  Occidentem,  XL  miUia  esse  dieutdur;  coram 
autetn  diclo  Curco  quadam  insula  invenitur.  A  Cureo  autem  usque 
ad  pURCtam  faucis  flumtnis  Sa  leffi  •)  miliia  sunt  decem ,  cum 
Garbino  versus  Occidentem  narigando.  A  flumine  vero  de  Saleffo 
usque  ad  Lenam  de  Labagaxa'')  miliia  sunt  decem,  a  Graco 
et  a  Garbino :  dicta  autem  puncla  de  Labagaxa  est  ralde  plana, 
et  in  fando  sunt  areim,  et  partam  habet  aquam  in  mari  bene  ad 
nnum  milliare.  A  Lena  vero  de  Labagaxa  usque  ad  partum 
Pinnm^)  miliia  sunt  XVa  Sgroco  et  a  Magtstro.  Praedictus  portus 


*)  Alibi   Hamistz    i.   Htmiitra,    veterum  Hopavestia,    ad    Pyramam 

flumen,  coli.  Forbigero  I.  e.  p.  288. 
')  I.  e.  Hallo,  coli.  Forb.  I.  c.  p.  283. 
'}  i.e.Adanae.   FIumfD  meinoratuia  est  Sarns.    De  Adaoa  et  Saro  adi 

Forbigerum  I.  c.  p.  284,  coli.  p.  103. 
*)  Tarai   flumen  eat  CydDu*.    De  utroqne  oomine  adi  Forbigernm  I.  c. 

p.  282.  coli.  p.  277. 
*)  Corycus  retenim  significatur,  Curcu  hodie.  Vide  Forbigerum  1.  c.  p.280. 
•)  Flumen   Saleffj   (Seleuci»  Trachea)    est   Calycadnus.    De   utroque 

V.  Forbigerum  1.  c.  p.  279,  coli.  p.  276. 
')  Noraeu  a  nobia  noDdum  eslricatnm. 
')  Estne  iDSula  Pitf  usa,  ibidem  fere  siti? 
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hnnutn  habet  sfatimu  ft  hoymm  fundttm  reftnef,  A  p&rUt  vero  Pini 

U8IJKC  (til  jiartnm  Ctxvalcrinm^y  tfeccm  miffia  kiui/ ^  »(ip'ignmh 
per  quarlam  Ponentis  i^erfius  Garhinum.  Dktu»  vcro  porUis  ho/mm 
huhi'i  Ktalium ,  et  bonum  retinet  fundum.  Ä  partu  nntem  Caralerio 
usqiif  ad  partum  Prodenaalium^')  XVmiUin  eomjmtuntar,  a 
Lerante  sim'diter  ft  Pönvnle.  DictUB  scotiiifi  hahel  slntmm  iutmf, 
ittquf  m/igitum  fundum  ret'tnct :  et  m  diclo  scoüo  siitit  qua-dnm 
miiridin,  umie  iUw  prope  eift  etaiinm.  A  scolio  eero  ProdeasttÜnm 
usqne  Spifuhi^)  mUf'ui  LX  esse  dicuntiir,  per  qnnrtitm  Püitcnfis 
fcniin  fiiirhhifim  uarit/iiiH/o.  I»  dicto  vero  Scqitin  poammi  nnckora: 
fgi,  et  inde  coopeviiitn  recIpU  a  Pnnetile;  simiUter  habet  unnm 
fJumcii,  iptod  Itthitur  in  muri.  A  Seqnin  tnqne  ad  Stallimuros'^) 
mif/ia  stiuf  rigtriti,  a  Grtp.eo  et  Gnrbhto.  In  dictn  Ker»  StaUimiiris 
poasitiit  ancartJE  figi,  et  simiÜtcr  coopcrtum  hafjet  a  Pauente.  Ä 
SiaUimuns  usque  ad.  Ca/andro^')  XXX  mitUa  compnlardiir,  a 
Sijroco  ifioque  et  a  Magistro;  et  homim  portnm  retinet.  A  Calan- 
dro  a fitem  nsqiir  ud  Safmode')  XXVsHul  milUa,  mtoigando  per 
qnartam  Magislri  versug  Poupntem.  A  Salmode  vero  usque  ad 
Anthiocetam'^)  XXmülia  ense  dicnntiir,  navigando  inter  Poneii- 
fem  et  Maglxtrum.  Äh  Antlitoceta  usqite  nd  vuMrmn  Lomfiardum"'} 
XXV Hiiflitt  compntftntur,  pur  qunrtnm  Ptmeniis  versus  Mngistnim 
ntti'igfindo.  A  cnsieffo  autetn  Lnmhanlo  usque  ad  Ctindefnrirm*) 
decem  miUUi  mint,  a  Levante  mpiidem  et  Ponenle.  Pra^dtclHs  Can- 
dehrns  civtftts  est  purtiim  hahem,  ff  fncit  tdfn  uperimeutum  usque 
Garbiitnm.    A  Cundeioro  ad  afoliuru  Saiicti  Föchte^")  XXX 

')  Hunc  porliiiii,  taliulls  geographicis  hadieniis  Kaad  infiognitunn,  6x  occidADtö 

'3  ")  I^oinms  noUis  incugnita. 

*)  Scpihi  debebst  Slnnimuroj,  Gr»cfl  V  ^'  'Ai»ijioiipnjv.  Est  Anemunum, 

Ciiicie    occidenlulis    promuntorium    inaiiiaB    rneridiunale ,     Cvpro    inSulie 

proTimum.  Aijj  Forbigcriim  I.  c.  p.  27ä. 
*J  Veterum  Celeuileri.  Tabiilie  iioiitiK  geo)^rnphififfl  liunclocum  sh  orietil» 

Arieiiiiirli  ponuat,  quoA  Sanulo  reimfrnftl.  He  CelenJeri  eanfer  Forbiferum 

t.  c.  p.  279.  Aride  Lealiü  Aaium  min^rüin  pag.  IIS  si|- 
•j  Locus  incrignilus. 

'')  ],  e.  A  nlioi^liiam  PJ  Bidia«i  coli.  Forb.  1.  c.  p.  'i2ß. 
*}  In  tubulis  rec)r>'ntinrum  ^'Bograpliicis  non  invpiiidir. 
'}  Ppö|>i!  Snlnlium  (AllalJam).  ei  Oriente.   De  Iiac  urbe  cfp.  ChDlcflcondybin 

p.  2«.  288.  377.  ed.  Donn. 
*")  \n  tibaÜB  reCentiArum  geagrAphlcis  nan  inreoitur. 
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miffia  comprifantiir.  naeigamfo  inter  Ponenlem  ei  Maqi*irttm.  A 
liifto  auiem  «cntht  Sanctt  Focht^  tmqne  aii Sataliam  genem  mitlia 
rria/  XL,  nnrigamlo  per  f/uartfrm  Magi$(ri  rermis  Pon^ntem.  A 
Satalia  rero  peiere  tiaqur  ffrf  Satalinm  novam*')  quadrntfinta 
miffift  eine  dtcHninr,  n  Ponrnte  et  a  Leratite.  Item  praedicta  Satalia 
nnrafnttmiffna  ciritaA,  hahen»  scolinm  nnie  se  bcne  perocto  miUiaria 
fnrnn  in  muri,  tfni  quidcm  scnfina  projtrie  aomtnatiir  Aifto- 
pendi*);  et  ibi  bomim  statiHm  reperUttr,  A  Sataiia  qmdem  nova 
MM/fiif  Hennthiam*)  miiliaria  sunt  XV.  Dtrtn  SataÜa  hoituni  et 
eectirtim  ex  parte  terra'  haftet  porhtm.  in  (/uem  difabifur  tpioddam 
pnmetr.  A  fiennthin  umpte  Cj/prianas^)  mUliarta  mint  derem. 
Prtrdirta  fienrtiliia  banum  habet  partum  in  himdtt,  ex  pnrie  maria 
et  terra:  aecuriim:  hnbffijue  aquam  pmnitih  enpiage,  A  Ct/prianis 
ad  partum  Janueuxem^')  milHaria  sunt  deccm ;  porttrm  secarum 

')  Ad  simim  coi!DciniiaeTii.  AtUli*  PamphyliiB  ret^min.  Viäe  tabulu  ^eo^i- 
phicu.  coli,  Focliiffej-o  I.  e.  p,  WS.  Quc?  Sapulus  4«  Satnlin  (A(lalia)  mihoel, 
ca  tinein  seculi.  Xlll  iALCliiniijue  Accült  XlV  apcf'tatil.  Bn  vtru  antlqtiiorem 
ile  ead>etn  P^imphyliie  nvitnie  notltiam  tcalis  aliiis,  Marino  Ssnuto  non  minus 
Ioci]|[ile9,  probet.  Est  ii  GuUielmut,  Tyri  :<rcliippiscopus,  hiKt- 16.  ^ß  fl^sta 
Dci  pprPr»nCi>i.  tA.  ßon^ar»,  T.  1,  p.90tl)i  Tandem,  vero  (initio  anniHiß) 
Pttmphiliam  infjreiil  (Francorum  rvt  LuiloYicus  cum  tuis)  .  .  .  utrfue 
A  italinm,  tjujtilem  ngioni»  mtiropotim,  perrenerunt.  Est  anttm, 
Attalia  ctritits  tu  (Hlore  maris  sUa,  ImpernferiiCoiuKanlinopotilani 
[Eultjecia]  Imptrio.  a^nim  hubeiig  opimnm,  et  (amen  vMbus  '"M  vnuti- 
fem.  Nam  aiigutdfmtibns  eim  aadiijue  Jios/iftM«,  nee  permiflenfibiu 
niironim  i-ulttti  vnrare.  jatttt  aqrr  mfrMi'linaiis^  /tum  »<?»  es/.  ^Mi  rxtr- 
rcM'/rr  fnev'inifilitttm  pantii  fWOfiirtirr;  aliat  fitmen  mtilla*  hahent 
romtnoditptea  ifrutiim  re  toftt  prmhere  fturpitibit».  \am  aiptaxemauana 
furnjücUaK  e/  »ahitareit  pomerüt  eit  ohglla  frHeiifertu  ,  gitn  fifavctli 
nmiii-ninitimn:  irnjectorum  Inmnt  frujium  et  per  mare  tteveelaritm  tolei 
hnberc  ^'npiaM  ei  tranKeiinfHina  Mtr/Ji^rUulem  cHiorum  cnmmniiUntfm 
mini»(rart.  Quin  vera  lnn<(ihu»  nimis  est  cantfrinina.  rontm  no»  fident 
inite^iHfritfr  snslhiere  molruling,  faela  exf  r!»  fribitdiria,  per  fim*  nectf 
»ariorMm  cum  hostihti»  hnheiu  eommerriunt.  ffant*  iioiiri,  idiumntia 
(irceci  nun  hnfi'''itrs  peritiam,  eQi'i'nplti  voeiifiiilo  Satufinm  appeUan(. 
Viulc  i't  ioiut  nie  muns  sinitH,  n  promuuiurin  hitsidmta  iisifue  tu 
inaulam  Cj/prum.  AttattPU»  dicliur,  ^m  piilsuri  nppfHati"He GtlphuM 
Sntnüif  niirlcrrpntur.  VMflS.  jsm  ineili«  sm-ulo  Xtl  Tiircas  ibijem  gras- 
snl«5.  Manuele  Inj]ii;ia(orc.  virn  fttrlä  ac  slrcmia.  cos  rp|)riinDre  non  vnlentt. 

')  SiifnilieaLur  A3|ti;ni]iis  PMJiipbyliie,  oll.  PfirliiniTo  I.  c,  p.  2(IJ». 

')  In  tnbiiU  Tupcifii  miriori  I.tipiei  invcnilnr  ibidem  l-oeorum  Eroatfa* 

*  — *^  Hri?  Qdioina  in  tnbiiliii  g'eographoruiri  viilgRribns  de^idprnnliir. 
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habet,  dum  n  Tnrchis  sifil  cnveant  Vit  de  porttt  e.v  parte  mnrina 

et  ierrfiftri;  tjui  pnrCns  in  fß/affirr  xnfftciealer  hnbet  ßimiiiih  vtjnam. 

Ä  portii  Juuuenai  usqne  CUipaacnm*)  itcio  miUia  romjintantur j 

bomim  ftortifm  et  flumcn  obiinet;  ttime-n  nbi  caveanl  a  geilte  es? 

parte  tcrrie.  A  Chipanco  mqup  Cavibrnmam''^  milita  mntaex; 

bonum  fitthet  pftrat'cffiiim  ei  afflucnfer  aqmvv  ;  a  quo  pnrln  /jiiiedam 

Insnfa  distat  circa  iria   miHinrm  iiifra  marc.   A  CainbiiLfa  ad 

scolia  de  Ckilfianiix*)  mf/Ilaria  suntthcem,  ned parva;  habet 

enim  paTapegium,  et  ubi  (ibj?)  ancorm  iiißgimtur;  videtur  tarnen 

statiun)  thnoroiimn  ex  parte  maris,  qmtmxm  a  grnle  e.t  parte  terrae 

possit  egite  secttrum.  Ä  acholm  de  Chilidonm  cd  Sanetiim  Ste- 

phantim*)  milliaria  sunt  tria;  bonum  habet  portum  et  in  halnm- 

dnniia  aquam;  dnbium  tarnen  a  genta  e.r  parte  tarne.    A  portu 

sancti  Stepkiini   usf/ue   ad  sralia   Fiuigb  (b")  miffiaria  sunt 

qttiadecim:  boattm  habet  porttim  in  scofits  ei  jiwla  terrain,  gut 

aqnam  habet  ffui'iafem ;  duhim  tarnen  est  ex  p/rrte  terrtß,  dtstatqtie 

ab  en  cttmle  magnum   iufra  (erram  /ie.v  mfUiarih:    in   nrnntaim 

qtioque  i'icinist  tarn  Greci,  quam  Turei  fachmt  manninnem.  A  Faiigha 

ad  aanctum  Nicolanm  de  Stamiris*^   milliaria  sunt  yuin- 

deeim  ;  bomimffue  habet  portum,  e.v  parte  maris  seertrum  ;  ex  parte 

vero  te-rriF  riffflodia  rat  ndkibeada.  Dirtus  poTtna  öä  retinet  «(yicliim 

aqtmnupuf  didectn  in  dtcto  ore  acahirletitem,  qua' in  mare  difabitm: 

De  sancfa  Nicholao  de  Stamiris  usque   Caceabum^^   milliaria 

sunt  quinque:  hattet  bonum  portum  et  in  scoliia  aquam  eistcmarum ; 

et  per  opposittim  portas  est  asfaria:  aisfodia  tarnen  proptcr  inafnm 

gentem  adhibenda  ex  parte  terra!.  De  Caccn/m  ad  itiHutam  de 

Correntibug*')  milliaria  sunt  XX;   bonu7n   habet  paraveglum 

senirnmqne  a  gcnfe  e.r  parte  ferne  et  nqnata  uberrime  cisterriarnm. 

Ab  inmla  de  Corrcntibiis  usqne  Ghyam''}  miUiaria  sunt  qualiior; 


')  Sunt  Cheliduniffi  ,  insulte  tres  pamphyllw.  cum  promtiptoriv.  coli.  Forbi- 

gefo  I.  c.  [1.  'IG3.  Maiila  promunloriuni  C  li  e  I  i  il  o  ii  i ,  cum  insLlia. 
'}  Locuiii  Ag'iu  Stejjliauu.  es  occldcnte  Clioli'danEaruin,  Ron  igaorat  Uliuls 

La)]]«!!  citila. 
')  SigniRcutur  Phfinlcus  (*'iiV!KWi)  LyaitE.  <;oll.  Forbipero  I.  c,  p,  SfiO. 
•)  D*  Stiiniiri§  est  liarburw  »licluni,  ]tro  ffe  toeo,  ffni  ilicitiif  St  tt  mir  tt, 

V  'a  Hüfia,  ubi  S.Nii^olaiis  myroblj-lpB  coli'liyEur.  De  urbo  Lycl»  Hyrn  adi 

Forbigeruin  1,  «-  p.  'JS6.  Add«  Leak.  t.  c.  p.  173  sq. 
^'~'')  SUtiancs  u  gGogrnpliU  recentinribtis  oon  enolalfe. 
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bimum  habet  ftorftini,  er  jfnrtf  iimris  grcurmii,  iluhhtm  famen  e,v 
parle  terra:;  in  gplaifia  «ero  flamims  habet  uqtutm.  A  Ghtfii  ad 
/nealatn  Citxtri  lioxt'}  milliaria  sunt  SX.  Ha/mm  habet por- 
titm  et  agiiam  n/flumtcrt  nee  duhilatur  ex  parte  t^rrm;  eetque 
pmitiHJH.t'fn  nutariitm,  r{  rirenjiu'iren  ttu/tf  mtiUip  iticnp.  De  Ctutlro 
Itozo  nd  Irtitufam  de  Palceffis'^)  miU'iaria  sunt  XV;  ibiqne 
bonua  est  porlua,  ej?  parte  terra  itecuntä;  bottam  tatitum  (turnen?) 
aquam  nott  habet.  Infra  dicium  Insnfam  et  tcrram  finnam  nub  (Ufiia 
Irifjus  pedifjtix  mttgiin sicca  reperitur-  A  dictn  tnstilit  de  Pulcellis  nsqne 
Megradicnm  sub  Pafrti^)  inlUiaritt statt  X\\  Btumni liabef  par- 
tum ex  pnrfe  Orieniis,  »qtia  Inmen  cftreufem;  et  e^  parte  terra 
ctistodia  est  iiilitibetidn.  De  Metjradico  ad  Perdtch  in»'*')  miffiaria 
,  *((/((  Irigiitta;  honum  habet  porttcm  et  aquam  copiosam,  nee  ättbi- 
fiatnr  ex  parte  terrK.  A  Pvrdichüa  ad  ».  Nickolaum  de  Li- 
uixo  »)  milliaria  »mit  quatuor;  homtm  partum  retinet  aquamque 
nffltu-nfer ;  nee  dufiifaiur  er  parte  faOile  lerne).  De  e.  Aiebofao 
de  Lini.ro  ad  eaput  Trnchili'')  sunt  mUfiaria  qnimpte,  boiwm' 
que  habet  partum,  aq(iftm[l\i^]  in  hahundantia  in  tnsida  Cisler- 
narum,  nee  dubilnfur  ex  parle  terrae.  Ä  Trachilo  nsqne  ad  par- 
tum terrw  de  M a c r e  jntUiaria  »unl  XV.  Bonnm  habet  partum^ 
in  cujus  inlruiiu  auh  aqua  circa  ditus  vet  tres  pedes  est  qmvdam 
xiccü;  aqnamqtte  habet  potidjilirm  In  aßnanfin,  nee  ex  parte  ierrm 
aliqnatenn«  dahUntur.  De  Macre  nnque  Captin'')  mtflinria  sunt 
decenit  bonamqiw  habet  porfion  ri  tutnnt  tarn  e.v  parte  tnnris,  quam 
terrte;  aqnnm  in  Insula  copiase  retinet  eiaternarutu.  De  Capi 
Mqtie  Guiam^y  milliaria  sunt  viginli;  bonum  portum  habet,  ex 
parle  ferne  securum,  aqnamqne  afflnenter,  tum  in  In/iula,  quam 
etliim  astaria.  A  Guia  ttaque  Preptam*)  milliaria  sunt  derrm; 
habet  eestivo  tempore  bmioin  partum,  dum  ex  parte  terrw  accariiag 
hnbimtur.  Deiiidc  iutratur  ßamen^  qnod  septem  pedrim  aftitudinii 
habet  aquam.  Ilm-que  modo  onerantnr  navifßia,  qum  deferttnt  liijnU' 
mimt  in  Aeifyptum. 


')  Castello  RoBsa,  inter  Myra  et  PaUra. 

')  Stnlio  inc4)|fniU. 

■)  Pa  1  n  r  a   Lyoire,  coli.  Fivrli.  I.  c.  p.  2S5. 
* — ^)  Siti'uines  ini^ognitie,  eicflpto  Lycls  promuntorio  Macri. 
*)  Prepiit  in  Inbuli»  gep^rnpFiicis  nppari^l  ex   ndvcrso  instil«   Rhodi.    Is 
igiiur^  Ett  vi'd«tur,  finia  Tuit  occiilcnUlia  regni  Cilico-Armoaü. 
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Hactenus  periplus  Manni  Saniiti  perquam  memorabitis,  ei  quo 
önes  ArmeoiEü  Cllicix  seculis  XIII.  XIV.  clare  cognoscuntur.  Ernt 
Hulem  Uoc  regEium  quüad  Eon^itudinein  siitis  ampluin,  utpote  a  flnibus 
Syrix  ud  oram  iisque  Asia^  minioris,  Rhodo  insuln;  opposilnm, 
patent,  tntuä  sive  in  terram  coatia entern  paruni  apalü  habuisS'^  ride- 
tup.  impedientibus,  quud  es  eodem  Saniitu  doceinitEr.  TurL'ia  viciiiis.  — 
Eioriütur  tandein  aliquando  alüts  quidam  Fsillmociky erus,  qui 
biatoriani  rogni  Cilico-Armenii  nondum  in  nlara  Juce  positain  diligen- 
tius  illiistreti  Histuna  Trapezuntina  non  alium  scriplorem  desiderat. 

Noiaiidiim  vero,  Lertnein  Arrnenfie  rugem ,  in  nostio  diplüinate 
meiiKiratum,  esse  sui  noniiiiis  secuiidum,  qiii  unno  domini  1 1 98  ragtwim 
adeptus  anno  1219  dece^sit,  coli.  cLronico  Vabrami  pag,  45.  Adde 
Wilkenum  1.  c.  pug.  52.  Brevi  aulcm  post  hune  ip&uiu  regem  VLihratni 
chronicun,  id  quod  dolendum,  öuem  babet,  mutiEimm,  ul  videlur,  ad 
caicera. 

In  tine  addimus  tabula  Marmi  Sanuli  nüminu  geographica, 
ejusdem  haud  raro  narrationi  rpfragantia: 

Ciilffi  cnmde.  Mos  caibo.  Laiaiium.  Partttg  Patori.  Malmbfra. 
Malo.  Adcna.  tharaü.  Lamum.  Port'  löbilis.  Curaim.  Salcffu 
Janhii.  iena  bagoxe.  Part'  jnmts.  Sadium  püiiialiü.  Portm  cnra- 
lerius.  Püfopalis.  Papadolu.  Spurte.  Crwmtrciun.  Instilu  olivuntni. 
Sequm.  Draf/autiim.  SlaUimurn.  Cahtmlnim.  Aiühcera.  Caat'- 
ioO'atiü.  Quadehr-  S.  Nicola'.  S.  Gtforius.  Sataba  netua.  Satalia, 
Aijiospt'iidi.  nrnein.  Porta  Jnnucuais.  Caput  a  sili  doiim.  finiga. 
siamire,  Caccnbn.  Casf  ruheion-  Instda  de  ploceUi».  YU  vaptt«, 
Macrian.  pcttdaie.  proprio,  aynija.  ßsco.  Gamiaa.  pot'  malfe- 
taatts,  Cauda  vutph^  siatea. 

lo  nomine!  patrls  et  fiüj  et  Spiritus  saucti.  Ameo. 

Notutn  sit  ümiiibiis  homiriibiis,  presentJbus  et  futuris,  quod 
ego  Leo,  filiiis  Stephani,  de  potcnti  gcnerc  Rupinoruni,  dei 
gratia  rei  Armenioruni^  tarn  pro  parte  omnäum  heredum  et  suc- 
cessorum  meorum,  qutim  mca,  doiio  et  cpncedD  per  prlulk^ium 
&rmuin  inuoilatum  'dmodo  iinperpetutim  oobiti  lleitrico  Dandula, 
iltustri  Duci  Venetie,  Oalmatie  et  Croacie,  et  omoibus  Veoelis 
super  hoc,  quod  a  me  requirit»  per  Jacobum  Dadoan'iira,  (Uium 
Joliaemis  Uadouarij  miliitis,  prüuiduni  et  discrelum  nuDcium  et 
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coDciuem  suum,  scilicet  licentiam  et  securitatem,  saluo  eandi  et 
redeuodi  in  omni  terra  mea  et  per  totam  terram  meam ,  quam 
modo  habeo,  et  quam  deo  dante  acquisiturus  sum. 

El  regali  itaque  munificentia  mea  ipsius  requisitione  dono 
et  concedo  plenius  ei  omnibusque  successoribus  suis  et  omnibus 
Veoeticis  amore  et  bonore  suo  omniumque  Venetorum,  sicut 
coDtinetur  in  presenti  priuilegio,  übertatem  per  terram  et  per 
mare  in  eiuitatibus,  in  portibus,  in  pontibus,  eundi  et  redeundi 
cum  quibuslibet  mercimonijs').  Et  habeaat  potestatem  plenam 
uendendi  et  emendi  queb'bet  mereimonia  per  totam  terram  meam, 
et  extrahendi  de  tota  terra  mea  salue,  secure,  libere,  quiete, 
sine  omni  seruitio,  sine  omni  drictura,  sine  omni  angaria  et 
omni  passagio;  excepto,  quod  Venetici,  habitantes  semper  in 
cismarinis  partibus,  et  transierint  per  portellam,  teneantur  ibi 
persoluere  dricturam,  sieut  solitum  est  ab  omnibus  Christianis 
transeuntibus  et  retranseuntibus'),  et  excepto,  quod  omaes 
Venetici,  qui  adduxerint  aurum  et  argentum,  et  Bisancios  seu 
monetas  iode  feeerint  uel  operati  fuerint  in  terra  mea,  hij 
teneantur  persoluere  dricturam,  sicut  persoluunt  bij,  qui  Bisan- 
cios seu  monetas  operantur  in  Acconensibus  partibus.  Quodsi 
Bisancios  seu  monetas  non  operati  fuerint,  nullatenus  persoluere 
dricturam  teneantur. 

Corpora,  res  et  mereimonia  Venetorum  siot  salua  et  sccura 
ab  omnibus  hominibus,  qui  sunt  et  qui  erunt  sub  potestate  et 
dominio  meo. 

Concedo  etiam  et  uolo,  ut,  si  quodiibet  uassellum  Veneto- 
rum passum  fuerit  naufragium  uel  rupturam  in  toto  littore  mei 
regni,  omnes  hij,  qui  euasserint  de  periculo  illo,  sint  salui  et 
securi. 


*}  intrandi   et   exeunili  c.  qu. 
merc.  add.  LP.  Arcli.  Btor. 


')  drict.   —  retraDseuofibus 
om.    LA. ;    retr.    persolrere 


Arch.  stör. 
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Corpora,  res  et  mercimonia  eurum  siot  salua  et  secura  et 
libora  ab  Omnibus  bominibas,  ijul  sunt  et  qui  erunt  fiub  pottistate 
et  dominio  nieo,  lioc  excejito,  qiinrl,  si  t[uis  intersit,  qiil  non  sit 
VcDcticus,  ipsiua  res  omnes  potestati  eiirie  mee  subjaceaiit. 
Et  si  nauis  seu  uaselJum  äliarum  gentium  poricIHat»  fucrit 
krel  fracLa  in  toto  littore  regüi  niei,  et  interfuerit  Venelleus 
^.aliquis»  res  et  onmiii  bona  i\mus  siiit  salua  et  secura  et  libera 
ab  Omnibus  bominibus,  qui  sunt  et  qui  cruut  sub  potestate  et 
'.dominio  meo. 

Concedo  insnper  et  uolo,  ut,  si  aliqucs  Venetus  mercator 
vüluerit  peregnn-e  per  tenani  meam  in  allam  terram  seu  Cri- 
atianurum  seu  Sarü^^cnorum,  ubi  pacein  et  treugas  Iiaboam^  sine 
contradictiooe  allqua  cum  qnibuslibet  meroimonijs  vadat^  quando 
voluerit,  et  redeat.  Et  s!  aliquud  dampiium  in  ipso  Itlnere 
Vcuetieo  viaturi  evenerit,  ad  restitueuda  ablata  tanquain  mea 
propria  operam  darc  et  Studium  coucedo. 

Concedo  igitur  et  yoIo,  ut,  si')  aliqnis  Venetus  aliqua  pre- 
dc5tioatione  in  terra  mea  morte  preocupatiis  fuerit,  et  bonorum 
Buorum  Ordinationen!  fecerit,  ipsarnque  in  manibus  V^eueti  seil 
cuiuslibet  comiserit,  et  fuerit  mortuus,  ordinatio  ip»a  stabilis  sit 
et  firma.  Et  si  siae  ordinattone  facta  subito  mortuus  fuerit,  et 
aliquis  Veneticus  interfuerit,  res  et  bona  mortui  in  manibus 
ipsius  adstanÜs  Veuetici,  quicumque  sit,  sine  coutradictione 
aliqua  devoniant.  Et  si  aliquis  Vonetieus  uon  interfuerit.  et  cum 
ordinatione  scu  sine  ordiaatione  facta  subito  mortuus  fuerit, 
omnia  bona  ipsiuni  in  manibus  domini  Johanniä,  verierabilis 
Sisensis  arcbiepiscopi,  illustris  rcg^is  Armenie  cancälJarij,  &eu 
fiuccessorum  suoruni  archiepiscopürum,  sine  aliqua  contradictiooe 
deveniant;  que  tarn  diu  3ub  custodia  habest,  quousque  ex  man- 
dato  Illustris  Ducis  Venetie,  Dalmatie  et  Cbroacie  recipiat  per 
litteras,  tarnen  sipllo  suo  sigillatas;  cui  iJla  tradere  et  assignare 


*}  Concedo  gimiUter  cl  Arch.  ator.i  si  umiB'eruat  ms«. 
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delfeat,  seu  quid  super  lüjs  fucturum  sit;  et  äectindom  teiioreni 
ipsarum  Utterunim  predictt  Ducis  mundatum  de  rebus  mortui 
sine  aÜlUB  cootradictioni?  adimpleatur. 

CoDcedo  pretcrea  et  voli>,  ut,  si  atiijua  couteotio  vel  di5- 
eordia  in  terra  mea  inter  Veoctos  einerSierit,  ut  per  Venetoa, 
si  iiiterfut'ritit,  emeadetur;  qul  si  absentes  fueriut.  \a  presenüa 
predicti  uuuerabilis  arcliiepiscopi  siue  suceesaorum  suorum 
archiepiscuporiiii)  previa  ratione  emendetur. 

Quod^i  aliqua  coutentio  vel  discordia  inortoli»  Inter  Veoetos 
et  quascumque  geutes  emcraerit,  et  mors  subito  hominis  irruerit, 
in  regali  curia  mea  per  iusticie  sentenetam  deeidatur;  et  si 
aliqua  alia  coutentio  vel  diäcordia  iater  Veuetos  et  quascumque 
gentea  emerserit,  Bimiliter  in  regali  curia  mea  per  iuditij  sen- 
tentiam  fiaiatur. 

Omne  lus  Vencticomm  tanquam  meuim  proprium  obserYabo 
cl  manutenebo,  et  a  creditonbus  buis  horaiaibus  meis  eis  iusti- 
ciam  pleoam  exiberi  faciam. 

Cuneeiio  denique  et  dono  pro  aalute  anime  mee  predeces- 
aorumque  meorum  Vcneticis  in  civitate  Mamistri')  ecciesiam  et 
Tictualia  pro  sacerdollbus  et  clerico  ecciesie  servieatibus ,  et 
fundieutn  ad  ponendum  res  et  mercimonia  sua,  et  locum  ad 
hedificaudam  domum, 

Vt  autem  presens  prluileg;iuni  firmum  permaneat  et  incon- 
vulsum,  propria  manu  rubeis  litteris  Armenieis  illud  sigiiavi,  et 
refali  gigillo  aiireo  illud  nuiniri  et  corroborar!  feci,  et  sub- 
scriptoruni  testium  approbatioue  confirmavi. 

Concedo  et  volo,  ut  omues  Vettelici  habeant  potestatem 
staudi  saivi  et  securi  cum  ommbus  boiiis  suis,  quanidiii  volue- 
riul,  in  omni  terra  mea  et  per  totam  terram  meam. 

Factum  est  boe  privfle^ium  et  datuni  per  maniia  domini 
Johauiiis,  veiierabilis  arcbiepiscopi  Sisensis,  illustris  Armcoie 


>)  U<iqial«i  LP.   1.11. 


caacellaiij,  aiiiio  dominice  iuciirnatioDis  iiiitlesimo  ducoDtessimo 
primo,  mensc  DeceniLris. 

Ego  Gabriel  Pauünus,  notarius:  et  Ducalis  aule  Venecianim 
c^ncellarius .  autenlLCiini  liuius  esempli  sigillu  ^lureo  sl^illcituiii 
vidi  et  le^i,  et  siirul  in  üucteiitic-ü  cuiitiiiubiitiir,  Ha  ut  in  isto 
contiiietiir  exem|jlo;  ideoqiic  meo  proprfo  sfgno  Ipsum  corobo- 
ravi  et  de  tuaudaLo  domiiii  Jacobs  Teu^ulJ,  iiicliti  Ducis  Venecie, 
currerite  anno  doitiini  iiosti'i  Jhesu  Christi  inilk'ssimu  ducenle- 
sinio  quadfagessiino  seitu,  niensis  Madij ,  ind[ctiüne  quarta.  In 

PU.AC1U   DiJCiTU.ll     VjiKECIE. 

xcv. 

A.  d.  ia02,  m>  OclDhri. 

Ex  diiolius  iiutograptiis  Arcliiri  Veneti. 

In  nomine  dei  eterni.  Amen. 

in  presentia  domini  llenrici  Danduli,  dei  gratis  Incittt  Vene- 
tiaruini  Ducis,  et  domini  Lodovici,  BleseuMS  comitis  et  Clariinon- 
tis,  marisealci  Campanie^  et  alionim  büronum  pjurium.  Dominus 
Balduiüus  comes  Fiandrie  et  Hiiyn. ')  institnit  se  debilorem  ad 
faciendum  solvl  in  fera  Lig'uinl^},  que  prius  tieri  debet,  Markisioo 
Superantio,  Petro  Juliane,  Marino  Gradonico  et  Luce  Ärdit, 
Qubilibuä  viiis  de  Venetia  rel  eorum  misso,  omni  conditione 
abjecta,  marcas  sterlfnorum —  ad  ralionem  de  soldis  iredecim 
et  denariis  qiiatluor  pro  marca  (jualtbet  ar]|j;etkti  —  centum  et 
decem  et  octo  et  uncias  (res.  Et  ita  confessus  est,  se  juramento 
tirmasse.  Et  si  uon  ita  servarelur,  divit,  se  velle,  quod  dicti  virj 
tantum  de  boiiis  hominum  terre  sue  capereut,  unde  sibi  pre- 
dictam  peeuniatn  res arei redt.  Kogavitijiie  dictum  dominum 
Ducem»  ut  ers  ad  hoe  suum  prestaret  aniilium  et  favorem. 


*)  I.  e.  Hayniie  s.  llaQuaniff. 

*)  Sic  inBs,,  jt  quidcm  viilütuf.  Ell  slata  dieft  (ffiria).  Inter  Enncloi iuveDttur 

LiD^uiiius.  die  24>  ni'  Martii. 
FöDb»,  SU.  23 


NieröMTBMBaTniAB  ctrtTATrs. 


Actum  est  hoc  in  tumba  sancti  HüRAsiti  aRiio  domini  MOC 
svcunilo,  inense  Octubr.,  iridictione  sexta, 

-}-  Esfo  Pater/iianus  Daputheo,  siihiliaconus  et  notarius, 
interfui  ropfatu^,  seripsi^  complevi  et  roLoravi. 

■f  Eg'o  Pascalis  Mauro,  subdinconus  et  aotarius,  sicut  vidi 
io  matre,  ita  testiHcur  in  lilia. 

•\-  Egü  Raiiierius  Daüdulu,  fiüus  domini  Henrici  Oanduü.  dei 
pjatta  Ducis  Veiietise,  vicem  ejus  riitinens,  vidi  in  matre.  Quia 
judices  non  juraveraiit,  siibscripsi  ego. 

K<;o  Päteriiiaiius  Ouputheo,  gubdiaconu»  et  notarius,  hoc 
ejcemplum  cxeiiipluvi  üodem  supraseripto  anno  et  mense,  nee 
auxi,  nee  namul,  complevi  et  roboravi. 

lu  altero  exem|iEari  subscripti  sunt  hi; 

-|-  Ego  Venerius  Dalmariua.  presbiter  sancte  Justine,  sicut 
vidi  in  matre,  testis  sum  ia  fiüa. 

-f-  Kgo  Oto,  sancti  Jaoohi  presbiter  et  Dolariu$,  sicut  vidi 
In  matrc^  ita  teslIAcor  in  lilia. 

■j-  Kgo  Doniinicns  Siiaiiie,  diaconus  et  notarius,  hoc  eiem- 
pUim  cxemplavi  boc  suprascriptu  annu  et  mense,  nee  auxi  nee 
minni^  complevi  et  roboravi. 

XCVI. 

P»taRi  Tcrgestln«  elTltstk, 
A.  d.  ViOZ.    Ah   5.    niensi»  Octobm, 
Lilivr  AlbuB   fuL  2S2  sqq.    Libcr  Pacloriim  IJ.  M.  233  sqcj. 
Edldil  itojnanin.  LI.  11.  423. 

Andreas  Datidiihis  im  Clironico  I.  c.  p.  320: 
Seqiit-nli  ntma  { l?n2}.  pnrnfix  rfafi'i»  ei  aliis  luv'ltjlis,  cwitUen 
Galtiei  cum  mitiihi  niftiestri  et  pedmfn  astcendtuif  nnres;  vt  Dtuv 
cum  miätihuiifte  Venetonm  et  Italicorum  e  porfu  dg  mease  O^to- 
Itris  felidter  exeuitt.  Trcct^ntmwn  enitn  rtavigiorum  ferc  »tnUa 
erat.  ütLV  tiinc  Tergesthtos  et  MiifffniJtcx  mnrc  infestanteg  eompri- 
merc  aiiln-lnns  cum  parfe  aioH  {[lue  lUi-vrtü,  el  Utoa  aperiis  portis 
oltviüs  hnfjuit,  eotivam  fidiüitatcni  et  xubjecliojiem  offerentes.  Bujc 
auliaii  rnullemt  eoH  fuietcn  quam  suttjectos  acqttirere.  de  perpelua 
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fidelUate  gerüanJa  et  immuniiate  Venetorum  et  antiuali  censtt 
quill t^uatfiij[a  Hniariini  riVii  a  Tmytittinis  et  XXV  a  Mngicnmbui 
sibi  et  sui'Cfsgorifias  e.rkibendo  prommiouern  smct'pK.  Et  Uli, 
miasis  gyndü-U  Venelias,  h&'c  obieronre  poHicili  sunt. 

Anno  dominice  iucaroatioDis  niillcaimo  CC  seeun4lo,  iiidl- 
ctione  sexta.  Actum  in  civitate  TEncE^iuii.,  die  quiato  eieuote, 
mense  Oelubri. 

Exeunte  de  Veneciis  glorioao  ac  magniüco  doinmo  Bostro 
Hfeuricu]  Dandiilo,  de!  grutiü  Venefie,  Dälmatie  alL|UC  Clii'ostie 
Duce,  qui  in  doiiiiiiii  servitio  et  tutitm  CbristianilHllls  ultrü  niare 
ifl  copiosa  navium,  galearum,  uslrioruin')  uc  militum  miiltitudiiie 
erat  iturtia.  Altera  vero  die  post  egrtis$umeju$  de  V<?üätia  potencia- 
liter  at'  g-luriase  PyrüDum  applicuit.  Nos  vero  bomiaes  TergestiiiJB 
civitatis  coguosceiitcs  de  ipsius  domini  Ducis  adventu,  tltiieiites 
etiam,  ne  furle  nobis  ad  merita  responderet,  {]iit  i|>sius  gratiatn 
amiseramus»  viros  utique  de  lueliorilius  civitatis  nostre^  vidclicet 
Vitalem  gastaldioncm»  Petrum  iudicein,  Mauretum  IJonifaciuiu, 
Dominicum  de  Antonio,  D^rnardiim,  Martinuni  de  Of,  Vitalem 
de  Bilissinia'),  DieUemaruni,  Natalem  de  Azzo,  Jobanncm  de 
Jema,  Domiaicuin  de  Laurentio,  Domiulcum  Miriza«  Wodolricum 
iMesalt'},  Lu*)  Mos,  Bernardum  Zecbigua,  Leoiiardum Cresceu- 
tium,  i^-EhuicuEn")  Cacarinum,  Mai'tinum  de  Lazera,  Alinunourn 
de  Ghenana''),  UgoJJaum,  Almericucn  de  Büi^sima'),  Almcricum 
de  CunOt  Malheum  de  Aurelia,  Blagdiniiin,  Jnhannem  de  Vene- 
reo,  Albencum,  M'ismanum^J,  Dcdolricum,  Johannem  de  Leo- 
nardo, Andreani  Rubeuin,  Matheum  de  CoiitalTia,  Dommicum 
Marcheso,Vitalemde  Aldei'ieo,  Jühanneni  de  Ysola'''},  Berlaldum"^, 


*]   Alibi   usaeriae,  simil.:  ai|rDiG- 
cunLur  aswa  e^QJs  (rnnsvdicndia 

')  debil  issima  LP. 

*)  Mesialt  LP, 

*)  Lndovicuin,  an  Lcaiiem? 


")  A  rtuicufii  LP. 
■)  Clienanna  LP. 
^)  rt  e  h  il  ii  sima  LP< 
')  Wismuntium  LP. 
•)  Uolt.  LP. 
">)  Berlhiltlwm  LP. 
25  • 


Pactum  Tbrokstinae  civitatis. 


389 


Quod  sacramentum  faciendum  nobis  fuit  ralde  delectabile, 
et  fecimus  animo  diligenti.  Nomina  vero  eorum,  qui  jurarerunt, 
hsDC  sunt,  ridelicet: 


Vital  is  gastaldo. 

P.  judex. 

Wodolrieus  judex. 

Lö  judex'). 

Maurus. 

Diettemarus. 

P.  de  Porta  ')• 

M.  de  OiTo. 

Ante. 

Sl.  de  Azzo''). 

Älmertcus  de  Ghenana. 

Äz.*)  Murator. 

Pagauus. 

Ca.  Bruda. 

Lo^)  de  Jema. 

Wisman. 

Lö  Ceruo. 

Bernardus. 

Lö  de  Feltro. 

A.  de  DobrofiD. 

F.  de  Liutoldo. 

Lö  Corgiia. 

Zanttinus. 

Domini  cus. 


F.  de  Melenda. 

Lannis. 

B.  de  Jema"). 

B.  de  Hellaro. 
M.  de  Justa. 

A.  Berra. 
Mar.  Bonfilius. 
D.  de  Laurentio. 
Justinus. 

V.  Ramfo. 
Jacobus  Gradiagoa. 
Ve.  Conzarosa. 
R.  Faber. 

C.  Piot. 

Bernardus  de  Pinsenda'). 
M.  Saleth. 

B.  Sufol"). 

AI.  deBelica»).  , 

Vidoto. 

Ca.  Faber. 

D.  Maneula. 
Dominicus  Niblo. 
Gaudius. 

N.  Zinh'"). 


*)  Lon  judex  LA. 
■)  F.  de  Porta  LA.' 
^)  N.  de  Azeo  LA. 
•)  Ai.  LA. 
>)  Lom  LA. 
*}  J  e  m  m  n  LA. 


')  Bernardus       de      Piris- 

cenda  LA. 
»)  Susol  LA. 
•)  Helica  LA. 
")  Zinch  LA. 
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Lo  de  Piran. 

N.  de  Pre  Weceü'). 

DomiaicDs  de  Jema^. 

Nicolaus. 

A.  frater  ejus. 

LÖ  de  Matheo. 

D.  MuUnar. 

A.  de  Clarissima. 

Lö  de  Budina. 

Gaudi. 

Vizart. 

Agustin. 

J.  filius  ejus. 

Lö  Haugaran*). 

Lo  de  eniee  Deoia  *). 

M.  de  Vmera. 

Vi.  PauUla. 

Vrso. 

Jubanus. 

N.  filius  Cadoli. 

C.  filius  Donu'nici. 

Triesto  Suteg. 

M.  Berra'). 

M.  Baguano, 

J.  Mulla. 

L.  de  Fabia*). 

H.  de  CittaO- 


Zä  de  kolfer'O- 
Triest  PaDor. 
B.  de  Liprando. 
T.  de  Hadrelda. 
D.  de  Mariota. 
Jo.  Capeilar. 
D.  de  BeuedicU. 
B.  RniFbs. 
Ar.  Tamisadro. 
W  filius  GostanüO- 
Maurus  de  Pertolt 
M.  Blaue. 
M.  Bolesta. 
D.  de  Aotonia. 
P.  Jugulator. 
Triest  de  Justina. 
A.  Meliez"). 
Sale  VVardus  "). 
T.  Tidadol. 
D.  de  Viuera. 
D.  de  Caborio. 
Berte  Beeabo  "). 
M.  Sterperol. 
D.  de  Älfriua. 
Lö  Mulinar. 
L.  de  Hellaro. 
Cost.  Mancula. 


')  Veceli  LA. 

*)  Jemmi  LA. 

')  Lo  Maugaram  LA. 

*)  Lo  de  Cruce  de  oia  LA. 

>)  H.  Berts  LA. 

■)  L.  de  Fubia  LA. 


»)  N.  de  Citla  LA. 

*)  Zä  deisolfer  LA. 

*)  GostaDtJD  LA. 
")  Meli«  LA. 
")  Uardua  LA- 
*■)  Boccabo  LA. 
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A.  Ros. 
R.  Zurlot. 
Zä  Cacari'}. 
Sobosselau. 

L.  sine  bragis. 

B.  Caraburse. 
R.  de  Grumar. 
M.  Cegot. 

Lö  de  Drocha. 

Zarlo. 

Vrso. 

Magister*). 

Ve.  de  Sancto  Salvatore. 

Justus  de  Vera. 

M.  Rablo. 

D.  Zalco. 

h.  Curiuet. 

Heoricus  de  Armelenda^. 

Cadol  de  Laurenza. 

Jö  de  Diedemma^). 

B.  de  Pideraa. 

B.  Portonar. 
D.  Butigoa. 
D.  Mesolto. 

C.  de  Caretta. 
Justus  de  Todolfus. 
Thö  de  PrezatheQ. 

D.  de  Donato. 


')  Zan  Cacarin  LA. 

■)  UrsD  Magister  LA- 

*)  HenricuH  de  Annelenda  LA. 

*)  Jo.  de  Diedema  LA. 

*)  Timotheus  LA. 


Witman. 
Timoteus'). 
Carolus,  filius  Jemme. 
D.  Mesaldo. 
AI.  filius  Felici»**). 
F.  de  Riuola. 
C.  filius  Valere. 
Jö.  Glamonaz^). 
Ar.  Cacaria. 

C.  Macula  0- 
AI.  de  Daniel. 

D.  Nepus  Triesto. 
Delpauor'). 

D.  Goaoldo. 

Woeina. 

P.  de  Pap. 

Martinus  Zurlot. 

V.  filius  Ade. 

Michel  de  Lena. 

Jö.  Sclavo. 

M.  de  Margarita. 

M.  Moste). 

AI.  DecoQO. 

Colman. 

A.  de  Tupista. 

Arbori. 

Leo. 

Marin  Pilizar. 


*)  AI.  filius  Felitie  LA. 
^}  .Ion  Glamonaz  LA. 
■)  0.  MancuU  LA. 
')  Delpauö  LA. 
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DagoDgna  *). 

Jo.  de  Rosetta. 

Domioicas  de  Dominico  Pres- 

biteri. 
Triebez. 
Baron  Niblo. 
Ludo. 
Lampo  *). 
AI.  de  Adela. 
P.  filius  Venerio. 
Deren  ^)  ßHus  Alfenie. 
Jö.  Girda*). 
Dominicus  Jacobus. 
Veaerius  filius  Ripaldi. 
Hetthieh*)  Mario,  iilius  An- 

gnde. 
Colman  Ros. 
L,  Cormeooso. 
Jo.  frater  Arborio. 
B.  della  Curte. 
Tristan. 

D.  frater  Girardini. 
P.  de  Ingaldeo. 
Marquardus  de  Sobongna. 
Cresius  filius  Saluie. 
D.  Mareheso. 


N.  Budioa. 
Dominico  de  Pnna'J. 
Liepardus. 
Justo  de  Daniotta. 
Agino  de  Sinesia. 
Justus  de  Sonde. 
Domioicus  Pisez. 
P.  Desentazza. 
Venerius  filius  Gaadi. 
H.  filius  Peniolf '). 
D.  Malfanto. 
Jo.  SalamoD. 

Wido. 

Joannes  Dracco. 

P.  filius  ejus. 

Colman  Capellario. 

Albericus  frater  Natalis. 

Dominicus  filius  Almerici. 

Selnich')  CaUigar^- 

Agino  Bobie"). 

Constantinus")  filius  Goster. 

Bisselau. 

An.  magister. 

Jo.  de  Leo. 

B.  frater  Gaudi. 

M.  Zusol. 


')  Oragongna  LA. 
')  Ludo  Lampo  LA. 
■)  Bpren  LA. 
*)  Jo.  Gridi  LA. 
>)  Helic  LA. 
*)   Prenna  LA. 


7)  N.(?)  filius  Peniolf  LA. 

B)  Selnich  LA. 

')  Call  gar  LA.  (sie,  divisim). 
•")  Agino, 

Bobie:  sicatrumqueLA.dirisini. 
")  Sostantinus  LA. 


^^BH 
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H        E.  de  Smerada. 

Wulriza").                                            ^M 

1         R.  Curiuz'). 

ßortaldus  filius  Mareelle.                       ^^M 

■        It.  Padiuz'). 

11.  filtus  AVolperii  PrcsLiteri,               ^H 

H         Nieico. 

Andrea  Riidina.                                      ^^| 

1        D.  filius  llermite^). 

Juan  Mulimar.                                         ^^M 

1        L.  Lallo. 

W.  As^m.                                        ^^^^H 

H         Leonardus. 

^^H 

H         Götitcrus*)  filius  VodolHci. 

D.  Capellar  de  Riunla.                          ^^| 

H         Lazerus  fdius  Remeoardi. 

Ogeriii»  inilus,                                        ^^M 

1        L.  de  Albinglierulus ')*'). 

Itlageliuii».                                                 ^^M 

H        Rellö  Capcllar. 

Joannes  de  Dumina..                               ^^M 

1        MüUh.')  Mcsaldo. 

Ludu  Nildo.                                           ^^M 

H        Adalglierus. 

M.  filius  Auliueri.                                   ^^M 

H        Justus  de  Walpur^. 

Zurman.                                              ^H 

1        W  Scoda. 

D.  de  Lena.                                               ^^M 

1        Bor. 

Todolfus.                                               ^M 

H        Jü.  de  Remedia. 

P.  Caligar.                                             ^M 

1         Phyli|>"). 

Saiimieh.                                                ^^H 

H        D.  dliiis  ejus. 

Ruuantinu$.                                            ^^M 

H        M.  Abbatisse. 

M.  ßlius  Donati.                                   ^^H 

H        Joannes  Trivisan'). 

P.  Caleau^nu  Caligar'^).                  ^^^H 

I         \Vae  Adiöto'"). 

de  Cola.                                    ^^^f 

H        A.  fdiiis  Almertci. 

Slefanus  Kaber.                                ^^^H 

H        Aldei'ieus  filius  iVfaralde. 

Zeuo.                                                     ^^^H 

H        Don.  lillus  Marluto. 

P.  Docabo.                                          ^H 

H        Ottobonus. 

Juri  Deluulta.                                         ^^M 

H         0  K-  Curiui»  LA. 

LA.                                                        ^H 

H          >)  R.  Patlruiii  LA. 

')  JoaniieB  Temisan  LA.                            ^^H 

H          ■)  D.  riliiis  Iferemilte  LA. 

'«)  if  Ae  AldiiinlA  LA.                                       ^H 

^M          *|  Snnlenis  LA. 

")  Oltobonua  Vol  i'itii  L.A,                              ^^H 

H          aj  L.de  Albiii  LA. 

■*J    VVas[;triiii.                                                             ^^M 

^H         ')  Diviiim  r:»ruiu&  LA. 

Zniietiis.  Ütvisim  LA.                                      ^^H 

H          ^J  Hith.  LA. 

•*)  P.  Calctgna  LA.                                            ^H 
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Megnardus  Zilius*). 
Gheroldus*). 
Veceli  Becear. 

Walter')  Sclauo. 
Artuic  Pilisar. 

A.  Bornia. 
Jacobus  Cinis. 

Vitalis  Nepus  gastaldio. 

M.  filius  Vidonis. 

Joannes  frater  ejus. 

Staoco  Crabre. 

Lacca. 

Maooles  *). 

D.  Mursel. 

CoDstaDtJQUs  filius  Artuichoo. 

Joannes  Maneula. 

Martinus  Berra. 

Zoaldus. 

B.  Piula    f.    de   Andrea   de 

Mergrat*). 
A.  Deboezan'). 
Stoianus  Sclauo. 
P.  Magister. 
Waltram. 
M.  Bragher. 
Diettericus'). 


')  Meg  Qardus. 
Zil in s  divisim  LA- 

^)  Sheroldiis  LA. 

*)  Valier  LA. 

*)  Mnnolee  LA. 

^)  B.    r.    de    Andrea    de    Mer- 
grat LA. 

*)  Ä.  Debonezan  LA. 


OttoDellus*). 
Leonardus  Calligar'). 

C.  Claba. 

M.  de  Lazero. 

Zilius. 

Girardinus'"). 

Sergius  filius  Gaudi. 

V.  de  domina  Pinna"). 

Blagosit. 

Darre  Pllize"). 

Vodolricus  de  Göt. 

A.  gener  ejus. 

Tephani. 

Zao. 

De  Grumaz. 

Remenardus. 

M.  Litten). 

Joannes  Bläco'^). 

M.  Generus  Blagosit. 

Peruinus. 

D.  Smeth"). 
Ripaldus  de  Domadrae. 
Joannes  Mons. 
Adam. 

D.  Burda. 
Ar.  de  Subilia. 


^)  Dietericus  LA. 

B)  Ortonelius  LA. 

*)  Leonardus  Cali^rar  LA. 
10)  Zilius  Girardinus  LA. 
")  V,  de  domina  Prima  LA. 
")  Darre  PiÜce  fiA. 
"3  Joannes  Blanco  LA. 
<«)  D.  Schmech  LA. 


^^^V                                                   pArTVH  TEpGEStlNAK  CIVITATIS.                                          305                             ^^M 

W         Joannes  Marcha. 

— 1 

Marco  de  Glirosa. 

H         Peceli. 

Matheus  filius  Marie. 

^^B    0.  [DziQg:nosu$.  ' 

Jacobus  Depoisenda"). 

Malhciis  ülius  Remensrdi. 

D.  lilius  Saleuuardi '). 

Dauid. 

Vitalis  Ca!eg:ar*J. 

M.  de  Herta, 

Joannes  Marcha. 

Vitalfs  de  Liprado'). 

Bertolas*). 

Miro. 

H.  della  Musena '"), 

Darinoga "). 

Ar.  Caligar. 

Jacobus  Conas. 

Jacobus  de  Porta. 

A.  de  Rinela. 

Filius  Justini. 

Waraerius^)  Pilizar. 

Joannes  ßudina. 

Jacobus  Viulla*). 

Arpus. 

Caticiantis  Ludic^), 

M.  frater  ejus. 

Ludo  de  Maetilda. 

H.  Fadena"). 

D,  Boccasiniis, 

Ripaldtis. 

M.  Magister. 

P.  Tessülor. 

D.  Miriz. 

U.  de  Saluia"). 

Matheus  de  Contasia. 

Joannes  Nlblo. 

fi.  de  Tupista. 

M.  Bouafelier. 

Caneianus. 

Marin  Warem  "). 

Bonaldus. 

Äz.  filius. 

M.  Zampar. 

Armelende'*). 

Dominicus  Zampar. 

W.  de  Tupisla"). 

P.  de  Aodrea  de  Marina. 

Wecelli '")  de  Gaselda. 

<■}  Ba  rlhaUs  LA. 

^)  Vitali»  de  Liprandp  UA- 

•)  D.  TriDöpa  LA. 

^0)  N.  de  Ea  Musßni  LA. 

*)  Varnerins  lA. 

"}  N.  Faden«  L.^. 

*|  Viiilü  LA. 

<■)  N.  de  SaLuiar  LA. 

'')  Caneianus. 

'*)  Marin, 

L u dl *.-  {s\c,  diviaim,  LA.). 

WnrCm  (WflTein?)  (difisini  LA.). 

*)  Jicofaus  de  Piriienda  LA. 

")  Ax.  fE  lins  Armelende  LA. 

->)  SHUuardi  LA. 

«s)  VdeTLtiusU  LA. 

,           *)  Caligur  LA. 

'«)  Vflctli  LA.                                                        l 
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In^tiper  ctiam')  nog  omties  homines  Tergestine  eivilatt« 
universaliler  proin ittimtis.  omnta  suprascripla  inTiolaliUiter  con- 
servarc'),  «l  ijnoil  omni  anno  perpeliialiter^)  nns  et  suceessores 
no&tri  v«l)(S  et  vustrls  siiccessoriliiis  solver*"  delieamu»  ro!  stthi 
facerii  urniis  optimi  vini  puri  ile  nostrn  lerritorio  iiuinqiiag:Tnta 
Doslris  espensis')  ad  ripam  Ducalis  Palatii  in  festo  Sancti  Mar- 
tinr.  Et  si  contra  banc  pactionis,  eautiüois  et  proiniaaioni»  i!ar- 
tiilarn  Ire  (^iiiptavertmtis,  i-oiiiponere  pmmiltimus  cum  noslria 
successoribüs  vobU  et  ve»lrts  suceessoribuH  auri  obnci*)  Übras 
ceutum.  Et  hec  pactinnis,  caiitiüois*)  et  pmmisÄionis  cartula 
maoeat  in  sna  llrmitate. 

IIujus  rei  testes  sunt  sellicel  Doniiuiciis  Dalfioua.  Jacohus 
(Juirii9U8,  .lacohtts  Ba.silius,  Aliireu-s  Saiitiilo,  Andreas  Valleresso, 
Almerictts  Pülestas  Justirtopolitane  civitatis,  Malhciis  Sarracc- 
nus')  pjusdem  cintatis.  Almenciis  frater  Sofie,  el  ulü  quam 
plures, 

Ego  Andreas  Diacontis,  sacri  palatii  iintariiis.  rogatus 
ioterfui,  ei  ntanii  mea  scripsi,  cumplevi  atqiie  firmati. 

xcvu. 

factm  Ivglir. 
A.  d.  IWl,  mens«  Oclobri«. 
Üb.  Alb.  hl  2S5.  Lib.  Pact,  T.  II,  fol.  230'. 
In  nomine  Uomin!  nostri  Jesu  OLristi, 
Anno  (lomini  nüliesimo  (äueenlesimo  secuüdü,  mense  Octo- 
briB*),  indiclione  sexta.   Mrei,*E. 

I'*teutite  Ag  Veoetiis  gloiiosn  ac  magniliou  tlnmlnu  Dostro 
Henrico  ßandulo^  dei  gralia  Venetie*),  Daliiiatiealqiie  Cliroalie 


*)  Flinm  ooi.  LA. 
■)  obttrrir*  LA. 
'J   p«T pet.  oro.  I.A. 
*}  «iptüitii  LA. 
*)  »brieii  LA. 


*)  |raclioni>  et  ciolionis  LA 
*)  Sarieentia  LA. 
•)  Ocluhri«  LA. 
*)  Venetia  riifD  LA. 
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ßuce,  qui  ii]  dominl  servitio  ultra  mare  itiirus  erat  cum  magno 
exercitu  nnvium')  et  ussirioriitn  ac  multitudine  mililum  et  ]>ccli- 
tuui.  Altera  die  |JOst  eins  e^reäsum  poteotiallter  et  glorlusc 
Pyranum  appliciiH.  Ni>s  vero  liomines  Mugle,  qui  ipsius  domiiii 
Ducis  indigiiiitioncm  vncurrcramus,  cognusccutes  de  ipsius 
adveatu,  ue  fürte  a  suo  '^xercitu  ledereiiiur,  viroä  utlque  du 
indiüriLus  terre  iiostrc  &i\  eum  ditiiimus  dcstiuandos.  Widoiieiii 
videlicet  Ingilpretuiii  gastaldionem ,  Oregi>rium  Lugotieni'), 
CrescentiLim^)  Am»ntinimi.  Dominiciiiii  ila  Delpreto*),  Marlinum 
Thiiuytiuni,  Almerieuni  j^eiieruin  Atelpreti,  Miirlinum  de  Anibro- 
sio^),  PelruiJi  de  Aiiria,  Wecillum^)  de  Viuiano,  Joännem  de 
Ratha,  Bemardum  de  AdamOf  IJertabouui  judicem,  Domiuicuni 
de  Marino,  Baldum,  Marciiardum  filiuni  Beruardi'J,  Almoricum 
de  MugJa  et  allos,  dautes  iliis  pleaani  virtutem  et  potestateni. 
ut.nos  et  terram  iioistrutn  ac  üumiu  uoatra  suh  sua  poteslate^} 
stiLpoiicreiit,  et  omnia  precepta  lllius  omni  remota  oecasione: 
jurarent.  Et  a\c  qmnes  supruscripti  viri  tftm  in  änimas  eiirum, 
quam  in  nostras  juraverunt.  Factis  itaque  sacramcntis  memo- 
ratus  aulem  dominus  Dux  tanquam  vir  christianissimus,  et  qui 
in  dei  servitto  ac  totius  Chnstianitatis  iter  arripuerat"),  noa  coa- 
sidt'j-ata  iiostrorum  malitia  benignissäme  nos  ad  suain  gnitiam 
revocavit,  preoipientes  viris  prefatis,  iit  ireut  ad  terram  suani 
nuntiarites,  quod  grutit:  ipsius  damini  Ducis  restitiiti  esseinus, 
et  i]Uüd  st;  prepararent  ad  ipsum  honorifice  re<;ipiendum"'). 
AdveuienLe  quoquc  domiuo  Duce  ad  terram  uostrani  cum  suo 
exercitu  eopioso,  reccpimus  cum  ürnalis  sacerdoLibus  et  clericfs, 


*)  nnuiuRi,  gnleirum  et  usai- 

rioruni  LA- 
*)  Gre^oridm,  LngonerD  LA. 

*)  He  Dalpreto  LA. 
*)  AmlfroTio  LA. 


*)  Vecillun  LA. 

^)  Unliluin     Mnrebuuldum     fil. 

Bero.  LA. 
')  |ir«  lae  pi>ien|.io  LA- 
*')  Bri|)U«rn  t  I.A. 
'")  aus  t'i  piet)  «I  i)  IT)  L\. 
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candellis')  acceosis,  pul$antil>u5  ciimpanis,  supponentes  oos 
per  oinnia  suc  domio^tionb  potentie.  Ipse  rero  dominus  Duz 
eonvocatis  homJnibus  terre  nostre  precepit,  ut  tale  sacramen- 
tum  illi  facere  deberemus ,  vldeücet ,  quod  tili ,  usquedum 
rixerit,  ßdeles  esäemu»;  poat  dccessiini  vero  ititus,  si  ab  eius 
STJCcessorlljus  fiierit  nobis  postulata  fidelitas,  quod  eis  faccre 
teneamur,  et  quod  homiues  Venetiarum  In  personis  et  rebus  in 
toto  nostro  dislricfu  sccurus  sine  datione  aliqua  habebimus  sern- 
per,  et  quod  servilia  dchila  Uli  lacere  dehcamtis.  siüut  alJe  terre 
Ystrie*)  faciuöt,  secundum  nostram  tameu  possibililatem.  — 
El  si  conlig-eril,  piratas  a  Uulnno  iiifra  venire,  quod  nos  ipsoa 
persequi  et  debellare  dcbearnus;  et  si  eapere  polerimu»,  captoa 
ipsos  domino  Duei  faciemus  representari  *)»  —  Quod  vero 
sacranienluiii*)  .  .  ,*)  ad  facieodura  nobis  deicctabile  ralde,  et 
fecimu^  animo  ditigentl"), 

Nomina  vero  illorum,  qui  Juraverunt,  sunt  hec: 


W.  de  Mugla. 

Ing-lipretu^  fj^ästaidio. 

Gregorius  Rimar. 

Cresceutiu^  filius  Aldi^rde. 

Amantimis. 

Maurus  Dabiimd». 

D.  Dcinaca. 

D.  de  Mota. 

Simeoü. 

Cdelrieus  Maliafante, 

D.  de  Antonia, 


')  cniidelit  LA. 
■)  Islrie  U. 
*}  reprcsehtsre  LA. 
*)  SSO  mm  et]  (um  ad  f.  LA. 
^)  Hwc   tri»  iiunrti  iu  Lihni  Piflo- 
rum.  ätippif  Tu  it. 


Martinas  Damigo. 

Maui-us  de  Solärio, 

D.  Gerlo. 

Martinus  Mazola'). 

Dominicua  filius  Sekino. 

Roardus. 

Ambrosius  fiUns  Ade. 

Martinus  Gallo. 

Sancto  rdius  Asi^}, 

Betheca"). 

Orso  filius  Meciägni  '*"). 


■)  dilli^fDti  LA. 
')  Ha  CO  In  IK, 
»)  StoitrilUs  Ali  LA. 
*)  Belliecci  \A. 
■")  Mcciig  LA. 
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M.  Sprico. 

A.  filius  Caveir*). 

D.  Magister. 

Martious  Papa. 

H.  Sulligo. 

Martinus  de  Tophania'). 

A.  Danna. 

B.  Sallimbe'). 
Laser*). 
Benedictus. 
Michael  Gramperna. 
M.  Debonatho. 

D.  Futilor. 

W.  Mathias. 

Marcuardua  filius  Guädi'). 

Harcuardus. 

Urso  filius"). 

S.  Martiüus  filius. 

J.  Bontfacius. 

D.  Miris. 

M.  Deregarda. 

A.  filius  Martini. 

Crescentlus  filius. 

J.  Adam  Vieher. 

D.  Decolmanno. 

A.  Deoeslez'). 

D.  De  Peteuatho'^. 


>)  Ctuelli  LA. 

*)  Tofania  LA. 

■)  SBilimbi  LA. 

*)  Laaser  LA. 

>)  Guardi  LA. 

*)  MarcuarduaUrso  filiui  LA. 


J.  DeforDO. 
Thofäßius. 

A.  filius  Ermot. 
J.  Paber. 

J.  filius  Fasoli. 

Artuichus  Debläthi'). 

Romeus. 

Cresceotius  filius  Peregrini. 

G.  filius  Fasoli. 

Romanus. 

D.  DestaDioo. 

B.  Deota'»). 

A.  filius  Topere. 
0.  filius  Mariiü. 
M.  filius  Rone. 
Aborigo*'). 
Martinus, 

B.  judex. 
M.  Baudus. 

P.  de  Culmaono. 
J.  Saracenus. 
Ropreto. 

Crescentius  Caurexano. 
Odelicus  de  Baudo. 
D.  Delazaro. 
D.  de  Juda. 
Waltramus  judex. 


^)  Denealoz  LA. 

»)  Petenato  LA. 

')  Artuicus  de  Blanthin  LA. 
")  Deotta  LA. 
")  Albrico  LA. 
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Pactum  Huslae. 


Maunis  da  Gatha. 

Ä.  de  Stoica. 

Sylvester'). 

J.  Carneü"). 

Cresceotius. 

Saumich '}. 

D.  Dota. 

Booaldus*)  textor''). 

MartinusfiliusBertaldijudicis. 

M.  filius  Bonaldi. 

Jaeobus  de  Martino  Pipo. 

M.  da  Delenda. 

Wezilis. 

MiDisterialis^). 

LaureDtius  Vitre. 

D.  PoDga. 

Topert  de  Venerio. 

Brigoa. 

Maurus. 

Bodulphus^). 

Martinus. 

Venerius*). 

Sturlo. 

Martinus  de  Solario. 

M.  Faber. 

D.  filius  Lude. 


■)  Silvester  LA. 

»)  Carnelli  1,A. 

^)  Crescentius  Saumich  LA. 

*)  Ronaldus  LA. 

s)  Teitor  LA. 

')  Vercelli  ministerialis  LA. 

'')  HHuruB  Rndolfus  LA. 


Aodreas. 
Ä.  filius  Marci. 
P.  filius  Girardt. 
Vitalis  filius  Marche. 

B.  filius  Joannis  de  Pandrea. 
R.  Squartabaril. 

W.  de  Risolima'O. 

Martiaus  filius  Gerdru. 

Venerandus. 

0.  filius  Ribera"). 

Marcus  ")  filius  Joannis  Sarlo. 

Viacentius  filius  Filiside. 

C.  filius  Heier. 
Martinus  filius  Johannis. 
Sitigna. 

Äimo  filius  Clauel. 

Ludo. 

Radiuus  miles. 

Ärtruip  "). 

Tofanius. 

M.  filius  Jonnais. 

0.  fraterBlebaoi")- 
T.  filius  Marie. 
Martinus  Barad. 
M.  frater  Malinfant. 
A.  filius  Joanniste. 


^)  MarttDus  Vrnerius  LA. 

')  V.  de  LA. 
»»)  Rita  LA. 
")  Marchur  LA. 
'*)  Artrup  LA. 
")  Plebani  LA. 
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Joanes  filius  Domioici  Julico*^). 

J.  Dag^ta. 

Ä.  de  Radiuo. 

logelpretus  lilius  Berthaldi '). 

Zeoo. 

Walter'). 

D.  de  Veoerio. 

D.  de  Marino. 

W.  Magister. 

P.  de  Lazaro. 

Ä.  Jener  gastaldioDis*). 

logildo')  filius  Dulciani. 

Ä.  filius  Ronomi^). 

Martious  de  Crescentiis. 

D.  filius  Andree. 

Bertaldus  de  Viuilla. 

J.  Sclavo. 

R.  filius  Andriol. 

Arthuicus  de  Hermiza. 

y.  filius  Spächi^. 

D.  TruDCO*). 

M.  CarüeUO. 

Vicentius  de  Bona. 

J.  Salteco. 

Mercurius  Bonderenga. 

Mingo. 


I)  Uilico  LA. 
*)  Bertaldi  LA. 
■)  ZcDO  Valter  LA. 
*)  A.  gener  gast.  LA. 
>)  Inghildon  LA. 
*)  Benomi  LA. 
^)  Sprach!  LA. 
■*)  Truncho  LA. 
FoDtw.  XII. 


M.  Caracausa. 
0.  Faber. 
L.  de  Spricho. 
J.  de  Venerando. 
J.  depp'"). 

A.  de  Paugnat  (?)"). 
J.  Pyranensis  *'). 

B.  filius  Martini. 
B.  Riparius. 

B.  de  ser  Luso. 
Elero  de  Veneranda. 

A.  Spargo")- 

B.  Waltrinus. 

N.  Testor. 

A.  de  Peraga. 

W.  de  Manganellis"). 

Catanius. 

P.  Tuscaaus. 

M.  de  Heretico  ")• 

i.  Bizantius. 

P.  de  Toperto. 

A.  de  Galterino. 

P.  de  Truzich. 

Vulue  miles. 

Watramus  de  Porcaratha  "). 

M.  Guaragno. 


•)  Cirnelli  LA. 
")  Precra  LA. 
*•)  Paagnan  LA. 
««)  Pir.  LA. 
")  Spargt  LA. 
'*)  Manganelis  LA. 
*>)  Eretico  LA. 
'■)  Porcarata  LA. 
20 
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Pactum  Mdglak. 


M.  judex. 

6.  de  Abundantia  *). 

B.  filius  Michaelis. 
D.  filius  Michaelis. 

Epo'). 

Weg!*)  Dolatoria. 
G.  filius  Odolrici. 
P.  filius  Ursonis. 
A.  filius  Bone. 
Vitalis  DabuDdantia. 
M.  de  Gossinia*). 

C.  Dorsa. 


Saluagnus. 

Nobilis  Conradus. 

Annus. 

J.  TranquiS'). 

P.  de  Pre  Martino*)- 

P.  della')  Porta. 

S.  filius  Presbiteri. 

J.  de  Sonue. 

Martinus  Longa. 

C.  AdriaB"). 

Crescentius  de  Riaald. 

Mainardus'), 


lasuper  etiam  nos  omnes  homines  Mugle  tarn  suprascripti, 
quam  alii  universaliter  promittimus,  onuiia  suprascripta  inviola- 
biliter  observare.  Et  quod  omni  anno  perpetualiter  nos  et  snc- 
cessores  nostri  robis  donuoo  Duci  et  restris  successoribus 
solrere  debeamus  rel  soivi  facere  uraas  boni  vini  puri  de  nostro 
territorio  vigintiquinque  nostris  expeosis  ad  Ducalem  ripam  iu 
festo  Sancti  Martini.  Igitur  sl  contra  "*)  banc  pactionis,  cautio- 
nis  et  promissionis  cartulani  ii:.e  temptarerimus,  compouere  pro- 
mittimus cum  nostris  successoribus  vobis  et  restris  successoribus 
auri  obrici  libras  centura;  et")  hfee  cautionis,  promissionis 
carta  maneat  in  sua  firmitate. 

Huius  rei  testes  fuerunt: 

Almericus  testis  caput  Ystrie"). 

Jugus  de  Talmus. 


'}  Habundantia  LA. 
>)  Epo  LA. 
»)  Wegl-  LA. 
^)  Gossima  LA. 
*)  Tranquillus  LA. 
')  Pramartino  LA. 
T)  de  la  LA. 
")  Adrian  LA. 


')  Mayntrdus  LA. 

"*)  ai  contra  hanc  LA.;  contra 
om.  LP. 

")  et  haec  pactionis  et  cau- 
tionis, prom.  LA.  Qnod 
eligendum. 

'*)  Histrie  LA. 
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Alm  er  ic  US. 

Mfltheus. 

Jacobus  Gadoarius*}. 

Jacobus  Dauro. 

Fuscairl  *). 

BonioP). 

Angelus  Acotanto*}. 

Jacobus  PascliaUgo,  et  alii  quam  plures. 

Ego  Andreas  Conrado  presbiter  et  nolarJua  atquc  plebaous 
rogatus  interfui,  complevi  et  roboravi. 

Ego  Bartholomeus  sacri  palatÜ  notarius  hoc  exempluni 
sumptum  ex  auteiilico  Aodree  Conrado  presbiter!  et  noiarii 
at(|ue  plebani  sigillis  duobus  ccreis  siglllatum  bcoa  fiile,  ut 
compern,  seripsi  et  exentplaui,  nil  addens  vel  mmueiis,  quod 
sententiam  mutet»  currcnte  anno  domiai  milleslrno  ducenteslmo 
trigesiiUQ  quarto,  indictJone  septima,  mense  Octobris'). 

Hxc,  qux  in  cod.  (LA.)  ser^uunlur,  speetare  videntur  ad  docu- 
Tiientum  casu  quodam  Hinis&um : 

AoQD  dominice  incarnationis  millesimo  ducentesmio  secundo, 
iiidictione  seita*  Actum  in  cititate  Tehoestima  die  quinto  exeunte, 
mcnse  Octubris,  eieunte  de  Veoetia  glonoso  ac  magnifico 
domiuo  nostro  Ufenf'ico], 

XCVTII. 

iBBflcentlis  111  ilkstrl  (Aleil*  111)  CgastaatlnvpvliUBv  rmpcratarL 

De  causa  Imperii, 

X,  d.  1103,  die  16.  m.  No?onibria. 

Innocentii  Piip»  III   epist.  libr.  V,  ep.  CXXIf,  ed.  de  BrÄ- 

qnigny  T.  I,   p.  t90   [ed.  Balut.  T.  i»  p.  673].    Cfr.  Lebeau 

1.  c.  T.  XVII.  p.  80.  81. 


*)  Bidouarius  LA. 
*)  Fujcari   LA. 
*)  Booiolaa  LA. 


*)  An^eluB  Acf^nliinto  LA. 
*)  Dclnbri>  LA. 
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Literas  et  nunibs  Impcratoriae  dignitatia  €a,  qua  decuil 
benignitate  recepimus:  et  tarn  ea,  <iuae  iidera  nuntii  proponert 
votucrunt,  quam  quae  iß  üteris  coatioebantur  eisdem,  iatälteximus 
diligeuter.  ^H 

Proposucninl  siquidem  oobis  dicH  nuntii  tiii»  et  id  etram^ 
tiiac  literae  conlinebant,  quod,  cum  CKristianorum  exercitiis, 
qiii  venüjrus  est  in  subsidium  Terrae  sanctae,  pracposuerit  (uae^i 
inagnitudinis  terram  laradore  et  contra  Chrbtianos  arma  morere^^ 
nostro  convenfebat  officio,  ut  cos  a  tali  deberemiis  proposito 
revocare,  na  forte  manus  suas  de  Clirlstianorum  nece  foedantes 
et  Det  exinde  olTensam  incurrerent,  ^c  Inimicos  Christi  debilita 
non   inodiciim  non  possont  alii]uatpniis   impiignare.    Ex  pari 
instiper  ttiae  celisititdinis  adjecei'unt,  quod  Aleiio,  filio  IsarhÜ 
Ang^eli  quondam  Imperatoris.  qui  äd  PhÜippiim»  dticem  Suetiiae, 
accessit,  ut  Imperium  contra  te  ipsius  poasit  auxiJio  obtinere, 
favorcm  nullatenus  praestareTnus;  quin  Imperium  non  debct  ad 
cum  aliqiia  ratione  devolvl,  cum  illud  non  per  successionem, 
sed  per  clectiooem  nobilium  conferafur,  nisi  forte  geuitna  esset 
p08t  adcplum  fasti{;ium  Imperatorlae  dignitatis.    Quod  utique 
idem  Alexius  non  poteral  allegare,  cum,  priusquam  pater  ejus 
esset  in  Imperatorem  promotus,  natus  fuerit;  et  qu!a  pater  ejus, 
tuDC  privata  erat  persona,  in  Impcrio  non  poterat  sibi  ju$  allquod 
vendJcare.  Id  etiam  ex  parte  tuac  ceJsitudinis  fuit  proposilum 
coram  nobäa,  quod,  cum  Fridencus  Imperator  multum  ofTen- 
derit  Romannm  Ecciesiam,  et  eam  odJo  iniquo  fuerit  pcrsccu- 
tus,  et  filii  sui  patris  vestigüs  inhaerentcs  eam  non  modicum 
a^gravarint ,    praedicto     duci    Suouiae ,    ut    i'cgnum    possct 
iDodo    quolibet    ubtinere,    noo    praealaremus    subsidium    rel 
^vorein. 

Ad  quod  efficiendum  de  facili  dcLcbamus  induci,  cum  idcm 
Pbitipjjus  clericali  fuerit  charactere  inslg^nttus ,  et  personae 
hujusmodi  nee  coiitraliere  possint,  nee  militari  eing^ulo  deco- 
rari,   vet   dignitatcm   aliquam  io  populo   obtinere,   cum  slnt 


Inkoc.  m  eri3T.  ao  Albx.  111  Impeir.  C?. 


40S 


excommunicatloins  vinculo  ianudati.  Nos  autem  Imperiali  pru- 
iletitlae  taliter  duximus  respondendum,  quod  pracdtctiisÄlexius, 
oliin  ad  praescotiam  nostram  accedens,  gravem  in  iiostra  et 
Fratrum  aostrünim  pracscntia ,  multls  nobiliiim  Romanoruin 
adstantibufi,  proposuU  ([uaestionem,  asserens,  quod  pütrem  ejus 
iiijiiste  ceperis^  et  feceris  elrani  nequiter  excaeeari,  eos  diu 
detiiiens  carcerali  custoillue  mancipatos,  et  quia  ad  supcriorcm 
nobJs  ntin  potent  habere  recursum,  et  nos,  juxta  äpostolum, 
eramus  laiii  sapienübuSf  quam  insapicDtibuB  dcbitorcs,  ei  justi- 
tiain  faccre  tenebamur.  Cumque  aos  eldem  dedisscmus  respon- 
sum,  juxta  quod  vldiinus  expedire,  recesslt  a  tiobis,  et  ad  prae- 
dietuni  Philippum,  aororiiim  suum,  coiicitus  properavit;  cum  quo 
dcliberatu  coiisrlio  sie  effecit,  quud  Ideni  PbiJIppu«  nuntios  suos 
ad  principes  excrcitus  Christiaai  sioc  qualibet  düatiooe  trans- 
misit,  rogans  cos  et  peteos,  itt,  quia  pater,  suus  et  ipse  fuerant 
jure  suo  et  Iinperio  nequiter  spotiati,  cum  co  Conslüutmopoli- 
(anura  debereut  regmrm  intrare,  ac  ad  illud  reeiiperandum  eldem 
praßstare  consitium  et  favürcm,  promIttcDS  cisdem,  quod  tarn 
In  subsidium  Terrae  sancta^»,  qu»m  in  expensls  et  douativis  cm 
magniflce  respondcret;  pwratus  etiam  in  oiiinibus  et  per  omoia 
nostris  «tare  maudatis,  et  quod  sacro&aactam  Romanam  Eccle- 
siam  vellet  juxta  possc  suum  nicidis  omnibus  honorare,  ac  ea 
efüjccre,  qua«  nostrae  forent  placita  voluntati. 

Ceterum  dicti  principes  deliberato  coiisillo  responderunt, 
quud,  cum  ia  tani  arduu  ueg^utici  sine  manduto  et  aucturitate 
iKiätru  tiüo  possent  proeedere  occ  debercut,  nos  volebaut  eoii- 
äutere  super  bis,  ac  exinde  praestolari  nostrac  beneplacitum 
voluututis,  iaduceiifea  dilectuui  Qliuui  uostrum,  Petruui^  tituli 
sancti  Marcelll  Presbyterum  Cardinalem,  qui  cum  eis  IrauÄfre- 
tare  debebat,  ut  ad  praescntiam  noslram  rediret,  et  super  prae- 
dictia  i>muibiE!j  nostram  iiiquirerct  vüFuntatem.  Verum  idem  Cur- 
dinails,  ad  pracscutiam  iiostratu  acceden»,  umiiia  nobi$  curavit 
propuitere  dibgeuter;  et  cum  uuj^tii,  tuj  sid  uostram  accesseriut 
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pracsentiain »  super  bis  com  rratribus  nostris  habebimus 
fractatnm,  ei  Ülud  statuemus,  quod  tibi  poferH  merito  eom- 
placere;  quaiMJuan  pJures  assererect,  quod  hujusmodi  postu- 
lationis  beoigunm  deberemiis  praeslarc  füTorem  pro  eo,  quod 
Gnecorum  Ecclesia  sit  apostolicae  Sedi  miaas  obedieas  et 
deioU. 

Saper  eo  aoteni.  qnod  de  jarando  il!o  ad  Romaouni  Impe- 
iSum  obtioeDdum ,  qui  Rotnanam  Ecciesiam  deberet  diligvre  et 
Dostris  obsecuDdare  maadatis,  tna  nos  celsUuda  roluit  comtno- 
nere,  noTfiris,  quod,  licet  praedictus  Philipptis  potens  sit  et 
mdhim  abuDdet,  tarnen  rex  Otbo  adeo.  nostro  studio  et  dtli- 
gcDtia  mediante,  per  Dei  gratiam  est  protnotus^  quod  contra 
eum  ifle  hactenus  dod  potuit  praevalere;  ad  quod  exequendum 
qmntum  Qobis  subreoeris.  licet  multa  fuerint  oobis  promtssa, 
Imperialis  exceLleoUa  non  igoorat,  quod  utiqae  tanto  grttitis 
deberes  baJiere,  quanto  id  te  oon  promercute  noscjtur  procu- 
rattim.  Si  eaim  idem  Phütppus  obtiauisset  Imperium»  multa  tibi 
ex  Imperio  suo  graramiaa  proventssent,  tum  per  terram  caris- 
simt  in  Christo  lilii  nostri,  Fridericr  iUuatris  reg^is  SicUIae, 
nepotis  sui,  in  Imperium  tuum  insurgere  de  faeili  potutsset,  sicut 
fletiricüs  olim  Imperator  frater  suus  per  Siciliam  luum  propo- 
6uerat  Imperium  oceupare. 

Licet  autem  a  tempore  incMae  memoriae  Manueüs  praede- 
cessons  tui  Constantinopolitanum  Imperium  nOQ  meruerit,  ut 
luUa  efücere  deberemus^  eum  semper  nobis  et  praedecessoribus 
nostris  per  rerba  respongum  fueril  et  nihil  operibus  demonstra- 
lum,  in  spiritu  tarnen  ieottatis  et  mansuetudinis  duximus  proce- 
dendiun,  credentes^  ut  iospecta  gratis^  quam  tibi  fecimus,  emeo- 
dare  celeriter  debea$,  quod  tarn  a  te,  quam  a  praedecessoribus 
tuis  minus  proridc  hactenus  est  omissum;  cum  et  secundum 
bumanam  iudustriani  id  deberes  studtosissime  procurare ,  ut 
ig^nem  in  remotis  parlibus  eitiü^ueres,  non  nutrires,  ne  usque 
ad  partes  tuas  posset  aliquateau&  perveaire. 
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Rogamus  igitur  Imperialem  escelieotiani,  moncmus,  consu- 
limus  et  hortamiir,  qualtnua,  quicquid  super  his  (iuxeria  statueo- 
dum,  operitius  Dobis  al  uou  verbis  dumtaxat  studcas  respondei-e; 
qii!a  tkos  dilcciioncm,  quam  ad  te  habemus,  in  opere  deuiOQ- 
strare  curavimua  el  elTectu. 

Disposuimus  autem  nostrum  propicr  boc  nuatium  destinare; 
qui  si  forte  tardaverit,  tu  tamen  uon  tardes  super  hoc  öobls, 
sicut  eipedire  cognoveris,  respoüdere. 

Datum  LATBiiAni,  XVI  kal,  D^eccinbris. 

IC. 
Pactam  Alexii,  Isaacil  Inip.  filll^  vi  TeoclorDm  de  rccnperanda  rt^n» 

A.  d.  1202.  Ja  der». 
Andreus  Düiidulus  I.e.  p»g.  321,  pars  XXVHI.  Chruulc.  Ciiill. 
<*uJ.  Mgtiac.  tii'ü.  S2,  foJ.  46,  4T;  seu  supra  p.  339.  lünoc.  iU  epist. 
]i&.  VI,  ep.  XLVUi,  ed.  1.  T.  I.  p.  266. 

C. 

Innoceatlns  [II  exercUnl  Cracrslgoatorum. 

De  captionu  Jaderas. 
A.  d.  1^03. 

Innoceatii  P»p»  III  epistol,  libr.  V,  ep,  CLXt,  ed.  de  Bre- 
quigny  T.  I.  p.  230.  [Ed.  Baliiz.  T.  r,  p.  G77.]  Noa  in  bis  et  in 
»^qi].  plurii  ciirplim.  Cfr.  Rajiialdi  unn.  cccK  a,  1203.  §.  4> 

Doleaius  non  modicutn  et  movcniui'  ■  .  ,  Cum  fug'tentes 
Aegyptum  festinare  debuissetis  ad  tcrram  metlc  ac  lade  inauaü- 
tem,  en-aiiles  ad  solitiidiiiem  divertistis«  ubi,  reduceiitea  ad  aui- 
mutn,  qualitcr  in  Aegypto  super  oUas  varnium  sederatJs,  non 
aulum  esuriätis  alba  et  pepones,  sed  fratenium  aaiiguiiu'ni  siti- 
vistis  .  .  ,  Attendens  siquidem  fpse  hostis  antiquus,  qui  est 
Diabolus  .  .  .  coatra  fratres  vestros  bellum  )uovcre  vos  fcclt, 
et  Signa  veslra  primum  cuutra  fideles  populos  cxplicare,  quate- 
Dus  sie  ei  peregriüalionis  vestrse  solverctis  primitlas,  et  tarn 
vcslruiii,  quam  frutruni  vestrorum  saugulocm  DietuüUibus  fuii- 
derelis. 
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Habetis  i^'\Uir  raciem  no»  euntis  in  tlienisalcm,  aed  flesccn- 
dentis  potius  in  Aegyptuni,  et  iiiüirlislis  lAen  m  latroncs,  rjui  et 
VHS  virtutum  spolinrunt  amictu,  et  peccatonim  plapras  imposiif- 
rtint  spoliaÜa:  nee  atnre  tiimcn  voliicrunt  bactciius,  ner  retiii- 
ipiere  semivivoa,  cum  adhiie  apiid  vus  immissiones  per  Angelos 
tnulos  finDt.  iit  tamquam  pro  necessitatiljus  vi'strii»  dirertatis  ad 
iiisiilas.  et  in  sumptiis  resiros  Chrlstianoruni  spoli»  convertatis, 
siciit  nuper  apiid  Jadoram  aecepimus  vos  feciase- 

Cum  enim  üliic  niuijfii»  venisselis,  sägua  vestra  eoriitra  clvi- 

tfttein  prutintis  expaiidtMitcs,  letiloria  in  ulisidioiRt  lixislis,  Viilla- 

vifllls  undique  civitütem,  etniiiros  ipsiiis  tion  sine  inulta  eifiasJotiu 

eun^iiii]is  sulTudistis.  Ciimqjii,«  cires  suliir^^  cum  Venetis  iuiliciurii 

nostruni  vellent,  nee  in  hoc  ctiam  apud  vos  potulssent  miseri- 

cordium  inveuii't!,  circa  muros  suos  Crucis  Jmagiiies  siispende- 

rittit.  Sed  vos  in  iniunam  Crucifixl  aoii  miaus  cintätem  impn- 

gnastis  et  cives,  aed  eos  ad  dedftionein  violenta  deilera  coi*gistis. 

Debuerant  autem  yüs  a  tarn  iiequissimo  proposilo  vel  reve- 

rentia  Oucia  assiiniptae,  vel  carissimi  in  Christo  filli  noslri 

lienrici,  regia  üii^aroriim  illustria,  et  nobilis  viri,  Andreae  ducis, 

fratris  eius.  devotio,  qui  pro  Terrae  sancts  subsidio  Crueis 

sig-nacnlum  assumpserim!,  vel  saltem  apostolica^Sedisauctorilas, 

qii.'e  v(d)is  ciiravil,  distrielius  irthihere,  ne  terras  Chrisüanunim 

iiivadere  vel  !;edere  tentan^ti«,  nisi  vel  ipsi  veslruiu  iler  neqnit^r 

impedircttt,  vel  aüii  causa  iusta  vel  neccssaria  forsan  oceurreret, 

propter  quam  aüuil  agere,  accedente  cunsilio  Le^ati,  posaetis. 

Ne  vevo  prsmissü  inhibitio  segrnllcr  audiretur,  si  qut  contra 

eam  venire  pricsumerent,  cos  deniiiitiüviinus  etcomnitinieationis 

vineulo  innodatos   et  beneficüs  indulg-entite,   quam   apostülica 

Sedcs  Crucesig-natis  induUit,  immuEies. 

C'eterum  licet  dilechis  fiSius  noster  Petrus »  titidl  saneti 
Marcelti  Prcabytor  Cardioalis,  apostollcx  Scdis  Legafiis,  prohi- 
hilioiiis  nostrffi  teiiorem  quibnsdam  ex  vobis  exponere  curavisset, 
et  tandem  litene  noslrse  vobis  fuisaent  publice  pra^sentatae,  nee 
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r>eo,  nee  SedJ  apustulica^  delulistJs,  seil  uL  so  retlilerenl  cul'{^'- 
stis  miseroa  Jaderlinos. 

Vunuli  ergo  in  neulia  veslris  suliverterunt  luuros  civitatis 
uiiisrieni,  spoliaverunt  ecciesias,  lediliela  destruieruuL,  lit  vos 
cum  eis  Judertiüoruni  spolia  divislstis. 

Nu  ig-itiir  addatur  poecaUi  |}e4.^catuin^  et  m  vobis,  quod 
legitur,  irn{dei)tur:  peccaiüiConU'mnit^cum  in  profundum  venc- 
rii  vitiarum:  univeraitatem  vestrain  motiemus  et  exhorlamur 
aüentius,  et  per  aposlolica  vobls  scripta  mandamiis,  et  suh 
interminatiune  auatlicmutis  districte  pr^icipioius,  quateiiiis  Jade- 
raiii  ncc  destruatis  anipliiis  quam  liucteuiis  est  ileatructa,  Qec 
di'slrui  fueiuti»,  aiit  ipiajitum  iti  vuhis  fuerit  pcmiittafis,  sed 
iiuiitiis  regis  ciusdcrti  aldata  oinnia  restitiiere  |.>rocurelis. 

Alioquiu  vos  excommunicaliorüs  sententiai  subiacere  nuve- 
rltia  et  a  promissa  vobts  venia  remissiouiä  irnamnes^ 

Cl. 

liiBoceiillaslllComitlbas,Bu'onlliD!ietallUCraceslBiiat]a,8liicsaliil&tio]ic. 

A.  i.  1203. 
iDuocentii  Paps  III  episttil.  libr.  V,  ep.  CLXIl  (ed.  du  livA- 
«liiignyT.  I.  p.  231). 

Tacti  sumus  dolore  cordis  intrinaecus  .  .  .  Saue  cum 
Crticem  tulerilis  propltT  Cbristum,  in  cum  postmodum  conver- 
tistis,  et  qui  debueratJs  SaiTacäuorum  provinciam  expugiiare, 
Christiiinürum  Jaderam  occtipaslis. 

Accepimus  enim,  quod  cum  illuc  navigio  venissetis  etc, 
(uti  in  ep.  CLXl  usqiie)  Jadcrtinoriim  spolia  divislstis. 

Licet  autem  super  boc  fuerimiis  iion  moiHcum  eonturbati, 
gauilemus  tarnen  in  Domino,  i[iiod  culpam  restram  co^oscitis 
et  eain  proptmitis  per  poeiiitentiarn  expiare,  slcul  venerahüis 
frater  rioster  Suessioneusis  Cpiscopus'),  et  ä\i\,  qui  vcoerunt 
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cum  eo,  ei  parte  vestra  uobis  hücnilit^r  iaümu^iat:  ijui  eUt 
vestrum  apud  dos  exteauariot  eicessum,  noltirrunl  tamea.  qnta 
imc  poteraat,  conlumaciter  excusare. 

intdleitoiiid  näiuque  per  i^os,  quod  dod  mducü  proprtft- 
vuluutate,  sed  quasi  quaitam  necessilate  coacti  ad  eipugnatio- 
fjetn  Jatters  profcssistJs,  licet  hoc  taotae  crudeÜtatis  audaciam 
non  eicuset,  cum  in  huiiismodi  necessitate  iDdaxeritts  vosmel- 
iptoBf  et  cum  peUem  pro  pelle  ac  cuncta«  qu»  habet  homo, 
dcbeat  dare  pro  anima  sua, 

Ct  igilur  crimen  vestrum  penilua  eipurgetur,  monemus 
univcrsiitateni  restram  et  exhortamur  atteotius,  et  per  apostolica 
Vobis  scripta  districte  prsecipieado  mandatnus,  quatenus,  dctanto 
pocnitentes  excessu  et  satisfacienles  congrue  de  peccato,  per 
poeniteotiam  plaeare  Dominum  et  per  satisfactioocm  proxJmum 
studeatis,  universa  reddeutes,  qux  ad  vos  de  Jadertinorum 
spoliis  devenerunt,  et  a  similibus  de  cet^ris  penitus  abstinentes. 

Quia  vero  sentcntiam  Sedia  apostolicie,  quam  pro  facto 
proprio  incurri^lis.  praeter  auctoritatem  nostram  nullus  valuit 
rclaxarCf  cum  inauditum  sit  hactcQus,  ut  quisquam  eos,  quos 
Ecciesia  Romaua  Ligasset,  absolvere  attCQtaret,  n\s\  forsan  io 
mortis  articulo  constitutos,  sicut  ipsa  permittit »  idcoque 
ahsolutio  illa  nulla  fuerit,  quam  vobis  eibibuerunt  Episcopi 
vobiscum  in  excrcitu  constituti,  dileclu  filio,  Petro,  tUuIi  saucti 
Marcelli  Prcsbytero  Cardinali,  aposlolicK  Sedis  Leg^ato,  dedi- 
mus  in  mandntis,  ut  rcl  per  se,  rel  ]>er  aUum  virum  discretum 
ab  cia,  qüi  iiondiini  iuravernut  no&tris  stare  mandati«:,  huiusmodi 
exigant  et  recipiant  iuramentum,  a  iurntts  aulem  exposcanl,  ul 
se  lurasse  tallter  iu  eorum  pr^cst'ntia  reco^noscant,  et  sie  vobis 
auetoritate  nostra  sulfultl  iuila  formam  EccIesiiS  muDus  abso- 
lutionis  impendant. 

Deinde  salvo  in  alüs  mundalo  iioslro  vobis  iniuugaut  sub 
dobito  iurameDlt«  ut  vob,  Coniites  et  Uaroues,  per  literas  vestras 
apcrtas  cum  sigillis  pcudentibus  tarn  vos,  quam  successores 
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vestros  Scdt  apostolicEß  obligetis,  quod  ai]  maDdatum  eius  de 
tanta  pries umplioDC  satisfactionem  curabilis  exhibere;  omnibua 
autem  prscipiant  in  commtiai,  ut  a  slmllibus  de  cetero  penitus 
caveatis,  nee  invadenles  terras  Christianorum ,  oec  Iffidentes  in 
äliqiio,  hisl  forsan  illi  vestrum  Her  nequiter  impedirent,  vel  alia 
iuslü  sive  necessaria  causa  forsan  occurreret,  propler  quam 
aliud  agere,  interveniente  apostolicae  Sedis  coosilio«  raleretis. 

Ceterum  verba  qusedam  in  ore  posuimus  Cpiscopi  mcmoratii 
quse  ipse  vobis  poteril  fidctiter  eiplicare. 

IVIonemus  igitur  universitatem  vcstram  et  cxbortamur  in 
Domino,  et  per  apo^tolica  scripta  mäodiiinus,  quatenus  pnedicto 
rejfi  UngarlsB  humÜEtep  supplicelis,  ut  de  mnala  shbi  reg;alt  de- 
mentia super  offensa,  quam  commisrstis  in  cum,  pro  Deo  et 
proptcr  Deum  robis  dig^iietur  miaericordiain  cxhibere. 

Cit. 

Liters«  Crucesignatsrom  ad  Psp&tn. 
De  absolulione  facti  Jaderae. 
A;  d.  1203,  n.  Aprili(?). 
Iiiiioc.  UJepistol.  likVl,  ep.XClX.ed.  BretfuignyT.I.  p.dOS, 
Cfr.  Raynalii.  I.  K  §.  S.  Wilkon.  I.  i,  V.  184. 

Sanctlssimo  patri  et  carissimo  domino  \[nnocenlio]t  dei 
gratia  summo  Pontifici,  bfiiltliimuB]  Flandiiae  et  ilalnoniae, 
L[udovicusJ  Blezeasia  et  Claromonlensis  et  U[ugo]  S.  Pauli 
Comites,  milites  sui,  cum  promptissiaia  ad  omnc  obsequium 
voluntate,  oscula  pedum. 

Intellecto  paternitatis  vestrae  mandato,  et  tarn  vestris, 
quam  venerubilis  patrts,  ^[elrij,  tituli  S.  MmcelJi  Preabyteri 
Cardiiialis,  apoatolicae  Sedis  LeguLi,  litcris  per  nuntium  ipstus 
et  Dostros  veneratione  condigna  receptis,  prompta  suniua  devo- 
tiune  in  omnibus  executi,  et  secundum  foruiam  expressam  in, 
literis  vestris  jiiramcnto  praestito  sive  recoguilo  abaolutionis 
apostolicae  sumiis  beneüdum  consccuti,  et  Jiteras,  quas  petUtis. 
jiixta  mandütum  dicti  Leguti  eid^m  remisimus;   quarum  etiam 
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tciiorein  pur  latorem  praeseiitium  apostulatui  vestro  fluxiinus 
luttmatidum,  de  rostra  apostöüca  pictate  eouGsi,  quod  rnaiidatum 
vcstruni^  quanttimcuiiique  ex  puterna  severitatc  diirc  suiiet  exte- 
rius,  pro  ultoditMitia  liltoruin  et  devotioDC  pronipUssima  nihil 
nubi»  vel  heredibus  nostris  iotcrius  coätiiierä  debeat  captlo&um. 

Tcßor  Biqiiidcm  dictaruiii  literariiiu  hie  est:  „B.  Ftai)dr.  et 
Ilain.,  Ij.  ßlezen.  et  Clar.  et  H.  S.  Pauli  Comites,  Oddo  Ac 
Chaaliet,  et  Wfih'Imun]  frater  ejus,  onmibus,  ad  quos  literae 
istae  pervenerinf,  sidiiti;m  in  honiinn, 

Xotum  lieri  volumus,  qtiüd  super  eo,  quod  iipud  Jaderam 
iucuiTimus  excümmunicaÜoiiejii  apostolicaui,  vel  inciirrlsse  dos 
lirnenius,  tarn  nos«  quam  succcssures  nostros  Seä't  apostob'eae 
iibltg:aa]us .  quod  ad  mandatuni  ejus  sati^riictiouem  curabimus 
e^liibere.  Dat.  apud  Jadübah,  anno  dumiiu  1203,  uteoseAprilis". 

Seihc  literis  istis  siplla  nostra  Comitum  siae  contradictione 
libeoter  appendimiis;  s^d  Baronum  sequcntiuiTi,  hoc  cM  Od.  et 
W.  fratris  eji\s,  inteUeüinuia  defuissc,  lieft  et  Harones  se  esse 
eonfessi  sint,  sleut  »b  iJlis  aceepinius,  quibus  fuit  absolutionis 
vestrae  orficitim  dete^alum,  et  Ulis  injunctum  fuerit,  in  rirtute 
praesttti  Jiirumenli  statim  absolutione  eonccssa,  ut  literas,  quaa 
recepistis,  emitterent. 

Super  faeto  autem  itlustris  vir!  ac  principis  exercitus  nostn, 
Marchioiiis  Monlisfcri'uli,  quo  vidclicet  pru  apostolicn  reverentia 
et  de  conservatione  stoüi  vestra  volimtale  complenda  ostcnsio- 
iiem  literarum  vestrarum  huniüiter  impedivit  ad  Icmpus^  donec 
videlieet  iturula  jussiane  sanctit^s  vestra  prneciperet^  quod  in 
hac  tempestate  super  hiia  itgendum  forct,  «upplieamus  piissim« 
paternitati  restrae,  ut  diviui  arnoris  intnitu  nun  feratis  indigne; 
eertissimc  tenentibus  vobis,  i|nod,  si  oslensae  fiiissent  ülerae 
.  ,  .')  Duci  et  Veuetis,  co  loco  et  [cmjiore,  quod  Ipsa  diu  et  sto- 
lium  ruplum   et  miiie  fuisset  dissuhitus  exercitus.    Sane,  pei' 
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Magistrum  JohaDnem  Noviornenscm,  minliuni  iiüslrum.  aceepi- 

miis,  quod  ipse  pro  dissimulanJa  excommunlciitioup  Vunetorum 
ad  tempLis«  pro  ipso  periculo  dissolutionis  exercitus,  psiternitati 
veslrae  propensiiis  supplicasset,  et  non  fuisset  auditus,  et  quoil 
super  hoc  imposuisset  ei  praeccptio  vesti'a  silenlium. 

Niliilomiiiua  tarnen  voluiitatem  vestratn  inijiiirerc  Uerata  eoD- 
sultatione  maluimus,  quam  (utj\n  corporum  et  animarum  ntvstra- 
rum  periciilum  el  Terrae  sanctae  (iesolatioiicm  et  inimictiruni 
Crucis  iasultationem  atque  derisum,  contra  voluiitatem  etiam 
vestram,  sicut  omnlno  crcdimua  et  per  iiiintios  restros  latdlcii- 
miis,  per  ilictitnim  ostensioitcm  literartim  stoliiitit  scinilcrelur. 

nind  autein  certlssimc  tencat  paternUatis  vesirae  dtscretiu, 
quod,  quicifuid  sujier  literis  eisdem  praeceperit  Jussioue.  quicipiiil 
indc  conting'crc  debeat,  sive  dictus  Marcbio,  sive  cmcuinqiii'  ev 
noltis  Injunxeritis,  faciet  incuactanter. 

ein. 

Llterae  llarclilonis  MonlUfcrrAll  ad  Pnpam. 
Liiifranim    Ponti^ch    supprcssioiicm    crcusfit- 
A.  ä.  1203. 
Innoc  in  epist  üb.  VI,  ep.  C,  ed.  BriSqiiigny  T.  I,  p.  30!). 
Cfr.  Riiynald.  I.  I.  -§.6. 

Sanctissimo  palri  et  domino  \[nnocentm],  divfna  Provi- 
dentia aummo  Pontidci,  Bonifacius,  Marchio  Moiilisferrati,  cum 
osculo  pedum  paralam  ad  omae  oliscquium  voiimtafem. 

Paterfiitatis  vestrae  literis  a  Baronibus  exercitus  [Cruce-] 
signatorum  acceptis,  et  cum  omni  reverentia  el  dcvutioue  prae- 
ätito  sive  recogaito  jurameutOr  absolntionfs  be/ieficiuiii  aposto- 
iicac  consecutls,  per  nurttJiirn  veiierabiJis  patris  iiostri,  ?[etnj, 
lituli  S.  Marcelli  Presliyteri  Cardinabs,  apostolieae  Sedis  Leg-ali, 
communicato  Rarouum  consilio.  tntdlexi,  super  faetu  Jadcrac  per 
eundem  nimtium  ad  Ducem  et  Venetos  a  Sede  apostolica  eitcum- 
Tiiiiiiicationis  literas  emanasse. 
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Attendens  igitur,  immo  teoeaa  pro  certo,  quod  eo  loco  et 
tempore  literae  vestrae  nullalenus  possent  ostendi,  quio  slatim 
uüster  dissolvcretur  eiercitus  el  stoliun)  rumperetur,  remioi- 
acenä(|uc  de  consilio  vestro  multa  disstinulaQda  fore  loco  et 
tempore,  si  Veneti  ad  dissolutionum  stotii  aspirareot,  divini 
amoris  intuitu,  necuon  et  pro  Sedis  apostolicae  refereatia«  a 
qua  slolium  et  nuotium  babuit  el  pa»tea  Jirmamentum,  coDsilium 
hahui  litcras  illas  ad  tempus  supprimeqdas,  tlonec  mandatum 
veslrum  at([ue  consilium  iterata  perciperem  jussioue,  easque  de 
manu  nuntii  vestri  cum  omni  humilitalc,  flcxis  gciubus,  maguo 
compunctioiiia  et  devotionis  spirjtu  suscepi,  viroque  religioso, 
.  .  .  Abbati  Laudeusi,  ad  tempus  tradidi  coQserrandas ,  super 
hoc  potior  obcdientiae  Hiialis  expectaiis  merituint  quam  aposto- 
Wco!  indlg'natlonis  offensam  ex  piae  iutcntionis  actu  necessario 
incurrisse. 

intellexi  etiam  a  Ducc  ef  a  quibusdain  Venetis«  rarailiarlbus 
meist,  ipjod  super  facto  Jaderae  iiuntlum  proprium  in  coütinenti 
vestrae  tiansmitlirreut  sanctltati,  qui  utrum  hactenus  ad  Scdcm 
npostolicam  p&rvenerlt,  ignoramus;  qua  sp&  suspeosus  uuctium 
bactenus  distdi  trausmiltcndum. 

Hinc  est,  quod  palernitati  vestrae  cum  omni  derotionis  et 
humilitatis  affcctu  supplico,  iit  vestrarum  suppressio  litcrarum, 
quae  quidcm  btinülilatis  meae  ministerio  facta  est  et  d>scre(io- 
nis  ac  pietatia  vcstrue  conHdentra,  pacis  vcslrae  trauquniitatem 
in  aliquo  non  moveat  vel  conturbet,  praeserlira,  cum  eg:o  et 
ßai'ones  exercitua  mandatum  vcstrum  parati  siinus  exequi, 
quicquid  iterata  uobis  injunxmtis  jussiune.  Confidimus  elenim, 
quod  circumspectioni  vestrae  magis  coroplaceat  ei  sustinentia 
modtca  stDÜuni  simililer  stare,  quam  ex  literarum  vestrarum 
ostenaloDc  subita  deperisse.  €eterum  simplicitatem  hujus  nuntJi 
sie  excuso,  quod  ea  tempestate  et  tanta  d'ifOcultate  meatüs  noD 
habui  promptiorem. 
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CIV. 

lanacenliDS  III  larchionl  loDtlsferHti,  B(4HDiiio)Vlä&dfiAf,L(Dd»fic«) 

Blcaenaf,  et  B(a^i>nl)  g&ncti  Pauli,  Comltibas. 

Ut  in  iubiitltam  terrae  »auctac  ifürtsfretenl. 

A.  A.  1203. 

Epistol.  Innoc.  UI  lib.  VI,  ep.  CI  ed.  Brcquign  y  T.  I,p.  309. 

Bnynald,  I.  L  §.  13, 

Cum  in  manu  validg  et  exteato  brachio  egressi  fueritls  de 
Aeg^'pto,  ut  vos  ipsos  DomiDO  in  sacriJicium  ofTcrretis,  doluimtjs 
non  modicimi  et  dolemiis,  quoil  Pharao  vos  perBcquitiir  fiig-ien- 
tes,  vel  T08  potius  sequimbi  Pharaüiiem,  qui  vos,  sub  ijuadam 
oecessitatis  specte  ac  relacnme  pietatis»  aub  jugo  pcccati  vetustae 
nititur  subdei'e  servituti. 

Doluimus  autem,  sicut  praemisiinas,  et  dolemus  pro  nobis 
pariter  et  pro  vobis,  et  pro  universo  populo  Christiano.  Pro 
uoLis,  quia,  dtim,  quod  semiaaveranius  In  lacrymis,  per  le^atos 
et  literas  DOstras,  vobis  et  aiiis  saepius,  dod  absque  quadam 
amaritudine  cordis  et  corporis  anxictate  non  modiea,  verbum 
Domioi  proponeutes,  et  exhortautes  nomlnis  Christian!  cultores 
ad  vindicaiidam  injurlam  Jesu  Christi,  credebamus  noa  in  exidta- 
tione  ineBsuros,  ex  improviso  messi  nostrae  iiiimieus  homo 
superseminavit  zizania^  et  sie  semina  vitfavit,  ut  in  lotium  dege- 
nera&se  triticum  videatur.  Pro  >obis  autem ,  quoiiiaiu ,  cum 
eipurg^assetis  vetiis  fermenlum,  et  credereniini  jam  pcnilus 
veterem  homiuem  eum  suis  actihus  eittiUse,  modicum  fermenU, 
et  utiuara  modictim,  corrupit  denuo  totam  massam;  et  dum 
vestimenta  vestra  Candida  nou  servastis,  quasi  vetereni  rein- 
duistia  amictum,  maourn  retrabentes  ab  aratro,  et  respiciente« 
cum  coiijug^e  Luth  retrorsum;  ita,  ut  jam  apti  non  vidcrcmiiii 
secundum  Apostolum  regno  Dei.  Pro  populo  autem  Christiunu 
doluimus  et  dolemus,  quoniam  inde  bumiliatur  amplius,  undc 
credehatur  potius  exaltarl.  Cum  enim  multi,  qui  vos  praecesse- 
rant  in  Terrae  sanctae  sucerirsiim,  qund  non  ascenderctis  äudito* 


\\i] 


IxNoc.  HT  BPiiTotA  40  BoTtirAciuM  MoNTtsvena. 


«d  proprio  sunt  reversi,  de  proximo  vestro  passagio  diffidiMites; 
Sarftceni  de  ncccs&ii  vestro  dubü,  et  illonim  recessu  securi. 
coiilr»  Cliristianos  animos  assumpserunt;  et  qiialiter  peccalis 
erigcntiltus  praevalueriiit  contra  cos,  rcferre  noiumus,  cum  sit 
ferc  ubilibet  divnigatum. 

Gaiidemus  flulcm,  quciid,  reccptia  litcris  nostris,  erraiieum 
in  vobis  intelligentes  excessum,  devote  ac  humlliler  maadHdim 
cstis  apostolicuni  executi,  et  juramento  pracstito  ve]  recognito 
absolutionis  hencficium  pcrccpiälis,  vos  et  succc-asores  vesiros, 
Hlü  Comites,  cum  duobu$  Baronibus  Gallicanis,  ad  satisfacien- 
dum  Jutta  mandatiim  noslrum,  siiper  eo,  qiiod  apiid  Jaderam 
excommuDicatioDis  seatentiam  iacurristis,  per  patentes  Htcras 
obllgantes.  t'tinam  autem  pocnitcntia  re»tra  sit  vera,  ut  sie 
pucnileatis  videlieet  de  commissis,  quod  a  sliniliLus  de  cuteru 
caveatis;  qnoniam,  qui  adhue  ag*!!,  qiiod  poeuifet,  non  est 
poeiiilens,  scd  illusor.  et  cani  reverso  ad  vomitum  comparatiir 
poenitens,  red'tens  ad  pecealum.  Est  quoi[iie  levius  peccatum, 
quud  scmcl  irommittllur.  quam  quod»  cummissum  semel,  post- 
modum  itersitur. 

Nullus  itaque  veatrum  sibi  teniere  blandlatur,  qiiod  teiTJim 
Graecorum  occupare  sibi  Üceat  vel  prar^dari,  taiiquam  mimis 
sit  apostolicae  Setli  siibjceta,  et  quoii  fAled'tns]  Imperator  Con- 
statilinopolilanus,  deposilo  fratrc  suo  et  dlant  cxcsiecato,  Impe- 
rium iisiirpavit.  Sane,  quaiitutucumque  in  hoc  vcl  aliis  idem 
Impersitnr  et  Iiomincs  ejus  Jurisdiction!  comnnssi  delinquaDt« 
non  est  tarnen  vestrum,  de  ipsorum  judicare  delictis;  nee  ad 
hoc  Crucis  sig^naciduiTt  assunipsfstis,  ut  hanc  vindicarctts  inju- 
riam,  sed  opprobriuni  polius  Cmcifivi,  cujus  vos  obsequio  spe- 
claliter  depulastls. 

Moneinus  ig^ilur  nobilitatem  vestram  et  cxhorlamur  attebte, 
et  per  apostoljca  vobia  seripta  praecipieiido  raandamu3,  quate- 
nu»  ncc  decipiatia  vos  ipsos,  nee  ab  aliis  decipi  pcrmittatis.  ut 
sul>  epecie  pictatis  ag^itis  tlla,  quod  absit,  quae  redundent  in 
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vestrarum  peruiciL-m  aniiiiiirum;  sed  cessaiiULus  potius  uccasio- 
nibus  frivüiia  et  necessitatibus  simulatia  in  Terrae  saiictae 
(rnnscatis  subsidium,  et  Crucis  injuriam  vindicetis,  accepturi  ile 
hostium  spolü».  quae  vos,  ai  moram  feceritia  in  partibus  Roma- 
oiae,  oporteret  forsitan  a  fratribua  extorquei-e,  Aliter  enirnj 
quia  Tion  possumus,  nee  debemiis,  reinissionfs  vobis  gratiam 
Dullateniis  pollicemur.  lahibilloDis  autem  noslrae  teDorem,  qua 
voIhs  sub  escommimieationis  interminatione  vetiiimus,  ne  terras 
Christi&noruni  invadere  vel  laedere  temptaret!^,  nisi  vel  ipsi 
vestrutn  ller  oequller  impedirent,  vel  alia  Jusla  et  iiecessaria 
causa  forsan  aecurreret,  propler  qitam  aliud  ag'cre,  intervcaietite 
leg;ati  nostri  consJHo,  vaieretis,  memoriter  retieere  vos  voluintis, 
et  monemus,  ne  coatra  eam  Icviter  venlads. 

Ne  autem  culpa  Ducis  et  populi  Venctorum  !n  pocnam 
Testram  redundet,  volunrns  et  mantlamus,  ut  literas  noatras, 
qiias  ipsis  assignaiulas  duicrimus,  et  quae  adbuc  apud  vos  esse 
nosciintur,  assi^nari  faeiatis  eisdem^  ne  ipsi  excusationL'm  in 
peccalis  a»sumaat.  DaL  FER(EiVTiivi)  anno  VI. 

CV. 

Innoccntins  tll  rrntestgnalU. 
Consilium,  qnod  Papa  ipHts  mittit  aitte  buUa. 
k.A.  1303. 
In  HOC.  TU  epiat.  lib.  VI.  ep.  CII  «d.  Brequignf  T.  I,  p.  3tl. 

Si  vcre  vos  poenitet  de  commiisso  et  plene  proponitis  saHs- 
facere  de  peccato,  Dominum  vobis  credimus,  immo  novimus 
jam  plitcatum.  Si  ergo  Veneti  potucrint  ad  satisfuctlonem  induci, 
et  absolüiionis  benefLeium  merucrint  obtinere^  secure  cum  eis 
navigare  poteritis  €t  praclium  Domini  praeli&ri.  Quodsi  nee 
salisfacere  forte  voluerint  nee  absolvi.  utpate  qui  non  dolere^ 
3cd  gaudere  dicuntur  potius  de  comniisso,  perinittiraus  vobis, 
ut  cum  ipsis  usque  interram  Saracenonim  vel  Iljcrosoljmitunam 
provinciam,  juita  quod  inter  vos  et  ipsos  convenit,  vel  houeste 
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conreaerit,  narigio  transeatis,  quanto  mioas  poteritis,  com  dirfore 
tarnen  et  amaritudine  cordis,  et  sab  spe  veniae  commmiieantes 
eisdem. 

Cum  enim  jam  a  robis  majorem  naoli  receperint  qnantita- 
tem»  nee  ad  eam  possint  resUtuendam  indaci  aut  etiam  eoarctaii, 
si  aliter  fieret«  rideremint  ros  damnam  ex  poenitentia,  ipsi 
autem  praemium  ex  contnroada  reportare;  cum  ad  hoc  debitiun 
exsolvendum  ipsi  robis  maneant  obligati,  et  ab  excommanicatis 
exigi  possit  et  recipi,  qnod  debetar.  Est  autem  eautam  in  jure, 
quodf  si  quisqnam  per  terraro  haerefa'conim  aut  qnoromKbet 
exeommunicatornm  transierit,  oecessaria  emere  ac  recipere 
poterit  ab  eisdem.  Praeterea,  si  paterfamillas  domus  excommu- 
nicationis  senteatia  faerit  iunodatas,  a  participatione  ipsiin 
familia  excusatur.  Licet  ergo  Dax  Venetonim  dominns  narium, 
tanqnam  paterfomiÜas  domus,  in  excommunicatione  penistat, 
TOS  tarnen,  tanqnam  ipsius  familia,  dum  in  naribns  ejus  fiieritis, 
ipsius  excommunicatio  non  continget,  et  exeusabiles  eritis  apad 
Deum,  si,  in  excommunicatorum  naribus  existentes,  cum  dolore 
cordis  sub  spe  poenitentiae  excommunicatis  ipsis  communicare- 
ritis,  in  quibus  communionem  eorum  nequireritis  evitare. 

Verum ,  cum  vel  in  terram  Saracenorum  vel  Hierosolymi- 
tanam  provinciam  de  navibus  ros  descendere  continget,  nisi 
Veneti  ad  satisfaciendum  et  recipiendum  juxta  formam  Eedesiae 
absolutionis  beneficium  inducti  fmertnt  vel  compulsi,  cum  eis 
nullatenus  praesumatis  praelium  Domini  praeliari,  ne,  si,  eis 
habentibus  aliquid  de  anathemate,  in  Crucis  insurrexeritis  inimi- 
cos,  Qon  praevaleatis  in  eos,  sed  terga  vertentes  fugiatis  potius. 
et  cadatis.  Nam  in  libro  Josue  legitur  etc.  .  .  . 

Ne  autem  victualia  robis  desint,  carisslmo  in  Christo  fillo 
nostro  Imperatori  Constantinopolitano  scribemus,  ut,  juxta  quod 
per  literas  suas  nobis  ipse'promisit,  rictualia  robis  faciat  exhi- 
beri.  Quodsi  forsan  ea  robis  contingeret  denegari,  cum  tarnen 
ros  deroreritia  ad  commune  obsequium  Crucifixi,  cujas  est  terra 
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et  plcnltudo  eju»,  orbis  terranim  et  unlversi,  qui  babitant  in 
ea,  posset  utique  non  obsurdtim  vitieri  ad  simjlitiidinem  Impe- 
ratoris  terrae,  de  quo  caiitum  est  io  jure  civili,  quod,  si  ejus 
exercifus  indiguerlt  alimentis,  ca  possit  accipere  undecunque, 
pos!<]l!s  et  vos  cum  timore  Domini,  suli  satisfaclendi  proposito, 
ad  necessitatem  tantum  ca  sine  personarum  accipere  taesione. 
lo  libro  nsmque  Jiidicum  etc,  ,  .  . 

Et  hoc  Deg'otium  Pilii  hominis  est,  et  praeÜum  Domini, 
quod  mtenditis  praeliari.  Hacc  »utem  excmpla  de  Seripluris 
sanctia  induxtmiis,  oon  tit  Cüncedamtis  rapinftm,  sed  ut  tolerc- 
mus,  quod  ex  gravi  necessitate  sine  grandi  dis^pcndio  ritari 
non  posset. 

Provideatia  autem  prudenter  et  caute,  ut,  sl  forte  Veaeti 
voluerint  occasiones  aliqiias  iavenire,  quod  eiercitus  dissolvatiir, 
multfl  pro  tempore  dissimulare  »e  f olerare  curetis,  dooec  ad 
locum  perveiicritis  destirtatum ,  iibi,  opportunitate  acccpta, 
corum,  ut  etpedit,  malitiam  compnmatis. 


CVI. 

PaclDm  Jftdreltatriiiii' 
A.  d.  1203. 

Liber  Pactorum  II,  fol.  24  sqq.  Huius  documenti  mcntioncm  fault 
Marinus   I.  I.  T.  IV.  p.  30. 

Andreas  Dandultia  cbroii.  I  c.  p.  331:  Dtij;  Ulieo  secedens 
CM?«  stofo  Jadram  jtervenit,  (ptm  fatore  regix  llitngifrta:  in  rebel- 
lioite  hticusqm;  pennanBerat ;  et  oblemperautihits  Fratici«  hicoiaa 
momtit,  itt  iolila  ad  euin  subjectüme  rcdirent.  Quibux  renuentifiua 
jubet  Diue  arma  capere  et  contra  civitaiem  mmttum  facere.  HU 
inlcgra  die  renoeatis  buttabant  viribus.  Jadrenses  igit^ir,  pondttH 
ftrovlii  non  ferentes,  mane  9cqufnH  »e  roinntati  Ducis  sine  (tUqua 
conditione  submiserunt.  Duo:  autem  consilio  totiiis  popitli  Veneti 
tunc  pr^sentis  maritima»  muroa  eirctimquaquc  dirui  feclf,  et  tfiitfcm 
hyemare  diepositU.  Cives  ilaqite  Jadrve,  Ducia  gratiam  non  mereri 
fortnidanteg  et  de  regio  favore  confisit  ex  uröe  exivenint,  Veris 
(1203)  advemerile  tempore   Veneti  se  muri  et  verttin  commiHvut- 
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Jadrensea  iüieo  patria  exule»  Veneto»  navigante»  tum  mödiatm 
infestaba/ä.  At  Duci»  natu»  müais  galeis  et  navibu*  ttdificamt 
guoddam  ctutellum  in  inmla  Malconsejo  ante  Jadram,  u&t  plurima 
considens  aciet  armatorum  prohibebant  Jadrensea  urbem  ingredi, 
eo»  per  mare  undique  insequenie».  Jadrense»  tunc  cum  $tipendio 
regig  acceptia  X  galeia  Cajetanorum ,  prcesidium  Venetorum  impw- 
gnant  et  obtinent,  et  in  urbem  jam  deaolatam  redeunt,  et  ttmente* 
stolum,  quem  Veneti  denuo  preeparaveranf,  per  »uo»  nuntioa  graÜam 
implorcait,  et  offerunt  perpetuam  fidelüatem,  obttde»  et  eantationem 
laudum  exkibere,  Comiternque  de  Venetii»  eligere  et  arcMepiaeoptisit, 
qui  reverentiam  et  obedienttam  Primati  debitam  Gradenn  e^clubeat 
patriarckcB,  et  erga  koste»  Venetorum  hisurgere,  et  annuatim  tria 
miÜia  pellium  cunicularum  iribuere.  Qua  oblatione  benigne  accepta 
ad  gratiam  restituti  sunt.  —  Pleniora  de  bis  Farlati  in  Ülyrico 
sacro  T.  V,  p.  69  ibiqne  Thomas  archidiaconas  cap.  2K:  ^Eratä 
aufem  eo  tempore  Jadrenae»  Venetia  multvm  infesti.  Quaetmque 
enim  ece  parte  poterant,  Veneto»  invadebant,  botia  eorum  diripiat- 
te»,  injwiantes,  tructdantes;  et  quidquid  mali  exercere  ttUebani^ 
in  ipaoa  totis  viribus  conabantur" . 

Idem  Thomas  archidiaconus  ibid.  cap.  2S:  „Itaque  univeraa 
claaaium  multitudo  »uatulere  »e  a  VenetÜa  a.  d.  MCCIII  (leg.  //). 
meTise  Octobri,  et  veniente»  circa  ora»  htria  intraverunt  in  Dal- 
matiam,  appUcueruntque  prope  Jadremium  civitatem.  Erant  autem 
inaigntores  duce»  ipsius  eceercitua  ex  parte  Francorum  quidam 
Simon^~),  come»  de  Mojüeforti,  ex  parte  vero  Venetorum  Dux 
Henricu»  Dandulua,  vir  valde  »trenuu»  et  circumapectua ,  qui  licet 
corporalibu»  oculis  coecatiret,  mente  tarnen  aati»  noverat  perapica- 
eiter  intueri.  Igitur  vbi  »e  Jadrenaea  vident  ab  exerdtu  circum- 
vaüari,  timuerunt  valde,  quid  constUtiu»  agerent  neaciente».  E 
veatigio  autem  subsecuta  est  clade»  nimia  mortatitati» ,  ita  ut  non 
tot  viri  et  aani  in  civitate  reatarent,  qui  aufjicerent  mortuos  aepe- 
lire.  Jacebant  miserorum  cadavera  in  domibus  et  eccleaiis  inhu- 
mata ;  neaciebant  miaeri  civea,  quid  potiu»,  funera  an  publica  offtcia 
procurareni.  Sicque  factum  est,  ut  infelix  civitaa,  auorum  prcesidUa 
indefensa ,  in  brevi  et  de  facili  ab  hottibua  caperetur.  Die  autem 
S.  Chryaogoni,  qui  apud  illoa  celeberrimua  habebtäur,  dimna  tätto 
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palnit  super  Utas.  Nam  VencH  de  ratibu»  egretsi  in  civitatem  irrue- 
runt.  quam  in  momenlo  eaptam  et  ttUqmindo  aügpilalam  (ed.  hospi' 
taiam)  in  rfceasu  fotam  in  solitudincm  redegere.  Diruertmt  enim 
omnes  muro»  ejus  et  turres  per  circuiium  et  universas äomos  intiin- 
secus,  tiihil  »isi  solas  ecclcaias  relrnqueiites*' ^ 

Idem  ibid.:  „TimC  Jadrense?  patria  ex-uU's  c&epenmt  per 
mare  diacurrerey  maffttas  Veneiorum  cisdcs,  ubicumque  eos  in  »ädere 
putermU,  facieutea.  Ät  Vencti  mlSsis  galei»  et  naeibia  a'dißcaverimt 
qiioddam  prif^idium  tu  iusida  ante  Jadram^  idii  plitrima  conaidens 
aciea  arjnatorum  prithibchanl  Jadrcnsea  civitatem  ingredi,  eoa  per 
mare  undiqne  iiieegfienies.  His  diebua  advenei'Uid  deeem  gaictv 
Cajcfnnoruia  ad  Dalmadw  partes  .  .  .  Coadunaverunt  se  Jadrenses 
cum  Cajtinim,  et  (iffciudes  coeptn-unt  pitgnare  cum  Veneti«,  qtii 
m'aiii  in  catttro;  et  taudem  Veiietif  impares  viribus,  dcfecti  jam  et 
langiientibua  dextria  rechtere  nequHiant.  Thhc  Jadt'i'itgc'a  cum 
Cajetanis  potitivictwia,  quotquni  Venetoa  iji  caatro  iilo  invimeniiU, 
omni'ü  gladio  perenwrwit ;  deatructo  totitia  munilioma  illiua  cedi/icto 
Jadrani  irUravcrunt ,-  et  tuuc  rmnas  domorum  sunrum,  tU  potera/d, 
inatauFtmtea  habUarcrunt  in  eis.  Miäertuü  autem  Venetias,  et  fccC' 
ru/it  paccNi  cum  ipsis,  jurantea,  eis  aubjectiauem  perpüttiam  ei  fide- 
litatia  cottatantiam  obseri'are" . 

Nos  missi  JailerÜDorum  petlmus  a  uobis,  düinino  UfainerioJ, 
filio  dommo  Ducis,  et  a  sapienlia  ucstri  Consiüj,  [iro  com- 
muoitnle  JadiiriJiisIum,  ut  habeatis  respectum  miBericordie 
erga  illos. 

Voluiit  Jadertißi  aemper  Archiepiscüpunt  eligere  de  Vene- 
tijs,  et  habere  atiradii  uiddicet  Uä(|uu  ad  L'uput  Agg'cris;  eiiisque 
ellectioncm  presentubunt  dominu  Pali-mrcbe  Gradcasf,  conllr- 
maliuilem  ipsius  eüectioiiis  postuhiatea.  Et  coiidrmatiuiie  facta 
ueniet  ad  scdcm  Futriarchalem,  et  consccrationem  de  manu  sua 
ruclpiet,  facielquä  ei  fidelilatem,  reucreotiam  et  obedleiiüam  ei 
exbibere  promittens  et  omnes  bonoriliceiitias,  qua»  dominum  Lam- 
predius  Arcliiepiscopus  exliibuit  domino  Patriarche  H.  Dandulo, 
etobsequia  debita.  Jiiriibitque  lidclltatem  domino  Ditci  et  siicces- 
soribus  suis;  et  sie  faeicnt  oinnea  Archiepiscopi,  qui  lo  perpe- 
tuuin  erunt,  Pucibu»  et  Patriiircliis ,  qui  per  lempora  eruat. 


in 

äöüäü:  ArdütfäKf  ■!  «■■«  atnkat  et  • 
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iamim»  D«ä,  ad  ^  pro  ifm  crit  ToKfie;  H 
CHfiraafioaea.  bcta  iaacxtitioae  ^  rft.  J^ahil  a 
cC  sacceworA«»  hü.  Qb  dcctaf  fiKfk,  s  brie 
««  bdaa  rccsnrel,  cfi^cn  ^  Veaetijs  am  eeaab^t, 
iiB  "■■ilai  herit  qu  dcctioaea  ia  se  focba  rc^bL 
■o4o  bdeat  et  de  efectioae  Arrkiepiscopi;  et  sie  faöeal 
Comites^  qai  per  teiopon  eraat,  Dadb»,  ^  per  teapon  emat, 
ia  perpetam. 

Cones  aatem  kabebil  osae«  red£ta»  et  hoaotifaeatia», 
qaas  kabere  s«lebanl  et  kabaeniat  alij  CoaHcs.  et  cwaacs  red- 
ditas  et  k<»orifieeatBs,  qau  kabere  solefcaal  de  latob  P^i,  et 
iasaper  Sekerdan  lasalaia,  qae  est  aersas  tefraau 

Jaraboat  aateia  et  omaes  komiaes  eoaaüttatas,  a  qaataor- 
dccim  annis  et  upra,  fideütatem  dowao  Daci  et  saecessoribos 
sab;  et  ipsa  fidelltatis  saenneata  reaoaakant  siaguks  aaDis 
deeem.  Jurabontqae  fidelitalem  dombo  Coewti  omaes  et  Cooi- 
tibus  Omnibus  in  perpetuam  fatnris.  saina  fidditate  domini  Doeis, 
ad  booorem  Venetie  et  salntem  Jadre. 

Et  si  forte  contingerit ,  domiomn  Oncem  ael  sneeessores 
suos  Jadre  aplicare,  reei|Meat  eum  Jadratini  hanorifice  et  tracta- 
bvnl,  ^  Biintios  saos  simOito'.    Et  si  dominas  Dux  Doluerit 
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liosptlari  in  domo  Arelilejitscopali.  habebit  eain  ad  suam  hono- 
rifieentiam  et  uoluntalera;  sin  aulem,  dabitur  ei  domua  hono- 
rabilis,  asque  dum  stetcrlt  ibi. 

Et  quoticns  feceiit  Venetia  excrcilum  usquc  R»giisiun]  et 
a  Itagusio  et  iofra,  sicut  Veuetia  faciet,  sie  facicot  et  Judratini 
sectindum  uumeruro  uiroruin  suorum.  Si  uoro  fuerit  exGrcitus 
a  tri^iata  galeis  et  supra,  quc  debcant  traasire  Ra^sium^ 
fäcieut  lade  Jiidratlni  tt'iccsimani  partem,  et  stabunt  in  seruitio 
Venetie,  usque  dum  stcterit  ciercitus  Veoetie. 

DabuDt  Jadratini  D.  Michacte,  ([ui  factus  erat  a  domino 
Duce  comes  Pagi  et  aliaruni  insularum,  que  sibi  sunt  coacesse, 
libru  MCCOL.  in  quatuor  anais;  hoc  est  in  siogulis  Cbalcndia 
Martij  pro  quolibef  annn  quartam.  Tolleniqiie  Jadratini  de 
onmibus  oauibus  extraneomm ,  qui  ilhic  applicuennt  ad  portum 
faciendum,  itlam  dationem,  quam  Venetia  toUlt  extraueorum 
nauibus,  dluidentquü  (in)  illam  in  tres  partes;  de  qiiibus  unam 
dabunt  Arcbiepiscopo ,  aliani  Comiti,  et  tertla  sit  communis 
Jadrc. 

Omnes  autem,  qui  erunt  amici  Vcnclie,  Jadratini  ipsos  pro 
amicis  habebunt;  et  omncs,  qui  erunt  inimici  Veoetie,  Jadra- 
tini ipsos  pro  inimicis  habebnnt. 

De  muris  autem  ciuitatis  ruinandis  uel  non,  et  non  rele- 
uaadis,  si  ruinati  fuerint,  sine  uottintatc  domioi  Ducis,  ticl  illius 
persone*  qui  viccni  obtinebit  eius  et  sui  consilij  uel  maions 
partis,  sie  erit,  sicut  de  noluntale  ipsius  doinini  Duci3  fuerJt, 
ue)  rcsidentls  pro  eo,  et  sui  consilij,  ucl  maiorls  partis. 

Dabunt  omni  anno  in  Venetia  Jadratint  commuixi  Venetie 
perperos  C.  et  L.  in  Calendis  Martij  in  perpetuiim,  aut  tria  mil- 
Haria  bonarum  eunicularum  in  Jadratinorum  arbitrio,  super  hoc 
respondentium,  in  presenti  nuntljs  Venetie. 

Restiiuent  etiarn  Jadratini  omnes  illos,  qui  Jadram  eiiue- 
runt  pro  discordia  habita,  qui  morati  &ub  duminio  Ducatua 
Venetie,  uel  in  exercitn  iuerunt,  aut  steterunt  ad  fidelitatcm 
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Veoetits  in  domibus  et  in  omnibns  possessiocibos  suis,  sicnt 
fuerunt  eo  tempore,  quo  iude  exiueroBt. 

Obaides  autem  dabuat  Jadratioi  a  triginta  et  infra ,  super 
quod  aoluerit  dominas  Dax,  uel  qoi  erit  pro  eo  et  saom  consi- 
lium  nel  maior  pars,  et  quos  uoluerit,  raoraturos  semper  in 
Venetia  ad  expendiura  Jadratinomm ;  et  si  eorum  aliquis  more- 
retur,  dabuot  aüum  in  loco  eius. 

Dabuntque  Jadratini  ferram  ülam,  que')  P.  de  Jadera  et 
fratris  eius,  ut  ibi  domns  fiat;  in  qua  Comes  quisque  debeat 
habitare;  quam  si  possessores  sie  dare  nolaerint,  prouidebit 
eis  dominus  Ärcbiepiscopus  et  Comes  et  consules ,  uel  judices 
eiaitatis,  aut  eorum  maior  pars,  in  comcambio,  sicut  apparuerit 
esse  eonnenieos. 

Jurabunt  autem  et  Comes  et  antepositi  in  aliquo  officio 
ciuitatis  et  unusquisque  insuper  pro  suo  capite,  sie  se  omnia 
seruaturos,  aisi  remanserit  per  dominum  Dueem  uel  illius 
persone,  qui  erit  pro  eo,  et  maioris  partis  sui  consilij.  Et 
Jadratioi  siot  in  Veoetia,  sie  et  io  omoibus  alijs  partibus,  sicut 
pacis  tempore  esse  consueuerunt. 

CVIl. 
PactiB  Aleili  IT,  IsaacÜ  Imp.  IUI,  et  Teaettrw  de  rccay erudt  regit 

firjee*  Iterttir. 
A.d.  1203.  Corcyre. 
Wllken.  KreuzzQge  T.  5.  p.  194.  not.  9.  Hugonis,  Comitls 
S.  Pauli,  epistol.  supra  laudtit.  ab  initio,  supra  p.  304. 

CVIII. 

Uten  linfccBtii  pape  prt  ecclesia  saactl  larcl  it  Tjre. 

A.  d.  1203.  d.  30.  m.  Hau*). 

Lib.  Alb.  fol.  159.  Lib.  Pact.  I.  52;  II.  146.   Edidif  Corne). 

Flamin.  Eccies.   Vcnet.  dec.  XIII,   P.   I,   pag.  223,  hac  quidem 


•)  Adde  fuit. 

')  Sic  vulgo.  At  ■RDum  1202  eligeDdum  esse,  doeet  dos  quoque,  aero  qiiidRio, 
fiiiis  epistol«. 
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iascriptione:  Innocetäiu»  III  Canonici»  Tyreruibu»  mandai,  ut  Ple- 
hanam  Sancti  Marci  TyrenaiM  ante  adventum  Legatorum  Sedia 
Apostolicae  molestare  in  turibus  Parockialibm  non  audeant. 

Inoocentius  episcopus ,  seruas  seruorum  de! ,  dilectis  filiis, 
canooicis  Tyrensibus,  salutem  et  apostolicara  beaedictiooem. 

Exposita  nobis  dilecti  filÜ,  Plebani  ecclesie  Saacti  Marci 
Tyrensis,  conqiiestio  patefeclt,  quod,  cum  ipsa  ecciesia  ius 
parochlalo  habuerit  hactenus,  et  nunc  habeat  in  tercia  parte 
Tyri,  tarn  in  baptismo,  qu^m  in  peDtteatiis,  sepulturis,  decima- 
tiontbus,  benedicendis  nubentibus,  teoendis  scolis  et  mulleribus 
post')  partum  in  ecclesiam  inducendis,  licet  fellcis  recordatio- 
nis  Clemens  et  Celestious,  predecessores  nostri,  bone  memorie 
Tyreusi  Archiepiscopo  dederint  in  raandatis,  ut  eaßdera  eccle- 
siam in  predictorum  omnium  libera  possessione  dimitteret,  donec 
restitueretur  Jerosolimitana  provincia  Christiams,  et  nos  tandem, 
cassata  sententia,  que  super  hoc  lata  ftierat  aduersus  ecclesiam 
Sancti  Marci,  eidem  Archiepiscopo  et  uobis  etiam  dederimus*) 
in  mandatis,  ut  eam  usque  ad  aduentum  legatorum  nostrorum 
super  hiis  nuUatenus  molestiam  inferretis: 

Vos  tamen  et  uenerabilis  noster^)  Patriarcha  Jerosolimi- 
tanus  post*}  decessum  ArcMepiscopi  supradicti  Plebanum  ipsum 
super  his  presumpsistis  multiplieiter  molestare;  ideoque  discre- 
tioni  uestre  per  apostolica  scripta  mandamus,  quatlnus,  autequam 
dilecti  filii  nostri,  Sofredus,  titull  Sancte  Praxedis  et  Petri, 
tituli  Sancti  Marcelli'')  presbyteri  Cardinales,  apostolice  Sedis 
legati,  ad  partes  ipsas  accesserint,  uel  illuc  saltem  alter  eorum 


')  propter  Corn. 

*)  dederint  Com. 

'}  Sic  LP.  I,  II;  in  LA.  aenerabili  uiri  cum  punctis  corruptelae;  uen. 

frater  noster  patr.  Coro. 
*)  propter  Corn. 
•)  Itanoapleoe.  LA.8.  t'f et  P.  t't.;  LP.  I  et  Corn.  S.  tituli .. .  et  P. 

tituii;  LP.  n  S-  terre  saocte  . , ,  et  P.  torre  s. 
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peruencrit,  cum  iam  dictus  Cardioalis  Saocte  Pnixedis  iter  sit') 
peregrinationis  aggressus ,  Plebanum  ipsam  super  predictis 
omaibus  miaime  mulestetis :  ex  tunc  autem  ius  uestrum  coram  eis» 
qui'bus  causam  ipsam  comittimus,  mediaote  consequimioi  rattoae. 
Data  LiTEBAHi  tertio  kal.  Junii,  pontificatus  nostri  anao  qointo. 

CIX. 

Teseti  pactiH  eaa  Alexi«  (IT),  IstM.  lap.  IIU,  «tfie  Ips«  Ituclt 

lap.  etalmait. 

A.  d.  1203,  m.  Augusto.  CoaBtintiDDpoli. 

Andreas  Daadulus  1.  c.  pag.  332.  pars  XXXI.  Chronic.  Galt, 
cod.  Mooau.  uro.  &Z,  fol.  49;  supra  p.  349. 

cx. 

Ittert  AlexU  IT  InperttsrU  CtastaitiivptUtud. 

Recognoacii  Romanum  Pontißcem  eaput  univertalig  Ecclestae,  et 
jttrat  devoHonem. 
A.  d.  1203*),  die  t5.  m.  Augusti. 
lanoc.  III  epistül.  lib.  VI,  ep.  CCX  ed.  Br^quigny  T.  I. 
p;ig.  409.  Raynald.  I.  1.  a.  1203,  f  17. 

Sanctissimo  Patri  et  Domiao  {[nnocentioj,  Dei  gratia 
summo  Pontifici,  Alexius,  fidelts  in  Christo  Imperator,  a  Deo 
coronatus  Romaaorum  moderator  et  semper  augustus,  rev^ 
reutiae  filialis  devotum  obsequium. 

Quanta  mihi  fecerit  Dominus  hiis  diebus  secundum  mise- 
ricordiam  suam,  beatitudinl  vestrae  potissimum  credidi  expli- 
candum,  quae  locum  ejus  in  terris  noscitur  obtinere,  iu  cujus 
maulbus  sunt  omnium  potestates  et  omDium  jura  regaorum ;  ae 
tam  Deo  et  sanctitati  vestrae  in  gratiai-um  actione  devotas 
quam  merito  teneor  et  in  perpetuum  tenebor  obnoxius. 

Novit  plenius  sanctitas  vestra,  parricidio  in  fratrem  com- 
misso,  occupatum  diutius  et  poUutum  Imperium,  meque  ipsum 

')  sanete  Com. 

*)  Non  1204.  uti  Br^qu. 
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Telici  ei\\\o  detestabiFem  evasiasä  tyräDTiidem,  in  quo  et  mihi 
L-oelitiis  datum  est  veetram  aposloJIcam  videre  personam;  sed 
tjec  iilud  vestrum  effugit  auditum^  quod  peregrinorum  bcaU 
societas,  cntdelilatem  sbominata  Bccierls  iiiaudlti,  amore  fra- 
tcrno  seu  potiiis  miscrationc  paterna»  exilium  mtium  et  causam 
justissimam  quideni,  stid  apud  homines  desperatam,  tain  mise- 
ricordUcr  quam  vlriüter  adorsa  fu^rit  sublt^vare.  Et  tiUDC,  qua- 
literin  maiiil>us  eorum  tarn  mea,  quam  patris  a  Domiiiu  prosjie- 
rata  sit  salus,  siiblevatum  de  carcere  ejusdem  illustris  patris 
mel  Caput  ostoiidit,  Iiiiporialibus,  ut  decet,  insig'iiiibus  decuratuin, 
üt  t'cstitutuni  capiti  meü  cum  sollempnitate  dübita  iinpeiü  diu- 
denia,  uui'tu  elapso  per  fug^am  detcstabüi  parricida,  qui  fasces 
Emperü  innuditx  tyranoidis  üicubatiuue  polluerat.  Hie  profecto 
suspiraiitem  ad  dos  urbetn  Etegiam  sermonJbus  adeo  infecerat 
veoeualis,  ut  ad  subversionem  libertalis  atitiquae  publice  Latlnos 
assiereret  adveotare,  qui  Äposlolätui  veslro  locum  et  g^entem 
raslituei'e  laborarent,  meque  üi  odium  Irahorcnt  etiani  amico- 
rum,  cujus  oocaslone  et  studio  opus  tarn  iaspemtum  Latiuitas 
ittcbuassut, 

llucc,  fateor,  causa  potissliiium  ad  subäidiuni  nostrum  pere- 
gi'inorum  animos  inclinavit,  quod,  promissione  spontanea,  suh 
jurisjurandi  rdigione,  chrlstiana  sumus  devotloite  polliciti,  totliis 
Chnstianitutis  ccclesiastiouni  caput.  Rumauum  videlicet  puiili- 
ticem,  apostoloruui  principis  Petri  catholicum  successorem,  nos 
humiJiter  agnituros,  et  ad  hoc  ipsuin  orieutalem  ccclesiaui  pro 
viribus  inducturos,  si  d^^bitum  nobjs  divina  mfseratio  reslituissul 
Imperium,  intelligentes  profecto,  quod  acccdere  debcat  pluri- 
mum  boiioris  et  utiHtalis  lmp<:'no  et  iiominj  nostro  decua 
aeternum,  si  tunica  ßomrni  inconsutilis  suam  nostns  temporibus 
et  opc^ribus  recipist  uuitatcm.  Et  hoc  quidem,  ut  dictum  est, 
tarn  pcreg-riois  vcstris  sub  jurainento  promismius.  quam  pater- 
uitati  vesLrac  exhibcre  pleoius  praeoplamus^  oainem  vobis  et 
suecesaoribu»   vestris   caaooicc  substitueudi«  devotionem  pci- 
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praeseates  literas  promitteDfes,  quam  antecessores  oostri,  Impe- 
ratores  Catholici,  praedecessoribus  vestris,  patribus  orthodozis, 
Romanis  pootificibus.  aoUquitus  exhibuiase  noscontur;  illud 
pariter  promitteates ,  quod,  opportunitate  nobis  a  Domino 
praestita  salutari,  ad  idem  orientalem  ecclesiam  tam  prudenter 
indinabimus,  quam  potenter;  super  quo  prudentiae  restrae 
consilio  desideramus  inniti,  ad  haec  praedicta  inducti  praecipue 
consiliis  salutaiibus  et  monitis  veneratHlinm  patrum,  ^[ieeiiäe 
Cherüiaco]  SuessioaeD/m/»  CfonradiJ  Halbestr/afejuü/* 
S.  (potius  G[armeri  de  Triando]  Treceo.,  Episcoponim  .  .  . 
[Ogleri]  Abbatis  de  LuceAfio]  et  magistri  Johannis  Noyio- 
menfsisj. 

Datum  in  Uhbe  Reoia,  Vlli  Kai.  Septembris. 

CXI. 
Uterae  CracestgiattriB  ad  FapaB. 

Excidiian  Jaderae,  et  Imperü  ab  haachÜ  occisoribua  occupaH 
restitutio  Älexio  Imperatori,  gut  promittit  reverentiam  Eccleaiae 

Romanae. 
A.  d.  1203  •)■ 
Innoc.  III  epIsL  lib.  VI.  ep.  CCXI  ed.  Brequigny  T.  I,  p.  410. 
Raynald.  1.  1.  §.  14. 

Innoc.  et  c 

Quanta  fecerit  nobis  Dominus,  immo  dod  nobis,  sed  nomini 
8U0  quantam  dederit  glonam  hiisdiebus,  quanta  possumusbrevitate 
perstriDgimus,  ipso  praenotantes  initio,  quia,  ex  quo  urbem 
traosgressionis  exivimus  (sie  enim  Jaderam  nominamns,  cujus 
excidium  vidimus,  doleotes  qwdem,  et  necessitate  compulsi}, 
nihil  inter  nos  ordiaatum  esse  meminlmus,  quod  eommuniter  ad 
utilitatem  perüneret  exercitus ,  quin  illud  in  melius  Providentia 
divina  mutaverit,  sibique  totum  veadicans  stultam  fecerit  sapien- 
liam  uüstram. 

•)  Non  iVA. 
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ninc  est,  quod  eorufli,  rjiiac  faciu  subt  aputt  nos  gloriosti, 
omnem  a  nobis  fjloriam  jure  rcpellimus,  quippe  qm  operia  adhi- 
huimus  pßrum,  conslili  nihi].  Tnilc  necesse  est,  ut,  si  r|ni$  ex 
nobis  voluerit  g-tonari,  in  Domino  glocletur,  noi)  in  se,  vel  in 
Bitero. 

Foedere  igitur  Jaderae  conlirmalo  cum  ilhistrt  Constanti- 
nnpolitaiii  quonilam  Impcrntoris,  Isaaclüi,  6)10  Äleilo,  cum 
vtclualibus  Omnibus  et  rebii8  egenles  Terrae  sanctae  vifleremiir 
gravamen  potius  ilfaturi,  sictit  e(  alii  ei  nobis,  qiii  nos  praccesse- 
rant,  quam  juvamen  aliqitod  altaturi,  nee  terrae  Snracenorum 
in  tanta  egestate  nos  crederemus  appHcare  poleiites,  verlsimi- 
libus  quidem  rumoribus  et  aigumentis  indueli,  quod  dicti  Aleiü 
suspirarel  advenliim  Regiae  pars  polior  civtlatis  et  puudus 
Impcrii,  quem  elecHone  concordi  cum  sollempriKate  debita  Impe- 
riali diadertiate  sublimasset,  contra  consuetum  ordinem  temporis 
aura  fareDte,  obedientibms  Domino  vcntis  et  mari.  ad  urbem 
Regiam  praeter  omnem  spem  prospere  appücuimus  et  In  brevi. 

Sed  nee  advenlavimus  improvisi,  qut  uaqiie  ad  sesaglntn 
millia  equitum^  praeter  pedites«  in  urbc  reperimus,  et  transi- 
liontes  löca  tutissima,  pontes,  turres  et  flumina,  sine  danmo 
nostrorum,  terra  et  mari  obsedimus  civitalem  et  tj'rampnum 
pariter,  qui,  eommisso  in  fratrem  parrieidio,  fasces  Imperii 
diülioa  incuhslione  polJuerat.  Praeter  fgitur  oinnium  opinionem 
universorum  civium  mentes  contra  nos  invenimua  obfirmalas, 
nee  aliter  contra  dominum  suum  civitatem  muris  et  muchinifi 
obseratam,  quam  $i  advontasset  populiis  inlldells,  qui  loca  sancta 
polluere  et  rcligionem  proponeret  inexorabillter  evcllere  Chri- 
stianam.  Imperii  sJquidem  crudclissimus  inrubator,  domtni  sui 
et  fratris  Imperatoris  oibator  et  proditor,  quiqne  eundem  car- 
cere  perpetuo  sine  crimine  condempnassel,  idem  filio  ejus  illustri 
facturus  Alexiu^  si  non  cundem  a  nianibus  ejus  feli:c  eripuisset 
eiilium,  praebabita  in  populo  detcs^tabili  concione,  potentes 
simui  et  plebem  äcrmouiibus  aileo  inFecerat  vcneaalis^  ut  ad 


430  LimAC  Gurcssicx.  a»  1sx*c.  IB- 


sabreniooem  fibnUtis  utiqnae  Latiaos 
qai  Romano  pootifid  loem  et  geatca  restitHcre  propemcal. 
d  LatinoniiB  legibus  linperiiiin  sttbjngare.  Hmc  pfofecto  res 
sc  omoe«  eontn  oot  aumant  pariter  et  aniant,  at  eoatia  m» 
et  emlem  nosbum  Tiderentnr  omnes  pariter  coajursaae. 

Saepius  ogo  ptf  niuitios  Bostros,  immo  per  ipsan  exalea 
WMtmm,  rt  barones  nostros  a  dribos  postuhstes  andiri,  mec 
adreDtns  nostri  causam,  nee  petitionis  modiim  potiri— f  apfi- 
eare ;  sed  qaotiens  tora  rd  man  sUntibns  io  muro  senwMcs 
obtolimos,  totiens  retnlimu  tela  pro  tctIhs.  CoiridtfaalCT 
tphoTj  quod  praeter  spem  nostran  CDBcIa  eonti^ovat,  ia  em 
statom  necessitatis  impacb'.  Dt  statim  oecesse  baberemos  aal 
perire  ant  riocere,  mm  obsidioaem  ipsam  nnDa  ratioae  in  qam- 
dedm  dies  protdare  possemns,  qnos  nctualiom  onmiam  iacre- 
dibilis  uferet  angnstia,  non  ex  desperatiooe  qaidem,  sed 
inspirata  quadam  securitate  dirinitos  su^irare  eoepimos  ad 
bella ,  pancissimi  *}  periculis  dos  aadacter  oppooere ,  et  lacre- 
dibiliter  io  omoibus  obtioere,  ad  conflictom  etiam  eampestran 
saepius  ordinati,  inaestimabilem  multifudioem  Inga  in  orbe 
igaoDiiniosa  coodusimus.  Apfatis  i^tnr  interim  terra  et  man 
bellieis  iostraraeatis  die  obsidioois  octaro  riolenter  dritas 
iDtroitur,  ^ssatar  iiiceDdium,  disponit  id  campo  contra  nos 
acies  Imperator,  et  paratis  oobis  eieipere  Tenieatenn,  eonstan- 
tiam  Dostram  cum  paucitate  miratus,  igDomiDiose  fraena  reflectit, 
ia  urbem  retrogressus  ardeotem.  Ipsa  oocte  fiigam  cum  paucis 
ag^greditur,  suamque  iu  urbe  relioquit  uxorem  et  parrulam 
prolem.  Eadem  rc  comperta,  Descieotibus  nobis,  Graecorum 
proceres  Io  palatio  coDgregantur,  et  eiuüs  nostri  sollempnis 
celebratur  electio,  seu  potius  restitutio  dedaratur,  insperatam- 
que  laetitiam  copiosa  in  palatio  lumiDaria  protestaotur.  Maoe 
facto  prodit  in  castra  copiosa  Graecorum  procerum  multitodo. 

')  promptissimi  Gest.  Ion. 
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suiimque  gaudio  quaerit  ekctum,  re&tilutam  citltäti  asserit  liber- 
tatem,  et  regreilieoti  filio  ml  fasces  Impcril,  cum  giiiidio  iiiüMli- 
mabili,  sublevatum  de  carcer^  Caput  patns  Isachü,  qiionilam 
Imperatorifi,  ostendunt.  Praeonlmalis  iUque,  ((iiae  necessaria 
ridebaotur,  ad  Ecciesiami  sanctue  Sopbiae  iiovtis  Impi't'atur  cum 
solemni  processione  dedticitur,  et  cxuli  iioslro  siae  omni 
contradiclioae  Imperiale  reatituitur  diadema  cum  pteoitudioc 
potestatia. 

Hiis  peractis  ad  solutionem  promissorum  prosilit  Imperator. 
et  promlssa  rebus  accumulal,  viclualia  servitlo  bomJiii  profutura 
nobis  Omnibus  praebet  in  animm;  duccnia  marcarum  miJlia  nobis 
3o]vere  pergit,  et  Venctis  sumptibua  suis  stolium  prolongat  in 
annum,  seque  jüramentDastriagit,  quod  engere  nobiscum  debeat 
reg^ale  vexllium,  et  io  passa^io  Martii  [Lobtecum  ad  servitium 
Doinini  proficlsci,  cum  quantis  potent  miElibus  armatorum;  et 
sub  eadem  promlssiooe  concludtt,  quod  eam  reräreattain  prae- 
stare  debeat  Komano  Pontifici,  quam  anteeessoresauit  Irapera- 
tores  Catholici ,  praedect^ssoribus  suis  Puntificibus  pridem 
impeiidisse  noscuntiir,  et  Ecciesiam  OrJcntalein  ad  boc  idem  pro 
viribus  inclinare«  ac  toto  vitae  siiae  tempore  milites  quingentos 
cum  sumptibus  suis  in  Terra  sancta  honorifice  provisurum  aii 
servitium  redemptuns. 

CXII. 

Alex]«  IV,    Imperattrl    C«D»taDllii«pfilitan«. 

Epistola  respoHsiva.  (Cfr.  epist.  CCX.) 

A.  d.  i203(T> 

lanoc.  in  epist.  Üb.  VI,  ep.  CCXXIX  ed.  Bn^-quigny  T.  I, 
p;ig.  426.  Hie  ipse  et  Raynaldiis  1.1.  §.1.  anniiin  1204  stsituunt; 
nos  sequimiir  dalum  epi^stola^:  n/uw  itexto.  Idem  vnlet  de  tribus 
(^pistolts  tfontiniio  »dnexfs.  Res  »mliigua,  mense  non  Indicrito, 

Rcccpimus  literas,  quas  nohis  Imperialis  excelientla  destt- 
navit,  afTectione  pat>erHa^  et  quae  sig^nificavit  per  eas,  notavirnus 
(liligeiiter. 
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Gaudemus  autem  in  Domino,  et  ei,  qui  domiastur  in  regno 
hominum,  et  cui  voluerit,  dabit  illud,  grattarum  exolTimus  actio- 
nea,  quod  pium  tibi  propitius  inspirarit  affectum,  ut  destderares 
ecciesiasticam  unitatem,  et  ut  membrum  ad  caput  et  filia 
rerertatur  ad  matrem,  et  CoDstantinopoIitana  Eeclesia,  qnae 
apostolicae  Sedi  multo  tempore  derotionis  debitum  deaegavit, 
reverentiam  ei,  obedientiam  et  honorem  exhibeat,  affeetares, 
sieut  etiam,  adhuc  exul  cum  esses,  in  nostra  praesentia  consti- 
tutus  asserebas  te  totis  visceribus  affectare.  Ut  autem  deside- 
rium  tuum  plenius  demonstrares,  et  ad  id  populos  tibi  subditos 
exemplo  induceres  melius,  quam  sermone,  semel  exul  et  iterum 
sublimatus,  juramenf o  firmasti ,  te  omnem  devotionem  nobis  et 
nostris  successoribus  impensurum,  quam  antecessorea  tui,  Impe- 
ratores  Cafholici,  praedecessoribus  nostris,  pabnbus  orthodoxis, 
Romanis  Pontificibus,  noscuntur  antiquitus  impeodisse;  promisso 
pariter,  quod,  opportunitate  concessa,  Orientalem  Ecclesiam  ad 
id  prudenter  inclinabis  pariter  et  potenter,  sicut  per  Imperiales 
nobis  literas  intimasti. 

Sane,  si  dictis  facta  compenses,  et  quod  polliceris  verbis, 
operibus  exequeris,  Deum  tibi  reddes  propitium,  quem  in  hono- 
rißcentia  suae  sponsae  probaberis  honorare,  ac  praeter  id,  quod 
ipse  Imperium  tuum  solidabit  in  pace,  apostotica  Sedes  illud 
studebit  eHicaciter  roborare.  Cum  enim  per  Latinorum  auxilium 
post  divinum  sis  Imperio  restltutus,  debes  non  immerito  Roma- 
nam  Ecclesiam  honorare,  cujus  filii  tibi  taliter  astiteruot,  et 
quae  post  Deum  tibi  et  Consfantinopolltano  Imperio  praecipue 
poterit  necessarium  palrocinium  impartiri. 

Hoc  autem  dicimus,  non  ut  ambitiöse  dominium  affectemus, 
sed  ut  officiose  ministerium  impendamus,  ejus  exemplo,  qui  non 
venit  ministrari,  sed  ministrare,  nee  ut  dominemur  in  clero,  sed 
forma  gregis  efliciamur  ex  animo ;  quia  principes  gentium 
dominantur  eorum,  et  qui  potestatem  habent  inter  eos,  benefici 
nuncupantur;  inter  discipulos  autem  Christi  non  sie,  sed  qui 
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major  est  inter  eos,  omDium  aervua  existit,  et  qui  praecessor, 
taDqiiam  sit  mmistrator. 

Moncmus  ig;itur  Imperiulem  cehitudinem  et  horlamur  in 
Domino,  qiiatcntis  sie  in  apostulicae  Sedis  d^votlonc  consistns, 
sie  eflic'Ias,  quadjurasti,  ne  forte,  quaedetiiislabiisprocpssertitil, 
irrlla  facere  videaris,  sed  verax  appareas  in  promisso  et  in 
jurameoto  lidelis.  Siquidem  si  in  timore  Domini  et  apostollcae 
tSedis  reverentia  Imperium  tuiim  fuerit  roboratum,  non  vacillabit, 
sicut  Itaclenus  vacillavil,  sed  in  iUius  petrae  soliditate  fiindalum, 
a  qua  princeps  Apostolorum  dlclus  est  Petrus,  et  de  qua  inqnit 
Apostolits:  npetra  antem  erat  Christus",  perpetua  firmitate 
consistet,  nee  ventorum  Üalus,  nee  lluminis  impeliis,  nee  plu- 
viarum  furmidabit  lucursus.  Alioquin,  ne  vano  deeipiaris  errore^ 
acire  te  volumus,  quöd  non  aolum  inimicorum  tuorum  rcliellio- 
nem  non  poteris  subjun^are,  sed  ante  ipsorum  faeiem  non 
subsistL'S. 

Dat.  AflAOHUB,  .  .  .  anno  aexto. 

CXIIl. 

lo&«ccnt!t)s  III  DAbtlibiis  vlri:^,  B(un[raclo)  Marcbioot  HtDtU  Fermtl, 
et  B(aldalno)  FlAodriae^  L(niliiiittD)  Ulr^casi,  et  B(iigonl)  saacli  Taall^ 
Csmillbas,  et  alfU   Baranibos,  nl   Rilitibo»  Cmceslgoati^,   spirllam 

cffDailii  »uLorls. 

Super  promisMioiie  Imperatnria  Coastantiuopofitanü  et  quod  dcbeai 

jurare  obedtentiam  etrevere/Uiam  Jiomaiiaa  Ecclesiae,  et  Patriarcha 

Bumere  pallium  de  corpore  S.  Petri. 

A.  J.  i303(?). 

Innoe.  lU  epist.  lib.  VI,  «p-  CCXXX  eS.  hriq^ilgay  T.  1, 
pag.  427.  Rtiynald.  1.1.  -§.3. 

Quia  veremur,  vos  iterato  excomniiinicatronia  esse  labe 
polEutos,  et  utinam  non  iacurreretis  lidci  laeslonem,  ideo  ad 
cautelam  vobis  spiräum  minorh  consüii  loco  säluiationis  et 

benedictionis  optamus. 


FoPUi.  KU. 


\H 
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Licet  vnuu,  stcut  «t  Üteris  Te&tm  accqiiauis,  apud  canssi- 
mnrn  in  Cliriflto  filiuni  aostrum  Aleiiuni,  ConstnitiiiopoliUuiaia 
liii|ii-rulurcin  illusUcm,  ioilit^Htis  et  obtinueritis  ab  eodea.  tft 
jiii'uiiKuiU}  firmarpt,  se  omaem  denruttuoein  nobis  et  suceesso- 
i'UntM  riDJitri»  sulstitueudis  canonice  tmpeasuruin,  e|c.  ut  in  Pf^f" 
eeäenti,  [cp.  Cf'XXIX]  utque  potenter. 

Vald«  tarnen  praesuniitur  a  quibusdam,  quod  id  putius  ad 
iticuiiatioDvm  vestram  feceritis,  ut  per  hoe  vestnim  velarelU 
ucc»8i>fn,  quam  ut  ad  matrem  älia,  raembrum  ad  capot  et  pan 
redirct  ad  corpu«.  Verum,  quia  opera  t(*stimoniDm  perhibent 
veritati,  qua  id  inteoliune  feceritis,  melius  effectus  subsequens 
demoiistrahit,  fti  ridelicct  Imperator  ipse  se  Juramentum  htijuä- 
mudi  praestitisse  per  iitei^s  conGteatur  apertas,  quas  nobis 
dirif^at  in  testtinonium  reservandas^  si  apud  Patriarchant  eflieial, 
Qt  por  fiolemnes  nuotios  Ecclesiae  Romanae  primatum  et  mag:i- 
slcriiifii  rvt^o^OHcat,  et  reverentiam  nobis  et  obedientiam  repro- 
mitlal,  et  |iiillium  de  corpore  b.  Petri  sumplum,  sine  quo 
patriarcbale  officium  eiercere  rite  noti  polest ,  ab  apoMoltca 
Sede  requirat.  Quodsi  forsan  hoc  derotiouis  primordium  eirea 
auac  promotionfs  initia  denegarit,  et  Qoluerif,  quod  scribimus, 
adimplere,  nee  oeulus  vestersitnpIeK  fuiase  videbitur,  nee  iulentio 
ejuN  pura:  immo  primae  ti'änsgressioni,  quam  apud  Jaderäm 
iiicurriHtiH,  videbimlui  iiddidisso  aecundam,  dum  arma,  quae  in 
hoateM  crucis  credebamini  assumpsisse,  in  Chrislianorum  exci- 
diutn  ilerum  cotivertistia,  oisi  forsan  ad  extenuaßdam  culpam  et 
poeiiHm  ex  zelo,  quem  circa  matrem  vestram  Ecciesiam  Borna- 
nam  baheti»,  cui  fuerbot  tndevoLi,  quod  de  ftraecorum  inchoasiis 
Kecb:sia,  atuduuritis  eoD»ummare.  Istud  igitur  crit  et  verum 
devotifirii»  i>juHd<^-ni  Imporüturis  Midicium  et  vestrae  simplicitatis 
evidenit  argumentum. 

('ctcrum,  licet  optcmus,  ut  per  stitdium  et  sollicitudinem 
reftlram  ad  devotiotiem  et  reverentiam  apostolicae  Sedis  Con- 
iitantinnpolltHna  ßerlesia  revcriatur«  quia  tfimen  ad  subsidium 
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Terrae  saactae  propensius  ospirumus,  oe  auecursus  ejus  dilaliis 
hactenus  dititlus  «lifTeratiir,  monemus  imiTersitatem  vestram  et 
exhortamtir  in  Dnmino,  et  per  apostolica  vobis  scripta  munda- 
mus ,  quatenus  rccondliati  ecck'siasticac  iinitati  peccatorum 
veslronirn  mnculas  poenitenliae  Iscr^mis  ei'pietls,  Uta  CL'litkiiiüm 
labe  piirj^Hti  belliiiii  Doinini  possclU  juxta  primum  mentis 
vesirae  propositum  in  purÜtate  cordis  et  corporis  laudabüiter 
praeliari. 

Ad  rccupcratloticm  ig:it!)r  Terrae  sanctae  totia  viribus  insi- 
statis;  quoniam  id  erit  robis  potiasimuui,  et  apud  Deum  meri- 
torium,   et  apud  homines  g'loriosum.    Nos  &ufem,   quod  ipsl 

■     Terrae  viderimua  expedire,  studebimus,  daote  Domino,  efilicacUer 

I     procurare. 

I  Datum  An.ioniae  ,  Bnno  sexto. 

J  De 


CXIV- 

InnofeBtiiis  III  EpUro|il8  SuesaloDenit]  et  Trecensb 

(Rirelo  de  ClLerisUco  et  ßäraerti  de  Trianeb.) 

De  eodem  argumenio  ac  in  Epi«toia  (antecedenti)  CCXXJ. 

A.  d.  1203(?). 

Innoc.  m  epist.  lib.  VI.  ep.  CCXXXI  ed.  Brequigny  T.  I, 
pag.  428.  Riiynald.  l  I.  §.  4. 

De  raeatis  vestrae  sinceritute  eoulisi  et  dtnottonis  purilate 
spcrantes  pro  certo  teuemus»  quod  »<1  honorem  apostolioa« 
Sedis  intenditis^  et  profectum  et  exaltationem  ejus  tanquacn  pro- 
priam  alTectutis.  Uiiidc  iiullatenus  dubltamus,  G|uiQ  inter  pla  desl- 
deria  vestra  desIderetU  ardenter,  ut  Graecorum  Eccksia  rodeat 
ad  Romanam,  et  membriim  ad  caput  et  ad  malrein  liHa  rever- 
tatuTr  llatque  uuum  ovile  et  unus  pastor,  ncc  sU  diälinclio  de 
cetero  Ißler  Latlnos  et  Graecos,  sed  tam  im  fide  catboüea,  quam 
iu  unitate  eccleslasticti  uniaiitur. 

Verum,  quantumeumque  ad  hoc  Cmccsigiiati  sc  asserant 
laborasse,  ridetur  tarnen  aliquibus,  quod  potiuä  Jti  excusatioDem 
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suam.,  quam  ob  devotionem  Ecclesiae  Fecerint,  quuit  recenint, 
ne  in  eos  videlicet  propter  sectindam  transprcssiooem,  sicut 
propter  prlniam  mot!  fulinus,  moveremur.  Nam  si  oculujn  siin- 
pliceiii  habuissent  et  labornssent  princi|mltter  pro  ecciesiastica 
uDitate,  tarn  devote  quam  cl^caoiter  procurassent,  ut  Imperator 
iiuntios  suoa  ad  nos  cum  patentibus  litcris  trunsmisisset.  In  quibus 
8e  conliteretiir,  si'cut  jurasse  dicifur,  juravfsse;  fecissent  etiam,  ^ 
ut  Patriurcha  p«r  nuDtios  et  apices  suoa  apoMolicae  Sedia  H 
magisterium  rGco^osceret  et  primatum;  et  tarn  ci,  quam  nobis 
et  successonbus  oostris  revercntiam  et  obc^dientiam  repromittens  ^M 
ii  nobis  paJlinm  sumptum  de  beali  Petri  corpore  poatularet,  siae  ^i 
quo  iiec  ipsü,  nee  alliiSf  rite  polest  patriarcliale  oflicium  esercere. 

Alonemus  Igitur  fruternitatein  vestram  et  exhortamur  attente, 
et  per  apostotlca  robis  scripta  niaiidamus,  qiiutenus  ut,  quod 
minus  est  actum,  hactenus  «uppleatur»  enicacüer  laboretis.  Nrsi 
enim  praeseiitibus  vobis  öat  .  -  .  «Je  facili  juramentum  vel  pro- 
missio  Imperatorts  ulTectum  debitum  sortietur,  et  vos  secundae 
transgressioni,  stcut  et  primae,  videbimini  cunsenstsse. 

Dat.  AnAoniAE  .  .  .  aoao  seitu. 

cxv. 

laatcentiuH  III  eisdcm. 
Ct  Crucesignatoa  ad  poenileutiam  inditcant. 
A.  d.  1203  (?>. 
[niioe.  tu  epist.  lib.  VI.  ep.  CCXXXIl  ed.  BnJquigny  T.  I, 
pag,  428.  Raynald.  1.  I.  §.  4. 

Cum  olim  tu,  frater  Suessionensis,  et  diiectus  ßliiis,  Magi- 
ster Jofaiifiea]  Novlotnetisiä ,  cum  quibusdam  alti»  ex  parte 
Crueesi^iiittürum  ad  Sedem  apostolieam  venissetis,  quam  dlffi- 
ciks  in  vesira  receptione  fuerJmus,  et  quam  moleste  (ulerimus, 
quod  apud  Jaderam  exercitus  attemptarat,  te  credimus  memi- 
nissc.  Quia  enim  contra  pruhibitionem  apostniicae  Sedia  venire 
prac^umpserant,  quae  per  suaa  titeras  nuntiaral,  omnes  illos 
excnmmunieationiit   rincufo   mnodatos,   et  indul^entlae .   quam 
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apoatolica  Sedes.  Cruceisig;[iatis  indiilsit,  Immunes,  ([ul  terras 
Chrislianorum  invadere  vel  laedere  attemptarenl,  riisi  vel  ipsi 
eorum  iter  nequiter  impcriirent,  vel  alia  jnsfa  vel  necessaria 
causa  forsan  occurreret.  propter  quam  aliud  agere,  accedente 
consilio  apostolicae  Sedis  Leg^ati,  valerent,  excomimmicalionis 
sententipm  Incurrerant  ipso  facto,  nosque  postmodtim  absolu- 
tionem  illam  nuntiavimiis  niillam  esse,  quam  a  nobis  se  accepisse 
eredeliant,  cum  senteutiam  aposfolicae  Sedis  praeter  auctori- 
tatent  ipsiiis  düUus  possit  petiitus  relaxare, 

Volenles  aiitem  eis  in  hiijiis  necesaitalis  articulo  siibvenire, 
dUecto  filio  nostro,  Vfeirn]  Htiili  sancfi  Marcelli  Presbytero 
Cardinali,  apo«tolicae  Sedis  Legato,  dedimiis  in  mandalia,  ut 
per  se  vel  slium  virum  diaerctum,  r^cepfa  jitratöria  eautione  ab 
hiis,  qui  nondum  juravcraTif  nosiris  stare  mandstis,  et  confes- 
sione  illonim,  qui  jurarant,  audlfa,  qtiod  reoog:noscereiit  scilicet 
se  taliter  juravisse,  absolulionis  eis  beneficiiim  exbiberet.  !ater 
eetera  voro,  quae  aiib  debitü  jiiramcnti  mandati  praecepimus 
abaoliitis,  hoc  nos  meniinimus  expressis.se,  ut  de  eetero  a  simiübus 
penttufl  abstinentes  terras  Christiannnim,  nisi  ex  praedictis  causis 
et  sub  eonditione  praemissa^  imadcre  vel  laedere  non  auderent. 

Postmodum  vero,  cum  Cnmites  et  ßaroncs  per  suas  nobia 
literas  intimasaent,  quod  juita  Tnandatuin  nostrum  absolutionis 
fuerant  beneficiiim  assecuti,  et  quod  universi  Comites  et  duo 
Baronfs  ad  satisfaciendum  juxta  mandatum  nostrum  super  eo, 
quod  apud  Jadcrana  scntentiam  excommunicatioiifs  incurrerant, 
per  patentes  literas  se  ac  suos  ohligaverant  auccessores,  in 
literis,  quas  ipsis  remisimus,  notavirnue  boc  expresse'),  ut  nullus 
eorum  sibi  temerc  blandirelur,  quod  terram  Graeconim  occu- 
pare  sibi  vel  praedar!  liceret,  tanquam  minus  apoatolicae  Sedi 
devotam,  et  quod  Imperator  t^onstantinopolitanti»,  depusHo 
fratre  suo  et  etiam  CKcaecato,  Imperium  usitrparat,  cum  eorum 
Don    esset  de   ipsorum  judirare   deüictia,    nee  ad    hoc    Crucis 
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sij^ariilum  assumpsisscnt,  mhibltionem  quoque  pracmissam,  quse 
ipsis  suli  intcrmioationc  ai;athcmatis  facta  erat,  cüs  mundavimus 
laemoritcr  retinere. 

Licet  tgitur  optaremus,  ut  per  Studium  et  solllcitudinefn 
eorutnilemCoustaatinopolitaHa  Ecciesiaad  derotionem  Ecciesiae 
RomHuae  rediret,  quia  tarnen  cos  circumvenire  nee  rolumus,  nee 
debentus,  veremur  eos  denuo  excommunicatioais  seDtentiam 
incurrisse,  multisque  videtur,  quod  a  re&tu  perjiirü  Dullateaus 
sint  immunes,  quod  contra  id  venire  pruesumpsermt,  quod  eis 
protiibitum  fuerat  sub  debito  Jiirainentt. 

Quia  vero  ipsorum  saJutis  &olljcituiliaem  gerlmus  paslura- 
lem,  mooemus  frateraitatem  vestram,  et  per  apostolica  vobis 
scripta  mandiimus,  quateaus  instetis  mouitis  et  exhortationibus 
apud  eos,  ut  per  Legatos  iiostros,  vei  eorum  alterum,  vel  alium 
virum  dlscretum,  quem  uferque  vel  alter  eorum  ad  hoc  duierit 
delogaudiiin,  absulutionls  beneficmm  derote  quaeslLum  percipere 
in  Vera  cordis  conlrilionc  prucureiit«  et  sie  rcconclllull  eccle- 
siaslfcae  unÜati,  et  sie  [jurgati  u  labe  criminum,  in  obsequiiim 
Jesu  Cbristi  procedant»  ciii  aJiter,  sicut  credimus,  non  placerent. 
Vos  quoquc,  si  consentiendo  eorum  actlbus  cxcooimunicationis 
maeulam  iiicurristis^  simili  modo  ros  facialis  alisolri. 

Quamvis  autem,  ut  verilas  cos  lilteret,  nolucrimus  suppri^ 
liiere  vcriUtem,  vos  tarne»,  ut  alicnis,  ot  m»iime  Graecis,  sua 
verenda  uon  detegaut,  solJicite  procuretls,  ne  forte  seiiitilla 
devotionis,  quae  in  ipso  [mperatore  videtur  accensa,  in  jaclU" 
ram,  non  lam  nostram,  quam  suam,  possit  extingul. 

Datum  Anagrue  .  .  .  anno  setto. 

CXVI. 

ChrjsobnIlltiiB  SaldJini  Tarclc  (Kam),  fihajtseddln  KelehsHrew  I,  d&tim 

Venctls. 
A.  d.  1203—121*. 
HuiusprivilegÜ  inenliofit  in  pactoTurca.'Ataeddici  Keikobad. 
ülii  natu  minoris  ipsEus,  Ghajasedditi  KeichosrewI,  ii.  1220, 
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liuius  Coliectionis  nro.  CCLV^  „et  nemo  tie  ptitestatihiis  Soldanee 
alte  dominntnum  .  .  .  aiuieui  .  .  .  mifferre  aÜqnod  alt  eis  (sc.  Ve/te- 
lia),  itin  svhcm  dno  fcr  c^iticnar'mM,  secutidum  tenorem 
chrt/sobüli  fjoriß  memoric patriB". Apf^retihideiaAresSoMjnos 
Icöiiiif  qui  L'oiitinui  Imperium  tenebant,  Vcnctislargitos  esse  privilegia, 
pütrem  Ghajaserfdin  Koiclio.'jre w  a- 1203— 1211;  eius  filium 
natu  miliorem  A^eddin  a.  1211 — 1220,  et  minorem  Alaeddio 
KeikubHd  u.  1220 — 1237.  De  rebus  Tufcarucn  Iconieni^iuni  cfr. 
DuCang.  adNiceph.Bryenn.p.2Hj.  Abulfedae  ann.MosLecI. Reiske 
IV,  131.  Deguigncs,  bist.  gön.  des  Huns  etc.  111,  a.  S7.  Wilken, 
Kreuz.  T.  1.  Appeitd.  II,  p.  6  sqq.  Harn  mer-Pürgstall,  Gesell,  d. 
Osrn.  Ileicbesl,  24.  üefremeria  in  .lourn.  Asiat.,quiitr. ser. T.XIsq. 
—  De  bis  pactts  nihil  raemorant  rtrum  Turcicarum  aiictores. 

CXVII. 

Iiucendus  Ell  Petro,  titill  S.  larcellt  Pre&Iijter»  Cardinall,  apos^lalJcae 

scdls  Legat(>, 

Gaudct.  qnod  Cypriwi  nppttlgrat  pro  sitbsidio  Terrae  Sanetae,  et 

remittil    nrblirio   nun,   iitntm    deheal  eommuiücare  ciim    Venetis 

exconanunicatis. 

A.  (].  1204,  di4  23.  m.  Jaoutrii. 

Epistolnruni  Iiinocenlii  III  Lib.  VI,  ep.  CClX  ed.  Bälüiius 

T.  I,  p.  407.  Cfr.  Raynald.  I.  c.  §.  24. 

Quod,  imperanle  Domiuo,  ventis  et  mari  facta  est  te  navi- 
gante  tranquiUitas,  et  is,  qui  beütum  Petrum,  arnbiilautem  in 
(luctibus,  ne  mergeretur,  erexit,  te  po&t  maris  transitum  in 
portiim  deiluxit  optatum,  quod  vice  nostra  conflrmastt  fratres  el 
coepiscopos  noatros  in  Cypro,  et  correctia,  quae  inter  ipsos 
fuerant  corrigenila.  quae  aJ  ilivlni  aomlnis  gloriam,  Ildei  Cliri- 
stianue  profectum^  upustolicse  Sedis  lionoreni  et  snliitem  illorum 
HO  Veras  expetürc,  pluiitas.li  et  g-uerra  scilata,  quao  apud  Acon 
fuerat  ioter  Pisanos  et  Janueases  exorta,  Inler  cos  Ireugas  nOQ 
BiDe  sollicitudiiie  ac  labore  nimio  statuisli,  gauücmus,  et  ei  gra- 
tiarum  oxsolvimus  actione^,  sine  quo,  neque  qui  pEaiilat,  neque 
qui  i'igat,  est  aliquid,  et  a  quo  est  omne  Jatum  Optimum,  et 
omne  donum  perfectum,  et  qui  dos  etiain,  cum  de6cit  virtus 
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nt>stra,  non  deserit,  seil  dirigit  greesus  nöstros,  et  actus  «ibi 
reddit  acceptos. 

DeiJOttDriem  quoquc  (uam  in  Domino  commcndamus,  utpote 
qui,  nee  personae  parcenj,  nec  rebus,  injunctae  tibi  leg-ätioola 
üfticium  sluiles  laudiibililer  ex^rcere,  ita  ut  populi,  per  quos 
trausis>  vidcutea  opera  tun  bona,  glurilicetiit  patrem  tuum, 
qui  est  in  coelis,  et  in  le  RooiaDam  Eecicsiam  bumiliter 
revereantur. 

Recepimus  autem  literaSf  quas  lua  nobis  deuotio  destmavit, 
benigiiitate  f  qua  decult,  et  quae  per  eas  tarn  super  proceasii 
exereltus  Christtäui,  quam  Imperij  ConstaütiDopolituni  negotio, 
statu  Jeroäulymitaii&e  provinciao,  nuotijs  ChristiaDorum  ad  Safa* 
(linum  directis  et  atüs  intimasti,  notauimus  diH^enter. 

Quia  vero  dnbitas,  cum  in  Siynatorum ')  subsldium  fueris 
deslinatus,  &\  v«!  uxereltus  ad  partes  Jero&olymitanas  accesserit. 
vel  (u  perveneris  ad  eundeni,  utrum  Venetis  adhuc  in  escom- 
municatiuoe  msnentibus  commutiicare  valeas,  cum  eoa  siae 
scaudalo  aequeas  evitare;  utpote  qiiorum  etiam  ountü  Duper 
scatidalizati  fuerunt,  quia  eommunirare  ipsis  ad  te  venieutibus 
uoluisti,  et  super  boc  consilium  nostrum  deuote  requlrts,  tibi 
breviter  respondemus,  ut  Ducem  et  Venelos  düigenter  munttas 
et  indueas,  quatenus  pocaiteant  de  commisso,  et  secundum  for- 
mam  Ecdesiae  ab$olutioiiEs  bcneßcium  consequautur.  Quodsi 
fürsan  in  cuotumacia  sua  duxerint  perslstendum,  tibi,  qui  Orien- 
talis provinciae  necessilatea,  circumstantias  negotiorum  et  per- 
BöDaniM  qualitates,  tanquam  praesens,  poteris  melius  iutueri, 
duxlmits  reliuqueDduin,  ut  sine  labe  pceeati  boc  agaa,  quod 
magis  noveris  expedire,  cum  sil  etiam  caulum  m  jure,  quod,  si 
qulsquam.  per  terram  haereticorum  aut  quorninlibet  eicommu- 
nieatorum  transierit,  communicare  in  cmendis  et  recipiendis 
nccessariis   possit  eis,    et  auper  participafionc    patrisfamilias 
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escommun^cati  famitia  excusetur;  oecessitas  eolm,  maxime  cum 
insislitur  operi  neeeasario,  miiltum  et  m  miiUis  eicusat.  Cum 
enim  Dominus,  sicut  in  Evaogelio  legissc  te  iiuvimuä,  sabbuto 
per  sata  traQsJret,  et  vellerent  ilisctpuli  eins  spicns  ac  mandu-^ 
carent  manibiis  confricaiites,  ei  quidam  Pharisaeorum  in  disci- 
pulos:  quid  faciiis,  quod  non  licet  in  sabhaUs?  proclamarent, 
Jeans  eis  legitur  reapondisae:  nee  hoc  /egistis^  quod  fecit 
Dauid,  cum  esurirei  ipse  et  qtti  cum  eo  eranty  quomodo 
introivit  in  domum  Dei  et  panes  propontionü  sumpsit,  et  dedit 
iis,  qui  cum  ipso  erant,  quoa  non  Hcehal,  nisi  tantum  sacer- 
doti&uSf  manducare?  Et  consequentcr  adjecit;  et  Filius  homi- 
ni«  dominus  est  cliam  »abbati;  sed  et  hoc  negotium  est  Filii 
hominis. 

Unde,  Bi  propter  urgentem  necessitatem  oporteat  eommu- 
ni^'aro  te  Venetis,  in  quibus  sine  gravi  scandaJo  et  grandi  dispen- 
dlo  illos  non  poteris  evitare,  de  indulgentia  nostra  securua, 
iabcm  pcccali  propter  hoc  nullatemis  pertlmescas. 

Mooemus  i^Itur  discretionem  tuam,  et  exhartamut*  attcii- 
tius,  et  per  apostolica  tibi  scripta  mandamus,  [piatentis  legatio- 
nem  Christi,  qua  Tung-eris  et  prn  qua  quodammodo  abnegasti  tc 
ipsum,  taliter  ex^equaris,  quod  et  g'loriam  in  praesenti  et  in 
futuro  praemium  conaequaris  acternum,  Nosque  ad  bonorem 
tuum  de  die  in  diem  amptius  iiitendere  teneamur. 

Dst.  Akagnue,  X  CaK  Febr. 


CXVIIL 
InnBcentlas  HI  nDblll  tIts  (Drnrico  Dnndulo),  Dncl  Vractonmi,  Bpirltum 

ipsum  ac  Venetos  ad  reaiptgce/idtim  et  ad  poemtentiam  agendam 
proptcr  facinm,  quiul  adversii»  Jaäeram  commheraiitt  /lortatur. 

A.  d.  1204.  die  24.  m.  Pebrnarii. 

Innoc.  m  L-pisl,  IIb.  Vri.  ep.  XVIIK  ed.  Breqnigny  T.  tl, 
p.  4S9.  Crr.  RaynaliJ.  I.  I.  a.  1204,  f  28,  Gcsdi  Innoc.  e.  XC. 


442 


linoc.  m  iPisT.  AD  DirrKif  Tbuct. 


RrfBiiecessorum  nostrorum  restigiis  tnhaereoles,  qwi  ciw- 
tatem  Verieliarunt  in  plur^us  hoDOräruat,  ad  hoDorem  ejus 
intendimus  et  prorectum,  aec  diOiciles  qos  eihibuiraus  in  peti- 
lionibus  uotiis  pro  ipsa  porrectis«  sed  eas,  quantum  cum  Deo  et 
honestate  potu!mus,  curavirnu«  promovere^  sicut  et  ipsi  oonmas 
et  tc  crcdimus  memmisse.  Verum,  quanto  magis  ad  ejus  aspi- 
rariinus  commodum  et  aug^cnlura,  tanto  desiderarimus  ampims, 
ne  illius  m  se  provocaret  olTensam,  qu!  eiallat  hamües  et  humi- 
liat  eiallalos. 

Noverat  aoffm  tua  nobilifas»  noverat  et  popalus  Veneto- 
rum.  qualiter  charissimus  in  Christo  filnis  noster,  HfenriewJ, 
rex  UagaroruiD  Hlustris,  et  nobUis  vir  Afndreas]  dux,  frater 
ipsins,  assumpscrant  signum  Crucis,  et  in  Terrae  saocUe  sab^j 
sidiujn  proposyerant  transfrefare;  quorum  profeetus  vobis  impe- 
dientibus  haetenus  est  dilattls. 

Praeterea  teac  Venetos  non  laiebat.  qiiairter  post  excidium 
Terrae  sanctae  apostolica  Sedes  univcrsos,  qui  ejus  reüquii» 
subrenirent,  a  die,  qua  sig-num  Crucis  acciperent,  uaque  ad 
obitum  vel  rcditum  eorumdera  in  sua  protectiooe  susceperit, 
et  tarn  familias  eorum,  quam  bona  sub  eeelesiiisfica  defensione 
praeceperit  manere  secura. 

Ad  notitiam  quoqne  tuam  nopinms  perrenisse^  qualiter,  etsi 
rex  ipsc  ac  terra  ipsius  ei  eo,  quod  Crucem  assutnpseral. 
auctortlate  coostitutionis  super  hoc  a  praedccessoribus  Dostris 
editae,  apostolica  protcctionc  g^uderet,  quia  tarnen  pbis  timeri 
solet,  quod  speclaülcr  poJlicetur,  quam  quod  gencraliter  con- 
cludllursponsioQe.  profecttonis  nostrae  literas  specialiter  petierit 
et  reccperit  ad  cautelam^  quas  ei  nee  potuimus  nee  üebuimits 
denegare,  ne  illi  subtrahere  videremur,  quod  Sif^Datiä ')  omnibus 
est  indidtum. 

Credimus  etiain,  le  uovisse.  qualiter  nuntiis  tuis^  qui  ad 
Sedem  apostolicam  cum  Crucesignatorum  nuatüa  accesserunt» 

■J  [.  e.  crue«  sign.  Cur.  pB^^  1(3- 
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peteDtiLus  pactlones  intcr  vos  iüitas  confirmah,  et  per  eos  tibi 

■et  Venetis  duierimus  inhibendum,  ne  terras  regis  ipsjua  aliqua- 

'tenus  laederetis. 

lüauper»  ut  iter  Domini  Üeret  in  timore,  nee  modicum  fer- 
menti  corrumperet  totam  massam,  per  literus  aosträs'},  rjuas  aü 
audieotiam  tuam  et  Venetorum  credinius  pervenisae,  curavimus 
di$trictiu$  inbibcre,  ne  terras  Chi-istianorum  mvodere  vel  laedere 
temptaretis,  nisi  vel  ipsi  vestrum  iter  nequiter  impedirent,  rel 
alia  justa  et  necessaria  causa  tarnen  occurreret,  propter  quam 
Und   agere,    accedente    coDsitio    apostolicae    Sedis    Legati, 

'possetia;  si  qui  autem  contra  praesumerent,  se  &clrent  excom- 
niuDicatioDis  vjncjln  iimodatoa,  et  indiil^entiae,  quam  Sedes 
apostolica  Crudesigoatis  bdulsit,  immunes. 

Tu  autem  et  tui,  Omnibus  Ims  despecLts,  et  Legate  aostro 
repulso,  coDtra  regem  ipauiii  primo  impetum  raeicntes,,  ante 
Jaderam  primas  acies  cxpaadi^tis,  et  in  aiixilium  vestrutn  coq- 
Yoeantes  e\tircituni  Gallonim  obtinuistis  ab  ei.';,  ut  vcstris  foti- 
sentirent  et  manus  suas  fraterno  sanguinc  macularcnt.  Cepistis 
igitur  et  evertistia  per  vioientiam  civitatem;  destruxistis  ecde- 
sias  et  altaria  sufTodistis,  et  in  divinae  majcsLatis  olTünsatn  et 
Ecciesiac  Romanae  contemptum  commisistis  faclnus  jam  uoto- 
rium  pctie  petiitus  toii  mimdo.  Nod  enim  Crueem  sumpsistis, 
aut  sumere  debuislis  in  obscqiiium  Jesu  Cbnsti,  ut  expugnaretis 
ChristianoSt  sed  polius  A^arenos,  Crucia  ipsins  pcrfidos  inimicos. 
Haec  autem  ad  correctionem  vcstram  referinius  ex  caritate 

^siucera,  quia  pater  fdium,  quem  diUgit,  corrlpit,  et  Deus,  quos 
amat,  arguit  et  castigat. 

Rccepimus  vero  üteras  Constantinopolitani  Imperatöris  et 
tuas,  et  quac  significastis  per  eas,  noUvimiis  diligcnter.  Verum, 
quamvis  optemus,  ut  per  Studium  et  sollicltudinem  tuam  ad 
devotionera    apoütolicae    Sedis    ConstantinDpolitana     Ecciesia 


')  Cfr.  supr«  nr.  Cl,  p,  400. 
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revcrtatur,  quia  tarnen  ad  subsidiiiin  Terrae  sanctae  propensius 
aspiramus,  ne  succursus  ejus  dilatus  hactenus  lUutiits  difTeratur, 
moiiemus  nobilitalem  tuam  et  exhorlanlur  in  Domino,  et  per 
Eipostolica  tibi  scripta  mandanms^  quatenus  tu  et  Veneti,  recon- 
ciliati  ecciesiasticae  iinitatr ,  pe^^catorum  vestrorum  maculas 
poenitentiac  tacrjmis  expietis,  ut  a  cnminura  labe  purgati  bellum 
Domini  possitis  in  piiritale  corilis  et  corporis  praebari,  nee  de 
multitudme  vel  putentia  ve^itra,  vel  ex  eo,  quod  prospere  vobis 
succeasit  hactenus,  praesumatis,  sed  quanto  plura  Dominus  vobis 
praeter  merita  vestra  eoneesBÜ.  lanto  vos  amplius  in  ejus  oculis 
humiliare  curetis;  et  patientia  ejus  ad  poeniteiitiara  vos  addueat, 
ut,  absolutione  in  bumilitate  quacsita  et  cum  devotione  stiscepta, 
recuperalioni  Terrae  sanctae  totis  viribus  insistatis»  quoniam  id 
potissimum  erit  vobis  et  meritorium  apud  Deum  et  apud  bomincs 
^loriosum, 

Nos  autem,  qiiud  ipsi  Terrae  vjdebimus  etpedire,  studebi'^ 
nius,  dante  Domino^  eflicaeilcr  proeurare. 

Datum  Akaqhmk,  VI  kal.  Martü. 

CXIX  et  CXX. 

A.  PnclA  tniln  Inlcr  domioDm  HcaricDtn  Daccnt  Teaetlc,  e(  Botiirttciam 
niarcIii«Deni  llonllsferrall,  et  Baldoiaum  romltem  Flaadriensen,  H 
Lndavirnmcdiiitli'niBl4'8eD4Pin,  tn  captione  arbUC«BslABttnfrp«|il«i.c, 

A.  A.  ]204,  fheriit  Mariio. 

Liber  Albus  fnl.  30—32;  32"— 33.  Libri  Pactornm  I.  ISO. 
239''.  Codex  Lat.  St.  Marei228,  f«l.  1—2.  Cudcj  Ambrosianua 
äecundum  Muratoriiim  ad  chranicon  Dandull  1.  c.  p.  326. 

Edtderuot:  Brequjgtiy  in  Innocentii  DI  episloli«  (ü.  2,  p.  623, 
hoc  litulo:  instntmenUim  concordlo!  inter  comitea  Flandr.  etc., 
march.  Montluf.  et  Veuftos.).  Muratnrhis  I.  c.  DeifiJeXos  in 
Syrabolis  crilicis.  peügraphianj  Uyziinlinam  i^perlnntibus.  commeiilat.  II 
(AEihaiidlungen  der  k.  bayeriseben  Altndemie  der  WisseHschaflea, 
Classe  III,  VdI.  V.  Sect.  U), 

Hept^teudum  curavit  dipluniu  B  post  Buehuii.  rech,  et  niat.  II,  9Ü 
etiani  Paultn-Pyris  in  odili>itnä  suu  ViHe^hürduini  ParU.  183t},  iii 
notis  p,  2{^0,  nee  lernen  ita,  ut  seduliluti  -  integram  laüdem  ucquisiverit. 


Celerum  operft  pretium  videtur,  Vilietiarduini  loeum  liicce 
adseribere  (e<3.  Paris,  p.  94): 

Lars  parlevtmt  eil  de  V  ast  etiscmhlc  et  pristrent  conacil  content 
il  ae  c^nicnäroient.  Ä^s^  i  ot  parl»i  et  avant  et  arrierc.  JSais  In 
summe  fiel  conseil  fu  tel,  qrtc  ee  Diex  donoit  qu  il  cntrassenf  cn  la 
ville  a  forcw  qne  toz  li  gnainz  qtt  il  i  «erolt  fitlt,  seroit  npariex 
enaembte  et  elejmriiz  communelment ,  si  come  il  dccroit.  Et  se  il 
eatnient  poestei  de  la  cU£,  9%x  homes  geroient  de  Frnneois  et 
sijT  de  Vemasiens,  et  eil  juveroieni  sor  Sainls,  qae  il  esiiroient 
a  Empcrcor  celiti  eui  il  cmderoient  que  fmi  plus  a  proßf  de 
la  terre. 

Et  eil  qiii  Empcrcrcs  aeroit  par  esleliotis  de  cets,  si  aruit  lo 
quari  de  tote  la  conqucste,  et  dedenz  la  eite  et  de  fora,  et  arait  le 
palais  de  BoucItelivH  et  cdui  de  Bluquernf. 

Et  Ins  trois  pars  seraieitt  parties  parmi  la  ntaitie  as  Veaianens, 
et  ta  moiti^  «  celg  de  V  ost. 

Et  lors  aeroieal  pris  duiize  des  plus  sages  de  V  ust  des  pelerina 
et  dauze  de»  Venissieus,  et  eil  departtruient  tes  fez  et  les 
hvnora  par  Ics  hi/mva.  et  deüLseroient  quel  sercice  il  cn  feraieut  a 
r  Empereor. 

Ensi  f'ii  cestß  cormoiiaHCc  (tjsseuree  ei  Juri'e  dune  pari  et 
d'ätUre  des  Frtmcois  et  des  Veiiisaiefis,  qu  a  l'issue  de  März  eu  uit 
OH  t  eti  porrait  aller  qin  noldruU,  et  cU  qiii  denntreroient  en  la 
terre,  seruieuf  teuu  de  servise  a  t  Empereor,  tel  com  ürdeiie  aeroit. 

Ensi  fu  fülle  la  coiwenance  et  a»seurde,  et  esctimmetüii  tüit  dl 
qai  ne  le  tendroient. 

Nos  quideiii  Heancus  Daiidulus,  dei  giaclu  Vcnecie,  Dal- 
macie  utque  Cliroaeic  Dui,  pro  parte  nostra  uobiscum,  illustriä- 
«imi  et  preclari  principes,  Bonifacius  [Hoiitisfen-nti  marchio,  et 
Balduinus  conies  FlanJrie  et  Hanioiile,  Ludouicus  cumcs  Dles- 
seiisis  et  ClareinücUis,  et  Hugo  Saiicti  Pauli,  cum  purk  uestra, 
ad  hoc,  ut  unttas  et  firma  ii]ter  oos  possit  esse  coacordia^  et 
ad  otnnem  materiam  scandaü  euitäiidam,  ipso  cohoperante,  qui 
est  pax  nostra,  et  fecit  utraque  unum,  ad  uius  laudem  et 
glüriäm,  talem  duxiinus  ordinerti  obseruandum,  utraque  parte 
iurameittn  asirieta: 
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In  primis  omnium  armata  manu,  ChHsti  imiocato  nommp, 
ciuitatem  expu^arc  delximiis;  et  si  diiiina  aiixüiante  potent!» 
ciuitfltem  inlrauerimoa,  sub  conim  regimine  debemus  martere  et 
ire,  (jüi  fiierint  super  exercitum  preelecli,  et  eos  «ejyii,  secun- 
dum  quod  fuerlt  ordiuatiim. 

Totum  <[uidem  hauere.  quod  in  ciuitate  inuentum  fuertt^  a 
quolibet  diici  riobet  et  ponl  in  comiine  eo  loco,  (|iio  fuerit  ord?-^ 
nntum.  De  quo  tarnen  hauere  nobis  et  oninibus  (homintfuisf) 
Venc'tis  Ires  partes  debent  Boliii  pro  illo  hauere.  quod  Allexius 
quondam  Imperator  nobis  et  uobis  suluere  tenebatur.  Quartnm 
uero  partem  uobis  retiaere  debelis,  donec  fuerimus  in  ipsa 
solucione  eocqualeis;  si  autem  aliquid  residuum  fuerit '}*  per 
mcdietatem  inter  nos  et  uos  diuidere,  usque  dum  fuerimus 
apactati.  Si  uero  minus  ftierit,  ita,  quod  nou  po3$it  siifficere 
ad  mcmoratimi  detiitum  persohiendum,  tindecumque  fuerit  prius 
hauere  acquisitum,  ex  eo  debemus  dictum  ordinem  obseruare, 
saluis  tarnen  uictualibus,  que  debent  obseiuari  et  diuldi  tätn 
nostris»  quam  uestris  equaÜtert  ita,  quod  utraque  pars  possit 
inde  congnie  substentari.  Quod  autem  residuum  fuerit,  debct 
diuidi  cum  alio  hauere  i!U:tta  ordinem  prenominalum. 

Nos  ctlam  et  homines  Venecle  libere  et  absolute  absque 
omni  controuersta  per  tütum  Imperium  habere  dehemus  omnes 
houorificentias  et  possessionea,  qiias  quidem  habere  consucuc- 
ramus,  tarn  m  spiritualibus,  quam  in  temporal ibus ,  et  omnes 
rationcasiueeonsuefudines,  que  sunt  cum  scripto  et  sine  scripta. 

Debent  etiam  sex  homines  eügi  pro  parte  nostra,  et  $ci 
pro  ueatra^  qui  iuramento  asiricti  eam  peisonam  eligerc  debent 
de  exercitu,  quam  credcnt  melius  scire  tenere,  et  n^elius  posse 
tenere.  et  melius  seine  ordinäre  lerram  et  Imperium  ad  hono- 
rem D'^i  et  sancte  Romane  Eeclesie  et  Imperij.  Et  si  in  unum 
fuerint  concordes,  illum  debemus  Imperalorem  habere,  quem 


'l  Suppto  dsbeCifi  s,  d e brnmis. 
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ipsi  concordtter  ele^erint.  Si  uero  sei  in  unara  partem  et  sex 
in  altam  COQcnrdaueriDt,  sors  mifti  dcbet;  et  super  quem  sots 
eeciderit,  debemua  pro  Iraperatore[m]  habere ;  et  si  piures  con- 
senserliit  in  una  parte,  quam  in  aüa,  illuin  Imperatorem  habe- 
bimus,  in  quem  maior  pars  consenserit.  Si  uero  piures  parles 
Öierint,  quam  due,  supei  quem  maior  pars  coacordauerit,  sil 
Imperator. 

Debet  uero  Imperator  habere  uniuersam  quartam  partem 
acqiiisiti  Imperij  et  palacium  Blacherae  et  Bticcam  leonis-  Reüque 
uero  tres  partes  per  mediefatem  inter  aös  et  uos  diuidanlur. 

Sciendiim  est  etium,  quod  eterici»  qui  de  parle  illa  fuerint, 
de  tpia  »on  fuerit  Imperator  electus,  potestatem  habebunt  eecle- 
äiam  sancte  Sophie  ordinaad!  et  patriarcham  eligendi  (et)  ad 
honorem  Dei  et  sancte  Romane  Ecciesie  et  Imperij.  Clericl  uero 
utriusque  partis  lälas  eeclearys  ordinäre  debent,  que  sue  parti 
coDtingent;  de  po3seäsioDtbu3  uero  ecclesiarum  tot  et  tantum 
dericis  et  eeclesija  debet  prouideri,  quo  honoriticc  possiat  uiuere 
et  substentari.  Reliquc  uero  possessiones  eccicsiarum  diuidi  et 
partiri  debent  secundum  ordinem  presignatum. 

Insuper  etiam  iurare  debemus  tarn  ex  parte  nostra,  quam  ex 
iiestra,  quod  ab  ultimo  die  instantia  mensis  AlarciJ  morari  debe- 
muä  usque  ad  annum  eipletum,  ad  Imperium  et  Imperatorem 
maou  tenondum,  ad  honorem  Dei  et  sancte  Romane  Ecciesie  et 
Imperij.  Deinde  uero  in  antca  oranes,  qui ')  Iraperio  remanserintt 
ips]  Imperatori  asLringi  d^keut  iuramento  seoundum  bonam  et 
ralionabilem  consuetudinem.  Et  ilJi,  qui  tunc^)  Imperio  reman- 
sertnt,  ut  dictum  est,  iurare  debent,  quod  Ürmas  et  stabiles 
partes  et  pactiones,  que  facte  fuennt,  hal)cbuQt. 

Est  autom  seiendum,  quod  a  iLostra  ei  uestra  parte  duo- 
decimi  hominc»  ucl  piures  pro  parte  eligi  debent,  qui  turamento 
astricti  feuda  et  boDorJficocitias  lat^r  homines  distribuere  debent 


<)  Add.  in. 


I     ."}  Add.  in. 
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et  MTuifb  ftsagnare,  qae  rpsi  hominis  |ii^r*tori  ei  |iB|»eria 
^ere  debeot.  »eriuidDa  quod  iBis  b^oim  hSsqid  foerit  et 
mimem  ■fparelMt  FradHB  Ben»,  qnod  nucoiqpe 
foerit,  Gberc  d  »bsohlte  posrälere  debeat  de  berede  in  bere- 
den, tarn  1d  aascnlnni,  qoam  io  femioun,  el  pICBMü  babcit 
ftHesMan  id  &a«BdiiiD  inde,  qnicqniil  sae  fberit 
saltto  tunen  iore  et  seruitio  FinpertlDru  et  lapenj. 
mm  reliqu  »n^tia  Eicere  debet,  qiie  (benftt  foeieadt.  preter 
et,  ^ne  ipsi  Hicienlf  <pri  feoda  et  bowwüeeBtiae 
•eeudiun  ordinca  sibi  mnuetaat 

Sutoton  est  etiia.  qaod  seoM  boaäHNi  ittM—  ^cali^ 
^e  comimeD  gemn  BcAiMa«  aal  MceeMOfi 
fOfiaio  Veaecie  kaboerit,  reeipätnr  ia  Inpeno, 
3a  fceril  pactfieata- 

Tenealar  eüam  ntra^ae  para  ad  daadw  opcran  bcHia 
ol  hoc  a  domino  Papa  possit  impetrari:  ^ood,  si  abqm  eoaCn 
baae  iastitatmea  n  tempUuerit,  sA  eicoMmairifinaM  aiaeiie 
nBodataa. 

lasoper  et  Impentor  innre  debeC ,  ^aod  innas  et  stabiles 
liüoapf  et  partioaes  ifjmt^omet  a.  pmrlümmtt,  caH.  p.  AS2J, 
qae  bete  faeriat,  iareaocabiliter  luA^l  aecaadum  omiicai  or£- 
oea  supcräi  döfoefaiB.  Si  aero  aEqnld  in  saprascriptis*)  oauribw 
HttH  addeedfUD  nel  nmifreDdiim,  in  poleslate  ei  dtscretioae  aeatn 
et  Boatraraai  sex  eonadÜatonun  el  donimi  Har^aaaM  et 
aex  esatSntonm  eoanstaL 

Seieadam  est  e6am,  qucMl  aos,  pre&te  do>inbe  Dax, 
debefia  fanpentori.  i{ui  foerit  dectB§  in  Imperio,  ad  afiqoa 
aitia  fadenda  lonmeDtnai  prestare  propter  afiqsod  dalun  dH 
feodaB  siw  bosorifieeacuoi,  qae  aobb  d^cal  aüigmri;  tarnen 
S,  ad  iBe,  qnem  ad  qaoa  kwo  vestro  alataafilis  ai^wr  bij5, 
^ae  aobä  faeriat  asigaata,  debenal  iuiaaMata  leaeri  ad  omac 


*)SclXta 


■Aistu 
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»eruitltim  Imperaton  et  Lmperio  facrieaduni,  iuxta  omnem  ordi- 
nem  superius  declaraium. 

Data  aiino  doniini  mülessimo  diicentes^imo  quarto,  menae 
MarciJ,  imliotioDe  scplima. 

B,  FaclDin  ioler  Sforif-um  Daadalo  Uucetn  Trnelle,  «l  Boniraeluni 
marrbinnom  VoDlUri^rrnlE,  ac  Balduinnm  cöuiilfn  flandrie,  et 
Ladoiicum  comiti-iD  BlKsfnsnii  pro  cnptione  arhix  CoDslantEno' 
pelltane. 

A.  d,  1204,  in.  Mnrtio. 

In  nomine  rlei  etvrni. 

No8  quilleni  Mfauifncius]  Muntisfcrrnti  marcliio»  et  B[af- 
duinus]  Flandriac  *!t  Aynoiiiie,  Lfudovicug]  l^lcsensls  et  Olari- 
moDtis,  Henricus  sancti  Pauli,  comites,  pro  parte noüLra  Vobiscum, 
vir  inclite,  dotnine  Henrice  Danilule,  Venecie,  Dalmacie  atqiie 
Chroacie  Diix,  cum  parte  vestra,  ad  hoc,  ut  unitüs  et  ßrma  inter 
nos  pufsit  esse  concordia,  et  ad  otnnem  materiam  scanduli 
evitandam,  ipso  cohoperaote,  qui  est  pax  nosfra^  et  feeit 
utram^jue')  uniim,  ad  ejus  laudem  et  gloriam,  talem  duximus 
ordinem  ubservandiim,  iitraqiie  parte  jtiramcntn  astricta: 

lo  priniis  ümriiiim  arniala  manu,  Christi  inrocato  aomine, 
civitatcm  expugdare  dcbeinus;  et  si  divina  auxiliaßte  pütentia 
eivitatem  intraverimus,  sub  eornm  regimine  debenius  maoere  et 
ire,  qui  fiierint  super  exercitiim  preeleeti,  et  ef>a  8ei]ut,  secun- 
duni  quod  fiierit  ordinatnm. 

Tatum  quidein  havere.  quod  in  civitate  invuntum  fuerit,  a 
quolibet  duci  debet  et  poni  id  comuiie  eo  loco,  quo  fuerit  ordi- 
natum.  De  quo  tamen  havere  oobis  et  hominibus  Venetie  tres 
partes  debent  aoivi  pro  iUo  havere,  quod  Aleiius  Imperator 
dcfunctus  quondam  nobis  et  Vübis  solvere  tenebatnr.  Qtiartam 
vero  partem  nobis  retinere  debemu»,  donec  fueriiiiuft  in  ipsa 
suluciooe  cuequales. 


I)  utramiiuv  LA.:  utrai]ue  rell. 

Vanbr»   KU. 
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Si  aliijuid  residuum  fuerit^  d«t>cmus  per  medietalem  iuler 
nos  et  voa  ilividere,  iJonec  futritis  apacati,  Si  Ttro  qujius  fuerit, 
ita,  ijuod  fion  possit  »ufGcere  äd  metnoratum  debitum  pcrsol- 
vendunt,  undecumiiue  fuerit  prius  havcre  acquii^ilum,  ex  eo 
dcbcmus  diclum  ordiuem  observare,  salvis  (ameo  victuaJibus, 
que  debenl  observari  et  ilividi  t:im  vestris,  rjuam  nostris  equaliter, 
ita,  quod  utraque  pars  (lOfisit  inde  congrtie  substentari,  Quod 
autcm  residuum  fuerit.,  partiri  dcbct  ciim  aHo  juxta  ordinem 
prenciuinatumi. 

Vos  etiam  et  tiomines  Veaetie  libere  ei  absolute,  absqiie 
omni  coßtrorersia ,  per  totum  fmperium  habere  debetia  omties 
honorincentJäa  et  possessJones .  quaa  quondam  coiisuevislid 
baliere:,  tarn  in  spirittialibus.  quam  in  t^mporalibus,  et  ümnes 
rationes  sivc  conüuctudines,  que  sunt  cum  scripto  et  sine  scripto. 
Debent  etiain  sex  homities  eligi  pro  parte  vustra,  et  sei 
pro  nostra,  qui  juramenlo  astricti  eam  personam  eli«^erc  debent 
de  exercitu,  qil«m  crcdent  melius  scire  tonere,  et  melius  poase 
teuere,  et  melius  scire  ordinäre  terrani  et  Imperium  ad  buno- 
rem  Dei  et  sanetu  Romane  Ecciesie  et  linperii.  Et  si  fuerint  in 
unum  Concorden,  illum  debemus  Itniiefiitorem  habere,  quem 
ipsi  concorditer  elegerint.  tii  vero  »ex  in  uaain  partem,  et  sex 
in  aliam  coiicordaverint,  sors  mitti  debet;  et  super  quem  sor» 
cecjderit,  debemus  pro  Irnperatore  habere:  et  si  pJures  con- 
senserint  in  una  parte,  ijuani  in  alla,  Ülum  in  Imperatoren! 
habebimuä,  in  quem  niaior  pars  eoriseiiserit.  Sj  rero  pJures 
partes  fuerint,  quamdue,  super  quem  rnator  pars  cuueurdaverit, 
ftit  Imperator. 

Debet  vero  Imperator  iste  habere  uuiversam  qiiarlani  par- 
tem  acquisiti  Imperü  et  palaolum  Ülaoherne  et  Üueeam  leonis. 
Reliquc  vcro  tres  partes  per  medictateui  inter  vos  et  noe 
dividantur. 

Sclendum  est  ctiam,  quod  clerici,  qui  de  parte  illa  fuerint, 
de   qua  non  fuerit   Imperator   eleclus,    puteatatem   habebuut 


Facta  inteq  HcNB.rriiH  Dandulch  et  CROfEsioNATOs. 

ecciesiam  sancte  Sophie  ordinandj  et  Patriarchum  t-ligendi  ad 
honorem  Dei  et  sanctt?  Romane  EecJesIe  et  Imperii.  Clerici  vero 
utriusque  partls  illas  ecciesias  ordin&rc  debent,  que  sue  parti 
contingeni;  de  possesstonlbus  vero  ecclesiarum  tot  et  lanlum 
clericis  et  eccieeiis  debent  provideri,  r|iio  honorlfice  possint 
vivere  et  subsfenlari.  R^llquc  vero  possessioncs  ecclesiarum 
dividi  et  pürtlri  ilebeiit  sectindiim  ordinem  presignatuln. 

Insuper  eliam  jurare  debeinus  tarn  ex  nostra  parte^  quam 
ex  vestra,  quod  ab  uHimo  die  instautis  mensis  Marcü  morari 
debemus  usque  ad  annum  expletiiin,  ad  Imperium  et  Irnperato- 
rem  manu  teitendiim,ad  honorem  Dei  et  sanete  Ecciesie  Romane 
et  Imperii.  Deiude  vero  ii)  antea ')  nmnes,  qui  iu  Imperio  reman- 
serint,  ipsi  Imperator!  astring*!  debent  juramuuto  seeuiidum 
bonam  et  rationabilem  consuetudiocm.  Kl  illi^  qui  tunc  in 
Imperio  remauserint,  ut  predictum  est,  jurare  debcnt,  quod 
firmas  et  stabiles  partes  et  pactioaefi,  que  facte  fuerint, 
habebunt. 

Eai  autem  et  scicndum,  quod  a  vestra  et  nostra  parte 
XII  homiues  rcl  plures  pro  parte  eligi  debcnt,  qnj  juramento 
astricti  feuda  et  hunorißeentias  iuter  homiues  distribuere  debentf 
et  seruitia  aS'S'ignare,  i{Ue  ipsi  hornincs  Imperator!  et  Imperio 
facere  debent,  aeeundum  quod  Ulis  bonum  videbitur  et  couve- 
nicDS  apparebit.  Peudum  vero^  quod  unicLiiipie  assi^atum  fuerit, 
libere  et  absolute  possidere  debent  de  berede  m  heredem,  tarn 
in  maacnhim,  «juam  in  feminam;  et  plenani  haheaut  potestatem 
ad  facienditm  inde^  quicquid  sue  fuerit  voluntatis,  salvo  tarnet) 
jure  et  servilio  Imperatoris  et  Imperii.  Imperator  vero  rcliqua 
servitia  faeere  debet,  que  fuerlnt  facienda,  preter  ea,  que  ipsi 
Fadent,  qui  feuda  et  honuriliceiitias  possidebuut,  seeundum 
ordiaem  sibi  injunclum. 


^)  et  uL  «utea  llrt^i]«- 
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Pabtitio  kegiti  Graeci. 


Statutum  est  eUam,  quod  nemo  huminum  alJcuiiis  gentis, 
que  commutiein  verram  ooliificum  aut  successoribus  no^tns  veJ 
populo  Veneci^i  habuerit,  reeipiatur  in  Imperio,  doncc  verra  illa 
ftierit  [lacificata. 

Teneatur  etiaui  ntr^que  pars  atl  itandam  operam  buua  lide, 
ul  hoc  a  domitm  Papa  possit  impetrart,  ut,  si  aliquis  contra 
hanc  infititutionem  ire  temptaverit,  $it  excommunicationls  vinculo 
innodatus. 

[nsupcr  Imperator  jurare  debet,  quod  Hrmas  et  stabiles 
parficiones  et  dationes,  que  faele  fueriat,  iurevocabdiler  babebit 
secußdum  ordiiipm  superius  distlnclum.  81  vcru  aljquid  in  istis. 
Omnibus  fuent  »dileiidiitti  vel  rniuirenJuEn,  in  polt-state  et  diacre- 
tione  vestra  et  vcstrorum  sex  coDsciliatorum  et  domini  Marchio- 
nis  et  ejus  sex  coasciliatorum  cüosistat. 

Sciendum  est  etiam,  quod  vos,  prefale  domlue  Dux,  non 
debetis  Imperator!,  qui  fumt  electus,  vcl  Imperio,  ad  aliqua 
servitia  facienda  juramentum  prcstare  propter  allquod  datiim 
ve)  feudum  aive  honorificentiam,  que  vobis  debcat  kssiginari; 
tarnen  Uli  vel  ille,  quem  rel  ipios  loco  vestro  staluerltis  super 
bis,  que  vobia  fuerint  assig^nata,  dcbeant  juramento  leneri  ad 
omne  serritium  Imperator!  et  Imperio  facicndum,  juxta  ordinem 
superius  declarahim. 

Data  aniio  domini  millesäimo  dueentessimu  quarto,  mense 
Marcü,  indiciioiie  septima, 

CXXI. 

rartllL«  regnl  Grxcl 
A.  d,  1204. 
Liber    Albus   fol.   34   sip    Liber    Paclftrum  I.    fol  246  sq.; 
lUToJ.  361sq.  Ci>dex  Sancli  Mami  284,  fül.  3.  Mura  torii  (ad 
cbrotiicon  Danduli  p.  328  sqq.)  Codices  Aitibrtisjani  I  et  II, 

EiliEores  nostri  libelli:  Rliamnusius  de  bell»  Cpolitano  ed.  El, 
libro  V,  p.  Z2Z  sq.  MursktorJus  ad  chronicon  Danduli  pag.  328  sq. 
Wilkeaus  in  Gescbicbte  der  Kreiizzüge  T.  S,  Appeiid.  pag^.  6  sq. 
Buchonu«  iu  Eclaireissernents  sur  lu  dcimiaBtioo  Fran^aise  retL 
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1840't  T.  I,  p.  B  sq.  Nos  in  synibaLis  criticis  ad  geogr«  Byz.  Com- 
in«iit.  II.  In  h]^  »cquierere  Romaninus  0,  182  I.e.  et  Finlay, 
L  1.  II.  329. 

Vere  anni  12-04  cum  Fbndrl  Galllque.  opiluliinübus  Venelis 
ConstantinopolcR  secuiidu  vice  cepissent,  slngula  eos  Impcrü  Grsei 
membra  inter  sc  partitos  esse  constot.  Cujus  rei  n&golii(]iie  destTi[itto- 
nem  geograpbicum  a  Graecis  devictis  traditam  nemo  es«pectabit. 
Horwn  in  taH  calamilate  nil  aliud  cnl^  quiim  iliris  ac  detesfationibus 
raptores  occidentale»  persequi.  quod  Nieetam  Acominatum 
fecisse  jcimus;  aut  rem  lugiibrem  breii  narratione  «xponere,  id  quod 
Georgio  Acropolilae  placiiit,  item  Epbraemlo.  auctori  Cliro- 
niciM&reotici,NicephoroGregörae,GfiorgioPhrantzae. 

Nihilominus  operse  pretium  duiimus.,  horum  scriptorum  verba.  a 
pnucis  re'C^entiorum  diügentius  ]ecta,  iectu  tarnen  perquum  dign». 
(jiiaäi  rundamentum  hisloricum  seqtientis  diplom^liä  gieograpbiel  pr»- 
mitlere;  hinc  ad  scriploroa  accfdenlates  s.  Latiuos,  isti  ffivo  suppares, 
(ransire:  moi  ipsam  regni  Gripci  per  Lalino^  partitionem  illiistrare; 
postremo  ediliones  nostri  libelli  pcrslringere. 

Ergfl  primus  scriptorum  GrEEcorum  est  NicetaS  Acomtnatus 
in  Baldwino  Flandro  s.  urbe  capla  (Opp.  pd.  Bonn.  p.  787  sq.):  'ßp 
Si  x«i  »IripiUi  K6\tüiV  xai  X'^P^^  ij^^avfO  ß-äiÜ.£(V,  ^v  loi/J^at 
KSii  ^isäat  Sri  di«  n^cfcrrou  roü  äaCjiztriig  ävSpüv  ru^o|ia!vüv 
fi^    ?ufi^i»jr»)v    äsrövstav,    eXr    o5v    «ap äsisiav,    drteTv   oölsi^ts^w. 

in^iffrjjaav,  yvcwvat  ffpörtpov  raj  iKiTdo'Js  tkKOfopä^  50,wr£i, 
ifS'  oÖTüJ  xarä  ÄOÄouf  aÜTai  fiepiaaaS'ac  -räf  5^  ffap'  äHXoic  iSveat 

"H  TS  0-Jv  h  (ndde  raEif)  j:6\eeiv  rJ^affiuv  xa!  ffpd^  rü  NeAw  netulvi) 

No^äJsE?  xa£  VdSeipa  ffapaTsiv^vr«,  üäpÄOii  t£  x«f  Uipsac,  im  $i 
'Ißrjpeff  ffiio!,  xni  'Afldupia  yii  xccc  'Tpxscvof,  xat  O-Ja  o(np6i  iui  iiiyt^TOi 
Ktnajiai  roif  O^atri  ^ici/^tpaviv.  'AÄV  o-J^ä  th  npdg  ßappäv  VEVäVxöra 
xÄiftara  sidB^  axXijpai'T-iX'  ä'D.ä  näythoi  of  aCni  Strvdft'ScuTn.  Kai  6 
fiiv  t&s  ^jiTTOrpöpou«  *ai  yöpoi:;  jTEjJtßpi^Erf,  a;  i^Xripiiiari,  niXcig 
Sc  iKaivw  iTiSsTii,  Jtat  roö  JeXi^jpo'j  iauTÖv  i^andpi^tv  i  Si  täf  :t&fxw- 
(?«S  «X^ois  «ya-Sots'  -SaufüäCwv  oJ»  i/rjysv.  Ol  3i  xai  re^pt  jünpou 
ffSÄewv  -fipiffaw,  »tat  civT^J'ooav  äWotf  izcp^i^   xai  acvriÄajSav  jTÖlEiff 
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p5v  eeXiifitai  li^wvisavTO.  In  his,  qu»  Nicetaii  Actimirmtus  de 
Ae^)"plo,  Libya,  Partliia^  Iheria,  Assyrin,  reliquo  Uficnte  el  Seplen- 
triune  tinbet,  ad  meram  Frnncorum  cnvillatinnem  dicta  «ase  patet, 
talia  scilicel  somnianliumr  nun  pprlieiedticEin.  He^imm  Bjrziindniim, 
cftrte  parlem  quandam  ejus  EiiTop»aiT>,  cum  pnriiculis  quibusdam 
Asfee  minnris.  cepisne  snt  liabr-banl.  de  Asia  uherion>.  Afric»,  Septpo- 
trione  rii  rerera  cogitmUea.  —  Sed  re^nts^nduin  aü  Geor^tum 
Acropolitiim,  qiii  Eine  ejit^^dem  seculi  XIII,  cujus  iniliii  Nicctas 
Acominatus.  iinTiäle&  sao»  composuil.  Is  igitui*  anDnlium  cap.  8 
(ed.  Bonn.  p.  13):  Tc5v  yiüv  'IraÄwv  hV  noX^nipeten  ra  t«^  'Pu/iatt- 
Jöff  xiijödüTa/jtlvtav,  xail  roü  }iiv  ix  OXövrpas   ü;i/jii7|ifvsu  Bo:Ä^ouiv<>v 

Tiftn.S'ivrot,  f^^tiv  n  i^  oigv  irpö»  rö  öXov,  ff  rd  4>^ge7xwv 
ixTit<iar'i    •j/iv^^,.    ri     xiTCCpzov     *ai    t«ö   rtreeprou    rd 

iTpörepov  ffp5'5i5i5^'>T|X4vi5v  'l^aaJtiM  rw  ßasiXet.  —  Nicepborus 
Gregura»  1,  2  (ed.  Bonn.  |t.  t^):  Ti^f  .  .  .  KtuvTTotvrcvo'j;!^ 
Ä£WS  ürri  rwv  Aariwtuv  äÄ&iJtrri;,  a-jviß^  r^v  reüv  'Pajfiaitrtv  nysfifi- 
vtotV  .  .  ,  xara  Ti^itjjfia  xst  jx^^fl  ffXet'ira  5{at|p«iHiva[(,  xcti  äÄXsv 
ö^^Q^i  xaTä  (xd^ta,  xai  us  ^xstt^i  Tv^ot»,  rai^niv  itaXayivTa^ 
x^riprjaaa^at.    ,    .  .    'Hp^;  jjiv   oiv    ivsuj-n^Mi  Katpög.  izt  Aarivöt 

fictvTO  xarÄ  ffyäf .  o  rf  xifin?  «^Xav^js«?  BaA^wivof  xai  i  xöjiirif 
roftjc. AoXciWoj,  MÖU55  6"*  MrjuTvjaytpävTas  fLaoxiuffi;  pfcf  «iro^f- 
dctxrai  HE7ffaA&V(Ki;s  xat  rwv  Mineiva'  ßasueüc  d"  i^  ailrüv 
«vTj^ofeviTö  Bu^cvtCJc^  i  RaXSo-jTvii.  —  E  [>  h  r  a  e  m  i  u  s  in 
CBBsaribus  t.  7172  sqq.  (ed.  Bonn.  p.  2»1);  Of  4'  'JraXoi  .  .  . 
'fiaic  7£  T£T|Oaxl.cfAov  f(T^&v«s  xrc^iv,  'H  xai  ßam'keli  iyxaÄctjnüTES' 
Tä^a  Bai^tiituv  irävrwv  ys  rwv  ^ni  ;t3dva,  AOrofs  öieiiav  sipfaiv 
rqv  arxoujjivy]v,  Xüp«;,  ir£Xit$  cxa^irof  g/^  xXf;pou)^(av  Kai  d^eoir«- 
Tcior.'  ).afA^«v'/vr£g  ^v  ^O'/ct^.  Qu»  e  Njc-eta  polU^iimuin  luiuxla 
appuret.  — ^Chruuii'Oti  Mureffi  (Biß^isvrq;  xouyxfsra;)  ed.  Bucbon. 
Paris.  1845.  versibn»  1025—1029:  'Er^xt  yvp  t^c  Bewrifw  rd 
TCTa;>Tii  q  fi.tpi$a  Kai  vi  ^^(oov  roü  Tcräfirou,  jyd'^ov 
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l>Lt3Cviag,  Ka^ibi  t6  yfHxf statt  dx^flx  6  SoOxCl^  tyi^  Btvfffa?  Ei^  rdtiff 
ypecfx^  Ksci  e^ff  rnv  rifj.'ftv  Tfis  «■ürn'J'Eias  'ttou  fjjet.  —  Georgiua 
Phrantxa  i,  34:  (p.lüßsq.  pd.  Bonn.)!  'Eäsitö  ft^  röjv  'IraÄi^Jv 
EI?  noi^upfpEav  rr,v  fttivapyjav  'Fwfxafuv  x^yiputjEt/x^vwv,  xaj  roC  fiiv 
itfi/ir/ros  ßaji.i5ccj(i'i5u  ^asäiddf  iiua^opeuÄivrof  KcdVrjravribounöXfiitiif, 
TüiJ  'J^  'Evpi«ou  AavTsW&y  5'wii.äg  BsvsTtag,  Sg  xai  ctrjzi^  avTOTitöniag 
(fege  aüronposwiTU?)  ffapijv^  [is^iSct  qC  jxupctv  ix^i-^  ^^  öXoy  npi^  t6 

TOiT(i)V    /)f(!V     T  Ö      FFT  apTOV     XSJ      fSÖ     TffTapTOU     JJfJltffU,      »«( 

BOVVTjaou  cyiviTO,  d  ö'i  'Pwfi-avis-  Ae/ari^cöXijs,  6  ix  <I>XwpEvrEa^  ä^sfitii- 

mJrorpÖBU«  (lege  aJTOrepotrcijjrwc)  Jrapdiv  «v,  röv  tt^j  'A^^vats  xat 
%ilßai  jj.£Cii5a  iffirujjev  ni'/ypoy.  Kai  ot  Aty^Optut  ^rot  Vtvoijßhai 
i^uiag  TÄv  T«s  E'jptiTDu  v^ffsv  xoU  irfpwv  Tiirwv  fir/tpstv  ivETu^^sv 
öoTfpov  5^  xat  «ÖTöt  rst?  'EvETor?  n^v  E'j^siav  e'Jtü^ffv,    'Eitei^-i}  xai 

y^iav  fjv  hsyitäiisvoi,  xat  xujSfpv^-nj?  iravröf  roü  ^(cpo-atoy  aTparoö 
ifvtttpittro.  p^i  ÖfSTaioviÄiif  ;iapä  toö  ßamUfu?  [JaA5oviv5v  rsripii?- 
tat,  Kai  ri  vrj^&f  äOtij  t^j  KpijTiif  fterä  rdjv  äXX'JV  ^v  r»)  i'5ia  ^oipa 
£ysVu^£,  Met«  fjs  tiv«  x«(piv  i7tijf'akii)i.t\  «vr^v  rp  Td3v  'Ew^rcÜv  y£pov~ 

LuonicusChalguculidylas  rerumTurcicarum  litiro  IV  (ed.  Bonn. 
p.  207):  'Offdre  Ini  t&ü?  "EXÄtivarj.  cvaysvTo^  t5ü  ^Poiptaftiiv  äp;<f£- 
piws".  saTpMTeyijvTi;  5(  an''?  r^g  eT^ipac  KsÄroi  ts  «fta  ««i  Üii^veroi, 
TÖTE  Sit  Ttai  5/  5üT^  NEÄfföktüä  r5ü  |3a5iiX^cui  xai  än^i  Tu^jäflvwv  t3p(AijvT0 
äv8'p?S  Ä«i  'tavjiti)»  fi«7a  öuva^fvOi  JirJ  r^v  r^;  neÄsrt'/VVTj-JOy 
T£  äpi«  xai  TV5S  äXÄTjf  'EÄXä'jD?  xaTa«rpQy<»;v.  Kai  rfjw  pf*ro(  UtXi- 
TT6vvfi'Jtv  ÄaTEorpi^avTo  äXlot  te  xai  and  7jj.j  'Irv-jEwk  jj-tipa^  T9ö 
oFmu  Za;(apftiu<  (I.  Za^apiti^v),  r#jv  «  'Aj^atav  xai  'HXiJoi;  tä  wArfw 
xai  S'^  xai  tluXov  xai  MtJijvyjs  (■''<?)  jjtüpäv  ovx  Hi'piV.  f^rre  Ini  Aaxw- 
vixi^v  ^iäsai.  Tiiv  ^ävroi  p.si'Syaiov  r^s  nsÄoff^WTiaov  xarsi^ov  aOraf 
Tf  \ls},'iuQVVTj7i'»  'EJÄjjve;'  ^üjjLjraflaU  3"e  r^v  nrapdiXtOv  r^j  rieXoirflv- 
VT)<i'*u  of  än&  Tij;  eifr^pag  xaraorpe^äjuvot  sr^jsv  KeXfA  «  Äi)  k«! 
.Ksilrißjjpes'  xai  ruiv  "lavjtotv  xai  T'jp^r,vwv  xkXtt  rt  xccl  5f)  xai  'Vat- 
'viptzs  ini  "Piwpsvrias  äytxoficvas-  ini  rri  yt  arparti^  ravrji  nii  sixsy' 
v!5v  'A^atiAov  i-^v  rt  'Arrix^jv  xarfff);*  xai  BoiüjWjcv  ...  xai  OwxaT^äf 
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i;;i^J3*av.  Msth  ^e  rayra  xarä  ^jss^ü  n-j&aiöyrei  f-JfjL^asäv  «  r^ 
E^ßoimi  xazliyjiv.  ti^  dia^^^öv  ffpEai  rüv  Aiyüauv   äpEXv&'j^tivuy 

iTir/'jiT^w  övrec,  esVeri  xat  vöv  üiacetXvifjat  tj^yrrt^  *xi  xarä  raördt 
i^fif-^ivref.  ^p^  914  ■7;Trv^ö;A09!  «vrotfi  ^v.rB^r,3av  xsiä  vÄffW  B'^  Oileve- 
TSL  '0  ^T9i  'Fatv£p»$  xa£  ei  KeXrE^nj^cf  Kai  luArüv  sf»  I.t(  vif» 

vsf  xoil  Il3g^j>;A9'J  (1.  ;iporJfi.sv,   nobilia)  rtvsf  ^Tjyaripa  e^vu,  xal 

Et  hacc  qutdem  de  hU  scriptffres  Gntci  aeculorura  XIII.  XJV.  XV. 

Seriptoresoccidentales  sive  Laiini  oxvi  iq  re,  ([uain  tractamus. 
exponetiila  siilis  pHrci  esse  rideiilur.  Quid?  quod  auu  leriter  etiam 
inier  se  ipsi  diacordaot.  Ergo  pripeeps  illorum  blstoricomm,  Godo- 
fredus  Ville-Uarduinus  iii  hisloria  sua  captx  Coiiätantinopolis 
p.  123  cd.  Purls.:  Lors  (pust  reililum  Balduini  Imp^rritoris  e  Tfaessa- 
loaica,  titie  Seplenibris  anni  1204)  cammeripa  f  ea  lex  terres  depar~ 
tir;  U  Veninien  orettt  itt  hr  pari,  et  fostäet  Pchrrim  Cauire. 

Guntberus  in  Hisloria  CpulilUDa  [Canisii  tectiuues  anliqus 
ed.  Basnag.  T.  (V,  p,  XVM,  c.  90]  «): 

Caput  iyilur  iirbe  ac  spoliiita,  ei  ipsis  aedijSciis  novis  cieihug' 
dUfrthulii,  ne  absötte  principe  quaiti  Äcephali  remanrrruf ,  c(kepU 
de  Rege  ntntuendu  inter  eon  guaegtio  ([ffitari.  Erant  attttm  dno  viri 
epinatifisimi  et  ceU'bres  in  excTcittt  nostro,  March  io  cidvlicet  de 
Monte  ferralo,  Bo/iifacius.  et  Flandrenais  Cornea, 
Patdutinus;  e  guibus  afterutrum  in  Regem  eiigi  et  rea  ipta 
ridebalur  exigere  et  ftniüenun  ejterdlu*  ncehtmahat .  Et  qnoniam 
uterque  muliortim  fatoribus  atque  stsffragtis  n'Ucbatür,  nee  facUe 


')  Cenligit  Doliia.  ut  hunt  Ipium  larum  Germaniei  auctoris  eduobus  vodieibm 
Mi>QN>;easibus,  altero  Ingolsbdenii  «luchndam,  nuuL- UnirvrsiUtis.  seif.  1[TV> 
iltom  nunc  bibliathcc«  reg.  publ.  (nr.  003).  «lim  trfiareiilufl  Au^stin.  apud 
St.  Mi^num  in  PeJc  Pgnlii  (St>dl  am  Hof),  iGri^tlo  ab  Aailrea  RaliftboD, 
a.  1425,  band  leriler  emeadatum  hic  lectori  offeramiis. 
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alter  ahtTi  pmeferri  poterat,  pro  eo,  quGd  ambo  satis  ydanni  virt 
pHlahanlftr:  vhum  eist  onmibm,  iruMfrrff  cui'itm  et  arbitriiim 
eiectionis  in  dnndccim  viroa,  qui  mnxime  inter  omne»  hUcgritatia 
et  poliorii  cotisUt'i  apitd  alios  habebantur. 

Qui  pmlquam  hubita  tntiüa  dcUberalione  Flandrenaem 
Camitem  tiommiirunt ,  cotlocatti»  est  in  sede  regui  et  capiti  e'ius 
di/adcmn  Impressum. 

Provinciie  autem  eiusdem  regni  in  tres  partes 
divisae  sunt:  unam,  quae  ad  fiscum  Regis  gpeciaii- 
ter  perii7teret;  alteram,  quam  Veiieti  passidtrenl; 
et  t^rtiam^  quae  data  est  Marchiont,  Tbeasalo-' 
niea  videiicet  et  fines  eins  amplissimi. 

Qui  etiiim  cum  Martinnm  tinntnim,  slciU  nolm  ccrfwsime 
compcrtum  est,  secitm  deducereet  Episcopitm  creare  proptmerent.  ille 
aibi  ooiomm  stiorum  cansciu»  eum  gratiarum  actione  rccHsiwii,  malens 
ad  fratrcs  etios,  st  deua  ajiriueret,  pripatiis  et  humitis  remeart- 

Dcinde  minores  posaustnioneH,  vetuti  cn Stella, 
Vitlac  et  itiifiiicipia,  el  quae  hniustandi  sunt  alia, 
in  Utas  personas,  quae  ad  hoc  magis  ydoneae  pnia* 
bantur,  dixt ributae  stini ;  leges  autem  et  iura  et  ceferce 
instiitUioneSi  quae  ab  anttqun  tavi  in  urbe,  quam  t/i  pravincia  lau- 
dabiles  kabebaidnr,  Ua.  ul  prttis  fuermH,  cnn»isfere  pcrmia»ae  sunt  •■ 
quae  vero  reprobubiles  vitleba/iliir,  vel  eorrectae  in  ntcHus,  tet 
penitnss  immtttaine. 

Quae  dum  ila  in  civiiale  ngercntur,  interim  pestiferille  Mar- 
ciflu,  gravisaimi  sceleris  perpetrator  et  brevisitimi  temporia 
Imperator,  qui  suorum  aibi  malonim  consciua,  el  idco  poenam 
timens.  ante  expuguationem  e.v  urbe  prafugerat,  nesciens.  quo  se 
rcrterei,  aiii  quid  apet  in  aHquo  vH  homiuc  vel  hco  habere  passet, 
ad  Älexium  seniurem  sevotitatit,  citi  principeg  nostrt  indieiaiane 
regni,  qnamris  itomini  uefaritt,  iamen  qttia  regit  mnguims  erat^ 
quundam  terrae  portiuncnlmn  habendam  conccsserutd. 

Auotor  libri  de  la  Conqueatp,  Prolüg.  p.  21  (ee).  Buchon. 
Paris,  i  845) :  lü  quant  U  contes  de  Flandres  /u  curont'a  de  f  Empire 
de  Romaiiie  et  le  m/irguin  dou  rogiiulme  de  Salouique,  si  ordiuercnt 
certaines  gen«  pmir  desptirtir  l'  Empire  pur  raison  et  par  ordre, 
selonc  la  cmuticion  lie  cescun;  de  quoy  vi/tt  0.  la  pari  de  Venise  ia 
quarie  part  et  ta  moiti^  de  la  qmrt  de  tottt  f  Empire  de  Homanie. 
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Chronicum  Pranco-GnUtciini  io  cod.  Monacensi  nr.  St 
de  pMPlitiüNe  linperü  dwjnp  possessi'iniim  coniTiiiiliitfone,  f[iiae  moi 
hie  illjc  secjiiutu  psl,  haec  initiln  oll'erl  (foK  $A^): 

Or  fairong  a  parier  de  V  Empereaur  fitkon,  *f  dirons  de  t  Em- 
percoHf  ftitttduin  de  VoMxtniitinobh. 

Xaua  viiits  anms  dit  dem»  cmnment  it  fu  cimroiine»,  et  qitant 
eil  fi«  la  terre  le  sorent,  li  plttisoiir  pag»erenf  !e  ttraek 
Snint  Jorge  ttevers  la  Tttrquie  et  »aiairent  de  F Em- 
pire chatt  ijiif  i!  pnrent;  ti  nutre  retraisent  vier» 
Iqv  pais  et  prist  cfuisctina  mtdroit  fnt.  .  .  . 

(Fol.  5S^):  Li  Empersres  flaudiims.  qui avait  oi notivelles  que  le 
mnrrln«  nvoU  prh  h  Dimot  et  nssegie  chiatis  df  Amtreiwpie,  ii  ot 
pourpos  de  lerer  fe  nietje  et  t/rerer  le  marchts  de  totit  von  paroir. 
11  faissa  lienier  de  Mouf  potii-  gnrdfr  Sttlenitjue  ft  une  pttrtie  de 
sa  gent  et  il  repaira  rcrF  Andri'imple  taut  que  i7  tint  a  la 
Serre.  La  nwriit  mnisfrr  Jehau»  de  lYnion,  neu  cnnceiter»  et 
OffTca  mornt  t'terres  d'  Amiett»  et  Gerura  de  Mmwicnttri ,  (jitlts 
d' Aiianaü  et  mout  d'antre  hoine  (fent  pnr  une  pestilear.e  que 
it  aoment  eue  droit  dcvant  Sakwrjue.  Grant  daeit  en  fitent 
en  Fnal. 

Li  ErnpercrtH  iJttudains  chevancha  tnnt  qu  H  encontra  le» 
me^fiffrst  qui  venotent  a  iui  de  par  leg  barous  de  Cana/anthioöle. 
Vif  li  disvnt  dtf  q'fr  11  hnron  li  mmtämmt-  Il  respondi  que  pour 
l'  fimonr  d''iiuts  ü  troit  eit  Cumtantiwiblf  aam  fnurfmre  an  mnrehia, 
et  pifiit  Ins  oroit  folcutier». 

Ertsi  s'en  ata  ii  Empererea  Ittmdnim  taut  quc  il  vint  eii  Cou- 
«fnntmnhfe.  ou  li  ftftrntt  le  rerhurettt  a  ffrauf  jaie  et  pttis  It  reqiitst 
li  Duft  de  \eiiiae  et  li  quem  de  Ulms,  qur  tl  Ich  vausift  croire  de  la 
pnta  de  hti  et  doit  mttrchig.  Li  Enipererea  respnndi,  qtie  il  ue  le» 
re/'aterait  pas.  Dont  envoiercnt  qtarre  le  marchi»  qui  eint  atont 
ceitl  chevniiprn  et  rtmeun  n  Ini  /'  Etiipet'fi.i .  sa  femme.  Li  Ixirnn  tt 
fiiti'iit  graut  j»ie  et  pni$  /ijfrnt  tu  pnix  de  t  Empei'evur  Biitfduin  et 
de  Iui.  en  tel  mnniere  qne  li  Empere.re^  rendi  Snlcttiquo  an  marrhU 
et  toHte  hl  ferrr,  et  Ü  murrlirs  niist  fe  Dimot  e»  fa  witiu  Jnfroy  de 
Vif/e  Hnrdiil»  prinr  detivrer  u  l  Empcretitir,  quarrt  U  tnitrchi»  »rroit 
snisiH  de  Sufemqne.  Äprcs  se  parti  Ii  mareiii*  de  ('itusttiiilinithle  rt 
g'eu  nla  vers  Salenique;  U  Empererea  enmia  avaec  Iui  pour  Iui 
faire  dellrrer  In  terre. 
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Quant  il  vmrcnt  a  Snlemr/ue,  il  trouverent  que  Hcntera  de 
Uforut  tfui  ie  gnrrfmt  Ae  par  t'  Empcreaur,  eatoit  ntor«  et  H  autve  te 
delirrerenl  ütt  imtrchiH,  doni  »e  commencha  tons  U  jiais  a  fonrner 
deverit  h  marchia.  Mals  an  Ahm«  Itons  (jrms  tjui  tenoit  Nap!e3  et 
Choriittc,  HP  li  vot  vbeir.  Un  autre  Griiu  gut  avoU  nom  MikalU  ei 
estoit  mens  de  Constanthmble  ntfoec  te  marchia.  sx  se  depnrti  de  Im 
que  il  nen  sat  tni>l  et  »e»  alu  n  unrr  ctt^  et  prist  la  fiUe  n  ua 
html  Iiomme  gut  teiuiU  ta  ierre  dt  par  C Empereour  et  cmmiiencha 
/n  ffuerre  contre  le  marchia.  Ädont  montt  en  Constautinnbfe 
Wistasses  Cnntelea  et  Aymeri»  de  Viieroi.  Li  Em  per  er  ex  dnn  na 
au  cottfe  Loeyif  de  Itlois  laducäe  de  Ntqiie  gut  estoU 
une  des  plne  haute»  honnour«  de  ta  terre  de  Itom- 
menie  et  »eint  oufre  Ie  brach  Saint  Jorge  devem  In  l^urquie. 
Apres  donna  n  lienier  de  Trip  ia  dncife  de  Fine- 
paple.  Li  t/iwiis  Loetfa  entuiia  jumfitcs  a  17.'*^"*  (— t'XX)  Cheva- 
liers pottr  cmtqucrre  In  ferre  qite  H  Emp^rerex  U  avöii  donnt'e.  De 
cliiauü  estoient  ehief  Pierres  de  Brticneil  et  Paliens  if  Orlic}/« :  eil 
pas»ere)tt  le  brach  Saint  Jorge  et  ütrireitt  a  Lespimjfd  qni  extoit 
peupUie  de  Laiin»,  si  entrerent  eits  et  commcnchiereul  In  tfuerre 
contre  le»  Griits.  Cum  his  conferend»  sunt,  qiiae  tradit  Villebar- 
duinuü  l  I.  |>.  126.  eap.  162. 

Chrünici  Diindulei  V'erbu  Iiiic  facienliii  su[>ra  dedimua  pug.  292 
htijoA  TOluminis;  aon'psit  autem  Uandulns  s^culu  uno'  et  dimtdlo  potit 
captam  a  LHfinis  CuiisUnitinopoliii,  sc.  meiliu  seculo  <]iinrtu  docimio. 

Et  hxc  fere  sunt  veteruin  acKpturiim  testimitnia  de  partiljone 
regni  Grfeei. 

Qua  vero  rfttione  Latin!  pnedam  istam  inter  se  partiti  sunt? 
Eam  qu^stloncm  a  iiejnine  pripter  Veiietum  Rham  nusiucn  1.  c.  len- 
tutain  esse  videmus;  quanquam  is  ipse  eam  quidein  teiitavit,  ncqiie 
tarnen  solvit.  Quid?  qiiod  b.  Wilkenu  9  iti  totn  üperis  sui  iQtnuquinlo 
huric  laborem  ofnnino  defugit,  nihil  mcmorHus,  nisi  quod  Veneliarum 
Dui  ejusqiie  ante  rJelphinum  siiccessores  lolius  quarl*  et  diiiiidife 
imperii  l(om.iBuiD  dumiiii  dicti  luiiM-int  (Ki'euKKüge  Vol.  ii,  päg.  S^tiS, 
oota  101);  id  <|Uäd  «x  uHi«  »rriploribu-^  pridem  constabat.  Neque 
dili^enUuü  du  eadeiii  re  eierst  Gibbniius  Britannus  in  histon;^ 
Roiimtife  ciip.  LXIII;  item  Fi-anco-GallKS  Leb  en  u  in  historiu  Romaiia  (ed. 
Sl.  Marlin.  T.  XVII,  libr«  94,  cap.  'il.  librn  ftä,  eap.  3).  Noslruin  ifritnr 
esse  videlur,  tulam  qiiicslioneni  tanluni  non  integram  dilig'entius  »ggredt. 
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Primo  igitur  de  numero  partium  si^e  portionum  quserendam. 
quie  singulis  victori'biis,  i.  e.  Duci  Wnetiariim,  Imperalori  Flandro» 
Pereifrinia  obUgenint:  mox  de  singulis  ricIoruEti  viüebimus,  qiiibas 
bffi  purles  ».isigiiiibianlur. 

Index  noster  g^eograpbicus  trui  p:trtium  sive  portionum  paria 
enumersit:  et  primujn  quidem  par  domini  Diii^is  V«n4.'liiiriini;  serun- 
dum  domitii  Irnperatoris;  tertiiim  Perei^rinorurn,  Ubi  »anotandiim 
videtiir.  id  codice  St.  Marc!  primutn  par  dommn  Imperatori  assi^nari, 
secunditm  daniino  Duci,  tertium  Pcrc^rinis.  H^  Ires  person*  revera 
tütum  corpus  esercidis  püDslitueb»nt,  eicliisa  etiamtum  quarta  per- 
sona, MontEsf^rrali  marühionG.  Onnifaci».  Portiones  dicts  nam  ad 
mnussim  factxet  circumscripta  fuerinl,  ne>L'ne,  nemo  id  ]am  serutabi- 
tnp.  Est  euim  ne  id  quidpm  «pEoratnm,  siiamne  quJsque  partem  (sermo 
est  de  singulis  equitlbus  fi^udalarüa  cett.)  revera  accepcrit  et  adiorit, 
coli.  Asia  minore,  cujus  urbes  aliquot  Franc!  tentantes  brevi  pD»t 
(circa  aniiiiin  1207}  ex  omni  Ash  reuesscrunt;  tottis  rero  ille  tractus 
ImpiTDtori  obtigerat.  Indicis  ipsliis  vis  et  ratio  est  tnere  geograpbica; 
eottmerat,  iiil  aliud,  urbiura  Komina  satis  multa,  eaqiie  in  tres  portio- 
neK  separat,  Venoliarum  Dticis.  ImperatoriSf  Peregrinorutn.  Omtssa 
est  ali».  r^uarta  purlio.  de  qua  tum  [lon'lum  statui  decerniqiie  potcrat» 
id  esl  purtid  marcbionis  B(inir:icii,  .sive  rtgnum  Tbe.ssaloniconse. 
Revera  nmissus  est  in  indice  nostro  tolus  ilLeThraci»  viitn  Macedonia 
tractus,  qui  inier  Hcbrurn  (Marizam  iaTerioretn)  et  Avium  (ßardarium) 
löngu  sputio  patel,  brevique  post  ref^niim  Thfssalonicense  conslitiiil: 
eum  vero  Nir»  uberius  quaiidoque  iilnstravlcniis  iti  Vi«  Egnatise  ciiiii- 
mentatione  sccundsi. 

Hxc  igiturdelribus  portiuciibus  regni  Grneei  originariiü,  Quatiiür 
ejnsdem  regni  porliones  alii  vetßrum  seriptores  friiduiit,  addita 
minore  quinta.  de  quibu»  videaTitur  Grxcorum  et  Latiiiorum  li*sti- 
mnnia  Hupra  allaia.  Erj^o  jam  accesserat  reg;ni  Tbessaluniconsis 
iiistiliitto,  iiE  nova  portio  sive  quarta,  et  qqiil^m  Eine  ancii  1204- 
Aliutlquc  eodem  fere  tempore  accessit,  a'we  litulus  ille  S  enelurum 
DucjjL,  ijui  dehinc  dicebutur  duminus  quartse  partis  li  omanixet 
dimidis:  quie  dimidia  pro  qiiai-ls  dijnidia,  i,  e.  octava  totiua, 
sumenda  pst,  coli.  Georgiu  Aeropolita  I.  c.  Sciliret  Dnci 
Vi-neti;irum  hoiiorit«  causa  prxrogaUv»  qnidum  tituLus  cunftMendiis 
esse  viilcbatur;  de  quo  Tidealur  Andreas  Daodulus  in  loco 
supni  pag.  2d2  allato.  Hinc  reli({üi  quoque  Duces  Venetiarum  eodem 
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titulo   ütebanlur.    Merum  vero  tilulutn   faisae,  vii  nliud,   est  qiind 
siiitaamus. 

BoriiFacii  portfoiiem.  i.  e.  totitts  partiirofils  pnrUiMiiem  {juartam, 
in  indice  nostio  omissani  esse,  modo  dixinuji»-  ^iioi)  de  in<hislria  riiclum 
nemo  harum  rcriim  inlelligiens  negabit.  P»rtitio  HIa  sive  indes  quum 
comliccreliir.  lis  mota  inter  Baldniniim  el  UoniAK^iTini  de  porttoiie 
Bunirurio  nssignaiida  adhiic  Integra  fuisse  videlur.  Fine  demiim  uniii 
tSlHThessaloniuenje  regnum  Buntfacio  coneessum  fuit,  coli.  Ville- 
lliirduiao  de  Lei  conqiieste  p.  108.  109.  it3.  114  cd.  Paris.  Cum 
niilite^  cruccsignati  se  Ven^^lÜä  ad  rccupernndiim  tcrram  s!inct»m,  immo 
ad  oppugnandam  Cnnslanlinopolin  »cciiigcrcELl,  Alexius,  Kaacü  Exim- 
per.itoris  lilius,  qui  regniim  affectabüit,  Bunifaci«  Crptam  inswliim  pol- 
licitus  est.  si  ope  ejus  adjuraretiir.  Post  captain  CpoJim  aÜtiil  visum 
Balduino  et  Buniriieiü.  i|iii  iiterqiie  miuimam  tum  lempoi'is  lliroid 
Cpolituni  spem  atebant.  Iiitcr  cos.  >(;oiivchit,  iit  Bonifacius  Crt^lam  cutii 
Asi'd  Balduino  cederet.  si  Imperator  ipse  creatus  Toret;  sJmiliter  Biil- 
duinua  cum  Bum't'flcio  ug'eret  Orla  veru  o^t  gravior  Its  Inter  iitruiiique, 
quam  anni  üeinum  1204  liiiii  compusutt.  Regnum  igitur  Thessaloni- 
oonse  BoniTaeio  obtigil,  dilione  Cretensis  iiiHulx  magfs  ei  opportumim; 
et  nobilem  mulierem  rcghi  Hun^arici,  Macedonis  vicini,  eodem  tem- 
pore in  mutriniüiiiurn  duxismt.  riduam  Isaacii  Elxiinperütoris.  BoniT»- 
cius  aulerai  VeoeÜs  Crelam»  »b  Ale&io  ipsi  prümtssnin,  cessit.  Qui 
Macedoniffi  occidentaLia  paricm  pra  eadem  instila  m!irc!imrii  permfse- 
runl.  addito  auri  pondere  satiii  grandi.  Ei  quibuä  simul  elucet,  jam 
tnm  temporis  Peregrinos  et  Venelos  unam  et  alleram  sortiiim  partecit 
puciaci^itdu  inter  sc  curr]inul»§»B;  n»inqiie  Macedoni'ain  uccidcntalem 
non  Veneti  sorte  nacti  erant,  scd  Peregrini.  coli,  iiostro  dipCimiate 
geog^rai[ihiL'o.  Quibiiaiium  Nicctus  Aco  miiiiiitus  egrcgie  consentit 
in  Balduino  FUuidr».  cujus  verb»  aupra  altnlimus  pag.  453.  ubi  bono 
suo  jure  de  barbaris  ridet  occidentalibua,  In  prsdam  suom  cupide 
iovolantibus. 

Forma  e(  ratio  partitionia  regtii  GrffcJ  geograpbk'a  haud  levem 
prudt^nliiL-  speciem  prf  »c  ferre  videtur.  Et  priino  qiildeiii  Thriiciam 
mcridfunalera.  CtiOätantinnpoli  Ticinam,  victores  inter  se  dividirbant. 
Dui  Venetiaruin,  Imperator.  Peregrini;  horum  enim  maxime  inlererat, 
iit  in  hac  saltem  regni  acqui.tili  parte  juncti  et  soL'iaLl  hubit;ircul,  (\\13! 
sciLicct  tutius  regni  cupuE  est  ac  metropolla,  ßulgarorum  ri'elnürnm  e 
borofl   putflulis  ac  steritix  tum  ttiaxime.  i.  e.  inde  a  regno  Udftcii 
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Angeli  (tl8$)4  obnoina.  AsUin  (Mysiam  et  Bithfnidm)  Impemtur 
elcclijs  s.  eligendus  meliris  Ma  «bliriel>iit,  ut|nit)?  [iruvint-t»m  non 
luitjoris  rnanieiiti,  i|Uaiii  atitcccdeiis  puflio  TliracicA,  IJc>et  »mbtlu  muio- 
reni.  acqiiirentibus  rern  Lalinis  diriEciliorem  quuad  tulelam  et  poAsea- 
aioncm.  Cam  enim  »lii  brcvj  nnte,  immo  eodem  tempore  prH^occupa- 
TeniiiU  Tmp'i^zuDtini  regni  modo  eoiiditi  Iniperatur,  NiciPHtis  Imperalor. 
Aldulkraridinus  llulus.  fortas'ie  atü.  Tiircü  vero  lconif>nsis  interiora  fere 
ODinia  jnm  tum  lenen?  prop«  abcrsit,  immo  iindequnque  immanebat. 
Erfjo  Thniuiie  meridionalis  partioulam.  non  ninpliiis  (Bulg^ri  ThraL-i» 
plurijna  tum  jum  lencbcmt),  defendcre.  A&isi  vero  ftartioiJns  noa 
teuere,  sed  tum  primuin  expugiiitre  debe'bat  Imperator  BaltJiiinus,  rir 
juveiiis  helluquo  «trünuiis;  lici^t  »Inimifue  male  pidem  ccssisse  con- 
dlaL  Sinjuidem  Diilgiirl  [lost  proidiiim  Adiiiuiüpotilunum  Tbr»ci»m 
mvricLiiiiiHluiii,  i<xcij|ila  Cuiislaritiiiopuli  et  viciiiarum  urijfiiiit  iiii:i  et 
altera,  fere  lotam  breri  po^t  sj  non  ßxpuguanmt,  tarnen  va»t»niiil  el 
expuliarurkt;  Aäi»  vero  arnio  jam  1207  Latiiii  omiiüiu  deuessisse 
videulur.  —  B  Ulli  fit  i'iuru  inarchionem,  cui  liiic->  nnni  I2U4  rE?gnum 
Tihoäsiiloiiiceiise  assiffnutimi  fuit,  rs^bus  siiis  baud  iikiI«  cudsuIuissu. 
vix  ertt,  quud  denuo  monetitiiir.  Ejus  ])orl)uiiem  {rejirnuni  ThessalonU 
ccnse)  secüiiidnm  diei  jam  possc  apparel,  primam  Iiiiperatnris  (qiiod 
placet  ciidici  Sl.  Marci),  Ifrliam  Venctoriim  (priinnin,  quoJ  placet 
Ltbro  Albo  Librisque  PaRtorum),  quartam  deriique  Peregrinorum.  — 
Cotei'iim  Donifaeli  quoque  portio  viro  gnaro  jtrenuoque  {qul  erat 
iiiarcliiu)  maxirugpere  iiidi^el»!.  GulK^i'uJ'um  et  Vlaehorum  [nctirsio- 
nibus  non  niinuti,  quam  Tiirauia  t'jjuli  viciicn,  hh  semel  tujii  ienlutu  et 
rei£at».  Peregriui  portionis  sua:  alleintm  parteni  in  Miiccdouia  ucci4«n- 
tuLi,  ThesüaÜH.  Graecia  extra  Istlmiiim.  ohliiiebant.  et  ea  qiiideiu  :ib 
IlHslihuji  äiblis  tuta.  Rt;lir|iiii  Vitnctis  obtif^sre,  Hcilicpt  pof-tiunis  ipso- 
rudi  parj)  :ilLera.  nÜLiirum  lerrs  anteuedenlibus  mitito  uiajtis  spatiosie. 
Pcloponnesi  permnita,  Aetolla^  Acarnania,  Epfrus,  cum  insulis  perquuin 
Enultia,  Mei-eati>[-iim  istorum  tu  bis  prudeiitiiiin  unusquisqire  peDiptiriel. 
Quunia  enim  lilurum  murilirnorum  insularumque  utllitas!  Quania  reli^ 
qiiorum  locömm  occupatidi  opporlutiilaii!  Qiise  vero  terraruni  assiga»- 
tBrum  magniCudo  ac  prxslanlial  Prxti^r  insulus  tanien  initiu  suse  ibi 
dornitiatiüiii»  Wneti  non  mullum  lerrx  contiifientis  üccupasse  videntur. 
Epirum  i>nim  cum  Aearnarjia  atque  Aetolia  (Vlüchia  minore),  immo 
eliam  Tbeii»a[in}  (Vlanbix  maioris)  band  pauca  Despotie,  quos  tum 
idicübaiit,  E)pirt  modo  ocuuparant   diuque  tcncbant;    Pcloponnesuin. 
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c«rte  partes  ejus,  Imperatar  FroDco-Gallis  fondt  titnlü  conoessit,  coli. 
G.  A  crD|,ioli  ta  cap.  6  aliisque  scripluribus  supra  citnlis.  Hevcra 
sera  tundem  W'neli  terraruin  illitriirm  pnrles  cum  DaLETiatin  occup»rut)t, 
quud  eoruiii  hi;»loriie  curio.sis  peuitius  eiiiiclcuiidum  reliEiquimu». 
Quid?  quod  nee  primitivt  omitinu  pLiLli  de  Pnrtitione  ren;ni  Grfficl 
fides  u<:  religio  uii>|i)4im  stTVata  iioliis  (jiiidpTn  vi>i]e(iir,  BuiiifiicidJi 
enitn,  ut  bau  uiiiuum  inoiieamus,  rex  Tbessalonieensis,  jam  priinu  t<^m- 
pore  quasdatn  Thessalia^  partes  slbi  vindicaril,  Polnpannosiiin  vero 
hosliliter  intravit  Flunma  taineti  pnriscendo  trniisucf»  et  iiüqiiiaiU 
videnlur,  cült.  Niceta  Acominat»  aupra  cit.  paj^.  4SS, 

Restant  quiedani  de  editionibu-'i  Indicis  Mr»  Diplomnti-s  nQ:)«tri 
geogrüplik-i  nioiicnda.  Primus  reveni  prctii>äum  iioc  uiitrquitatis  niiHiii- 
mciitutn  apcriiit  fthamniü^^iuä  Vericliis,  ]ic€t  non  e»  tiirma  t'or]iio 
oriliiiE!  usus,  ijueni  in  cndicibu.'i  m&s.  AiTibrosiaiiis,  Yerielis  et  Viiidubo- 
Dens.[hiis  obserratum  viilemufi,  itu  ut  siitgula  iirldum  cett.  nomiita  iiniim 
pust  alterum  codecn  tenore  pra^staret.  quo  cudicuiu  istoreiin  scribse  eii 
o\bibiicrunt ,  uiide  püslei'luris  tsv'i  editures  siia  dept'oinsi^ruriE.  \Ähvh 
Pactoruni,  ([uonim  uxemplar  in  arvbivü  Veiielo  asservari  constal.  libere 
usus  est,  äiugula  relaüanis  membra  el  nomina  uarratloni  suai  intcxeris, 
libro  veteri  modo  ^d  rerbum  whjit'cuEu'*,  modo  etiam  adverswlit»  quoad 
ardinem,  ita  ut  e  suis  quoque  vnri»  udmisccret  non  rncptii,  quxd^im 
«ti<iDi  fahA;  qua  de  rtf  vide  nos  in  Symbatsrum  critiianini  Comjncn- 
tiitione  sccuudii,  pra.'f.,  ubi  tutam  HkiHuinusii  narrationem  (de  bella 
Cpolilano  p.  IS9  ^ipj-}  cum  noütris  iidnüliitionifius  reciud^^ndam  ciini- 
vinius.  Cujus  Lvi  ignarus  M  ur  iilor  i  us,  cogicibu.s  Niiis  Ambrosin- 
nis  salianeglij^eiiter  u^us,  dJpluma  nostrum  gieDgriipbiciim  ut  inedilum 
(typuU^etiirum  niendis  nbeilum)  erulgavit  in  nola,  quam  addidit  ehro- 
niut>  Daiidulo  ü  (Sci'ipll.  rerr,  It'all.  T.  XII,  p.  328  sqq.);  qir.mquam 
iinle  üum  ad  unuiii  omiiia  pridüm  Hhii  m  nii  siii:t  tctideral.  Idcru  b. 
Wllkenum  lafuit,  cum  noatrurn  diplonia  i^.  iiidicem  ex  eodivibns 
tnss.  Vindoboncnsibus  crtil^arpt,  licet  Rhamnusii  mitiimc  igmu'U^. 
quem  hh  (nou  sn'pius')  in  farragine  saa  critica  1.  c.  cilat  tei^lui  suu 
subjei^lu,  cum  dicfiidiiiii  fuissel .  Kb  iimtnisuim  Veneluiii  in  siiii 
belli  CpoEilani  iiistoria  eodeiu  similire  codrce  ms,  ik^um  fuisse.  quo 
usus  erni  Muri;! t urlns.  Uipl<)m;i  uoslruni  Wilkcnus  cdidit  aniio 
domini  1ä29  (GfsclLicbto  (\&r  Kr€>u7.^ijge  Vot.  ^.  Appetid.  p.  2  Aqq.), 
I  mm  Libro  Albo  arclüvi  Vindubenciists,  item  Libris  Pactorum  ilildom 
I       nsflervatis,  ubi  hoc  diplornn  h^s  babctur.  Tribtis  l^iLur  vodicibus  mss. 


i 


Yiniluhonensihus.  otim  Veaetis,  ot  ritfetur,  uaus  est  b.  WilLenos 
qu»rliis.  quem  adhihuit,  est  M  nra  I»  ri  an  us  sire  Anibrosianus 
prior,  plcnus.  Quinlurn,  itid^-m  M  uratoria  ii  ums.  Ambrosia  n  um, 
quo  iios  primi  ex  cullatione  Muraloriaiia  usi  sumus,  Wilkcnus  pTane 
|DegIexit,  licet  ab  enJem  Maratorio  rul^tum  I.  c.   la  vero  codiM 
ms.  est  priori  brerior,  desiticns  in  foce  CorypJw;  solam  igilur  Vene- 
lorurtL  portionem  haliul ,    ([uanquam  in  quibusdam   AEribrosiii  n  um 
plcniorf^m    antccollit.    Eadenn   omissionis    aota    in   b.   Bucbonam 
Franco^Gatluni  cailit.  <pji  iiidicem  nostrutn  e  Mur;i  lori  e>  simpljciter 
repetiit  in  libro:   Eelaircissements  sur  la  dominntion  Franfaise  .  . , 
duns  ies  provinres  dt^membres  de  3' Empire  Grec  ä  la  suile  de  (■       i 
quHlri^me  croisade.  Paris  1840.  T.  I,  p.  S  sqq.  Buchen  tia  ig'itur  H 
Rbiifnnilsium  lai'el,  ul  Wilkenum,  a  quo  tamen,  itl  diiirtius.  ante  ^ 
ipsam.  s(^  anno  ISS^,  index  no^tcr  editus  fuerat.  —  Librus  nostri 
diplomaüs  Vindnboiienscs  post  WiHtetmim  »nxieconlulimus;  codice 
vero  Sancli  Marci  Venelo  prirni  sumus  nai,  unde  quxdatn  mioime 
contemiieiida  hnunrj  pütE^rniit.    Libros  Piictoruin  Vcnetii^  asservato« 
diutius  iuspicere  noil  ücuit.  Ortbographinm  medü  wvi,  quantum  per 
acnsum  lict'bat,  bic  quoque  scrvaTiraus. 

t  Fartltl*  lomaniae. 

^^L  Pars  prima  domini  Dticis  et  communh  Venetiae  ■). 

^^r       Ciuitas  Archadlopoli').   Missinl^J.  Bulgaroiigo*).    (Perti- 

'^    neotia    Ärchadiopoli.)    Pertinentla    Putis')    ei    Nicorlemi'J. 
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■]  In  Ijtulls  iingulomm  partitionis  capitum  t\ve  partium  cAdtces  mss.  mftxiino- 
pere  rariaiit.  L'Cide  ad  juvan^tum  legcntiuiti  iiitcllectum  noatras  in&cr!ptifra« 
capitibiis  Impoäuinius.  Brga  LA.:  tific  t'it  pars  lerrarttm-  domini  ÜHtia  et 
cotRBittiiis  Venecie.  De  prima  parte  Imperii  Romame.  Utii  LP.  I  habtt 
domini  nostri  Ihicia.  Codex  Saii«ti  Marci:  /Je  prima  yarle,  ^ua  devenit 
comiRKtü  Viimit!.  Codet  Muralorii  Ambrosianua  I :  Pars  terrarum  domini 
D'teiM  et  Commumi  (ulsi  Mural,  ol.  g  e  n  t  i  s}  Venetarum.  De  pritna  partt 
Imperti  Romanitr.  qtitr  devenit  communi  Voif-tiarum.  IJem  tenaimus 
in  !.e(|<ierilit)iJ». 

')  ArcliadiopnLi  LA.  Coden  St.  Morel;  .4rchadiri|ia]is  Ambrnt.  I. 
LP.  I;  Archadopuli  LP.  IL;  Arcatli(f(i»lia  Ambros.  11  et  UIiaitvnuAiiu. 

')  Hisaini  LA.  Ambr".  I;  Uisinft  Ambr.  II:  HöftyaopolU  in^ple  Rhaiun., 
dbiequeale  ut  sllbi  WilVeno. 

Ilulj^arofigo  LA.;  Bul^nrofica  Ambr.  II.   De  Arcadiopoli.  M^aenc  et 
Bul^ropdy^o  e^imus  ad  Pactum  Alciionum  anni  H99  {nr.  L\XXV  liujin 
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Paktitio  kicke  Grasci. 


CiuJdis    lleiitclce').     Pertinentia    Chalkidos^),    cum    eiuibte 
Itoilosto^)  et  Panido''),  cum  omiiibus,  que  sub   Ijisis.    Ciuitas 


i-tilumiiiia,  pa^.  268).  Püst  fiul gar.  LA.  habet  Pertiaentii  Archndio- 
polr.  ziuuA  ddeviniiis  )it  ulioauni. 

^J  p^rtinenliu  Putin  LA.;  |).  Puoig  cod.  Sl.  Marti :  p.  PiacU  LP.  I; 
]•.  PuLi  LP.  II;  p.  PicCis  4iiibr.  I.  Nomen  cum  scriptiane  noliia  inca- 
gniluiii. 

'}  >i  ieodimi  LA.;  Nico  de  mi  Ambr.;  Nie«  midi  eodei  St  Marct;  Meo- 
i)  i  m  i  LP.  I.  Locus,  nobts  iiit^o^inlus. 

')  Yriclee  LA.;  YraiJee  co<ki  St.  Mar»;  Fradoe  Ambr. II;  Heracleae 
Ambr.  \.  Ithajiin.  Eil  urbs  TFirnct»  mefidinnalia  üvrarLe»  (IfrvkIiJ,  Propon- 
tidi  apposila,  tt  O'i^tridenloSel^'hFliE  (Silirri).  Priseu  evo  Perinthus  diceba^ 
lur.  Slrsbonia  TrByiraonla  libri  VII  Pabtina-Vativatin  (p.  3&  nosLne  edilivEiii): 
n^fnnäof.  ttr«  "L-rfkvßpia.  Äoiimua  I,  02  (eil.  Bonn.  p.  .^4):  nipt-näüv,  ij 
yüv  'HpsixXcLx  (Antuvä^aerratt.  Ceni><si(is  libr«  il  (ed.  Bonn.  p.  4Q);  'HpKxleiac, 
iJ  izöXkl  nipevS«!.'  KaXowfü'vv;.  Scftjitore*  (loal  Thcftphanem  libro  II  (p,  7i 
ei],  Bonn.):  K'X^r  ^f^^xtiv  n^'f-tn  sxfiäiXirn,  tq  ^i  llaviuv  sxi  'HpäJtlcia. 
Ibidem  p.  t>14:  Ecf  "^riiu^pixv  .  .  .  AoLijiviv  ^i.  e.  .laävtau)  xx^rpttv  .  , ,  njv 
iteXtv  'Hpix>Ecsv.  Ccdrcnus  T.  I  ed.  Bona.,  p.  fllS:  '£w  'UpuXt^^  r^; 
6p^x»ic,  Ideiri  T.  II.  p.  ÖO:  Ai  rctpitwi  -n^;  6p?x>;f  jti'Uif,  rd  ti  IldcpiQv 
(I.  näviriv)  xni  ^  'H^ix^ita.  ScylitiB  ibid.  p.  729;  T^v  'Hj^iN^iiov  i^-^tiiut. 
tJlycas  parte  11  (paK.  Wi  ed.  ßonn, ):  T-^;  lari  Hp^xvjw  'Upamiiiii,  Geor- 
Hflui  Acropolitti  (sei-,  XIII)  cöp.  IH  (td.  Bftiitl.  p.  25):  Tau  'Hpixldow,  rii 
növiov,  rqv  ' Pettätrr^'v.  l£plinE'iri1u&  in  Cvsaribiis  verau  7813  ed.  Bonn.: 
'HpsK^Eiocw  xai  r>}lu^{)iC<i:v.  Geor^ius  Pu eil vdj eres  in  Anilronicit  Pulipoliigo 
7.  11  (0|ip.  ed.  Bonn.  T.  II,  p.  üSß)  iocotas  Keracles  conibuslip  Sclybriain 
abiiftse  narnit.  De  lleraelea  noslra  niuKiiA  est  Cautacuzeitiis  (1,  2"».  2G.  £S. 
40.  3.  «8.  70.  71.  77.  4,  21^.211).  semel  eam  Perinlhum  veleri  nomin« 
dicena  (3,  29).  Alque  i»  do  seeuMi  1|IJ.  &IV  agit.  Secula  XIV.  XV  Ungit 
Duca^t  c)tp.  14  (ed.  Boon.  p.  46) :  'Eu  £h;>.Uj9pta  .  .  .  Aavdov  (i.  e.  Akovlqv) 
«di  'Hpax)-!ia!y,  'Pai-Is^vin  ii  x.rA  IläviÄ&v  (p,  n.  flivigv),  Vvtm  Peridtbi 
nennen  etiam  Fiicetbä  l^nult  in  Biilduino  Flandro  (0|)p.  ed.  Bonn.  p.  831), 
ubi  U.[ip(v,^üv  divil.  N?tjue  aliter  Nieephorus  Gregoras  14,  3  (ed.  Bona. 
p.  702)  et  6.  eamque  niripiv.3(iv  dieit. 

»)  Chalheidoa  LA.:  Cbalkido»  LP.  I  et  II.  Codei  SL  Marci;  Culudrn 
Ambr,  I;  Kaleidos  Anibr.  II;  Chalcedoals  inepte  I-tliumn.  Est  b»c 
Ch&Icis  qunque,  el  videlur,  Piopontidi  nppnslla.  Pru'fer  nostrum  dtplomi 
inire»ilur  iu  Leonia  SapienCis  Indlce  cecleaiaruia:  Ti^  (epiacnpn)  'llpixxVd'af, 

Xalxiffof ,  6  iaoviio'j  {I.  iaawi&u)  celt. 
*)  Rodeste  LA,:  ItotloAtu  LP.  I.  CodAE  St.  Marci;  Radusto  Ambr.  II; 

Rb»e<lesliiin  Rhnmn, 
roBiei.  XII.  30 


466  Pabtiti»  ■EfiXi  Grakci. 

Adriaoopoli ')  cum  omoibus,  que  sab  ipsa.  Pertiomtä  Gau'}. 
Casale  Cbortocopli ').  Casalia  Chotriki  *},  Kerasea*),  MiriofitmD '). 


*)  PinedoLA-;  Ptnidoeod.  St.  V>m;  PxniaraBluiUL  Panidaa  Grvei 
nedii  »n  haod  raro  uribebsnf,  Pamidoe  t.  Panidor  Litmi.  Est  Panaiii 
JDxU  Heneleam  qocrendnm,  in  litore  Propoatidis.  GcMsias  Kkm  regva  11 
fed.BoniLp.  4S)-. T17«..  fltmov  ...kCmv,  äÄVx  xsi  'O^ixkxia tie.  Cedraws 
ed.  fionii.  T.  2.  p.  90:  At  xopxÄKit  r^;  O&^nti  nut;,  rj  rc  Iläatm  (L  Ilä- 
vtov)  xxi  ^  'H^&özVtix.  Idem  ibidem:  Kz\  t'^  p.tt  Ilüt»  (1.  üzvio*)  tu«*. 
Scylitil  ibid.  p.  729  . . . :  Ot  'PacJiTTiTvot . .  .  zatrx  roO  [lavtov  1 4^pj;z»rt; 
ißti^mr^  zvrö  xv«70BrJ9at  r^v  Bp'j^tov.  Seriplora  poit  TkeopluBein 
ed.  Bonn.  p.  71 :  TqO  jtn  itt7ft/>0  ttctftytiitrn-j,  ■«  roü  rf(^0'.»f  rav  llstviov 
xs[Taj3<li]^cvre;.  Idem  ibid.  p.  615:  Tä  Ilvvtov  xirz^t.  NieeUi  ia  Baldaiao 
Flandro  eap.  11  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  820):  T^  lltmy  rt  xxc  ry  KoUm-j- 
kOji  rpoT^övrii  (Venelomm  eUssiarii).  Georgia!  AeropoliU  eap.  13  (ed. 
Bonn.  p.  25):  T17»  'HauÄcizv,  tö  IIxviv*,  riiv  'PatJoii»,  XapteüiraV»  ele- 
f  nstant  Balgiri).  Idem  de  hi>  urbibus  Epbrvmiiu  in  Cvuribos  t.  7813  sqq. 
Georjpns  Paehymere«  in  Androoifo  Palrologo  7,  26  (Opp.  ed.  Bobb.  T.  II, 
p.  623):  Töv  fcinoccv.  . .  Tlanttov  cett.  Idem  ibid.  p.  636:  'Poticariv  tau 
acnia.  (nivtcv?)  xai.  zi  zoy  Pinou  cett.  Doeas  eap.  12  (ed.  Bonn.  p.  46): 
lx*iiw  (i.  e.  is'jviov)  xai  'HüüÄeixv,  'PaiJt^TÖv  ri  «ai  flxvtdfm«.  Idem 
eap.  13  (pag-  49)  et  cap.  18  (p.  79):  'Arä  Uxtido-j  [ir/at  'U^d-j  oTopiiov. 
Panedor  (secundiim  Buchoo.  p.  146  Panedon)  dicit  Ville-Harduiaus  in 
libro  de  la  Conqueste  eap.  218;  Panedocensero  epiac.  meinorat  Ibdo- 
eenlii  111  Epist.  XII,  105. 

')  Adriaoopoli  L.\.;  Aodrianopoli  LP.  Ü;  Adrianopolis  Ambr.  I; 
Hadrianopolis  .\iiibr.  II.  l'rbem  celeberrimam  eiposuimos  in  Nostra 
Conslüittini  Porphyrogeniti  de  (hematibus  editione,  Prolegg.  p.  XIV.  SXVI. 

')  Cusaii  LA.  voce  sequ.  uberrans.  Est  Ganos  urbs  (rivo;)  in  ora  Propontidis 
int  er  Perinthuin  (cumRi>doslo)  etCallipolin  quvrenda.  Scriptores  posrTbeo- 
pliunero  p.  615  ed.  Bona.:  Kai  tio^Uov  (Balgari)  «j  ri  Jp>)  toü  rär»ft-j. 
De  seciilu  XIII  Georgius  Acropolita  cap.  33  (p.  Sa  ed.  Bonn.):  'EKaän;«^ 
'';  xx:  T'.-j  ',y,ji  '.',•■>  V-vivj,  eol!.  tiphrspmio  in  Czsaribus  t.  8196.  Georgius 
I'iic[i\]iifTe$  in  Miohaele  Pal^ologo  3,  25.  Idem  in  .\ndronico  Palcologo 
i.  n.  ■*.  13.  7.  ii.  21.  26.  32.  Nicephorus  Gregora»  4.  7.  6,  5.  18,  5. 
i'antifiiicnus  4.  23.  Laonicu5  ChaleoeoDdytas  libro  5  (p.  227  ed.  Bonn.). 
ulii  [iro  Tvj'iij-yj  leire  -'yj  Tivoj.  Georgius  Pbrantza  1,  4  (ed.  Bonn. 
(la^;.  1">).  lJu|ilici(er  vcro  declinabatur,  sc.  Tivoj,  ö,  el  T'ivo;.  70.  De  Gano 
[uiui'ub  ujiud  Wo^isclin^'ium  ad  Itineraria  pag.  633. 

■ )  ninrtoro[)i  LA,;  Cortocopi  LP.  i.  Leginius  Chortocopl  i.  Ville- 
llanliiinus  in  UUro  ile  h  fonqueste  cap.  202:  .  .  ,  rer*  Rodextor ,  el 
riiiilrriil  por  /ii-rfierfiifr  ii  Corinroftle  u»  raial.  Bandem  plns  semel 
Tiicmunil  Itbamriusius  ite  bello  Cpolitaoo  libro  V,  pag.  210.  211.  Locus 
[ii'ujiL-  Itbilusluiii  iju^L'rrniliis. 
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Pertnienlin   Pemta«! ').     Pertinenlla   ßrucbiol!').     Casalla   de 
ßaulatis^)   et  Eiamlli*).    Emporiura*)    Sai^tidai").    Pertinentia 

*)  Cholriti  LA.;  Cotriki  LP.  I.  II.  coa«»  St.  Marc!;  Coriei  vel 
CdI  Iri  clii  Ambr.  1;  Colr  icbi  Ainbr.  II.  La(!u§  cum  nomine  »uo  iacognilus. 

^}  Kerasen  LA.;  Kerasia  LP.  I;  Certauca  Ambr.  I:  Karasa  Ambr.  ü: 
GBra:!tio  IthaniD,  |n  mantv  qijoqu«  Alho  pun^i»  eremilarum  C^r^-sjl 
ac^urriU  coli.  Griaebm^hio  in  ßumcliB  T.  [,  p.  'i%&  sq.  Adde  Fnllmernyerum 
Frugfli.  il,  11,  —  Löc«!  cum  scriptioae  sun  incognitus. 

*|  Miriofilum  LA.  Amlir.  I;  MiHontum  co^dei  Scincti  Marci:  llirco- 
fitum  Ambr-  [li  tli'r'capit y tum  Rhainn,  Est  Mynopliytuni  Cbersoneso 
TlimfrC'»'  aasignandum,  Tel  hui«  rlcinuiti  e  barea.  Cedranua  ed.  Bonn.  T.  11, 
p.  057:  Th  6i  C^oe«  (terrm  motuni  Sna  scculi  XI)  ^»iq  npittpfiit^fui 
mxüväaai  *Pci(di3Tdf  te  xai  llaviov  aoI  rd  Muati'^vx'iV.  CnntAcuieiiui  3,  70 
sd  acmum  1343  (cd.  Bunii.  T.  II,  p.  47G):  Tlii^t  MupcJj'ucQv  . .  .■  iUpav 
saii-fyr.v,  tnj  n-oXü  äily^tui^txv  HuptO'pUTOu,  Xot^ov  nfi'jaÄ^cipewofjiiiiijv. 

')  Peri^laii  LA.;  Peristaf  LP.  l.  11;  per  islu  s  cc^dex  Sancti  Morei; 
PerislatusAmibr.  I;  Peristat  Ambr.  II;  Pcri^taphi  Illiumrt.  Peri- 
ilusin  agDoscil  Leoms  Snpientis  ind^x  episcopulis  (sec.  TX.  X):  Tu  'H[ia- 
Kilfisi;  (mctropolita;)  .  ,  ,  (^aubsunl  epis«Dpi )  6  Kixi.\iounCt.ttui,  i  IlfpiaTa- 
Uibii,  ö  Xaf)(eujTEi').!6Js.  äfculo  XIV  Guttd^m  miemarut  NiecpKorixs  Gngoras 
14  fed,  Bcnn.  p.  741 J:  Tä  ris  Öp^Kwi^?  r^pt^dffitüt  (lege  Uipimiaifiti) 
^püüpiäv.  Allu  de  liBc  urbe  dedimus  in  Symbolia  cntiCJS,  GftntlilTieilt.  11.  tJrbl 
Cbersoneso  Tlirjiciun-  (rihueni]»  vldetur. 

-)  Bracliioli  LA-  Rbatnn. ;  Bmchiaii  codex  St.  Mafi;).  Ambr.  I;  Ilra- 
ctiiolli  Ambr.  \h  De  urbü  BrnnFbijilio  (id  est  nomen  loci)  v.  Nos  sd 
diplotna  Aleiiynum  aniii  Hill}  (png-  '^9  liujus  volumiiiisj.  Est  prope 
PropDnlidem  qu  irren  da, 

^ji  RaqJH  tiis  LA.  Arttbr.  I.  II.  Bbama.  Locus  nobis  iacognitua.  Adi  Nob  in 
Symbolii  cntt.,  CnniniRntittiiin«  II. 

*)  Exaa]iliLA-;CyeitiiliLP.  hCiurnilii  Rhamn.  Heiamilium  Clieranneao 
Thnicicc  aBsignandum  esse  coriätaL.  PlolemiEDs,  im»  librurius  leri  Dy^anlini. 
gi;og;r,3,ll,  13;  Xv^inix^vm,  ri  vOv  'E^aftOiov,  ScriptorvspuslTbeophitaem 
in  LeoM  Armenio  c«p.  9  (ed.  Bona.  p.  Olä):  Tä  S^tj  xf,ü,..rai'ii'iu.  ..  "E^a- 
jjtt'^iv ( sie)  . , .  'Aßi/^iiv,  Ctfvrgius  Pu.cliymeres  in  .Andronica  PHlEpi>icg;o  7,  iH, 
(Opp.  ed.  Bonn.  T-  II.  p.  ß87):  Td  'E^a{«li'aü  yptü^Ldv  aSziu  /jrKifiCv^iv. 
CuutacuKerius  2,  IG:  KffV/.iouff«^).if  ii  xcti  'ES,tLitiXi.(tv  ävl^^x'»'^  Ideni  iliidem 
cap.  77  :  Aivou  «xl  'E^afitKri-j  jcoi  Kaüiouffdifw;,  Ducas  cap.  10  (ed.  BoniX. 
p.  3S);  T»  i'v  Xfpa'jv^ou  'ECa^iiÄCiV.  Ideiii  cap.  24  (p.  H3):  T^  'E4<>fci- 
JlcQ-v  tiji  itpacivt)tsüu.  Ljsimuctta;  vetua  nomeii- scriptores  Byzantini  passim 
servurunl.  An  quibua  v.  Kos  in  S'ymboÜs  crilt..  CüiumeuUL  II. 

*)  Euborliim  LA.;  «mborium  LP.  I.  codei  SI.  Marci;  einborium  vel 
cstboriittn  Ambr.  I:  tmbroriurn  Ambr.  IL  Scripsimus  Empo  rium. 

'j  Sagudai  LA.  Ambr.  II;  S  ag  ul.a  i  cod.  S,  MBrci;S3g«eda  i  velSaguelai 
Ambr. ),  et  i|indein  poitv.  Braehioli;  Sa^fude  Riianin.  LneiuiacagDilua. 

30» 
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Gallipoli'}.  Lazu  et  Lactu').    Pertiaentia  de  Muntimanis*}  et 
Sigopotamo  *),  cum  omnibus,  que  sub  Istis. 

Pars  secunda  domini  Ducis  et  communis  Venetiae  ^). 
Prouintia  Lakedemonie^),  mlcra  et  inegal!  episkepsis  ^), 
i.  e.  parua  et  magna  pertinentia").   Kalabrita^).  Ostrouos"^. 


1)  Gallipoli  LA.;  GalÜ  Poli  Ambr.  I;  Gallip^li  Ambr.  ü.  Callipolii, 
urba  Tbraciffi  meridioDalis,  Propontidi  apposita,  in  rebus  bellicis  magni 
scmper  momenti.  in  scriptoribus  med!!  tevi,  potissimum  Grecis,  creberrim« 
memoratur.  Historis  ejus  per  ffivum  medium  quaodam  deliDeatioDem  dedi- 
mus  in  Symbolia  criticis,  Commentatione  IL 

')  La  SU  et  Lactu  LA.  LP.  L  Ambr.  11;  Laiii  et  Lactu  LP.  11;  Latua 
et  Lactu  Ambr.  I.  Nomina  nobis  inco^ita. 

')  de  Muntimanis  LA,  Ambr.  L  LP.  II;  demum  Timanis  LP.  I; 
de  MuDtemanis  Arabr.  II;  Hunciakianis  codex  St,  Marei.  Loeua 
nobis  incogoitus,  scriptione,  ut  patet,  corrupta. 

*)  Sigopotamus  in  ipsa  Cfaersoneso  Thracica  quteri  debet,  prope  Sestum,  abi 
etiaro  Aegoapotami.  Nicetas  Acominatus  in  Alexio,  laaacit  fratre,  2, 1  (Opp. 
ed.  Bonn.  p.  623):  Hipi  Ziittöv  .  .  .  xarä  rdv  £(7dv  iroTafiiiv.  Georgias 
Pachymeres  in  Aodronico  Paleologo  7,  6  (Opp.  ed.  Bonn.  T.  II,  p.  S78): 
Opoüptov  Ripl  TÖv  Ji^öv  rrora(Jiiiv,  MäSuTov  ^Txwptwf  Xt^iffuvov. 

')  Hee  ett  de  tecunda  parte  domini  nostri  Ducis  et  commumB  Venecie  LA. ; 
De  aecunda  parte  terra,  qua  de  Venec  (sie)  codex  St.  Marci;  Hac  eai 
secunda  pars  terrarum  D.  Ducis  et  Cotnmuni»  Venetiarum  de  seeunda 
parte  Imperii  Romanite  (sie)  Ambr.  I. 

*)  Lakedemonie  LA.;  Laquedemonie  codex  St.  Mnrci. 

^)  micra  et  megali  epikepsis  LA.;  micre  LP.  II;  epykcpsis 
LP.JI;  episcepsis  codex  St.  Maroi;  epicephis  Ambr,  I;  mier  et 
megalli  Epishepsis  Ambr.  II;  Lacedamon  .  .  .  cMtn  provinri/r 
adjunctis,  qua  magna  et  parva  pertinentia  tabellionea  appellant  Rhamn. 

^)  Pertinentia  cum  antecedentibus  ut  LA.  jungimus.  coli.  Rhamnusio; 
Kalobr.  cum  pert.  jungit  Ambr.  I. 

■)  Kalobrlta  LA.;  Calobrita  Ambr.  II;  Lialobrita  LP,  L  Kliamn.; 
Calobries  ve)  Calobrita  Ambr.  I.  Scripsimus  Kalabrita.  Est  Cala- 
vrita  prope  urbem  Peloponnesi  Patras  quierenda.  Laonicus  Chalcocondylas 
libro  IX  (ed.  Bonn.  p.  AS2):  Tö  re  Alveiov  (I.  \t^^o■^),  K«).a(3pir»)s  (sie), 
n^tTpKf  xat  vijv  respi'oixo«  rctvTj  zvi  'Ax«tai  X'^^P**  (sie).  Idem  ibidem 
pag.  477:  T^v  n  KccXa^pctuv  icAtv.  Georgius  Pftrantza  2,  2  (ed.  Bonn. 
p.  130):  Et;  rä  Kaläßpu-za.  Chron,  Hör.  v.  613:  Tä  KceXäßpijTa.  Francis 
Colovrate  (Buchen,  le  livre  de  la  conqueste  p.  S2.  2S1.  333). 

"*)  Ostrouos  LA.;  Ostrones  vel  Ostrovos  Ambr.  I;  Ostronos 
Ambr.  II;  Ostrobus  Rhamn.  Nomen  Ostrow  est  Sbvis  usitatissimum, 
locumque  hujus  nominis  in  Mticedonia  situm  habet  Anna  Comnena  5,  5  (ed. 
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Oreos ').  Carislos').  Aodrus^).  E|,'-iim  *)  et  Culurls^). 
Ziichiutos")  et  Kefalinia').  Proumtia  Colonie*)  cum  Cyciadi- 
bus").  Nisia^").  Pertineutia  Lopadi^').  Oriuni  Patron  et  Methoais"), 


Bonn.  T,  I,  p.  242).  Addntur  Gitorgiiis  Acropolito  annal.  cap.  49.  In  Pelo- 

ponn«sa  nicdii   ifv\   noudnin  extra   nosirmn   diplaina  hunc   loeum  >d«pre- 

heiidimus. 
')  Of eu»  {'Qptii)  Eubocip  idsuIb?  u^bs  septentrionatiB.  Cum  noalro  libello  hiinc 

loeum  elimn  Georgius   PachjmerM  junfirit  in   Miclunele  Palwologw  3,  15 

(Opp.  ffd.  Bon».  T.  I,  p  2<tS) ;  Ksöü,-  xai  Käpuffr«-"  'UpEiJjJ  auvsfriVajijSav&VTO. 

Nicephprus  Grcgoras  18.  3  (*d.  ßonti,  p-  878);    'Eu  .\v\i9i  x%i  'Qjifiy. 

nlf  i!(>>äO(;  roi?  i-^fui  KiJ^'.Ja;,    Uh'\   lamen  'Bpwir-i  legt-tidum,  toll.  Sle- 

phaDD  Byi. :  'fipQjjc^j  ,  .  ,  AÄiä  »"'  'Üpwffos  «  x«i   'Ajayidpii«  >iierp«.  — 

Ante  Oreoi  Ambe.  1  ponil  Colo  nis. 
*)  Caristos  LA.  Ambr.  I.  II.  SiguiScatur  Euhoeee  meridionalts  urb»  mnri- 

tima  CarystUi  notissiina. 
"3  Antrua  LA.:  Aiilras  Ambr.  II.  Do  Andro  insiila  Scriptivr^s  post  Theo- 

[iliaeiem  eil.  Bonn.  p.  ]S)2:   Karic  7?;  "AvÄpna  ■/fuu'fi.ivFis.  .loannes  Cammiisla 

tle  eaptione  TliessaLonice  cap.  &7  (Srriplt  post  Tliaoph.  p.  580):  Tv;v 

juijä^qw  vi7cr«iv  iraptrVt'jjjwv  r^f  Kii/äoiaf  ,  .  .  r«  jcapä  Äd3«j  t^j  'Avüpw 

xarüipufiifi. 
*y  ^([innLA.  Ambr.  E.  Est  Aei^ina  velerum  in^ula  ccUb«rriniH, 
•)  Culuris  LA.;    Culuerls  codet  S(,  Marci;   Calirus    vel    CulLris 

Ambr.  J;    Kuluria  Ambr.  II:    Culuris    [Uiamn,  Est  Salumis  feterum. 

Po!l.  seholiasle  PloJomici  geogr.  3.  16,  23.:  Salaiit;,  -f,  KonitiUöi. 
*|  Zkciiillius  Ambr.  1;  Zakiiitos  Ambe.  II;  Cakinloa  codex  St.  Marci; 

Cichialus    LA.;    ZichiaCus    LP.    L    Est  ZaCyatbuii  Toterum,    Znnte 

hodierna. 
^)  Kefnlipin  LA.;  Cephal  oaia     Arabrosius   I.   II.     Est    Ceraloni« 

hodierDD. 
')  Colonie  LA.;  CoLIgnje  LP.  li;    Colonie  Colom'e  (aic  bis)  codei 

St.  Mardi:  Coloniji  Ambr.  I:   CoUnJie  Ambr.   II.    Significaturae  pro- 

muiitiinum  Allic^e  SuQium,  bodi«  Colonnuiif?  üb^rnnusig  Calauria  in 

Hinu  Trocxenio  placel. 
•)  Conchilart   LA.;   Cnnchiluricu  «o'lei  Sl,  Marci;    Cancilari   Tel 

Conclii  Lffltica  Ambr.  L  Hint-  fpelmus  cum  (can)  GycladibDa,  colL 

BbiümnoBJa:  Cy  cisdnrum  para.  De  Cycludibus  v.  Symbolas  crilt.,  Com- 
menUt.  L  explic.  nr.  Ö2. 
*'^}  Canisia  LA.;   Cauisu  LP.  I;   Niaia  (siae  ca)  codei  SL  Marc!,  quod 

eleeiiDUs.   K«l  Nisia,  Niiiu,  Naiia,    Naws  insiila.   Andfens  Dandulus  I.  e. 

p.  S34:  Insulaa  Nisi«,  P»rii  coU.  Lo  Itvre  de  la  comiHeste  de  la 
Monte  p.  ä60  ed.  Buch.:  Le  du»  de  Nii^fii  .  ■  .  Nixie.  ChronicAn 
MoriK  ».  I4C9:  ri»  di-ÜK«  r^j  NnCia,-.  Adde  ibid.  vt.  1808  (Nvirffoy). 
6S70.  titiSl). 
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cum  Omnibus  suis,  scQicet  pertinentiis  de  Brana^).  Pertinentia 
de  CaDtacuziao'},  et  cum  uillis  Kyreherints '),  lilie  Imperatoria 
Kyrialeiii  *),  cum  uillis  de  Molineti  *),  de  Paotocratora '},  et  de 
ceteris  monasterionim,  siue^)  quibusdam  uillis, quesuntia  ipsis"), 
scilicet  de  micra  et  megali  episkepsi'),  i.  e.  de  parua  et  magna 
pertinentia").  Nicopolla"),  cum  pertinentia  de  Arta,  de  AcheDo"), 


")  Lopadi  LA.  Ambr.  II;  Lapadi  Ambr.  II.  Erit  fortasse  Teterom  insnia 
Lebiathos,  Lerita  (Lerata)  medit  evi  et  nostri,  coli.  Bondelmontio  de  inaulii 
archipelagi  ed.  de  Sinner.  p.  100- 199. 

'*)  Orium  Patron  et  Metbonis  LA.;  Oprium  vel  Orili,  Cepha- 
lonia,  Patre ,  Uetbone  Ambr.  I;  Orium  Patr.  et  Methooe 
Ambr.  11;  Medanus  LP.  I.  LoeuB  noater  Grcce  sie  scribebatar:  'Opiev 
(agcr,  districtus,  terra)  Ilarp&v  x«l  Mjäwvj);  (Hidov^c).  De  Patris  et 
Hethone  ride  Nos  ad  diploma  Aleiianum  anni  1109  (pag-  266  hi^na 
voll]  mini*). 

')  Debrana  LP.  I.  Branarnm  nobilem  familitm  illustrarit  DuCangius  in 
familiis  Bya.  Hornm  quisnam  aignificelur.  id  nondttin  inTenimoa.  Nomen 
Brana  agnoscunt  LA.  Ambr.  I.  IL  Rhamo. 

')  Catacoaino    LA.;    Cataehino    LP.  I;    Catacba   Gomo   Ambr,   1; 

Catotino  Ambr.  II.  Cantacuzeni  scriptionem  tenuimus  cum  Rhamnasio. 
')  Kyreherinis    LA.;     Kirchcrimis    LP.    I;     Kirchertnii    LP.   II; 
Cbire   Hermis   Ambr.  I;  Karcherinis   Ambr.  IL    Scribendum  erat: 
Kyrte  Herinis  (domine  Irinis,  Irene). 

*)  Kyrialeiii  LA.;  Kir  Alexii  Ambr.  I:  Kyti  AlezÜ  Ambr.  IL  Totum 
locum  sit  prestat  Rhamnusius:  Praterea,  qua  in  Methtmenti  rrgimu  ad 
Branam  et  Cantacusenum ,  Gracorum  dynattOM,  olin  pertinerent, 
quaque  Augutla  Kyracherina,  AUxii  Angeli  fratricida  ImperatorU 
filia,  dotales  fuerant.  Significalur  Aleiios  Imp.  III,  qui  Tratrem  liaaeiam 
Imperatorem  non  occtdit  quidem.  sed  coecavit,  coli.  Niceta  Acominato  in 
Isaacio  Angelo  3,  8  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  595). 

^)  Molineti  LA.;  Holiueti  LP.  I.  II.  codex  St.  Marei.  Loeoa  com 
scriptione  nobis  incognitus. 

■)  Pandocratora  LA.;  Paaialota  (sie)  LP.l;  PaodSctora  LP.  II; 
Pantocortora  Ambr.  II.  Doctiores  decernant  inter  voces  IlKvroitpäTopa 
(Deum)  et  Ilava^tMTÄrnv  (Mariam). 

')  sife  LA.  Ambr.  II;  sub  Ambr.  I. 

^)  in  ipais  LA.  Ambr.  II;  Imperatoris  Ambr.  I. 

*)  epiachepsi  LP-  11.;  ept»lcepsi  LA.;  epicepsi  Ambr.  I;  leilieei  de 

Mier,  et  MegaUi  Epuhepti  Ambr.  II. 
*")  pert.  jnngimua  cum  magna.  LA.  et  Ambr.  II  com  sequ.  jongere  videntur, 
quod  minus  pUeet. 


")  Micoftalt*  LA..;  NieopdIU  codex  St.  Hftr>i!i;  RicopalU  rftl  Nico- 
jiolta  Ambr.  l,  IL  Est  Nicopolls  Eplri,  ut  rede  letrit  RliiiniiLUBiusF  meüio 
icro  pet^uliaris  priivinciu  (lliriiin  lirieclü],  cujus  purtüa  Ac-arntmln  Hlque 
Adtolis,  cum  jnetropoli  Arta.  Mco^idII»  (Aclium  veUruiii)  hflilio  Prevesu 
dicilur.  Do  eu  v.  Nos  nd  di|ilDma  Alexianiiiiii  anni  liül)  (nr.  LXXXV  liujus 
voliiininü.s,     pH|j;.  264).      AnlLqulora    telii^it   Wesa^ling'ius    ad    ItLDcniria 

>»)  bi  Arta.  de  Achullo  LA.;  d«  ArCi  el  Afibello  codex  St.  Mtrci; 
A.  UelchelU  LP.  I;  Bohello  Ambr.  1;  Akello  Ambr.  I|;  Achialo 
ineple  WillEcnua.  —  Artaiu  CAmbraciani  vetenun)  juxtii  smuni  Anibpacicum 
qineTCCidnin  es§e  conjiiF^t.  FuiL  a.'ru  nimlio  niagnuni  ejus  irmmctiluni-  Nic^e-C:!« 
Acotninatus  in  Mnauclc  'i,  1 :  'AxKfiväv«;  xst  Airu^ouf,  raü;  vOv  Xt-jfifihftMi 
'ApTino'Jf  (I,  'AfTtnout}.  Eos  'ApTaici-jj  dicil  CanlvcmeDUB  2,  3S — 37, 
SotJu*  Acarniinis  onpat  idem  CanlacuKenus  äictt  2.  34:  "AßrAv  .  .  .  ^  rij; 
'A);apvav)g!g  «i  Tr«p^  (L.  ^virip)  xE^n^cci'iv  vüv  ir^iüv  inriv.  De  ea  Laonicus 
ClialcT conti y lau  itliro  [V.  p.  237  eil.  Bann.:  'Aprvjv,  r^;  'Afi.rrpa:xioi; 
(J.  'AxAp-vavia^)  (jtniTji^'na^iy.  ci>ll.  eodem  Luonicü  ibidem  pag.  !3U:  'Ajsn^v, 
ItysTpiiaitf  viii  'Jix-a^vaviai-  T)e  Ai*!:!  inrilü  Kvl  alin  eipusuinjus  m  Thea- 
salonica  p.  481— 4S4.  Ssplua  eandem  ruGinorat  ClirDtiican  Morcit  (eil, 
ItucUn.  iä4S).  sc.  pag.SU.  IIV  )I6.  130.  04.  291.  31U.  317.  323.324. 
32ä.  3)^9.  —  Voi  Achello  Gcribuniiii  est  A  clielous,  Aetalite  urbs,  cum 
EIumiEic  4.*ognoiiiine,  i|uocl  nunc  dicitiir  Aspropolamo.  Leonii  Sapiejilis  Impü- 
paloris  indei  episeopatisr  Tu  NaureaKtw  XinuKiai  (motropolili»  Nnupa^^ü 
SubsunC  episcopF)  ö  Bbuydii^i?;,  □  'Afco'ü,  i'  'A-j/tltadu^  i  'Pi^jüv  {L  'l'u- 
füv),  it  idiavvCvuv,  ä  4>u;ik^^  oeCt.  Genjainin  TudclitanuA,  qui  media  lev« 
XII  iler  tuuin  fui-it,  Acliilon  itiuit  (Thesnalonicn  pug,  434).  Caiidieuienus 
4, 44  (ad  □nouin  i3äl>3 :  'Eir^X-ä«  'AJ,j3avo(i,  siat  levafiivrji  awfi^Q^i}:  jcijBi 
T(  xWf'Wv,  'A;;((X'JJöii  rTpo5(i7&p<'-'<i(if^Q«  ä.  v,  1. 

■)  Anulhnliicu  Aitilir.  l.  fvst  AnaloÜcnm  in  roce^tait  sinn»  filiasalongici  quce- 
rendiim.  ßjus  inenlioneiiL  fat^it  Benjamin  TiideliCaDUs,  cujus  locum  illustru- 
viniiLs  in  Tliesaalantcn  pHg.  486. 

-)  de  Lesiauis  LA.  Ambr.  II;  delesiarus  LP.  11:  d«  Lesconis  Ambr.  ■■ 
L^'^eudiim  vidcbuliir  do  Lecholiiis.cull.  CaUlüi^o  urbium,  ({Uariini  nomma 
deperdilu  sunt  (Conaiantinua  Porpliyro^;.  noslrse  editiunis  p.  äl):  Aivw^iv, 
ri  Ai^tuaia  (Aelolia,  uhi  Leclioniu).  Leclorüs  iHnieii  rclfigiimwa  ad  locuni 
A'CtoiiK  rä  Afjisrvä,  in  Buclinni  Clirocico  Morenli?«  p.  3'.i0. 

')  ti  de  ceLerisLA.;  et  cflteri*  «(•'de^  St,  Marci ;   etdecerlia  LP.  I. 

*J  archondorum  LA.;  arcondarum  LP.  I.  II.;  nrchon  Juru  tn  Am- 
brus.  IL;  »ignuin  lacnnffi  habet  Ambr.  I.  Willccnia  archuii  cl  u  in  |  arcbon- 
lariura?)  idem  esse  vidcliir,  quod  äpx''*""?-^'^"' ^''"'^ 'PX^''"*?""''''  Cp"!"" 
tiuirt}.  Noi  minus  quoddam  iurriloriuRi  eiguijicuri  pulamui,  legiiiue  deber« 
■  rchobtarioram. 
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et   monasteriorum ').    Proulntla   Diraeliii')   et  Arbaiii').   cum 
chartoiaratis  de  Glaumiza*).  de  BageDetitt').    Prouintia   de 


')  monafttcriorum  cum  cartoralatis  Ambr.  I;  roliijiii  vvn  «art. 
hibunt  posi  A  r  b  a  n  i. 

')  Dirachii  LA.;  Durachii  Ambr.  II.  C«1ebcrrimam  lUyrict  cirititem 
itluslravitnus  in  Viii  Rgaatia,  Comme-ntslion«  I,  png-  17=^22.  A<1Je;  Alba- 
nien, Ruineliflß  und  die  AsIerri^iichisch-nionlenegrinLstbe  Grüni«.  Von 
Dr.  JoMph  MüNvr.  Prag  18**-  pag-  61  »i- 

*y  Arbani  LA.  Ambr. I. II;  AlbRnapolisHhainn.  Arhjt»iiTn(Albanijm)urhein 
•libi  noD  invcniinus-  Sequentl'H  enlm  onLiquilnli»  l^slinioni»  Albanarum  Flpiri 
pfttius  terrfim.  quam  urh^m  ali>i|uum  ibi  poaitim  fligniftcare  videntur.  Ann* 
CuRinena  libro  XIll  (^J.  380  eil.  PHris.);  Tivi  r'iv  iji'jprjüviwv  t^  '.A^ßi»}» 
(lic)  TTüV^^vi*  - .  -  tis  ToO  'Ap^aveu  irftxnidi.  Ettiem  libm  G.  7  (ed.  Bonn. 

ice)i(i«ria;  itapi  tq-j  R'iSivn-j  irä[iirn[.i£v<uM.  Scylititt  ad  caicem  l'edftni  ed. 
Bonn.  T.  II,  p.  73l>:  *pä'((7'jiiv  xa[  IJovV/ipwv,  'Pwfiiisjv  r;  xoii  'Ap^xvi- 
rätv.  HBnc<|uo  ipsam  ropis  scriplioacrn  ^pcolat  Arnautaruia  deDomiaalio 
(Arbanitie^^ArDuliitim^  AraautH?^Alhaaesi).  Posteriu»  Byzaittinorum 
wvutii  lilemiii  \  ut  fiuriorera  elegit,  coli.  Ger»rt;ici  ApropoIiU  cd.  Bonn, 
pag.  28.  4fi.  !)3.  08.148.  lüO.  Ifi2:  ubi  'M^xtiv  scribilur,  ac.  ut  regio. 
Fian  iirb».  ]d«tii  p.  tS3:  Td  rüv  'AJißxviTÜv  ^S^og.  Bptrt^mjus  in  Cieii- 
ribus  ed.  Boon.  V.  91A0:  it'  'Äxp'i^*^  rr^yS««!! 'AV]9'«i"ju  rirov.  xiMiäiv 
,  .  .  EniS«^w4v  ic^cj.  Atbanorura  creberrimu  ^pud  ChalcQcandylaii)  meDtiv 
liAbeLur. 

*)  cDtichsrLirrnlalD  LA.;  eoaca toralalo  LP,  l;  cum  Ctrtoro- 
Utn  Ambr.  II;  cum  ra r t ulii ra t i s  Rbaiiin:.  qui  addit:  quin  Conilan- 
UnopoliiaHi  Impcrii  ilraieffia  erant.  Cujusnum  vero  generis  ilratcfjJK? 
Foi'aan  equarJEc.  i{ijie  equva  pritbebanl.  Carluliiratcini  pAUlo  inferius  tii  Miice- 
donia  liabübiiuiis.  —  Luctii»  !n  Lihru  Albo  corruptum  melius  sie  prseb«t  cod. 
St.  Mnrci :  cttm  CharlolaralU  df  cett. Sic  fere  s-cripAiiim«.  —  G'ni'iHisn  LA.; 
Ambr.  II;  LP.  1.  Clnminiisa  ret  Clavinissa  Ambr.  I;  Dsriniza  cod. 
SL  MurcL.  Ldcuni  lilabiniz»  prope  Acrcceraunlorunt  Epirl  proiiiuiituriuRi 
qii;pre.  L^o  Sapiens  Irnperatur  in  indice  episcopaÜ :  T'{>  Xupfxxi'-''J  (tnetropo- 
litte  aiibüunt  episcopi}..  .6  TXtt^ivi-vl^v;  f/vn.  'Xxp'ixtpvjviixi  cM.  AdjikGooi- 
nen«  3,  12  (od.  Bonn.  T.  I,  p.  ISS):  Ei;  rilv  tla^Lvir^m.  Kadern  S.  i 
(p.  '^23):  Ti^v  ria^iviT^av  itarai.ap'eiv  xaL  ri  'twivviwoL  Badern  librw  J3 
(od,  Paris,  p.  3iH):  npä^:  rXx^Lvif^sv,  Vita  San^li  Clemcntis  ed.  Hililo- 
aich.  p.  24:  Kai'  'Axpi^«  x«<  r>.ot,Siv:T?«5i  (sie), 

')  de  Ongenclii)  LA.  (.jungefts  prov.  cum  unlcc^dcntibus);  de  Ha g Ine- 
lia  LP.  I:  Ae  ßaKcnutia  LP.  II:  deVagnetia  Ambr.  I;  de  tni^ae- 
tfit  Ambr.  II.  Knnc  quuqiiB  urbrfß  cum  iwo  tcrntonii  in  lilare  itttfis 
Adrintici  I^piroiiiio  quKre,  pritpe  urbem  autecedanliini.  Aiina  Comn«na  5.  4 
(4-4l.   Worin.   T.    |,    p.  23Ö):    K:trii>.oL[i.pivi(    iJti    r-^j    Ba'/rvvjvia;  (sie)    7« 
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Gianina').  Prouintia  Drinopoll').  Prouintia  Achrldi^)-  Leukas*) 
et  Coripho'J. 

Pars  prima  domini  Imperafaris*)- 
Ä  Porta  üurea  et  Blnchernali  et  occidentali  Steno')  usque 


'Icuiiivivix,  ubi  V,  vuritis  oditnris  lectionei.  EuitaUiius  in  nnrrulionä  de  capta 
a  Normanala  Tfi«saa1onica  (Op.  f.  283,  20):  "Ex  rd^ev  Bsf^evri«$  (I,  lix- 
•jivmajj.  Clironirjon  Mure»  (ed.  Huchon.J  v.  7819:  Tä  [jiptj  rfjf  \^a.•]ivt- 
xias,  rei  ^ffxv  npis  T^i  äa.XicTti;.  ßndcin  scribit  über  Gallicus  :suLi  UtuLo: 
le  lirre  de  La  con4]uesto  pag.  9ii-,  334  (od.  Buch.),  ubi  liiahemus  ftirniani 
Vagenetie.  EpIrolLca.  fragiu.  II  (Hbtoria  jiol.  Rt  putr ,  Cpnleus  ccK.  Eil. 
BoilD,  213,  10):  'AiXi  Üi  xai  in  cwv  T«i  Ba-jEviria,-  (sie)  93p(.t)piu>ii  JiüiXüi 
TÜiv  •ü-jtviff7dt<i»u  t^  tüv  'IdtdCvVLVOiiw  intirnf.Tja'Xii  niXii.  Ibidem  p.  2äd.  %: 
Tigrv  Ti  Biikxv  kcL  ttiv  ^pvüvoviroMv  k«1  ti^u  BaiturriE».  Diploma  Synieonia 
Serboniiii  priiicipis  a.  d.  1361  (Jaf.  Grnudi,  fipostufi  unc  leLCera  di  Al^s- 
SAndro  Piai  soiiru  aluuJiG  rÜcliiesLu  iiiluruu  S.  Mauj-u  v  Pruveau.  Vern^zla  Jß86. 
p.  124  »«{.):  "Ell  xai  iv  rtü  S^jaoti  Itx'jjVETcisv  (sk-^  j('iupiöv  t^w  Xciijvfaviiv. 
rowj  KopTGw;,  Tri-  io^tiOpiv.  Toüf  Bapiifat  aiv  tj  tov  Doöiff »u.  tiv  ItvV'jv  t&ö 
'EpngfjLct^au  (iirä  tat/  Mauf]DiTQTKp.ou  0Üv  t^  rdv  (ff'röv?)  KccXbV  tli^Xöv  Xtti 
rijs  'H'/iypeMtKce;.  rouf  isT-xtviv;^  -oü;  He  .  . .,  x.ft3ü;  Ä^f&wev  «lirffttj 
irpuixir*  nprij  rä*)  ■jjafi.^piv  ayrtiü  löv  spojToan'iaStipirj-J-  x«!  t&v  Sf<»T^pa  Kcci 
rä^  KtuTipn«  Jtai  r^  'A(iliffi(Äv('Apxl.iff«Kv?J  xcti  v^v  Ni^rräv,  r«v  Ktäaü/Saw, 

r^i>  VistT-IjAV,  xuLäiii;  de^UKCv  a.ijti^t  i^  av£ftü  «uroü,  kupi[|ii  'luäwf  rü 

TI;«^«!  Oüpffi'v^  iiB.  ffpavuistCi  Kai  r^v  Bpävirctv. 
')Pri)vint!a    de    GLaanina    LA.;    prov.   de  tiranint   Ambr.   I.  iL; 

Jan  i  na  Utiamn. 
*)  ^)  Vi  Joiinninis,  Drinopcli  (Drynapoü)  et  AcEiritlc  v.  Diploina  Alcxiaaum 

Mini  1 19ti  (|jag.  2SS— 360  bujus  volumiuisj.  —  Jam  Achridi  LA.;  Acrid 

«rolim  S.  Marci;  Acrcdii  Ambr.  I;  Arcfaud»   Ambr.  LI. 
*)  Leukas  LA.;  Luutas  LP.  I:  Li^ucaarell.  De  hoc  loco  sdi  BondcEmun- 

tium  in  libro  insuLsrum  Archipelagi  p.  SS-  I4G> 
^)  C'flripbo  LA.;   Corypho  Ambr.  II,  qüi  in  hat  voce  deslDit;  Corcyra 

tthainn. 
')  Hec    est  de   firima  parU  ilomtni  tmperotofis  LA.;   fle  jirima   parte 

ilttmini  Imj'eraloris ,  (/»tr  »iJi  Veiuc,  (s\c)  voiet  S.  Marci;  parr  terra- 

mm  Imperatorif  de  prima  parle  Impcrit  Homaniir  Ambr.  L 
'j  Btagno  (sie)  Rh»uin,    E&l  ^^t^hutll  (Zisväv).  Bosporus  TliracicuE  L'um 

utroquu  litore,  As.iulicu  ■l(|ii(7  Eurupco.  Krjjo  Stenuin  occidi^atale  es(  lilus 

Stcni  Eurap«ium.    De  en  v.  Nv»  uberiirs  a^-ejalea  In  äymbolis  crilicis.  Com- 

inent.  II ,    «xplic.  nr.  42.  AiJde  Wilkenuiii  in  Gesch.  der  KreuzEug»  T.  V, 

p.  21»,  nota  mi 
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ad  Midlam')  et  Ä^thopoli').  Similiter  et  ab  ipsa  ciattateVizoi') 
usque  ad  Zurlo*)  et  Theodoropoli*). 


>)  Midiam  LA.;  Miehram  Ambr.  1.  Significatur  Media  (H^tec)  nrba,  a 
Consf BDtinupoli  satis  distaos,  versus  occidentem  cum  borea,  Pnnto  Euxido  in 
Tbracico  Mtore  apposita,  ut  sequens  Agathopolis.  Theophanes  p.  670  ed. 
Bona. :  Kai  aiiö  'Lrtxyini  (^Xpt  roü  AovojjSiov  xai  roü  Koüfq  noro^iioü  xal 
Toü  Aä[Mcffrpt'  Tt  (I.  Aävoffrpi  ri)  xst  Aövnitpt  xai  tüv  N(Xf>oxüllWv  xst  t^( 
XotrQ;  ix-rtii  ft^xP'  Mii7i3[x^p{af  xal  Hfidita;  i^twx.  iriirov3^uv  (a  frigore). 
Nicepborus  de  rebua  post  Hauriciuin  gestis  p.  54  ed.  Bona.:  .  .  .  rqv  ti 
Mi^iitocv  xax  hspet  «oXianata.  tvftjtaipaXtmßävovvi  (ArabeSi  imperante  Phi- 
lippico).  Idem  Nicepborus  pag.  75:  'Eni  Mimifi^ptow  xsl  Mijinan  iroXtv. 
Nicepborus  Gregoraa  16,  1  (p.  79K  ed.  Bonn.):  TJ^s  icapetXia;  Hijiffa;. 
[dem  ibidem  p.  796:  "H  fe  [Li}t  Qpeatnii  Kjjiu«,  ^  durixariptn  rt  j^'i 
ßut^avriou  n^v  3(ffcv,  xal  icpit  t^  äxp^  Ev^itvou  xE(fi^  Tlfjvrou,  HTKÜinus 
ivxtüätv  «ir^ii  (itxpov  rt  Tirpaxoutuy  ^n^xEivoi.  Cantacazeaua  4, 10:  H>]dii- 
^,  T$  x«rä  rdv  ndvrov  napaXt^  icdXii  .  . .  st  jx  lArjStiaf  Xfoxptüa  . .  .  Mq- 
jdflcv.  Georgias  Pbraotia  4,  17  (ed.  Bona.  p.  403):  Tq{  Zartopäz  .  .  .  f i; 
rij»  lu^iiffoXtv  . . .  r!jv  'ATocäifiroXtv  .  . .  rijv  M>;$(acv  (I.  M^Ato»), 

*)  Agathopoli  LA.  (debebat  Agathopolim,  ut  habet  codex  S.  Harei); 
Agataopolim  Ambr.  L  De  ea  Nicetaa  Acominatua  in  Isaacio  Aagelo 
(Opp.  ed.  Bonn.  p.  51S):  EU  rä  rj;  'AietäanöXtfui  pdpvi.  Idem  in  Balduioo 
Flandro  cap.  16  (p-  832):  Ilfpi  zijv  'ASpintoO . . .  fiixf^  Kptr^oü  (Kpouwoü?) 
xal  Ropirii  (?)...  f^v  'AfctäüKriXiv  ffui^tiiv  (Heortcus  Flandras,  ünpera- 
tor)  xal  icflcpi/ipaXüv  tii  'Ayx^etXttv.  Georgius  Pachymerea  in  Michaele 
Palsologo  5,  4  (Opp.  ed.  Bonn.  T.  I,  p.  348):  'A-fx^ilou  .  . .  Scü^ifiToXiv 
xa't  'A'fixäioOKoXiv  (sie)  xai  Kavurpfr^tv.  Idem  in  Andronico  Paicologo 
5.28  (T.  II,  p.  445):  'Hii]  Si  xai  zä  jstpi  Xm^itzoXtv  xat  MKnjpi^ptav 
'A-ja^öitoli;  «  xat  'Afx^aXoi  hpaSstviva.  [dem  ibidem  7,  18  (p.  601): 
O04e  7ip  'Atx'*^*"*  «wr^I  ^^^  »«l  Meoij^tppi'aj,  äiX'  otJÄ'  aiir^f  'A^aÄo- 
(T^iu;  inioxi'^O'  Hodie  Aehtebolu.  Periplus  Ponti  Euxioi  octuplus  ex 
nostra  editione  (Constantinus  Porphyrogenitus  p.  38):  Omidia,  Gato- 
polli,  SiaopoH.  De  Midia  r,  Uadschi  Chairam  in  RumeÜa  et  Bosnia 
pag.  23. 

*)  Visoi  LA.;  Viaor  LP.  II;  VeaeJ  Ambr.  I;  Biaia  Bhamn.  Scribendum 
eralBiiyse.  Hanc  urbem  Thraciffi  meridionalJs  haud  ignobilem,  Aatornm 
olim  regiam,  scriptores  Byzantini  plus  semel  mcmorant.  Cedrenua  ed.  Bonn. 
T.  II,  p.  664:  Td  t^;  BiCüii;  ^povpiov.  Nicetas  Acominatua  in  Alexio,  Isaacii 
Angeli  fratre,  2,  5  (Opp.  ed.  Bonn,  p,  664):  T^v  Itu^iijv  (sie)  fuläuatitv 
Piüfi-aixif  ffrparo's.  Idem  in  Balduino  Flandro  cap.  10  (p.  810):  Bt^üi;  xai 
T^oupouXöf.  Idem  ibid.  cap.  14  (p.  834):  Bt^ütj  xal  ^xikvßpia.  De  sequio- 
ris  seri  scriptonbus  videantur  Georgius  Acropolita  cap.  24.  3S.  47.  Ephra- 
mius  in  CKsaribus  tt.  7378.  8041.  8624.  9091.  Georgius  Pachymeres  in 
Andronico  Paleologo  1,  37.    7,  21.  28.    Nicepboma  Gregoraa  7,  10. 


Partitio  hbgni  Graegi,  47S 

Part  iecwiäa  domini  Imp^fatorix^}- 

Prouintia  Oplimati*).     Prouinlla    Nicotnidie*).     Prouintia 
Tharsie*),   Plusiade*)  et  Metauülia")   cum  Seruochoriis'),  et 


CBnUAUEcnua  J,  37.  40.  II,  3.  III,  7g.  79.  IV.  28.  40.  44.  A1Ji  ßü^n  scri- 
bunl,  veliil  llcuesEui  regum  litiro  2  |  ed.  Bodli.  pag.  44  hij,]!.  ScripLores  posi 
Theapliunem  «il.  Doiid.  |jii^.  äH.  69.  Mit^tiiieE  Dueas  ca|>,  37:  Miariji.ß^i,«v, 
'Ax'^^^"  (Anchialiim,  Ajnli  Turcarum),  ßu^riv  (sie}.  Vjgoi  AGribil  Guilv- 
fr«diJ3  Villß-Hnrduinus  cb|i.  20S  sqi].  Toms  brE  Visa  (Wfsa).  enll. 
Hutisctii  Cbiiiru  t.c,  pa^.  IQ,  ilmero  iriuin  diiTUin  dlstuns  it  Cuti^tnntinopoli. 

*)  De  Zurla  (Zuruin)  v.  Nos  nd  [)a<?tuni  Aleiinnuiii  aaaE  '1IÜ9  (pfl^.  Z6S  hujus 
roliimini^J'  Adde  Iludsshi-Chalfain  I,  c-  p.  19- 

*)  Theodoropoli  LA.;  rheodiorcipalim  Ambr.  I.  Rliatnn.  De  TWodo- 
ropoli  V.  tfos  ad  Pactum  Aleiianuin  pHg.  IGÜ  liyjus  volumiois.  Alias  ejua- 
doin  naniiriis  urbts  Thracicäs  fttlig'Lmus  in  SymbaliS  Critiria,  Common  1.  11 
{explic.  nr.  4!>}, 

')  Hec  est  ile  xecicndtt  parle  tiomini  Impefatorta  LA.;  Pars  terrirrtim 
[mperatorw  de  secunda  parte  Imperii  Ambr.  I:  De  geeunrla  parte 
damiiii  ImfcratorU  codei  S.  Mnriji. 

*)  optimnli  LA.  Ambr.  I;  optimnlum  (parva  iniliali  ut  LA.  c«tt.)  Rhamn. 
Prwineia  Oplimatum  fuit  prftvincia.  j^tliEmi])  quinl;i  Asia?  BjEuntin», 
iinbuili|iie.  ut  CansUntinus  Porphyrogenitus  thentatum  Uhta  prima  (Opp. 
cd.  J3min.  T.  III,  p.  20.  27)  referl.  iacolus  Bith^nos.  Taraiatas,  Thyuos. 

■•)  Nicomidie  LA.;  NicotUcdi»  Ambr.  I.  t|iti  lianc  voceni  bullet  post 
T  a  r  s  i  le.  De  Nicoracdia,  Oithynia;  urbe  cLiriai&ima,  vidi^  dipkma  Altiianum 
aniii  11119  (p.  270  liujua  Toluininia). 

*)  Thursie  LA.;  Taraln  Ambr.  );.  Tarsi  Wilk.  ineptc.  S«rmi>  esL  du 
Taraia.  Bitbynie  urbe,  nnn  do  Tario  Ciliei».  Wilkenum  «edniit  lUiam- 
iiusiiis,  cujus  v>LTha  iittulimuB  in  SyiiiiialJM  (^rilida,  Cnniinenl.it.  II;  (jueiii 
fiilu.  Prffler  Constaiitirium  Porpiiyrogenitum  luodcr  citatum  vjdi>[ilur 
Nicetas  Acominatus  in  AleTio,  MaQuclis  Uli»,  cap.  0  (l^pp-  d.  Oumii. 
pHfj!'  319):  Tj  Tctpaia  .  .  .  ncpi  ti;v  Nixt^fj^trui  Ttikiv.  Iilem  in  Uu.icin 
Angela  3t  1  (p.  üS3J:  T:^v  i^X.'*^?^'^  Nixs^ijiSiü^c  Tapcrt^iiv.  Quf?  respkil 
EphriPiiiiua  in  C^sarifms  v.  GUSi;  'ArcooTav^ffag  xarä  Ttxpsin  r^i\tt. 
Gfurgiuä  Acrupolila  cap.  7S  (ed.  Oona.  p.  173):  U(.ätjviK,'  »ai  Teipaiai, 
Fluinen  Tarsiun]  ibidem  l<i)Cdriii)i  m<-'morii(  !Slrabo  liliro  13  (p.  S47.  AJiu.). 

^)  PItiiitiad«  LA.;  Pulsiltde  Aiübr.  L  De  Pluiinrlo  (^lU^rUT^äv- 4)  Nicetas 
Acniiiinalun  in  Biilduina  flandra  cap.  J6  (Opp.  tid.  B«nn.  p.  844):  'A}>)^si 
tial  ö(5'3tupiii  ö  AiCTKap<f.  xar«  roü  rw  Iloyii«  l<tß\5  arpaniw  iftipai,  tri; 
jt.iv  IW'ivftx'Saf  ijiißii  .  .  .  riXi  9'  iv  '|{^oui^:cav  .  ,  .  ö^qpou;  ix  ritt 
ilXovimäd'äi  Si^'^ii.ito^.  Heracl«s  igiliir  PantJcK  vicina  Tuisie  Ftusins 
vidclur.  AMm  da  bnc  urlie  iledimus  in  Symbolis  critii-is,  Caiumenl.  II. 
explic.  4S. 


cum  omnibiis,  que  sub  ipsis.  Proumlia  Patlagonie')  et  Viicellarii*). 
Pruuiutia  Oenei  et  Sinopü^)  et  Pabrei').  Mitiliui'}.  Lirnni  cum 


')  mela  vobTs  LA.:  methevobli  LP.  II;  Hetarolii  codfti  S.  Mnrci. 
i>«nq.  Est  Metavolia  Gnecum  MiTGi^eV^:  (Meluvolis),  I,«cu4  N«Ubole 
(iDuUIio  Kin^rHriaruni)  suli«  est  froifuen»  in  htsloricls  Bvtaiilinrs;  ejus 
«ilus  qtiicreridua  ytnye  Olympuiii.  Mrsi»'  |  BLlliynla')  iiionlm»,  et  XiriL'iicD. 
$cilili.a  tid  ciilccm  Cptlfeni  T.  II  ei).  Bonn.  p.  711  t  Ei;  vi  r^j  Mrrapol^i 
■afifi-jptfiv  yjfivTti;.  Iilcm  ibiittm  p.  713:  'Ex  t&v  Tr,i  UiTccj^oX^?  ^pouptftu, 
Nii!e|ihoru8  Bryennius  3,  8  (ed.  Bonn.  p.  81):  'ViripjSöwret  t3»  Vttfov, 
ivaitsft  ti  fM-ifii'jv  i^a-jTM  .  .  .  McTs^c^.Ji  tu  ^pc'jjb(t|i  ;d  övGfui.  Ctnnimiu 
3,  17  (ed-  Boon,  p.  (27):  AtarptjSdvn  (*  5lEin'(7'''"-S  ('■  Mala^iuoij)  tiJ 
ßBffiVfUEmanucli)  rtpi  Ttva-^wöw,  ü  Mtra^'A^  5vo;ua.  AJin  de  hac  regioae 
dcilimuv  in  Symlii^li«  crilicit.  L'ainineDtDt.  tl,  eiplic.  ar-  it)< 

'')  inccoriis  LA>;  »oehoriis  LP.  I;  est  auecoriis  LP.  II.;  tac- 
ceasibiis  Ainbr,  I;  eumServaelmriis  c<ideiS.  Maici.in  quibii»  lilet 
semen  ven.  «c.  nidirKm  gen^^rapliif  um.  Ündc  le];inius  Servocliorii«. 
Il«lit|;iia-  lectimics  iiit  scilsus  pra?bent 

')  l'üniigoiiit:  LX.i  I'»  plilagoniti-  Ainbr.'l.  KegnJ  Bj^antini  prövincia- 
ruiii  (tlieni^lum)  doDainmationeB  servans  ooütcr  ladet  Pa|>hlaxuniani  memo- 
ral  et  proi'iiiciani  Biice1l»riiirum,  cunlm  murt>[n  suum  Nrbes  ornillens. 
Paphlai^onimn  svptimLm  arlMiti&  thema  dicit  ConKtuntinus.  Purphyreij^reiiilus 
de  th^niulib-us  lil>ro  I  (0|>[i-  'd.  Bonn.  T.  III,  p.  29),  Bucellarrorum  Ihcma 
»etlURi  (id.  ibidem  p.  27).  [btdemquc  urbcs  hanim  provini^larum  memoritniur. 

*)  UuceJIarii  LA,  Ambr.  [;  Ue«Ilarii  codex  S-  M«roi;  Nneellarii 
LP.  II;  Uuct'll;irii  Ithnmn. 

')  Deneasinupi!  LA.  LP.  L  cnilei  9.  Hnrci;  Nealinupu  Ambr.  L  1d 
lection»  LA.  eett.  duplex  tirbs  latet,  sc>  OeDtE^vln  eL  Sinope  fSinupium). 
qjie  nlilii  iiiio(p]e  jiin|;uiilur.  Nicelns  Acominutus  iu  Balduino  flandro 
Clip,  lij  (Opp.  cd.  Buiin.  ptig.  842):  Tijy  xscca  lljvrov  HpitXitsv  Kctl  11«- 
fXst'l'ivs;  . .  .  UivKiav  rz  xxi  liivuniiiiv  rn;  niy.i'u;.  Du  Oonso  Cinnumiis 
7,  1  (ed-  Bunn.  p.  203):  Tpajcj"oOvtt  nxi  Uhaiy  rcrilfffi*  ,  ■  ,  lloviri«at';. 
NireUA  in  Aluiio,  ManiioUs  GMa,  cap.  2  (ed.  Bonn.  p.  294):  llj>ö{^vä 
OtvKi'j*    5Ti».eTcti   (Antlronicus   Conrnenua).    Idfin   in    Andronlen  2,   13 

(p.  41)3):    lU^pi;  ii    rrOToU  Td  UcV«t«iV  .  .  .  E^  tiUTfj)   '.\vdpiiyi7o;  «JT^fiO;.  . . 

iTp'ij  K'j0V7!)(vh'v5U  K&Äin  n:afif;i''EV5.  Turnee  dicilur  Unieb;  in  Peripl« 
Punti  Euxini  octuplo  (Cunitanfinuii  Puriihyro^.  noslrip  odidaiiia  p.  41) 
Onio,  Honia.  —  Max  Sinupe  (ZLVÜFi>i}mcdio  eqto  eliam  Sinopii^m  (Iiv»- 
nir.'j)  dicGha.tur.  fieor^rius  Phrantiii  1,  3tt  (ed,  BouA.  p.  S9):  "Afiij/Si» 
SivuR-iou.  Idcni  ibid.  ü  (p- f>4):  llöXtv  ^ivuntou.  [dem  3,  11  (p.  308): 
TpaTT'^'jJwrrjf  ÄOii  Xiv(u)ii&t>.  Idum  4,  19  (p.  413);  lliliv  Üivfünos.  Chalco- 
taiidyla»  ttbro  4  (p.  170  ed.  Bai)n.)(  Ui  rjüSiv^iniov  tjl^i^dvEi.  Idem  Umea 
alibi  puriorem  SivtÜ«^s  farmüm  habet,  sc.  ^-  i7L  203.  390.  *85.  *S0.  488. 


■ 
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Skiro'),  et  c|iie  aiint  infni  Auiilum')  Insule,  scüicet  Pricoiüso^) 
et    cetera  *),    cum    Slrouilo.      Sarnos^)    et    Tinos  ^)    cum 


489.  404.  Direfauiur  etiam  Sinopi,  ul  lioille,  coli.  Periplo  Ponti  Euxiui 
Actupla.  Sinub  Turcice. 
*J  Hubrci  LA.:  Pahrii  eadei  S.  Marci;  Bahriti  ve]  P^uriti  Arnhr.  I. 
SägnificBlur  urbs  P&nLi  Paurad  sive  Pau  rape-  Ciiuiamns  \,\Q  (p.  17fi  eil, 
Bonn.):  OitKiiv  xe  .  .  .  xai  Haupijjv.  iro'J.Eti  äjiyw  n&vriKDtf.  Anna  Camnifiifl 
lihrft  XI.  p.  33i  ed.  Paris.;  Kati  4ij  lif  n  tkew*;  xed  -cii  nxViVii  mi  tö 
ri^i!«  äirm  atJroü  »co'j  «otraXuiöwrr?,  Totf  j^tbi;  iitiroij  irTO-grjäivTBi  (Wof- 
inanni  s  Tunis  fufcati),  it;  e'^ov  va^iouf  rpä?  ti  rcapä  SiVaaiysev  toO 
'Apfiennaxd-j  R«i  r^f  [lajfjdut-iji  f^cQ».  EunUem  lociim,  ut  pat«i,  corru|)te 
Pulveral  dicit  Albedisa  AquensisS,  IS  (Dong'eirs.  Gesta  d«i  per  Frsocos). 
eoll-  Wilken.  Kn-uizüije  T.  II.  p.  I3(f,  ciots  ÖO- 
^)  Mitilini  LA.;  Mitlllin  cnAex  S.  Uarch  MilMene  vel  Mifiüni 
Ainbr.  {.  M  i  t  y  1 1!  n  c  tevu  media  dicebalur  iaeula  veleram  Lesbus,  colJ,  Tliea- 
srilonicit  no^tra  p^ll-  SIS  s-«). 
*)  Litnni  cum  Skiro  LA,  (Lipni  cod.  S.  MarH):  et  Limine  cun) 
Slriter.  vel  Limni  cuin  Schiro  Arabr.  I ;  Schiri  LP.  l.  LL-iciniis 
rtn;illoffvi>  BtEpemernorii(iir.ifoU.Scripll.postTbeophBDem  cd.  Bonn.  p.SIW, 
3Ö8-  403.  704.  73S.  861.  Cedrunus  ed.  Bonn.  T.  II.  p-  2Ö0,  Ceftr«.  Pai-I>y- 
inerö»  in  Andnuiici»  Palaologo  U.  26,  Nicpphonia  Grcgorna  4,  6.  8, 1.  14,  5. 
Cantuctizenus.I,3J.  Sl.  IV.iÖ.  tT.  42.  Inquibuslocia  Lcninuset  LcsbuB  jungi 
soleoi.  Ducas  cap.  ZZ.  38.  44.  Ccorgius  PhranUa  4.  S.  10,  W.  23.— 
Rfrrior  Scryn  insulit,  ei  orirnle  sinus  Pn;3Hselici.  rnemoHu.  Videunlar:  Geiiü- 
sius  regum  libro  H  (ed.  Bonn.  p.  38).  Cnnstaiilinns  Porpliyrog;cni(uH  J« 
Ihtmbtibus  libra  I  (Opp.  ed.  Bonn.  T.  Hl,  p.  43).  \.po  Sapiens  Imp.  in  Inclic« 
epiai'opoli.  OiuprgiuB  pBohymeres  in  Mieliaule  Pulsologo  5,  19.  Lni>nicua 
L'halcocondyluB  librft  Vlll  (p-  43i  ed.  Uaati.). 
^)  iafra  Avtduin  LA.:  übt  riiTra  sccunduin  usum  wvi  medü  i^i^m  est  quod 
intra  (citru).  Abydum.  urbcm  HelleapiJiiti  cclebcrrlniutt] ,  ul«'['ius  Jklii- 
strnvimus  ia  Syiubnüs  criU.,  Comment.  II  (eiplic.  S€).  Rharnnusius,  Llbure 
nostj-um  Inpum  Iractars,  Aiidru  tri  incpte  luffil  pro  A  vidurn. 
')  Priconisft  LA.;   Procoiiisi>  codex  S.  Mitrcis   PriEconiso  Amlir.  I; 

Proeonostim  R-hamt].  Si^rnidcalur  Proc  »  n  n  csu  s,  insula  PraponlMis. 
*)  et  G«tära  ico  LA.  LP.  II:  et  cettas  coAtt  S.  Mar«:  et  ccntaico 
LP.  I;  Cetracon  Kliaian,  In  bis  legendi  manalrls  Eectio  Rliamnosii  V'pri 
BGUien  ferre  videtur.  Ilnli  ipvt  legpbiinl:  et  cetera  {ccicrns  ProponCidis 
vtv.  inaulaa)  v  o  ri  (i-  e,  c  u  in)  . .  . 
»)  istrovilliisnmfrs  LA.;  aätri>villasnmös  LP.  ll;  litrovilln  S^unioa 
codei  S.  Marci:  Isirobidatinas  Ainbr.  L  In  fDrinu  Istrov.  \-aM 
's  lrp«iptl(.v  Gra-curum.  Ileslilurnius:  cum  Sfrobilo,  ifjiinRcnte»  Sn- 
tnoa  cum  cuJicc  S.  Mar^:!.    Slrüliilus  insula  in   Aug»ra   inurl  '|utercnd&. 


*  <8  PaETITIO  EK6M  GSASCI. 

Samandrakio ').  Prouiotia  de  Pilon'),  dePithloa'),  de  Keramon*). 
Prouintia  Malagiai*).  Prouintia  Achirai').  Prouiotia  Adramitii'}, 


Cedrenus  ed.  Bodd.  T-  II,  p.  513:  'Aicd  'A^pecftvriou  (aie)  xat  ft^xpt  Xrpo- 
ßCkau.  Scriptt.  post  Theopbanem  ed.  Bonn.  p*g.  388:  El;  ZrptEßqXov  (sie) 
v^vov.  De  eadem  insula  et  re  vide  quoque  ibid.  ptg.  723.  880.  Leo  Gnin>- 
roaticus  ed.  Bonn.  pag.  294:  Eit  2;p(!|3i;Xov  (sie)  v^ov.  Ab  ea  dirersa 
fiiisse  videtur  alia  Strobilus,  loeua  Carie  sc;  de  qua  r,  Symbolas  critL, 
Coinment.  I  (eiplicat.  or.  37). 

*)  Tinos  LA.;  Tbenmn  (accusativc)  Rhamn.;  Ty bos  Ambr.  I,  Est  insnia 
T^o;,  Tenus,  T  i  n  o.  De  insula  Samo  egimns  in  Symbolia  critieis.  CommenL  I 
(eiplic.  nr.  36.  37). 

')  Samandrakio  LA.;  Samandrachio  LP.  I.  IL;  Sanadrachio  codex 
S.  Marci;  aotiqaam  formam,  Samothracem.  restituit  Rhamnnsius.  Nomeo 
suum  antiquura  hiec  insula  apad  scriptores  Bysanlinos  servarit  Nicepbonii 
Cpolitanus  ed.  Bonn.  p.  86.  Scriptores  post  Theopbanem  ed.  Bonn.  p.  438. 
706.  704.  922.  Georgius  Pachymeres  in  Andronieo  Paleologo  7,  11.  Can- 
tacuzenus  4,  34.  3K.  37.  39.  42.  45.  47.  Nicepbonis  Gregoraa  15.  6.  Docas 
ed.  Bonn.  pag.  40.  109.  Georgius  Pbrantia  eap.  23.  Laonicus  Chaleoeon- 
dylas  libro  IX  (ed.  Bonn.  469  sq.). 

')  ■)  De  Pilon  LA.;  Pylon  Rhamn.  —  De  Pithion  LA.;  da  Pition 
Ambr.  I;  Pythiam  inepte  Rbama.  Serrarimus,  ut  alibi,  seriptionem 
medii  awi  barbaram  el  corruptam,  ubi  mizta  sunt  Gneca  Latinis.  Signifi- 
cantur  Bitbynite  urbes  Pylffi  et  Pythta,  de  quibus  actum  a  Nobis  ad  Diploma 
Aleiianum  anni  1199  (pag.  270  hujus  rolnminis). 

*)  Keramon  LA.;  Geramon  Ambr.  I;  Ceramum  Rhamn.  Immo  debebat 
Ceraniorum  (Ktpäfxuv).  Locus  Bithyniffi  K/peqio,  rö,  incognitus.  Simil- 
limi  soni  locum  habet  Georgius  Acropolita  cap-  30  (ed.  Bonn.  p.  51): 
4>povj3fov  .  .  .  S  Ktpa{uS»t  (I.  Kipa|x[5ä;)  dvo(jLä^£T«t,  icfpt  kou  roü;  ßou- 
vowj  StaxetfUVQV  t^s  Ku^ixou. 

^)  Mallagini  LA.;  Halagini  LP.  I.  Ambr.  I;  Mallaginem  Rhamn. 
Fueru  Malsgina  (SlaXä.'jiva,  ra)  Bitbynie  urbs,  prope  Olympum  montem. 
Tlieophanes  ad  annum  779  (p-  716  ed.  Bonn.):  'E|qX3(  icäff«  ßataii.txyj 
ü;Tovp7ta  xal  ^  xöpri;  ech;  tüv  Ka.Xa-]iv(at.  [dem  pag.  744:  'Xicia^pt^n 
trag  zitv  .MetXa'jiviuv.  Leo  Grammaticus  p.  103  ed.  Bona.;  Ei(  ri  Malä- 
7»«  .  . .  ä;f{;LO)£  i^ijXaatv,  Scriptores  post  Tbeopbanem  p.  9  ed.  Bonn.: 
Kara^vp»  tö  Qpi^x-ijaiov,  xal  rois  HaVa^tvoi;  trlij^tä^ii.  Adde  ibid.  p.  660. 
Genesiug  reguin  libro  IV,  p.  114  ed.  Bonn.:  "Qirct  (u'xpt  tüv  Ha>.a(7«;vüw 
(sie)  iXiacu  arpanüy.  Anna  Comoena  libro  XV  (p,  462  ed.  Paris.):  Toü 
'UX'j[ut(iu  .  . .  xai  Tüv  ovTCii  xaXttvfUvtnv  TA«Xtt.f»titv  (sie).  Ergo  banc  urbem 
iriler  Olympum  et  Nieieam  queres.  Posterioris  svi  scriptores  Grsci  ibidem 
fere  locorum  urbem,  nomine  HiVä'j^»«,  tk,  memorant:  de  qua  t.  Nos  in 
Syrobolis  critieis,  Commentat.  II  (ezplic.  nr.  61),  Que  num  eadem  sit  cum 
nostra.  noodum  invenimus. 
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de  Chilariis')  et  de  Per^amis').  Prouinlia  Neocastri^).  Prouintia 
Milasi*)  etMelanudi^).  Prouinlia  Laorlikic'')  et  Meandri'),  cum 
pertinentia  Sampson^)  et  Samakii^),  cum  Cootostephanatia"'), 
cum  Camizatia")  et  cetens  atque  Cliio'^). 


*)  Achirai  LA.;  Ach  iriiri  vel  ■ , .  Ambr,  I;  omiait  EUmmn,  Urbein  Achyrai 

(sdIo  genilivo,  \A;;(upin.uf,  öcciirtere  videtur),  prope  Pcrgamum  et  Lfi|)B- 
ilium  qiiUTQ.  Enni  iJluslrnvimus  ad  Oiplomn  AltJiiHnum  anni  1190  (p.  'lli 
liuJLs  i'olumints'^.  Uberi-ora  r.  ia  Symb-olis  Critl.,  Cummi^nt.  I,  Miplic.  nr.73> 

'J  Adramitli  LA.;  Atremrlii  LP.  11;  Adramici  codux  S.  U&rvi;  Atra- 
mini  Ambr.  I;  A  Ira  in  y  tennm  {regicaem)  llhRcnn.  Vnrie  opuil  Groroa 
Domen  urhJs  haud  ignobitis  acrihi  constat,  coli.  iis.  qnie  exposiiimus  in  Sjm- 
bolis  vritJcis ,  CoaimUDi.  I,  «iplic.  nr.  74,  FutI  Adramytiura  Pergamo  viei- 
Auin,  prOpS  litus  maritiiuUiti. 

')  ChilarÜH  LA.;  Cbliarus  LP.  I  (Ciliar  iia  b  primn  mtau);  Chilia- 
riis  {iodei  S.  Maroi;  Chilaris  Ambr.  1;  CliUiarnm  ItliBinn.;  Cbilari« 
Wilk.  üiiis  Cliliara  (X').iapi(.r«>cs.l{irape  Pergwmiim  et  Adrarnylium  qviv- 
renda.  L«cni9  SupicDtU  Imperator!»  Indes  epi$(.'0|)a|is;  Ti  '^y/pou 'Aoi«E 
(sHbsuht  episeupi)  ...  &  itvpaita-»,  ä  Wiiputt  (1,  X).cdpüv)  cell.  Anna 
CoiDneoa  llbro  XIV  (ei\,  Paria,  p.  421) :  'U  nift^xs^vi;  xai  t«  XXixjii.  Ibidem 
p,  430:  Ai"  'Arpc([i'jr£ou  xai  rrüv  X>«zj>äv.  Nit'elas  in  Manuele  4,  7  (Opp. 
ed.  Bonn.  p.  lOAJt  AI  'As-iovai  r^ii;,  r«  XXiapa,  r^  Üip'jatjLiv  re  xocl 
'A^papJriDu.  Georg'iiig  Patbynterea  in  Androfiico  Palseolofco  3,  IS;  'A^ii 
rüv  nspi  mp^xjuiv  aed  X^-iapüiv  ftcriuv  .  .  .  v^iü  slati^  X^^iapi  fpünpiav 
3*fiAioi.  5.  33:  K^iwi^r*  fGermil)  XJiiap«  ffitiiS-üv  . .  .  tä»  ^rri  *tX«Jel- 
^(i«;  wjceuJnt.  Mi'chaäl  Diicas  ciip.  26:  T^g  Au'Wais  ew  rsts  fupioii  T'jiif 
TTpä,'  rä  Xlifjss  Caicjl  xat  Huarfipa,  Adde,  ((uie  de  Neocaatfis  raantiimus  in 
Uiplumule  Alexisno  anni  1199,  supra  p.  271. 

^J  Pergarna  (^PerfirninNm).  uj'bem  nabiÜsaimam,  kllustraviinuä  ad  Dipl.  Ateitn- 
hurn,  loco  nou  lantum  uno. 

*)  De  Neocaslria  vide  Nos  ad  Diploms  AtexiuDum.  Fuerc  Perj^amo  vicioia.  — 
NeoGitstri  LA.  Ambr.  I,   Kii^ma,;  Ne<>ctiB(ii  CD'lex  S,  Mmtvi. 

*J  Milasi  LA.t  Milassi  Ambr.;  Hylaxfinain  {rogiön^m)  Hliamn.  — 
Milanudi  LA,;  MeUnidni  LP.  I;  MeLakudi  cod^x  S,  Murci-  — 
Lttodikie  LA.;  Laodichie  LP.  II:  LaoHiceic  Ambr.  I;  ewUt  Lua- 
iliceo  Khannn.  —  Meandri  LA.  Ambr.  1:  tut  Mseandrum  ['tlinnm. 

*f  ^)  *)  ^)  E^a  illuitravimiiSBil  Diploma  AlexlHitumf  p.2i  l/ii'Sbiijua  voluiiiiiiis)i. 

^1  Sitm  psun  LA.  Ambr.  I;  Sapsoa  codex  S.  Uard;  Lampsiteuni  llbaiiin. 
oum  Wilki'ui»,  rnaliN  Sompsnn  urba  est  iiMbi  queremln.  Georglus  Acropo- 
lila  rap.  7  (ed.  Bonn,  pjitf.  14);  .AuTiXcc  Bs'j^ujaci;  zt,  cv  xsi  MujS'iäiCbfuniQv 
i;iixat»,Duv,  äp'^mv  -^^'j  i^j  OilaSii^oy  nölita;'  trspof  Äe,  Saj3^-Äj 
tovircuX^v.  TQü  äffTfu^'  i'S^ijrrcst  ~^ü  £sct<i^üv  ^ri:  xal  räi»  itXi^slav 
ru^a.viivTuiv  aik^.  )Jiiw  eyenere  brevi  po*t  «nnum  domipi  1204. 
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Air«  prima  Peregrimomm '}. 
Pronintii')  micra  et  megali  Brissi').  Pertineiita  Geheau*). 
CiaiUs  Panfili*)  cam  omDibos  que  sab  ipsa.  P«üneotia  Coli'). 

•)  Samakii  LA.:  Samaehii  LP.  L  rad.  S.  Mam.  RhaM.  WUk.;  Saa- 
liicviD  (>ie)  Ambr.  L  SamiekiaBi  (Sanukiva)  alibi  la  BitkfBia  mm  iave- 
nifflns,  sed  locmn  Samakov  in  Bvl^ria  Tureiea  Hsmi  (Baleiw). 

**)  ")  NoDÜoa  adlmedDm  nrnbigam.  —  Contoslepbeaalis  LA.;  Cont»- 
stepbanatis  codex  S.  Hirci;  Cogtvste  Pbaiasis  Aabr.  I;  Sama- 
ekium  iosoper  enm  strategÜs  (CoBtostcphanatss  et  Camy- 
lalas  tirrci  Toeaat)  Rbamo.  Qn»  mide  Rbana.  baMcrit,  bob  bteL 
CoDlosleph>»ortim  et  Canftzaram  neniu  alraade  nota  simt.  —  Gaai- 
aatii  LA.;  Caoaxatis  Ambr.  L 

")  atqne  Cbio  LA.  Rbamn.;  abaqHC  Aoibr.  I,  addeaa:  aLatqne. 

')  Bee  (Mt  de  primm  p*rie  Peregrinmrum  L.A.;  pmn  trrrmrmm  Peregrim»- 
rmm,  de  priwta  p^trte  Imperü  Rtmiania  Aabr.  I ;  de  primm  jMule  terre 
qme  decenit  PelegrinU  rodex  S.  MairL 

*)  ProTinlis  LA.;  pertiBeatia  eod.  S.  Marei.  qaod  fcre  pneafat,  cvarox 
pert  in  bae  lodieisDOitri  parte  taaf sm Bon nbiqse oeearrat.  Siailitcr  p.468. 

*)  MaerietHe^alibriaiiLA.;HcgalibrifriLP.  l;...]leKaliBristi 
cod.  S.  Marei;...Sf  e^ali  brisci  Ambr.  I;  omiait  ßbama.  Pro  macri  ew« 
WilkeBomalimBa micra. ot  micra  et  megali  episeepsissaprahabw- 
mui  in  Pelopooneso.  — Jampro  Brisai  elige  Brysit.  Est  cBim  Bryais  arfaa 
supra  Cpolin  prope  Bisyam  quvrenda.  Leonia  Sapienli«  iDdex  episeo- 
palis:  At  iVtTxorai . . .  i;  rx&iJLVat.  ^  BrJvi;  cetl.  EpbrcmiBS  in  Cvsaribu 
V.  8041  sq.:  'Ex^'t^t  xxi  Bt^v^,  .VxrivMv  x0.ti,  iriw;  $"  sv  71  Bjavaii. 
Georgias  Pacbfineres  in  Michaele  Palrologo  A,6;  '0  Bp-Jscu;  (epiaeopns). 
Idero  iB  AndroDico  Palirologo  7.  28:  Ti;  Ü  fhnifuti  «i  'Afio^aßopM  gut 
xarä  Ocxnr*  im'jw,  c3i  rst;  ixr'  avri;y  ^poupiot;  xfftai^aOüktn,  xodät;  zoi 
Bpvüfc  T^  Äf/oiuinp  .  .  .  ixti^n  .  .  .  isX  Bt^üi;;  «p'^^w.  A  foBte  quodam 
majore  (^p-j3c()  hnc  orbs  oomcB  traxisse  putes,  de  quo  t.  Nos  in  Symbolis 
criticis,  Commeotat.  II  (explic.  69}.  Doplieem  vero  hsjas  aomiais  nrbeoi 
fuisse,  e  oostro  loco  intelligi  licet. 

*)  Gehenna  LA.  RfaamB.;  GecBua  Ambr.  i.  Fortaa  mirifiea.  Ganos 
malimns;  sed  hoe  ipsum  supra  babuimus.  Ad  Baonium?  Eam  habet  Leo 
Gramraaticus  p.  130  ed.  Boon-:  'Ev  rü  Asnvi'u.  Nicetas  in  Balduiuo  Plandro 
(p.  815  ed.  Bodo.):  Tüv  AasvtTüv.  Idem  p.  831:  E(>  n  Aaövto».  Scpina 
jungitnr  cum  Selybria,  quam  in  Oiplomale  Alcxiaoo  illuslrarimiis  pag.  268 
hujus  Toluminis.  Apud  Villehardaiaiun  (ed.  Buch.  p.  146)  Daim  (Daio). 
lade  h.  I.  restiluas:  perL  de  Daooio  i.  Didio.  Castmm  Dau  ii  habet 
lonoc.  ill,  cpist.  IUI,  44. 

')  Pasfili  LA.  Ambr.  I;  Pamphylum  RhamB.  Haac  urbcm  iater  Rsde- 
stum  (Rodostum)  et  Didymotiehom  (Dimotteam)  quere,  coli.  iUiamnaaio 
de  hello  Cpolitano  libro  V.  pag.  122:  Pa mpkili . . .  qua  urhi  md medt- 
terrattea  Thraeia  —  inter  maritimam  Rkade4tMm  et  Didjfm»ticmm 
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Ciuitus  Apri')c«m  omnihis,  que  sub  ipsa.  Didimochiura'),  cum 
omiiibus,  ijLie  sub  ipsa.  Pertlociitia  de  Kipsali'').  Pertioentia  de 
Garetli*).    Pertiiientia  de  Lebuecho^).    Pertinentia  de  Blra^), 


Nomen  urbis  modo  seribitur  cum  litera  >,  moAo  cum  litera  it.  Videunlitr: 

Leonis  SaiiienCis  Index  (CanstantinuH  Porphyrog^.  noalrs  cdiUonia  p.  AG). 
Annu  Comneua  7,  i  (ed.  Bonn.  T.  1,  p.  331).  Mcetas  iu  Bulduino  FJandro 
(Opp.  ed^  ßonn.  p.  Ü'iA)-  Geor^ius  l'itchyiiieres  in  Andfotiii^A  Pnlj^olngo 
6,  30.  3^,  7,  19.  Ei  tu  iiuidciD  scrituiiil  llsjui'pv^-^v,  Alii  llei{ifi>.<fv,  velut 
Ki£e[ihrtritä  Üregoras  12,  H.  IQ,  3  et  CanUcuEcnua  3,  30  [ed.  Bonn.  T.  % 
pa^,  184.  ISl).  Idfni  p.  440.  447- 
•)  Tuli  LA.;  Culi  LIM.  irudc»  S.  Ma««;  Tiilbi  Ambr.  I.  Lcgimu«  CuÜ. 
Gb  est  juilit  Puniphiluiu  (PaiuphjliiJD)  ifUiereDila,  coli,  Anna  Coiunenn  7,  1 
(ed.  bonn.  T.  1,  p.  331):  .  .  .  jcartxloftßivriyiji  to  niji^uiov  .  .  .  iaä^ixvrt; 
TQü  .  .  .  Uacfif  ü\eu  .  . .  xsrccXx^ävsvffi  H  roO  KouX-tj  KQ>t'X'v<:!'V.  Ibiitciu : 

')  Apri  (Aproa),  nobitis  RoniHnArum  colool«.  juxta  Painphiluiu  et  Garellam. 
Kam  Theodosiua  M.  condidisä»  »eu  instauras&i3  dlcitiir,  teste  CedreitD  T.  ] 
ed.  Bonn.  p.  M&.  Namm  Theotlosiopolis  uomco  ejus  Firevi  post  uvaDuisae 
ridelur  Eaui,  Apr«  pombe,  hatiet  (saculis  IX.  X)  Index  epL«cop»Ui  Lennis 
Sapienlis  ImpefMtoris.  Diu  poit  (sec.  Kill)  raem«rat  hnn«  urbem  NIeeta» 
AcoiLiinutus  in  Balduino  FJandro  C^pp.  ed.  Bonn.  p.  S20),  tle  Henrito  age^iiB, 
Onlduini  fralrO,  Adde  eundem  \hiAbm  p,  331.  Freqaentt-r  mtitiorulur  ih 
histarh  Calulanorum  [lispnnorum.  quibus  Paleologi  Impcralores  post 
pulsos  LatinoB  ut  mllitihui  cvnducUdJH  utebantur^  de  quibus  vit]ei<nlur  Geor- 
giuB  PachyiuBiea  in  Andrtinico  PaliBoInga  ti.  32.  7,  12.  29  el  Niccptorua 
Gr^goras  7,  4.  7-  l^um  urbeiii  cum  Giiella  plus  seuiel  Juugit  Oantacuieous, 
a.  g.  2.  21.  Adde  No»  in  vaee  Garolla. 

''J  Didiiiiooli  i  um  LA.  Ambr-  (;  Uiilymatt  cum  Rliamn.  Didymnticuin, 
H«br]  (MarJKjt}  inf^rioris  urliem  haut!  i^nahilem,  eiposuimus  in  Diplomate 
AleiiRnu  (p.  209  liujus  vulurojniaj,  AdJo  SymboCus  crill.,  Commeulat.  I, 
Etplic.  nr.  GU.  Iliinotiku  Tureis.  colt.  Hadstbi  CliaJfa  l>  e.  p.  ßK- 

*)  K'ipKHiis  LA.:  KlpaHl  LP.  I;  beipsali  (sie)  LP.  II;  Kipnli  codex 
S.  lUarci;  Cypsalis  Amijr.  I;  CypselLnm  llloamn.  Cypsela  ('KO|i>a, 
tä)i  urbem  Ti1^acia^  meridionalis  unliqutim  et  nobilem,  cum  silu  et  nomlni» 
BcripLioDG  illiistravinius  In  Via  Ef^natia,  L'omtiient.  11,  pitg.  37  «([■:  ulil  eam 
urlii  Turcarum  aoviliic  Keiscbäu  prope  MelantiiiL  fluviuni  fero  re»pon- 
dere  stoluimua.  Strabo  (Fragmenta  libn  ViJ,  pa^.  34)  jüxtu  H«bruin  cnm 
poait,  udversndis  aliia  vetcfuin  scriptorum  tesliinonÜs.  Imino  iulus  eam 
quutrna.  Tul'cIs  Ipsaln,  coli-  Hadachi  Cbuira  1.  l',  p.  G4. 

*)  r.arclli  LA.  Ambr.  I;  Zar  el  Ina  Rhainn.  Urbs  Cardin  (FipfÄ),«.  vS)  jmta 
Apron  qii»ref|da  est,  «er&uf  Adriinopolln.  Do  eu  ridu  Indi^ein  ciiiscapiileiii 
Lechnia  Sapieotiä  Imp.  Oaulucuicnua  i^'H:  Aiia  i^ aÜTüv  (Tliracie urbibus). 

Fonlc».  XU.  31 
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Pertiutnlia  Macri')  et  TraiiinopoJi'),  cum  caaali  de  Braehon*), 
P«rtiiientia  Scilla ')   et  Pagadi^),    cum  omiiibus,  (|ue  sub    ipsa. 


Tir>  'AKptnv  (aic)  x«l  Tii»  r«^E>X«v.  Id.  ibiJ,  cap.  37:   Er^  "Ajrpw  gwl  rgy 
ri^d'^-av.  Id.  csp.  %9'.   '^BrE  'Airpu  kaI  TspAlw.  Id.  cap.  30:  'Air^<f) . .  . 

')  Lebuecho  LA.;  L«liuceha  LP.  I;  Leliuclo  codex  S.  Marci;  Tetn- 
cilo  Ainbr.  I;  Lobkum  male  Rlisinn.,  obse^iiuenle  Wille.  Pfaiaque  Lobitatn 
noD  jiii'u[ic  C|)aliii  invciiitiius,  icA  lii  EIkciio  (N]i-i<liis  in  U»acia'Ang«lo  2.  !}■ 
Leßiinus  CgiIgcIo.  iiilo  ducit  Ic'Clii)  Amhr.  I,  cnll.  serfucnlibus  locis 
«criplomni  Bjzinlinoritra.  Theophitnvs  aJ  annucii  805  {ei!-  Bpnn.  T.  I. 
p.  7H0):  £uv:|^lä(v  (puni  linp.  Michael«]  ItpwDin« -^  Xv-jtiina  !^4  tin 
•ARtÖDÜKTOu  j7).*i3i&v  '[lpait)Eta,-.  Aevii  [losteriori  is  lyeus  Ccd^tctus 
per  shbreviatiotii^m  tticcbutur.  Scrijilorcs  po^l  TlLe>u|9liuiiei[i  iii  Michaele 
cup.  17  (cJ.  Bynn.  p.  GS);  K«i  ^li  rSf  'Pwuaiwv  S^own  JWoai*;  .  .  ,  ^tvi- 
fiis'.;  (rei  Birlg'MröJ'uni)  xatri  t^v  KTjätijcTou  ^üpov  oÜtw  itaioyjicv'i'v. 
Idem  iisrIeiLi  v«rliis  repeUt  Cedrenus  T.  II  cd.  Bonn.  p.  &S.  Gencsius  regium 
tihro  iV  (Je  eadcin  re  fi^d.  Bunn.  p.  12);  Karj:  rov  Kij^dxz-tiM  :LaLXa'jfi.cvuv 
^üjjciv.  Adile  Zonuraiii  in  eadem  loLpemLore  (ed.  Wal  IT.  T.  III.  |i.  lUS). 
Niei?plior<i»Br)'eiiiilua4.  S  (p.  I3S  ed.  Bonn.):  'T^y  toT^  Karäroü  Ki<gd>iit?Du 
(I.  r'i«  K^Aoxrfiv)  RiSinL;,  Anna  Comnena  1,  i  (ed.  Bonn,  T.  I.  p.  26}: 
KxTtt  ri;^  Mpq[ÄT;v  -jiy/vwi  (Alexiu*)  nrpi  tiv  'Alfüup'iv  riSTÄU")*  ,  .  .  i»  «(5 
K-ijÄixTo-j  nMiäij.  Dl'  Ifluvio  llnlniyro  (iftler  Setjbmm  (it  Horaclenm  Pfo- 
pointidis)  ndi  Caiitacuienuin  3,  TT. 

*)  Bira  LA.  RUamn.;  IJira  «od.  R.  Marc).  Signifiealur  Vära,  in  dfettro 
Hebri  infEriuris  litore  Sita,  ul  MaiTa  ut  Trirjaoapolis.  Csm  uberiua  illusLri- 
vimus  JD  Via  Egnatiu,  Coinment.  II,  yag.  üt — S3. 

')  Macri  LA.  codeit  S.  Maj-ci;  Macri  de  ^farelM  mirificfl  Ambril  Ma- 
eram  Rhamn,  Ue  »m  v.  Ko»  in  Via  Egnatia  |.  c,  p.  30.  31.  Mcgri  T«r- 
cice,  coli.  Hadsfhi  Cbalfa  1.  c.  p.  60. 

■)  Traju  HO  pali  LA,;  Tburaniopgn  c&d,  S.  Harc'-  De  e^  »,  Nos  In  Via 
Kgnaliu  I.  c.  p.  34— 3G. 

')  cuni  raviili  dv  Bracboii  LA.:  «.-um  vaanliu  de  lilachgn  LP.  \; 
ßrnchon  LP.  II;  cum  cas«  li  de  EIrnchoii  vrl  Brato  Ambr.  I:  cum 
vlcia  (nunf^a  rocant)  Braconls.  atqueadC^Eivuin  (siv)  tnns 
ProponCiclum  pärtinerent  Ithanan.  Quie  du  G  y  t  i  c  o  dicuntur, 
ortu  vidütilur  6X  male  l«c(o  Cc  da  da. 

*y  ScifiaLA,;  S  cyf  ia  Ambr.  I;  Si  fis  üodei  3.  lUorci;  oiuisil  llliTimniisiuB, 
bit  si>qu.  In  forma  Scifis  nobi^T^j-mpe  lalcre  videtur,  sunJcnlibiia 
«rriploribus  ßymntidis.  CaivEat-iiiteims  4,  33  (ed.  Bonn.  T.  III,  p.  &4%): 
fftaCi(tii-t  ti  x«ri  Bpqfx-iiv.  Tt'jft.üi}'!'  ■  .  .  rrj5'0a«75p£uii/i(vov.  Adde  eundem 
piig.  27ä — 2T9.  CaiitacusL'no  paulo  inlerforCeärgiiis  Pncbymere«  T  sim  pea 
Bcrifail  ia  Andi-otiico  Falicologo  0, 13  (ed.  Bona.  T,  II,  p.  S09J :  T^  ftjyeuf iy 
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Pcrtinentia  Maditi^),  cum  omnibus,  que  sub  ipsa.  Icnlotiehas'), 
cum  Omnibus,  i[ue  sub  ipsa,  i.  e.  Aiiafartus'),  Tinsaceos*), 
Iplagia^),  Potamia'^)  et  Aacros'),  cum  omoibus,  que  sub  ipsa. 


ri  T^ffiin;  i-juaraßüeraL.  Ubi  Branchialiom,  juiLa  inemnrBtain,  hoc  TiympiB 
caslelliuni  Proiiontidi  ricintim  fuisse  docet,  juxlii  Callipolia,  coli.  Noi)is  ad 
Diplomu  AleiJanum  aoni  1(91  (pfi|^-  269  huju»  Tolnminii). 

')  Pu  ^adi  LA.;  PugAndi  Arnbr.  I.  Lo»h  cuin  scri|ilian0  onbU  incoKailui, 
ut  icquenlLuin  pon  paui?!, 

*)  Miiidili  LA.;  M  «d  it  Ambr.  I.  Mnidytus  (hndie  >i  i  i  (n)  in  CH>erioti4^gn 
Tlincica  quwrendii  ifst.  juilu  Scstain.  Stmbo  iragm.  libri  VII  (|i.38  noalrie 
iftditionia}:  Etrx  MäJurof  xal  lijimif  Sxpa,  xa3'  ^v  rd  ^ip^ttu  Iltü^f^a, 
rtai  furi  rKvralfiir'Ji.  Suriptore^BytanÜni  rariusulitnturEini!iiluri,  siFpius 
pliirnli  Mää\jza,  ri.  Hoic  numcro  ulunlur:  Slcpli.  Üyi.  s.  v.  Leonis  SMpieiitij 
Ind«!  epis4^opulis.  (leorgiui  Acropoltla  cap.  22.  3:il,  Ephricmiiis  in  Cssa- 
ribus  r.  SIHS.  Singulareoi  luentur:  Anna  Cairrieua  libro  XIV  (p.  422  ed. 
t*aria.).  Georgias  Pnchymefe»  in  Andronit^o  Pttlieologa  8,  3. 4.  7,  6. 17.  IS. 
Urbem  Uidylujn  iiili|;iinua  iit  Tli^osalonica  pn^.  [ilS. 

*)  l'i-nloliclias  LA.^Ir^aloticas  codex  S.  Marc!;  Ichalollcha  Ambr.  [• 
Art  Mefjalaticlios?  Eätnc  Idt^us  nosirr  idem  t-ant  locn  veterum 
Moixpäv  Triyi;  Chersonesl  ThmeicsD?  De  {juu  vido  Tisch uotiuin  ad.  Pom- 
-pöhiiim  Meltm  T.  11,  2,  107.  Quarnquam  eiandem  Tere  locuin  »ii|)ra  (|i.  4417) 
hnbuimus  iit  r.  HviumiltD.  An  .'seriiiR  e^st  de  ioco  K'<cXct  pri>])e  Sesluin, 
quem  Kolas  dicit  itenjnmlii  Tud«litaniis.?  De  hi«  v.  Nos  in  Tlieisnlonict 
pQ^.  ^16. 

*}  Anafartus  |,A.;  Anafartur  Amir.  I;  JatiBfnrlu»  cod**  S.  Moroi. 
Iiücus  cum  acriplione  robia  incoi^nitui.  RhamAusiiis  de  inauU  Anaplie 
{Niiiili)  propc  Crulaiti  rogiliit,  ini'pte.  Desideratnua.  du»  eualestu,  urhem 
a1i<|uani  in  (Jhcrsoneao  Tliracica  silam. 

*>  TinsaccoB  (ut  videlur)  LA.;  TuUaecos  LP.  I.  K:  Tul  Sscoseodei 
S.Mnrc?!;  Trnsalos  Ambr.  I.  Lotui  cum  sCriptiöne- sua  nmbis  incognÜua. 

^)  Ipla^ii  LA.i  Yplagii  Ambr.  I:  Hlpln^iu  Hhaniii.  cum  Wilbcna. 
Lneiii  cuin  scnpii'in*  nnliia  incognilLis. 

'Ji  Pularaia  LA.  Ambr-l;  Patbmua  Willt.  ox  IthiLmnuaia,  qui  ha^c  habet: 
tnautas  pralerea  Cretiei  marit  inier  Sporadas  Annphen  .  .  .  et 
Afffiri  ex  C^datlihitt  Jon  (aic)  .  .  ,  TuUareum  .  . .  Miplaginm,  Pnl- 
mon,  tiini  JoanniM  exiUo  nohiltm.  AKamea  loi'us  nosler  de  l'fiKrS'Dncso 
ThraticB  Thraciacjuc  contcrmLna  ogit,  mmime  iId  in^ulis  ijuibusdsm  tot» 
ooelo  hioc  di»er»ii,—  Vox  nottra  (llortifii'a)  I^ene  sond  Urv^ce.  ut  f«r«  etiam 
anlaccdena  tltlVa'^ia). 

')  Aacro»  LA.;  Acro»  Ambr.  \',  .Aatios  LP.  [,  Lotus  cum  scription« 
tiactenua  nafab  JDcogDituj, 

3i* 
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Pertinentia  de  Phlloto ').  Perünentia  de  Galaimtom ').  Molinolo '). 
PerünejJlia  de  Jaloiiastelli*).  Pertinentia  Sirolefki^).  Catcpaaikium 
de  Eno,  cumapotliikis'').Catepanik:ium  deRussa^),cunioninibu8, 
ffue  sub  ipsa*);  et  pertinentia  de  Ägiouiuario"). 

t)  PhitolD  LA.;  Ptitoto  codex  S.  Mirei.  W.  I;  Clithota  LP.  It;  fli- 
totlii  rthnrnn.,  ohiequento  Wilkeno:  Phitoro  Ambrus.  [.  Ltraas  cum 
scriiilioii-e  liacieiius  nobis  incagnitu). 

']  Galanatom  (.ut  'vHiiletiir)  LA.;  G&Ibvo  tom  LP.  I:  Gnlnvat  o  ii  LI'  [1; 

GavRlatari  codex  S.  Murci.  LoCU§  cuiQ  sof i ptiarie  ftuu  doLiIs  incognitus; 
*)  HoÜDOto  LA.:  Molirato  cod.  S.  Marci.  LP.  LH:  Hilinoro  Ambr.  I; 
Moliboti  Rliamw.  UrbsChers<jnesi  Throcicfe  vel  TlimHa!  contorrnin»  pr(i[)e 
Rhu^ium:  oujuh  gcriptiii}  variat,  ut  vidstur,  io  MeJibolo,  Molitiuli>i  Polyhoto, 
Ergo  Ni<;«iLa»  Acamlnatu»  in  Maanele  Comneno  S,  4  (Opp.  ed.  tlonn. 
p.  a09)  1  rifidf  TÖ  Hi>.t|9oTO»  (sie)  xaraX'*"*^  ■  -  ■  xari-jK-ai  t'ti  ri  K'jtÄa  . .  . 
irrpi  Sijffftiv.  ScyliUa  ad  calceiu  Ueorjü  Ceilreni  ed.  Bonp,  T.  \\,  p.  ßSPi 
Ätaffiiiriof  (per  mnre  wectus)  ev  r^  ^ji^vj  r^  i^toy  Nuoaäou  !v<fti;tj>3, 
vi  üKilir«!  MsVißwT&v  (sie)-  Ajioo  ComineoB  7.Ü  fcd.Etgnu.T-  L  p-  389  sq.) s 
Td  ll6>upo«ii  (sie),  übi  vtrians  Ict^lio  öcciirrit  M^>.uj3euTQ-,i.  SpecUfur  ibi 
ager  HfausÜi  (HuakiOi  Torcarucn)  et  Cissi  (  Kcischau  Tarcanjiu).  Cait- 

MüiD  3,  76:  nw.ü;3oriv,  nihv  Qpa.xiK-i;t  cett, 

*Ji  JalooaiLelli  LA.;  Jolocaslelli  LP.  [I;  Gallocast«!)  i  Ambr,  1; 
HyaU  Caatelli  niiamn.,  ohsei^uenla  Wilkeno,  SignificBtur  Hyelo- 
caatolliuro,  ad  Hell«sponluin ,  ut  videlur.  CoU-  Niceta  Acominato  in 
Audronico  Cuinnenu  I,  1  (Opp,  ed.  haoa,  p.  3t}0J:  MtqL  eolvuv  vu>;i 
Sßii  ^Äiao-aov  (Helle^pantuni)  asiTdyi  (Liiparda»  rethelü*),  w  wsfjo'.v 
ifi^ii  ,  .  .  ai  K«ri  'rii.ioKctffr^ii8ii  (atc)  .  ^  .  ^roifiatfjijffscv,  lii  j:tp'xtav 
(Asiam)  •/ivfra.w 

»)  Sirülcfki  LA.  LP.  Ln::Sitöleitcbi  Ambr.  I;  Silofki  co^l.  S.  Marci; 
el  quK  ad  Syrolefbriu  pertingunt  Kliumn.  EraL  cum  de  S  eJ  y- 
brin  (Silivri)  «l'o^ilnrGniirst  qu»  ih  tnlo  (qiiod  mirerla)  indice  d«sidora|vr, 
Scd  urdu  narraiidi  bia  ndrcr&Btur.  Anne  igltur  digeaduia  Silla.  Leuce 
Frai^menloriini  StraLoDia  libri  VK7  Nil  laiuca  decernimui,  quamqtllim  nOD 
prorsus  adtersanUJius  variis  toctlouibas.  Qiiantulum  enini  veter»  gcogm- 
phi»  nDininuni  iii  Bcripiurlbuiaccld«ntalibu:a  medll/evi  füre  rutticis  eivpeclari 
potent? 

*J  Cutepa nikium  de  Eaa  cum  apothikia  (apocbikia  «odei 
8.  Marvi)  LA.;  Catepfinichi  nm  LP.  I;  Carepao  ic  biu.  de  l£nn 
cum  apolhicit  Amtr.  I;  Aeni.,  caiapaniehium  Rltamn. :  eate- 
panikicim  .  .  .  cat frpanikiitnt  om.  LP.  IL  —  Aeous  (bodie  Enu) 
eaC  urlii  TlirB>eie  meridiomalifi  vcCusta.  ad  asliu  llebri  (MiiriEi^l  durü,  de 
quo  vide  Strabonis  Fräj^m.  libri  Vll.  De  oa  niultl  sunt  scriiitore»  Byaanlini. 
Anna  (JuEiuieiia  9,  3  (ed.  Boua.  T.  I,  p.  394}.    Ephrsinius  in  Cauaribus 
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Pars  secunda  PeregrinorvM '). 
Prouiiitia  Vardarii').  Prouintia  Verye'),  cum  cartularatis*) 
tarn  Dobrochubisli,  quametiSthlaoiza''),  Pertineutia  Girocomion"). 


V.  Si23Q-  Georgias  Pacfaynicres  in  AaAiatäeo  Palsoluigo  4,  25.  7,  32  sqq.; 
idem  in  Etlichaele  Palwologo  i,  llj.  Niceptiiirus  Gregoraa  4>  6,  C>nlacui.ßnus 
3. 40,  6S.  77-  cgtt.  Ducns  cup,  44.  Georgia  PbrunUa  l,  22.  2,  2.  4,  19, 23. 
Lacyniciua  Chalt^acondylaa  libro  I  (ed.  Df^nn.  p.  13};  libro  X  (p.  S20).  De 
Aenp(Elno)t<Ji  HadschiChnlfam  p-äSel  Grisebavliium  ia  libro:  Reiaedurdi 
Rumelien  cett.  T.  I,  p.  144—188. 

^  Hussa  LA.,  cimorc  ecriptoruin  iredii  leri  Lalinoruni.  Ru»ium  urbs  prope 
Cypsela  (Ipsuli«)  qnareniCH  ,  ei  ^jua  orienter  hodith  B.  u  »  k  i  3  i ,  o  All.  Via 
Egnatia,  Coniicieul.  II,  p.  21.  Scriploru»  ByEintini  cam  rarius  iticinorant. 
Vid'ftBtttur:  Leonis  Sepienlis  Imp.  [nilex  episcopalis.  Anna  Conibena  7|  9. 
pessini,  Nicolas  io  Balduino  Fiundro  (Opp.  ed.  Bonn.  pag.  830  sq.)  Le 
liTre  de  lit  t^anquestu  ed.  c.  j],  2'2.  (La  cite  iteRuaisJ.  De  reginne  ista, 
qua;  PropoDliitem  et  Hebrum  iinfirnocüai  iDtorjaceli  adi  Grisebacbijoi  1.  c> 
pjg.  m— 143, 

^)  e  u  b  i  p  1  o  LA. ;  s  u  b  i  p  a  u  codex  S.  Marc!,  quod  elegimna, 

")  Agriouiuario  (?)  LA.;  Ag ri o vi (rario  LP.  L  11;  Agio  ViTBrio 
oimIdt  S.  Marci,  qjod  eligi  debcbit  (Hag'bo  Vivario),  nC  habeamus  lection^m 
tolcrabil^m,  cerU  «ecksi^^Eieqin.  Fueritque  locus  deDorainntus  a  Sancto 
quodam  Vivario,  velut  multolies  urbe«  rttgüi  B^teDtlni  n  Sarjclis  aomeoi 
traieruut. 

')  De  seennda.  ])itrle  PeregHnoi'um  LA.;  Pars  terrarum  Pererfritiorum 
de  levumin  parte  Imperii  Romanim  Ainbr.  I;  De  it^cunda  parte,  tfiie 
deveuit  j>pietfrmh  codex  S.  Marci. 

•)  Vardarii  LA.:  Varolarü  codAx  S.  Marci.  Eiceptn  Vera,  MacrSr 
Tr3JDn9pi>li,  «u  deitra  ora  tiebri  ostioruni  silii,  omneni  tractum  »atitl  »pll- 
Uosum,  qtii  palet  iiiter  Hcbrum  q1  sinum  Thcsialönicenscin  cum  Tbeesalo- 
nicQ,  nosler  Indox  prarsus  aniitlil,  am  ad  Dardarium  (Aiiuni)  flumen, 
ofliiss^a  eCiam  urbe^  TbetSBloniL-a,  abducens.  De  quibus  vtilc  Pr^ratioHGin 
Qoatram  ad  Indicis  prtesontis  editioneni-  Bardariumcum  BCCoIisBurdarrolia. 
atirp*  Turcb.  pridem  exposuimua  in  ThcasalaDtca  pag.  70  «q.,  p.  187  sqq. 

')  V  ery  o  LA.;  Verl«  LP.  L  II.  ci^dex  S.  Marci;  Vo  r  i  &  Ainbr  I;  pro- 
vincia  Vardurii  .  .  .  cum  It  e  r  r  h  o  6  n  n  (sie)  provincia 
Hliamn.  Sigdifiratur  BerrfJo,  ftlav^donlEB  urbs  ha uJi(,'nohilis.  Sandern  etiajii 
Dipidiua  AloxiiBnuna  hobel  (p.  264  faujiis  volucnlnis).  Uberiiis  enm  iJlustra- 
vimus  in  Tbesaaloiiica  pa^.  Sä  sqq. 

')  carluliaratift  LA. ;  cartularatia  LP.  I. 

*)  tnodabrochubisli,  quam  ctStlilanisa  LA. ;  tandobro« 
CMbisti,  qua  el  Sclkniia  LP.  1;  lam  Dobrn  Chubiato 
.  .  .  S  d  b  a  n  i  I B  codex  S.  Marci ;  proTincii  .  .  .  cum  Cartula- 
tia,  lanien  .  .  .  Vorite  CIbviieb  eat  Panica  Aubr.  1 ;  c u m 
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Pertineiitla  Platamonos').  Prouintia  Moliscu  et  Mogleooo*), 
ProuiiiÜH  Prilitpi  ei  Pelagoaie  cinu  SUno^).  Prouintia  Presepe*J| 
«t  Doilocaiiisos^).   Orioa')  Lansse').    Prouialia*)  Biachie*), 

ctrlulHrnti*  «t  <]e»|iQtii9  tum  de  Brocoblili.  quam 
de  PteCBniKa  RhintJi.  Ex  bis  itrimani  eligenduin  tst  t s m  . . .  q  u  a  m. 
De  Domimbus  t^ci  SUritris  ambigt  posse  videtnus.  Leg*]  reliinui:  cu  m  cb  r- 
tul&mli»  tanj  de  Drogubitia.qaam  deSclHriia.  Kaini|uc 
Üruifubiliaiii  s.  Ünigubiliaiii,  Aiio  et  BcrrS«  intermedism,  ex  aliis  serfpta- 
nbu»  p»tere  corstal  (Tliestiil<>nii(?a  P^E-  E-^^KH,  pM^.  59.  2S2);  Si^lftviiam 
vero  atibi  ijuoquc  (e.  g.  in  Pelopanneso)  deprebFnäimus,  coli.  Georgia 
PlirsutES  2,  8  (p.  140  ud.  Bood.)  :  Me'j^l  tjh  ^x^a^k^Tn  xal  TrpiäJ.au. 

')  Girocomiuve  LA.;  Girocomice  LP.  I;  Gi  rn  c  o  in  i  o  c  LP.  II; 
Giro  C'oraio  Ainbr.  I;  Gyracomiceni  Ellianin. ;  Girocotnion 
codri  S..  Mirci.  Legendtim  Gyracomion  (GyrofaiDium).  Oe  siinilibas 
formU  »■  Nos  in  Sfmbali»  crilt,  Comraent  11  (nolt,  critt,  nr,  14B). 

')  Plalaraoiias  LA.  codex  S.  Mtir*'i.  Blmmii.;  Platomalees,.  sei- 
lic«!  Plalomunia  Ambr.  1.  Le^pndum  Plntanivnos  (plilamonia). 

-)Molisr[i  clMeglcnon  LA.;  HoLiscu  cl  Hfiiflonon  LP.  I; 
Molistia  et  Meglenoa  Ambr.  I;  Mpli«cietSmo|«Tioruiii 
Rhacnn.;  Mogle^Aon  cod.  S>  Marci.  Eihit  raUum  tit,  f]u«d  niiiniD. habet 
(Smalcnoruin).  Nsmfjuu  Smfllenu  prn^e  Phüippos  et  Caralani  qiiereada 
»unt,  teste  Niceta  in  Alvxio,  [sDa«ii  Tr^lre,  3.  2  (Opp.  cd.  Bnnn.  p.  ßgO): 
Kai  rrfii;  ri  Epo;  vi  lIÄ'/'/aiftv  xai  ■(:'  'Aßinps  . .  .  W^iXti  x«l  vd  äi^s  tüv 
S^^^fv'jiw  üicEi:qii79ixro  x.  c.  Ä,  Ubi  cod^X  Au^stsDiu  IjioIIcilvwv.  Ibid.  3,  7 
fp.  70S)!  T^v  ^^•^ii'»  TÖiv  £;i6ifjwv.  De  Plalamone,  MolyBM.  Mo|^leais. 
Friinpo,  Pelagfonia,  Prespa  v.  Nos  Sil  Diploma  Alviiumurn  (pag.  UM.  263 
bujiis  roluininiBj. 

*)  Stsno  LA.;  atngno  (sie)  Aitibr  L  Slunuai,  superioria  MacedoQt» 
urbein.  habet  Mcetas  ctt  Aletlo.  Iihbcü  fratre,  3.  7  (Opp.  ed.  Bonn.  p.  7U'f)): 
ne5.«70vtc<v  *ax  UfiiXznQv  ,  ,  .  «al  aüroO  tsO  Stav^v,  N<->que  iHLt'r  Geor|,'iiis 
Acropalitu  cap.  81  («d.  Boqu.  p.  181);  Sfo(vöw  jcai  Süjitkäv  xai -MiV.wtksv. 
Ejilirwmma.  iii  Cac^surJbus  v.  flSflS  sq.:  Sranflv  TrapaftjiiJ'att  üi,  Iwaxo-j 
(I-  '^lanxov)  -ji_iitpia,   Kati   lUi,ct';o*iaj   Si   rif  irt^iaÄ«;,    'A'^X*'''    npi*Liir«u 

*)  PresepeLA.:  Prespe  codei  S.  Harci ;  P  s  p  e  LP.  [;  Prefepptt 

Ambr.  Ii  Prespffi  ilhamn.,  quud  eligcndum. 
5J  Dudgcanivos    I-A.    Ambr.   I;    Diodvloniai    llhanin.    Locus   cum 

»uriplifhoe  Jntognilus.  D«  ea  i[Uü?dBm  lentavimirs  iii  Sj'mbglis  crill.  (Eipii- 

caL  nr-Ol).  Cyi:]adR»(Uudci;iineauTTi)  nemo  in  türm  contin«nli  cispertsbU. 

ScHbif  burbnri  lo>('urD  corrupenmt,  ut  tot  alios  horuin  diplomalum. 
"1  Orion    LA.:    Oriuiii    Ambr.   1-    oodei   S.   Marci;.    Est  GrKcajn   öpiM 

(agir.  reyio). 
^y  L  a  r  i  a  9  «  LA. ;  L  a  r  s  a  c  cudex  S.  Marct:  L  a  r  i  1 1 »  Ambr.  I. 
'J  et  prorintia  LP.  L 
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ciiiu  persoiiälibus  et  moDa^terialilius ')  ia  eis  existcntibus. 
Proulntia  Seruion*).  Prouintia  Caatorie')  et  protilntia  Deauo-. 
leos*).  Pertioenlia  Imperatricis'^),  scüicet  Vesna"),  Fersala'), 
Domocus''),Reueniua^),  duo  Almiri,  cum  Deinetriacli'*').  Pertinentla 


')  B  I  >  c  h  i  «  LA.;  0  I  ■  d  r  i  e  Atabt.  1.  D«  LvrissH  «I  Tlxchi«  (ic.  maioro. 
i.  e.  TKesBJtlla)  v.  Nns  ad  Diplonia  AkxiaDum  (p.  2ätt.  2G7  hujus  ralumin»). 

'J   et  moniisl.  oinisit  oo(]px  S.  Harri. 

')  S  e  r  V  i  o  n  LA.;  Si  err  i  an  Ambr.  I.  Kliiiimniialus  hanc  Mnicedanis  ocei- 
deutalis  urbem  cum  |»rinc]pitu  bodivrjiie  S^rfiie  male  canfuiidit 

')  Caatorie  LA  ;  Castnrea'  Ambr.  I ;  C  ■  >  l «  r  i »  Ithtimn. 

*)  it  nuoleo«  LA. :  D  e  u  u  o  I  i  o  s  LF.  I.  11 :  de  Aucleo»  Ambr.  I ; 
Deabolis  Hhamn.  ürlies  Serria  {Se'pJSi«,  ri),  Cnstoriam,  DeaholFn  illu- 
slravirous  ui  Diplomu  Alezianuni  (p.  litid.  2ß0  hujus  veluaiÜni»).  Sequenti» 
(Pcrtinenlia  ..  .  Megaro»)  LA.  |iricit;il  in  inarg'iLi«  uci^isu,  cl 
manu  quid^m,  uL  ridtitur,  Bliena.  UesuQt  quD>(]ue  ia  Libro  Pacturum 
teciiDtlD. 

*')  linperntricis  LA.  codex  S.  Marc! ;  ioperjiDicis  Ambr.  I : 
Impcratoris  LP,  L  FiiUum  »st  1  m  |)  e  r  ■  t  o  r  i  a.  Cujusoam  enira  ? 
Vix  Gtvci.  El  Latin!  Im|ieratiiris  (änlduiDi)  porlionera  supru  tiabiiemus. 
QuvDBin  vcro  Inipepitrij  iii|e1]«g.Qad4  vidcbilur?  Non  Latian ,  BaliJuini 
niiu[ier>  Muria,  qua.*  Cpolin  iii]n<{uam  »idkt.  sed  iMidcm  tficnpare.  i\ao  marilus 
Cpoliu  cepil,  i;ii  Syna  a.  d.  1304,  cliein  supretniiiD  obiLt.  snlo  cju»  (■orpor« 
Cpolin  translHl(i(Wilkeil,  KreuiEÜge,  T.  VI,  p.  13,  not.  31— 34).  ioipe- 
ralria,  cujus  iiomiMi  nau  additur.  riicrtl  Alfixii  III  vonjux.  Similiterqu« 
ÜLplonai  AIciinnuiD  pii'ascssioLi'e&  quasdain  «Jusdcm  Aug^iistlr  iDein^ritt 
Uhcrtara  vide  ia  Symbolia  criCiois,  ConimieiiL  II  (nol.  ciil.  nr.  tOI). 

•)  Vesna  LA.;  Vesceoa  (sie)  LP.  1.  codoi  S.Marc«.  Est  Thi-sitili»  urbs. 
Besseoa  (Vesaeiui,  BiBaina),  prope  Pelina  manlem,  de  qua  actum  inThewi- 
lanica  pag.  \S6.  Ejusd»jii  D>i)ini>D  Jnm  hiilieL  Leuiiu  Sapienlis  Indei  ppisco- 
palis:  T'ii  Aapi^orii  (tnctropolka?  aubsiiiit  5«qq.  o-piscopi):  ,  .  .  ü  tttaijtvii 
(I.  Bfaay,v>ii), 

'')  Fcraala  LA.  (sie  ctjam  Turrice);  Färfalla  Muratorius;  Phnrsalum 
Hhamn.  Esl  Pliarsslufi  velenim  s.  Pharsnia;  de  qua,  ut  de  Domoeo,  «ctum 
ad  Dlplanin  Aloiianunn  (p.  2&Ö  hujus  volitinijiis). 

")  D  o  111  o  1 0  s  LA.;  !>  t  m  o  c  o  s  coApx  S.  Marc!.  ScriLeniium  D  o  m  o  c  «i  s 
(Tlia  um  actis},  de  qua  vjde  nos  ad  Dlplonia  AleiiaDum  (p.  260}.  Adde  Sym- 
bflUa  cnCl.,  Commcntst.  l  (Explicsl.  nr.  44.  \a). 

*)  ")  Locus  in  ms»,  valdc  corruptiis.  Ergo  Reuetudua  Almiricum 
DennelriBdi  LA.  {iilij  pro  It  euet.  ab  aJii«  ante  nos  logt^liiidir  N  i  a  C  t  u- 
dua):  ReOcitndia  AIrnericum  Dcmctriadhu  LP.  I ; 
RevenicB  Üua  Almiri  cum  Denictriftdi  satis  bfnG  iit  alibi 
codex  S.  Marci.  Hinc  Int^us  relingn  poterat.  —  Jam  de  sin^ulia  videndum. 
Hebcnicum  Anoa  romnenu  lialmt  S,  5  (T.  I  cd.  Dgnn.  p.  '249  in  bell« 
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NeafabM*).   PnHÜlb  Tdeehatine*).    Pertiaeoüa  Petnoa*). 

.EtBK*).   DipoUmon').  Calafon').  Pazf')  et  Radonisidoa*), 

d  oHnm*)  Atheaanim,  cum  p^rttDenü«  Mcgtron  **). 


I  TbMMGeo) :  Tis»  ro-j  .\tfi»r«i<Htf  »l*wi»5p9(»  ■=»  r*» 
-n»*^  QiK  l«ca  prope  Laristun  qurr«iMb  mmL  Umhw  ^n  basCm  Im« 
beril  locm  Erer«Biicon  («ej  Di]ilonntis  llnnw  (f.  S#S  bajw  ral«- 
■Wt),  4ifBeile  ilirta  rul^tar.  Aliö  lenpar«  aobia  p**^Mb*l  S  ■  b  i  C  t  « 
(Zt^üra-j),  qu<ii  in  TheusUeii  epbropaililMn  batel  Mas  Lconit  Svpies- 
tii.  Vtran  tapJeeUmitr  Icdipoem  codieis  S.  U»rtL  —  !C«*lr«B  R  «  fc  t  a  i- 
e  a  Ri  i4«ni*c  tÜ  nia  fi  i  r  e  n  i  c  a  seriptarna  onidntaSaB.  hoc  ^oq«« 
ia  fuspesM  muefatL  Fnl  fax«  RaTentea  (TbMnlooic*  p.  488.  489>  prope 
ZHaabnai  mniiliniMlii  Thnmliir  orbem.  Di«n-iii»B  im  uribvadi  mioas 
JHfc«llltk  prcfaeL  Naw!«  LiUmn  e  Qr»;orum  Latiai  haaJ  rar»  in  lil«- 
nm  M  ■■taal,  dieeal«  S  a  r  r  ■  pr«  S  e  r  r  c  (in  Vaeedon!»).  IT  a  r  i  s  i  tm- 
aia  «püccpus  prg  Veriaiesfifr  fVeriePsi»)  B*rTa««iais)  cell  — 
Mai  dso  Alniri  eam  l^endam:  ent  Min  dttpl^K  hi  TbcMnha  »d 
sinqiEi  Paga^eficQiD  Almyrns,  «upcrior  et  in/^rior.  eotL  lutoecttli«  Ul 
(EpiiL  Kill.  34):  ViaseDin.  DiniLiriat>in...i]ia  Alnurfla 
(I.  AbBjros}.  Alinyrum  attJsimua  ad  DiplonLH  Aleiiannra  fp.  tW  bqna 
TalaHrtta).  De  Demelriade  *.  Nus  ].  c.  ibiqtie  eitt.  Add»  Sjmh.  aitL. 
ComPWAL  1  (^Eipl.  nr.  42). 

^)  NeopitonLA.;  SIeopatron  LP.  1;  N«op*tran  Aaibr.  I.  «odex 
S-  Marci;  Neopatrum  Bhamn.  Verum  ei  bis  est  N  e  o  p  a  t  r  o  n  (Seo- 
X!)t;j>üv).  >'«opatrv,  Tumrum  Padratchik ,  Jutta  Sp«rcheDiii  (Helts- 
dam)  flariiiDi,  tut  Oeta  monU  Locroruni  qasr^ndip  sunt.  De  ea  oberius 
ditpotatioias  in  ^yrnboli*  criticia,  Ca«iuD«nt.  11  (Eiplir.  ur.  96). 

*)  Veleehatlnt  LA.:  Veleehaluie  LP.  I:  Vel  ee  h  a  In  t  i  i  « 
faic)  «odei  S.  Hirci;  V  e  1 1  e  a  l  i  -  .  .  Amfir.  I;  proTineia  Vele- 
cbalina  (sie)  Rhaoinusiiu.  K%  sig^iitieintur  Slatri  Bele^eitliF.  urbts 
Velestini  (Pheranim  TlneualicammJ  ianil».  «nll.  Ttiu9ia.looiei  iVelegg- 
pag.  LXIVllI? 

*)  *)  Pelrilonirlift  (li  rede  legi(ur)  LA-:  Polron  VifU  (»ip>  U^,  I: 
petrioD  Uiclls  (aic)  «od.  S.  HArei:  tidelicel  Ambr  L  Jam  Pt Irion 
plattet  (Itrrjstwv),  a  JIr^ix,  rz.  Et  monasleriuis  S,  J«aan»  Prcoonoris. 
S%»  HiTpa  >'•>«  simpliciler  llfrpa,  iä  Higneiia  Th^salici  iitulfl,  BAtriittua  t 
diplAiAäte  despoiariam  Epiri  apnd  Pasiaiini  io  Catalogv  fodü.  in»,  biblt»- 
IhecB  Ttiunnensis  T.  I,  p.  417  sqq.  —  Alten  toi  pcrquam  anctp»  adhnc- 
dum  DObis  irtdelur.  An  Kellie  leg-cndnoi,  ac  in  Oiaa  raante?  I>e  quo 
ridealup  Anna  C«mnena  5,  a  (ed.  Bonn.  T.  1.  p.  245):  iuli^M»  di4  «.5 
^ouyaü  7ÜV  Kf/.ÄLuv.  Plura  de  boc  loeo  in  Tbe^utojiira  p.  400. 

*)  Dipotamou  LA.  «ydei  S-  Marci;  de  P  o  I  a  mo  Ambr.  I;  Dipotami 
Rbamn,  Locus  Thes&ali»'  adhitcdum  ia^ofnitus.  Nomen  ot  alibi  flaxisiip 
tidetur  e  eitu  inler  du«  flumina,  Hinc  eorri^e  istud  AiJS'^nvivou  apitd 
AnnaiD  S.  5- 


pARTiTio  hgoni  Graec r. 
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Epimetram  I  aid  antecAdess  Diploma. 

Libellus  parlitiüoia  LuliniLuti  et  Uriecitatl  redditua. 

Preliosum  urttiijuJLalU  VeJieto-Gra>c3^  moDumentuai  «i  nustru 
supelleetile  utciinque  emendaviiriLi^  alqiie  explanaviiniis.  Gase  prinii- 
tus  Grxce  cunceptum,  dphiiic  Jjäline  fui^tum,  sicigula  fere  ejuadem 
nomina  propriu  unJcuiijue  persuadebunl.  IJuod  jgilur  in  pude  quiiduiQ 
iliplomatis  Alciiani  (p.278  sqq.hHJiis  soluminis)  in  usuin  et  conimodum 
leotoruiii  tehlavimus,  id  ipsum  in  hoc  Indice  geographico  lenlabiiuiis, 
barbara  GrxeulalLoa  puriilcanles  pro  modo  ririuin. 


Pars  prima  domini  TJucis 
et  Cunimunis  Venetise. 
Ciritaa  ArcAcIiopfllis.  Menene. 
Bulgarophyguin.  P&rtini^nUa  Putis 
et  Nicodetni.  Civilas  Heracleia. 
Pertinentia  Chitlcidis,  ctim  civitafe 
Rbxdesto  et  Panio,  cum  omnibus, 


Ti^^   BfVErJEES'. 

Üyji.'/afi&fU'/Qv.  'EniTxfipt;  llrj- 

rcj  (?^  Kai  NtxO^'^^^OU.   'llpdxXeia 


*)  Cnlqcog  LA>;  ÜalSacuniLP.  IT;  Coldncö  pagü  (aic)  .^mbf.  I; 
T  a  I  a  n  t  ü  m  codex  S.  Marci.  SigiuIicaDlur  G  « I  ata,  prape  Neopalras. 
Index  LC'Oiiis  ^ipi^utis  Iinperatoris:  T^  ueuih  Uarpuiy  (^meCropolitue  »ubsuat 
episCopLJ  .  .  .  ä  ValiZ'iiv,  ä  ^ißix-au,  ä  llxpiecv^;. 

"*)  P  a  z  ]  LA.;  Pb  El  tii  0  LP.  I;  Pu  c  i  m  a  codex  S.  Murci.  L«cu$Tlir9salSie, 
ut  vidpfur,  i?imi  sCripliane  iiii'ng'nilcis.  Ah  S  1  h  g  i  leggndurn,  qus  urba  fuil 
haud  ignafailis  Tlußssaliic  innn(aiia>  [ircxpo  Tricalnm?  Haec  kca  Thessnlis 
aUiiigiL  le  livre  de  ta  t<on>iu(tstc  ed.  1.  p.  417. 

'^)  Etadauiaidon  LA.;  ß  a  d  c  u  i  s  i  d  um  LP.  I.  codex  S.  Marci ;  R  a  d- 
u  i  s  e  d  i  m  Ambr.  I.  Significatur  Raclobtadium  Tbeaaaltx.  Index  »[liscopnlis 
Leonis  Sapienlis  tmp.i  Tu  AxftiaiTYii  (metropolltie  suhsunt  vpiscopi)  ■  .  ■ 
ö  niptoTtpä;,  ö  'Pa./Stß'iatlnu  (»ic),  «  llaTpoüva;,  CtnitacuEeijus  3.  28:  Kcerä 
rd  'PftÄöjStuÄcov  (sie)  frpoff«7af<f'j«'^svav.  De  rio*(ro  Iöi^ö  v*  Noa  ad  Diplnma 
Alexiinum  (p.  ZG7  hujas  foluminie),  iibj  rii  beue  legilur  Dcbrocb- 
b  11  y  a  t  a. 

■)  ort  um  LA.;  horum  LP.  I:  oriua  codex  S.  M&rci;  porlui 
Ambr.  I;  0  r  e  u  m  (ifi^ptc)  Rhamn.:  h  o  r  t  u  s  (inepLc)  Wilk«nus.  Logen^ 
dum  o  r  i  u  rii  (linrium,  Üpiw).  ti^rra,  ditio.  ut  alibi  in  hrs  Iibi>lli5. 

'")  MegnlonLA.  LT*.  I;  M  e  ^  o  Co  u  ( Mc-jripuv']  Ambr.  I;  Megnrenses 
RharnTi.  RiriBsiiria  Hegarorum  apud  seriptorea  BrianCinos  memoriB.  Nice;- 
pborus  Gregoras  7,  7:  AoKpöiv  xai  '■^luxitmii  xai  ME'/^xp^uu.  Cbroiiicon  brere 
Veneto-Orffictifn  ad  cakeua  Uucsc  |iag.£il6  ed.  Bonn.:  T3>[E7pa(i.  c.  M/'yx^a) 
Kvi  Tov  icifpitiv  t'jO  Mui.oTQfajuj'j.  Ohnlvaeondylaa  p.  454,  9-  ed.  Bonn.: 
KetSitp^ev  h  Mffä^aü.  Chromcon  Marf-s  ed,  Buch.  p.  I2l:  Ti^«  milta 
tS>v  Mc/äjQMv-  La  livre  de  U  conqucste  p.  JOS:  le  paide  la  Meguare. 
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Pasttti«  u«iii  Gkascl 


Y»  «h  ^<»9w  Et  dtitas  Adria- 
i<ifi»&.  t^  I— ilas,  quz  sab 
^tn.  PcfftiMBtu  Gmi.  Casale 
Cl  wttctyEs-  Casab  Chotriei, 
CcnsWnH.  Hyn^hyli.  PertiBeii- 
tB  Pwistosü.  PntiMBtb  Bnn- 
«'ftüEL  Casalia  de  BaalatU  et 
HexaaQnn.  Fiaimi  imn  $ag«d». 
f^rtüntü  CalUpvlis,  Lara  et 
Lact«-  Pertnwatii  de  Moottmaus 
«t  Sig»pttiiao,  csm  oaoibos.  qac 
$^  ipsis. 


Pirs  seevada  doniai  Daeis 
et  CoMMBnis  Veaetic. 

^roTiaeb  Laeedcaoaiie,  aü- 
tra  et  aie^ali  epi9cepsis.L  e.  pana 
et  magna  pertinentia.  PertiBentia 
Calabrita.  Ostrobos.  Ore«s.  Caiy- 
sltts.  Aüdros.  A^ina  et  Cnlohs. 
ZacTQthiis  et  Cepkaleaia.  Pro- 
TiBTia  C«loBn  eoa  Crdadibos. 
Naios.  Pertmentia  Lebiatki.  Ho- 
risB  Patranun  et  Vetboit».  cani 
«auübos  Suis,  seütcet  pertuentüs 
BraB».  Perliaeatia  Caataeaieni, 
et  ciUB  TÜlis  Kyrc  Irms',  iliv 
hapentoris  Ktt  Al«ni,  ran  TÜlis 
Molneti,  Paatocratoris  et  eeter«- 
nia  moBastenomm,  et  qaibasdaa 
tUUs,  ^a»  saat  ia  ipsis^  seUicet 
«iera  et  Br|:aU  episcepsi .  i.  e. 
paira  et  na^aa  pertiaeatia.  Nk 
ropotis.  CT«  pertiaeatfis  Artae, 
Ackeki.   ABBtalici.   LesiaMiwB 


s*jv    czn    rsl;  'Js'   xjT^l^.    Kai 

'  rstj  -ir'  3c}t^.   'Esiszefc^  Vä>VJ. 
Tö   X**?'''*   XsoTBiarü«»;.    Ti 

M-j^tif^TT-j.  'Eciszej«;  II^sts- 

^;.  'Crtsxr^e;  KsjJuT'JCurä; 
r£  xai  .Vä^sv  xm  Aäzrsu.   'Esi- 

T^j-  BoEria;. 
Ti   3c^   Axe^st:i=Ms;,   '^ 

"E-r:3Zt^.^  Kaia^sintj.    'Osrss- 

Ar^aa  za:  ]£aÄauic.  Zaarr^^^ 
zai  KfsaiLT:v:a.  Tö  3iaa  KÜ9*- 

Eciszi^;  -Vi^rvj^v.  '0st5>  Ila- 

airiv.  ^75V>  3v>  rat;  rsS  Bssna 
örrsiiirsr*.      Esisasijä    Kzvra- 

«i;a;    Einvci,     3v7aTSi;    rsü 

r-  Ilavrsnarsav  «c  ^^^  ÄsurÄ* 
a^asT^iiMi,  »ai  rrsi  ^tEnj^tst» 
rsi;  e>  ainli,  r/s»  rTp  fux^ä  rE 


PaKTITID  HEONI  GHAECl. 
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el  cfttOrOrum    arohontariorum    et       <Jiiv  ratf  irrcifxf^ftTiv  T^S  Tf  'AfiTt}^ 


monaslepiorum.  Provincia  Dyr- 
rhacliii  et  Albviiii,  cum  charlula- 
ralis  Gbbiiützse  et  Bugenetiie. 
Proviticia  Joanninoi'um.  Proriiicta 
Drytiopolis.,  Provincia  Acliridis. 
Leucas  et  Curcyra. 


Pars    priraa    domini 
Iniperatoris. 

A  porta,  aurea  et  BlucliernaU 
et  occidentali  Sfeno  uaque  ad 
Mediam  et  Agatliopolim.  Simül- 
ter  et  ab  ipsa  civilate  Bizya;  usque 

ad  Tzuruliim  et  Theodoropolim. 


Pars  3  e  c  u  n  d  a  domini 
Imperatoris. 
ProTincia  Optimatum.  Pro- 
vincia NicDinedix.  Pruviiiciu  Tür- 
siffi.  Plusiadis  et  Metabolae  cum 
Serroctioriis,  H  cum  omnibus, 
qu;e  sub  ipsis.  Provincia  Papbla- 
};oni»  etSucell;irioruiii.  Provincia 
OeuKi  et  SinopK  et  Pauraie. 
Mitylene.  Lemnus  cum  Scyro,  et 
qu»  sunt  intra  Ahydum  in^ulie, 
scilicet  PröCiiiieaiis.  et  ce(pra, 
cum  Sirobilü.  Sumos  et  Tenus 
eiim  Samothi'ace.  Provincia  Py- 
larum,  Pylhioruni,  Ccramorum. 
Provincia  Malagin^jruni.  Provin- 
cia Acliyriig.  Provincia  Atramy[- 
tli ,    Chliapftroni .     Pergamorum. 


xal  'AxEÄ'iiö'j,  'AvaTöXotsu  re  nxi 

AsTtstvü'J   Kixl  rc5l>  Xiiirzätv  ctpjjov- 

^iffta   Aup^a^icv   ksit  'Alßäv7u, 

3i\).a.  'IwHvvcvuv.  Tö  !Bi}kv.  Apu- 
vounÄjE'j)?.  Tö  Si|[ia  "AxpE^Of. 
Arwa?  TS  xcti  Kflpujxii. 

'0  ;rp(üro>    xX^fOs    toö  xöp 

r'j;^  Tüv  BAa;^epvüv  hgcE  roü  xscTct 
Mridecäv     re    xaf    'Aya^dC/n'sXEv. 

BtCÜTjs  £03^  Trpäs  TÖ  TC&C'po.^Ai'i' 

'OÖcürepos"  xX-^pos'TaüMÖp 

TÄ  Äipia  t'Jiw  'OnTijiärwu. 
Td  3.>a  Nix^jAr,5Ef«?.  Tö  jifA« 
Ta^Qixq  TE  xai  IlioyfftaSof  x«i 

MSTHpoi^f  Oliv  TOij  2fpßc>);Wpi9S? 

xäi  jTä3«  Tsrjöff'  aiirfllf.  Td  ^Cfiar 

pi'jiv.  Ti  ^fjü«  OtVaiou  t£  Ästi 
"Sitvüinri^  xat  tla'jp^Lii^^.  M(ruX^v>}. 

A^^vc;  auv  Tf  £)iCi^(j),  xaii  «i 
biti^  "AßijÄiu  wii<T&!,  ^^5ij>  lipo- 

STpojStItü.  2ä^sf  xai  T-iivof  üüv 
T>3  «afAo^pax^.  Td  ^^/a«  HvXwv 
T£  )cai  Ilj^tuv  *ai  Kcpa/Awj/.  Td 
^BfiaMaÄaylvwv.  Tö^i/x«  "A;i;u- 
pflto'jj,  Td  ^i\Lix.  'Arpa^yvTiay  re 
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fi^wcM  XeonstrwvB.  Prorin- 
m  Hrbssi  et  HdaDudü.  ProriD- 
«n  LxJi««  et  Msudri,  cum 
P«rtiwsttisSaB|i$OD  et  Samaehii, 
«vn  C«atostephuutis,  com  Camyt- 
niis  et  c^rris,  itqoe  Chio. 


Par$  prima  Peregriooram. 

ProTiDaa  micra  et  megali 
Brrsis.  PertiDCotia  Gebenoa.  Ci- 
Titas  Pamphyli.  com  onmibns,  qux 
sab  ipsa.  Pertinentia  Cole.  Ciri- 
tas  Apros,  cum  omnibas,  qoae  sab 
ipsa.  Didjmotiehnin,  com  omm- 
bus,  que  snb  ipsa.  Pertinentia 
Cj'pseloram.  Pertinentia  Garelle. 
Pertinentia  Cedocti.  Pertinentia 
Vene.  Pertinentia  Macne  et  1>a- 
janopolis.  cum  easali  Brachon. 
Pertinentia  Tzjmpe  et  Pagadi. 
cum  omnibas,  qac  sab  ipsa.  Per- 
tinentia Madyti,  com  omnibas, 
qa»  sab  ipsa.  lealotiehos,  cum 
omnibas,  que  sab  ipsa,  i.  e.  Ana- 
fartus,  Tinsaccas,  Iplagia,  Pota- 
mia  et  Aatias,  com  omnibas.  qa» 
sub  ipsa.  Pertinentia  Plitboti. 
Pertinentia  Calapbatarum.  Ho- 
libolam.  Pertinentia  Hyeloea- 
steltii.  Pertinentia  Sitolefli.  Ca- 
tepanicium  Aeni ,  com  apothecis. 
Catepaniciam  Rusii,  cum  orani- 
hvs,  quie  sab  ipso;  et  pertinentia 
Hagii  Virarii. 


xot  XXtapüVt  xau  Uepyäfim.  Ti 
Sifia  Snxäarpm.  Tö  Sijia  li:>- 
'iiäuao'j  xai  MEXzygvdf».  Ti  .^i^ 
Aaodotcta;  xsü  MaxihfdpQ'j ,  ai» 
TuTs  istfjxi^ai  rs-j  2ä/tifw«>  xai 
TCö  ^nfLac/erJ,   oüv   nig  Kovro- 

ntg  xai  rstf  Masois,  xai  rf  Xim. 
'0  irpcüTs;  xXfipo^   rwy 

Tä  Siyxi  B^OiiEwf,  {  rc  fiapä 
xsür^fisyaXr,.  'üiJtitJxE^sreina. 
Uafif-yAO-j  KtMg   ffüv    Käut   rsi; 

'Asfwj  jzohgt  Tjv  BäJi  roiS  öc' 
aOrp.  Aidv/isrttjrof,  ffüv  jrä5i  roSf 
iff*  a-ir^.  'H  ifft'Txc^;  Krj^ÜMf. 
'H  teinf^t;  PapEXJl^;.  'H  fari- 
7Z£^t;  Kiidszrc'j.  'H  Isrtaxc^f 
Br.^ag.    H  eirioxc^i;  Möx^a;  xat 

rgy  Bpä^^ttfv.  'H  i;:(9XC^(S  TCüp-- 
m;;  xai  Ilayäds'J  9vv  näji  rsE; 
•jk  arjT^.  'U  brioxE^s  Madvrov, 
tjv  Bäsi  «15^  iff'  aür^.  K'iiXa 
r«Z*^  ,  (Tjv  rast  rotff  ös'  avr^, 
1S75W  'Avä^apro; ,  Tcvoaxxof, 
*Ii;Äa7ta,  Ilsra^a  xaj  'Aär(S(, 
(TÜv  nä?i  rst^  vir'  oürp.    'H  iirf- 

KaÄajparütv.  MsXt^wrsv.  'H  ixi- 
cncr^t;  TcÄ5«a7Tc)Juo-j.  'H  iici- 
sxr^tfStTSiUvxi;;.  Tö  xarcicavixiov 
Aö'S'j  ffvv  rata  ÖLao^xatg.  Td 
xaracayücicv  'Pcujiou  crüv  xätR 
Tctf  u;r'  atlr^,  xai  -ii  ixivxx^ 
T9Ü  öytc'j  Bt^af  t9'j. 


Pa&titio  ksom  Graeci. 
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Pars  8«ci]ad»  Peregri- 
norum. 
Provincfa  Vardarii.  Provincia 
Berroea;,  cum  cüi'lulanitia  lam  de 
DroguLitia,  quam  de  Sclavitza. 
ProTincia  Gyrocomiiiin..  Perti- 
ntntia  Plalamonis.  ProvincJa  Mo- 
lysci  et  MogleiiDim»,  Provincia 
Prilapi  et  Pelagronia,  cum  Stano. 
Proviticiu  Prespa;  el  Dodecaüc- 
sus.  Hurium  Laris5%.  Pr&vlticia 
Vlachiffl,  cum  pers&tialibus  et 
monaslerialibus  in  ea  esistenti- 
bus.  ProvincJa  Serviorum.  Pro- 
riiicia  Castorice ,  et  provincia 
Deabölis.  Pertinentia  Imperalri- 
cis,  scilicet  Besseoa,  Pharsala. 
Thaumaeus,  Rebenica,  duo  Almyri, 
cumDemetriade.  Perlineutia  Neo- 
patrarum.  Pertinentia  Velecha- 
tira;.  Pc^rtinenOa  Pelriorucn.  Dipir- 
lamus.  Güliiza.  Pazi  et  Radüvis- 
dium,  et  hurium  Athenarum  cum 
pertinentia  Megüroruni. 


'0  ÄeiJrspos  xjflpo?  riäv 

Bspfoiag  ai/v  r&ts  ^atproTjXöjjaT5<; 
TÄff  TS  ^f/oyrtvßtTias  xati  T'figEitiB- 
ßiT^-ni.  Td  ^tixa  Typoxw^ioM,  'H 

nptictn^u  x.ai  tlEXsty^yiz?,  miv  r^^ 

Td  Stfia  BXa^ioc?,  SÜV  r5f^  tcDv 
TS  nps^tiiic'jiv  xai  t(üv  (Aova!iT>5- 
piwv  ^j  aÜTfü  Oj-Jiv.  Ttä  ^i^a  Ssp- 
ßitiiv.  Td  5^|x»  Ksc7rop(3^  xscj  rö 

<l>a;p5aja,    Ao/fsiiöj,     'PijBevjx«, 

af  duo  'AÄpjjsc-i  crüv  rp  ^iif**;- 
rpiä^t.  'II  iKiiü-s-pi;  Nfoitarpüv. 
'H  ^iT!m.£'|i5  B(Ä£;^aroytBj.  'H 
inifjKZ^tC  nsTjJiwv*  AirrÄrac/wf. 
TäXaC«.  Da^loc  xai  Pocospia^iov, 
KOti    rö     &pi5V    'A^vdjw    cTtiu    rij 


Eplmfitrum  IL 

Libelli  parti  tlonis  velus  versi»  Fmacogallicii. 

ladiL-em  nostrum  ParUtionis  relere  Gallurum  aornione  reddidit 
sive  servavit  Italus  nobilis,  nomine  Da  C^maJe,  secuLi  XIU  ut  viJ«- 
tur  Hituaüala,  in  libro;  üi  chruniqHa  des  Veniciens  (Archiviu  alurico 
Italiano,  Tom.  VUI,  pag.  340  sqq.);  qui  qnai'e  |ing:ua  Gallica  usus  sit, 
non  patria,  i.  e.  Üulica,  ejus  r<^i  causa  SEeculi  islius  studio.sos  non  latebit. 
Interprelutionem  vero  snam,  lEalicam  juxta  posuerunt  nnpeti  cditore«. 
En  ergo  narrationem  veteris  chronographi,  licet  valde  mendosatn: 

Gap.  LVI.  Yoin  fu,  gue  li  Caena  de  Flandres  ftt  corone»  de 
rSapire  de  Costanfirwfde ,■  et  Mesim  lieiiric  Dtuidle.  If  Dm  de 
Vetme,  eUvit  cn  mhine  de  m  ftarlt'e;  et  tit  ni  m  pnrtie  (i  pahiiir- 
chatt  et  la  cite  de  Arckidiopte,  et  Misinit  el  Balgarifico,  et  Ics 
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partiiteivies de  Areküihpie,  et  les  pnrtineng^xrlr  PuevteideNicodimi 
et  de  la  eile  de  l'rarie,  et  le»  partiaenge«  de  Chatchidoi  ;  cum  In 
die»  de  Roeata,  et  Panedo,  am  totes  te-a  soen  partinenses :  et  la 
cUc»  de  Audriöuapfr,  eön  totes  h»  xoes  partinenses;  et  let  parti- 
nensrs  de  Gaui,  et  cnsaus  de  Cnrfkoeopi,  et  tea  casaus  de  Cotrichi: 
et  Ketaxea,  ei  yftriafitu;  et  le»  partinemes  de  Perhtaf,  et  leg  pof' 
tinenaea  de  Brachioli :  et  aeeuc  ont  len  cafaits  de  Raiditiia  et  Exa- 
mU't;  Enhormm,  Sagudai ;  et  le»  partineane»  de  GatliptiH.  Lazu 
et  Lactu:  et  le»  pnrtinense»  de  Mnntiaiania i  et  Siffopoiamo,  eon 
tott's  tea  8oet  partinenaea. 

Caj^.  LVII.  La  segorit  pnrtie  de  Jüonttignor  H  Du*  ce  est  ta 
proriuse  de  Lakedemonie;  ce  eat  la  petit  H  ta  grata  partinaue. 
Epikepsia,  /Catobrita,  Oatrovoa,  Oreoa,  Cartatos,  Äntrm,  Egina  et 
Cuinris,  Gicitinfos  et  Kefahnm;  et  la  provime  de  Colanie,  Coh- 
chilttri,  Caniaifi :  ei  la  purttnenst'  de  Lopadt,  Oriian,  Patron  et 
MeihitHU,  eon  lotea  les  soes  partinemes :  Debratm,  et  Ix»  parfinen- 
aee  de  Cntatjotmo:  et  con  lex  vilei  de  Kire  Herineis,  dnu  fe  de 
r  Enperenr  Kiri  AleJUt:  et  con  les  vilea  de  Molivett,  de  Paatarra- 
tora,  et  de  toa  fea  atUrea  moatiers^  ou  attctme»  vtlcs  que  aotU  ex 
cetes  meegmes  partinenses :  ce  eat  de  Mtcra  et  de  Megalti  et  da 
Epistcepai;  ce  ext  de  In  pei'if  et  de  la  grniit  partittense :  Xicopala, 
con  les  pnrliuenfiea  de  Atta  et  de  Acitello  et  de  Lesiaiiia,  et  de  totes 
les  archandries  et  moffiera  ;  la  provinae  de  Dirachi  et  Ärbnni,  coh 
Cartolarala.  eon  Gtaeinlsa  et  de  Bagenetia;  et  la  prorhise  de  Gra- 
ttiua ;  et  la  prorinse  de  Drinopoti;  et  la  provinae  de  Archidri, 
Leaeas  et  CoHpho. 

Cap.  LVril.  Ce  ett  fa  prime  partie  de  Meatre  V  Enperettr,  da 
Porta  Auren,  et  Bheltenmls  et  Occidental»  Steno ^  Jttaque  a  la 
Miete;  et  de  AgalhapoUii  smiHldtiment :  et  de  cefe  meiame  cite  de 
Vizoi;  jnaqve  a  Zitrlo  et  Teodropoli, 

Cap.  IA\.  La  tegont  partie  de  Heaire  li  Knpereitr^  ee  eid  ta 
proeinae  de  Micotnidie.  et  la  provinse  de  Oplimali,  et  hi  provime 
de  Tharsie  j  et  Pi\made  et  Melneobis,  can  Suochariis  et  am  tote» 
tes  partiuenaes;  et  la  proeiasc  de  Peßagonie  et  de  Vtweltarii;  et 
la  prosinae  de  NeasinopÜ  et  de  Pabrei,  iftillini  et  Delini.  con 
Sktro,  le  fjnel  eat  iiifra  Aridttm ;  les  itfea:  ce  est  Pricntiiso  et  fota 
YeOt  htroviiUi,  üaiiiDa  ei  Tiiioa,  con  Samandrakio ;  et  la  provinae 
de  Pflon  et  de  EeramoH,  ei  la  provinge  de  Maüagiiii,  et  la  procuw 
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rftf  Achirai,  et  la  provinse  de  AtrainicÜ  ef  de  Chlinrils  et  de  Per- 
gamt'g,  et  Ja  j)ro0ijis«  de  Neocanii;  et  !a  profinjte  df  Mitnsi  et  de 
Melmttuii,  et  la  provinse  de  Lauäocfiie  et  Meaiidn';  coit  la  parli- 
nensd  de  Sarrpson;  et  Samakii,  con  Contosie,  Pheaatis,  et  con 
Camitatis  et  totes,  et  con  Chio. 

Cup.  LX.  Ce  est  la  prime  parfte  des  pclrtlnsi.  La  provinse  de 
Macri  et  de  Megalli  Brläsi,  et  la  partinense  de  Ge/ietma,  ei  la  dte 
de  PaufiU,  ran  taten  aes  partinen»eit ;  et  Nidtmochium ,  conjofes 
»ea  parti/ie?isea;  et  ta  partinense  de  Kipmfis,  et  la  partiiivnsc  de 
GareiVt,  et  In  partinense  de  Ldmcho,  et  Iü  partinense  de  ßSrta, 
et  la  partiuenae  de  Mac7'i  et  de  Trfnitopolf,  con  Ich  caaaus  de  ß/n- 
ehon;  et  la  partinense  de  Scißa  et  de  Pagadt.  con  totes  aea  partl- 
nenae»;  et  la  parttncnae  de  Maditi,  eom  totea  celes  que  U  aout  eout ; 
lealoticaa.  con  tott-a  cclea  que  11  sonl  aonl:  ce  c»t  Anafnrtis.  Tui- 
aaccoa,  Iplaytti,  Potamta  et  Aacroa,  con  totea  celes  qiie  liaont  souf; 
et  In  partinenae  de  Plichoto,  et  la  partinense  de  Galavaton  et 
MolhaUf,  et  hl  purlhwnae  de  Jalncnslelli,  et  In  partineni*e  de.  Siro- 
leaki  et  de  Catepanikhitn  ef  de  Nlftaa,  con  toten  se»  partineitsea  que 
li  soiit  sont,  et  la  partinense  de  Agrwmvario. 

Cap.  LXI.  La  aegont  parttc  des  pelerina  ce  est :  la  prarince 
fh  Vindarit;  et  la  provinse  de  Verie,  com  cartularatia  tont  de  Do- 
brochubiatif  qitttnt  de  Stklaniza;  et  la  partinenat'  de  GHomacomi- 
cra;  et  la  partinense  de  Platomonaa;  et  la  provinae  de  MmVmn 
et  de  Megleuon ;  et  la  proeinae  de  Prilapi  et  de  Pelagonie,  cun 
Stano  ;  et  In  promnse  de  Prenpos,  et  de  Bodccanisas,  Ocitiolfiriase ; 
et  la  prumnac  de  In  Blachie.  con  peraonala  et  monaeteriah  que  li 
pei'tena;  et  la  provime  de  Servion,  et  la  provinse  de  Castarie,  et 
la  provinse  de  Avoleaa. 

EplmetrQiD  III. 

Harini  Snnuli  ThessitlieiL. 
Pactum  AletLÜ  III  lm|i«r[itori»  (p»g.246  sqq.  hujusvoluminlä)  atqiie 
Indei  Vcnolonim  de  Partitin.n&  regni  Graeci  anno  I2f>4  facta  Tliesaa- 
licatn  quoque  medii  svi  geographjam,  u  viris  doctls,  immo  gr;inima- 
ticis,  veteris  soliua  geograpliix  curiosis  vel  giiaris,  omnino  ncgleclam 
«l  tontcmlum,  mutluUes  äuget  atque  illuslrnt.  Qutbua  opibus  jam- 
miixime  necedaf  de  eudcm  plane  ürgiiniKiito  olius  vir!  Veneti,  satis 
crudJli,  tesljmonium,  quem  proiim«  seculo  post,  sc.  XIV",  seripsisse 
cotistat.   Est  la   MariDUs  Sanutus.  Türsellj   cngnarniQü,  qui   in 
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SecRtU  UtSmm  trmäi    pa^.  S93  ed.  Ba^an.  kcc 
cfüUla  «jts  («rtii.  ttrifi»  amaia  dofldai  1 325) : 

-Vm«.  fwr  ixie*  ^  Bammmm  per  lumümtm  fde 
aemimm,  qmi  rrmä  de  Sigrmpmnte*^  naä  üte.-  diät,  ^aai 
Atkeumrum  JwfmtMM')  fumm  plmi'iamm  e^  Jkmtm^  tt  fmad 
CmttUmmi*),  fw  d&mämamtur  ikiäem,  mefmmrmiMt  tl  Irmewt 
im   BImckim*)    Lmpmter*)     ei    emgtrm    Lmd^rirki*)    et 


Vi  PMt  ck^Ub  a  Utüü  UM  IWi  C—aamÜaaftim  EaUa  iaamkt  (Eu^w, 

Egriyi.  Sigrifomt.  Ne^ropotitc  ntcdii  rri^  ia  y itrititi«  VimiIjibm.  ecrte 
prr  fKita,  itwtait:  ii  qnvnuB  ditioM  mcsImvb  uM^««atiaB  Awi» 
fffmIL  Cadc  «eiBmi  daVnoB  eril,  A»»ij  —  qiistri»  Bsctzv  itiJ^ 
TcBCtan  pttria  fsiuc:  qra.  qa^  n  EaWa  «marcter.  «siii  asfient  Je 
VImAm  Cnesuln),  ifci  t^waÜBe  Hi^i«  (CaUIni)  punbaatvi  cal 
aabM  TWi—li«  mtniimtüt  m«  Esbi»  bnük  «pfMaitB,  Tcacti^vr  ■  üta 
ThftinJi»  parte  prmtxr  alia  Ptcleon  (FlcC«)  arkeB  teatkaUL 

'l  Ib  kütfirä  dvntns  Atbcaamn  Ire»  kUUs  lirt  dvudiM  iliitiafrwilii  nie 
FOKtaL  Eanm  priaa  foit  FraBr»nIliea  (a.  A.  IMS— 1310):  aeraWa 
CaUbaiea  mr  Obpima  (a.  d.  1310— ISSCj:  tcrfia  itaba  (I3M— 1U0> 
1  aaai  ■!  Mstri  satitia  acondaa  kanaa  dnasüarvs  if  actat,  Häpaüeaa. 
«t  qaid«tt  iaiüa  ej«&.  DaeatsB  AtkesaraB  a^cr  iÜMlrant  HspfüHhcBia: 
De  kiftwic  Daeattu  Atbeaie&üs  Toalibat.  B«Bwe.  1831. 

*)  CaUlUai  (CaUlaai)  Aaaarmi.  Kzn'fzvb:  CutaCTua«  H  jrierpbaro  Gr*- 
£»rr.  AiDOf abari  Georfio  PaekTmrr*.  prino  lempere  Inpcratoris  Gi»iw— 
stipekdiarii.  mrx  ab  ee  dUsoeiati  ImperiaB  Oriratale  mfestakaat:  U>e  per 
Tbraeiaa.  MaeedomaB  ae  TWtaaiia»  |K-rf«eü.  q«as  terra*  prvdaada 
TasUteat.  »^Ttnxa  Fraae«calios .  Atbeaaraa  «kmiBO^.  tgailfhaal;  qvib« 
in  Böoüa  apud  Cephittnia  fliiBea  debellati*  Daeatua  Cstalaneaa  {C^tm- 
pagaiain  Catalanie«iD  |  ia  terra  AttJea  eoBditsm  faiu«  etAstat.  Qood  erewt 
iater  anaoi  130$  et  1310.  De  bU,  ü  Grm»  ipcctas.  adi  Georpaa  Pachy- 
eaereiB  ia  Androue«  7.  36  (Opp.  ed.  Beaa.  T.  11.  p.  (ESO  tq.):  it«a  5Ice- 
pboraiB  Greeoraa  ed.  dt.  pair.  £4A  tq.:  mo\  TWadaioB  HafiEtnm  ■ 
BoisMoadii  .4Bcedd.  Gr.  T.  II.  p.  18^  IM.  300.  ÜÜl.  213.  319.  Iter  barm 
pradoBun  per  H aeedoaiaia  faetoa  Fea|>ieit  aoUer  SanntBi  ia  eput«lis  a 
KnattiaaBBO  »ditii  iBlIbelto:  Stadien  aber  HiriaoSaBade  den  Altera,  lait 
eiaem  .Aaha^e  teiser  aBcedracktea  Briefe.  ll«aadtü  ISSS-  p.  79:  0*' 
(e«mpa£aaCaubBonuB)  pasfHWMaa  tvaü  Ca«aaWre«a  tt  Agimmmmimm. 
rbi  Afie  MaBaia  lectadnia.  prope  OlT&tbaai  retcniB. 

*>  Blacbä  (Tiaefcia,  Walaebia)  est  TWsaalia  reten^  seasa  lat«,  i.  e.  aamit 
terra  iater  Oelam  Olnapttmqae  aoate*  sita.  Alibi  diati^aitnr  iater  BlacUaB 
aueaam  (Tbeualiaa)  et  parram  (Aetoliam  cam  AearBaaia);  de  qaibaa  Tide 
Tbesuloaieaai  aattran  pa^.  490  sq.  Addc  libraB  a  Ba«teao  editaa: 
BtiltM  ^.i  K^vTxiTTs,-  pae.  39.  41.  Sä.  97.  HS.  139.  tSS.  30S.  3SZ.  3S7. 
3t«.  336.  Itcs  Ubra*  ak  Eedcn  cditaa:  Le  Urrc  de  Ia  ceMieealc,  pag.  £4. 
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Siderocastri''),  Gttonis^),  Gardichie*)^  Donchie*')  et 


77.  95.  123.  US.  3tO.  405.  407—409.  Quando  CataUnI  in  Thessalia  domi- 
nari  coeperint.  non  satis  liquet.  Factum  hoc  esse  jam  tum,  cum  a  Grscls 
diisociali  Grectain  meridionalfün  peterent  Francogallos  impugnaturi,  vix 
euiquam  credibile  videbitur.  Erat  eaim  iter  illud  Theaaalictim  satis  festi- 
nanter  institutum,  et  rapins  maito  aimilius,  quam  expeditioni  militari.  Tu 
eos  in  Thessaliam  poatea  reversas  puteSi  tum  scilicet,  cum  Dticatum  suum 
condidiasent,  eumque  brevi  post  princtpatu  Thebarura  cupi  Böotia  auxissent. 
M  quod  etiam  suadere  videtur  notttia  Anonymi  apud  Sanutum,  cui  e  Grfficla 
Veneta,  qute  ibi  panio  antea  acciderant,  allata  et  nuntiata  per  amicum  ren- 
aimile  nobis  videtur:  Sanutus  autem  illam  epistolam  anno  1325  axaravit. 
His  rero  tenebris  Uysantini  scrtptores  parum  lucis  affundunt,  nisi  huc  trahere 
relis  verba  Nicepbori  Gregorte  7,  13  (ed.  Bonn.  pag.  279),  ubi  de  Joanne 
Duea  sebastocratore,  Tlieasalite  dynasta,  hac  leguntur:  iWi  rpili  f^iJvou; 
aür$  (Irens,  Andronici  Imp.  Glie)  auvoixijaaz  Ivteajnbf  inixis  äno>.i(iTet 
xit  ßioii-  iii  (VTi03fv  äitttSiy^ou  r^(  ^pX^^  xscretlkiiirofMV)};  ^xiivv;;  iit^^^X' 
3ai  rä;  intZ  X^^pX  ^d  n-iJXtif ,  xctl  ret;  (th  icpoapuijvttt  r^  j3aaiXti  jicrä  rrii 
■ip-qpivqc  avroü  ^ufarpä;,  rä;  if  iSiraxü^at  rtffl  rüv  ivJd^uv  r^; 
^üpaf,  rä;  Si  toi;  ix  Botcürtact  DjvExaÜTa  intSpuitaiiai 
KdCTiXdiMocf  ^ouXfOffott.  QuK  quando  rerera  evenerint,  de  eo  tacere 
vides  Nicepbori  Gregor»  interpretes.  Sed  non  ante  firmatam  saltem  Hispa- 
Dorum  in  Attica  et  BOotia  dominationem  ea  accidisse,  Nicephoras  Gregoras 
luculenter  testatur.  His  jam  adde  eundem  Nicephorum  Gregoram  8,  6 
(pag.  318  ed.  cit}:  /v  ^ä^  roürifi  r^  'Xß^'^V  t-i^vijxe  fiJv  6  xpäXiji  Itpßittf 
T('3vi}xc  Si  6  rüv  BojjX-jApia-*,  6  'SftvtoaäXäßQf  ntfövtvxM  8i  icpit  xov 
ävE^toü,  x^vrou  Kifa^Xijvi'ac,  ö  rüv  AirwXüv  xat  'Axapvövcüv  9t<Jii6mi' 
irpOETf  Tt3vi^xti  Si  xal  Ö  rüv  Onraiküv  ^-icmovi«;  TiXturato;  (lädo^of. 
i  Tüv  'AT^iXuvüficüv  dtiTii^ovof.  Srfitoslabum  Bulgarum  anno  domini  1322 
deceasisse  constat  (Engel  in  Fortsetzung  der  Allg.  Welthistorie,  Parte  49, 
pag.  439).  De  Joanne  Angelo  Duca  Comneno,  Thessalie  dynasta,  adi  Du- 
Cangium  in  Famil.  Byt.  p.  210  ed.  Pnris.  (pag.  172  ed.  Yen.).  —  Anno  1321 
Catalanos  Thessaiis  tmmtnuiase  Cantacuxenus  testatur  1,  17  (T.  I,  pag.  8S 
ed.  Bonn.). 

*)  Lapater  est  depraratum  ex  Patra,  Palm  (Neopatra,  viat  närpeti, 
Turcarom  Padraschik),  qus  fuit  nrbs  Aenianum  sub  Oeta  monte,  coli. 
Tbessalonica  nostra  pag.  393.  Adde  Symbolas  criticas  (Comment.  II.  Explic. 
nr.  96).  Et  syUaba  la  sire  articulos  more  geographie  evi  medü  cum  ipso 
nomine  concrevit,  ut  mox  in  vove  Tricala,  coli.  Thessaloniea  pag.  482  sq., 
ubi  nubem  exemplorum  congesaimus. 

*)  Lodorichi  (Lddorichi)  est  Aotdopfxtov  Indicia  episcopalis  Leoois  Sapien- 
tis  (ai  quidem  lectio  sana),  Laonici  Chalcocondyle  ed.  Bonn,  pag-  319,  10. 
447,  26.  Aiuiopixtov  (si  quidem  lectio  ibi  sana).  Nostrum  locum  in  Locride 
deprehendit  Britannos  Leaktus  (Trar.  in  North.  Greece  II,  S97),  scribena 
Lidhoriki  (sie).  Sic  fueril  a  meridie  Patrarum  sita  in  ipso  Oeta. 
FonlM.  XII.  32 
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F  er  seile  •).  Et  (i.  Est)  (/iiidam  Gratciu,  gut  teneteastrum  de  La  tri- 
chala^)  et  Caatorie'),  et  plura  alia  algtie  terraa.  Est  etiam 
alter  Grteciis,  gut  Signorinus*)  nominaiur,  gut  tenet  ctutrum 
de  Sannicolo  de  Ciistinni^')  super  flumine  Solombria*}, 

^)  Siderocastru  m  noifri  loci  apud  scriptores  Grscos  nondum  depreheo- 
dimus.  QuEcre  hunc  locuni  propo  Patraa  et  Lüdoricium.  Porsitin  signifiein- 
tur  aagustiffi.quedani  inter  Boeotiam  et  Patras,  in  terra  Locronim,  nomlDe 
Sideroporta,  que  Buchoni  sentenUa,  quem  citatKnastmannns  I.e.  p.  Kä, 
not  66. 

^)  Gitoais  est  Zitonts  (Zitunii),  i.e.  Lamie  Telerum,  nt  migo  ridetur. 
De  hac  quoque  urbe  vide  nostram  Thessalonicam  pag.  489. 

*)  Gardiehie  estCardicie  (Gardicie),  prope  ZituDium,  ut  videtar,  coli. 
Thessalonica  pag.  493—495.  Aliis  io  Pindo  querenda  videbitur,  eoll.  Livre 
de  la  Conqueste  ed.  Buehon.  pag.  408. 
'"}  Donchie  corrupit  librariuseiDoiDochie,Thaumaci  Teterum,  Domo  eo 
noatri  Kvi,  coli.  Symb.  crtt.,  Comrocnt.  II.  Esplir.  nr,  44.  4S. 

'}  ProFerselle  acribi  certe  debebat  Fersalle.  Pharaal«,  Pharsali  rrte- 
mm.  Sepiuaque  Doroocus  et  f^arsalns  junguntur,  coli.  Symb.  critL  1.  c.  — 
Et  hec  quidom  CatalaDorum  Theasalica  ditio  fuiti  que  roaxime  margiaem 
terre  meridionalem  spcctasse  videtur  (circa  HellJdam  Samen),  cum  pars 
ThessaÜK  looge  major  aliis  paruerit,  coli.  seqq.  Neopatram  rero  princi- 
palera  eorum  ibi  urbem  fuisse  stAtuimua;  et  nostro  quoque  evo  Neopatre 
Ducatus  titulo  reges  Hispani»  uti  dicunlur  (Hopf,  I.  e.  pag.  93). 

')  Apud  Anonymum  Sanuti  spqimQtur  ditionca  dyn^starum  Grecorum,  de 
quibus  Nicephorum  Grogorain  supra  locututn  vidvs  I.  c.  Nomina  ■ingulorum 
horum  principum  nunc  maiime  nos  latent. —  Lat richala  est  Tricala, 
TriccB  veterum,  coli.  Symb.  critl.,  Oomment.  II.  Explic.  nr.  43. 

*)  Castoria  in  Macedonia  occidentall  qusri  debet,  apud  lacuin  cngnomi- 
nem,  coli.  Via  nostra  Egnatia.  Commcnl.  I,  pag.  43.  Atque  alibi  qunque 
Castoria  cum  Tricala  jungitur,  coli.  Chalcocondyla  pag.  29,  1  ed.  Bonn.: 
Kai  rä  «fxyl  Tpi'xijv  (I.  Tpjxxijv)  xal  KBjrspiov. 

*)  Signorini  nomen  italice  sonat,  non  grsce,  cum  tarnen  ipse  vir  Grecus 
dicatur.  Intellexit  Noster  forsan  nomen  dignilatis  pro  ipso  hominis  nomine 
gentilitio,  si  quidcm  diccbatur  dtuKimi,  atßxar>ixpi7ti)p.  vel  similiter. 

*)  Hujus  loci  nomina  miscre  deprat^ata  esse  patet.  ütut  tamen  de  bis  legendi 
monstris  atatuai,  certum  tamen  videtur,  Anonymum  non  de  duobus  castris 
loqui,  aed  de  uno  Castro,  et  quidem  in  ipsti  Penci  (Salambri»)  flurii  fauci- 
bus  posito.  Ergo  pro  insano  Sannicolo  de  Cuatinni  lege  San 
Nicolo  de  Licostomi  (Lycostomo).  Urbinmque  medii  evi  unam  alte- 
ramque  sie  nominatam  et  significatam  fuisse  scimus.  nt  Sancli  alicujus 
nomen  primo  loco  poneretur,  urbis  secundo.  Sic  dicebatar  S.  Joannes 
Acconis  (Accon,  Ptolemais);  S.  Georgius  Abydi  (Abydus,  Arido)  cett. 
Ipsequc  sanclus  Nicolaus  varüs  locis  pnepnnebatur,  e.  g.  Venetorum  insulc 
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in  euntrata  AchiliiB*^,  et  casira  aita  aigua  ierras:  et  iali  dua 
Crwci  tenent^)  cum  Imperatore.  Est  etiam  qaiilam  Grtscu»  Urtia», 
quivocatiir  Mithin  HO^),quitenet  caelrumdelCaalri'^)  etile  Lico^ 
»ia*J.-  et  vldetur,  (jnodiatf  cantrax^erit  parcntelam  cum  CfiieltaiiJa, 
eo  qnod  IraäUfU  sarorem  sunt»  in  iixorem  maregcuicv  Caiellano- 
I :  et  vifh'lar,  ijtLod  f'ecerit  ei  fidelitatem,  nott  turnen,  quiid  ut  ejtts 
laibus  8e  sie  puuat.  Veneti  habenf  immn  caniritm  juxla  mare  hi 
itachia,  immiw  Feteuli*)^  quod  de  bona  voturäale  et  siia  licentia 
reliquü  eis  Imperalar  Grtecorttm.  qui  (L  quia)  obttnuissent  eum 


hodieras  Lido,  que  medio  ibvo  nudiebutS. Nicola u&  de  LUore.  Neijue 
alittir  Bariuin,  llftliffi  ißfetl-oris  lirbs  mnrittma,  suneCiia  NicdIhus  da 
B  a  r  i  a  dicebalur,  collata  Libro  de  la  conquesle  p- 103  eil.  ßuchon.  (i'l  Suiiit- 
Nicola»  de  Bur),  quöd  item  habet  Rißilt,-*  riic  KüU7«^7Ta;  p.  2Ü8  etl.  Bucli. 
('£  7Ö«  v[<,<iv  NEX^'Xaov  ',-  zö  Mfrap),  Idi^iiHiite  Berii  oonieii  diu.  aiiie  Jiispa- 
lius  D^njum;»  Tuelclilnniia  hfibcl  .sei^undurn  »Ovam  liLelli  cdilionrm  Ashe- 
rtaaum  (I,  p,  iS;  11,  p.  ^3);  de  vvjui  Itincrac-ii  Itico  f1d«  Thesaulomcnin 
noflli'um  p.  478  aq.  Aiiäc^  Willtcfi.  Kreuiz.  T.  V,  p.  307,  uol.  61.  —  Lyro- 
stoHili  oppitlwcn  in  Tliessiün  cnedü  xvi  ud  ipsuiii  Peii^ucii  iiiferiorQui  Jiife-^ 
nitur^  ifull,  l'keASHlomvu  [i^g.  89  »q> 

')  Wo  Sulombriie  diici  debcltal  SslBTiitiri»  (SalainvrJteJ.  quod  Neo- 
Griecis  t»i  nainen  Penel  fluniitiii. 

*)  Conlrutu  Acliiliae  osl  patriii  Acliillu  (AcbUlis),  slve  terra  circa 
Ossum  6i  Pdlion  moulosi  AchilJis  vCro.  herois  Tliessalii^i,  inemorinm  nSC 
U}'£atiliiii  Bcriptorcs  pneltirmiUuiit.,  coli,  üeorKio  Paclynicrc  in  Micliuelfl 
l'Hlie'i)lci){o  I,  30:  T&ü;  ■/»(>  rü  ic«i«idv  "FiX'i.ijvati,  ujf  'A^tJ-XcL«;  717;,  McfO.- 
Xo|S),K-xitoiä  xaXüv  (*a).DW(tivo'ut?|  tmfiptvti, 

*)  Teuenl,  i.  e.  parCi'ii  cji>s  seqiiuntur. 

*)  Hisniliti«  Jcpruratum  est  CK  Meliislno  (U»lisseno).  De  aobili  rBcnllm 
Mflis»enoruiii  consule  Dul^ungiiim  in  Fuiii.  Hvi-  L'd.  Carl«,  {»g.  173,  cd>  V^n. 
\^Mg.  14ü*.  Uuchi^n,  douv.  rucb.  bisU  T.  11.  1Ö43.  ibique  tabulam  Ketieal.  IV. 

*|  LoDiini  Cas[r4  in  iiiodiu  fere  TlmSinlLa  qtijcrft,  toW.  CantACuEAriä  T>  I  cA. 
Bonn.  ;).  iTS,  2.1:  ElXt  Se  tsv  PiXtiv  (Vul»)  xal  Ka^ipi«  jiai  AuJcJffroiiov. 
rtöXioftar«  aür^»  (TlieAsuliie).  De  !iot  Cnstri  oppidü  feliit  vide  10  Thessalo- 
iiIl-u  |).  ÜI.  Vurius  buius  nominls  iia^'o^  tioJJierna  The«»»)!«  haliat,  coli, 
indice  libri  LeaJiiaai  (Travel;»  irt  Narlh.  Greece). 

*)  Licffnitt  quvque  ftfriaa  «usprcU  esie  fidvCur-  Ap  ssl  de  curla  tum  «x 
LycuiiuuiA?  Ea  vefle  Uinn»  innffis  Dynantiue  sonst.  —  Ibidem  obserrua- 
dus  usus  itnlieus  arLiculi  del. 

*)i  Fo  I«.'  II  i  i  ilcjinivuliim  vtdeEiir  ci  Pt  e  I  «i.  quff;  fiiil  urbs  marittma  AchiPO- 
rum  Tbeäsalivuruiii  prapc  Zilunium  (LDiuiani).  0I  quidem  tubvie  «ppoitilH. 
[)»  Ploiuo  (budii!  Plslia)  adi  Leak.  I.  «.  T.  IV,  p.  341.  Ibi  igiLur  His|]ani; 
Veni^tis  jtruTes  niulcstjque  fuisse  videnlar,  ui  alibi  iit  Tbesauliu  wM- 
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alUer  Ctüellani.  Deiu  misii  hanc  pestem*^  patria  Blaehia 
supradictiB,  guia  ipsa  miserat  quoddam  genug,  Albanetuium  gentis 
nomine,  in  tanta  quantitate  numerosa  ,■  ques  gena  omnia,  quee  erant 
extra  cattra,  penitua  deatmxerunt,  tarn  eorum,  quam  (I.  que) 
Catellanorum  fuerunt,  quam  etiam  eorum,  qua  tenebantur  a  Grm- 
eis,-  et  ad  prteaen»  comumunt  ei  deatmunt  taliter,  quod  quasi 
nihil  remangit  penitus  extra  caatra.  CateÜani  et  Greeci  fuerunt 
quandoque  gimtd  ad  expellendum  Albmtenaea  illoa;  aed  nuüatenu» 
potuerunt.  Dicitur  etiam,  quod  Albanense»  Uli  eolebant  recedere  a 
patria  supradicta.  acilicet  Blaehia.  Quibus  recedentibus  occurre- 
bant  alii  ejusdem  gentia  plurimi,  dicentea  tllia:  quare  hine 
receditia?  Responderunt :  guia  non  potuimus  htc 
aliquod  fortilitium  obtinere.  Quibua  Uli  addierunt  (}.  adie- 
cerunt)  dicentes:  nolite  hoc  facere,  quia  multis  cum 
uxoribua  et  filiia  »«  vestrum  adjutorium  huc  veni- 
mua,-  et  ideo  omnea  aimul  ad  partes  Blaehia  redea- 
mua-  Et  sie  omnea  pariter  sunt  reversi.  Islam  invasionem  Alba- 
nensium   utilem  fore   reputo    Ulis,    qui  confines   sunt  Cateüanis 


*)  PesteitiTiiesaalis CatilaDos Anonymus dicit, opponeni illis alteram «jua- 
dem  terrepestem,Albane(ises;qui,  neCaUUai  nimis  ibi  augeantur  crescant- 
quc,  suis  vastatiooibus  elTecisse  dtcuntur.  AlbsDenaes  TheuBlicos  ejusdem 
plane  levi  (sec.  XIV)  Bl(igitCBnlacDEenus2,28(iid  ann.1333.  Opp.  ed.  Bodd. 
T.  I.  p.  474);  seculum  anterius  reapicerc  rideturChakocondylse  locus  das  - 
sieus  libri  IV  (p.  209,  16  ed.  Kono.):  'AXßavcit  fl  &pt*i;pt^oi  änä  'Eitt- 
däfivou,  x«i  riä  jrpäj  ew  ßaÄiCoKres,  9eTT«ii5CV  rt  ümrjiiavro  ayiai  xai  rijs 
fuao'jxiov  Maxfdovt'at;  ri  nXii/t,  'Ap7UponoX£/V)}v  xt  xaX  Kaffropiov.  Quod 
breri  post  captam  a  Latiais  Constantinopolin  eveuisae,  vero  haud  absimil« 
Dobis  quidem  videtur;  quanquam  de  hia  libri  editi  sileat.  Eodem  tempore 
(seculi  XIII  ioitio),  quum  in  Epiro  cum  Acarnania  atque  Aetolia  plurea  Gre- 
corum  dyaaatte  domioia  sibi  acquirerent,  Albauenses  quoque  .cum  aliia 
ibid«ra  atirpibus  de  libertate  recuperanda  cogitaaac  putabia.  Ita  factum 
esse  Tidetur,  ut  primum  in  ipsa  Kpiro,  sua  sc.  patria.  jugum  aliorum  excu- 
terent;  deinde  vicinam  AcarnaDiam  cum  Aetolia,  mox  etiam  Thessaliam  cum 
Macedonia  invaderent;  postremo  Atticam  cum  Horf^a  (Peloponneso)  atque 
insulis  quibusdam  sui  juris  facerent.  Hunc  eippditionum  Albaaensium  eur- 
lum  et  ordinem  fuiase  conjicimus,  quamquam  clara  de  bis  histons  teatimonia 
hactenus  desiderantur.  Conrer  de  bis  erudite  agentem  Fallmerayerutn 
in  Gesch.  der  Halbinsel  Horea,  T.  II,  p.  240—263.  Catalanorum  res  Thes- 
salicas  Kunstmannus  atligil  I.  c.  p.  4S  sq.,  qui  vir  doctus  acite  allegat 
Cantacuienum  1, 17(T.i,  p.85  ed.  Bonn.),  ubi  de  Catalanis  (ad  annum  1321) 
egitur,  Thesaali»  tum  imraioentibua. 
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preedietis.  Qid  guiäem  Cateüani,  n  non  habetä  laborem  et  exer- 
citum  extrinaecum,  nimis  efßcereniur  divüe»  in  gravamen  et  toedhim 
vicinorum.  Et  ideo  bonum  ett  ad  proeaen»,  caute  pericula  prce- 
videre.  Nam  felix  est,  quem  faciunt  aliena  pericula 
cautum. 

Idem  Harinus  Sanatus  in  Secretis  fidelium  crucis  ed.  cit.  p.  68: 
Item  ex  Blachia  kaberi  possent  (1.  posset)  fhtmentum  aliaque 
pinguedo*);  a  portu  Amiro'^}  portuque  Mithriade')  atgue 
Lade^}  in  magna  quantitate,  si  ad  statum  redueeretur  pristinum, 
eo,  quod  ipaa  consumta  fuit  a  comite  Brenensi,  dum  aocietatia 
Catelanorum  dominium  obtinebat, 

CXXII. 

llter»  Baldiinl  Inperattris  ad  Papan. 

Significat  ei,  quo  modo  ConstantinopoHtanum  Imperium  occupatwn 

Sit  a  Lalinia. 
A.  d.  1204. 
Inooc.  III  epist.  Hb.  VII,  ep.  GLII.  ed.  Br^quigny  T.  II, 
pag.  S70.  Raynald.  1.  c.  §.  6—19. 

Eiusdera  plane  argumenti  epistolam  dedit  Balduinus  ad  Capitulum 
Cistercieose,  quam  nuperrinie  prodidit  Buchon  in  recherches  et 
materiaux  pour  servir  a  une  histoire  de  la  domination  fran^aise  en 
Orient.  II  part.  p.  102  sq.  (Paris  MDCCCXL),  ubi  recte  monet:  „It 
n'y  a  d'autre  diffdrence  dans  les  deux  lettre»  gue  le$  complimens 
du  commencement  etdelaßn".  Utramque  chartam continet  Recueil  des 
historiens  de  la  France  T.  XVIII,  p.  S20 — 624.  Consimilem  plane  nar- 
rationem  eihibuit  idem  Imperator  in  epistola  ad  Adolfura,  Coloniensem 


*}  Oictio  apud  S&nutum  crebra,  i.  e.  «bunde,  affalim.  germanice:  und 
anderes  die  FOlle. 

*)  Amiro  est  Armiro,  HalmyroTeterum,  Volomediinri,  at  quibusdain  ride- 
tnr.  De  ea  ride  ThesaBlonicam  noatram  pag.  49K. 

')  Mithriade  est  Demetriadie  (Demetriadia),  prope  Armirum,  ad  siDum 
Volo,  coli.  Thessalonica,  Prolegg.  pag.  LXXXVII. 

*)  Etlam  Lade  luapiciooem  movet.  Namqne  hnjus  soni  rocem  in  Grecia  Europea 
Dullibt  deprehendimua.  Requiritur  portus  aliquis  in  ainu  Volo,  ?el  inter 
oatia  Sperchci  (HelUd»),  Euböam  et  aintira  Volo.  Quod  ultimum  si  pta- 
cuerit,  leges  Helladte,  vel  Lithadn.  Sunt  autem  Lithade  (Lichades) 
parre  qusdam  insale  in  iitore  boraali  EubSe,  ex  adrerao  ostiorum 
Sperchei.  coli.  Leak.  I.  c.  II.  177. 
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Arcbiepiseopum apud  Freherum,  Germanicaram  rerum  script.  p. 271 
(ed.  Francof.  a.  1600),  ex  annalibus  Godofredi  Honachi,  qui  bis  rerbis 
litteras  tpsas  comroeotatur :  „qtutlUer  aulem  Tirsachio  {Kyr  Isaaeto) 
mortuo  Atexiuä,  »e  ab  eu  alienarerit  et  mala  pro  bonis  reddiderit, 
et  quomodo  ab  eis  capta  cimtale  Baldewimi»  Cornea  Flandriee  m 
Imperatorem  »ublimatu»  »Ü,  per  karte  epütolam,  quam  idem  Cornea 
Ädolfo  Coloniensi  Archiepiscopo  trarumisit,  cognoaci  poteat.  Ep  i- 
atola".  Paucis  quibusdam  locis  ex  bae  relatioae  emendationem 
subministrdri  licuit.  —  Cfr.  Wilken.  I.  c.  V,  p.  234  et  porro  ssepius. 

Sanctissimo  ia  Christo  patri  et  domino  carissimo,  Iddo- 
centio,  dei  gratia  summo  Pontifici,  BalduiDus,  eadem  gratis 
Consta ntinopolitanus  Imperator  et  semper  Augustus,  Flaadreo- 
sis  et  HaiDODiae  Comes,  miles  suus,  cum  devota  semper  obse- 
quii  voluotate  oscula  pedum. 

Cum  pateroae  solHcittidiDis  zelo  et  nostrae  eongregationis 
io  id  ipsum  amore  speciali,  quae  circa  nos  aguntur,  SaDctitas 
vestra  scire  desidcret,  seriatim  vobis  declaraadum  esse  decre- 
vimus,  quam  mira  circa  nos  usa  est  [sit?J  divina  clementia 
novitate,  quamque  non  nobis  quidem,  sed  Qomini  suo  gloriam 
dederit,  omnibus  seculis  admirandam.  Mirabilibus  ejus  circa  dos 
semper  mirabiliora  succeduiit,  ut  etiam  lofidelibus  dubium  esse 
non  dcbeat,  quin  manus  Domini  operetur  haec  omnia,  cum  nihil 
a  nobis  speraturn  aut  provisum  ante  contigerif ;  sed  tunc  demum 
nova  nobis  Dominus  procurarit  auiilia,  cum  nihil  humani  vide- 
retur  superesse  coiisilü. 

Et  quidem,  si  bene  meminerlmus,  per  Üteras  paternitati 
vcstriie  (ransmissas  nostri  progressus  et  status  narrationcm  eo 
usque  (leduximiis,  ut  urbe  populosa  capta  violenter  a  paucis, 
tyranno  fugato  ac  illio  Isaeliil  Alexio  coronato,  mora  nostra 
promissa  foret  et  ordinata  per  hiemem,  ut  potenter  obruerentur, 
si  qui  resistere  vidercntiir  A!e\io;  et  nunc  breviter  narranda 
suscipimus,  quae  circa  nos  postea  contigerunt,  &  [eo?]  prae- 
notato,  quod,  sicut  non  opera  hominum  fuere,  sed  Dei,  quae 
Gruecis  intulinius,  ita  nun  hominum  opera  fuere,  sed  daemoaum. 
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qiiae  cum  (mperatorc  novo  Graecoque  per  omnia  Graecia  nobtä 
ex  pet  ßdia  coiisueU  retribuit. 

Nos  siquidenir  ne  dlacordiae  mJer  nos  et  Graeeos  foniiteni 
ministraret  morihus  Jiostris  ailversa  barharios,  de  civitate  ereim- 
tes  e\  adversct  civitatis  inteijacente  portu  ad  preces  Imperatoris 
castra  posuinius;  et  es  ins^perattr  seu  innata  malilfH,  seu  Grae- 
(.'onim  seductus  pedldia  aikimo  re^edit  a  nobis,  citi  tanta  beoe- 
Acia  contulimus,  Imperator,  et  in  omnibus,  cum  patre  Patriarcha 
et  mole  nobiliuin,  iiobis  prumiseis  perjurus  et  rnendax  tot 
iiirtirrit  perjuria,  quol  nubis  pniestitit  jiiramenta.  Unde  iioslro 
tandem  destitntiis  aiisilio  praolia  contra  nos  meilJtutur  incassiim, 
et  navi|;ri|,  (|iiod  euni  addujierat  et  suLtiinaverat  ad  coronam, 
[irocrirat  iiR'eiHÜa;  sed  voto  tarn  crudeli  Deo  non  protfgente 
IraiidatLir.  Fit  pars  suü  per  cunct»  deteriort  et  liominiim  suorum 
caedes,  iticcndia  et  rapinae  ppoveiiiunt.  Immiiiente  foris  pugna 
mtiiä  timoribus  coarctatur,  Imperatorein  ei  aeinuliini  parantibus 
Griier^is,  ta  oeoRsioiie  caplata,  qtiod  nullum  ad  auxdium  nostrum 
deberet  habere  toiifiigium, 

Cumque  cidtm  evadendi  spes  imica  reslaret  in  nobis, 
juratum  sibi  quomdam,  Marculfurn  nomine,  sang;ui|]ö  sibi  pro- 
pinquuin,  de  qiio  pro  beiielicJis  impensis  super  omnea  alios 
conlidebat.  tnittU  ad  exercitura  noslrum,  qul  Biakernae  pälatium 
nobis  &\ih  Fmperaturis  et  siio  Juramento  proinittit  in  obsidium, 
donee  nobis  cuncta  promissa  rcddantur.  Accedit  ad  pEdalitim 
recppieiiduiii  nobilis  Marcbio;  illudit  Alexiiis  Marcbioiii,  et  quos 
jam  nobis  dederat.  spretis  obsldibua,  eonsueta  perjuna  non 
verelur.  Nocte  insecuta  Marenlfms,  domino  suo  perjunis  et 
nobis.  Graecis  reddendi  nobis  palatü  revelal  arcana,  atque  ex 
hite  in  perpefuum  eis  erifii  libertatem,  et  ad  hoc  modls  omnibus 
VL'iiieinlmn  essL'  dectarat,  nisi  dejiciHtiir  Atexius.  Cujus  prodiUo- 
nis  merlto  tertius  in  nrbe  Imperator  attollitiir;  in  rioniiniim 
dormieutem  et  rei  neacium  sacrilej^as  mittit  manns,  eumqne 
carcere  tetro  conebidens.  tertiiim  Nieolaum  rjuemdam,  qui  npuit 
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sanctam  Sophiam  imperiales  iofulas  Doriter  uaurparat,  traditiuo 
sibi  Graecorum,  qui  eum  creaverant,  proditioae,  rursus  incar- 
cerat,  mortuoque  postmoduin  Isachio,  qui  aDimumfilii  sui  a  nobis 
prae  Omnibus,  ut  dicebatur,  averterat,  acclamaote  clero  Grae- 
corum et  populo,  ut  de  terra  tolleremur,  in  brevi,  tantum  san- 
guinem  nostrum  sitientibus  Graecis,  praelia  contra  nos  proditor 
jam  dietus  instaurat,  urbem  machinis  et  propugoaculis  miinit, 
quorum  stmilja  nemo  viderit  [viderat?]  unquam.  Cumque  murus 
mirae  latitudinis ,  lapidibus  minutis  eoementoque  tenacitatis  et 
firmitatis  anUquae  construetus,  in  altum  valde  consurgens  turres 
haberet  amplissimas,  pedibus  circiter  quinquagenis,  paulo  plus 
minusve,  distantes ;  ioter  quaslibet  duas  a  parte  maris,  quo  noster 
timebatur  assalfus,  turris  lignea  erigitur  super  murum,  statio- 
nibus  tribus  aut  quatuor  multitudinem  coatinentibus  armatorum. 
Nihilominus  etiam  iater  quaslibet  duas  turres  seu  petraria  seil 
mangonellus  erigitur.    Turribus  autem  supereriguntur  ligneae 
turres  altissimae  stationum  sex,  superque  supremam  Stationen 
adversus  nos  porriguntur  scalae,  appodiationes  ex  utraque  parte 
et  propuguaeula  continentes,    paulo   minus  excelsis  sealarum 
capitibus,   quam  [quantum?]  jacere  in  altum  posset  areus  a 
terra.   Murum  etiam  Ipsum  murus  cireumeiogit  inferior  duplex- 
que  fossatum,  ne  muris  ulla  applieari  possent  ingenia,  sub  quibus 
valerent  latitare  fossores. 

Interim  terra  marlque  nos  temptat  perfidus  Imperator,  uos 
semper  Domino  protegente  et  suos  frustrante  conatus.  Nam 
praeter  ordinatlonem  nostram  ad  praedam  victualium  procul 
exeuntibus  nostris,  usque  ad  mille  animas  hominum  pugnatorum, 
Imperator  uccurrit  in  multitudine  grari,  primoque  eongressu 
dissipatur  oranino,  caesis  captisque  non  paucis,  sine  damno 
nostrorum;  fuga  ignominiosa  consulens  sibi  clypeum  abjicit, 
arma  deponit  et  nostris  vexiUum  «imperiale  dimittit,  nobQemque, 
quam  sibi  praeferri  faciebat,  ieoniam  [i.  e.  iconam\,  quam  ordini 
Ctsterciensi  nostri  dedicarere  victores. 
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[terato  navigium  nostruin  tlnnimis  aggreilitur,  iiik'mpestae- 
que  noctis  sileiitio  sed«ciir)  ^U'ds  Daves  inceiisQd,  velis  In  altum 
expansis  et  iiifurius  colli^atis  »d  prorani,  fliinte  lurliti;r  atistfo, 
nostras  mittit  in  navt's;  seti  Oomiiio  fat-iente,  citni  niiilto  iiostro- 
rum  labore,  eustoclimur  indemnes,  et  ardciitibiis  navitxi»  clavls 
infixis  cathenis  haerenlibus ,  tiostrorHm  retni<rio  trtihiintur  in 
pelagum,  et  ab  imininenti(s)  mortis  pcriculo  a  Domino  Jiheramiir. 

Nos  ig^itur  terrestrcm  eiim  provocarmis  ad  piignsm»  et 
ponte  aLque  amne  transmUso,  qui  exercitum  nostnim  separabat 
H  fJraeeis.  ciineis  orilinatis  ante  portam  diu  stetirnus  regiae  civi- 
tatis et  palatii  impfrinlls.  qtiod  lilakerna  nnnrupatiir,  in  nomine 
Domini,  a^mina  Israel  praecedenfe  cruce  vivUiea,  parali  ad 
pruelium  firaecos  eicipere,  si  eis  plavuisset  (.-iiire;  et  ipiideni 
pro  militiae  eiercitio  exeuntein  nohÜem  quentdam  iiostri  pedites 
trucidarunt.  Sie  In  castra  reversä  torra  marique  saepius  provo- 
eainur;  sed  dante  Domino  semper  ac  tnumphaliter  obtinemus. 

Mitlit  üd  no9  paeis  lifitae  Icgatoa  perlidiis  inoiibator  Iniperü, 
postidat  et  obtinct  ciiin  Diicu  ODiloquIum.  Cumque  ctdem  Dux 
magnnnimus  objeeisset,  qiiod  nulla  cnm  eo  pacis  posset  ease 
securilas,  qui  dominum  suuin  carcere  conchisiaset,  poslposita 
jusjurandi  religione  et  fidel  ac  foederis  inter  quanlundibet  infi- 
deles  lirmiter  obtiiicntis  fobtinenäi?],  et  ipsi  praenjinisset 
Imperium,  eiilemquc  bona  eonsuleret  ftde,  ut  dominum  suiim 
restifueret  et  hiimiliter  veniam  postnäaret,  nostras  eliam  pro  se 
promitteret  preces,  et  quod  cum  eodem  domino  suo  miscricor- 
diter,  si  vellet,  agere  debercmiis,  ae  i{iiii'quid  contra  nos  e^erat 
reoennse,  si  rediret  ad  aniinnm,  imputare  vetlemus  aetati  lap- 
siiive  con^i^ü.  ille  vaua  verba  subintulit,  qaia,  quae  responderet, 
rationabiltter  non  haberet.  Oberlieiitiam  autem  Romanae  Ecele- 
siac  et  subventionem  Terrae  sancfae,  4|uam  jurdniento  et  scripto 
Imperiali  flnitarat  Alexius,  adeo  refiitavit,  ut  vitam  amittere 
praeeligeret  Graeciamque  subverti,  quam  quud  Latiuis  Pontiß- 
cibüs  orientalis  l^eclesia  subderetur. 
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Noete  igitar  insequeoti  dorainum  Hmn  latenter  bqBCO 
suffocat  in  earcere,  cum  quo  ipsa  die  prandinm  sumpsent  Jadar, 
et  clara  feirea,  quam  tenebat  in  manu,  latera  morientis  et  costas 
ioaudita  crndelitate  confiingit,  casoque  vitam,  quam  laqoeo 
extorserat,  eonfingit  ereptam,  ae  in^i«iali  sepultnra  concessa, 
propalatnm  omoibos  scelus  funeris  honore  disshnnlat. 

Sic  nobis  hiems  tota  perficitur,  donec  naribns  nostris  soriit 
aptatis  et  instrumentis  belücis  praepantis,  nos  et  nostra  reci- 
pientea  in  nariboa,  V.  Idus  Apiilis,  hoc  est  feria  sexta  ante 
passionem  Donüni,  unanimiter  pro  honore  sanctae  Romanae 
Eedesiae  et  subTentione  Terrae  sanctae,  narali  praefio  inradi- 
mus  ciritatero,  et  ea  die,  [momTJ  sine  multo  tamen  nostromm 
san^ine,  fuimus  tanta  perpessi,  ut  inimicis  nostris  in  oppro- 
brium  verteremur,  quorum  ea  die  pars  fuit  per  euneta  saperior. 
adeo  ut  tracta  in  terram  Graecis  compelleremnr  beUiea  nostra 
maehinamenta  reünquere  et  infecto  negotio  ad  ripam  redire 
eogeremur  adverssm,  ea  die,  ut  ridebatur,  inutiliter  fotigati. 
Conturbati  ei^o  plurimum  et  conterriti,  sed  demum  in  Domino 
roborati,  de6nilo  coDsilio  rarsus  instauramur  ad  pngnam,  et 
quarto  die,  II.  Idus  Aprilis,  hoc  est  feria  secunda  post  passionem 
Doinini  flante  borea  rursus  applicamur  ad  muros,  scalis  narium 
scalis  turrium  applicatis,  cum  multo  labore  nostrorum,  permul- 
tum  resistentibus  Graecis. 

Sed  ex  quo  comlaus  gladios  sensere  nostromm,  non  diu 
belli  aoceps  duravit  eveatus.  Duae  siquidem  nares  pariter  coUi- 
•ratae,  quae  Dostros  episcopos,  Suessionensem  ridelicet  et  Tre- 
censem,  deferebant.  quarum  erant  insignia  Paradisus  et  Pere- 
grina,  primae  scaüs  suis  sealas  turrium  attlgerunt,  et  felici 
augurio  peregrinos  pro  Paradiso  eertantes  bostlbus  admoverunt. 
Prima  mnros  obtinent  rexilla  Pontificum,  ministrisque  coelestium 
secretorum  prima  conceditur  de  eoelo  Tictoria.  Irruentibus 
igitur  nostris  cedit,  Domino  jubeote,  multitudo  inlinita  perpaucis, 
et  propugnacula  reünquentibus  Graecis  uostri  audacter  militibos 
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portas  aperiuat:  quorum  cum  Imperator,  qui  iion  prociil  a  muris 
\n  tenloriis  stabat  armatiis,  conspicaretiir  iugressuni «  atatim 
tentoria  dereliqiilt  el  fuglt;  nostri  caeJibiis  occiipaiitur,  civitas 
eapitui' popiilosa,  recipiuufiir  in  jialaliis  imp«rialibiis.  qui  nostrn- 
rum  eoses  effug^iiiiit,  multaqtie  caede  fncla  Grapconim  nnstri 
sese  recolli^iiiit,  atlvesperasceule  jam  »lie  arraa  feesi  depouunl, 
de  asstiitu  palaliorum  In  crastJno  troctaturi. 

Siios  recolli^it  Imperator  et  crastinam  horlatiir  ad  pii^iiam. 
asserens,  qiiüd  aostros  in  potestate  qutic  tiaheat  iatra  murorum 
septa  eonclusois;  sed  iiocte  latenter  tlut  ter^a  devi«Eua.  Quo 
comperto  (iraecorum  plehs  attonitR  de  suhsfituendo  Imperatnre 
pcrtructat.  et  dum  mane  facto  ad  nominatioaen»  etijusdam  Coq- 
stantiDi  proct^dunt,  peditcs  nostri  Don  expotrtala  detJberatione 
nrajonim  ad  arma  prosiUuJ]):,  et  tcr^a  dantibus  Graccis  fortis- 
«ima  et  munitissima  pslatia  relinqutintur,  lotaqüe  in  mornento 
civitas  obtinetur.  FUripitur  eqiiorum  innumera  multitudo,  auri 
et  argeiili.  sericorimi  pretiosanimqiie  vesÜuin  atqiie  gemtnarnm 
et  oninium  eorum,  qiiae  ab  hominiLus  inter  divilbs  computati- 
tiir,  tam  fnaestiniabills  abiindanlia  reperüiir,  ut  lantum  tofa  doq 
videretur  possldcre  Ijatinitas;  et  quae  admodum  pauca  nep;ave' 
raiit,  cuticta  nobis  divino  judiclo  reliquenint,  ul  secnre  dicamus, 
quia  majora  hiis  mirabilia  circa  bellomm  casns  nulla  iinquam 
narret  hiütoria,  iit  Impleta  prophetia  manifeste  rtdeatur  in  nobis, 
quao  dicil":  yerset/tieiirr  umm  e.v  vohis  cpntnm  afienog;  quIa.  si 
inier  sin(rulos  victoriain  partiamiir,  quilibct  ex  nostris  non  pau- 
ciores  quam  ceotum  &  [o»fJ  otisedit,  &  [""0  vicit. 

NuQC  autem  non  nubis  victoriam  usurpnmus,  quIa  salvarit 
sibi  dextcra  Domini.  et  braclniim  rirtutis  ejus  reFpEatum  est  in 
nobis.  A  Dnmino  taulnrn  fat'lum  est  istiiH,  et  super  nrnnia  mira- 
bilia  mirabile  est  in  ocuIIä  nostris.  Ordinatis  isritur  dilij^enter, 
qiiae  dtspoücndä  rerum  poücebat  eyentus,  ad  eloctionem  Impe- 
ratiiris  unauimiter  et  devote  proccdtmus,  et  omni  ambitione 
secluaa    cum    sex    Barontbua    Veuetorutn,     veaerabiles    viros, 
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episcoposnostros./vü/e/iref/SuessioneDsemetHalberstatensem, 
Trecensem  dominumque  BethleeinitaDum,  qui  a  partibus  trans- 
marinis  auctoritate  apustolica  nobis  fuerat  delegatus,  Aceonen- 
sem  electum  abbatemque  Lucedii,  Imperatoris  nostri  sub  DomiDO 
constituimus  electores*).  Qui  oratione  praemissa,  ut  decuit, 
dominica  „MisericordiaDomini"  personam  nostram^quod  a  nostris 
merilis  procul  erat,  unaDimiter  ac  solemniter  elegerunt,  diviois 
laudibus  clero  et  populo  pariter  acciamante ;  sequeatique  domi- 
nica, qua  „  Jubilate**  cautatur,  praecipiente  apostolo  Petro  Regem 
Aonorari,  eique  obediri  quasi  praeceÜenti,  et  erangelio  nun- 
tiante,  quod  gaudium  noatrum  nemo  toUit  a  nobiSt  cum  iDgenti 
honore  atque  tripudiu,  more  etiam  suo  applaudeutibus  Graecis, 
ad  honorem  Dei  et  sanctae  Romanae  Ecclesiae  ac  subrentionem 
Terrae  sanctae  gloriose  coronatum ,  ad  Imperii  fastigia  Deo  et 
hominibus  amabiles  patres,  memorati  Pontifices,  cum  universo- 
rum  applausu  et  piis  lacrymis  sublimarunt. 

Aderant  incolac  Terrae  sanctae,  eccleaiasticae  militareaque 
personae,  quorum  prae  Omnibus  inaestimabilis  erat  et  gratula- 
bunda  laetitia,  exhibitumque  Deo  grattus  obsequium  asserebant, 
quam  si  ciritas  sancta  Christianis  esset  cultibus  restituta,  cum 
ad  confusionem  perpetuam  inimicorum  crucis  sanctae  Romanae 
Ecclesiae  terraeque  Hierosolymitanae  sese  regia  ciritas  dero- 
veret,  quae  tamdiu  jam  potenter  adversaria  stetit  et  contradixit 
utrique.  Haec  est  enim,  quae  spurcissimo  Gentilium  ritu,  pro 
fraterna  societate,  sanguinibus  altemis  ebibitis,  cum  infidelibus 
ausa  est  saepius  amicitias  firmare  ferales,  et  eosdem  mamilla 
diu  lactavit  uberrima,  et  extulit  in  superbiam  seculorum,  arma, 
naves  et  victualia  ministrando.  Quid  e  contrario  fecerit  pere- 
grinis,  maf^is  edocere  sufficiunt  in  omni  Latinorum  gente  exem- 
pla,  quam  verba.   Haec  est,  quae,  in  odium  apostoHci  culminis, 


')  Haiu5   electioDis  processom  belle  enarral  Geoffroy    de  Ville-H«r- 
douia  cap.  136  el  sqq. 
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apostolorutn  pnncip]«  nomen  aurüro  viJt  polorat,  nee  unam  eidem 
ioter  Graecos  Ecclesiam  coneedebal,  qui  omnium  Ecciesiarum 
accepit  ab  ipso  Domino  priiicipatiiin.  Haec  est,  qiiae  Christum 
solis  illdicerat  honorare  picturts,  et  ialer  Hlus  Tipfandos,  qiios 
B)bi,  sprcta  seripturaruin  aueturitate,  coofmient,  etiaiii  lavacri 
salutai'is  plcrumi|ue  facerc  pracsumebat  iteramlo  jucturani.  Haec 
est,  qnae  Latino^  omncs  noii  hominiim  nomine  dignabatur,  seil 
caDuiß»  quorum  sang'uiciein  ctTuüilere  pene  iilter  menta  repiilu- 
bant,  nee  ulla  poenitentiae  satlsfaclionc  pensabant  laicl  mou«:- 
cliivc^  peiies  quos,  sacei'dotibus  sprells,  tota  ügandi  atque 
solvendi  consistebal  auctoritas. 

Haec  et  hujusmodi  deliramenla,  quae  epistolarta  etplicare 
non  vaJet  an^iistia,  impktis  iniqiiitatibus  oorum,  qi:ae  ipsum 
Domlnurn  ad  iiauseam  prororabant,  divina  justilta  nn$lro  mini- 
fiterio  di^na  ultione  percussit,  et  expulsis  hominibua  Deum  iidien- 
tibus  et  aniiinlibus  sese.  terram  nobis  dedit  omnium  bonorum 
coplis  afiliicntem.  frumento,  vino  et  oleo  stabilitam,  fructibus 
o]i\\\ent\&  fnpuh' II i am? J,  aeinorlbus,  aquis  et  pascuis  speciusam, 
spatiosissimam  ad  manendum,  et  cui  simüem  noo  cootinet  orbis 
aere  teniperalam. 

Sed  nee  in  hiis  desideria  nosfra  subsi^tunt,  nee  ab  hume- 
ris  nostris  Bustuiebimus  vcxillum  renale  deponi,  doiicc  terra  Ipsu 
iiicobtu  stabilita  nnstrurum  partes  debeamus  invisere  tr^nsiria- 
riuas,  et  Deo  dante  proposilum  perefrrinalionls  «[plerr.  Spera- 
mus  enim  in  duinino  Jesu,  qtiod,  qui  eoepit  in  nubis  opus  boiium 
ad  laudem  et  gloriam  Dominis  aui,  inimicorum  criicis  depres- 
sionem  perpetuam  perliriel,  eoüfirmabit  solidabllque. 

Patcmitatem  i^itur  vcstram  propeiislus  exoramus  et  obse- 
cramus  in  Dominü,  ul  gloriae  hnjus  atque  vicloriae  et  spei 
praeuptatac,  cujus  ostiiim  rnagnum  nobis  npcrtum  est,  pritu'ipcs 
esse  velitis  et  diices,  vestrisque  lempuribiis  et  operibus  ascri- 
batis  decus  aelernum,  quod  !ibs(|ue  ulla  dubilatione  vobis  coti- 
tinget,  si  apostolicae  sanctitati  devotos,  vestri  praecipue  incolas 


510  Balduini  Iupsb.  BPI8T.  AD  Iknoc.  IIL 

Occidentis,  Dobiles  et  ignobiles,  cujuslibet  conditionis  aut  sexus, 
eisdem  desideriis  accensos,  ad  reras  immensasque  divitias 
capescendas  temporales  pariter  et  aeteroas  salutaribus  roonitis 
acceodatls,  proposita  renieDtibus  omoibus  apostolica  lodulgeatia, 
nobis  et  Imperio  Dostro  aut  temporaliter  aut  perpetuo  fideliter 
serrituris.  Uaiversis  enim ,  Deo  dante,  sufßcimus,  quos  nobis 
Christiaoae  religionis  zelus  adduxerit;  universos  volumus  simul 
et  possumus  secundum  status  suos  rarietatemque  nataJium  et 
augere  diritiis,  et  hoDoribus  ampliare.  Specialiter  autem  Deo 
amabiles  Eeclesiasticos  riros,  cujuslibet  religionis  aut  ritus,  sol- 
licitudo  vestra  paterna  potenter  inducat,  ut  ad  idem  populum 
praedieatiouibus  publicis  et  potentibus  verbis  aeeendant  et 
exemplis  edoceaat,  catervatimque  et  ipsi  venire  festinent  in  locis 
amoenissimis  et  uberrimis,  non  jam  in  sanguine,  sed  in  multa 
libertate  et  pace  omniumque  bonorum  afBuentia  Ecclesiam  plan- 
taturi,  salra  semper,  ut  decet»  suorum  canonica  ücentia  Prae- 
latorum. 

Ad  laudem  etiam  et  gloriam  Redemptoris  et  saoctitatis 
vestrae  perpetuum  decus  utilitatemque  praecipuam  generalis 
Ecclesiae  pertinere  credentium  nullus  ambigeret,  si  in  civitate 
Constantinopolitana  veteribus  honorata  conciliis  vestra  pateroi- 
tas  generale  cooeilium  convocaret,  beattssimae  personae  restrae 
praesentia  contirmandum ,  novamque  Romam  veteri  couniret 
saactionibus  saeris  et  perpetuo  valituris.  Jam  enim  ad  eonci- 
liuro  Graeeiam  rebeüem  vos  invitasse  didicimus,  quasi  quae  nunc 
ridetis  tempora  praesignando,  licet  sive  pro  rebellione  Graeco- 
nim,  sive  pro  utilitatibus  mundi  et  variis  uccupationibus  iuterim 
videamini  distulisse. 

Ecce  nunc  tempus  acceptabile,  Pater  sancte;  ecce  nunc 
dies  salutis.  Cogitasse  videtur  Dominus  temporibus  vestris  cogi- 
tationes  pacis,  qui  acabetlum  pedum  vestrorum  eestros  posuit 
inimicos.  Canite,  quaesumus,  tuba  sacerdotali  in  Sion,  aman- 
tissime  Pater,  vocate  coetum,  congregate  populum,  coadunate 


Balduini  Imper.  EPI5T.  AD  Innoc.  III.  Sil 

seoes  et  sugentes  ubera,  sanctÜicate  diem  ncceptabilem  Domino, 
diem  stabiiiendae  imitatis  et  pacis,  et  quam  ad  Dominum  eusto- 
dimus,  nostrae  fortitudiois  coofirmandae.  Quantumlibet  enim 
insuflicieates  simus  ex  nobis,  sperare  audemus  iu  Domiao,  quod 
gaudium  Damini  sit  fortitudo  nostra  ad  eraeuaudum  scandalum 
crucis,  et  subjieieadam  in  terris  omnem  adversariam  potestatem, 
erigentem  se  adversus  Dominum  et  adversus  Christum  ejus. 

Recordamiu!,  Pater  sancte,  cathedrae  vestrae  sessorum, 
quorura  in  coelo  gaudent  animae,  et  in  terris  vivit  gloriosa 
memoria,  Jobannis,  Agapeti  et  Leonis  et  aliorum,  qui  ex  varüs 
causis  Constantinopotitanam  leguntur  Eeelesiam  praescntialiter 
visitasse,  sicut  in  apostulicis  continetur  arebiviis;  et  invenietis 
manifeste,  si  nos,  qui  asserunt  se  legisse,  non  fallunt,  quod  pro 
causis  longe  minoribus  eorum  quitibet  adrentarit. 

St  quidem')  ex  ardenti  desiderio,  ultra  quam  decet,  ingerimus, 
ex  benignitate  consueta,  reverende  Pater,  ignoscite,  alfeetumque 
nostrum  apicemque  negotii  ulterius  et  poUus,  quain  verba  spectate. 

Itlud  autem  silere  nulla  ratione  debemus,  quod  reverendi 
Pontifiees  et  abbates  nostri  et  inferioris  status  renerabilia  cle- 
rus,  tarn  magnifice  ac  decenter,  tarn  honeste  inter  nos  se  habuit 
ac  prudenter,  et  armis  Deo  potentibus  tarn  constanter  ac  trium- 
phaliter  dimicavit,  ut  coronam  victoriae  de  manu  Domini  merito 
debeant  expeetare.  et  eorum  in  perpetuum  esse  meruerit  in 
benedietione  memoria,  et,  ne  quid  eis  in  ulla  gratia  desit,  apo- 
stolici  favoris  et  gratiae  euraulum  pro  tarn  bene  meritis  eviden- 
tius  reportare. 

Illustrem  virum,  UfenricumJ  Daodulum,  Ducem  Venetorum, 
dileetum  nobis  ac  merito  diligendum ,  cum  amicis  ac  sociis 
nostris  Venetis,  quos  fideles  ac  industrios  per  cuncta  rcpcrimus, 
Paternität!  vestrae  pro  suae  probitatis  merito  plurimum  com' 
mendamus. 

')  Si  quid  Raya. 
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lefiitati*  Crete  et  de  ceitia  nllibas  jperpertrui  et  phcad»  vi 
Thessalica  civitate  <)  et  ■•■nilUs  ptssesslMlbas,  facta  per  ■•■Ifaefm 
■arcklvieai  IsBtlsferatl  *)  li  Marc*  Saait«  et  BaTai*  4c  Tema, 
■■■tUs  et  preenrateribas  dcaiai  leirlei  Daadila,  Sida  Tcietlaiuk 

A.  d.  1204,  die  12.  mensis  Augasti. 

Über  Albus  fol.  72—73.  Liber  Pactorum  1, 184.  II.  208.  Codei 
S.  Marci  228,  fol.  9.  Edidit  FUminius  Cornelias  in  Crett 
sacra  II,  122.  Huius  cart«  mentionem  facit  Marinas  I.  c.  IV,  68.  69: 
„Avendo  Bonifacio  Marchese  di  Monferrato  un  dirüto  sulT  hoia 
di  Caitdia  promessa  e  concessagli  dal  figlio  d  Isacco  Aletiio  per 
eredito  dotale  che  teneva  coi  Comneni,  penso  di  alieuarla  .  .  .  Tat- 
tarono  i  Genovesi  resi  gelosi  della  Veneziana  potenza  di  farw 
racgtiislo,  ma  il  maneggio  de'  nottri  prevalte,  e  con  iatru- 
tnento  1204  segnato  a'  12  AgoatOy  che  ai  vede  ancor 
auasistente  nel  pubblico  archivio,  eaai ne  divennero gU  acgui- 
reitti".  Adjioit  in  nota:  La  carta  di  conrenxione  i  coal  enuneiata: 
Pactum,  qtiod  fecit  Dominus  Bonifaeius  Marckio 
Slontisferrati  cum  legati»  Domini  Henrici  Dandulo, 
Ducis  Yeneti,  de  Insitla  Cretce. 

!>*>  hac  Cretx  insulse  ad  Venetos  per  Bonifaeium  Hontisfem- 
tensem  marchionem  facta  refutatiune  sire  cessione   ita   Andreas 
Dandulus  in  Chronico  I.  c.   p.  331:   Decimoterfio   tgitttr  Ducit 
anno  Bottifacitm,  Montiaferrati  marchio,  cui  Älexiua,  hachi  Impe- 
rtiloris  gniitiis,  insulam  Cretce  donarerat,  nunc  Andrinopolim  obti- 
dcns,  Rarano  de  Carceribua  et  Marco  Sanuto,  Ducta  VeHetiarvm 
nunciis,  cui  Uta  in  dirisione  Jmperii  coatigerat,  lotum  jus,  guod  m 
eadem   habebat,    firmatig   hinc   inde   conrentionihu* ,  plenitsime 
Mnf. — Re^ni  Thessalonicensis  titulum,  ab  Emanuele  Imperatore, 
wstrumdiploma  narrat.  jam  Bonifacü  marcbionis  patri  Raynerio  cod- 
wum,  testatur  ettam  Robertos  de  Monte  ad  annum  1180  (StrnTe, 
mn  Germanioarum  Scriplores.  Ed.  III.  p.  92-i):  Et  dedit  (Ema- 
il) ei  honorem   Thesnahnicenitem ,  quv  est  maxima   potetta* 
pd  tili  post  ciritatem  CoHstaHtinopolitanam. 


■)  L*.Th»atalonicB.  i      ■)  Uge  MoDtitferrati. 
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In  nomine  domini  nostri  JHesu  Cristi.  AiiieD.  Addo  ab 
incarnatlone  eins  millesimo  ducenteaimo  quarto,  tempore  Inno- 
cenlij  pape.  Roraanorum  Iraperatoi-e  qod  exIsteDle'),  die  duo- 
decimo  intrantc  mensis  AugusiL  Actum  in  suburbio  Afsjonmopc- 
LiTANE*)  ciuitatis,  indictiooe  septima. 

ManifTcstum  fiicio  ego  quldein  dominus  Bonifaeius,  Montis- 
ferrati  marcliiü,  (|uod  amodo  ioaule»  cum  raeis  lieredibus  refu- 
tationem  et  linem  facio: 

Vobis,  iiamqiie  domlno  Marco  Sanuto  et  domnio  Rauan» 
de  Verona,  recipientilus  procurütorio  nomine  pro  domino  Hen- 
rico  Dandulo,  dei  gracia  Venecie,  Dalmacie  atqne  Chroacie 
Duce,  et  pro  suis  successuribiis,  nee  non  et  pro  omnibus  homi- 
uibus  Venecie,  de  tolo  hoc,  unde  ipsos  i*ei|uisiui^)  et  rcquirere 
potui  per  qnod^}  utK  IngeDiuni,  iuste  quoqiie  ucl  Eniuste,  iiide- 
iicet  de  lasula  Crete,  que  mich!  data  uel  promiiü^sa  siue  conccssa 
fult  per  Alciium  Inipenitorem,  lilium  Ysaeliij  quondain  deftineti 
Imperatöi'is;  et  de  cenluni  miiibua  yperperorum*  qnl  miclil 
fuerunt  promissi  per  prescriptum  Imperaloreni;  et  de  toto  feudo, 
qnod  et  Manuel  qnondam  defunetus  hnperntor  dedit  jiatri  men; 
et  de  toto,  qnod  ad  dicenduni  hnluii  uel  liabeo^)  pt;r  nie  uei 
per  allam  peisonam,  hominum  de'')  Theassilica  ciuitate  et  eins 
pertinencijg  intus  et  foris ;  nee  non  etiatn  de  omnibus  posaes- 
sionibus  spiritualibüs  et  teinpOL^libiis,  qiiiis  ipsi  habent  uel 
liabituri  sunt  de  cetero  in  Imperlo  rotistanÜnopoütano,  tarn  » 
parte  orientis,  quam  a  parte  oecidentis;  et  per  omnia  et  in 
omnibus  de  supiascriptis  omnibus   me  foris  facio  cum  omni 


Oilo  IV,  tiButer  Omnibus  placebat 
')  AnJrioa.  cod.  S.  Marci. 
*)  uiide   (jueslvi   L'oilei  S.  Marci; 

pro  ipafls  I.  ipsc  vl'I  ipHuin, 
M  pro   qu.o<l   «ix  rod.  S.  Mnrci; 

per  qu.   v.  LA.;    quoitvU  PI. 
FodlE*.  Kit. 


Com.;  et  qundvia  LlMl.  Lc|{c; 

...patur    pAf    quoD^Tt»    \lt' 

^finiui»  cell. 
^Jhalieiit     vel     lialnturi    atlbt 

cod.  S.  Mnrci. 
*)  de  nilJ.  inLA. 
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jurisdictione,  et  in  vestra')  pleiiJssima  potestate  relinquo  ad 
fscicodum  inde^  qiiloquiil  veslre  fuerit  iiohmlatis,  promittens, 
TiuDquaTTi  per  me,  aec  per  »)iam  p^rsunam  hominum  contra 
omnia  Bupraseripta  itiirum. 

Verum  quia,  iit  prescriptum  est,  de  omnibiis  suprascriplis 
vobiB  refu tat io nein  feci  et  fiiieni,  vos  ad  presen»  nilchi  dare 
debeÜB  mille  mareh^ia  arg'enti  et  tantas  possesaloues  a  parte 
occideotis,  quarum  reriditus  sint  decem  miltum  yperperorom 
aureorum  iuxta  eitimationeni  unfiis  mei  amici  et  alteniis')  ueslri 
annuatini;  quas  si  quidem  possessiones  per  predielum  doiniiium 
Oucam  et  siiccessores  suos  ef  homines  VenecJe  teuere  et  liabere 
debeü  ifnperpetuum.  SemUiti  tarnen  liiiperatoris  facere  debeo  et 
Imperii  ßmpcrii?),  que  fuermt  asaignat»,  secuuilum  ijuud  ia  paeto 
eommuni  conliiietiir;  tpias  uero  possessiunes ,  ut  dictum  est, 
per  prcdictuni  dominum  Ducam  et  suceessores  suos  et  humines 
Venecie  habuero*),  libere  et  absolute  pnssidere  debeo  imperpe- 
toum  de  berede  io  heredem,  tam  i»  niascnlo.  quam  in  feraina, 
ad  faciendujii  Jtlde,  quicquld  iiiee  fuerit  uiduiitatis,  saluu  tarnen 
iiire  ef  eeruitJo  Impuratoris  et  Imperij. 

Seienduni  quoque  est,  quud  lurantento  tcneor  astnctus, 
prefato  domicto  Duci  et  hominibus  Veoetle  imperpetuiim  per 
me  et  nieos  homiues  ad  omnes  possessiones  et  liuiioriliccjitias 
manu  tenendas  et  liefeiideudus,  quas  Ipsl  iiabent  uel  in  antea  habi- 
turi  sijut  in  ti>(o  Itnperiu  Huiiiaiiic.  tarn  al>  uua  parte,  quam  ab 
«lia,  ail  bunorem  et  hutilitaterri  bucninum  Veneeie,  aiiiiliuin  pre- 
stare')  contra  omnes  homines,  qui  ipsos  ex  parte  nel  ex  toto 
de  supi'ascriptis  omnibus  possejisioiiibuset  honoi'itlcentijs  moUc- 
stare  aut  eipellere  uolueriut,  salua  tarnen  Jruperatoria  fidelitate. 
Et  quod,    puistquam   suprascriptas  posaässiuoeä  et   argcntum 


')  noiCrB  LA.;  utslrti  KL  C 
*}  alleri     LA.,     ubi    rpcenti»siiiia 
niRnus  udJidilus. 


')  hibuei'v  rectff  uJJiiliL  Fl.  Com. 
'}  [nir»reFI.  C;  iirt'pirnre  LP. 
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habuero,  instruraentum  per  manum  publicam  confectiin]  üen  et 
dari  uobiB  facinm^  in  quo  costineatur,  quod  dictas  possessiones 
et  arn;entum  habuero  imta  ünlinem  superlus  dictum,  et  omnes 
hotnines,  qui  ipsas  posscsslones  per  me  halebimt,  siinile  pre- 
stabuul  iuramontuni'}. 

Si  igitur  eotiträ  banc  proinissioiiis  et  manifestütionis  car- 
tuliim  ego,  uel  alij,  qui  secunduin  siiprsiseriptum  ordliiem  dtctas 
possessiones  habebunt,  ire  templauerämus,  eonjioiiei-e  debcamus 
cum  nostrts  heredibus  uobis  et  uestris  succcssoribns  [et]*) 
prefatas^)  mÜle  inareas  argenth  et  lnsiiper  dicte  posseasioocs 
sine  omni  coitdtelEone*)  in  uobis  ilebeant  dcuenii-e. 

Et  insuper  predictus  dominus  Bomfacms,  marchio  Montia- 
ferratl,  iuraut!  ad  aancta  dei  euangelia,  omn!a,  quc  hec  supe- 
riua  leguiilur,  firma  habere  et  tenere  impcrpetuiiln,  ul  legitur 
superiua. 

Predielus  dorniaus  marchio  Bonifaclus  scrlbere  precepit 
onmia,  que  superius  leguntiir. 

Testes  ad  hec  rogati  fuerunt: 

Dominus  Bonueursus  de  Frigriano^}^ 
Dominus  Henricus  de  Picielü*^}. 
Dominus  Ptgorarius  de  Verona'), 
JacobuB  Gregorij. 

El  ego  Bonus  Araieua*),  sacri  pallalti  et  de  curia  nola- 
rius,  omniü,  que  isuperius  leguntur,  manu  mea  subscripsi*). 

E^o  Petrus,  Canstantinopulitanus  pre»b}ier  et  Cütarius, 
vidi  in  matre,  testU  suim'"}  iu  lUia. 


*}  siinile  ficiim  juc.  preaUre 

FI.  Com. 
')  et  om.  Ft.  Corn.  LP.:  recte. 
»)  dicla»  FI.  Com.  LP. 
*)  c  untradjclioiie? 
*)  Friguno  ctul.  S.  Mnrei. 
•J  Fi^:iolo    LI'.   U;    Ficiiltf   Fl. 

Com,  LP.  L  Koi,  S,  M^rci. 


■")  DoininMt  Gili-ertui   de  Ve- 

reaa  aAi.  Fl.  Com. 
*)  Bon  um  icus  Fl.  Cum.  LP. 
*)  acrijtsi    codex  S.   Marci,    qui 

'")  lt.  sa.  LA-:  tcstifiCülus  sum 
LP.;  tvEtit-  et  «ubscriplu» 
Fl.  C. 
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CXXIV. 
liMUBtlis  III  laMil^*,  llUstri  CHstaitiitpcUtaa«  Inpcratcri. 

Respondet  episfolae  superiori.  (CLH.) 

A.  d.  1304,  die  7.  m.  Norembris. 

Innoc.  III  epist.  lib.  VU,  ep.  CLiU  ed.  Br^qoigoy  T.  II, 
pag.  67S.  Raynaldusl.  1.  §.  20. 

Literas  Imperatoriae  di^nitatis ,  quas  Dobis  per  dilectum 
filium  Barochium '),  fratrem  militi»  Tempil,  tua  derotio  destinavit, 
paterna  benignitate  reeepimus,  earumqueteaoreplenissime  intel- 
lecto  garisi  sumus  in  Domino  et  in  potentia  virtutis  ipsius,  quod 
is,  qui  superbis  resistit,  humilibus  autcm  dat  gratiam,  magoiBca 
teeum  miraeula  dignatus  est  operarl ,  ad  laudem  et  gloriam 
nominis  sui,  ad  honorem  et  profectum  apostolieae  Sedls  et  ad 
utilitatem  et  exaltatiooem  populi  Christian!,  ut  de  tua  taceamus 
magnificentia  et  virtute. 

Illud  autem  inter  cetera  nobis  gratiim  est  et  acceptum,  et 
super  eo  tuam  prudentiam  commendamus,  quod  potentiae  tuae 
parum  aut  nihil,  Deo  autem  et  nobis  totum  aseribis,  ut  exaltet 
humilitas,  quem  superbia  non  extollit.  Sperantes  igitur,  immo 
pro  certo  tenentes,  quod  tu  sacrosanetam  Romauam  Ecciesiam, 
quae  cunctorum  fidelium  mater  est  et  magistra,  de  corde  puro 
et  couseientia  bona  et  ßde  non  ficta  semper  cupias  renerari, 
ad  honorem  et  profectum  tuum  diligens  studium  impendere 
rolumus  et  operam  efücacem. 

Unde  tarn  te,  quam  terras  et  homines  tuos  sub  principali 
beati  Petri  et  speciali  nostra  protectione  suscipimus ,  dantes 
firmiter  in  praeceptis  universis  archiepiscopis  et  episcopis,  nee 
Don  aliis  ecclesiarum  praelatis,  regibus  quoque,  ducibus  ac 
comitibus,  eeterisque  principibus,  et  populis  universis,  ut  terras 


*)  Biirrochiuni  Rayn. 
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t!t  homines  tuos  maniifeaeaat  et  defendant,  nee  eos  !ps!  mole- 
steot,  nee  ab  aliiä  Täciant  molestari,  sed  archIepi$copi  et  cpiscopi 
molestatores  coriirn  per  dLstrictioncjn  ecciesiasticam,  »ppullatione 
remota,  coinpescant,  et  eos  »d  satisfactionem  öiniiimodam,  tarn 
per  exuominunicationem  in  pei'isoiias,  quam  per  iDterdtctuin  ia 
tcrrtis,  omai  oecaBione  ccssanle  compelJant. 

Univeraia  etiam,  tarn  elericia,  quam  laicis  Cruceaigaatis, 
consistentibus  teciim  in  eiercitu  Cliristiano,  sub  spe  remi:9S.ionis 
et  indulgentiae,  quam  eis  aposfoliea  Sedes  pollicetur,  iQJungi- 
mus  et  niandanuis,  ut  ad  defenJendum  et  retinendum  Coastaa- 
tinupolitanuiTi  Imperium»  per  cujus  subvcntionis  auiiliuni  Terra 
sancta  facilius  potent  de  Pagaiiorum  manibiis  liliiirari,  tibi  prü- 
dester et  potenter  assistant;  et  nos  iiiterim  de  5uc>(?ursu  tibi  pro 
utraqne  terra  mittendö  ita  disponere  satagciüus,  quod  affeetum 
animl  nostri  per  exhibitionfm  operis  comprobabis. 

Illud  gutem,  fiti  carlssinie^  sollieita  dcbc^  meditatione  pcD- 
sare,  quod,  postqiiam  reg^num  Graecorum  ab  obedientia  Sedis 
apostolicae  deviavit^  de  inaEo  semper  declinavit  in  pejus,  doniäc 
a  »uperbis  ad  bumüc»,  ab  iiiobedientibus  ad  derotos,  a  scbisma- 
ticis  ad  catbolicos  justo  dei  Judicio  est  translatum;  ut  per 
obedieiitiae  virtutem  rosurg'at  ad  bouum,  quod  per  inobedieutiae 
Vitium  defluikit  ad  maluni- 

Quoeirea  sublimitatem  tuam  monemus  et  exhortamur  atten- 
tius,  in  remisslüiiein  tibi  peccatariiui  injun?entes,  qiiatenus  Grae- 
corum Ecdosiam  et  ConsIantinopolJlanuin  Imperium,  i[Uod  ad 
iiivocationem  apostolicae  Sedis  gratia  tibi  divina  subjecit,  in 
ipsius  obedientia  studeas  eonservare,  per  quam  et  ipsum  Impe- 
rium tibi  melius  cuuservabis;  atteiitius  pi'ovisurus,  ut  ecclesla- 
stica  bona,  tarn  inimobilia,  quam  mobilia,  diHgcnter  facias  et 
üdclUer  eustodiri,  rionee  per  nostrae  diapositionis  arbitrlum 
salubriter  ordinenlur,  ut,  quae  sunt  Caesaris,  Caeeari,  et  quae 
äunt  Dei,  Oeo  sine  eonfusione  reddantur. 

Datum  KoiLie,  apud  S,  Pelnirn,  VII  idiis  Nov. 
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cxxv. 

I»»ceitlu  III  IpiiMpIs,  AbkatlkiB  ecterli^u  Cleridi,  Im  exerdta 
Craeeslgutorm  apid  C*M8UstlB«p*IUi  ciisteitlbu. 

Gratulatur,  a  Graeci$  ad  Latinos  traductum  ene  Imperium,  et  de 
Graecorum  circa  fidem  errore  dUserit. 

A.  d.  1204,  die  13.  m.  Novembris. 

Innoc.  111  epist.  Hb.  VII.  ep.  CUV  ed.  Br^quigny  T.  II. 
pag.  676.  Disseruit  de  hac  epistola  Raynaldus  1. 1.  §.  21.  22. 

Legirous  ia  Daniele  propheta,  quod  eat  deu»  in  coeio,  gut 
revelat  m^steria,  ipse  mutat  tempora,  et  transfert  regna. 

Hoc  autem  in  regno  Graecorum  temporibus  Dostris  videmus, 
et  gaudemus  impleri,  quoniam  is,  qui  dominatur  in  regno  horoi- 
num,  et  cui  roluerit  dabtt  illud,  ConstaDtinopoIitanum  Imperium 
a  superbis  ad  humiles»  ab  inobedientibus  ad  devotos,  a  schis- 
maticis  ad  catholicos,  a  Graecis  videlicet  transtulit  ad  Latinos. 

Sane,  a  Domino  factum  est  isfud.  et  est  mirabüe  in  oculis 
nostris.  Haec  est  profecto  dexterae  eicelsi  mutatio,  in  qua 
dextera  Domini  fecit  rirtutem,  ut  saerosanctam  Romanam  Eccle- 
siam  exaltaret,  dum  filiam  reducit  ad  matrem,  partem  ad  totum 
et  membrum  ad  caput.  Tempus  enim  advenisse  videtur  etc. . . . 

Ecce  jam,  fratres  et  Hlii,  colligere  potestis  aperte,  quia 
Deus.  quod  ab  aeterno  praevidit  et  in  evangelio  praesigoarit, 
per  vos  tandem  in  nobis  sacramentum  adimplet  superius  prae- 
libatum,  ut  intclligatis,  quod  non  quasi  casu  fortuito,  sed  alto 
quidem  consilio  Dens  hoc  mysterium  per  vestnim  ministerium 
operatur,  quatenus  de  cetero  sit  unum  ovile  et  unus  pastor; 
prorida  namque  dispensatione  conditor  temporum  tempora  distri- 
buit  universa.  ut,  cum  plenitudo  gentium  ad  fidem  intrarerit, 
tunc  etiam  omnis  Israel  saivus  Hat. 

Monemua  igitur  universitatem  vestram  et  exhortamur  atten- 
tius.  et  per  apostolica  robis  scripta  mandamus,  quatenus  ad 
accendendum  devotionis  affectum,   quem  erga  matrem  suam. 
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ßumanam  Ecclesiam,  habet  exercitus  Chrfatianus,  praesci'ipta 
ei  lideliter  eicponatls,  et  lam  carissimum  in  Christo  iilium  nostriinoi. 
B/fl/</Mj""wwiy,Constantinopo|ilanum  Imperatorem  illustrem*  quam 
majores  et  minores  in  ipso  exercitu  constitutoti  inducere  pro- 
curetis,  uf  regnum  Graecomm  in  obeillentia  Sedta  apuslolicae 
studeant  stabüire,  per  quam  utique  poterlE,  et  aine  qua  minimc 
posset  ab  eis  jpsius  dominium  retlneri. 

Datum  RoMAE,  apnd  sanctnm  Petrum,  Idibus  Novembris. 

CXXVI. 

iDDVfenttns  III  Rplttcopli'  «t   Abbatlbaa.  !■   eierclla  ChristlBDo  upnd 
Constantinopolim  canslltnids. 

Üt  in  Ecclesüa  a  Graecis  reHctts  aacerdotes  Laiim  comtituanttir, 
et  reciorem  faciant  eligere. 
k.  d,  13:04.  die  T.  m.  Decembria. 

Innoc.  DI  episf.  Hb.  VII,  ep.  CLXIV  ed.  Brdquigny  T.  II, 
pag.  588.  Cfr.  Raynald.  I.  I.  f  22. 

Quia  rtoii  minor  est  virtus»  quam  quaerere.  parta  tueri, 
ad  meritum  vobis  credimus  profuturum,  Constantinopolitano 
Imperio  ad  augmentum  et  generali  Ecciesiac  ad  honorem,  si 
Ecciesiaa  a  Graecis  relictas  de  Latinis  clericis  ordinutis,  ad 
cnitum  divmi  nominis  siib  orthodoxae  fidei  regula  in  devollone 
Scdis  apostolicae  conservandas.  Turpe  liquidem  esset  et  in 
ultimae  discuaslonis  esamine  uJciscendum.  si  sie  Gfaecomm  ter- 
minoa  exiretis,  ut,  inontinalis  Ecciesiis,  re^nnm  quasi  sine 
sacerdotio  remaneret,  nee  essent,  qiii  Latinorum  populo  ibidem, 
dante  Domino,  perpehm  rcjoaiiäuro«  juxta  suum  ritum  divina 
rite  celebrarent  otYicia  et  exhiberent  eeclesiastiea  aacramcnta. 

Monemiis  igltiir  discretionem  vestram  et  eihortamur  in 
Domtuo,  et  per  apostoüca  vobis  scripta  praecipiendo  mandamus, 
quatenuä,  convenJentcs  in  unura,  in  Ecciesiis  Constaiitinopnli- 
laoae  civitatis,  in  qiiibus  Latini  hactenus  nori  fuermit.  auetori- 
tate  uostra  suffulli  Latinos  elericos  institücre  procurftis,  qiii  et 
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dignnm  deo  iropendant  obsequium,  et  eccIesiasUca  bona 
coDservent,  et  in  apostolicae  Sedis  derotione  persistant,  et 
parochianis  eonim  in  divinis  ofßeiis  et  ecciesiasticis  provideant 
sacrameatis. 

Quia  rero  membra  sine  capite  noo  subsistunt,  oe  üdem 
clerici,  si  absque  rectore  fuerint,  acepbaü  videantur,  volumns 
et  mandamus,  quatenua  universis  Latinis  clericts,  cujuscumqae 
re^onis  et  gentis  apud  ConstaDtinopolim  constituttg,  coarocatis 
in  unum,  de  praeGciendo  eis  idoneo  provisore,  rlro  videlieet 
Deum  timente,  tarn  aetate  maturo,  quam  scientia  revereado, 
tractatum  cum  eis  pariter  habeatis ,  et  eum ,  in  quem  canonice 
coQcordarint ,  auctoritate  nostra  rectorem  praeficiatia  eisdem, 
a  nobis  rel  Legatis  nostris,  quos  Constaatinopolim  in  proximo 
destinare  disponimus,  eonßrmandum,  ut  per  nos  vel  eos,  quod 
defuerit,  plenius  suppleatur.  Personaro  autem«  quae  ad  boc  onus 
fuerit  nominata^  ad  suscipiendum ,  quod  ei  fuerit  auctoritate 
nostra  impositum,  non  solum  inducere,  sed  monitione  praemissa, 
per  censuram  ecciesiasticam,  appellatlone  postposita,  compellere 
procuretis;  mandatum  nostrum  taliter  impleturi,  quod  non 
de  negligentia  reprehendi,  sed  de  diligentia  debeatis  potius 
commendari. 

Quodsi  non  omnes,  etc.  tres  vestrum,  etc. 

Datum  RoMAE,  apud  sanctum  Petrum,  VII  Idus  Decembris, 
anno  septimo. 

CXXVII. 

laldiiii  iH^erattrls  ad  Papaa  tflsMk. 

Pactorum  inter  eum  et  Venetos  initomm  cotifirmationem  postulat. 

A.  d.  1105  (?). 

Innoc.  in  epist.  IIb.  Vit,  ep.  CCI  ed.  Bröquigny  T.  II, 
pag.  618.  Haynaldus  1.  I.  ad  annum  1205,  §.  1. 

Saiictissimo  patri  et  domino  IfnnocentioJ,  Dei  prorideatia 
summo  Pontifici,  b[aiduinusjt  eadem  gratia  fidelissimus  in  Cbristo 
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Conatantinüpolitönns  Imperator,  a  deo  eoroiiatus  llomianorum 
moderator  et  semper  Augustua,  Flandriae  llayniaoque')  Comes, 

cum  debita  subjectioue  übudicntlam  humilem  ft  devotara. 

Statuim  et  processuni  esercifus  Clii'iatiani  et  noätritm  nun- 
tiis  et  literis  nostris  puteroitati  vestrae  plenius  uiplnnassc  memi- 
nimiis.  Nunc  üutem  conrentiones  inter  nos  et  peregrinos  ex 
iina  parte,  et  [Henricum],  Ducetn  V^euetorum,  et  Venetos  ex 
altera,  ante  expug^natioaem  Ite^iae  civitatis  habltas,  sigllli  nostri 
muniniine  roboratas,  Vobis  curavimiis  dealiiiare,  sauctitatem 
vestrani,  sicut  tßiiomur,  atleiitius  ro^antes^  ut  ilictas  coiivcn- 
tiones  ratas  habeatls,  et  eas  auctoritatis  apostolicae  inunimine 
coTifirntetis.  Saticlitalem  eteaim  restram  nosse  volumus,  quod 
cum  memorato  Duce  et  Vcnetis  societatem  bonam  et  lidelem 
insimitl  habuimus,  et  eos  eooperatores  probiasfnios  et  elTicaces 
ad  honorem  Del  et  sanctae  Romanae  Ecclesiae  et  Impucü  DOstr!» 
sicut  ipsa  Opera  dcmonstranl,  inveninins,  et  in  fnturo  clesidera- 
mu5  habere,  cum  et  ad  regimen  Imperii  iiostri.  ei  ad  suliven- 
tiüQem  Terrae  saiictae,  et  ad  unitatem  Ecclesiae  couscrvandam 
öocietas  eorum  utlHs  sit  et  necessaria,  nee  siae  eorum  socletate 
et  amore  Imperium  oostium  ad  honorccn  Dei  et  vestrae  «anctae 
Sedis  reg]  valeat  competenter. 

CXXVIIL 
BenHcI  Daadili  Duds  TcBflorom  ad  fHparn  cphlolft. 

ExcvBai  se  de  exciaa  Jailei'a.   et  de  expiignata  Comtniiihwpoii 

riUionem  reddU;  exinde  mppUeai,  ui  petUioue,t,  i/uaa  ei  f'ncit,  per 

Hnaiitfs  bcnitjiie  e.vandiat. 

A.  d.  1203  (?). 

IiifUtc.  H[   epist.  Üb.  VIJ.   ep.  CCII  ed.  Br^quigtiy  T.  II, 

pag.  618.  Raynald.  1. 1.  ■§.  2.  Cfr.  WiUen.  [.  I.  V.  p.  334.  33Ö. 

Venerabili  in  Christo  patri  et  domiiio  \[nnocenlh],  dei 
gratia  sanctae  Romanae  l'jccleslae  siimmo  Poutifici,  \\[enriciisj 
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Dandutus.  Dalniatiae  atqiio  Croatlae  Diix,  vester  htimiüs  et 
(levotus,  cum  omni  derotione  servitium. 

Xolura  fRcioaanctitati  vestrae,  i\i\oA,  cum  cnjcemasaumpse- 
rim  pro  scrvitio  Jesu  Christi  et  sanctae  Romaü^e  Rcciesiae, 
et  traosmeandi  gratia  de  Venetüs  Jter  arripiicrim,  oeceasitafe 
temporia  hiemalis  ingrucnte  oportuit,  me  cam  stolio  meo  et 
peregrinonim  apud  J^^deritm  hiemare:  qiiRc  cum  esset  rebellis 
mihi  et  Venetlcis  longo  tempore  injuste  per  prodJtioaem  contra 
jiirameiitn  praeslita,  de  eivitafe  et  civihus,  secutidum  quod  moris 
est  invicem  sc  inimicnntium,  juste,  ut  exisliniari,  sump$i  ultio- 
nem.  Verum  qiiia,  nt  dicebatur,  in  vestra  erant  prolectione, 
quod  ideo  non  credebam,  quia  non  esistlnio  vos,  nee  anteees- 
soreg  vestros,  fUos  sub  protectione  recipere,  qui  crucem  acci- 
piunt  tantum,  ut  eatn  porteaE,  oon  etrani  iter  perficianL.  propter 
quod  pcre^rini  aolcnt  crucem  accipere,  sed  et  aliena  invenfant 
et  injuste  detinesnt,  paternitafi  veslrae  contra  mc  et  Vene- 
tüs  scntentiam  excommunicalionis  placuil  promulgare,  quam 
patienter  et  humiliter  sustinuimns,  iisque  quo  per  dominum 
?[elrumj,  tituti  sancli  JUarcelH  presbylerum  Cardinalem  et 
sanctae  Rumanae  Ecciesiae  Legalum,  praestita  cojiilignn  saüs- 
faetiune,  meruimiis  absolutioncni,  sicut  ü^ccundum  ordinntionem 
vL'stroruni  iiuntiornm  et  scriptorlim  paginam  rcstrac  poterit 
sanctitaÜ  clarius  innotescere, 

Supervenieute  »utem  inspiratione  dirina  magis,  quam 
liuinaiio,  ut  opinamur«  consilio,  Alexlo,  fdio  quondam  Isachü, 
bnpcratoris  Constantinopulitani»  eundi  in  Ri>nianiam  iter  arrl- 
puimns,  et  ipsun^,  sicut  Domino  placult,  praeslita  ab  eo  cautioO'e 
de  obedienlia  san,cl;ie  Ronianae  Ecelestae,  t-xpulsu  Alexio  avun- 
culo  SUD  captaqiie  Cuiistuiitijiopulitaua  eivitate,  cum  maguo 
periculo  vX  luboi'C  obtinere  curavimus,  prius  ab  Isachio  patre 
ipsius  et  pareutibus  ejus  et  pluribus  iilüs  luagnatibus  cirilalis 
eadem  aecuritate  accepfa ;  qui,  ouni  in  dictu  promissione  mendaeea 
et    fallacea    eilsterent,    ipsos    lanquam    Ininucantes    sanclae 
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Romanae  Ecciesrae  et  Cbristianitiitis  proditores  dlslidavirnus ; 
quibus,  scilicet  patre  et  Gllo,  per  Graeeorum  proditionem  extinctis 
aljisquc  Criictiulis  sublimatis,  Graeeorum  sustinentes  molestiaä 
et  iofestationcs  assiduas,  tarn  per  mare  mlttentliim:  ad  dos  nare» 
accensas,  ut  nosti'um  navigium  comburereot,  et  diuturna  bella 
inferentium,  quam  per  terram  mulüs  variisr|ue  modis,  commu- 
dicato  coüäilio  omnium  elericurum  et  laiconim  eierdtus,  coo- 
Venllonibus ')  qiiibusdam  inter  nos  et  ipsös  praemissis,  sicut  ex 
tenore  eiempli  dicUrum  paetlonum  Banctitas  vestra  potent 
clarius  cognoscere,  civitatem  Constantmopolitanam  ad  honurem 
Dei  et  sanctae  Romanae  Eccleslae  et  Cliriatiunitatis  subfeutio- 
nem  decrevimus  debelJaadam ;  quod,  et  Chriati  sulTragante 
misericordia,  veslroque  merito ,  nostroque  laborioso  studio 
praecipue  prae  ceteiis  vivcntibus  contra  omiiium  opinionem 
perfeetum  est. 

Capta  igitur  civitale  multaque  atrag^e  Graeeorum  interve- 
nientc,  Marcüflus,  qui  tunc  erat  fmperator,  cum  suis  sequacibus 
de  civttatc  aufugit,  et  sccundum  inter  nos  scriptum  constitutum 
et  sacramcntum  adimptevimiis. 

CüguDscat  igltursaactitiis  vestra,  quod  ego  una  cum  Venetu 
pupnlü,  quicquid  feeimus,  ad  hunorcm  Dei  et  sauctae  Romaaac 
Ecciesiae  et  vestruni  laboravimus,  et  io  oostra  voluotäte  habe- 
mu8,  similiter  laborare.  Unde  supptico  sanetilati  vestrae,  quate^ 
■ins  petUiOties,  quas  nuntü  mei,  vir!  nobilea  et  di'screti,  scilicet 
Leonardus  Naugaiusus,  dilectus  meu«  nepos,  et  Andreas  de 
Mnlino,  quos  ad  pedes  vestrae  sanelitatls  transmittimus,  fece- 
rint,  benigne  exaudire  diguetur  veslru  sanctitas  et  elTeclui 
mancipüre. 


')  eanvcDtioniliui  Rayn.recte;  coDveni«iitibus  Brei). 
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CXXIX. 

■■■•Mitiai   III   RplsMpIs   et   ibbatibis    wteriM|ie   CUrkh,    apad 

C«B8tutIi«p«Ua  existeatibas. 

Laetatur  de  reditu  Ecclegiae  ConstantinopolUanae  ad  obedientUtm 

apostolicae  Sedia,  et  electionem  Patriarchae  ab  ipsis  faetam  deeer- 

neru  irritam,  eundem  auetoritaie  Apostolica  eiigit. 

A.  d,  120ä.  die  21.  m.  Jinuarii. 

Innoc.  III  epist.  lib.  VII,  ep.  CCm  ed.  Br^qaigny  T.  U, 

p;ig.  619.  Crr.  Wilken.  I.  I.  V.  p.  340.  341. 

Evangelica  doceote  scriptura  (erang.  Luc»  5,  3)  didi- 
cimus,  quod  ascendens  Jesus  ia  unam  narem,  quae  erat  Simo- 
nis, rogavit  eam  reducere  a  terra  pusillum ;  et  sedeos  docebat 
de  oavicula  turbas.  Sicut  per  mare  seculum,  ita  per  aarem 
Eeelesia,  et  per  rete  praedicatio  designatur.  Navis  ergo  Simo- 
nis est  Ecclesia  Petri,  quae  beoe  dicitur  una,  quia  Catholica 
Ecciesia  una  est,  quam  Christus  commtsit  Petro  regendam,  ut 
unitas  divisionem  excludat.  Ascendit  autem  Jesus  etc. . . . 

Alia  navis  erat  Graecorum  Ecclesia,  quae  fecit  se  aliam, 
cum  ab  unitate  universalis  Eeclesiae  se  alienare  praesumpsit 
Et  illis  qtiidem  innuimus,  cum  eos  per  literas  et  nuntlos  nostros 
monuimus,  ut  venirent  et  adjuvarent  nos,  id  est,  ut  reverteates 
resumerent  partem  sollieitudinis  nostrae,  tanquam  coadjutores 
dispensationis  nobis  injunctae.  Venerunt  autem  per  dei  gratiam; 
quia,  postquam  diebus  istis  Constantiaopolitanum  Imperium  a 
Graecis  translatum  est  ad  Latinos,  Ecclesia  quoque  Constanti- 
nopolitana  rediit  ad  obedientiam  apostolicae  Sedis,  tanquam  ad 
matrem  (ilia,  et  membrum  ad  Caput,  ut  inter  nos  et  illos  societas 
indivisa  de  cetero  perseveret.  Sane  fatemur  illos  fratres,  socios 
et  amicos,  quia,  licet  super  cos  praelatlonis  oflicium  habeamus, 
haec  tamen  praelatio  non  inducit  dominium,  sed  potius  servitu- 
tem,Juxta  quod  Dominus  inquit  apostolis  (evang.  Luete  22,  25): 
principes  gentium  dominantur  eorum ,  et  qui  potestatem  habeiU 
super  eos,   henejici  vocantur.     Vos  autem  non  sie;  sed  qui 
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major  esi  inter  poj,  erU  omniiim  sertus,  et  gut  praecessor, 
lanquam  ministralor.  Unde  beatiis  Petrus  (1  Petr.  S,  3)  apo- 
stoEus  aii;  non  i/uasi  dominantes  in  clero,  sed  forma  facti 
gregis  ex  animo. 

Venientes  ergosocü  nostrivenenint,  et  ndlmc  sunt  vrnienHo 
veuUiri,  ut  impleatur,  quod  sequitur  (evang.  Lucae  5,  7):  et 
impUvertinl  ambas  namculas,  ita,  ut  pene  mergerenlur,  Cer1e 
ulraque  ntivictilH  est  iniplendu,  quoniam  et  nd  Sedein  Romaünm, 
et  ad  Cünstantioopolitanam  Ecclesiom  revertentur,  qtii  se  ah 
utriiisque  obedientia  suiitraiLerunt;  et  iunc  pene  mer^etiir  utra- 
que,  quin  necesse  esl,  utscandjila  veniant.  Sed  fidelis  est  Dens, 
qiti  fidelfs  suos  temptavi  non  pi/ttlur  ^itpr-a  eires  (I  Corintb. 
10.  3). 

Cum  oulcMü  hiic  videriL  Sitnoti  Petrus,  procidel  ad  geniiu 
Jesu,  dicens  (i'vang.  Lucse  ä,  8.  9):  exi  a  me,  quia  homo 
pecctUor  sum,  domine.  Stupor  enim  circumdahU  eum.  et 
omnes^  qui  erutit  cum  tlio.  Et  eg'o  ridens,  quDil  jam  inclplunt 
isla  cötnpleri,  procedere  debeo  per  humilitatem  et  devotlonem 
ad  gisnua  salvatons,  ut  pro  taiita  g^ratia  giatinrum  ei  ruferatn 
actiones.  Dicere  qnoque  postum,  quod^  euni  siin  bomo  pccca- 
tor,  indigEkUs  sum  frui  ejus  praesentia  tani  prserlara.  Magno 
quippe  stupore  circumdor  cum  omoibus,  qui  sunt  meeum,  pro 
tanti  miraculi  novitatc^  quod  dicbus  istls  eveiiit.  Sed  ne  forle 
pro  nimio  stupore  confundar,  notart?  debeo  diligeuter,  quod 
J<?sus  incpiit  ad  Sirnouem  (evanff.  Luc»  5,  10):  noli  timere, 
qunniam  ex  hoc  jitm  Inmiineti  erts  eapieii»;  (|uasi  dJeat:  pro 
eerto  conßäe^  gitia,  postquam  ccperis  pisces,  id  est,  postquam 
i'eduxeris  Ckrisli/inos,  ex  iunc  homiaes  capies,  id  est,  Judneos 
et  Paffanog  conveites.  Plsces  eoira,  qui  vivunt  In  «qua,  CLristia- 
nos  designant,  qui  ex  aqua  et  «piritu  renascuntur;  bomines 
autem,  qui  vivunt  in  terra,  Judaeos  et  Paganos  slg'niü^'aiit,  qui 
terrenis  iubiant  et  iniiaereut.  Sed  pustquaui  ad  obedieatiaui 
apostobcae  SudU    omaes  omuiuo    leveräi  fueriat  Cbriatiaai, 
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tufic  multitudo  g^Dtium  intnbit  id  fidem,  €l  sie  omnis  («nd 
salvus  GeL 

Ecce  ec^o  süpü  nostri  veDiiiot«  u(  idjureal  no«^  «pija  Grae- 
tionim  Ecciesia  redit  ad  obedieottam  apostoltcae  Sedic,  ut  coran 
adjota  subsidio  Hberet  duas  ejus  sorores,  AleiaadriDmi  vijdied 
et  JerosotjuiiüiDam  EccIeMfts,  quae  captivse  tenenlur  sab  jwp 
regts  Aeg>*pti  et  invilae  serriuat  Pbanoni.  Cetervn,  Beti 
qoinque  sint  Patriarcbatus  m  orbe^  Rooudds  scXeet,  Coasta»- 
tinopoliUniis^  Aleiaadriaus.  AotiorbenDB  et  Hieroso  Km  rtaods. 
hi  tamea  tres  tantani  apostolt  noutiaaiitur,  rideJicet  Petnu, 
Jacobus  et  Jobaanes,  qm  simiU  perhibealar  stupore  compti, 
quia  nimtrum  tres  ei  iIHs  specialiter  spectant  ad  Petram,  qni 
Aatlocfaeaarn  et  Romanam  Ecdesias  coßs^craWt  pracseatialiter 
per  8e  ipsum,  AJeiaadrinam  vero  per  Uarcum,  disnpalum  sudoi, 
quem  illuc  persooabter  destioarlt;  Cuastautioopoütana  Ter» 
E^Ieftia  specialiter  pertlnet  ad  JobaDDcm.  qtii  et  Gnecid  prae- 
dicavit  in  Asia,  et  apud  Graecos  futt  Epbesi  loiaulattta:  ecdeaii 
¥ero  Jcrosotvmitana  propne  special  adJacubam,  siTeflliumZebv- 
daei,  t{u!,  prtmus  ioter  apostolos  inlcrfectus.  üierosolTDiaiA  sao 
tnartyriü  dedicavit,  &ire  filiuni  Alphaei,  quetn  apostoli  HJerosol;- 
monini  episcopum  ordiuaruoL  Et  üb  hoc  Torte  tres  isln^  apostolM 
Jesus  assurnpsil  in  montem  eiceUum  seorsan,  et  tnasfignrettf 
e«t  ante  eos;  nee  alieuum  a  ratioae  videCur,  quod,  cum  propter 
causam  praedictamRomaQus  Pontifei  habeat  quiaqoe  PatriarchaJc» 
Sedes  in  orbe.  apud  tres  taotiim  illarum  solleouiiter  coronatur. 

Palet  ig'itur  ex  praemissis,  quod  socn  uoatn  reuiuat,  nt 
a^jorent  dok,  quaniam^  ubi  dextera  Domini»  quae  g^lorificata  est 
TD  Tirtute,  CoflstantinopolitaQUEn  Imperiuin  a  Graecis  tmnstubl 
ad  Latinos.  voleotes  hü,  qui  fueraat  Id  exercitu  Latiaorunif 
luipcrio  ipsi  de  persona  idonea  protidere,  de  prindpibus  Gal- 
Uaram  IciperuLorem  concorditer  elegeruiit, 

t't  auteni  Veueti,  qui  fuerant  laboris  participes,  esseul 
panier  cocs^rtcs  boDoris,  placuit  Latiois  iu  conununi»  ut  de 
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clero  Venetiamm  assuiiieretur  vir  iiioueus,  etpraeliceretur  Co«- 
stantinopolitsnae  EccIesiaePatriarcha.  Cum  ergo  qiiiilam  clerici 
Venetorum  fuiss^ent  Eccicsiae  sanclae  Soplüae  serritio  deputati, 
ne  acephali,  sine  capiCe,  vi^lerentur,  i!e  praefieiendo  siJti  pastoic 
tr&ctantes,  convenerunt  in  imum,  et  dllectmn  filium,  'Vfho}nam]^ 
subdiaconiim  nostruin,  jn  Palriarcliam  unanimiter  ele^erunt,  et 
eonflrmationein  ielectionis  sitae  per  iiuntiüs  proprlos  a  oubis 
humiliter  poslulamint,  uobili  viro  Henriva,  Duce  Venetorum, 
per  solemnes  nunttos  suos  idem  cum  instantia  reqiiireiite.  Impe- 
rialls quoque  suhlimitas  per  aiias  nobis  literas  suppÜcavit,  ut 
conrentiujies  Uiter  eutti  ac  peregrinos  ex  una  parte,  ipsümque 
Uiicein  SIC  Vcnctos  ex  altera,  initas  ante  dcbellalionem  Re^iae 
civitatis  suique  sigilli  munimine  roboratas,  iios  ratas  dignaremui" 
liabere,  ac  eas  aueturitutis  apostolicae  muniitiine  roborftrc;  sclrö 
nos  voleiis^  ut  ejus  verbiß  utamur,  qiiod,  cum  memorato  Duce 
ac  Venetls  bonam  sucietatem  babuerat  et  tidelem,  et  eos  coope-- 
ratures  jtrubissirnus  et  eftkaccs  ätl  bonoreui  dei,  et  sanctae 
Rumanae  Eeeleslae,  ae  Impt^rii  Constautiiiupolitani,  sicut  eoruin 
opera  tv$tabantur,  invenerat,  et  in  futuru  desiJerubat  habere, 
cum  uJ  [mperii  regimvji,  et  subventiuneni  Terrae  sanctae,  ac 
UDLtatem  Ecclcsiae  conservandani  uliüs  et  necessaria  esset 
societas  eürumdem,  nee  aine  sooiet&te  ipsorum  pariter  et  amore 
ad  honorem  Dei  et  apustolicae  Sedis  regi  püsset  idem  Imperium 
cornpeteiiter').  Idem  quoque  nobis  sub  verbts  cisdem  nobiles 
viri,  hfofiifaciui],  marchio  Montisferrati,  hfudooicus],  Olesensia 
et  Huifo  saiicti  Pauli,  comites,  per  suas  llteras  iiitiinarunt. 

Nos  er^o,  scriptum  conventionum  ipsarum  ejusdem  Impe- 
ratoris  et  ipsi>rum  inarchioms  et  comitum  sig^ülis  mimiCum  coram 
nobis  perlegi  facienles,  eontiiaen  perspeiimua  in  elsdcm,  ut 
cleriei  partis  tllius,  de  qua  non  e>imtingeret  Imperatoren)  assumi, 
libere  sibl  ellgereot  Patriarcbäin.  Cum  er^  hujusmodl  nobis 
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futsset  electio  pracseotata.  licet  de  persona  deeU  ex 
diiilina,  quam  apuif  Sedem  apostolicam  fecH  olim,  dos  et  fniras 
nostri  suflQcicoler  QOtjtiam  haberemus,  utpote  quaoi  DOTemim 
g^enere  Dobilem^  honestum  moribiis,  proiidentia  eircumspeclan 
et  competenter  liferis  eruditam,  eleetiooem  tameo  eiamifiannnf 
jiiita  morem ,  et  eam  iovenimus  contra  formam  cauodiMll 
attemplälam,  non  tarn  ei  eo,  quod  a  multis  eititit  coabradictHJD 
et  ab  alii]uibus  etiam  appellatum,  etsi  postmodum  fuerit  ■  toik- 
tradicUone  pariler  et  appeilaEiooe  recessum,  quam  pro  eo,  quod, 
cum  laicifif  quantumeuaque  religiosist  disponendi  de  rebos 
ecclesiasticis  nulla  ait  attributa  facoIUs,  auctontate  ftUc^jas 
priocjpis  secul'dris  in  Cuiistautiaopolitaaa  Ecclesia  nee  debuerat, 
aec  potueral  eti:gi  Patriarcba.  8cd  nee  clerici  Venefiarum,  qui 
Ecelesiae  sanetae  Sophiae  se  CdDonicos  dectos  appelIaQl,  ia 
eadem  Ecclesia  jus  babueraat  elig^endl,  cum  iQ  ea  neque  per 
DOS,  ncijue  per  leblos  aut  delegalos  nostros  fueriat  instituli; 
propler  quod  electioßetn  ipsam,  decommuni  fratrum  uostrorui 
consiHu,  curarimus  in  pubHco  coQsisloriu  reprobare. 

Verum  cum  persouarum  delictum  In  damnum  Ecclesiaroni' 
noQ  debeat  rediindsre,  tiuc  idem  subillaconiis  ia  aliquo  deli- 
quissct,  utpole  qui  absens  fucrat  et  irrequisitus  electus,  memc 
res  precum  jamdicti  Impcratoris,  quae  non  sülum  iitilitateoi^ 
verum  etiam  necesJ^Uatom  inauere  lidebantiir,  et  eidetn  Ecele- 
siae, cujus  ad  nos  ordinatiu  specJalitcr  perliaebat,  providere 
volenles,  ac  snb  ea  spe  Venetis  graliani  eihibere,  ut  ad  obse- 
quium  crucls  Christi  forttus  accin^antur,  ex  coHuta  nobrs 
plenitudine  potestalis  eumdem  sulidiaconum  noslrum  tanquam 
mcnibrum  apostolieae  Sedis  elogimus  et  coDlirmavimus  eidem 
Eeclesiae  Patriarchara. 

MurteniM»  ig^itur  uniirersitatem  veatram  attcnllus  et  pei 
apostülica  vobis  scnpta  mandamus,  >(|uateiius,  quüd  nus  proridt 
dellbcrationc  »tatuimu$.  vo»  prompta  derutione  servetis. 

Ubtuiu  lloMAK  t  apud  sunctuiu  Petrum,  XII  Kaleudas  Februariii 
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liiD««entiD$  III  BaldoiDO,  ILlnslri  ConijUatiaopolUnDO  ImpfrMorL 

De  canprinatiime  Patriarehae  ComtfuUinopntilaui. 

A.  A.  I20ä,  die  21.  m.  Jitnunni. 

liinoc.  III  episi.  lib.  VII,  ep.  CClV  ed.  Brequigny  T-  II. 
pag.  622.  Cfr.  Gest«  Iiinoc.  XCVI.  ed.  Baluz.  T.  I,  pag.  S9. 

Pusli|iKim  flexteni  DuminJ,  qiiae  gloriücatii  est  in  virlutu, 
etc.uLsupra>)iis4iu4?:  conlinniivinius  eidem  Ecclesiae  PalrfarclKiiti, 

Monemus  i^itur  ImperutoTiam  dlgiiitatem,  coDSulIinus  et 
hortaniur,  quatcnus  Patriart'hain  ipsum,  cum  ad  Constantinopo- 
litanam  accesaerit  civitattm,  benigne  reoipias  el  honorea,  et 
taiiquam  episcopum  et  pastorem  animae  tiiae  humiliter  venereris, 
et  in  jiistiliis  suis  et  EceK-siae  gib!  commissae  maDiiteaeas  et 
[lefendas,  (aliter  in  terris  bonoraturus  eumdem.  ut  ab  eo,  cujus 
minister  eiistit,  mereai'is  in  coelesttbus  honoi'ari. 

Datiini  Uomal:,  upuii  sauclum  Fetrum,  Xtl  Kai.  Februarii. 

In  tiuiiLitecLi  nimhim  scri|itiii]]  e.sl;  nobili  viro  D  u  cl  V  e  n  e- 
torum  (sc.  Riiynerio,  vicem  tenenti  palria  Hetirici,  coli, 
nr.  CXXXIV  bujus  ClI.). 

CXXXI. 
liBU«ci!atiuN  III  noblll  ilro  Hearico.,  Und  Vtactornn. 

fapouäct  ipai  petenti  pattiune»  intrr  Fraiicoa  et   Vanetos  inUaa 

cünfirmuri. 
A.  (!.  1^05,  ilic  20.  m.  Jatiuarii. 

Innoc  in  epist.  lib.  VII,  ep.  CCVI  e^l.  Ilrt'quigny  T.  II. 
png.  B24.    Cfr.  Geata  binoc.  XCVH.  ed.  BpIuz.  T.  1.  pag.  60. 

Veuientcs  ad  -dposlolicain  Sedem.  diteutos  filios,  Lfeonar- 
ilumj  et  A[mireamJ,  nubües  eivea  Veneloruni,  nuntiüs  luos, 
benigne  recepimus,  et,  quae  eoram  nobis  proponere  curavcrunt» 
aui1!virnuj4  dillg'enter. 

In  nostra  igitur  pracsentia  constituti,  eonvcDtiunes  ijuas- 
(iam  inter  te  ae  Venetos  ex  una  parte,  et  pariasimum  in  Cbrislo 


■)  Sdl.  in  episl.  CVIU  (supfa  [>.  S2ß). 
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filium  üostrum,  ülulduinumj^  CoiistantioopuliUiHuni  Imperato- 
rcm  illustrem,  et  Francos  ex  altera,  (^oncorditer  inütas  aasere- 
bunt,  qutis  ne  ijuis  violarc  praosumeret,  petobanl  sub  (luena 
eicODimunicalioms  per  Serfemapostolicam  tnliUpon,  ut,  quüuiin- 
i]iie  videlicet  veniret  de  cetero  contra  eas^  eioirmmuniciitionis 
si^ntenlino  subjttcerL't.  Sujtcr  Ktic  aulein  prima  petilloni'  cum 
frütribus  iiosfris  habito  dili^enti  tractatu,  Iria  mvenimiJs,  qunc 
ipsi  petitioni  peoitus  contruilieunl. 

Huc  enim  in  cunvejitionibus  ipsis  rapilulum  est  eipressiim, 
ut  inier  Venetos  et  Prancigenas  pusses^iorios  ectilosinstirac 
riividaiilur,  reservata  clericis  p-trlione.  de  ifua  possitit  bonorifice 
susteiitari.  Sane  rum  Eeelesiarum  thesaiiros  nun  »ine  rreatoris 
offeQsa  maous  diripuerit  violentn,  majürem  culpam  iiicurrerent, 
qui  spoliutas  thesauris  Eccte^ta»  suis  iiOüsessionibiis  mutilareut, 
Dec  deceret  apoRtülioant  Seilern  illos  hoc  inado  defenitere«  qui 
sie  ecciesiastieam  ollenderent  iti^nitatom. 

Practerca  cimi  ad  bünnreni  Kcclcsiae  Homaiiae  hujiismciHi 
Btut  iiiitae  paetione;^,  et  fere  in  sing;u]is  eapitiilis  hoc  eipres.iiiin, 
ut  ad  honorem  ejus  üiniiia  prov&nirent,  oec  debuimus  nee  pottii- 
mus  conlirmare.  quod.  conb'n  Juramcntum  ab  utraque  parte 
oominuaiter  pruestituni,  hoiiori  Se>ilis  apDslolieae  derogarcf. 

Eiisupcr  euni  in  te,  ac  in  sc\  <Ie  eonsiliariis  tiiis,  et  ntibtiem 
vlruni,  BoHtfücium,  niarrbioiieni  Mnjitis-Ferrati,  ac  sex  de  eun- 
eiliariis  suis,  addeinli  vel  ininiieniili  eil  collata  faeiiltas.  ipialiter 
iti  lalcorum  arbitrin  nostrüm  senteutiani  pimeremus,  ut  ült  »en- 
tentiam  excDnimuuicatiüuis  incurrereut,  qui  nobis  ignutas  et 
.saeris  forsitan  ciirinniljEis  iiiinucHs  constittitiones  laicas  ooQ 
ßervarenl?  Cumi|ue  liiiectus  liliiis,  Tl/wnmgJ,  ('onstanlino- 
politaittis  ejectus,  in  prnximo  ConKtajil)no|)iilini  sit  ventiirus, 
non  fuerat  ile  posseasidnJbirs  Eeelesiae  t'oiisluntinopolitanai^ 
ante  adventuni  ipsius  »liquid  «lisjionendmn  a  biieis,  vcl  Cüalir- 
mandum  a  nobis,  quod  po^«ot  in  Juris  ejus  injuriam  et  Ecele^ 
slae  suae  dispeiidiiim  re-dundare. 
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Secundo  vero  iidem  nuntü  a  noLis  ex  parte  tiia  humiliter 

postularunt,  ut,  cum  sie  coafeclus  senio  et  labore  confractus» 

u  vüto  peregrinationis  assumptae  te  aLsoivere  dignaremur,  cum 

nlhÜommus  velis  et  possis  efficaciler  prociirare,  ut  ad  Terrae 

sauctae  suecursum  exercilus  naviget  Signatorum.    Nos  igitur, 

attendenteg,  quod  tuae  circumspectio  probitatis,  subtilitas  viva- 

cis  tngcnii  et  coasHii    maturitas  sanloris  esercitui  Christiauo 

miiltün)  sit  imposterum  proftitura»  cum  Imperator  pracdictus  et 

Crucesignati  Studium  et  sollicitiidinem  tuam  vehementer  extoj- 

lant,  et  inter  liomines  de  tua  praesertim  diseretioDc  conGdanl, 

petitioni  hujusmodi  ad  praesens  noa  duximus  annuendum»  nc  vel 

nobis  imputaretur  ab  aligiio,   si   bac  occasione  dissolrerctur 

excreitus  in  Terrae  sanctae  subsidium  praeparatus!,  vel  tibi  pofset 

ab  aliquo  derogari,  quod  non  in  obscquiiim  cnicilixi  assumpseris 

aignum  cruels,  si,  tuam  et  tuorum  Jam  ultus  injuriam,  non 

ulciscereris  opprubrium  Jesu  €brUti,  et.  di^bellalls  bostibcis 

tuis^  hosles  fidei  negbg'eres  debellare.   Verum  fum.  sicut  cre- 

dimus,  CrucesSgnati  adbuc  peregrinationis  propositum  difforre 

proponant,  et  ad  solidaniluni  Imperium  remanere  amplius  id 

parübus  Romaniae,  circa  statum  tuun>  et  uecessitatem  eiercitus 

cogitabiiuus  amplius,  et  statuemus,  daule  Domino,  quüd  viderimus 

eipedire, 

Monemus  igitur  nobilJtatt'm  tuam  et  exbortamur  in  Domino, 
et  per  aposloüca  tibi  scripta  mandarnus.  qualenus,  cum  mundo 
serYieri.i  hactenus  et  ax  hoc  non  niodicain  gloriam  fueris  asse- 
cutus,  de  cetero  Domino  ßdeliter  servias;  et  non  tibi,  sed  ejus 
noniini  des  honorem,  bonorans  ministros  tpaius  et  Ecciesias  in 
sua  ratione  defendcns,  at  ab  eo  defendi  et  protegi  merearis. 
qui  nullum  honuni  irremuneratum  relinquÜ.  et  nullum  malum 
deserit  impuiitum;  sciturus  pro  cerlo^  quod,  quantum  cum  hone- 
state  nostra  püterimus,  ad  boiiurem  tuum  efllicaciter  iatendemus. 

Datum  Ro»AR,  apud  sauctum  Petrum,  IV.  Kalendas  Pebruarii. 
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CXXXIl. 
Innflcentin»  Hl  cobili  firo  Hi^nrico.  Dotl  Vcnctorain. 

fysins  abunUttitinem  confirmat. 

A.  d.  iaOS,  die  2.9.  m.  Jinimrü. 

Inrioc.  ni  e|iist.  lib.  VD.  ep.  CCVII  ed.  Br^quigiif  T. 

pag.  G25. 

Per  tuiiB  iiobis  literas  intiniasti.  i|iio(l  de  mnndato  ^IMfclr 
filil,  VfefriJ,  tituü  sancli  Marcelli  preshyleri  cardinsilis.  apusto- 
licae  Sedis  Le^ati,  tu  cum  tuis  absotutionis  bencficlitm 
adeptus.  Nos  ig;itur,  fideni  dietis  literta  adhibentes,  te  ae  f» 
rcputamns  ah  eicommiMticatronis  vineulo  absolutes,  et,  si  solifä 
forma  Ecciesiae  investra  fiiil  ab^olutiuiie  servata,  gratiim  ge 
mu8  et  acccptum.  Alioquiii,  qiiod  defuit,  suppleri  volumus. 
mandamus,  ne  in  persona  tua  videamiir  aliquid  oinisisse,  qii 
in  Eccleaiae  praojudtcium  possit  iniposterum  altegari-  Su 
hoc  autem  ex  responsione  ciirdinalls  cjusdein  expcctantus  eflirl 
cerliorea. 

Datum  Ro.w*E.  apud  saiielum  Petfum,  IV  Kai.  Pebruan'i. 

CXXXIII. 
InnoceBtEii'!'  Itl  B&ldqlo«,  Ulnstrl  ConstaBtlii«po1IUii«  (upenltil. 

Pactiones,  quoad  tUcUituu'm  possesstottunt  ecdesiaaiiearum,  irrilati 
A.  d.  laOS,  die  8.  m.  Pebniari». 
>»0(3.  III  epiät.  lih.  Vll,  ep.  CCVUI  «d.  BrequigayT. 
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litcr  circa  negotium  diiecti  lilli,  TfAomaeJ,  Conslanti- 
ki  cleuli,  duxirnus  prucedendunu  per  alias  lileras.  quas 
leriali  auliliinitati   trausniisirtui»')«  plenJua  tibi  potcril 

m  quin  inter  ti;  et  peregrinoa  ex  irna  partu,  ac  nobi- 
I  H[enricumJ  IJueeni  et  Venetus  ex  altera,  quasdaiB 
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pactlones  t'iiisse  imla»  et  juramento  ürmatas  in  seripto 
conveotionum  ipsanim,  tuo  et  nobilium  vlronim,  \i[onif(icii] ^ 
inai'chionis  Monlis-Ferrali,  Lndovici^Xe&cmt»  et  Hugonis  saccti 
Pauli,  comitum,  si^illis  miinito,  quod  corani  nohis  perlegi  feciiiuia, 
perspciimus  fontincri,  pfr<iiias,  si  firmitep  servarentur^  Con- 
stantinopoLitanü  Ecplcsia  non  modiciin]  laederetur  et  derog^rctur 
iipostoticae  illgnitati,  cum  caput  cxpers  esse  non  possit  doloris 
membrorum,  nee  Mem  dolere,  quin  compatiantur  et  niembra, 
iios  eidem  Ecciesiae,  siciit  tenemur,  Tolenles  adesse,  supplica- 
tionein,  quam  pro  ejsdem  pactiombus  eonlirmandis  nobis  porri- 
l^ere  procurasti,  non  diiiimiis  admittfudam. 

In  eis  uamque  continebatur  expresse,  qiit>d  inter  Francus 
et  Veoetos  dividi  delient  pnaseasiones  ecclesiasticae,  reservata 
dericis  porlione,  de  qua  possent  honüriÜee  sustontari.  Cum 
hoc  igitur  altemptarl  noii  posset  sine  injuria  creatons,  jurairien- 
tum  super  boe  praestitum  illiciliim  penilua  appareret,  et  possct 
jierjurium  |iotius  appcllari,  nisi  ^mho  npnslofkae  Sedis  honore'^ 
in  tioilein  juramento  Tuisset  adjcctum.  Quin  ergu  boiior  Eccle- 
siae  Romanae  non  servaretur  illacsus,  si  CoiistantinopolitaQa 
Ecdesia,  f];uae  niembrnni  est  Sedis  apostolic?e  speciale,  in  muti- 
latione  possesaluuum  suarum  »ustineat  detrimeiitum,  screuitatem 
tuam  rogaaius  attent'ius  et  moiicmu»,  et  in  remissionem  tibi 
tuoruni  injungimiis  peceatorum.  (piütenus  illius  intuitu,  ijui  te 
ad  tiiiperiuuL  subliniavil,  ipsius  »poiisam  babens  prcpensius  eom^ 
luunilataru ,  ad  divisiuuem  poHsesaionum  suai'um  ullateiius  uuu 
procedas,  et  ipsas  ab  alüs  dividi  noü  peimittas,  ut,  jure  ipsiu^ 
Ecciesiae  dlaeso,  sieut  conveuil.  eonservato.  ab  eo  praeter 
remunerationcm  coeleslem  mereans  in  Imperii  sollo  eunlirmari, 
cujus  sponsMin  curav^ris  bouDface,  Id  autem  tanlo  debes  liben- 
tiuä  ubservare,   quanto  in  eoronatione  tua  ex  majori  duvutione 

Bijiiod  iu  jui'e  auu  tu anti teueres  EccIesiaä,  et  in  suis  eas 
ms  defeusares. 
itum  KwMAK,  apud  sancfum  Petrum,  [V!  idus  Februarii], 
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In  eumdem  fpre  modum:  nobili  yiro  Flenrieo,  Duci  Vene- 
torum,  itsque:  monemust  per  apostolica  tibi  scripta  in  virhite 
I)ei  districliiis  inhibcntea,  qualenus  ati:  clivisionem  pussessJonwro 
Ecclesiariim  |irooei]>ere  noii  atfcmples,  n«e  permitNs.  qtjantuni 
in  te  fucrit,  id  ab  aJiis  attemptari,  Alioquin.  quia  bor  non  pus- 
8umu8  nee  debcmus  in  pati{?iitia  tolerare.  episcopis  et  ubbiilibiis 
in  eiercitu  Cfirisliano  apiid  Consfantinopolim  etisteiitibus,  dedi- 
mus  Hrmiter  In  mandatls,  ut  taiß  te,  (|uam  alios,  qui  ad  dirisio- 
ncm  ecclesiasticarum  possessiouum  inteniiermt.  ab  hujusmodi 
praesumptinne  cessare  per  censuntm  oeclesiasticani ,  subl&to 
cüjusltbet  contradietfonis  et  appellationis  impedimento,  compel- 
lant,  et  ei  fuerit  attemptatum,  illud  faciant  per  distriDttonem 
eaindem  in  statum  pristinum  revocari. 

Datum  ßuMiiL,  apud  aauctum  Petrum,  VI  tdus  Kcbruani. 

Scriptum  est:  Elpiscopl«  et  abbatibus  ipsis  »aper  hoc. 

In  eundcffi  mAtlum:  aobilibus  viris  Bonifacio,  inar- 
chioai  Montis-Fcrrati»  et  uiiiversis  comitibus 
exercitiis  Christian!. 

CXXXIV, 

littera  Inaocrntli  pApie,   mlsss  RAjrneH«   Dnadaltt,    Ticrm   rDD^rall 

damlDi  leurEd,   pntrU  rjn<<,  DdcU  T«nrtie,   pro  fonlirmnlioDC  Tbane 

Nnaroceal,  elecÜ  fatriarche  CanHlaatiaupoüLuai. 

A.  d.  1203,  di«  &■  m.  FebniNriir 

Über  Albus  fol.  38  8(f.  Ubri  Pactonim  \.  6i;  11.  154.  Codpx 
S.  Marci  Appeni].  cl.  X,  cird.  X(CVI,  4).  Ex  Gestis  Innoc.  luco  supm 
ud  Lir.CXXX  I.  lettiooe:«  Baluzii  vamtilcs  hie eihibcndas  censuiitiu^. 

Andreas  Dandulus  fii  (;hronico  I.  c.  p.  332;  Thama»  itfitur 
Mauroceno,  ah  Jnnoccntia  Patriarcha  effecht»,  cum  Uteri*  Papm 
Vertelias  acceilit,  et  cum  pnrata  iftoh  portiim  ejnt,  cl  Hnyimna 
uf'hi,  ijtt(B  Grmcontm  instinrin  }nm  ttht  l'enetin  rebeUavernt.  hi-llum 
intulil;  iHlfjnv  lie  Graecnram  tiiffivi  fnvurc  chHntcm  Veueli»  rrädt- 
derunt.  Putnurcha  postea  secedüns  Ourachiam  tmpugiiaült :  ctip'U 
et  remiiiiiiU  et  Comtantirwpolm  ittde  peroeuiL 
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Innocentius  epIscopUs^,  serms  servorum  dei.  dülectiä*)  flliU, 
nuLili  vtru  Rntiierio ,  liliü  Ducis,  et  conspiliariis  Venetorum 
sulufem  ci  aposlolicam  benediclioneiu. 

Posttjuam  dextra  Domini,  que  glorificata  est  in  virliite, 
Constantinopolitaniim  Intperium  a  Gri'cis  trnnsliilit  ad  Lalnios, 
volentes  hü,  qui  fuorant  in  exercitu  Latinorum.  Imperio  ipsi') 
de  persona  idonca  providere,  de^}  prineipibus  Gallianirn  caris- 
simum  in  Christo  (ilium,  ßalduinuni,  comitein  Flandrensem  *),  iu 
ConstaDtinGpoIitfinum  Irnperatoreni  eoncorditer  elegerunt  ad 
idem  Imperium  g^uhcraandniD. 

Ut  autem  Veiieti,  qui  fiierant^)  laboris  particlpes,  «asent 
pariter  consnrtes  honoris,  plucuit  Fjatinis*')  in  communi,  ul^)  de 
elero  Vojietiaruni  assiimeretur  vir  idoneus") ,  et  preferrtitur 
(i.  e,  preßceretur)  Constantinopolitaiie  Ecclesie  Patriarcha. 

Cum  erg'O  qulilem  clerici  Venetorum  fuissent  Rcciesie  sancte 
Sophie  servKio  deputati,  mi  aeefaü,  i.  e.  sine  capite  viilerenliir, 
de  prelicicndo  äibi  pastore  tractantes  cooveucrunt  in  unum.  et 
diUeettim  filiuni,  Thomam  Maurcicenum,  aiibdiucuniini  iiostrum"), 
iu  f'atriarcham  imanimiter  elegerunt,  et  cniilirmiitioncm  electio- 
nis  3ue  per  nuiitlus  proprios  a  nobia  bumiliter  postulaverunt, 
nobili  vir»  Ducc  Venetorum  per  sullempnus  uuntios  auos  idem 
i-um  insluntia  reijuireule. 

Inijjcrialis  quoquu  suldimitas  per  siius  nohis*")  Ütteras 
supplicavit,  ut  uoiivcntiouc»,  inlcr  ipsum  uü  pere^rinus  ex  nua 
parle  ipsumqiie  Ducem  et  VeiieLuH  ex  altera  inJtas  ante  dehella- 
tionem  Rugic  civitatis,  ejusquc  si^jIHi  muuimint:  roburatas"),  aos 
i'alas  di}|,^n!ireinur  habere,  uuea»  aiieluritatis  upustoliea  inuniniiiie 


■)  i|f9iti»  LP. 

^|l  et   Bill.;  Ae  nus.  (LA.  <f\,  V.V.) 

»)  Klantlria«  U\ 

*)  fueraitt  Bul.:   fuui'Jiil  iiiaa. 

"f  Lut.  tlal.:  luii-ty  iiiaa. 


'')  ti  iiiua, 

")  vir  iil.  udiliilimi»  (^uiu  Hol. 
")  Rubili tum  r>.  [.('. 

^' )  iiaprcasiüd«  munitu«  Bul. 


5ä» 


INKDCBNTII  in  EPISTOLA  AD  RaTN.  DaNOIII.UM. 


rolioraret  Bcire  dos  voleas,  ut  ipsius  verbis  utainur*),  «quoi 
cum  memorato  Duce  ac  Venetis  bonacn  socictatein  habucrat  et 
lii]di;ni,  et  eos  cuoperatores  probisslnios  et  efOcaces  ad  hono- 
rem Dei  et  sancte  Romaiic  Ecciesie  ac  Imperii  Constiintinopo- 
lltau!,  sicut  eoriim  op4_'ra  lestabantur,  invenemt,  et  in  futuro 
iläsiilerabat  habere,  cum  ad  Irnperü  regimcn  et  Subvention^«! 
terre  sancte  ac  unitatem  Ecclesie  conservandam  ut\lh  et  iieccea- 
saria  esset  socit^ta^i  eoruiidein,  nee  sloe  societntc  ipsorum  pariter 
et  amore  ad  bunurem  Dei  et  apostoHce  S^dis  reg*!  posjjet  lilem 
Imperium  competenter". 

Idem  ijuoque  sub  verbfs  eisdem  nobiles  viri,  Boiiifaciiia, 
marohio  Moati^ferrati,  Ludovicus  Blesensis  et  Hugo  saacti  Pauli, 
cotnites,  per  su»«  nohis  litteras  iotimarunt. 

Nos  iTgo»  scripfiim  eoiiventionum  ipsarum^  Imperainris 
ipsiiis  et  ipsonim  marchioiiiset  comitum  sin;illo  miiriitum,  cordm 
nobU  pcricgi  fücieutes,  coutineri  perspeximus^J  in  eisdcm,  ut 
cleric]  partis  ilUus^  de  qua  non  coiitiug'eret  Impcraturem  asaumi, 
libcre  sibi  efligerent  Patriarcham.  Cum  ergo  hujusmodi  nobis 
fuisset  elettio  presentata,  licet  de  persona  electa  ex  mora  diu- 
tiua,  quam  apud  Sedem  apostolicain  fecJt  olim ,  nos  et  fratres 
nostri  sufficientem  noticiam  haberemus,  utpote  quam  novcramus 
•i^enere  nobijeiti,  boiiestam  muribu».  Providentia  circumspectam 
et  coinpetenter^}  Httens  eruditam,  elleclion^in  tamuii  ctamiiiH- 
vimus  juxta  morem;  et*)  eam  invenimus  contra  formam  cstno- 
iiicam  atteniplHtam^)»  non  tarn  bi  eu,  quod  a  multis  extitit 
contradicluni")  et  ab  aliijuibuseliiiniappL'lfatuni,  elsi  postmodum 
fucrit  a  contradictionc  pariter  et  ;ippellationc  recessum^  qnam 
pro  eu,  quod,   cum  laicis  quantumcunque  religiosis  dlsponeiidi 


lib.  VII,  qi.  cci  {huiuB  Collect 

nr,  CXXVIl). 

*)   pr  usjr.  Ual.  cl  mss. 


')  cutiipe terilcm  LP. 

*)  et  BeiL;  ut  mss. 

^)  tn  e&m  HtLecnptalnin  mta. 

•)  otmlr» dictam  ßul. 
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de  rebus  ecclesi&sli^'ifi  niilla  sit  attributa  facullas,  auclorilale 
aÜciijiis  principis  sceularis  (in)  Constantinopolitane  tlcclesie  iiec 
(lebiierat  iiec  potucrat  i^kgi  Patriarcha;  sed  ncc  clerici  Vene- 
cinrum,  qui  Ect-lesie  sancle  Sophye  se  Cannnlcns  electos  appel- 
lant^  in  eadem  Eecicsia  jus  hahiierant*)  eiigendi,  citm  in  e» 
neijiip  per  nos,  nequc  per  leg-atos  aiit  delegatos  nostros  fuerint 
institiifi.  Propter  quod  electJonem  ipsam  de  communi  fratruii] 
iioslroruii)  consilio  t^'iiravimus  in  pubÜctt  cunsistono  repruharj. 
Verum  cum  pereonanim  delictum  In  dampnuin  Bcclesiai-um  non 
debeat  reduEidare,  nee  idem  subdiacoiius ')  in  allqiLo  deliquissel, 
utpote  qui  ahsens  fiierat  et  inrequisitus^)  eledus,  memores 
precum  Ducis  predicti,  que  non  solum  utilitatem,  verum  etiam 
neccessitatem  innnere  videbantur,  et  eldem  Ecdesie,  cujus  ad 
nus  oriiiuatio  specialller  pertioebat,  pruvldere  volentes,  ac  sub 
ea  spe  Veoetis  gratiam  exhibere,  ut  ad  ohsequium  crucis  Christ! 
fortiu3  accingaulnr :  ex  collata  nobia  plenittidint^  pülestatls 
üundem  sHluliacuDum*)  nostruni  tainquam  mcmbrura  apostoliee 
SedU  elegimua,  et  confirmanm*  eidem  Ecclesise  Patriarcbam. 

Ceterum  quia  iiiter  [mperatorem  Jam  dictum  et  pere^rinos 
eic  una  pai-te,  ae  Üucem  et  Venetos  ex  altera  qnasdam  pactiones 
fuisse  unitas  et  juramento  firmatas,  in  »cripto  convcntionum 
ipsarum^  Imperatüris  et  predictui'uin  marcliionis  et  ßleseaais  et 
saacti  Pauli  comitum  sipllis  muiiitu,  ijuud  eoram  nobis  pertegi 
fecimus,  purspeximus  conttncrJ,  per  quas,  si  (irmiter  servarenlur, 
CumitaiitiaopoliLunu  Kcciesia  non  modieum  lederetur,  et  dera- 
j!;aretur  apostolicsB  difjaitati,  cum  caput  eipers  ewe  non  possit 
dulorifi'  membrurum ,  üef  idem  dulere"),  i|uin  oeinpaeiantui' 
et^J  uicmbru,  nos  eidcm  EccJeslc,  sicnt  tenemur,  volcntes 
ades&e ,      supplicationem ,      quam    pro     eisdem     pactionibus 


1)  hnliebnnt  Bai. 
<]  ttibdiluH  LP. 
*)  Sic  LP.;  rvquiA.  BaLulrvIUmss. 
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tuiirinnaiirfis  ^epe  dictus  Impernlor  nobis  porngere  (trntüirßvit, 
iiou  iluxiimis  ailEiiittcndam.  In  eis  aam(]ue  coatlnebattu'  cxpre^se. 
ifnod  iiilor  Kraiicos  e(  Venetoa  Hividebaiitiir')  possesaione» 
ticctesiastice,  reservata  chTieis  portione,  de  qna  possmt  hono- 
rilice  sustuiitari.  Cum  igilur  hoc  iicceptari^)  tiuu  \io&Süt  siue 
injuria  creatori»,  jiiramentiim  super  lioc  preslitum  ilütiitum 
peiiitits  appsireret,  et  posset  perjcirium  poHiis  appel]»ri,  nisi 
.salvD  apoatolice  Sedis  lionore"  in  eodein  juraiucnto  fuJssct 
uiljcctum.  Quia  ergo  honor  Ecclesie  Romaoe  dod  aervaretur 
illesiis,  si  CorLitanlinopuiitanii  ßcclesja,  qiie  mcmbnini  est  Sedis 
ujiD.'itclice  i^pecifile,  rnutilütione  posaessiotiuiii  siiarum  susUiivat 
(letrimeiituiij,  riiscrelionem  veslram  ro^miis  atteuciu»  et  mooe- 
mus,  per  apostolica  vobis  scripta  m»n(lRnles.  qiialiaiis,  ne  pre- 
ilictua  Dnx  ad  divisionem  possessiontiici  vel  alil  filiquo  modu 
procedant,  cumidetiam.  sicut  crediniiiä,  vcBtrcnoiiKxpcdial  dvi- 
tati,  Studium  impendatis  et  operam  efficacem;  profal(>  eiccto,  qiii 
se  et  siia  pru  VKiietoMun  lionorti  expojier«  minimi'  diibitavit.  cum 
yd  U08  dytil(;  Üoiiiiuo  rQiiieuvurtt,  prcstiiiiles  iJiixiliiiiii  et  t'üvurem. 
Dalu  RoM^i^,  apud  HanHum  Pelriim,  VI  Idus  KebruHrii')« 
pmltilicatus  noätii  anni>  VUt. 

rxxxv. 

LUlcrii  fnaocealli  III  Pnpic  Rajovrl«  ÜAuduU  mitten,  retomTuvudftn- 
i?nndfin  PAlrlarrhnni  (.'Lrclnm. 

A.    tl.    t'iU.S,    ilic  'AO.     r[|i!ngiH    Mnrlii. 

Liber  Albus  toi.  3tJ.  Cadex  8,  M  iU't  i  AppeiiiL  cl.  X.  cuO.  X.  I>u 
i'cj-um  nexu  tfr.GeslabitiocJlI  e.  XCVIII  ä(|i[.ii|iiid  B a  1  u x.  T. I»  |i.  HO'. 

Lnnucciitnis  episcüpits^  Nervus  »urvururri  dei,  diluftiK  lilii». 
jiübili  *tro  Raynet'io*),  lilio  Ducis.  et  coiisiliarila  Veinituriim 
sulutem  et  a]iostuli(!ain  beuedictiunem. 


'}  Jif  idüfiiml   Uni-   vi  ms».  An   '      *)  mXV  aiMit  w\.S.  M«rcf.  IJnu 

diriJi  tlL'tjcnlt  anitaVIll:  iHl.  VII. 

')  atl«iii|j  luri    LI'.,    ijuwd  tvrv         *)  K-1.4,  -Nas  uiurenoilroliot  ««- 

preeslnl;  ooccpl.  I.A.  mcn,  uCscqu.,  |)|0iieeiaen|isinius. 
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Olim  pro  venerabili  fratre  nustro  Thom»  Mimroceno '), 
Piitriarcha  tJonstantruopolitano,  ex  parte  veatra  et  populi  Veiie- 
törum  nobis  litteras  destioastls'),  per  quas  cum  curastis 
nostre^)  aiiefuritEiti  commendare.  Nos  erg^o  litteras  vestras 
aolita  bcniwnitate  recepimus;  et  ut  vestris  et  nobilJa  viri,  llen-' 
rici,  patris  tur,  lili  Raynen'),  Ducis  Venetorum,  precibus  fave- 
remU8°),  dcfeclum  juris  auctoritate  nostra  supplevimus  circa 
cum,  et  poat  Juditliim  ^ratlam  duximus  facleDilam. 

Non  autem  i<l  fecimus,  tamqiiam  Ecciesie  CoDstaatinopoli' 
taae,  quam  poet  Komanam  ßcelesiam  propotiimus  Honorare, 
libcrtatem  eieclionis  canonSce  auferre  voliiorirrius  aul  velimus, 
sed  De  ipsius  diiitius  prorisio  dilTerretur.  et  pcticio  vestra  qon 
rideretur  apiid  rtos  eidcm  in  aliquo  profuisse. 

Cum  igitur  Patnarcham  tpsum  consecratiim  et  palliatiim  « 
nobis  cum  gratie  nosti-e  plenitudtne  ad  gereiidätn  Ecciesie  sue 
sullicitndineni  remittamus^  discrctionem  vestram  ro^amus,  mone- 
mus,  exliortamur  in  Domino,  et  per  ^postolica  vobis  scripta 
niandamus,  qiiatiniis  cum  benigne  recipiatis,  et  siciit  Oci  mini- 
strum  sludeatis  honorilice  pcrlraclnre,  eidem  fani  in  navibus, 
quam  in  allis  faJiter  pruvisun.  lyuod  preees  nostras  sibi  sentiat 
profnisse,  qlii  preccs  vestras  apud  tios  sentiil  fruutiiosas. 

Data  RoM«!!:^  apud  sanctiini  Potrum,  III  Kalendas  Äpnlis'^), 
pontificatus  nostri  amio  octavo. 

cxxxvr 

Iiin9eentla>i  III  Thom«,  Palrlarchie  CoDüt&QlinopolllaD«. 
Agit  de  conseerationi:   Pafrhiri'htK  CmiHtntttinupoHtani. 

A.  cl.  1803.  diu  30.  m.  Martii. 
t  IUI 0  c.  m  epist,  lib.  VlII.  ep.  XIX  ed.  B  r  e q u  i  g ii  y  T.  il.  p.  ()6Ü, 


>)  T.  LA. 

')  des tinatsB  LA. 

')  Post  nuätre  duesLinLA.  nomen 
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•)  R.  LA. 

*)  favere  oibJo  LA. 

■)  MCCV  ibddit  cdii.  S.  Martii. 


540 


lineoc.  in  urisT.  aD  Taoii am  Pati.  Cp. 


PraeroQ:ativa  Hiloctionts  et  gratiae,  ijiiani  aposlaliea  Seiles 
eihibuit  l^ecle&iae  Dizantlnae.  cum  eam  iti  pätriarchalem  Sedeni 
ereilt  ecelesiasticae  pleoiludiiK?  potcstatts.  quam  doo  homo,  seil 
Dfuä,  irnmu  vi^niis  Dcus-humo,  in  bcala  Pdro  Gcelesiae  Hotnanae 
coocessit.  euiUenter  attäslatur,  et  quo<I  Itomanus  Fonlifex  elus 
vicariiia  sit,  oslendit,  qui  et  primos  aoutssJmos.  et  nouisi^tmos 
t'acit  primos.  Sane  cum  eaiiem  Ecclesia.  qtiae  tunc  HÜEnnzeaa. 
nunc  ronstantmopoiitana  vocatur,  nee  nomeo,  nee  locum  iater 
Seties  apostolicas  patiiarchales  haberet.  apositolicft  Sedcs  fccil 
ei  mmten  ^rande  juxta  nümen  ma^norum,  qui  suril  in  terra,  cl 
ipsaui  quasi  de  pulu)?re  suscitalam  usqiie  adeo  subliniauit,  ut 
eain  tarn  Ecclesiae  Alexandriuae,  quam  Antiocbiaae  et  llieroso- 
lyinitanac  di^nitalis  priuilegia  aoteferret.  atque  post  se  prae 
celtiris  eialtarel^  ita,  quod,  «um  mullae  filiae  diuillaa  con^ega- 
ueriiU,  hacc  aold  per  matris  gratiam  specialem  superjrressa 
fiieril  uniuersas.  Licet  aulem  eadem  Ecciesia  inlerdurn  ob 
obedie»tia  Sedis  aitaslolieae  declinavit,  ([uia  tarnen  ad  eani  per 
I>«i  ^raliaut  humibter  est  reuersa,  luis  precibus  aouuentes,  eain- 
dem  Ecclesiamt  cui  Peo  auctore  domino  praeessc  dig-nosceris, 
sub  bealt  Petri  et  uojilra  protectione  suscipimus,  et  praesentU 
scriplr  pag'ma  commuiiicnus. 

Praeterca  quascunque  po8sessiones,quaecunque  bona  eadem 
Eeclesia  impraesentlarLini  juste  e(  canonicc-  püssidet,  aut  \a  futu- 
rum, cuncL-ssionu  püutilicum  et  ecciesiasticarum  seu  eliam 
tteeulariuni  personarum,  cuiuseumque  coaditluDls  aut  slatus, 
poterit  adipiäci,  Ürma  tibi  et  tuh  successoribus  ilbbatu  perma- 
neaiit.  Libertates  quoque  et  immuDilates  «iusilem  Bccle»iae  ac 
consuetudinea  raliunabiles  et  antiquas,  quiie  apostolicae  Sedis 
iiuD  obvlant  iustilutis,  ratas  habenms,  <rt  e<is  perpetuis  (empo- 
ribus  illlbatas  permunvre  s;tiiciinus.  Pallium  quoigue.  insigDc 
uidt'bcet  pleuiluiLinis  puiitificulis  ofÜi'ü,  tVittiTiiituli  tuue  de 
apustoUcae  Sedis  liberalitate  lurgimur,  quo  inira  Gcclesias  liiae 
Juriadictioni    äubjectas    In   solcmuiis    missarum    utaris,  dicbus 


In!Toc.  JH  ttPisT-  AH  TwnMAM  Patr.  Cp. 
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infpn'us  Jenotatis,  uidelJcet  in  Natiuitute  DoniinJ,  festivitate  pro- 
tomartyris  SteplianUCircumcisioneDoitiini,  EpiphaDiü,  Ypopaol,!, 
Doinfiiic'j  in  raiiiis  Falni»rum,  Cuena  doraini,  Sniibulo  $itucto, 
Pa8cha,  fena  secuuilii  posl  Fusclia,  Aseensione,  Peutecoste, 
tribus  festivitütibiis  beaüie  Alariiie,  nataü  Johanais  Baptistae« 
solemniUtilnis  uinniiim  Apostolürum,  commetnoratione  S^noto- 
rum  oinnium,  dediciitioDibiis  Rcclesiarum,  Episcoporum  conse- 
craf  ionibus,  ordiiiiitioitibus  clericarum,  principalibus  festivitaltbus 
Ecclej^iarum  tuarui», et  in  snnlvcisario  cousecrationiji  tuae  itie,  6t 
tarn  Impvataris,  quamaliorum  nia^iiatum  et  prliieipumsepul Iuris. 

Ad  indicium  etiam  ^nitiac  plenioris  aucloritate  tibi  prae- 
sentlum  indulp:emiis,  nt  Archiepisco]iIs.  suffraguneis  tuis,  iisum 
pallii  praeseiitis  indiilgentiaf  aiictürilate  concedas,  ab  eis  pro 
te,  quod  canouicuni  fuei'il^  pro  nobis  aiitem  et  Ecelesia  Koiiiana 
sponsionem  obedientiae  recyptui'its.  Porro  crucem,  videllcct 
uexillum  domiaicum,  per  quemcunique  Kicuni  te  Iranslre  eunti- 
gerit,  eKcepta  urlie  Kumana  et  luco,  in  quo  fiierit  Homanus 
Antistcs,  ante  tc  {leferL-ndi  IVatfriiilati  tuae  Liccntiam  imperti- 
atur,  et  in  processionibuK  tuis  tibi  cuncüdiinus  usuin  nacci, 
praesenfi  scriptu  iiihiloniinus  statueutes,  ut  universi  clerici 
cuiuscunque  aalionis  et  gentls,  in  civitate  at  diucesi  Constanti- 
nopolilana  Eccleaias  vel  ecclesiastica  benefiaa  obtiiientes.  tibi 
et  Ecciesiae  CunstantinopoÜlaiiae  reverentiain  debJtaiii  et  hono- 
rem devotum  exhibeant,  salva  in  omnibus  auctoritate  Sedis 
apoatolicae  rcvcrentia  et  houure.  Nulli  ergo  etc.  Si  quis  etc. 

Datum  KoHAü,  apud  aanctum  Petrum,  [lt  kalend.  Aprilis, 
nano  octauo. 

ÜXXXVII. 

IbdocphKii!«  III  eldem  Tbomin,  ralrJnrrhw  fcoHtundoffpolllADfl. 

Concedil  facHÜalem  afjuohwmU  u  ceHsurU  ob  ficrvnssiitncm  derici. 

et  imtnfjendi  Inifieralorem  Cotistnutinopaiitauum. 

A.  d.  1205.  die  30.  m.  Hartü. 

Innrx'.   IIT  «pigt.   liii.  VIII,   ep,  XX   6().  Br^qiii^ny  T.  11, 
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SieulDuinlniis  In  Romanam  l->clesiam  |^er  beaü  Petrimerita 
sua  don»  fllfTiindit,  sie  eius  priuile^ium  smpliauit^  ut,  qnaiitum- 
libct  in  alios  liberalts.  nee  detrimealtim  tarnen  houoris  tlmeat, 
tief!  (iis|ieii(l[urn  [loteslatis^  utpole  f[uaß  nihil  sibi  sublruhit,  cum 
altquibus  ctiam  maxima  clarg-itiii-,  nee  aufcrt,  qiiod  coDfert»  ncc 
qiiod  donat,  amitlit.  Ipsa  ütenim  in  eos,  quos  in  partim  suae 
aoliicituilinis  evocat,  ai«  ilispensat  onera  et  lionores,  ul  noii 
niinus  eam  onmitim  Ecelcsiarum  cura  »ollidtet,  et  plenituüo 
eccieslasticae  potestatis  ailornef,  quam  non  patilur  Petri  priui- 
legium  miiiornri.  , 

Cum  igitur  a.t\  aposfolicam  Scdem  personaütcr  laboraris, 
et  per  impnsitionum  inatiuum  no^itrarum  iliaconatus  et  presM- 
tf^ratus  suseeperis  ordines  et  in  episcopum  landem  fueris  con- 
seeratLis,  specialem  titii  gratiam  faeere  voliimus,  pt  te  persona- 
liter  intemlimiiü!  Honorar«, 

Ell  propter.  ueneraliilis  in  Clirislo  frafer,  tiiis  Justis  peli- 
tionibns  annuenles  auctoritate  tilii  praL-scntiiim  indiiJgemiis,  «t 
sub[|itos  tuMS,  qui  in  olericüs  et  äüos  virus  religiosus  inauus 
injecerint  vioJentas,  anctoritafc  ac  vice  nostra  sceundum  KceJe- 
siae  forinam  absolvas,  nisi  forsitan  ita  fuerit  euormts  eicessiis, 
ul  merito  credas,  eos  ad  Sedem  apo^tolicam  dcstinandos.  Fal- 
sariorum  quoqne  absolutionem  luae  fraternitati  conimittitnuä, 
si  fürssui  in  siglllo  tuo  vei  sulxlitorum  luorum  vitium  commisc- 
rint  faUitatiä. 

Ut  auteni  tanquam  sponsus  de  thalamo  matris  procedas  ad 
sponsam,  cireuindatus  uurietaliüu»  et  indulgcntiarutn  oustrarum 
decoratus  aniictu,  tibi  personaliter  iiidulgemus.  ut,  si  qui  re^es 
in  Coustantinnpolitano  Imperio  fuerint  inung-endi,  dum  tarnen  n 
tc  inunctio  postuleliir  et  assensus  InipcHaJis  accedat^  ioungas. 
Nulli  ergo  etc.  uostrae  concessiouis  etc. 

Datum  RoMu:,  apud  sanctum  Pelnun,  III  KalenrI.  Aprilis, 
anno  VIII. 
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cxxxvin. 

lDD«c«iitias  III  eidom  Tli«mff,  Palriarchaa  C»n<(taiitla«p«litB[n». 

Dat  piCiiUntem  provebeiuH  ad  ordines  et   idoneos  tri  miulaterw 

prat'ßciendi. 
A.  (1.120^,  die  DO.  m.Nartii. 
InnocIII  episUlib,  VIII.  ep.  XXl  ed.  Brcqwigny  T.ll.p.OßT. 

Quia  tlaotur  gratiae  px  gratiu,  quotl  apud  nos  fucris  gra- 
tiuBUs,  «ffusa  super  le  monstr^blt  cüpia  graliarum.  Tuis  i^ilui' 
preciLms  annuentes,  frateniitati  tuac  speciaüter  iiichilgPinuB,  et 
tit  in  dicbiis  domioids  et  praecipuis  soleinmtatibus.  cum  ncccsse 
f{ierit,  personas  idoneas  In  subdiaeonos  tiaJeas  promovere,  et 
cum  in  Eeek'sia  Conslanlinopolilona  vel  niilli  mit  pauci  sint 
canonice  inslituti,  ad  eam  sublato  appellutionis  ohjitaculo  ido- 
neos  viros  assumaa,  dcc  carni  et  sanguini  aJiter^  quam  dece&t. 
aci]uieac!is^  sed  rnerita  ponderes  et  liluraluram  atfendas;  i|iJO- 
iilam  in  omni  ^ente,  qui  facit  justitiain,  acceptus  estBeo.  Nnlli 
ergo  ete.  indiilgeuliae  nostrae  ete. 

Datum  EioMAcc,  apud  sandnin  Petrum,  IM  Kaloiwlas  ApnliSi 
artno  octavo, 

cxxxrx. 

IflaocvalJa«  lll  cId«0L  TJitmw,  rntrlarcb»  CuusiaDliDopoUtADo. 

Vt  de  coHsilio  pruttentum  vii'oriim  stattlere  vnlcai,  proitt  eiderii 

expedirc,  de  boms  Ecclesiae  suae,  quin  recuraum  super  hts  kabeal 

iid  Sedem  apüsUilicnnt' 

K.  A.  1203,  diu  30.  iiu  Marlii. 

IiiUüL'.  III  episL.  lib.  VIIJ»  ep.  XXU  ed.  BrL'i[ui,L;iiy  'IMf,  p.  (J67. 

Licet  in  funna  juramentu  quod  nobis  in  su8ec])Hoiie  pallii 
securid<iin  j^'eneralt'iii  eonsuciudluein  praestiUsU,  hoc  speciarit<'r 
Sit  expressutn,  nt  posseäsioneä  ad  menBam  tui  eprscüpulus 
spectaiitcs  iwc  uondas,  nüc  dones,  nee  pignon  ubiigcs,  nee  de 
novo  irifcndes,   iicc  allcpio  mndo  joconsidto  n<»niano  PoJitiHco 
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alieoes;  quia  Urnen  Dovitatem  tuam  et  E^clesiae  Constaatiiio- 
politanae  neeessitatem  ae  totins  terrae  torbatioDem  allegaos 
super  his  dos  duxisti  humUiter  coosulendos,  ne  pro  «ngHlis 
negotiis  ad  nos  reciurere  compellaris,  at  io  talibas,  cam  necesse 
fuerit,  de  prudentium  virorum  coDsüio  statuas,  qaod  eidem 
Ecelesiae  ae  tibi  videris  expedire,  auctüHtate  tibi  praesentioin 
liceotiam  impertimor.  Nulli  ergo  etc.  nostrae  coocessionis  ele. 
Datum  RuHAE,  apud  saDctum  Petmin,  III  Kai.  Aprilis, 
aDDo  oetaao. 

CXL. 

liiMcittis  III  tUtm  TktM»,  Fatritrchc  C*utaatfB«p«litai«. 

Statuit,  quid  sU  agendum  in  eleetione  Patriarekarum  Eccletiae 
Cotutaniinopolitanae. 

A.  d.  1205,  die  30.  m.  M>rtii. 

Iiinuc.  1!1  epist.  lib.  VIII,  ep.  XXIII  ed.  Brequigny  T.  If, 
pag.  668. 

Auctoritate  praesentium  iahibeinus,  oe,  obeunte  te  duqc 
ConstaDtinopolitanae  Ecelesiae  Patriarcha,  vel  tuorum  quolibet 
successorum,  ullus  ibi  qualibet  surreptionis  astutia  seu  rioleotia 
proponatur,  nisi  qui  fuerit  electus  secundum  caQonieas  saoctio- 
nes.  Cum  aatem  secundum  morem  ecclesiastieum  fuerit  conse- 
cratns«  ad  apostolicara  Sedem  nuntios  suos  mittat,  pallium  de 
corpore  beati  Petri  sumptum,  insigne  videlicet  plenitudinis  pon- 
tificalis  oflicii,  petiturus.  In  cujus  susceptione  juramentum  nobis 
et  successoribus  nostris  seeuodum  apostolicae  Sedis  consuetu- 
dinem,  quod  tu  ipse  nobis  suscepto  pallio  praestitisti,  sine  coo- 
tradictione  qualibet  exhibebit. 

Ad  baec  tuae  frateroitati  concedimus,  ut  libere  a  subditis 
tuis,  cum  necesse  fuerit,  ad  tuam  audientiam  appelletur,  nisi 
cum  negotium  fuerit  ab  apostolica  Sedc  commissum ;  ita,  quod 
tu  appellationibus  ad  Romanam  Ecciesiam  ioterpositis  homiliter 
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Wti  et  derote.  Null!  ergo  etc.  nuatrae  iuhibitioois  et  cun- 
cessionis  etc. 

Datum  HowiE ,  apiid  sancf um  Petrum ,  III  Kai.  Aprilis, 
»nno  octavo. 

CXLl. 

rnnoirpiitlii«  lil  Thoniir,  PalriarclLie  Ctnstanllnopotitan«. 

PermittU  aacerdotiorum  retentionem,  et  ut  poigit  uti  opera  deri- 

conim.  qui  »ecwit  ad  partes  Uias  acceaaere. 

I 

A.  (l.  1203,  die  30.  m.  MsrtLi. 
I  n  n  0  c.  III  epist.  Hb.  VIII,  e[K  XXIV ed.  B  r  6  q  u  i  g  ri  y  TJJ,  p.  668. 

Licet  ConstantiDopolitanum  Impfrhim  per  Dei  griitlam  a 
Graecis  Iranslufum  fuerit  ad  Latinos.  ipiia  turnea  nimdum  est 
adf^o  solidatum,  quin  ex  parte  aliqtia  (luctuet  etatua  ejus,  neces- 
sitati  tuae,  (|uantuni  Iioncste  possumiis,  voliinmis  providere. 
Ideoquü  fruternitiiti  luiu'  praescntitim  auclorJIste  concedimus, 
ut  beneftci;!,  ipiae  liacteüu»  hobuisti,  inti?gre  siciit  liiicu^qun 
po,csideaa,  et  plene  percipias  fructiiSi  qui  provenennt  es  eisdem, 
donec  de  stalu  lam  lmperii>  quam  ReelesUie  Coustantinopolitanae 
redHili  fiierimus  certiores,  et  super  hoc  nliud  diuerimus  sta- 
luendutii.  Ctirnque  pcntorum  egeas  L'olIe<rio  et  consilio  cteri- 
eorum,  qul  tibi  cooperatores  providi  et  prudenles  coadjutores 
cjtistünt,  praesenli  pagina  indulgemu«,  ut  derlei,  qui  tecum  ad 
partes  ConstantinopiiÜtanas  acccsseriot,  sua  beneficia  noii  amit- 
taat«  sed  provecttus  ipsorum  ei'a  integre  persulrantur,  donec 
Status  terrye  illtus  nobis  plenius  iuootescat;  dum  tameo  en  hoc 
propter  numurositatern  clericorum  tecum  transire  volentium 
aliqua  Ecciesia  euormiler  non  ffravetur.  Nulli  ergo  elc.  nostrae 
coacessionis  eto. 

Datum  Kvw>v. ,  apud  äauctum  Petrum,  lII  Kai.  ÄprilJs, 
anno  octauo. 
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CXLU. 
laiMcitiis  III  n«ac,  fatriirckc  CtutoittatptUlaM. 

.Vp  ex  eo,    quod  ip$e   Pontifes   Patriareham  eUgU,    Eedesiae 
ConatantinopoUianae  jurUnu  dcrogetur. 
A.  d.  1205,  die  30.  m.  Hartii. 
Innoc.IIIepist.lib.  VUI,  ep.  XXVed.  BrequignyT.lI.p.669. 

Licet  Dulli  penitus  injuriam  faciamua,  cum  utimur  jure 
Qostro,  nee  depereat  quiequam  aliqulbus,  cum  eollatam  aobis 
ecciesiasticae  poteslatis  pleaitudlDem  exercemus,  CoDstantioo- 
politaDae  tamea  Ecciestae  providere  volumus  ad  cautelam,  et 
dolosa  labia  et  linguam  malignam  habentibus  materiam  subtra- 
here  murmunindi.  Quamvis  igitur.  ejusdem  Ecdesiae  atilitate  et 
oecessitate  cogeate,  utpote  quae,  postquam  Coostantioopolita- 
Qum  Imperium  derolutum  fuerat  ad  LatiaoSf  non  fiierat  ordinata, 
unde  Don  ad  alium,  sed  ad  aos  taotum  eius  ordioatio  pertinebat, 
te  iD  CoQstaatiaopolitaDiun  elegerimus,  et  eligendo  confirmave- 
rimus  Patriareham,  et  muDus  taadem  coDsecrationis  tibi  dnxe- 
rimus  impeadeDdum :  quia  tamea  eidem  Ecclesiae  auferre  nolumas 
clectionis  eaDooicae  libertatem,  in  qua  ipsam  potius  maoutenere 
proponimus  et  forere,  oolumus,  ut  ex  facto  nostro  aliquid  ei 
praejudicium  generetur,  quomious,  cum  eam  vacare  coDtigerit, 
canoDiee  ordinetur. 

Datum  RoMAE,  apiid  sanctum  Petnim,  III  Kai.  Aprilis, 
anno  octauo. 

CXLIII. 

Iiituttlas  III  tiradeisl  fatriarck»  ■)  et  sarragaaels  du. 

Certiorem  eam  reddit,  a  ae  decretttm  fuisse,  ne  clerici,  qui  tunt 

npud  Patriareham  Constantinopolitanum ,  »acerdotia  amütant. 

A.  d.  120K,  die  30.  in.  MirUi. 

lonoc.lll  epist.  lib.  VUf,  ep.XXVI  ed.Brequigny  T.U,  p.669. 

Cum  Eeelesia  Constantinopolitana  in  nouam  nunc  quodam- 
mudo  iafantiam  reaascatur,  et  taoquam  parvula,  nee  habens 

< )  Benedict  US  Falerius,  coli.  Ug  h  e  1 1  i  IUI.  sacra  T.  V,  p.  1134.  Rationes,  qus  inter 
ipgnm  w  Ptpam  intcreeaserint.  illaatrant  huiua  epistolc,  sc.  I.  VII,  ep.  LXXIV.CC. 
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ubera  ofli'eiosa,  matris  sollieitudinc:  iioscatur  plurimum  indigere, 
ipsam  uberibus  consolationis  nostrae  lactare  clisponimiis,  et  ex 
diuitüs  nontris  eius  inopiam  relevare.  Cum  igitur  tndigeat  cle- 
ricis  prudentibiis  et  periüs,  qtii  laiconini  vitam  verbo  aPiÜficeut 
et  exemplo,  ad  petitfonem  venerabitis  fratris  noslri,  Palriarcliae 
Constantinopolitani,  concessiirius,  ut  clerici,  qui  oiim  eo  ad 
partes  Oonstaatinupolitanas  acccsserint,  sua  benotieia  noii  amit- 
lant,  sed  proventus  eorum  ipsis  integre  persolvantur,  donec 
Status  terrae  illius  nobis  plenius  iniiotesc&t,  dum  tamcn  ex  hoc 
propter  numerositatem  dencoi-um  volentiiitn  trnnsire  cum  eo 
aliqua  Eeclesfa  enormiter  non  gravetur. 

IVIonemus  igitiir  frateniitatem  vestram  et  exhortaifiur  atten- 
tlus  et  per  apostollca  vobis  scripta  mandatnus,  quatenus  cleri- 
cos  illo3,  qui  volueriut  sequi  eum,  nee  vos  contra  tenorem 
iiitlLilgetitiae  nostrae  aliquatetius  molestetis.  oec  permittalis  aut 
facialis  ab  aliis  moles^tari,  quin  potius,  si  qui  eos  molestaru 
praesumpacrint,  praesuniptioiif'm  eonim  monitionc  praemissa 
per  districtiDnem  ecclesiasticam  appellatione  postposila  com- 
peseatis. 

Datum  RoMAüf  apuH  sanctum  Petrum,  III  Kai.  Aprilis, 
acao  octavo. 

CXLIV. 
Sscrsmpntnui    fnnvnlcariiiii    äfpnlatonun    tu    rcclesla    patrhrthnll 
CanstABiinopolilana. 
A.  d.  120S.   d.  S.  m.  ftlaJii. 
Lib.  Alb.  hl  35  sq.    Lib.  Pact.  ].  fgj.  \ä9.  Cfr.  Wilken.  L  c. 
T.  V,  p.  33Q. 

Tn  nomine  dei  cternl.  Amen. 

Aono  domini  millcsimo  ducetitesimo  quinto,  die  ociaro 
intrantCt  mease  Madii,  indietione  octava.  Ri:v>qai.ti. 

[n  presentia  domiiii  Ralneni,  Olü  domini  Henriei  Danduln, 
dei  gratia  ineliti  Venecie,  Dalmacie  et  Chroacie  Ducis,  eiu&que 
di^nitatis    vieem    fr^rentiN.    asaisteivtiiimque    sibi    sapienltmi 
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cuiiscilii,  videlicGt  Pelri  2iani  coiiiitis,  Henrici  Naviguiusu,  Putr! 
ßarKoni,  Laiireiitii  Quirini,  Johannis  Tomislo^),  Phiüppi  plehani 
sancti  LuCe.  tnä^fiätroruni  Fredfiiei  el  Plülip|ii,  cänofiicortirn 
Baacti  Marci; 

qiiidaiTi  clenci,  videlicef  Ailsmv  prcsbjter  saiicti  Süvestri, 
Johaunes  Delon,  saactl  Martmi  presliyter,  Oto'}  et  Marüiius, 
presbyleri    sancli  Jeremif,    Petrus  Slermiuiis,    sancli  Ajiuli- 
naris  ^)    presityler,    Jacobiis    Marraou  *),    Hiacunua    ««clesie 
Castelli'),  Mathias  Magla  in  Zoco.  presbyter  siincti  Symeoais 
|irophete,  Lennardus  üaJbu,  presbjtcr  et  picbatiiis  sancli  Johan- 
nis  CKrisüslonii,  Nicolaiis  Tyntc/'),  presliyter  et  pk-lianiis  sancli 
Nicliolai.  Nicolaus  Thomas,  pri.'sbylei-  »aticle  Maig-arile,  Petrus 
Salinben,  presbyter  s&QctJ  Panlaleonis,  .luhannes  Marao.  pres- 
bytcr  sancte  Lucie,  Petrus  Ruibiilo,  clicricus  saneti  MarcJ,  supra 
sancta  cvangdia  iuravcriint,  qiiod  bona  fide  «ervabunl  ea,  que 
in  capitiilari  superposito  evaii^^etiis  roiatinebmilur,  ciiius  tenur: 
J  urnm  eni  um  e  nnonir  nrnm. 
„Juto  ego  (sigia  pro  uomine  iuraulis),  f.tectu»  caHonicus 
ecc/esie  eancle  Sophye,  i/urtä  non  fligam,  neque  pro  posae  meo 
recipiam  in  prefata  erc/eata  mncte  Suphye  archidiaconum, 
(irchipresbyterum,  prepoxifum,  decarium,  ihesaurarium^  nei/ue 
aliquem  in  alium . . .  ^  canmifrum^  nifii  vct  nactione  Yeneium, 
vel  tafem^   qni   in    aliqua   ei'chxia   l'etwlovnm    iuslrtufiünein 
habuerit  per  (tecenm'um.   Et  a  qiiuiibet  pret/iittfriwi^  me»  icm- 
pore  eteeto  vel  recejtOi^  piisi  eleethmem  vei  receptionem  simiie 
fnciam  iurmnentum  preafarfr  nfc  umquam  operam  dafjo^  quod 
«upradicta  infringi  debeant  nut  immutari.'* 


<}  Tpni»lo  LP. 

*)  Otho  LP. 

')  AppoLiqvrii  LP. 

»)  Mdiranii  LP. 

^^  diac.    Castellane   ecciesie 

LP. 
•3  Tinet*  LP, 


')  LncuiiK  aignuui  [io»uiniiiB,  hmd 
dubi«  sie  C'ipl'Ondip:  in  sllum 
persDnaluni  indiclaeccle- 
tift,li«qD4  PitriarcltaiiiC«il- 
staatioopolitanuiD.  nisi 
nalioae  Vcnelnni.  QequD 
alivn  cinoni{!iua  elr. 
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üoc  sacrutnfiituni  in  scriptis  publicis  redigt  H<--be(,  et  uil 
manus  procuratorum  sanctl  Marci  sitie  fraiide  tr»Dsnaitti, 

Actum  in  eeclesia  sancli  fiHarct  pruiciniD  palatiir  Ducali. 

Ego  Jacobus  Mariano^  iliaconiis  et  canoniecis.  saticte  Sopliye, 
mmag.  ft,  e,  manu  med  mbscripui), 

Eigü   Petrus  Ruyhulo,   suhdiaeonus  et   caaonicus   aancte 
Sophye,  mmsB. 

Ego   Jobannes    Belon,    prtsbyter    et    canotiicus    saQctc 
Sophye»  mtnss. 

Ego  Matliias  MalisKuco'),   presbyter  eif  canomcus  saocte 
Sopbye,  mmss. 

Ego  Oto"),  [ircsbyter  yt  canonlcus  sancte  Sophyt%  mmss. 

Ego  Adam,  presbyter  et  canonicus  sancte  Soptiye,  mmas. 

Ego    Petrus   Stermmiis ,    presbyter   et  canonlcus    sancte 
Sopbye  Constanlinopolitane  ecciesie,  mmss. 

E^o    Johannes    Marao,    presbyter    et    caniinicus    »nncte 
Sojjbye,  mmss. 

E^o  NicholausTincto,  presbyter  et  plehanussaucti  Nicholai 
et  canonicus  sancte  Sophyp  Constantlnojiolitane  eeclesie,  mmss. 

Ego  Nicbolaus  Tbomns,   presbyter  et  canonicus  sancte 
Sopbye  Constantinopolitane  eeclesie,  mmss. 

Ego  Marlnus  Vitalis,  presbyter  et  canonicus  sancte  Sopbye 
Consta ntinopoli tan e  eeclesie,  mmss, 

Eg^o  Phylcppus  de  Lupriolo,  plebaans  eeclesie  saDcti  Luce, 
tt.  BS.  fi,  e.  testis  euhscripsj). 

Ego  Phylipus  Russe, subdiacoQUS  eeclesie  sancti  Marci,U.6S. 

Ego  Mü^lster  Federicus,  caaonicus  sancti  Marci,  tt.ss. 

Signum  supraseriplorum: 
Leonard!!  plebani  et 
Pelri,  presbyterorum, 
qui  hec  fien  rogaverunt. 


*]  MiliiamcD  LP. 


•)  011.J  IV. 
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peiBuneUum  tu  preiUcta  ecdetiü^  ne^tte  l*ati'iarr/ia/u  (inj  ton- 
Hlnnlinnpolüanum,  nisi  natione  Venelnm.  ner/ue  alinm  canont- 
ctim,  niJfi  rei  natione  Yenetttm,  vel  tulem,  qui  in  nUqiia  efcienia 
Vetielfirmn  in»lifutionem  hahtit  per  deveiminm.  Et  a  quolibet 
predicforum .  meti  tenipnvt'  etecfn  ref  recepto,  pnst  efectionem 
oel  receptionem  simüe  faciant  iuramentum  prestari,  nee 
ttmquam  operam  dabo,  qwid  «uprar/icta  inf'rhigi  thheant  auf 
immutari.'*^ 

Hoc  sacmmentuni  in  scriptii«  publicL?  rt»tig(  «lebet  el  ad 
manus  procuratorum  sanft!  MaicJ  sine  fratide  Iransmitli. 

Actum  in  cainera  carnbellarie  DucaJis  aule  Venetiaue. 

Sig-num  «uprascrlptoniin;  Johan^i^  Theodi  presbittri,  Phi- 

tippi  diacoai,  Alberti  subdlacoiii.  N'alniis  «lenci ,  qiii 

acribere  non  potuerunt,  pro  8i?  scribere  et  hoe  ropfaveruiit  tieri. 
Ego  Michael  Bonifacit!*i,  presbjrter  et  notariu.i,  rogatus 
inlerfui*  ef.  prout  vidi  et  atidivi,  scripsi.  complevi  et  ruboravÜ 
Ego  ViTianiis.  srriptor,  nolHriuü  et  iudex  domiiii  (Itin- 
rici,  Roinanorum  Iniperatoris,  autenticum  Kuius  vidi  et  leg^i,  nee 
addidi  nee  tninui,  nisi  quud  lu  eo  invcai,  ideocjuc  lideliter  eiiem- 
plavi  et  propria  manu  tirmari  atque  subscripsi. 

CXLVI. 

TbomAs  Hanraconns,  Patrlarclia  C«Dilao1tniipslilaDa«,  Kcelrslas  Veae- 

ivrnm,    Coa'^laaliQope'II    pa^Eta;«    H    PntriarrhiP    CirBd*'n<ii    üru    nllls 

Praclatls  Teaells  »nbjFTtas,   ab  amol  falriarchar  fAnitaatlaopolitaal 

8BbJec1f*ar  eirni|ilaK  rtist  drdarat. 

A.  d.  1205.  die  15.  m.  Mail. 

CccUsiae  Venettie  »ntiqua  mAnumenlii  ed.  Flaminiuü  Ci>r- 

iielius,  decadis  XI  p-dvle  [lostc'i'inre,  pag.  230  et23L   Kn  urchirr» 

s.  Georgii  majoris  Venetinnim. 

In  nomine  Doinini  Dci  et  sulv&toris  oostri  Jesu  Christi. 

Anno  iricaniatioiiis  ejus4lem  millesimo  ducenlesinio  quiulü, 
mensis  Madii  die  quintodccimo  iutraiite,  eodem  mettJje,  indictiuiiu 
üctara.    ltivü.tLTi. 
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Dlgoitalis  iiostrae  oflicium  clecenler  [et]  uliliter  tuiic  eieiiui 
compyobamus,  si  et  ipsis  ecciesiis  Jura  sua  illibata  curainiis  et 
integra  conservanuis.  Sicut  eniin  uulli  ultra,  quam  nioreatur, 
aliduid  a  Dubis  est  fuvore  gratie  coucedendum,  ita  iicmiDi,  qui 
8ui  jtirts  esse  dinoscitur,  a  nobm  est  ullateaus  ilencgandum. 

Igitur  nos  Thomas  Mauroceaus,  divina  fareute  gratis  Con- 
stantiuopotitanus  Patriarcha^  quia  niaiiifeslum  et  certissimum 
nobis  est,  quod  Vtnelorum  Ecclesie,  que  tarn  in  urbe  Constan- 
tinopolitanaaunt,  quam  iu  alns  tmperii  partibus  constitute,  null! 
Patriareharum  Grecurum  fuere  aliqua  unquam  contradictione 
subjecte,  sed  in  omnibus,  iu  splrituatibus  et  tetnporalibus,  sine 
exactione  aliqua  cum  omuibus  pertirieotiis  »uh  libere  —  licet 
dominus  Papa  Inoocentius  concesserit  nobis  in  cunctis  Romanis 
Eecles!i$  plenam  et  intcgram  jurisdictiunein  habere  ' —  in  boc 
81  quid  juris  habemus  vel  raci[)ne  pririlegü,  vel  coacessionis  a 
dicto  domino  summu  PonliUce  nobis  facEe,  aut  modo  abquü  alio, 
ipsijuri  nüsiro,  nostrorumcaoünicürumconsensu.prorsuä  renun- 
ciamus,  ut  Ecclesie  ipse,  sua  juaticia  nun  private,  pleae  suo 
jure  uLantur»  et  siue  aliqua  alia  exactione  sint  libere  et  ab  omni 
nostra  et  successorum  nostrorum  jurisdictione  exempte. 

Hec  autem,  que  contincntur  s^uperiuj;,  canonicorum  noströ 
eonsensu  cum  noslris  successonbus  nos  promittimus  sorvaturos. 
Et  si  in  aliquo  contra  templaverlmus  venicndum.  vobia  dorn. 
Benedicto  Faletro,  Gradunsi  per  Dei  gratiam  Patriarcbe,  vestrJs- 
que  successorilins  et  onmibus  epjscopis  veslns,  abbatibus  alia- 
rumque  Kcclesianim  prelatis ,  qui  Ecciesias  habent  in  Imperio 
supradicto,  eorumque  successorlbus,  unicuiquc,  cul  non,  servatur 
promtssio  supradicfa ,  cum  iiostris  auccessonbns  ilebeamiis 
penc  nomine  emendare  marcas  puri  argenll  centuin;  et  pena 
soiuta,  que  supradicta  auttt,  6rma  semper  iu  perpetuum  peree- 
vercnl. 

Eg-o  Thomas  iWaurocenus,  Dei  grati»  sancte  Constantino- 
potitane  Ecclesie  Patriarcha  m.  m.  ss. 
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Signum  Nicolai  Tinto,  presb.  et  [flcbani  S.  Nicolai,  canonici 
S.  Sophie  CoDataDtinopolitaiic  Ecciesie,  qui  ad  id  paratus  sub- 
scribi  nomine  suo  rog^vit. 

Signum  Nicolai  Thome,  preab.  Ecclesle  s.  Marg-arlte,  cano- 
nici snprüBcripte  Ecciesie«  qui  pariler  subserlbi  pro  se  rogavit. 

Signumiacohi  Mayrano^  diac.  canoait:!  suprasüripteEccIeste, 
qui  pro  &e  subscribi  rog;avit. 

Signum  Adam»  presb.  canonici  suprascripte  Ecciesie,  qni 
suo  nomine  Buhscribi  rogavil. 

Signum  Ottonis,  presb,  canonici  snprascripte  Rcclesle.  qui 
suo  nomine  subscribi  rogavit. 

Signum  Petri  Ruibulo^  snbdiac.  canonici  suprascripte 
Eccleste,  qui  suo  nomine  subscribi  rogavit. 

Ggo  Martinas,  presbiter  et  canonicus  Ecciesie  sancle 
Sophie,  m.  m.  ss. 

Ego  Palernianus  de  Putheo,  subdiaconus  et  notarlos, 
compleri  et  roboravl. 

Ego  Paschabs  Mauro,  subdiaconus  et  notarius,  eiem- 
plam,  sumptum  ex  autentico  präedicli  doniini  Constänlinupoli- 
tani  Patnarche,  pjus  sigillo  munitum,  scripsi,  nee  minui,  nee 
ampiiavi,  complevi  et  roboravi. 

CXLVII. 

laB»centliii4  III  Constantiji'apolltano  Imptrutori. 

Trunsmittit  ad  Graecos  ß[enediclmfl],  liltiti  »aitciue  Suaanitae  prea- 

bylerum  cardinaiem,  apoatolicae  Sedis  a  tatere  Legatum,  iUumque 

Imperatori  cmmntiHdat. 

A.  d.  120S,  dk-  15.  m.  Mudü. 

Innoc.  m  epiat.  liL.  VJU.  ep.  LV  ed.  Brequigny  T.  11. 
pag.  701.  Kaynald.  I.  c.  §.  14.  Gesta  linioc.  c.  C. 

Divisls  abis  vestibus  Doniini  Jesu  Obriati,  tunica  incon- 
autilis  uni  cesatt  in  sorlem,  ut  ipsius  EecEesia,  quam  aicut 
vestimentiim  induit,  una  esset,  et  in  ea  unus,  veint  in  piscina 
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pralnatica,  saDaretur.  eilra  ipsan  linyeotiam  luoltitailiDc 
neale.  /n  eireuitu  etenim  ümpii  oatiii/«!/ «  ^  üi  Am  nfrarr 
Nfyiiuvji/,  11/  ganentur,  enm  meni  tUtim  iti^etrm-e  mam  ra/Mf; 
ei  v&e  imgreJiaiti  terram  Jtimhu  rtw.  Vi  rliro  ^smh  flfibata 
verilM  semretnr,  mnin  «den  Donnie.  tid«fiert  beataa 
Ptlmm,  capat  «onstitait  et  magülnm,  at  <fiusi  Noe  src^aK. 
eitra  quam  aolmanlia  dereücta  in  dOmio  sabner^ator.  ia  warn 
cubito  eoasBBmaretf  pro  eujns  fide,  ne  in  saa  passioac  4e6t^ 
rel(  specialiter  eionTit,  dileiii  prampteBi.  nt  fratres  ■■« 
awren»  aK^andii  cotfirtBaret 

VeniiBtoBin  Gracrorum  E«dnia  nafue  ad  h*e  Iripin  ah 
onilale  deettoaBS,  poal  erreapn  sodalinn  cn^eaiidiK.  ipsän  wagjatia 
M  subtrviit.  «1  «t  Epkmtn  foctl.  ijokä  toiamim  sedocta  ino- 
earH  Ae^plmn.  et  ad  Assvrios  pnopcnril,  rl  q«»e  4diwial 
propter  lempos  «se  nagistra«  rvrsn  indi^ov  ndetur.  nt  docea- 
tnr,  qtiar  siitl  et^menla  Piordn  scmoBini  Dri,  ro  qaod  p«c- 
canl  in  dlnm,  qnj  onu«»  cdoc«!  rmUtea;  et  ettM  ide«  st 
hfignitas  Patm  el  Fun,  pMcataiw  eMaMHBB  rn  tum  ei  maS- 
9«itate  praesaoitur  proeeafi»«,  «i  derst  <)uae)ibet  mataria 
enoaaodi.  Fninenlim  qnoyie  non  ejrcH  a  dwAo,  nt  peccant 
w  eam,  a  qaoSpiritam  saactain  proredne  mait  «mfitcri,  mm 
aUrDdea«.  at  debuit.  qnod.  qai  FÜina  inboaant,  injarialur  A 
Patri.  qni  est  aanni  eon  ip«o.  Ad  iraeaadba  er^.  qua» 
Epbralai,  in  aBarilodinbns  mm  Domiann  praTocavit.  ab  iUuis 
■agiilrrio  Jueedeado.  qni  Cepkas,  id  cbI  mptf ,  mcniit  appd* 
tfaf);  rtcfd«!»^  a  Jada.  »o  m  Saaiarka  s«Eo  coUocato,  pr»pter 
^aod  sapcr  nm  feait  na^rwt  ipiiai,  iaiqaitale  aaa,  qnan 
Amt^rrbaei  popaK,  coasaauBata.  Vocint  eaiu  OonÜBos  awM 
«■•cti6r«t«s  rl  forte«:  H  mtfr«^  sml  poftas  ejus,  p^  qoof 
anle  perXtis  m^,  nacaai  saaa  afis  agncoüs,  q«  säi  sws 
«rÜHis  reddeet  frartaa.  bwUil  cirnlrada».  Graeeonin 
«ie  ab  laobe^raÜbK  ri  sapervtHiM»  trassblo  ad  obedieiK 
a  et  deTolo».  qii  saper  ahari  fboUi  Doomum  saonna 
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otferant  viluloa  labiorunv,  Ti-aiislato  ergo  ImpcrJci,  iiecessarium. 
ut  rttus  sacerdolei  transferatui-,  i^uätenus  Ephrui'm,  reversus  ad 
Jiidam,  in  azyinis  siucerilatis  et  verilutis,  expiirgato  ferraento 
veteri,  epuletur. 

Ut  autem  in  devotJone  ac  fidei  puritiite  juxta  institutiones 
sacrosaoctae  nomanaeF^cctesiae,  quam  Dominus  oniniuiti  Eccle- 
siartim  matrem  constituit  et  magistram,  praedicta  Ecciesia  ple- 
niu3  ioformetur,  nos,  qui  curam  g-erere  omnitim  Ecclesianim 
Leiicmur,  quibus  in  beato  Petro  praecipit  Dominus  pascere  oves 
suas,  ipaam  tanquam  ßliam  pnncipalcm  et  specialem  visilare 
Tolentc's,  quoniam  occupationes  assiduae,  quibus  plus  solito 
praeg^ravamur,  nos  ad  eauidem  Ecctesiam  accedere  personaliter 
non  permittunt,  etsi  audiverimusilliicdilectos  filios^  SfofredumJ, 
lituli  sanctae  Praxedia,  et  P/etrumJ,  lituli  sancti  Marcelli  pres- 
liyteros  cardiuules,  aposlolicae  Sedis  Lii^atos,  de  Hierosolymi- 
tanis  partibus  aecessisse;  qnia  tarnen  super  hoc  mandatum  non 
habuerant  speciale,  dilectum  (iliiim,  U[eiiedt'ctumJ^  tltuli  saiictae 
Susannae  presbyterum  cardinaleni ,  apostolicac  Sedts  Legatura» 
virum  utique  providuin  et  discrotum,  literatum  pariter  et  lione- 
stum ,  quem  ioter  ceteroä  fmtres  nostros  sinceritatis  Lrachüs 
ampFesamur^  ad  partes  ips&s  a  latere  oosiro  duximus  deslinan- 
dum,  ut  juita  verhum  propheticum  eflGeacius  et  ralidius  cvellat 
et  destrnat,  aediücet  et  ptantüt,  prout  quaelibet  suo  viderlt 
officio  indigere. 

Nos  antem  sententiam,  quam  canonicc  protulerit  in  rebelies, 
ratajD  haberi  volumus,  et  praecipimus  ioviülabilitcr  observari. 
Quocirca  Imperialem  uiagniticentiam  rogamus  Bttentlus»  monemus 
et  exhortamur  In  Domino,  qtialenus  ipsum  taoquam  personani 
nostram  benigne  recipicnä  et  honoranti,  in  cujus  persona  houo- 
rari  reputamns  nos  ipsos,  eidem,  cui  dediraus  specialitcr  in 
ntandatis,  ut  ad  lionorem  et  profectum  lu\im  diligenler  et  pru- 
denter  intendat.  tuuin  praebeas  aiixilium  et  TavüLem,  iit  per 
ipsius  industriam*  te  favente,  statu  itlius  Ecciesiae  reforuiato, 
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ab  Ko  mereari»  in  solfo  atabiüru  a  cujus  dextris  in  vejstilu  (kau- 
i'uto  regina  i-ireiiinamifta  varietate  eoiisJBLtl,  c^t  nus  pro  honori' 
ipsi  exhibito  tiine  celsitudinf  (pnenmur  ud  gratiarum  ubcres 
»{.'tiuiies. 

Datum  lilibus  Mail. 

CXLVIII. 

iBBtientiss   l[l   .Irrhicplscwpls,    GpI«r«pU   rl    DnlversU  FritUli»!   ia 
Imperial  ionslantiiiopftlitana  naoütitotti. 

Mandat,  ut  Legatum  Sedh  apostolicce  benigne  recipiant  et  ho'ttori- 
ßcc  pertracfent,  eiuaque  elatutii  obseruent. 

A.  d.  1209,  m.  Madio. 

Inrioc.   III  eptst.  lib.  VIII.  ep.  LV1   ed.  Brequi!;ny  T.  IJ. 

\i'j^.  702.  De  hat!  chtiria,  et  tjuae  seijuiintur  duse  jiroximaE,  Imec 
suliiüliil  edilor:  „apograpkum  ephlotarum  LV7,  LVIl.  LVIll,  quod 
Uli  ßdem  ajingraphi  Conti  cnm  ceterit  exueribi  curaveramm,  e 
ni<tnihua  nostrist  quo  cnmt  neai-imus,  e.rcidit.  Iddoifin^  arguntentn 
ttmtimniwdu  hie  cvkibere  possamue.  Vtrum  e  schedis  noslris 
finsre  tres  ejnstola»  in  autographn  ArrhitH  Vaticaiii  fol.  i7  et  t8 
descrip{as  esae ,  pro  compcrto  haf/emus". 

CXLIX. 

lnDoreiilia<i  III  HarrhlAnl  HnntU-Frrriitl. 

(li  Itomatuim  Eeclesiam  diligat  et  honoret 

A.  d.  l^OS,  m.  Muain? 

IhiKM'.  III  episl.  lih.  VIII,  ep.  LVIl  cd.  Breqiiigny  T.  II. 
pag.  702. 

CL. 

Marthlo  Montls-Perrxtt  InnacfiDtl«  III. 
De  stio   erga  Eeclesiam   Humanrtm  amare  et  obaequio  oraiorcm 
ad  Papam  mitttt,  et  ewn  de  rebus  apitd  CoHslaHliiiopoHm  geett* 

certtnrcm  frtctt. 
A.  i,  i-iOS.    m.  Madio? 
hinnc.  III  epist.  lib.  VIII,  ep.  LVIII  ed.  Bröquigny  T.  U, 
pag.  702.  Cfr.  Raj-naldiis  I.  r.  §.  8, 
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CLL 

lM«ceiitlai»  Jll  ß(>n<rillcla>,  irtnii  ssucU^  Sn^anuAr  rrtthyUeo  CnrdE- 

uill,  apos'tvlicae  Sedis  Ivgato, 

inditlgelur.  quod,  nisi  Patnttrcha  CnmtanimopnUtanMn  in  Eccleiia 

Constnntiiwpodiana  idoneor  viroe  aastcmat,  ipae  viros  lUeratoa  rt 

hnneslaa  itistittuit  in  dicta.  Et'.ctesia^  prüut  vidftrit  expedlre. 

A.  d,  \%m,  die  30.111,  Mai. 

Innoo.  III  epäst.  lil..  Vlll,  .'p.LXH  ed.  B  r^tjuignyT.  II.  p.  706. 

His  fiducialfus  et  plenius  eominitlimus  vices  oostras»  quuriim 
probitatem  et  scJentii^nn  jiigiter  experimur.  Cum  ergo  plenae 
Legationls  officium  in  Imperio  Constanlinopolftano  tibi,  cuiiis 
(liseretionem  in  miiltis  sumus  experti,  diixcrimus  committendum, 
ut  illud  [iieliiiH  et  pleulus  exequaris,  reclpiendi  eessiüD>em  episco- 
porum,  et  transferendi  eos,  undecnnque  sint,  qui  ud  sedes  aüus 
in  eodom  Impcnü  constitiitns  fucrint  postuUti.  liboram  til»! 
coQcedimus  auctdritalc  praesentium  facuttatein,  simiiiter  coacc- 
(lentes,  ut  eos,  qui  pro  violenta  munuum  iiijectjone  in  latae 
sententiae  ('aiionem  iucidcntnt.  •seounduR)  Ecciesiae  formam 
absolrss. 

Ad  haec,  cum  venerabili  fratri  nostro,  Patriarcbae  Con- 
»tantinopotitano,  dui^erimuäindulgcndum,  ut  ad  Ecclesiarn  Coii- 
stantinopolitanam,  Patriarchaleni  videlicet,  ?q  qua  vel  nulli  vel 
pauci  erant  timc  temporis  canonice  institiiH,  idoneos  viros 
a&sum«rct,  addlto,  quod  nee  carai,  aec  sanguini  acquiescerct 
aliter,  quam  deeeret,  sed  attenderct  merita  et  acientiani  ponde- 
rarct,  quoniain  in  omni  gente,  qui  faeif  Justitium,  aceeptus  est 
Deo;  auctorttate  tibi  praesenttum  indulgemus,  ut,  si  PatWarcha 
ipse  B  tc  eommonitus  proceolerc  forte  neglenerit  Tel  distnlcrit 
juxta  formam  indulf^entiae  sibi  datae.  tu  in  eadem  Ecclesia, 
qiiae  sicut  Ecclesia«  ali^s  in  Oonstaatinopotitaiio  Imperio  con- 
stitutas  dig^nitute  praccellit,  sie  debet  inter  eas  personarum  iion 
tam  nuiuero  efllorere.  de  quaeuiique  riatione  viroa  Jileratüs  et 
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honestos  instltiias.  prout  trideris  eipeiiire,  tam  io  hoc,  ifmam^ 
allis  süprascriptis,  suhEato  appeltationis  obstaeuig,  procesoams. 
NulH  er^o  etc.  —  Dalum  Xill.  Rat.  JimiL 

CLll. 
Inauitlas  Itl  utirn«  tltn  et  p*pil*  !■  CMtÜam*  ttttHtm  «pii 

C«a»UattA*r*liai  c*»tiliU. 

M(tndat,  ui  super  Terror  satwitp  recuperaiitme  impfratari  Comttmm- 

tinopolitano  tribuant  auxtUam  et  cotuitmm. 

A.  d.  120S.  m,  Miio('), 

Inriuc.  ill  epist.  Itb.  VIll.  i*p.  LXllI  «d.  Breqaignj  T.  11 

paß.  TOti^  qui  de  bac  et  »eqii«nti  «pislob  bec  adnoUl :  ^ttpogroffumt 

tiuarttm  harumee  epixtolarvm^  quod  ad  fidcm  apoyraphi  Comti  aam 

ceteris  exgcribi  curaeernmnr.  e  manihu*  »ottrit.  quo  casu  timeimuM, 

exciHitr    ideoyne  argttmenta  hie  itottummotia  fj-hthere  jiiiiiiiiwi 

Verum  e  $cketli*  nottri»,  hasfe  epüloln»  in  atifOffruph«  ArcAirü 

VtUifani  foL  19  imrrta»  e»»e,  pro  comp^erio  hattmiut^. 

CLIIl. 

tntrti^i«  tu  PatriKKht«  «t  «ili«n*  tVr*  CttM4itiMf«lItutb 

Stainii .  t/twd  unirerMi  praelati  evHrentnalium  Eeetesianim  apnJ 

CttMluttitMapoIim  pontarum.  cum  Erelegiam  CäMStamtinupoHtanam 

oaeare  coatigerit.  in  Ecclnia  *■  Sophia  convenioMt  ad  tnxelmmdm» 

df  etectioite. 
A.  d.  I30S.  Ol.  Mim(?). 
I  tiDivc.  tu  epist  lib.  Vm.  ep.  LXJV.  ed.  Br^quigay  T.  II. 
p.  706  (vid.  ^ptst.  ant^c^dent^)- 

CLIV. 

C«MlrMUU  Phcidarwi   tisikiuma  ftr  lariaaH  fita«,   Famtalea 
C*a!ti4iliR«p«lluaaik. 

A.  A,  ISO»,  die  2.  cn-  Jidn. 

Liber  Albus  M.  4fl.  Liber  Pa^-Ionim  I.  15?'. 

LaoreDlitis  de  Uooaci»  pa^.  142:    P»rt  oiitwn  Brmriri 

ßmmdmtit  paputuM  VatHia  arUtea*  iu  Cpoii  Poteatatem  »ibi  pra^ 

fforei  iVorünaii  Geno.  iia^tit  (I.  ita  qvod)  deinde  pnat  iptam  Ute 

€$ttt  PvteHeM .  quem  Ouje  VenHiarum  aim  tua  eousUi«  iliuc 

ttrrt.    Cfr.  Le  Br«l  L  1.  I.   p.  4fi3.    E.  Ctrofcna  deJI«  ii 

'«wi  IV.  S?*   5SS. 
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In  nomine  domini  aostri  Jhcsu  Christi.  Anno  domiiii  mil- 
lesimo  ducentesimo  quinto,  secundo  die  exeunte,  inense  Juuio, 
in  festivifate  saiietorum  »iiostolortim  Pctri  et  Pauli,  ioilictione 
oetava.  CoNsiANrinupoLi, 

Dipfniim  atqiie  conveDicns  esse  dignoseitur,  et  a  rationis 
tramile  non  deviat'),  quod»  quicumqiie  potestatlve  tarn  [in] 
Imperio,  quam  civitate  vei  castro  constitutus  fuerll,  omntmodo 
debeat  pei'tractare,  quod  de  ^ugmentatione  fuerit  loci,  cui  ips& 
dotninari  dignoseitur. 

[gitur  nois  Marinus  Geno,  Dei  gratia  Venetonim  Potestas  in 
Romania  ejusdemque  Imperü qtiaite pärtis  et dimrdie dominator'), 
una  cum  judicibus  et  sapientibus  constlii  t>t  cünlaudLitu'')  popuÜ 
Venetie  et  de  aliis  geatibus,  quod  nus  dedimus  de  nostria  bonis 
infeodo*)etrecepimusin9ervitio  domiüi  Diicls,  etem'm  Veneti, — 
pertractantes ,  quod  de  magnitudine  fuerit  et  honure  tam 
Venecie,  quam  nostre  partis  Romanie,  statuentes  staluiraus  de 
possessionibus,  quas  habemus  [In]  hnperjo  Bomanie,  tam  in 
Coiistantinopoli,  quam  estra  Constantinopolim:  de  hlis,  quod 
datuni  hiihemcis  vel  ditrt^nfur,  nullus  bomo  au^leiit  alienaudum, 
aisi  Venetico^  Et  qualiscuntjne  persona  contra  hanc  oi'dinatioDem 
Ire  presumpserit,  ille,  qni  acceperit,  nichil  ei  valere  debeat;  et 
ilL^it  qui  dederit,  cmendare  debeat  nostro  i?omuni  aurum  libraruni 
quinque.  Et  hec  conlaudatioüis  carta  in  sua  firmitate  perman^at, 

Quod  ^Q  Marlnus  Gcno,  Vcnetorum  Potestas  rn  Bomania, 
jnmss. 

^  Ego  Marcus  Dandutiis  judex  mmss. 

-}-  Ego  Jobannes  Üituri^)  judex  mniss. 

*}*  Ego  Jobannes  Barastro  judex  mmss. 

■^  Ego  PeErua  Michel  judet  comuni*')  mmss- 


')  daviat  LP.;  devcnint  LA. 
')  il  a  Ri  in  a  t  or  i  iubb, 
'^)  (!anlnudHtua    mss.     An   f>nti- 
InuduHonp? 


*)  fe©  mu. 
*)  Vilhiri  LP- 
*)  CAinTnuniA  LP. 


^^^^r            SA(V      r«NrriiMATtu  P^uDniiiiH  i-kstithtoiidm:  vk«  MAiimnM  Gxint.                   ^^H 

^^^^^1            -}*  Kg:a  Maren»  Sanudo  judex  comuni  mniss.                              ^H 

^^^^^1            -|*  IC^o  JuhaDiies  Mauroceous  conscilintor  [Uiabs.                      ^H 

^^^^^H            -|-  ICgo  Ueonurdus  M^ssario  cctDfidliatur  mms».                              1 

^^^^^B            *[*  l-l^o  DamianuA  Michel  conseiliator  mmss.                             ^H 

^^^^^H            *[*  ICg^o  Leoiiarrlus  Campolo')  camerarius  inmss.                       ^H 

^^^^^1            '1*  F^go  Johannes  Gradooieo  a^oi^atorr}  comuni  mmss.            ^H 

^^^^^1            "f  Ego  Üarclialolu-s  Aldiurando  eonesiabullo  mmss.                  ^H 

^^^^^B            -f-  Kgo  Johannes  Martinatto^J  ntnisK.                                        ^H 

^^^^^H            "j*  Bgo  Jacgpus  Gradonico  mmss.                                             ^H 

^^^^^V            -]-  Kg;o  Cardinalis  Gcorglo  mmss.                                              ^H 

^^^^^            -{-  E^o  MarinuK  Simit^cullo*)  mms».                                         ^H 

^^V                  -['  l'lgo  Michael  Ürso  mmss.                                                       ^H 

^^^^^^              ^   Kg'o  Petrus  Longo  mmsa.                                                          ^H 

^^^^B            j;  Kg'o  Petrus  Qutritto                                                               ^H 

^^^^^1             -j'  l-^go  Doniinieus  Fradello  mmss.                                             ^H 

^^^^^1            -j-  KjQ^u  Marinus  Kuscharl')  mmss. 

^^^^H             f  Ego  Jacobits  Pascfiligo  mmss. 

^^^^^             -f-  Ego  Petrus  Constnntus^  |>re&b)'tei'  et  notanus,  eoiniilevi 

^^H 

^^H                 f  Rgo  Bartholömeus  Caput.  diacODUs  et  nctarius,  vidi  et 

^^^H          legi  In  malre,  testis  sum  in  filia.                                                        ^H 

^^H                  f  l^go  Johannes  Faletro,  judei,  vidi  in  n:>atre.  lestifieo           j 

^^^H                                                                                                                                                        ^H 

^^H                        Ego  Dominicus  Superancius^),  diacontis  et  notarius,       ^^ 

^^^1            hoc  exemplavi  anno  domini  millesitno  ducLMitcsimo  se\tu  niensis            1 

^^H           Marcii,  sub  iddictlone  nona  coustaute,  nee  mlnui  nee  amptiävi.       ^J 

^^^^^     sed  comple?i  et  roboravi.                                                                  ^H 

^^^^^H                  Ego  Vivianus,  scriptor,  nutarlus  et  judev  domini  Heni-ici           1 

^^^^^     Romanorum  Imperatoris,  exemplum  hoc  extractum  de  auctentico          1 

^^^B          vidi,  Dcc  addidi  nee  minui,  nisi  quod  in  eo  inveni,  ide(j([ue  in           1 

^^H                ■)  Canpclo 

*)  Simitecula  LP.                                ^H 

^^^^B                 ')  avocatarin  LP. 

•>  Fuchniri  LP.                                       ^H 

^^^H               ■]  MartianciD  I.P-                            |      *>  Suparanf io  LP.                                ^^M 
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anno  domini  M.  CC.  VHII,  Indictlone  aeptima,  mensis  Junii  in 
libro  tsto  licleliter  exemplavi,  et  propria  manu  mcä  tii-mavl  ac 
s  nbscripst. 

CLV. 

lanoccntias  III  Karchiffiil  üoiitfHrerrall. 

üt  tlt'feniial  et  tueatur  au/ijitf/ntum  Connta/iiiiiopiiHlauum  Imperium. 

dotiec  Papa  fuerlt  mefim  instnictus.  an  üt  injuria  fiteril  faclam. 

A.  d.  120S,  m.  SepleQibri(?). 

I D  n  0  c.  III.  epist.  Hb.  VIII.  ep.  CXXXIU  ed.  B  r  e  q  ii  i  g  n  y  T.  U 
pag.  768.  Cfr.  Raynaldus  I.  c.  §.  7.  8. 

Quorl  inter  curas  diversas  et  occupationes  muiidanas  non 
■johim  inultipliicos,  sed  urgentes,  de  salute  anima«  tuae  eülllcitus 
et  Studiosus  exislis,  prudeutiam  et  devolionem  tuam  in  Domino 
cümmendamus.  Quid  enim  (evaii;;.  Maltfi.  16,  Sfi)  protkst 
homini,  ki  mundum  Universum  tucretur,  animae  veto  «uae 
delrimeiitum  patititar?  Aut  quam  dahii  homo  commutationem 
pro  animn  gua?  Fraternon  redimitf  redimet  homo?  Non  dahit 
Deo  placationem  suum,  nee  pretium  redetiiptionis  animae  mae. 
Laborabii  in  aeternumt  et  vivet  in  ßnem  (Psalm.  49,  7.  8.  9). 

Recepimus  narnque  literas  tuas  per  diJectum  filium, 
Sfofredumj,  iJtuli  saoctae  Praxedis  presbjterum  Cardinalem. 
oostro  apuatolatui  pi'a*iaentatas,  quibus  nobis  intimare  curasti, 
quod  corde  contrito  et  spiritu  sincero  ad  apostolioae  commo- 
nitionls  mandaUim,  spe  iodulgeutiae  generalis  inductuB,  votum 
crucis  solemnitor  emisisti,  el  ad  id  ftdelitcr  proscquendum  inlen- 
disti  scmppr  animiim  iocorruptum.  Quod  autem  ililus  adolescentis 
suscepisti  ducatum.  qui  fatebatur  Constantinopolitanum  \mpe~ 
rium  sibi  de  jure  dcberi,  cnnsilium  fiiit  dilecli  lilü,  P[etriJ,  tituli 
sanHi  Marcelli  presbyleri  ('ardinalis,  apostolicae  Sedis  Legali, 
nee  tarn  humaiium  consilium,  quam  necessitas  importuna,  quod 
post  Jadertincnsis  civitatis  exeidium  ad  arrpiirenda  victualia  in 
llomatiiam  exercltus  declirmret. 

I<'»nt<>*-  XII-  3fi 
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Vernm  ta  et  alÜ  Crucesignati,  facientes  de  necessitate  rir- 
tutem,  iDteadistis  in  ipsa  principaliter  procnrare,  ut  apostolicae 
Sedi  gratum  impenderitis  et  devotum  obsequium,  et  expectatum 
nihUoroinus  Terrae  saactae  succursum;  quod  ad  plenum  eon- 
sammasse  putastis,  cum  sioe  sanguinis  effusione  Regia  urbe 
capta  et  oecupatore  Imperii  effugato,  restitutisque  in  ipsa  simul 
patre  et  filio  ad  fastigium  Imperatoriae  dignitatis,  fecistis  ipsos 
incoactos  sacrosanctae  apostolieae  Sedi,  tactis  evangelüs,  obe- 
^entiam  exhibere,  Imperiali  nobis  scripto  traasmisso  ad  m^'orem 
fidei  firmitatem,  ut,  quod  ore  promiserant,  opere  adimplerent. 

Cumque  ros  ad  narigaadum  in  Syriam  totis  viribus  para- 
retis,  inaata  Graecorum  malitia,  juramentis  et  pactis  penitus 
Tiolatis ,  igue ,  dolo  et  toxico  iter  vestrum ,  non  semel  tantum, 
sed  saepe  nequiter  impediWt,  et  ad  occupationem  urbis  Regiae 
TOS  in  ipsorum  perniciem,  renitentes  et  invitos,  attrazit.  Qua 
sola  Dei  Tirtute  rairabiliter  triumphata,  quicquid  ex  tunc,  quo- 
cumque  modo  vel  loco*  fecistis,  voluntarii  vel  inviti,  communi- 
cato  cleri  vestri  consilio,  semper  tiabuistis  in  rotis,  ut  per  vos 
inobedieotiae  filü  redirent  ad  obedieotiam  matris  suae,  tarn 
debitam ,  quam  devotam ,  et  Orieotalis  Ecciesia ,  tanquam  prin- 
cipale  membrum,  suo  capiti  uniretur ;  quod  ut  plenius  et  melius 
posset  fieri,  apostolieae  Sedis  consilium,  sine  quo  perit  penitus 
opera  et  impensa,  suspensi  hactenus  expectastis,  et  adbuc  con- 
tiouis  desideriis  expectatis. 

Quia  vero  signum  crueia,  prout  asseris,  suscepisti  ad 
delendum  tuae  maculas  juventutis,  et  quicquid  apostaticae  labis 
a  retroactis  temporibus  siogularitas  humaoa  coutraxerat,  elimi- 
nandum,  oon  ut  gravius  et  liceotius  sub  umbra  religionis  et 
cnicis  vexillo  peecares,  ad  examinationis  nostrae  calculum 
singula  rcfereus,  io  omnibus  et  per  omnia  matris  te  exponens 
consiliis  et  mandatis,  ita  ut,  si  Romanlae  statum  et  tui  moram  in 
ea  noverimus  apostolieae  Sedi  et  Terrae  promissionis  efficaciter 
expedire,  teque  per  hoc  remisaionem  accipere  peceatorura,  oon 
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abnuis^aA»f/(i#?ypericulavellabores;alioquiQ,nonhBbitorcBpectu 
afl  possessiones  et  honoriflceDtias,  qua«  obtinea  affluenter,  iliud 
tibi  potius  injun^amus.  per  quod  abundantius  meretiris  iräiu 
suprcmi  judicis  decliaare:  sane  per  ea,  qriae  supcrms  sunt 
scripta,  tacitis  viderls  objcctjonibus  respondisse,  quae  contra 
Crucesig-natos  p08sunt  taliler  intorqueri.  Cum  enJm  vos  devo- 
veritis  in  obsequiiim  cruclfixi  ad  liberandum  Terram  sanetam 
de  manibus  paganorum»  et  sub  excommunicationis  intcrminatione 
vobts  fiierit  inbJbituni,  oe  terras  Christboorum  invadere  vd 
Incdere  tentareds,  nisi  forsan  Iter  veslrum  ipsi  nequiter  impe- 
dircnt,  aut  alia  justa  et  nec*ssaria  causa  vobis  oocurreret» 
propter  quam,  interveniente  nostri  Legati  conslllo,  aliud  agere 
valeretis«  vos,  nullam  in  Graecos  jurisdiclionem  aut  pofestatem 
babentes,  a  puritate  voti  vestn  temere  declinasse  videmini,  dum 
non  cootra  Sarracenos,  sed  contra  Ohnstianos  arina  iUDvistis, 
non  iatendcntes  ad  recuperandum  HIerusatem,  sed  Coastantino- 
polim  oceupandum^  terrenas  opeü  coelestibus  divitiis  pracf^rendo. 
Illudque  touge  gravius  reputatur,  quod  quldam  nee  religiom, 
nee  aetati,  nee  sexui  peperceruut,  sed  fornißcationes,  adulteria 
et  incestus  in  oculi^  hominum  exercentcs,  »ou  solum  maritataa 
et  viduas,  sed  etiam  matronas  et  rirglnes  Deoque  dicatas  cxpo- 
sucruni  spurcitiis  garsionum ;  nee  Imperiales  suflTecit  divitlas 
eibaurire,  aut  diripere  spolia  majorum  pariter  et  minorum,  nisi 
ad  Ecclesiai'um  Ibesauros,  et,  quod  gravius  est,  ad  ipsarum 
possessiones  exteuderitia  manus  vestras,  tabulas  argenteas  de 
altaribus  rapieales,  riolatisque  sacrariis,  iconasy  eruces  et  reli- 
quias  aspoTtantes;  ut  Graecorum  Ecciesia,  quantumcumque  per- 
secutionibus  aßligatur,  ad  obedientiam  apostolicae  Sedls  redire 
contenmat,  qiiae  in  Lattnis  oon  nlsi  perditionis  cxempla  et  opcra 
teoebrarumaspexit,  ut  jam  meritoillos  abhorreat  plus  quam  caneg. 
Tu  vero  contra  Justitiam  et  potestatem  indebitam,  Tel  potius 
usurpatam^  apuslulieae  Sedis  LegaLi  euasüiuui  allegasti,  taiiquam 
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ex  eo  vobis  licuerit»  cum  praefato  adoleseenfe  ad  rcsti  tuen  dum 
«ibi  Constautinopülitniium  Imperium  prolicisci,  (juamvis  et  id 
potueris  allegare,  quod,  cum  vos  victualium  defectus  urgerct, 
sine  quilius  uod  poteraiis  votum  crucJs  adimplere^  licuerit  vobis 
propter  causam  adeo  D^ce^sariam  operas  vestrns  Uli  locare,  qoi 
ju&tam  causam  prosequi  vJdeLatur;  praesertim  cum  per  hoc 
intenderctis  finaliter  ad  Terrae  sauctae  succursum  et  aposto- 
licae  Sedis  augmentum.  Cunique  pollicitam  vobis  et  debitam 
nei^averunt  ilH  mercedctn,  jurattieittts  et  pactis  p^nitus  violatis, 
(piru  etiani  armis,  igüis  dülo  et  toiico  vos  saepius  allentarerint, 
tanquam  in  arcto  positi,  coacli  Tuislis,  ut  contra  sebismaticos 
et  perjuros,  debita  vobis  injuste  negaQtes,  exerceretis  debititm 
ultiüuem.  Divinum  cnim  vjdetur  fuisse  Judicium,  quod,  qui 
tamdiu  miscricurdfter  tulerati,  et  ctiam  nun  solum  ab  aliis,  scd 
etiam  a  noLis  sludio»e  corunioiütl.  uolueruut  redirc  ad  Ecclcsiae 
unttalem^  nee  ullum  Terrae  sancLae  subsidlum  iinpcrtiri,  per 
eos,  qui  ad  utrumque  pariter  inteudeljant,  ainitlerent  locum 
et  g;entem;  ([uatenus,  perditis  male  malls^  terra  booa  boa!a 
agricolis  lücaretur,  qui  truclum  reddant  tempore  opportuno. 
Quemadniodum  Icg^itur  in  Daniele  pruphela  (2,  20.  21):  est 
Deus  in  coeio,  gut  revetat  mytte$-ia,  et  mutat  lempora,  et  trtms- 
fert  regna;  ipse  domineUur  in  regno  homitium,  et  cui  volueritf 
dabit  iÜnd. 

V'ulgaris  vero  teoet  sententia,  quod  Jura  regoorum  scmper 
violenla  fueruat.  Quia  vero  judicia  Dei  nonouiiquam  adeo  sunt 
occulta,  ut  a  prophoUi  dtcantur:  abysims  multai  ita,  ut  et 
apostulus  (Paulus  ad  Hom.  11,  34.  35)  eiclamare  cogatur: 
n  altitudo  dwitiarum  sapieniiae  et  ttcienliae  Dei!  Quam 
incamprelicnsiiniia  »ttnl  jndicia  ejus  et  invesiigahiies  viae  ejus! 
Quis  enim  cognovit  sensum  Domini,  aut  qui»  cotmHüviM  ejus 
fuii? —  U08  de  tarn  profundo  Judicio  noientes  teniere  judicare, 
praesertim  aiitequam  de  venlate  negotii  pleuius  iustruamur, 
cum   et   tili  pütucrint  Jujite  puDiri   propter  peccatnm.   quod 
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commiseraut  in  Deum,  et  vos  nihilominus  eos  iiijuste  punire, 
propter  odium,  quod  exerceliutis  in  proximos,  si  tarnen  proximi 
sunt  dieendi,  qui  proximare  contemnunt,  cum  et  propter  juBtam 
illorura  poenam  for&an  Deus  justam  dederit  vobis  mercedem, 
juxia  qiiod  tlliissti  legitur  In  propheta:  gufa  sercüti  mi/ji  in 
Tiro,  dabo  tibi  Aeg^ptma;  unde  Assur  virgam  stti  furoria 
appellat(Jefiaia8  lO.S):  illud,  omiasis  dubiis,  tibi  pro  cerlo  duxi- 
mus  respondendum,  iu  uuo  parlter  et  eodem  tam  Terrae  sanctae, 
quam  &posto9icae  Sedi,  necnonanimaetuae  salubriterconsulcntea, 
ut  sub  timore  Domini  et  spe  veiiiae  terram  divino  judicio  acquisi- 
tum teneas  et  defeitdas^,  et  tenendam  ac  defemlt^ndam  acqniras, 
populos  tibi  subditos  in  juslitia  regens,  sub  pace  conservans, 
et  religioni  conformans,  ita  ut  ecciesiastica  bonsi  restituas 
secundum  pröprJan)  facultatem,  poeniteas  et  satiafacieos  de 
commiissiSf  eum  hujusmodi  res  vis  geri  potuerit  sine  piacuiari^) 
reatu;  quoniam,  qui  fangit  ptcem,  coinquinatur  ab  ea;  firmumque 
geras  in  voto  propositum,  ut  ad  Terrae  sanctae  succursum, 
cui  te  prinpfpaliter  et  spiritualiter  devovisti,  prudenter  et  poten- 
ter intendas,  cum  per  hanc  terram  illa  de  facili  recuperanda 
speretur. 

Ad  haec,  cum  ad  exemplar  pafrum  et  fratrum  tuorum,  quj 
sacrosanctam  Romanam  Eccleslam  de  cordc  puro  et  conscientia 
bona  et  fide  non  licta  revereri  semper  ac  veneräri  per  omoia 
studneruni,  tu  uobis  et  apostolicae  Sedi  ßdelis  et  derotus  cxistas  : 
de  ptenitudino  enim  gratiae  te  rcddlmus  omnino  sccurum, 
sciturum  pro  certo,  quod  ea  cupimus  operari,  quoties  se  nobis 
obtulerit  oppurtunifas,  quae  ad  honorem  et  proFectum  tuum 
debeanl  magülßce  redundare. 

Datum  etc. 


')  AI.  i^od.  melius  piuculi. 
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CLVI. 
UitHiUas   III    B(etrdlcU>.   tJliU    sHctM    Skuusc    PmkTtcn 

Ct  quoMiiam   ordinatianes   in   Et'clcgia  CotutauünofioUlama  juxta 

pactiimt*  factOM  coafirmet. 

k.  d.  itittö.  n.SrpUmbri(?). 

Iiiooc.raepwi.lil>.VIlI,ep.CXXXVeil.ßrö(iaignyTJI.p.77I. 

Licet  pactiooes,  quae  de  rebus  ecciestasticis  int^r  Fraocos 
et  Venelos  factae  fueruot,  non  sial  de  jure  servaadae,  sicut 
tarnen  nos  pro  serraoda  coDcordia  intcr  cos  io  electiooe  pro>- 
cessimus  Patriarchae,  sie  tti  ia  urdiaandis  Ec<^lesÜ8  pro  eadein 
causa  procedas,  ut  auctoritate  oostra  licite  £at,  quod  eonini 
temeritate  fuit  illiclte  constitutum.  Cum  enim  intcr  hujusmodi 
pactiöues  hoc  contineatur  eiprcsstim,  ut  clericl  utriusque  partis 
tJla?  Ecclc«ias  debeant  ordinäre,  quae  suae  parti  coatigertol,  et 
ijuaedam  ecciesiastica  benefieia,  de  communi  assensu  tolius  cicri, 
eint  quibusdam  dericis  traosmontanis  ad  custodiam  as«tg^QaU. 
discretioni  luae  por  apostoiiea  scripta  maadamus,  quateuus  ea, 
quae  in  parte  Francorum  assr^nata  repereris,  eisdem  ctericis, 
»ubiato  appeilationis  obstaculo,  aucloritate  oostra  conc«das,  si 
forte  veocrabilis  fratcr  noster,  [Thomtut,]  Constanirnopolilanus 
Patnarcha,  monitus  diligenter,  ea  illts  oon  duierit  eonredcnda; 
qui»  gratiam,  quam  Venetis  facimus  in  ^l^juri,  oon  decet  aos 
Praucis  in  minori  negare. 

Datum  etc. 

CLVII. 

Blectt*  iarlDl  äea«  In  Pttpolslem  r«ft<>lanllqiiji«ltUl)iin  p«m|  »bilHi 

dsmlni  Hearlci  UantlDla. 

A,  A.  120S.  die  3.  memis  Svptembris. 

tiiber  Albus  fol.  41  sq.  Liber  Pactorum  I,  134*, 

Andreas  Dandnlus  in  cbronico  I.  v.  p.  334;  Sane  Veac- 
larum  popttita  in  Conatantinopüli  Murimtm  Zeno  silt  Putestatem 
statuutä;  qui  ab  ffenrico,  dum  a  Patr'mrclut  eoronandua  easety 
itpp$-obationem  fotdentm  in  ca^tione  Imp^rii  fttctorum  gmcepU. 


Clectio  V/KtMi  Gsno  in  poiesi.  Cp. 
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Egit  de  hoc  dflcuinento  Marin  T.IV,  p.  74:  un  Documenta  st  iroBa 
nel  Codke  Treviaaneo  emmciato  Confirmatio  primi  Pote- 
statis  Cp.  per  Vene  loa, 

lu  nomiati  domiDi  de!  et  salvatorls  noslri  Jhi'su  Ctiristi. 
Anoo  domiul  niillesitno  ducentosimo  quinto,  mcrise  Septembris, 
die  secundo  exeunte,  indicliooe  nona.   CuHSTABmnopou. 

Divinc  placult  maiestali ,  f[Uod  dotninus  nostcr  HeDrii*iis 
Daadulus,  Dui:  Venetie»  cum  Francorum  seprincipiliu§  acbaro- 
dIs  sociavit,  exerüilum  prcparaus  copiosum,  et  exleas  a  civitate 
Venecie  Coostantiüopolim,  excellentissimum  scilicet  urbem,  cum 
eisdem  principibus  aplicult,  et  potcntia  dispensante  divioa  jam 
dictam  urbem  expugnans  cepit  eam  et  Imperium  Homanle.  Et 
divisit  jam  dictam  urbem  et')  Rumanic  [mperium  cum  predicta 
gente  Francorum.  Et  quarta  pars  et  diinidia  ejtisdemqtie  Imperil 
Romanie  venit  in  predicti  domini  Venecic  Duc!«  in(?)  portioae. 
Prcfactus  namquc  dominus  uoster  Henricus  Dandulus»  dei  graeia 
Venecie,  Dalmacie  atque  Chroacle  Oux,  magni  conscilii  et 
poteutie^  dominator  extitit  super  jam  dictam  quarlam  partem  et 
dimidiam  ejusdcm  Imperii,  quousque  vjxit.  Post  obitum  vero 
memorati  domiai  Venecie  Ducis  populus  Venecie.  qui  tunc 
temporis  CoaMantiaapoli  aderatil,  copiosa  quorum  erat  ibi  mu!- 
titudü,  in  uaum  couvenieotcs  firmiter  urdinaverunt.  quod  exinde 
in  antea,  quencuoque  Pütestalem  vel  rectorem  domiüU8  Dux 
Veüecie  cum  ordinato  conscilio  Constantinopoli  miitteret  vel 
ordiuaret»  tllum  Potestatem  baberet  et  rectorem. 

Qui  populus,  comunicato  universürtin^  conscilio,  ordinave- 
runf  et  elegeruut  dominum  Marinum  Geno^  elegautem  utique, 
sapientem  ac  nobilem  virum,  sibi  Pofestatem  et  dominatorem 
super  quartam  partem  et  dimidiäni  ejusdemquc  dieti  ImperÜ. 
Quo  principante  ucccsserunt  ad  cum  iiobiles  et  sapieotcs  viri, 
delegati  a  iTomino  Raloeriü  Üandulo,  fiLio  suprascripti  defuneti 
Ducis,  viceu  p&tri«  p-erente,  scilieet  Rogerlus  IVIaurocenus» 

')  tt  Ddclidimui:  urbem  Rom.  Ini|t,  ms«- 


HHH  Klbctk^  Marini  Geno  ü«  potist.  Cr. 

Ati)i<iriiiiNifi')  Rütnüfl«  Rogerius  Premariniu,  Ben^ctus  Gn- 
liniii  flti|uo  I'huIus  Quirinus,  et  querebant,  ut  ista  omnia,  qne 
miporiuN  ilicta  5unt,  et  alia  sub  scripture  vinculo  anodareotur. 

I^:ilur  110.1  Man'nus  Geno,  Veoetorom  in  Romania  Potestas 
rjiiKiloiutiuc  Imporii  super')  quartam  partem  et  dimidiaro  domi- 
nator.  cimi  judicibus  et  sapieotibus  coascilii,  conlaodaeione 
dtiMH«'  popul)  Venecie ,  qui  tunc  temporis  CoastaDtiaopoli 
Mk^rttut.  ttUtuentcfl  statuimus  ac  firmiter  ordinamua,  ut,  quando- 
v^Hqw  dominus  noster  Venecie  Dui  cum  ordiaato  coascilio 
«l^'lf^Ki*^**'^^  ^^^  ordinaverit  aliquem  Potestatem  Constantioopoli 
iHt  rtK^torom ,  quemcumque  ipse  miserit  vel  ordinaverit ,  illum 
ItvtbvhiiiiUH  Potestatem  Constantinopolitanum  et  rectorem. 

Itoin  querebant  nobis  nostroque  conscilio  jam  dieti  Venecie 
It^tit  >|uod  feuda,  que  data  erant  vel  darentur  de  supradicta 
mwtni  portione,  tarn  ea,  que  erant  infira  jam  dicta  ciritate,  quam 
min,  alicui  non  alienareotur,  nisi  in  Veneto,  que  jam  ordinata 
htbebanius  et  scripture  vinculo  corroborata.  Uode  iternm  volu- 
miifl,  quod  ea  sub  eodem  scripture  vinculo  sint  anodata,  ut  ita  fiat 
inipcrpetuum.  Et  hec  conlaudacionis  et  confirmacionis  carta 
maneat  in  sua  firmitate. 

f  Ego  MarinusGeno,  Venetorum  Potestas  in  Romania,  mmss. 

■f  Ego  Johannes  Uituri^)  judex  mmss. 

■J-  Ego  Petrus  Michael  judei  comuni  mmss. 

-f-  Ego  Johannes  ßarastro  conscitiator  mmss. 

f  Ego  Jacobus  Mastrorso*)  consciUator  mmss. 

•f  Ego  Leonardus  Campulo  camcrarius  mmss. 

-{-  Ego  Marinus  Navigaiosso')  mmss. 

-}-  Ego  ßartholomeus  Aldiurando  conestabullo  mmss. 

f  Ego  Dominicus  Zancarolus^)  mmss. 


*)  AusoreniU    LA.;     Ausere- 

nius  LI'. 
*)  Attdidimua f N^rr,  coli,  anteceden- 

tibui. 


«)  ÜittQri  LP. 
*)  Hastroorso  LP. 
')  Navignioso  LP. 
■)  Zsncariolns  LP. 
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^  Ego  Joliannes  Memo  mmss.  , 

■]*  Ego  Slcphanus  Suppanicum  mmas. 
'J-  Ego  Jucobus  Maurocenus  mmss. 

E^o  Nicolaus  Tinto,  pk'b»nus  sancti  Nicolai  et  nota- 
riua,  interfui,  cnmplevi  et  roboravi. 

Ego  Vivianus,  seriptür.  nolarius  <?t  judex,  autcntfcum 
hujus  vidi  et  legi,  nee  addidi  nee  minut,  nisi  quod  in  eo  inrcni, 
ideoque  fideliter  eiemplavi,  H  propria  manu  nie»  6rmavi  atquc 
subscrtpsi. 

CI.VIII. 

Innori-nlins  IJI  (Thonitt),  Putriarrbie  FoDsttDtlnBpolilane. 

üt  Henricuni,  cf^ricum,  in  canonicum  Eccicgiae  S.  Sophiae  recipi 

faciat. 

A.  &.  1203,  A,  7.  ra-  Seplflmbri».' 

Inmic.  Ulepisl.  Üb.  VIII.  ep.  CXXXVl  ed,  Bi  t'quiffny  T.  II. 
pag.  771. 

Cum  a^  illam  Eccicsiam^  iJivinafaciente  gratis,  sis  pro- 
[mofus,  qua«  praesertim  temporibus  istis  üteratis  clerieis  indig^et 
et  honestis,  fraternitatem  luam  monemus  attentiiis  et  hortamur. 
quateniis  dilectum  rili«m,  magistrum  Heriricum,  latorem  prae- 
sentium,  (|ui  moribus  et  scientia  commendatur,  pro  revcrentia 
beati  Pctri  et  nostra  ejiisque  probitatis  intuitu  in  canonicum  et 
fratrcm  Ecelesiae  sancfae  Sopbiae  recipius,  et  assigoes  in  ea 
Uli  beneficium  praebendnle. 

Datum  VII  Idua  Septembris. 

CLIX. 

KetbUtlo  elagdfoi  ffarlnl  (i.  ^.  Gen»,   Pftfeitalh  T;»/).  fact«  c«nail 

Tenotle  A.t  Chorpho  cl  Uacschia  tX  alijii  loi-U  Imprry. 

A.  d.  1X05.  OcL 

Liber  Albus  fül.  42.  LIber  pHctorutn  I.  l^ti.  Paucia  hoc  docu- 

mentum  attigit  Marin  T.  IV.  p.  86. 

In  nomiae  domini  Dei  et  salustons  nostri  Jhesu  Cristl. 
Anoo  domini  millesimo  ducentcsimo  quinto,  meuse  Octobris, 
indictione  nona.  Cohktintjncm'vm. 
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CurQ  aliquid  a  priociptbus  terre  communiler  ordiaatur. 
oportet,  ut  Scriptlire  uinculo  anodetur,  qua  posait  ordo  rei 
opurtuno  tempürc  manifostius  rceog'tiiuscE.  Igitur  nos  Mariuus 
Gcno,  VcQetoruni  in  Homaßia  PoIeslLis  otu&demque  In>perij 
quarte  partis  et  dimidie  dümmator,  cum  Judicibua  et  sapieutibus 
cunscilij  et  populi  cuiüaudacionc ,  dccreuinius,  in  seripturis 
pulilicia  hoc  esse  corroboratum :  videlicet  quüd  in  diul^ione  iam 
dicte  nostre  quarte  partis  et  dimidie  eiusdernquä  Imperij  Roina- 
uie,  qüe  nobia  nostroque  comuni  habere  coiitingebat  tempore, 
quo  diuldebamus  intcr  nos  Veoctos  et  aüos  hoiuiiics,  qui  uene- 
raat  iii  fidelitate  et  seruitio  «lomiui  Veaeuit!  Ducis,  iani  dictain 
quarfani  partcni  et  dimidiam  tocJus  dicti  Imperij  —  dimisimua 
comuQi  Veüecie  prouimiam  Dlrrachij  cum  cbartolurato  Glaue- 
nizi'),  et  prouiaciam  Vag:enecie,  et  Corfu  cum  tota  eius  iasula. 
Hec  sunt  enira  aub  Dirrachio,  uidelieet  Sfinarsa,  [cum]  charto- 
larato  de  Glaueultis'),  quod  chartolaratuiu  potest  esse  cum 
Iribus  uel  quatuor  casaübiis^  et  Abioun^):  est  catepunikium 
Vagenetle*),  et  habet  unum  chartola[ra]titm  de  Gliki*)  cuni;  alijs 
düabus  uillis  et  duobus  a;^idijs,  \Aem  {id  esf?J  paruis  casalibiis. 
Hec  autem  omnia  suprascnpta  cümuiii  Venecie  dimisslmus,  ut 
superius  est  deiiotatum,  et  uolumus,  quod  suprascriptum  eumune 
Venecie  plenissimam  imperpetuuin  habcat  potestatcai  ad  facien- 
duin  de  his  suprascriptis  omnibus^  quiequid  sibi  i>lacuerit;  et 
hec  confirmatio  carte  maneal  io  sua  ürinital*;. 

Ego  Mariaus  Geno,  Venetürum  Poteälas  in  Ftumaütst,  maou 
mea  subseripsi. 

Ego  Johannes  Gradonlco  judei;  mmsa. 

Ego  Jobaimes  Barastro  coDsciliator  inmss. 


'3  l'luuenitis  LP.  F.st  Gl,  |trape 
AiTocvrHurijn.  R|iirii]i]ier?iiflLi,L'al). 
png.  472  liiijuB  vulumiriid. 

*)  Sflnansa,  (iluiienitiH  LP- 
Lege  Spirnnia.    Est   h  flurius 


^)  I.  L<.  Aaluiiu  E])irr. 

*)  Dp  [tni^en.  vide  pSig.  473- 

^)  (;iUi    LP.     Eet  Glyfc)'  porlus 

Epiri. 
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Egu  Jacobuä  Mastroriso')  conselliatnr  mmss. 

Ego  Leonartitis  Campulo  camerarius  nimss. 

Ego  Ängclus  Gaasulo  c;amer!iriu$  mmss. 

EgD  Leonardius  Grudonico  ininss. 

Eg'o  Johannes  Memo  mmsa. 

Ego  Dominicug  Zancarrüius')  mmas. 

Ego  Stephanus  Suppanicum  mms<s. 

Ego  Leonärdus  Urso  mmss. 

Ego  LeOTiardus  Boaio  mmsa. 

Ego  Nicolaus  Tinto»  plcbaniis  sancti  Nicolai  [et  ecciesie 
sancte  Sophie  caitonicus  ia  ConstaiitinopoliJ*)  et  notariue, 
interfui,  compleui  et  roboraui. 

CLX. 

CobGrnati«  partMiAnU  per  dtninnin  llpiiriciimt  fratrcn  ImjK^ratBrU 

CoDslUDllnopsIitKoi,  et  ll&riDam. 

Ä.  a.  VIOS.  ID.  OclQbri, 

Libep  Albus  fol.  43— 4ij.  45—46  (in  duplo).  Ubri  Pactoruiri 

'1,  !S7;  II,  254.  Codes  S.  Marci  228.  fol.  4'',  ffur  Imiic  titulum  pr^- 

mittit:   Pactum  eongtiiutum   a  domino  Henrico   Imperatore  ef  a 

domino  Marino  Geiia  Pateaiate. 

Edidit:  WilVenus  in  Gesch.  der  KrcuEzüge  T.  V  (Append. 
p.  8  sq.).  Item  Noa  ia  SfniboLis  criticis,  Commentat.  H,  pag*.  21  sq. 
Excerpsit  Marin  T.  IV,  p.  96  sqq.,  cuius  eieroplum  aic  inscriptiiiii 
r<iil:  nPactitm,  f/'iod  fecit  domimis  Henricm,  frater  dtmniii  Impvra- 
loris  Conxlantinopolita?ii,  cum  MaHnu  Geno,  Potestate  Venetorum" , 

Nosenat  omnes  tam  presentes,  quam  futuri,  qnod  nos  Hpn- 
riciis,  frater  doniini  Imperatorls  ConstantinopolitaDi  et  mode- 
rator  Imperij,  et  MariuusGcno,  Vcnetorum  Potcstas  in  Romania 
et  locius  quarti  et  dirmdie  eiiisdem  Lnperij  duniinator:  quod 
(xnoem  Ordinationen!  et  examiaiLtionem  factam  per  partitorcs, 
qiii  fnerunt  constituti  per  doTiilnum  BnUhiinuin,  memorati  Iniperij 
Impeniturein,  et  dominum  Heurioum  Duudulum^  vuudiini  Ducem 


')  MastroorAD  tiP. 
')  ZnncHJroluK  LP. 


*)  et  ...Cutiataal,  in  mtii'tjicie  LA. 
■dtliluiD. 
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Veaetorum,  ac  dominum  Bonifacium,  marchioDem  Montisferrati, 
ceterosque  barones,  peregrinos  ac  omne  comune  tocius 
exercitus ,  qui  CoDstantiDopolitanum  Imperium  acquisiueruot, 
inreuocabiliter  coofirmamus: 

Scilicet  quod  *}  tempore  illo ,  cum  dominus  Imperator  per 
Potestatem  Venetorum  et  eius  conscilium  et  per  magnates  Fran- 
cigenarum  in  unum  se  coocordauerint,  quod  dominus  Imperator 
ad  expedittouem,  ad  acquisitionem  et  defeosioDem  Imperij  pro- 
cedere  debet,  tunc  omnes  miÜtes  Imperij,  tam  Francigene, 
quam  Yeneti,  moniti  per  supra  notatum  cooscilium,  sequi  debent 
dominum  Imperatorem  in  expedicione  illa,  a  kalendis  Junij  usque 
ad  festum  sancti  Michaelis  primo  uenturi;  tali  uero  ordine,  quod 
milites  illi,  qui  propinquiores  erunt  inimicis,  ne  forte  detrimen- 
tum  iode  incurrant,  non  niai  medietas  illorum  teneantur  sequi 
dominum  Imperatorem;  et  si  grauiter  ab  inimicis  fuerint  infe- 
stati,  nemo  eorum  teneatur  accedere  ad  expeditionem.  Et  si 
aliqua  principalis  persona  cum  exercitu  campestri  intrauerit 
Imperium  ad  destruetiooem  eiusdem  Imperij  facienda'm,  tunc 
omnes  milites  tanto  plus  moram  predicti  termini  cum  domino 
Imperatore  facere  debent,  quanto  eis  per  supradictum  consci- 
lium fuerit  iniunctum.  Statutum  siquidem  fuit,  quod  omnes 
milites,  qui  possessionem  et  feudum  habent  in  Imperio,  tam  de 
Francigenis,  quam  de  Venetis,  hoc  totum,  quod  suprascriptum 
est  ad  obseruandum,  firmare  debent  iuramento. 

Dominus  uero  Imperator  omnes  alias  necceasarias  res  et 
expensas  ad  defendendum  et  manutenendum  Imperium  statim 
omni  tempore  facere  debet.  Insuper  etiam,  quicquid  eidem 
domino  Imperatori  per  supradictum  conscilium  fuerit  consultum 
ad  defendendum  et  manutenendum  Imperium,  facere  debet; 
quia  ad  hoc  perßcieodum  concessa  est  ei  quarta  pars  tocius 
Imperij  Romanie. 

')  in  in  altera  copia  \iX.  (ß). 
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Miodst  totum,  qiiod  suprascrlpliim  e«t,  lani  per  inilltes, 
quam  per  dornimim  linpenitorciii  nun  fiiurrt  obseruatuiii ,  non 
liae  oceasione  debet  Jtmiinus  Imperator  ali^jiiein  militem  eipo- 
liare  a  pussessione  «ua,  iioc  milites  düiiilaum  Itiiperätorcm;  sed 
coram  uidiciLus,  qui  tempore  illo  tarn  per  Francrgcuas,  quam 
per  Venetos  eriint  constituti,  debet  eausa  uentilari:  et  secunduni 
quod  ipsl  iudices  iiidicäuerint,  debet  ab  utraque  pmte  uLseruar!. 
Dominus  siquidem  Impcratur  neniini  contra  iustieiani  aliquo 
tempore  facere  debet;  et  si,  quod  absit,  fecerlt,  ad  amonicfoneni 
mcmoi'ati  ootiscilij  coranii  siiprüdictls  ludiclbus  in  presentla  sua 
satisfacere  debet.  Debeut  naiiique  omnes  Veneti  venieado, 
standu,  enndo  et  redeundo  per  lütum  Impenum  Romanic  et 
eorum  res  esse  absque  omni  contrarietate  et  absque  uMa 
dactione.  Omnes  elium  possessluues  et  tionorißeenlie,  quaa 
iKiiiiines  Venetie  habuerint  et  bubuernnt  in  tempore  Grccorum 
per  totum  impcriiiiii  itontünli',  tarn  cum  serlpto,  quam  5tne 
scripto,  etliabent  ad  preseiis  et  habere  contingerint,  tani  in  »piii- 
tufllibus,  quam  in  temporalibus,  ürnie  eis  et  üübate  permancaat. 

Nullutlhürnohabensguerram  cum  L-omuai  Venetie  debet  esse 
receptus,  net*  niorari  in  Impeiiu,  duuee  ipsa^uerru  Tuerit  pu>L'irieata. 

€onJirmamu5  insu  per  totum  sn-iptum  pacti,  quod  Tactuni  fuit 
et  iufatum  per  memoratum  dominum  Imperutorem,  tunc  comitem 
Klandrensem^etdum.  DufemVenetorunif  etdum.MarchiuncrtiMoii- 
tisterraticeterosquebaronescumomuicomiiniexercitusmemorati. 

DomiauB  Imperator  liec  omnia  iuramento  ulTtrmarc  debet. 

Testes  sunt  omnium  Ruprascripturum:  Gaufredus'J,  mare- 
scalcus  Inipcrij.  Miiriuus  Gern*,  qui  fuernut  de  supraseriptis 
parlitoi'ibiis  et  examinatorilMiä,  qui  her  omuia  supntseripta  euJii 
alijs  partitoribus  ordinauernnt. 

Actum  est  hoc  CuNSTAHnnupoLr  in  palatiü  OI:ichernariim  coram 
bis  testibus:    Jubanne   Faletro »   Juhaune  Maureeeoo.    Murco 


■J  ßaiirrriduB  Lp.  II.  fodex  S.  Mirci. 
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Dandulo,  Johanne  Barastro^),  Marino  Balareflse*)  et  Andrea 
Damulino'),  Venetis;  Conone  de  Beiunia*)»  protouestiario 
Imperij,  Petro  de  Brachiolo,  Klanassi  de  Insula'},  maiore  coco ; 
Blacario')  de  sancta  Manuil'),  panetario"),  et  Milone  Brauano'), 
buticulario"^,  Francigenis").  Hense  Octubris,  nona  indictioDe. 

Ego  Nicholaus  Tinto,  plebanus  sancti  Nicholay  et  notarius, 
Didi  in  autentieho  suprascriptomni  domioi  Henriei  et  domiDi 
Blarini  Geno,  literis  Grecis  rubeis  subseripto,  continentibus  in  eis 
mcnse  Octubns  none  indictionis»  et  ipsorum  dominorum  sigillis,  et 
Gaufredi,  maresealci  eiusdem  Imperij,  impresso;  testis  sum  in  filia. 

Ego  Constauünus,  presbiter  et  notarius,  uidi  in  autenticum 
istorum  domini  Henrici  et  domini  Marini  Geno,  litteris  Grecis 
rubeis  subseripto,  continentibus  in  eis  mense  Octubris  none 
indictionis,  et  tpsorum  sigillis,  et  Gaufredi,  maresealci  eiusdem 
Imperij,  impresso;  testis  sum  in  filia. 

Ego  Bartbolomeus  Caput"),  diaconus  et  notarius,  uidi  in 
autenticum  istorum  dominorum  Henrici  et  Marini  Geno,  rubeis 
litteris  Grecis  subseripto,  continentibus  mense  Octubris  none 
indictionis,  et  ipsorum  dominorum  sigillis,  et  Gaufredi,  maresealci 
eiusdem  Imperij,  impresso;  testis  sum  in  filia. 

Ego  Dominicus  Superantius '^),  diaeonus  et  notarius,  uidi  in 
autenticum  supra  scriptorum  domini  Henrici  et  domini  Marini 
Zeno,  litteris  Grecis  rubeis  subscriptis,  continentibus  in  eis 
mense  Octubris  none  inHictionis,  et  ipsorum  sigillis,  et  Gaufredi, 
maresealci  eiusdem  Imperij;  testis  sum  in  filia. 

')  Barrasiro  W.U.  |       '*)  iianecatittLP.II.  LA.ß;peDe- 

■)  Valaress«!  LiMI.  1  liirio  codei  S.  Marci. 

■')  de  Slulino  U*.[L  eocl.S..Mard.    ,       'JUrauario     LP.   I;      Breban« 
*)  Bethuii  LI*.  11.;  Ooffloiie  (»iL') 

do  Petuiiia  codex  S.  Marci. 
^)  Manaasis    liP.    II;      lUanesse 

cod.S.Marci.  Manaases  LA.p. 
■)  MaeanoLP.I;  MacfaarioLP.il. 

LA.p. 
')  MKntilLP.II.cod.S.Harei.LA.p. 


LP.  II.  C-O.ICI  S.  Marci.  LA.3. 
■"1  bult.LP.II.coil.S.Uarci.LA.;ä 
<^)  Post  haue  voceni  desinuat  LP.  U. 

codex  S.  Marci. 
»*)  Oapile  LP.  L 
»}  Supcrantio  LP.  1. 
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